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Einleitung. 


? Eyà δὲ εὔχομαι, ἃ λαμβάνω απὸ τῶν διδόντων μὴ 
τηρῆσαι μόνον μηδὲ κατορύξαι τὸ τάλαντον τῶν λεγόντων 
pos εἷς τὴν γῆν μηδὲ τὴν μνᾶν τῶν διδασκόντων τι 
χρήσιμον ἀποδῆσαι dv σουδαρίῳ, ἀλλὰ πλεονασμὸν 
ποιῆσαι τῶν μυϑημάτων ὧν λαμβάνω ἀπὸ τοῦ παραδι- 
d(vrog καὶ δυναμένου παραδοῦναι χρήσιμα. 

Origenes, Hom. 20, 8 in Jerem. 


A. Die Jeremiahomilien. 


I. Die Nachrichten über die Jeremiahomilien. 


Über die Abfassungszeit wie den Entstehungsort! der Jeremia- 
homilien haben wir keine Nachricht. Wir sind auf Notizen innerbalb 
der Schriften des Origenes, besonders der Jeremiahomilien selbst ange- 
wiesen, um ihr absolutes Alter oder doch wenigstens ihre Stellung in 
der Reihenfolge von Origenes Werken auszumachen. Sicher ist, dass 
Origenes bereits Presbyter (Hom. 11,3 S. 81,5 und 12,3 S. 89,22) und 
ein weit berühmter und angefeindeter (Hom. 8,8 S. 62,3 ff. 8,9 S. 62,29 ff. 
und vielleicht 20,8 S. 159,32) Mann war, als er sie hielt. Abge- 
schlossen waren sicher seine homiletischen Erklärungen zu den Psal- 
men, vgl. 

Hom. 8,3 s. 58,12f: τοῦτο tO ῥητὸν πρώην καὶ ἐν τῷ ψαλμῷ 

ἐνέπεσεν xol ἐλέγομεν κτλ. vgl. Lo 13,133. 
Hom. 18,10 S. 164, 14f.: ra πρώην εἰρημένα εἰς τὸν (ixarootov 
τεσσαρακοστὸν) ψαλμὸν ἐὰν ἀναλάβωμεν κτλ. vgl.Lo 13,144. 
vielleicht die zum Leviticus 
Hom. 8,3 in Lev. (Lo 9,317): Longum est autem et alterius tem- 
poris ut testimonia, quae de propheta sumsimus [er hatte 
Jerem. 20,14 angeführt], explanemus, quia nune non Jeremiae 
sed Levitici nobis propositum est disserere lectionem 
über das Verhältnis zu denen zum Buche Numeri ist eine Entscheidung 
schwer (vgl. TU a. a. O.). 


! Vgl. TU NF 1, 3, 5—10. 1897; Koetschau in ThLZ 1898. No. 11. 


X Einleitung. 


Sicher ist ferner, dass die Ezechiel- und Josuahomilien später 
fallen, vgl. 

Hom. 13,3 in Jos. (Lo 11,121): sicut dicebamus tunc, cum Jere- 
miam dissereremus, quia acceperat verba in os suum, quibus 
subverteret et aedificaret, evelleret et plantaret etc. vgl. 
Hom. 1 in Jerem. 

Hom. 11,5 in Ez. (Lo 14,149): et eo tempore quo Jeremiam expo- 
suimus, ea quae nobis gratia Dei orantibus vobis largita 
est, sive certe utcunque sensimus, exponere conati sumus; zu 
Jerem. 34,6 LXX ist jedoch kein Fragment erhalten. 

Alle die genannten Homilien müssen aber vor derselben Zuhörer- 

schaft gehalten sein, wenn anders die Verweisungen einen Sinn haben sollen. 

Das Wahrscheinlichste ist hiernach, dass die Homilien alle ziemlich 

gleichzeitig! zu Cäsarea gehalten worden sind, und zwar nach den 
Homilien zum Psalter und zum Leviticus, vor denen zum Ezechiel und 
zum Josua, also nach dem Jahre 244 n. Chr. Sie würden dann unter 
die nach Eusebius h. e. 6, 36,1 von Stenographen nachgeschriebenen 
ἐπὶ τοῦ κοινοῦ λεγομένας αὐτῷ διαλέξεις gehören. 

Über die ursprüngliche Zahl der Homilien haben wir dagegen Nach- 
richten.? Hieronymus im Briefe an Paula zählt, scheinbar nach Euse- 
bius vita Pamphili: 

in Jeremiam omeliae XIIII [cod. b: XXIIII]. 

Doch wird dies lediglich die Zahl der ins Lateinische übergegangenen 
sein, die Hieronymus auch sonst, wie Cassiodor und Vincenz von Beau- 
vais, auf vierzehn angiebt, und die noch heute in zahlreichen lateini- 
schen Handschriften vorhanden sind. Dass es nicht die Zahl der grie- 
chischen Homilien sein kann, beweist jedenfalls die Überschrift zu dem 
einen Fragment in der Philokalie (vgl. S. 196,16 ἢ): 

ἐν τῇ 219° ὁμιλίᾳ τῶν εἰς τὸν Ἱερεμίαν. 

Daneben haben wir eine zweite Nachricht in Cassiodorius de Jnst. 

divin. lit. 3: 

Jeremiam vero, qui civitatis suae ruinas quadruplici flevit 
alphabeto, quadraginta quinque homiliis Attico sermone Origenes 
exposuit. Ex quibus quatuordecim translatas inveni vobisque 
dereliqui. 

Die Zahl XLV steht in allen Cassiodorhandschriften, die ich gesehen 
babe, auch in dem cod. Bamberg. H. I. IV. 15; ebenso findet sie sich 
in Rabanus Maurus’ Vorrede zu seinem Jeremiakommentar (MPL 111, 


1 Die 15. scheint die 14. wieder aufzunehmen und gegen Missverständnisse 
zu verteidigen; ähnlich ist es mit der 20. und der 19. 
2 Vgl. TU NF 1,3, 1—4; SBBA 1897. S. 807,112. 


A. Die Jeremishomilien. XI 


793) aus Cassiodorius abgeschrieben. Zwar wird sie nicht auf selbstän- 
diger Anschauung beruhen — denn nur von den lateinischen Homilien 
sagt Cassiodorius, er habe sie gefunden und hinterlassen. Aber mög- 
licherweise verdanken wir sie einer anderweitig nicht mehr erhaltenen 
Notiz eben des Hieronymus, der die Wendung quadruplici plangit alpha- 
beto mehrfach gebraucht. Auf alle Fälle ist sie diejenige überlieferte 
Zahl, gegen die erhebliche Bedenken nicht geltend gemacht werden 
können, und somit bis auf weiteres für richtig zu halten. 

Eine genauere Kenntnis der Jeremiahomilien! verraten von Griechen 
Basilius der Grosse und Gregor von Nazianz, die einige kleine Frag- 
mente in ihre Philokalie aufgenommen haben, der Verfasser der Pro- 
phetenkatene, der sie excerpiert hat?, ferner Pamphilus, Eusebius, Chry- 
sostomus und Olympiodor. Von Lateinern äusser Hieronymus und seinen 
Nachfolgern nur Ambrosius?. 


ll. Die griechische Handschrift. 


1. Die einzige selbständige Handschrift der J eremiahomilien des 
Origenes! ist der 

eod, Seorial. 2 — ΠῚ — 19 (in der Ausgabe: S) membr. saec. XI/XII 
in 4°. Die Handschrift enthält 344 einkolumnig beschriebene Blätter, 
doch sind an ibrem oberen Rande durch versehentliches Überspringen 
der Ziffer 277 im Ganzen 345 Blätter gezählt worden. Mit Ausnahme 
besonders der Schlussblätter ist die Handschrift durchweg gut zu lesen, 
entgegen dem, was Corderius und andere berichten; selbst die verzwei- 
felten Stellen S. 21,4 und 104,23 habe ich auf der Photographie mit 
Sicherheit entziffern können. Drei verschiedene Hände mindestens sind 
zu unterscheiden. Die erste schrieb fol. 1”—224°, die zweite fol. 225"— 254, 
die letzte fol. 254v—3457; alle drei gehören in die gleiche Zeit. Die 
weder häufigen, noch sachlich wichtigen Korrekturen sind meist Selbst- 
verbesserungen der Schreiber, selten stammen sie von anderer und jün- 
gerer Hand, vgl. S. 2,34 3,11.12 126,15. Inhalt: fol 17—90* rov ἐν 


! Vgl. TU NF 1,3, 31—83 . 112. 

2 Die Katene zu den Samuel- und Königsbüchern scheint aus dieser geschópft 
zu'haben, vgl. S. 302 App. und TU a. a. O. 48f. 

3 Eine Studie über den Jeremiatext des Origenes, der sich in auffallender 
Weise mit der als lucianisch betrachteten Handschriftengruppe berührt, behalte 
ich mir vor. 

4 Vgl. Miller, Catal. des mss grecs de la bibl. de l'Eacurial S. 4845 1848; 
Stählin, Beiträge zur Kenntnis d. Handschr. d. Clemens Alexandrinus 8. 211ff. 1895; 
TU NF I, 3, 14—19; Clement of Alexandria Quis dives salvetur ed. Barnard 
S. XX—XXIII (TSt V, 2) 1897. 
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ἁγίοις πρς ἡμῶν κυρίλλου ἀρχιεπισχόπου ἀλεξανδρείας ἐκ τῆς ἑρμη- 
velas τῆς εἰς τὸν προφήτην ἡσαΐαν. fol. 90:---1 291 ἑρμηνεία εἰς τὸν 
προφήτην δανιήλ. fol. 129Y—9208* ἑρμηνεία [eras. τῆς] εἰς τὸν προφήτην 
ἰεζεχιήλ. fol 208Y—3207 ἱερεμίας [d. h. die 20 Jeremiahomilien des 
Origenes] fol 326*—845r ὁμιλία [d. h. die Schrift des Clemens von 
Alexandrien Quis dives salvetur Die Handschrift befindet sich im 
Eskurial seit 1576. Sie kam dorthin aus dem Besitze des Don Diego 
Hurtado de Mendoza, der sie vermutlich wührend seines Venediger 
Aufenthalts erworben hat. Ich benutze die Handschrift in einer Kollation 
Sternbach's aus dem Jahre 1896. Da sich Ungenauigkeiten in grósserer 
Zahl eingestellt zu haben schienen, habe ich noch bei Beginn des 
Druckes eine Photographie des ganzen Textes erbeten. Sie wurde 
mir bewilligt und auf Vermittlung Violets durch Eleuterio Monero in 
ausgezeichneler Weise besorgt. 

Diese Handschrift also hat auf fol 208’—326 unter dem Schutze 
der Namenlosigkeit noch zwanzig Jeremiahomilien des Origenes bis 
auf unsere Zeit gerettet. In besserem Zustande, als die bisherigen Aus- 
gaben vermuten liessen; absolut genommen dagegen in einer ziemlich 
bedauernswerten Form. Ich kann hier keine Liste aller Fehlerklassen 
aufstellen, durch die der handschriftliche Text verunstaltet ist. Aber 
wenigstens eine Ánzahl von Fällen, in denen eine Verlesung der Uncial- 
vorlage stattgefunden 'hat, möge hier folgen: 

S Richtige Lesart 


S. 1,11 exor σιωπῶν (Ru) 
6,32 εἶτα el xcl 
24,5 ἢ κἂν εἷς ἢ κλῆσις (κλῆσις Hu) 
39, 34 ἐπιχρόνου ἔτι χρόνου 
51,5 ἐὰν xop&von ἐάνπερ τύχῃ 
52, 17 u. 103,15 xal τότε καίτοιγε 
63, 13 ἀπὸ τῶν λέγων (Co) 
65, 16 eiv' οὐϑ᾽ el τοῦϑ᾽ (Co) 
66,7 μηδαμῶς μηδὲ Mooel (μωσεῖ Hu) 
70,8' εἶπας εἰ πᾶς (Co) 
89,7 ἁγίοις λογίοις 
80,9. 10 χατανοῆσαι ταῦτα νοῆσαι 
83,6 cg φῦν ὀσφὺν (Co) 
84, 19 ἀπὸ τῆς ἀπὸ γῆς 
87, 15 οἱονεὶ οἶνος (Ru) 
92, 29 ἐπεζημία ἐπὶ ζημίᾳ (Blass Koetschau) 
95, 11 ϑεμένου ϑεμελιοῦν (Blass) 


99, 25 οὐχὶ δ᾽ ὡς οὐχ εἰδὼς (Co) 
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S Richtige Lesart 

S. 100, 22 αὐτῶν ἢ τῶν 

102,11 βλεπόντων λεγιζώνων) ὄντων (Diels) 

104,3 zx» ὅσα πνευματικῶς ἃ 

115, 21 αἴτιον τῶν ἔτει ὄντων 

126, 18 χρεῖττον ὥστε κρειττόνως γε 

132, 6 πεπληρωμένην πεπλεγμένην 

133, 11 οἷον ὀνομάζονται οἱ ὀνομάζονται 

137,1 τότε ποτὲ 

143,9 μὲν πρότερον (εἰδῶμεν πότερον 

147, 23 πάνυ πορευομένων παραπορευομένων 

148, 15 xai xUvQu& (χε) 

151, 20 ἀναγχαζόμεϑα ἀναχτιζόμεϑα (Gh) 

174, 19 ἢ τοῖς ἥτοι 

183, 11 ἐν οἷς μέλλουσι ἔννοιαν μέλλωσι (Diels Lietzmann), 


Noch schlimmer als dieses aber sind die sehr zahlreichen Aus- 
lassungen von ganzen Worten und Wortgruppen, von denen ich hier 
als Beispiel nur nenne 8. 9,6 19, 5.18 48,6 59,8 07,13. 171,11 
74,8 86,1.7 292,20 96,3 985.10 299,5 103,11.18 108, 9 
113,13 114,19 139,2 (176, 22 ist wenigstens eine Lücke angegeben), 
und die, wo neben S nicht noch eine andere Überlieferung existiert, 
meist schwer zu entdecken sind. 

Sind dies Verderbungen des Textes, die der Nachlässigkeit der 
Schreiber zur Last fallen, so ist uns durch die Ungunst des Geschickes 
auf eine noch empfindlichere Weise ein Teil dessen geraubt worden, 
was die direkte oder indirekte Vorlage der Handschrift uns hatte über- 
liefern wollen. Freilich, ob in ihr alle Jeremiahomilien des Origenes 
gestanden haben, muss zweifelhaft bleiben. Jedenfalls aber hat mehr 
in ihr gestanden, und das Bewusstsein von Verlusten verrät sich auch 
noch in S, wenn die Lücken S. 145,19 und 167,6 so markiert sind, wie 
es im Apparat angegeben ist. Aber auch an zwei Stellen, wo S keinen 
direkten Anhalt dazu giebt, muss man den Archetyp vollständiger 
denken, nämlich am Schluss der dritten und zwischen der achtzehnten 
und neunzehnten Homilie. Ob mit dem Schluss der dritten nicht noch 
weiterb Homilien über Jerem. 2, 32—3, 5 ausgefallen sind, und mit dem 
Sehluss der achtzehnten und dem Anfang der neunzehnten nicht solche 
über Jerem. 18, 17—19, 15, ist nicht zu sagen; die Katene giebt keinen 
Aufschluss. Endlich ist in unserer Handschrift eine Blättervertauschung 
mit abgeschrieben worden, die die Vorlage in der ursprünglichsten Form 
nicht gezeigt haben kann, nämlich fol. 2517—252v vgl. S. 77—80. Nimmt 
man als das Wahrscheinlichste an, dass hier zwei Blätter mit einander 
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vertauscht worden sind, und dass das am Anfang der siebzehnten 
Homilie fehlende Stück durch den Ausfall eines Blattes verschwunden 
ist, so kann man (ev. mit Berücksichtigung des Umfangs der in beiden 
Fällen erhaltenen lateinischen Übersetzung) danach ungefähr berechnen, 
wie gross die Blätter der direkten oder indirekten Vorlage von S ge- 
wesen sind. 


2. Neben dieser einen Handschrift glaubte man bis vor kurzem 
noch eine zweite! zu haben in dem 

cod. Vat. gr. 623 (in der Ausgabe: V) chart. saec. XVI. 

Inhalt: p. 1—274 Theodorets Kommentar zum Ezechiel. p. 281—475 
die Jeremiahomilien des Origenes ohne Überschrift; am Rande von 
anderer Hand ολριγέλους. p. 475—510 ὁμιλία εἰκοστή [== Clemens’ Quis 
dives salvetur] Ich benutze sie nach Notizen von Graeven, von mir 
und von Mercati. 

Doch haben bereits Stáhlin und Barnard vermutet und festgestellt, 
dass diese Handschrift für Clemens' Quis dives salvetur eine reine Ab- 
schrift von S ist. Das Gleiche ist aber auch in Bezug auf die Jeremia- 
homilien zu konstatieren. Denn erstens zeigt V genau dieselben Lücken 
wie S am Schluss der dritten und der achtzehnten Homilie ohne Hin- 
weis, desgleichen am Anfang der siebzehnten, innerhalb der neun- 
zehnten (S. 167, 6) und zwanzigsten (S. 176, 22) mit freigelassenem Raum. 
Ebenso hat er dieselbe Blátterversetzung S. 77—80. Ferner hat er, wo 
in S eine Korrektur vorliegt, stets die zweite Lesart, z. B. 


S V 
S. 23,1 i54 ehr ini 
26, 26 -avaßalvov-- ἑστῶτα 
(a. R.: éoti| 
L: ἑστῶτα) 
32, 24 un τῶν τοῦ un τοῦ 
56, 22 ovr a. R. ovv i. T. 
62, 24 ὁσπερ ὅπερ 
corr. in ὕπερ 
174,8 νόημα i. T. νήπιον i. T. 


- yo νήπιον a. R. νόημα. a. R. 
Wenn man nun selbst hiernach noch annehmen sollte, V sei zwar 
eng verwandt mit S, brauche aber nicht direkt aus ihm abgeschrieben 
zu sein, so spricht dagegen eine Anzahl weiterer Stellen, an denen 


V eine Lücke bezeichnet, wührend S heute, wenn auch schwer, doch. 


! Vgl. TU NF 1, 3,168, Über eine angebliche dritte ebenda S. 15 A.1. 
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eben noch zu entziffern ist. Hier bleibt wirklich nur die Annahme, dass 
V direkte Kopie von S ist. Vgl. 
S. 21,4 χατὰ τὸ σῶμα iva ἔχῃ ἐρρωμένα S (κατὰ τὸ σῶμα 


fast unleserlich) χατὰ τὰ ........ χκεχερσωμένα V 
S. 22,2 ἐδικαίωσε τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ἰῆλ ἀπὸ τῆς ἀσυνϑέτου 
ἰούδα. ὁμιλία ὅ. S (ἀπὸ — ἰούδα fast verblichen) 


ἐδικαίωσε τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ἰῆλ ὁμιλία d. V 
S. 104,23 τὸν χριστόν, ἀφ᾽ ns συνεχδοχιχῶς πάντας τοὺς lovdalovs 
γοητέον, διὰ τοῦτο S (ἀφ᾽ ἧς und νοητέον kaum zu 
entziffern) τὸν χριστόν . .. . συνεχδοχιχῶς πάντας 
τούς ἰουδαίους ....... , διὰ τοῦτο V 
Es ist aber wichtig, über diesen Punkt sicher zu sein, weil eine 
andere Reihe von Beobachtungen dagegen zu sprechen scheint. V hat 
nämlich auch sehr viel Eigenes und häufig S gegenüber die richtige 
Lesart. Soweit sich das auf orthographische Verbesserungen beschränkt, 
verursacht es keine Schwierigkeiten. Aber es kommen auch Fälle vor, wie 


S V richtig 

S. 39,5 χώρας χείρας 

41, 20 εἶπερ εἶπεν 

42,10 ἀναπαύσεων ἀναπαύσεως 

43, 25 ἡμῶν ὑμῶν 

44,14 7 el 

46,8 στειχήρεις τειχήρεις 

49,19 exeo nr 

54, 24 ποῦ toU 


103, 15 àoygxóroc ἐσχηκώς (fehlt im Apparat)! 
104, 26 πορεύσεται πορεύεται (Blass; fehlt im Apparat) 


151, 17 ἀπὸ ὑπὸ 
154, 18 διηγεῖτο διηγεῖται 
1600, 19 χείρω χεῖρον 


Dass dies bewusste Verbesserungen der Vorlage sein müssen, ist 
nach dem früher Gesagten klar. Sie sind aber durchaus nicht immer 
richtig, z. B. 

S richtig Υ falsch 


€ 


S. 44,90 & N 
50, 33 xal χατὰ 
99, 31 πάσχα παύλου 
181,25 ἡ 0 
oder 


! Vgl. den Abschnitt über die Ausgaben. 
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S falsch V falsch richtige Lesart 
5, 37,7 τενῶν αὐτῶν ἡ τίνων αὐτῶν οἱ τίνων αὐτῶν ἢ (Co) 
39,23 οὕπω οὕτω οὕπω (Gh Co) 
177, 10 ἔλεγχον μὲν ἐλέγχομεν “" ἐλέγομεν 
u. 8. W. 


Zum Teil sind auch die offenbar richtigen nur als Vorschlüge mit 
einem ἴσως am Rande vermerkt: 


S V! a. R. sub ἴσως 
S. 79,8 τὸ τῷ (Ru; fehlt im App.) 
80, 13 τοῦτ᾽ οὐκ (H; fehlt im App.) 
100, 15 νοοῦσαι ᾿γοοῦντες (fehlt im App.) 
120, 18 ἀναγκαίων ἀναγχῶν (fehlt im App.) 
147,9 eo» χριστόν (CH; fehlt im App.) 
163, 27 αὐτοῦ αὐτῶν 


Und wenn auch ein Teil dieser Konjekturen sicher von dem Schreiber 
der Handschrift herrührt, so ist eine andere Reihe einer zweiten Hand 
V? zuzuschreiben: 


S V? a, R. sub ἴσως 
S. 59,32 ἀποστόλους ὦ ἀπόστολος ὦ (fehlt im App.) 
176, 11 εἶναι οἶμαι (im Text: εἶμαι; fehlt im App.) 
185,1 ἐρεῖν αἱρεῖν (Gh; fehlt im App.) 
128, 23 ἢ ol (Gh; fehlt im App.) 
189, 19 εὐγνώμονοι εὐγνώμονες 


Diese Verbesserungen decken sich wenigstens zum grossen Teil 
mit Lesarten, die Ghislerius in dem Text oder am Rande seiner Aus- 
gabe bietet. Das ganze Phänomen erklärt sich am besten bei der An- 
nahme, dass ein Mann, der griechisch verstand — und an denen war in 
jener Zeit ja kein Mangel — in Venedig die Handschrift des Mendoza 
absehrieb, ihre offenbaren Fehler verbesserte und in zweifelhaften Füllen 
Konjekturen an den Rand setzte; eine Thätigkeit, die spätere Benutzer 
wie etwa Allatius fortsetzten. Den Rang einer selbständigen Quelle des 
Textes kann V nicht beanspruchen. 


III. Die Übersetzung des Hieronymus. 


1. Während seines Aufenthalts in Konstantinopel etwa im Jahre 
380 n. Chr. hat Hieronymus 14 Jeremiahomilien des Origenes ins La- 
teinische übertragen.! Er wählte dabei aus dem ihm vorliegenden 
Manuskript vermutlich das aus, was ihm am meisten zusagte, und über- 


! Vgl. TU NF 1,3, 19—31 109f. 
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setzte nach seinem eigenen Geständnis confuso ordine. Die lateinischen 
Homilien entsprechen nach ihrer Reihenfolge den griechischen so, wie 
die folgende Tabelle es zeigt: 


ng rn — - 
en M — M -.- - .--..---...ὄ-----ς.- 


- Nr : | 
Neue Gesamt- : Nr. der griech. Nr. der Jat. Inhalt nach LXX 
nummer | Homilie Homilie | 


1 1 1 Jer. 1, 1—10 

2 2 13 9, 91— 22 

3 3 — 2,31 

4 4 14 3, 6—10 

5 5 — 3, 92—4, 8 

6 | 6 — 5, 39—5 

1 | 7 — 5, 18—19 

8 | 8 5 10, 12—14 
9 | 9 6 11, 1— 10 

10 | 10 8 11, 18—12, 9 
11 11 7 12, 11—13; 13,1—11 
12 12 9 13, 19—17 
13 13 10 15, 5—1 

14 14 | 11 15, 10—19 
13 3 00-171 10-12; 17,5 
16 6.012 | — 16,16—171 
17 17 4 17, 11—16 
18 18 | — 18, 1—16 

19 19 | — 20, 1—7 

20 20 — | 20, 7—12 

91 | 3 | 231, 93—29 
22 | 2 28, 6—9 


Die Übersetzung des Hieronymus ist in vielen Handschriften ver- 
breitet!, von denen in den Drucken einige ab und an citiert werden.? 
Eine kritische Ausgabe von ihr giebt es noch nicht, doch wird eine 
solche für das Wiener Corpus scriptorum ecclesiasticorum vorbereitet. 
Da an unzähligen Stellen der griechische Text ohne Zuhilfenahme des 
lateinischen nicht mit Sicherheit geheilt werden kann, andrerseits aber 
auch die Feststellung der richtigen Lesart bei dem Lateiner ohne ge- 
naueste Kenntnis der griechischen Handschrift nicht wohl möglich ist, 
so wäre es zweifellos am zweckmässigsten gewesen, wenn beide Über- 


ı Eine Homilie (Nr. 8, nach Hier. Nr. 5) ist separat überliefert als epistola VIII 
unter den opera supposititia des Hieronymus, vgl. TU NF I, 3, 109. 
? Joh. konnte die Venediger Ausgabe Vallarsis nur in dem Abdruck von 
Migne benutzen (PL 25, 583—692). 
Origenes III. B 
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lieferungen von einem Herausgeber untersucht und nach Huets und 
Delarues Beispiel zusammen ediert worden wären. Nach dem Plane 
der Kirchenväter-Commission der k. preuss. Akademie der Wissen- 
schaften sollen jedoch die alten Übersetzungen nur da eintreten, „wo 
die griechischen Originale fehlen“. Es hätte dann wenigstens eine Ver- 
ständigung zwischen dem Herausgeber der Jeremiahomilien des Origenes 
und dem der lateinischen Übersetzung des Hieronymus beiden in gleichem 
Masse Nutzen versprochen. Auf mich allein angewiesen, wie ich es 
war, musste ich versuchen, mir für meine Zwecke mit möglichst ein- 
fachen Mitteln einen revidierten Text des Hieronymus herzustellen. 
Unter diesen Umständen habe ıch, nachdem ich schon früher den 
cod. Colon. XXVIII saec. XII (C) 
mit Vallarsis Text kollationiert hatte, später die nach Harnack LG I, 394 f. 
400 bei weitem älteste Handschrift 
cod. Laudun. 299 [so!] saec. IX (L) 
die mir durch Vermittelung des königl. preussischen Kultusministeriums 
übersandt wurde, ganz verglichen. Dazu die wertvollen, ausgedehnten und 
wörtlichen Entlehnungen aus Hieronymus, mit denen Rabanus Maurus 
(Rab.) seinen Jeremiakommentar angefüllt hat (MPL 111, 793—1272). 
Mit Hilfe dieses Materials und der in den Ausgaben ab und an er- 
wühnten Handschriften glaubte ich den Versuch einer Revision des 
Textes um so eher unternehmen zu können, als ich das wesentlichste 
Kontrollmittel zur Beurteilung der lateinischen Varianten in der grie- 
chischen Handschrift bereits besass. Denn zweifellos muss im allge- 
meinen diejenige lateinische Lesart die richtigere sein, welche dem 
griechischen Original genauer entspricht. Bei der Herstellung des ver- 
besserten Textes zeigte sich, dass die Handschriften wie Rabanus in 
unendlich vielen Fällen eine Gestalt vertreten, die dem griechischen 
Original näher kommt als der textus receptus des Hieronymus, in 
manchen Punkten allerdings schon von den früheren Herausgebern korri- 
giert werden musste. Eine später zumeist von Violet und mir vorgenommene 
Probekollation, bei der die zehnte (griechisch: dreizehnte) Homilie in 
den meisten der bei Harnack a. a. O. genannten Handschriften nämlich 
eodd. Paris. Reg. lat. 1626 saec. XII 1627 saec. XII 1630 saec. 
XIV 1724 saec. XIV lat. 11615 saec. XII 11617 saec. XII 
15631 saec. XI 16835 saec. XII 17342 saec. XII/XIII 17344 
saec. XII. Mazar. 556 saec. XII Bibl. de l'Ársenal 170 saec. XII! 
Vat. lat. 208 saec. XV 211 saec. XII/XIII 212 saec. XII/XIII 


! Die codd. Paris. lat. 11616 17343 17345 17346 enthalten die Jeremiahomi- 
lien überhaupt nicht, lat. 14285 saec. XII nur bis Hom. 7 incl. 
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Urb. lat. 30 a. d. 1473 Barb. XIL21 saec. XIV Laur. 

Faesul. 53 saec. XV Cantabr. 1810 saec. XII 
verglichen wurde, schien eine verhültnismüssig grosse Übereinstimmung 
der Handschriften untereinander zu bezeugen, wenigstens so weit sie für 
die Kritik des griechischen Originals in Betracht kommen. Wenn aber 
auch die Probekollation für meinen Zweck erhebliche Varianten nicht 
mehr brachte, so ist doch nicht ausgeschlossen, dass eine vollständigere 
Untersuchung sämtlicher Handschriften zu einem andern Resultat 
kommt. Jedenfalls würde erst ein auf einer solchen aufgebauter Hiero- 
nymustext das letzte Wort sprechen. 

2. Welchen textkritischen Wert die Übersetzung (ΗΕ) hat, kann 
ausserdem erst untersucht werden, wenn man die Übersetzungsart des 
Hieronymus gründlich kennen gelernt hat. Seine Vorlage verstand er 
jedenfalls in den meisten Fällen durchaus, und er scheint seine Arbeit 
mit Liebe gethan zu haben.! Aber er wollte sich keineswegs sklavisch 
an den Wortlaut binden, wie etwa bei einer Bibelübersetzung. Und 
obschon er selbst in der Vorrede sein Streben bezeichnet 

ut idioma supradicti viri et simplicitatem sermonis, quae sola 

ecclesiis prodest, etiam translatio conservaret, omni rhetoricae 

artis splendore contempto: res quippe volumus non verba 
laudari? 

so begegnet man doch auf Schritt und Tritt neben solchen Umschrei- 

bungen, Verkürzungen und Einschüben, die dem Leser das Verständnis 

erleichtern sollen, auch den Spuren seiner bekannten Neigung zur 

Steigerung und Übertreibung des Ausdrucks, zur Ausmalung der Bilder, 

zur eleganten Vertuschung von Schwierigkeiten und zu Zusätzen aus 

Manier, Eitelkeit und gelehrter Pedanterie. Ich gebe hierfür die Reihe 

von Beispielen aus den Texten und Untersuchungen in etwas veründerter 


Gestalt: 
H 


S. 25,21 xal oí κατηχούμενοι ἐπὶ catechumeni ἐπ prima 
τοῖς μαρτυρίοις xarn- siatim fide pro ferendo martyrio 
χοῦντο καὶ ἐπὶ τοῖς ϑανά- docebantur, 
τοις τῶν ὁμολογούντων quando mulierculae et infirmus sexus 
τὴν ἀλήϑειαν (μέχρε ϑα- usque ad mortem manebat intre- 
vàtov", „un πτυρόμενοι““  pidus. 
μηδὲ vagaccóuevor , ἐπὶ 
τὸν ζῶντα ϑεόν“. 


1 Dass er anfangs wörtlicher und sorgfältiger übersetzt zu haben scheint 
als gegen den Schluss, mag ein subjektiver Eindruck von mir sein. 

2 Meine Abweichungen von Vallareis Text sind gesperrt. 
B* 


XX c 


S. 70,22 λέγει πρὸ δὲ πάντων 
βουνῶν γεννᾷ ut", οὐχὶ 
de‘ πρὸ δὲ πάντων βου- 
νῶν γεγέννηχέν με. 


S. 75,18 αὐτοὶ οἱ κατὰ τοῦ δη- 
μιουργοῦ λέγοντες, δυσ- 
φημοῦντες αὐτόν. 


8. 81,22 ἣν καλὸν εἰς τὸν ἠϑικὸν 


, 
τόπον ἀναλαβεῖν. 


᾿ | 
ip οἷς ἔδει αὐτοὺς al- 
σχύνεσϑαι, ἐπὶ τούτοις 
οἴονται δοξάζεσϑαι. 


S. 82,18 


S. 91,30 προσεληλυϑέτω δέ τις 
προσαγόμενος φονεὺς 
ὡραῖος τὴν ὄψιν καὶ xa- 
λὸς ἰδέσϑαι. μήτηρ προσ- 
εληλυϑέτω ἐλεεινοὺς 
προσφέρουσα λόγους τῷ 
δικαστῇ, ἵνα ἐλεηϑῇ αὐτῆς 
τὸ γῆρας, ἡ γυνὴ τούτου 
τοῦ ἀναξίου ἐλεηϑῆναι 
παραχαλείτω, περὶ αὐτοῦ 
τέχνα περιεστηχύτα δε- 


ἔσϑο. 
S. 93,29 τὸ ,ἐνωτίσασϑε“ εἰς τὰ 
ὦτα δέξασϑε καὶ τὸ 


»ἀχούσατε“ 7) []. εἰ] πρὸς 
ἀντιδιαστολὴν λέγεται 
τοῦ ,ἐἐνωτίσασϑε“, μή- 
ποτέ ἐστιν εἰς τὴν δια- 
vola» δέξασϑαι |l. δέ- 
Sache). 


S. 94,14 ὅτε μὲν yàg πάνυ ἀλό- 
γως ἐπαιρομένοις καὶ ἐφ᾽ 
© οὐδὲ χατὰ τὸ ποσὸν 


ἐπαίρεσϑαι χρῇ. 
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dicit: ante omnes autem 
colles generat me, non 
μὲ quidam male legunt: 
generavit me. 


ii qui adversum 
conditorem rabidis faucibus latrant, 
qui eum blasphemis sermonibus 
criminantur. 


quam, ul mihi videtur, in morali 
loco debemus accipere. 


in his quippe gloriantur, 
quae cum faciunt, 
latebras et secreta. perquirunt. 


huie si offeratur homicida 


honesta forma, aetate satis integer, 
ex alio latere mater sparsis crinibus 
deprecetur, et senectutis suae mise- 
reatur, 


ex alio uxor 

ne virum suum interficiat lacrima- 
bil voce deploret, circumstent et 
parvuli liberi cito orbi futuri. 


auribus percipere est (ut miht quidem 
videlur) auribus ea quae dicuntur 
audire. quod autem praecedit: audite, 
si ad distinctionem ejus praecepti 
dieitur quod [ubi C ut Lj] postea 
inferi; auribus percipite, hoc im- 
perat ut in mentem ei sensum ea 
quae dicuntur, excipiant, 


alius irrationabili et stultorum more 
in his effertur, quae magis pudore 
digna sunt, aut certe modum elationis 
excedit. 
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UD 


. 95,1 τὸ πιϑανὸν δὲ περὶ τοῦ 


ἐπαίρεσϑαι, ὅταν τις 
ἐπαίρηται, ὅτι σοφός 
ἐστι. 


Un 


. 99,31 ὁ δὲ πολὺς οὗτος Ἰουδαῖος. 


ζῃ 


. 101,6 ἐὰν ἔδῃ νῦν τις τὰ Tov- 
δαϊχὰ καὶ συγχρίνῃ αὐτὰ 
τοῖς προτέροις. 


Jn 


. 115,1 λέγει οὖν ὃ λόγος, ὃ 
υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, (0) ὧν 
ἐν τῷ εἰπόντι „oluor 
ἐγώ, μῆτερ“ καὶ τὰ ἑξῆς. 


8.117,28 ἐφάνη ἀναστὰς ἀπὸ τῶν 
νεχρῶν. 


S. 121,15 τὴν σπουδὴν τὴν περὶ τὰ 
ἀναγκαῖα. 


S. 122,3 χαὶ τὰ ῥήματα ἐνταῦϑα 
οἰχοδομεῖ. 


S. 123,17 ὅση δύναμις τῶν πιχρῶν 
μετελάμβανον πραγμά- 
TOV. 


S. 124,2 0 δικαστὴς καϑέζεται δι- 
xabGor καὶ τρυφῶν ἐν τῷ 
δικαστηρίῳ. 


8.137,21 μετὰ τὸ πιστεῦσαι xol 
λαβεῖν ἄφεσιν ἁμαρτη- 
μάτων. | 


S. 142,8 xai οἱονεὶ γέγραπται ὁ 
τύπος [αὐτῆς ἁμαρτίας 
μου τῆς ἡμαρτημένης ἐν 
τῇ ψυχῇ μου. 


XXI 


quod autem verisimile ei dignum 
judicatur [videtur Rab.], ut quidam 
putant, gloria, illud est, cum aliquis 
ob sapientiam suam elevatur. 


at vero miserabilis Judaeus. 


si consideremus statum in quo modo 
sunt [qui modo sit C quomodo sint 
L] Judaei [Judaeorum CL], et com- 
paremus illum antiquae felicitati. 


sermo ergo filius dei, qui erat deus 
verbum, qui habitabat in dicente 
heu mihi ego, mater et reliqua, 
juxia naturam majestatis suae lo- 
quitur. 


ex mortuis vzelor ostensus est. 
studium religionis. 
et ipse tantum sine expositione ser- 


mo aedificat audientes. 


hoc est in me tantum [tantum in 
me L in tantum me Rab.] saeculi 
perseculionum pondus incubuit. 


judex in altis tribunalibus sedet, ad 
ructum et ad delicias sententias 
promens. 


post credulitatem et baptismum. 


et semper ante oculos cordis mei 
delieti pompa. depingitur. 
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S. 144,1 ἔστε δὲ To ζῶον πάνυ sed nequitiam ejus vincit impuritas 
ἀχάϑαρτον ὥστε τοὺς (ambigendum non esi de eo quod dic- 
ἄρρενας μονομαχεῖν πρὸς (uri sumus, quia ex his qui man- 
ἀλλήλους περὶ τῆς μίξεως sueli in caveis nulriuntur | veritas 
xal ἄρρενα ἄρρενα ἐπι- approbalur): masculus in masculum 
βαίνειν. consurgit, obliviscitur sexum libido 

praeceps, pugnatur ad coitum, οἱ una 
palma victoris est polluisse quem 
vicerit. ! 


S. 148,2 εἰ vévevxé Gov ἡ ψυχὴ Si semper anima eius de istius mundi 
περὶ τὰ τῇδε πράγματα. negotiis aestuet, quae videntur saeculo 
bona.? 


. Diese Beispiele werden die Eigenart der Übersetzung schon einiger- 
nassen erkennen lassen. Unzweifelhaft hat Hieronymus durch seine 
Arbeit, gerade so wie sie ist, der Kirche des Abendlandes einen nicht 
geringen Dienst erwiesen, aber für den Herausgeber des Origenes wäre 
sie durch sklavischeren Anschluss an den Wortlaut wertvoller geworden. 
Auf der anderen Seite darf nicht verschwiegen werden, dass direkte 
Fehler nicht so sehr häufig vorkommen?, und dass eigenmüchtiges Re- 
touchieren, wie solches Rufin dem Hieronymus auch gerade mit Bezug 
auf die Jeremiahomilien vorgeworfen hatte (Apol. II, 27): 

Haee et mille alia his similia in interpretationibus tuis, sive in his 

ipsis homiliis sive in Jeremia vel in Isaia, maxime autem in Eze- 

chiele subtraxisti. De fide autem, id est de trinitate, cum in ali- 

quantis locis aliter invenisses, quae tibi visa sunt, praetermisisti 
mit Sicherheit nirgends zu konstatieren ist.* 

Die griechische Handschrift, aus der Hieronymus übersetzte, kann 
höchstens um anderthalb Jahrhunderte von dem Urexemplar getrennt 


! Dass diese Ausmalung dem Hieronymus angehört, beweist (trotz des μετὰ 
νίχην der Katene, vgl. zu d. St. Ambrosius, der ep. 32,3 nur übersetzt: Fertur 
eliam promiscuae esse permixtionis, ut in mares veluti [so cod. Colb.] feminas 
cum summo certamine mares irruant et vaga calescant libidine vgl. TU NF I, 3,57f. 

2 Unter Umstánden kann man in solchem Fall auch an eine andere Vorlage 
für Hieronymus denken. Z. B. wenn er S. 137,15 εἴτε xal οἰχονομήσαντες ἐξελεῖν 
ol Eféougxovta mit dem scheinbaren Zusatz aus dem Eigenen: sicut et caetera 
versieht, so könnte doch in einer anderen griechischen Hs. an dieser Stelle so gut 
wie S. 159,22 wirklich ὡς ἐπ᾿ ἄλλων πολλῶν oder dergl. gestanden haben. Ebenso 
kann es mit scheinbaren Fehlern und Retouchen stehen. 

3 Vgl. TU a. a. O. S. 22 A. 6. 

* Vgl. TU a a. O. S. 27. 
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gewesen sein. Kein Wunder also, wenn sie noch nicht so lückenhaft, 
nicht so stark korrumpiert war und in vielen Punkten einen besseren Text 
bot als unser S. Vergleichen wir nach Erledigung der Vorfragen und 
unter den nötigen Vorsichtsmassregeln H mit S, so ergiebt sich denn 
ausser einer Anzahl von so klaffenden Differenzen, dass man die beiden 
Zweige der Überlieferung vielleicht lieber von zwei verschieden genauen, 
gleichzeitig angefertigten Stenogrammen ableiten möchte als von einer 
geschriebenen Vorlage!, eine überreiche Menge von Stellen, an denen 
H deutlich sehen lässt, wie eine Korruptel in S entstand. Ich verzichte 
darauf, die Tabelle aus TU a a. O. S. 28ff. hier in vermehrter und 
verbesserter Gestalt anzubringen, da der Apparat der Ausgabe nunmehr 
genügende Auskunft erteilt. 


IV. Die Prophetenkatene. , 


Für die Jeremiahomilien des Origenes wie für seinen Klagelieder- 
kommentar kommt von den beiden vorhandenen Katenentypen? nur 
Faulhabers Typus B in Betracht, der allerdings in zwei Gruppen aus- 
einanderfáüllt, Die ausführlichere, von Faulhaber ausschliesslich behan- 
delte Gestalt zeigen am reinsten die voneinander unabhüngigen, durch 
ihr Alter, ihre Vollständigkeit und die Sorgfalt in der Setzung der ausge- 
schriebenen Verfassernamen ausgezeichneten Handschriften 

cod. Chis. R. VIII. 54 (c, bei Holmes-Parsons, Vetus Testamentum 

graece: 87) membr. saec. X und 

cod. Vat. Ottob. gr. 452 (o, bei Holmes-Parsons 91) membr. saec. XI 

Ihre zahlreichen Differenzen im Texte, die namentlich auf Rech- 
nung des verstündnislosen Abschreibers von o zu setzen sind, betreffen 
meist Kleinigkeiten. Im ganzen stehen sich beide Handschriften ausser- 
ordentlich nahe; sie bieten dieselbe Zahl von Origenesfragmenten,? und 
es lässt sich aus ihnen mit ziemlicher Sicherheit der zu Grunde liegende 
Archetyp C! rekonstruieren. Eine eingehende Beschreibung ihrer 
Eigentümlichkeiten brauche ich nicht zu geben, da das Nötige bei 


! Dagegen würden einzelne S und H gemeinsame Fehler wenig verschlagen, 
wie S. 2,13 ἕως 26,14 yc 102,3 εἶπα. 

2 Ausführlicheres namentlich über die Handschriften, die ich sämtlich selbst 
eingesehen oder verglichen habe (in einzelnen Punkten hat Mercati meine Angaben 
über o in liebenswürdigster Weise revidiert, die Chisiana war leider geschlossen), 
in TU NF1,3,32-47; 84—111, bei Lietzmann Catenen 23f. 71—78. 1897, und be- 
sonders bei Faulhaber, Propheten-Catenen 1—13; 86—129; 190—202. 1899. Faul- 
haber erwähnt auch noch eine dritte abweichende Katenengestalt auf S. 86. 

3 Es kommt nicht in Betracht, wenn einige Male (bes. in o), meist am An- 
fang einer neuen Seite bei dem ersten Fragment der Name ausgefallen ist. 
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Faulhaber und aus meinem Apparat zu ersehen ist. Eine Abschrift 
-von e ist der Vat. gr. 1153/54 (bei Holmes-Parsons 33 97 238) saec. XII, 
von diesem wieder scheint der Paris. gr. 159 saec. XIII abhängig zu 
sein! Aber auch der Paris. gr. 158 saec. XII, der Vat. gr. 347 (bei 
Holmes-Parsons 36) saec. XII und vollends Handschriften, wie der Vat. 
Pi U gr. 18 saec. XVI und der Berol Phill. 1422 saec. XVI können 
neben den oben genannten nicht in Betracht kommen. 

Anders steht es mit der zweiten Gruppe C? des Typus B, vertreten 
durch die Handschriften 

cod. Laur. Plut. V,9 (l, bei Holmes-Parsons 90) membr. saec. XI und 

eod, Laur. Plut. ΧΙ, 4 (bei Holmes-Parsons 49) membr. saec. XI. 


Unzweifelhaft gehóren beide eng zusammen.? Denn einmal kann 
es kein Zufall sein, wenn beide streckenweise genau die gleichen Ori- 
genesfragmente auslassen und dann wieder die gleichen Scholien bieten. 
So fehlen z. B. gleich von den Fragmenten 1—20 in diesen Manu- 
 8Skripten die Nummern 1—5, 7—8, 10, 13, 15—16 und 19, und ähnlich 
setzt sich das fort. Weiter aber sind auch die vorhandenen Excerpte 
nur teilweise von dem gleichen Umfang wie in der Gruppe C'; sehr 
hüufig. finden sie sich in einer mehr oder minder verkürzten Gestalt, 


z. B. Fragm. in Jerem. Nr. 14, vgl. TU NF 1,3,88. 


σι 
Ilos δὲ καὶ ὀμόσῃ, φησί, ξῇ κύριος, 
τοῦ σωτῆρος ὀμνύειν ἀπαγορεύον- 


C? 


τος; ἐπειδὴ ὁδὸς τοῦ μηδ᾽ ὅλως 
ὀμνύναι τὸ ἐν ἀληϑείᾳ καὶ κρίσει 
καὶ διχαιοσύνῃ τοῦτο ποιεῖν ἀξιό- 
πιστος γὰρ ἐν τῷ ναὶ χαὶ οὐ γί- 
γεται μηκέτι μαρτύρων δεόμενος. 
δεῖ οὺν ἀληϑεύειν μήτε ἀχρίτως 
μήτε ἀδίχως ὀμνύοντας. εἰπὼν δὲ 
περὶ τῶν ἐϑνῶν, εἰπὼν δὲ καὶ 
περὶ τοῦ Ἰσραὴλ ἥνωσεν ἀμφοτέ- 
ρους εἰπών καὶ εὐλογήσουσιν ἐν 


αὐτῷ ἔϑνη. 


Ὁ δὲ ἐϑιζόμενος 

4 3 A , 
μετὰ ἀληϑείας xal δικαιοσυνὴς 
τοῦτο ποιεῖν ἀξιόπιστος γενήσεται 
xal ἐν τῷ ναὶ καὶ οὐ μόνῳ ἀλη- 
ϑεύων μὴ μαρτύρων δεῖσϑαι. 


J Allerdings haben diese Abschriften ab und an eine kleine orthographische 


Berichtigung aufzuweisen. 


2 Ich wünschte Ostern 1899 die beiden Handschriften nebeneinander legen 


zu dürfen. Es wurde mir verweigert, da das Reglement gleichzeitige Benutzung 
zweier Handschriften nur zu rein palaeographischen Untersuchungen gestatte. Wo 
ein solches Reglement existiert, verdiente es schleunigst abgeschafft zu werden. 
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Auf der anderen Seite trit& der bei Katenenhandschriften leider so 
häufig zu beobachtende Fall ein, dass jede einzelne dieser eng ver- 
wandten doch wieder ein Individuum für sich darstellt. Beide sind selbstün- 
dige Weiterbildungen von C? Denn wührend l von den in C! erhal. 
tenen 148 (resp. 139 vgl. Faulhaber 103 f.) Origenesfragmenten noch ca. 100 
bietet, hat der andere Laurentianus nur noch ca. 55, darunter aber 
einige nicht so stark abgekürzt wie in 1, und zwei Scholien, die 1 gar 
nicht aufweist. Umgekehrt bietet dann 1 an Origenesfragmenten zu den 
Klageliedern kaum so viel wie der cod. Laur. ΧΙ, 4. Beide Hand- 
schriften haben eben aus dem gleichen Archetyp eine verschiedene 
Auswahl getroffen, wahrscheinlich durch den beschränkten Raum, den 
sie hatten, dazu gezwungen. 


Rekonstruiert man C? aus den beiden Manuskripten, so ergiebt sich, 
dass diese Gruppe nichts mehr! oder ausführlicher? bringt als C!, son- 
dern sowohl an Zahl der gesammten Fragmente wie an Umfang der 
einzelnen eine Verkürzung des auch in C! vorliegenden Materials dar- 
stellt. Zu der gemeinsamen Grundform C der Katene wird man nach 
dem Gesagten im allgemeinen am sichersten mit Hilfe von C! gelangen, 
wenn auch in einzelnen Füllen C? wünschenswerte Verbesserungen 
liefern kann. : 


Fraglich muss freilich der Verfasser von C bleiben. Der Name des 
Johannes Drungarius, den ich früher glaubte nennen zu können, findet 
sich nur in einer der jüngeren Handschriften (Paris. gr. 159). So muss 
ich trotz meiner eigenen Verteidigung gegen Lietzmann, und obgleich 
Faulhaber mir Recht giebt,? doch jetzt ein non liquet setzen. Dagegen 
möchte ich wie Faulbaber daran festhalten, dass die Katenen zu den 
vier grossen Propheten in ihrer jetzigen Gestalt einen Autor haben, 
und dass hierfür neben der gleichen Methode auch die vier Prologe 
sprechen. Die Frage, ob C direkt aus den Kommentaren der benutzten 
Schriftsteller zusammengeschrieben ist, oder schon eine noch ältere 


! Ueber das einzige Plus vgl. S. 230,18 App. 


2 Wenn doch einmal C? ausführlicher wird, wenn z. B. ] den Anfang von 
Fragm. in Jerem. Nr. 87/88 (Lo 15,445) Εἴποις δ᾽ ἄν — εἰρῆσϑαι noch mit Nr. 86 
verknüpft und dann vor Nr. 87/88 die Worte: Ταῦτα περὶ τῶν ψευδοδιδασχάλων 
voraufschickt, so ist klar, dass C? hier aus eigener Machtvollkommenheit ändert. 
Wahrscheinlich ist das auch in den anderen Füllen, z. B. wenn Fragm. in Jerem. 
Nr. 116 (XXXIX 8. 218, 15—17) in 1 so lautet: zaspöc δὲ ἐπισχέψεως μάλιστα ἢ 
τῆς «ϑέσμου xal βδελυρᾶς slómAoAavolag .... χαϑαίρεσις. σχεύη δὲ πολέμου 
φησὶνεν τοιτοις ὃ ϑεσπέσιος προφήτης ἅπερ ὃ Βαβυλώνιος διεσχόρπισεν. 

3 TU NF 1,3, 34—38 Lietzmann 23 f. Th LB XIX, 7,78. Faulhaber 190—202. 
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Urkatene vor sich gehabt hat, mag zu lösen! und als Abfassungszeit für 
C etwa das 7.—8. Jahrhundert wahrscheinlich sein.? 

Wichtiger ist die Frage nach dem Wert der Katenenüberlieferung. 
Da zeigt denn die Tabelle der in C unter dem Namen des Origenes 
erhaltenen 148 (139) Fragmente, dass von der ganzen Zahl keines mit 
Sicherheit dem Origenes überhaupt abgesprochen werden kann, und nur 
eines seinen Jeremishomilien, nämlich Nr. 129 (S. 224, 1 App.). Dieses 
aber giebt sich eben auch ausdrücklich als ἐκ τῆς πρὸς Agouxavóv 
ἐπιστολῆς περὶ Σωσάννας. Von den übrigen 147 Nummern werden 
dureh die griechisch und lateinisch erhaltenen Jeremiahomilien 78 
(70 + 8) gedeckt. Danach ist für die 69 übrigen, die mit Ausnahme 
von Nr. 1 keine Verse behandeln, über die es heute noch Homilien 
gäbe, ein entsprechendes Mass von Glaubwürdigkeit anzusetzen, und da 
wir von anderweitigen Arbeiten des Origenes zum Jeremia keine Nach- 
richt haben, so ist es so gut wie sicher, dass diese 69 Fragmente eben- 
falls Reste von Jeremiahomilien des Origenes sind. 

Etwas herabgemindert wird das gute Zutrauen zu der Katene aller- 
dings dureh den Umstand, dass die den erhaltenen Homilien parallel 
laufenden Origenesfragmente? öfter am Anfang oder am Schluss, selten 
in der Mitte des Textes, Stücke enthalten, die in unseren Homilien 
nach dem einheitlichen Zeugnis von S und H überhaupt nie gestanden 
haben. Dass diese Zusätze dem Verfasser von C verdankt werden, lässt 
unter Umständen eine einleitende Formel wie xal ἄλλως δέ, εἴποις δὲ 
xal, σημειοῦνται δέ τινες u.s. w. ganz deutlich erkennen, mit der von 
einer Erklärung des Origenes zu der eines anderen oder umgekehrt über- 
gegangen wird; z. B.: 

In Jerem. Fragm. Nr. 25 (Lo 15. 425) Anf.: 

"Avaya δὲ xal νεφέλας ἐξ ἐσχάτου τῆς γῆς προσχαλούμενος τὸ 
ὕδωρ τῆς ϑαλάσσης καὶ ἐχχέων αὐτὸ ἐπὶ τὸ πρόσωπον τῆς γῆς. 

Καὶ ἄλλως δὲ τοὺς ἁγίους 7) γραφὴ νεφέλας καλεῖ κτλ. 

Zu Z. 1—2 findet sich nichts Entsprechendes in Hom. 8,3. 

In Jerem. Fragm. Nr. 27 (Lo 15, 425) Anf: 

Κατὰ μὲν τὸ πρόχειρον ϑησαυρὸν δεῖ λέγειν τὸ βούλημα τοὺ 
ϑεοῦ ,,αὐτὸς “γὰρ,, εἶπε καὶ ἐγεννήϑησαν, αὐτὸς ἐνετείλατο καὶ ἐκτι- 
σϑησαν“. 

Einoıs δὲ καὶ ἀνέμων εἶναι ϑησαυρους xtA. 

Wieder findet sich zu Z. 1—3 nichts Entsprechendes in Hom. 8. 5. 

ı TU NF 1,3,34 Faulhaber 54f. 128 f. u.s. w.; vgl. auch S. XXVIT. 

2 Faulhaber 57 f. 202. 

3 Die Reihenfolge der Fragmente ist selten und nur unbedeutend gestört. 
Nr. 66 gehört eigentlich vor Nr. 62 und Nr. 112 (XXXV) hinter Nr. 113 (XXXVT.. 
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In Jerem. Fragm. Nr. 30 (Lo 15,427) Anf: 

Τῶν γὰρ ἀπογόνων λαμβανόντων οἱ πατέρες ἔλαβον' οὕτω καὶ 
ἡμῶν βασιλευόντων Χριστὸς βασιλεύει. 

Σημειοῦνται δέ τινες ὅτι ,στήσω“ λέγει, ὡς μηδέπω δεδω- 
χώς xtà. 

Erst mit Z. 3 beginnt die Auslegung des Origenes, vgl. Hom. 9,3. 

In Jerem. Fragm. Nr. 56 (Lo 15,437) Anf: 

Συντέλεια xaxolc τὸ πέρας τὴν xaxlav λαβεῖν. 

Καὶ αἰσϑητῶς δὲ συνετελέσϑησαν ἐπὶ τῇ κατὰ τοῦ σωτῆρος 
ἐπιβουλῇ κτλ. 

Z. 1 scheint in Hom. 14,14 nicht enthalten zu sein. 

In Jerem. Fragm. Nr. 59 (Lo 15,438) Schluss: 

Ὁ δὲ βίον ἔχων dvouluntov ὡς μηδένα παραπλήσιον ἔχειν ἐν 
ἔϑει, ἐν λόγῳ, ἐν πράξεσι καὶ σοφίᾳ λέγοι ἂν εἰχύότως χαταμόνας 
καϑέζεσθϑαι. 

Ἔτι δὲ μόνος κάϑηται 0 μὴ τῷ τῶν παϑῶν παρενοχλούμενος 
πλήϑει. ἀλλ᾿ εἰς νοῦν ὅλος καὶ τὸ ἕν ἀναχωρήσας τὸ ἐν αὐτῷ. 

Z. 3—5 fehlt bei Origenes Hom. 14, 16. 

Diese Fälle stehen nicht vereinzelt da.! Ein Mal ist es ziemlich 
sicher. dass die über den Inhalt der Homilie hinausgehenden Sütze dem 
Theodoret gehören (vgl S. 21,20 App., ein Mal dagegen findet sich 
auch anderweitig bestätigt, dass sie dem Origenes zuzuschreiben seien.? 
Die eigentümliche Erscheinung erklärt sich am einfachsten, wenn man an- 
nimmt, dass der Verfasser von C eine bereits vorher vorhandene Ur- 
katene bearbeitet hat. Jedenfalls muss man aber bei den nicht mit 
Hilfe einer direkten Überlieferung zu kontrollierenden Fragmenten der 
Prophetenkatene immer mit der Möglichkeit rechnen, dass nicht alle 
einzelnen Sätze der Excerpte durch den Verfassernamen gedeckt sind. 

Vergleicht man nun die einzelnen Fragmente in Bezug auf den 
durch sie bezeugten Origenestext mit den entsprechenden Homilien, so 
füllt auf, dass die an sich geschickten Paraphrasen der Gedanken des 
Origenes am Anfang der Katene seltener vorkommen und knapper ge- 
halten sind, wührend im weiteren Verlauf die Excerpte háufiger und oft 


! Vgl. ferner in Jerem. Fragm. Nr. 5 (Lo 15,422) Schluss: Τοιοῦτον — Σιων] 
«Hom. 2, 1; Nr. 9 (Lo 15, 433) Anf.: Τὸ — πορνείαν) «Hom. 4,12; Nr. 32 (Lo 15, 427) 
Schluss: ὅρα δὲ πῶς — προσέϑηχαν) <Hom. 9,4; Nr. 50 (Lo 15,435)] Einiges in 
Mitte und Schluss fehlt in Hom. 14,1—4 u.s. w. Vgl. auch S. 215, 19.20 App. 
216, 2—4 App. 

2 Nämlich in der Katene zu den Samuel. und Königsbüchern, vgl. TU NF 
1,3,95 2. 30—96 Z. 4 = 8. 297, 2—6; doch hat diese Katene vielleicht eben 
schon unsere Prophetenkatene benutzt. 
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ganze Sütze des Originals im Wortlaut wiedergegeben werden. So 
kommen denn auch allerlei Besserungen des Textes heraus. Zum Teil 
geht C dabei mit H gegen S zusammen, z. B.: 


S C | H 
S. 80,7 ayloıs λόγοις Scripturarum 

106,6 τινὰ δεινὰ tristia 
107,9 δικαστοῦ δικαστῶν judices 
107,18 χαλὰ καλῶς bene 
121,4 ἐστί ἔσται erit 
122,16  Blo λόγῳ sermone 
123,20 ἤκουσαν ἦσαν erant 
135,6. 7 ἐν τῷ εὐαγγελίῳ ὁ ἄγγελος angelus 
147,9 ϑεόν Χριστόν Christum 


obwohl auch unter Umständen der Text von S durch C gegen H ge- 
stützt wird, wie z. B. 


S C H 
S. 117,9 ἴδητε ἴδητε scietis 
121,12 xarà τὸ λεγόμενον κατὰ τὸ λεγόμενον om. 
122.16 τῇ σοφίᾳ xal σοφίᾳ om. 
144, 15 75309 Ἰησοῦ Christi 


Natürlich hat C dann auch manchmal, wo H fehlt, allein die richtige 
Lesart gegenüber S bewahrt, z. B. 


S C 

S. 35,29 ψεῦδος ψευδὲς 
31,1 ἔστιν ἔστι τι 
37,14 εἴη μὴ γένοιντο 
48,28 σύνεσιν συναίσϑησιν 
151,20 ἀναγχαζόμεϑα ἀναχτιζόμεϑα 
154.4 ἐπιπλασσύμενοι ἔτε πλασσόμενοι 
161,15.16 ὡς πρὸς ἡμᾶς. 


Zum Schluss drucke ich die Tabelle aller dem Origenes in C zu- 
geschriebenen Fragmente aus TU NF 1,3, 101—108 noch einmal ab und 
zwar mit den notwendig gewordenen Verbesserungen. Die Seitenzahlen 
der Handschriften c und o habe ich hier beigefügt, um sie nicht bei 
jedem Fragment einzeln anführen zu müssen. Mit römischen Ziffern 
sind die in der Ausgabe abgedruckten Fragmente bezeichnet, mit den 
arabischen („Gesamtnummer“) die sämtlichen nach meiner Zählung in 
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Tabelle der Origenesfragmente aus der Jeremiakatene. 
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11 12487114007 4| 4 2. | 

9250vi141v| 5| 5! 3 | II, 1 
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ΕἾ 8 7; 5| | 1 WA 
253 1431 9. 8 6 | 3,7 | IV, 1—5 
254v | 143v| 10 | | | 4132425 | V5 

„la! | | 5|3,24.25 | V,6.7 

»I»112 (05 | 6| 8,28 V. 8 

255r|144r| 13 | | 007 4,1 V, 11 
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216r 
279v |156r| 45 
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30 

31 
34 | 32 
35 | 33 
36 | 34 
37 | 35 
38 | 36 
39 | 37 
40 | 38 
41,39 
42 , 40 
43 4 
44 | 42 
45 ; 43 
46 | 44 
4T 48 
48 | 46 
49 | 47 
50 | 48 
51 | 49 
52 | 50 
53 | 51 
54 | 52. 
55 | 53 
56 | 54 
57 | 55 
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12, 13 
12, 13 
18, 12 
13, 14 
15, 5 


] 15,6—7 


! 
! 


] 15,8—9 


15, 10 
15, 11 
15, 12 
15, 13 
15, 14 
15, 15 
15, 16 
15, 16 
15, 17 


! 15, 17 


15, 18 
16, 16 


hs, 16—17 


16, 19 
17, 5 
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17, 12 
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XVI |2903y| „| 91 
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XVII |, |, | 93 
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XX 294r 163v 95 
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ΧΧΙ |994v| „| 97 
XXIII as: 104r, 98 
XXIV !296r | 164v| 99 
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XXVI |299r|1667| 102 
XXVII | „I $103 
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XXVI] ; , | , | 105 
XXIX Be „1106 
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XXXI 


18,3.4 |XVIIL 1—3 
18,5.6 | XVIII, 4 
18, 9 XVIII, 5 
18, 9 XVIII, 6 
18,11 |XVIII, 7. 8 


|. 22,13 
ho, 14—17 
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22, 24—26 | 
23, 16 | 
23, 19. 20 | 
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23,23.24 | 


pas, 14—16 
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XXXV |301r1167r 3| 115| 112; 


XXXVI » | 113. 110] 113 ı 28,7 |XXIL9-7 


| | 28, 9—10 [XXI1,12 


28, 8 XXII, 11 
ln II 
XXXVII|301v| „ | 114 | 117 114. 


XXXVIII » | 145; 118] 115; | 28, 11. 12 
» | » | 116] 119! 116 928, 1720 
XL 3027167v| 117, 120] 117) | 28, 21—24 
» | 118, 121| 118| ' 28, 25. 26 
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» | 120 | 123| 120 | 28, 29 
121 | 124| 121 28, 30—33 
XLV |306"/169v| 122 99| 96 31, 12—17 
123 | 100 Ἢ 31, 25 
XLVII 30771707 124: 101! 98 |31, 26—28 , 
.. 125. 73, 70 
xiva anteınar [125 2 71. ᾿ 36, 4— 5| 
. 121 75: 2 36, 8 
» (128, 76: 73 36, 21 | 
1129| 77, i. |30| 36, 22. 24], 
Ll 313r|173r| 130 78| 74, ; 3717.18. 
131| 79: 75 31, 2L 23.24 
LIII 31471173v| 132 80) 76| | 
„| 1383| 81 77 3 10. 11 
. [1384 82, 78: 38,16 i 
» | 135 58, T9 | 138, 16—18 
ΨΥ » (136| 84. 80| , 38, 18—20 
LVIII 31524747 ur 85, 81 | 38, 23. 24 
LiX316r174v 138 | 86! 82 38, 35. 37 
LX 317175 139; 87, 83 | 39.7.8 
ΧΙ. ^ 40| 88 Ἢ 39, 10.11.14.16 
LXI, „| , | 141! 89] 85 τς 89, 11 
LXIII 3237178: 142! 90' 86, ı 45,4. 5 
LXIV'a24r178v 143| 91| 87 | 45, 19. 20 


A. Die Jeremiahomilien. XXXIII 


ΤΑΙ πε ξξ δε, ξἕ EEE 
Nr. dieser de 58|28 ,% 251572) Zu Jeremia | „hende Ho- 
Ausgabe | 4 |25|3 B|5 2|? jg ze 53 (L milie 
_.._..81 τῆς dl... 
LXV  324r,178v, 144 | 92 | 88, | |4522.25 
LXVI.325r „ 145] 93 | 89 |. 147,4. 59 
LXVII 325v|179r, 146| 94 | 90 | | | 48,2 
lem | "4823. 

LXVIIL 3287 180v| 148| 96 | 92 | | 51, 21. 22 | 
LXIX|328€ , ' 149. 97/93 | , | 5122 | 
LXX.329r1817, 150| 988 | 94 . |  .51,32—35| 
LXX] , ' , | 151| 99 9 | 51,35 | 


V. Die Ausgaben des griechischen Textes. 


1. Zum ersten Mal erschien ein Teil der Jeremiahomilien griechisch 
gedruckt 1623 in dem Jeremiakommentar des Regularklerikers von 
St. Silvester auf dem Quirinal, Michael Ghislerius? (Gh).  Ghislerius 
fand bei seinen Arbeiten in der vatikanischen Bibliothek die Hand- 
schrift V. Er sah, dass sie Jeremiahomilien des Origenes enthielt, 
darunter solche, die nicht ins Lateinische übergegangen, also noch völlig 
unbekannt waren. Diese bisher nicht bekannten, d. h. die Nummern 
3, 5, 6, 7, 15, 18, 19 und 20 der neuen Ausgabe, liess er nebst einer 
lateinischen Übersetzung, bei der Leo Allatius und Johannes Matthäus 
Cariophilus gewiss die Hauptarbeit thaten, an den geeigneten Stellen 
seines Kommentars stückweise abdrucken. Die Benutzung der Hand- 
schrift scheint eine ziemlich genaue gewesen zu sein. Dabei sind nicht 
nur leichtere Fehler meist stillschweigend verbessert, sondern es finden 
sich auch eine grosse Zahl eingreifender Verbesserungsvorschläge am 
Rande desDruckes notiert, die zum Teil mit den am Rande des Manuskripts 
vermerkten (S. XVI) identisch sind. Ausser diesen zusammenhängenden 
Stücken druckte Ghislerius auch die Prophetenkatene in seinem Riesen- 
werk ab, und zwar nach zwei Handschriften, einem zu Grunde gelegten 
Vaticanus und einem nachträglich verglichenen Sfortianus. Die erste 
dieser beiden ist sicher der cod. Vat. gr. 1153/54, die andere jedenfalls 
nicht der jetzige Ottob. gr. 452, sondern trotz einzelner kleiner Diffe- 
renzen doch wohl der jetzige Chis. ἢ. VIII. 54. Auch zu dieser Katene 


! Hierauf folgt allein im Cod. Laur. XI,4 fol. 252r noch ein Fragment: 
Ἀπολαύσατε τῶν (rijg) — τὰς ἀπαρχάς. Vgl. S. 230, 18 App. 
2 Vgl. TU NF 1,3, 10—14. 32£; Michaelis Ghislerii in Jeremiam Prophetam 
Commentariorum tom. I—III. Lugduni 1623; Faulhaber a. a. O. 890—908. 
Origenes III. C 
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liess Ghislerius sich von den genannten Gelehrten die lateinische Über- 
setzung anfertigen. Die Benutzung der Katene ist gewiss für den Stand- 
punkt der damaligen Zeit eine ungewöhnlich methodische und gute. 
Was im besonderen die Fragmente aus Origenes anlangt, so ist aller- 
dings nicht einzusehen, weshalb Ghislerius eine Anzahl von ihnen ein- 
fach unterdrückt hat; und was die Herstellung des Textes betrifft, so 
hätte mit Hilfe der Handschriften sehr viel mehr erreicht werden 
können. : 

Nicht viel später fand der Jesuit Balthasar Corderius (Co) im 
Eskurial die Handschrift S.! Dass die neunzehn Jeremiahomilien dem 
Origenes gehórten, sah er nicht, uud von der gelungenen Identifizierung 
des Ghislerius hatte er keine Kenntnis. So hielt er sich denn an das 
Nächstliegende und schrieb sie, wie den Inhalt der ganzen Handschrift, 
dem Cyril zu. In rund drei Wochen schrieb er sie ab und gab sie 
nebst einer lateinischen Übersetzung heraus. Corderius hatte die bessere 
Handschrift, leider aber hat er sie viel schlechter benutzt als die Römer 
die ihre. Die Geschwindigkeit, mit der er zu arbeiten genötigt war, 
hat ihn Flüchtigkeitsfehler in grosser Zahl machen lassen. Namentlich 
Auslassungen sind bei ihm sehr häufig. Ferner hat er nicht nur Klei- 
nigkeiten stillschweigend verbessert, sondern auch seine stärkeren Ab- 
weichungen von der Handschrift nirgends als solche bezeichnet. Und 
wenn er auch manches sehr richtig getroffen hat, so fühlte er sich in der 
Freiheit zu ändern doch viel zu wenig beschränkt, und setzte, um nur 
ein Beispiel zu nennen, für χομίατον S. 150, 11 schlankweg ἀνοχήν, 
ohne ein Wort zu bemerken. Wer also die gemeinsamen Stücke der 
Ausgabe des Corderius mit der des Ghislerius verglich, konnte zu einem 
richtigen Urteil über den Wert der Handschriften nicht gelangen. 

Huetius (Hu), der zuerst die sämtlichen griechischen Homilien 
mit dem Namen ihres Verfassers veröffentlichte,? hat in zwei Richtungen 
einen Schritt über seine Vorgänger hinaus gethan. Er hat einmal die 
Ausgabe des Corderius mit den von Ghislerius abgedruckten Homilien 
konfrontiert und beide ineinander gearbeitet; und zweitens hat er den 
lateinischen Text des Hieronymus, den er mit dem griechischen abdruckte, 
zu einer zwar nicht tiefgehenden, aber doch in vielen Einzelheiten 
glücklichen kritischen Behandlung des griechischen Originals herange- 
zogen. Verhängnisvoll für die Zukunft aber wurde, dass er das Ver- 
hältnis von S und V gar nicht untersuchte, ja nicht einmal für die von 


ı8. P. N. Cyrilli archiepiscopi Alexandrini Homiliae XIX in Jeremiam pro- 
phetam. Antverpiae 1648. 

2 Origenis in Sacras Scripturas Commentaria quaecunque graece reperiri po- 
tuerunt ed. P. D. Huetius. Pars I/II. Rothomagi 1668. 
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Ghislerius übergangenen Homilien liess er sich V kollationieren. Die 
Katenenfragmente des Ghislerius hat er fortgelassen, dagegen das eine 
Fragment aus der Philokalie hinzugefügt (vgl. Philokalie cap. I gegen 
Ende). 

Die Ausgabe Delarues! (Ru) ist im wesentlichen eine getreue Re- 
produktion des Huetschen Doppeltextes. Hinzugekommen sind eine 
Anzahl Verbesserungen, die Paragraphenzühlung und die Katenenfrag- 
mente nach Ghislerius. Die von Lommatzsch? (Lo) und Migne PG 13 
besorgten Abdrücke endlich sind fast ganz mit Delarue identisch, nur 
ist die lateinische Übersetzung des Hieronymus bei Lommatzsch bis 
auf die zwei griechisch nicht erhaltenen Homilien wieder in Fortfall 
gekommen. 

2. Die neue Ausgabe hat nur den griechischen Text ins Auge ge- 
fasst. Sie legt für die 20 Jeremiahomilien zu Grunde einzig und allein 
die Handschrift S. Sie giebt, wo nicht durch Zeichen im Text oder durch 
Anmerkungen etwas anderes ausdrücklich gesagt ist, die Handschrift 
nach Sternbachs Kollation und der Photographie zum ersten Mal genau 
bis auf den letzten Buchstaben wieder.? Ausgeschlossen sind in der Regel 
auch vom Apparat nur die zahlreichen Eigentümlichkeiten der Handschrift 
in Bezug auf die Setzung der Accente, Spiritus, Apostrophe u. s. w. 
Die Korrekturen in S sind bezeichnet, wo die Kollation ausdrücklich 
eine Entscheidung fällte, als von S! oder S? (resp. S junger Korrektur) 
herstammend, wo weiteres nicht angegeben war, als Scorr. Doch wird 
Scorr. im allgemeinen mit S! identisch sein. Für die Einteilung in 
Abschnitte bietet S mit den seltenen grösseren Randbuchstaben keinen 
Anhalt. Ich babe eine neue Einteilung nach dem Inhalt gemacht 
und die Paragraphenzahlen Delarues daneben stehen lassen. Am Rande 
links sind die Seiten der Handschrift, rechts die der Delarueschen Aus- 
gabe vermerkt. Wo der Sinn es verlangte, habe ich mich vor starken 
Eingriffen in den Text von S nicht gescheut, ebensowenig da, wo H 
und C den Anlass dazu boten. Bei Anstössen sprachlich-stilistischer Art 
bin ich, um für später nichts zu verderben, zurückhaltender gewesen- 
Für die Art, wie Origenes gesprochen hat, ist ja diese Homilienband- 


u. - oo — --- 


! Origenis opera omnia ed. C. Delarue Tom. III. Parisiis 1740. 

2 Origenis opera omnia ed. C. H. E. Lommatzsch Tom. 15. Berolini 1843. 

3 Nicht wiedergegeben ist natürlich das Iota adscriptum, das sich namentlich 
von Hom. 11 an, d.h. bei dem dritten Schreiber, häufiger findet. Was das beweg- 
liche » anlangt, so ist genau die Handschrift wiedergegeben; leider ist vergessen 
worden in einer Anzahl von Füllen, in denen φησίν mit einem Kompendium ge- 
schrieben war, also über das » keine Sicherheit geboten wird, dies im Apparat zu 
vermerken. 

C * 
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schrift fast die einzige direkte Quelle. Differenzen in der Anführung des 
Bibeltextes glaubte ich meistenteils nicht beseitigen zu dürfen.! 

Die Übersetzung des Hieronymus ist, soweit sie dem griechischen 
Text parallel läuft, zum ersten Mal genau und eingehend verglichen 
worden. Von den Ergebnissen dieser Arbeit ist in der Ausgabe nur 
ein Teil gebucht. Soweit H mit S übereinstimmte, soweit Abweichun- 
gen lediglich des Übersetzers vorzuliegen schienen, endlich wo H gegen- 
über S im Unrecht war, ist in der Regel im Apparat nichts bemerkt 
worden. Im allgemeinen ist H angeführt nur, wo Differenzen zwischen 
ihm und S auf eine andere, meist bessere griechische Vorlage führten, 
oder wo ich ein sicheres Urteil nicht gewinnen konnte.? Doch ist diese 
Grenze namentlich in Bezug auf den Bibeltext oft überschritten worden. 
Gesperrt gedruckt sind in H die von Vallarsi abweichenden Lesarten 
meiner Revision, im übrigen habe ich Vallarsis Text gewöhnlich bis auf 
Orthographie und Interpunktion beibehalten. 

Die Prophetenkatene hat eine ganz neue Gestalt bekommen, weniger 
durch Emendieren als durch bessere Ausnutzung der guten handschrift- 
lichen Überlieferung. Die Handschriften c und o sind fortwührend ver- 
glichen und sámmtliche wichtig erscheinende Varianten notiert. Cod. 
und cod. Vat. gr. 1153/54 sind ebenfalls ganz durchverglichen; doch 
ist von ihnen nur an einigen Punkten des Apparats Gebrauch ge- 
macht. Wo diese beiden Handschriften nicht angeführt werden, ist 
also damit nicht etwa eine Zustimmung zu dem gedruckten Texte not- 
wendig gegeben. Die Fragmente der Katene, welche aus direkt über- 
lieferten Jeremiahomilien stammen, wiederum abzudrucken, erschien 
überflüssig. Dafür sind sie zum ersten Mal? mit einigem Nutzen zur 
Textkritik herangezogen worden. Die selbständigen Fragmente dagegen 
sind mit eigenen Nummern (römischen) versehen wieder abgedruckt, 
die (arabischen) Nummern aus der Tabelle (TU a. a. O.) sind dazu gesetzt. 
Gesperrt habe ich im Text der Fragmente die Anklänge an den er- 
klärten Bibelvers, soweit es für das Verständnis des Fragments 
oder zur Kennzeichnung des benutzen Bibeltextes wünschenswert 
erschien. 


! Vgl. DLZ 1899 S. 1022 f. Koetschau in ZWTh NF VIII, 3 S. 321—378. 

? Eine Notiz wie: 9s0g] < H kann eben dreierlei bedeuten: a) 9606 stand 
nicht in Hieronymus’ Vorlage; b) Hieronymus hat ϑεός nicht mitübersetzt; 
c) in unserer Überlieferung des Hieronymus fehlt ein Äquivalent für ϑεός. Eine 
Notiz wie: μοι] aliquantisper H konstatiert nur, dass wo im Griechischen go. steht, 
sich im Lateinischen aliquantisper findet. Das kann aber wieder verschieden erklärt 
werden. 

3 Ein vereinzelter Versuch schon bei Ghislerius. 
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Die zwei kleinen Stücke aus der Philokalie sind nach der neuen 
Ausgabe von Robinson! (Ro) abgedruckt; die dort nicht angegebenen 
Varianten der Handschriften A B C D verdanke ich einer liebens- 
würdigen Mitteilung Robinsons. Dass das erste Stück (vgl S. 195, 7 
bis 196, 13 Robinson S. 33/34) nicht einheitlich ist, wie man früher an- 
nahm, sondern mindestens aus drei verschiedenen Bestandteilen zusam- 
mengesetzt, habe ich im Druck auch äusserlich kenntlich gemacht. 

Der Apparat ist in zwei Teile zerlegt. Der Stellenapparat 
enthält die sämtlichen Schrifteitate und -Anspielungen,? die des Alten 
Testaments mit beständiger Zurateziehung von The old testament in 
greek ed. H. B. Swete vol. I—]II. Cambridge 1887/94 und der grossen 
Ausgabe von Holmes und Parsons sowie der Hexapla von Field revidiert, die 
des Neuen nach Tischendorfs Editio octava critica maior von 1869—72. 
Nicht mitnotiert sind die Verse, über die die Homilie gehalten 
wird; diese sind für die ganze Homilie am oberen Rande der rechten 
Seite angegeben, Wörtliche Citate sind, da dieses System gewünscht 
wurde, i. T. in » «, paraphrastische Citate in » - geschlossen; letztere und 
Anspielungen bekamen im Apparat ein: Vgl. Doch war es im Einzelnen 
bei den Homilien oft sehr schwer zu entscheiden, welcher Fall vorlag, 
und Schwankungen und Inkonsequenzen sind wührend der langen Zeit 
des Druckes nicht ausgeblieben. Ausserdem enthält dieser Teil des 
Apparats die Citate und Anspielungen aus ausserbiblischen christlichen 
und aus profanen Schriftstellern in den geeigneten Ausgaben (für Philo 
habe ich die Cohn-Wendlandsche benutzt, soweit sie erschienen ist; 
der Einheitlichkeit wegen aber Mangeys Seitenzahlen angegeben), Pa- 
rallelen aus Origenes und anderen Schriftstellern und endlich die Be- 
nutzungen durch Ongenes' Nachfolger, soviel ich hiervon entdeckt hatte 
(vgl. DLZ a.a. O. S. 1023 £) Beiträge der Herren, welche die Korrektur mit 
lasen (vgl. S. XLIX), zu diesen Punkten habe ich stillschweigend verwertet. 

Der kritische Apparat giebt ausser dem Bericht über die verschie- 
denen Zweige der Überlieferung (vgl. oben) in möglichst kurzer Weise 
Rechenschaft davon, wo, aus welchen Gründen und von wem zuerst die 
Überlieferung beanstandet und emendiert worden ist. Unrichtige Ver- 
besserungsvorschlüge sind in der Regel nicht mit aufgezählt. Wenn 
Gh und Co übereinstimmend änderten, oder wenn zwei oder mehrere 
Gelehrte jetzt dieselbe Konjektur machten, z. B. oft Blass und Koet- 
schau, habe ich natürlich nicht nur den einen Namen angeführt. Mit 


-— — - —MÓ 


! The Philocalia of Origen ed. J. A. Robinson. Cambridge 1893. 
2 Natürlich nicht jeden «lo» οὗτος, παράδεισος u. 8. w. nebst sämmtlichen 
Stellen des Vorkommens, vgl. Jülicher ThLZ S. 560—561. 
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Gh sind gewóhnlich die Textlesarten des Ghislerius, wo er Verbesserun- 
gen am Rande giebt, diese bezeichnet worden (wo Mercati notierte, 
dass schon V wie Gh las, habe ich V für Gh eingesetzt!) mit Hu 
gewóhnlich der Text Huets, aber auch seine Randlesarten und seine 
im 2. Band ausführlicher begründeten Emendationen, und entsprechend 
bei den spüteren. So habe ich mich bemüht, jedem der Vorgünger das 
Seine zu geben und von dem Fortschritt der Arbeit den richtigen Ein- 
druck hervorzurufen.? Meine eigenen Verbesserungen liegen überall da 
vor, wo zu einer Abweichung von S kein Name genannt ist. Aus den 
Verbesserungsvorschlägen von Blass, Diels, Koetschau und Lietzmann 
habe ich das Notwendigste noch wührend der Korrektur berücksichtigt, 
ein grosser Teil befindet sich in den Nachtrügen. 


B. Der Klageliederkommentar. 


IL Die Nachrichten über den Klageliederkommentar. 


Eusebius ἢ. e. 6, 24, 2 schreibt: xata δὲ τὸ ἔνατον τῶν εἰς τὴν 
Γένεσιν (δώδεχα δέ ἐστι τὰ πάντα) οὐ μόνον τοὺς πρὸ 
τοῦ ἐνάτου δηλοῖ ἐπὶ τῆς ᾿Αλεξανδρείας ὑπεμνηματίσϑαι, 
ἀλλὰ xal εἰς τοὺς πρώτους πέντε xol εἴχοσι φψαλμούς, ἔτι 
τε τὰ εἰς τοὺς ϑρήνους, ὧν εἰς ἡμᾶς ἐληλύϑασι τόμοι 
πέντε [Nicephorus ἢ. e. V, 15 giebt die Zahl Θ᾽ statt E'; 
zweifellos Schreibfehler], ἐν οἷς μέμνηται xol τῶν περὶ 
ἀναστάσεως. 

Ebenso giebt Hieronymus im Brief an Paula a. a. O. S. 864, 75 an: 
In Lamentationes Jeremiae thomos V. 

Dagegen bemerkt Maximus Confessor, Schol. in Dionys. Areop. ed. 

Corder. II, 316 D = MPG 4, 549 B: Σημείωσαι τί ἐστι͵, δικαίως διώξε- 
ται τὸ δίκαιον“, 0 φησι Μωυσῆς, xai ὅτε οὐδὲ τὰ δίκαια 
ϑεμιτὸν μὴ xav ἀξίαν διώχειν. ἔχεις δὲ τοῦτο xol iv 


! V kommt also auf diese Weise fast nur in den Homilien 3 5 6 7 15 18 19 
20 und auch da nicht als Handschrift in Betracht, sondern gewissermaassen als 
ältester Emendator, wie es ja auch ganz sachgemäss ist, vgl. S. XIV ff. 

? Kleine Ungerechtigkeiten können sich dabei, auch abgesehen von der Un- 
zulänglichkeit menschlicher Aufmerksamkeit, deswegen einstellen, weil wenigstens 
in Ghislerius und Corderius’ Druck der griechische Text an Stellen fehlerhaft ist, 
an denen die von ihnen hinzugefügte lateinische Übersetzung schliessen lässt, dass 
sie das richtige griechische Wort gemeint haben. Ich habe mich aber fast aus- 
nahmslos nur an ihren griechischen Text gehalten. 
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τοῖς ἑξῆς. πλατέως δὲ [τοῦτο] διαγυμνάζεται ' Soryé£vnc ἐν 

Ὁ € [ebenso Vat. gr. 371 saec. XIf 179r Vat. gr. 504 
saec. XIII f. 72r nach Mercati. Die übrigen vatikanischen ' 
Handschriften lassen ἔχεις — Θρήνους oder xAavéoc — Θρή- 
vovg aus] τῶν εἰς τοὺς Ἱερεμίου Θρήνους. 

Mit Sicherheit geht aus den Nachrichten also hervor, dass der 
Klageliederkommentar in Alexandrien nach den zwei Büchern zegl 
ἀναστάσεως verfasst ist; also jedenfalls vor dem Jahre 231 v. Chr. Von 
diesem Klageliederkommentar kannte Eusebius, von dem Hieronymus 
wie sonst abhüngig sein wird, noch fünf Bücher. Diese Ángabe kann 
bedeuten, dass Eusebius den Kommentar für ursprünglich umfangreicher 
gehalten hat. Was aber die von Maximus Confessor überlieferte Zahl 
„zehn“ anlangt, so fehlt es schlechterdings an jedem Anhaltspunkt, um 
sie zu bestätigen oder zu widerlegen. Die von Maximus gemeinten 
Sätze sind erhalten (vgl. S. 279), aber sie verraten nicht, wo im Klage- 
liederkommentar sie gestanden haben könnten. Dass Delarue sie zwi- 
schen unsere Fragmente Nr. XVII und XVIII gestellt hat, scheint ganz 
willkürlich zu sein. Gekannt hat ausser den Genannten den Kommentar 
nur noch der Verfasser der Prophetenkatene, ferner Olympiodor und 
vielleicht der Verfasser der Oktateuchkatene, in der das von Maximus 
gemeinte Stück als ᾿ωριγένους εἰς τὸ αὐτὸ ix τῶν εἰς τοὺς Θρήνους 
vorkommt. Ob Maximus und die Katene dabei von einander unabhüngig 
sind, kann hier nicht untersucht werden. 


II. Die Überlieferung und die Ausgaben des Klagelieder- 
kommentars. 


1. Der Klageliederkommentar ist verloren gegangen bis auf die 
Fragmente in der Prophetenkatene und der Oktateuchkatene. Was die 
erstere anlangt, so ist die Überlieferung hier genau dieselbe, wie für 
die Fragmente aus den Jeremiahomilien. Auch hier hat man sich in 
erster Linie an die beiden besten Handschriften des vollständigen 
Typus C', nämlich 

eod. Chis. R. VIII. 54 (c) und 

cod. Vat. Ottob. gr. 452 (o) 
zu halten. Auch hier bringt die verkürzte Gestalt C?, vertreten durch 

cod. Laur. Plut. V, 9 (I) und 

cod. Laur. Plut. XI, 4 
unter Umständen die bessere Lesart, aber auch hier zeigt sich, dass sie 
ausser der Verkürzung noch andere Veränderungen (vgl. S. XXVI f.) er- 
litten hat. Wenn z. B. 1 
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S. 250, 27 hinter ὑπερασκπίζοντας einschiebt: 7 τοὺς ἄρχοντας τοὺς 

vouodıdaoxalovg, 
so ist dies ein Einschub aus Olympiodor (vgl. den Stellenapparat zu d. St.). 
Ebenso, wenn er 

S. 259,27 nach παρέχεται statt ψάλλοντες — σβεσϑήσεται hat: 

ἐξ ἁμαρτιῶν σύγχυσις. προσεδοχᾶτο δὲ διὰ τὸ προλέγειν τὸν ϑεὸν 

καὶ ἀπειλεῖν τοῖς ἁμαρτάνουσιν. 

Auch hier endlich wird man mit der Móglichkeit rechnen müssen, 
dass, wenn auch kaum ein einziges der Origenes zugeschriebenen Frag- 
mente unecht zu sein braucht, doch fremde Bestandteile ihnen ange- 
klebt oder in sie eingesprengt sein können. 

Das von Maximus Confessor gemeinte Bruchstück behandelt die 
Stelle Deut. 16, 20: δικαίως τὸ δίκαιον διώξῃ. Es ist also sehr passend 
zu Deut. c. 16 von dem Verfasser der Oktateuchkatene mit Angabe des 
Fundortes eitiert worden. Über die handschriftliche Überlieferung 
dieser Katene ist die neueste Litteratur allgemein bekannt. 


Ich lasse nun Tabelle sämtlicher Fragmente folgen. Die Nummern 
von Ghislerius und Delarue-Lommatzsch weichen nur unbedeutend ab. 


Nr. dieser | 


. » u 
Ausgabe Cod. Chis. Cod. Ottob | Klagelieder 
I | 335r 184: [1 Überschr. 
H5 7. 5. 0. [| -e 
ΠῚ | " | » " 
VI „ ML , 
VO! » » » 
VI | ” » 3) 
VE o, » 1,1 
VII | 335v a ς 
IX | » » | 3) 
Χ I ” E 1, 2 
XI Ä 41 | „ | „ 
XII » „ 1,3 
XII 336r | 184v 11,4 
XIV ' „ I ” | " 
XV 3) » | n 
ΧΙ , '" », | 145 
XVI. „ | " " 
XVII] 336v ; , 16 
XIX „ | n ! 1, 6 
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Nr. dieser 
Ausgabe 
XX | 966v 
XXI 337r 185r 1, 8 
XXII | 4 44 2, 
XXII'  , " 1, 9 
XXIV » | „ ” 
XXV|. ,. ]| . l| » 
XXVI | 337v » 1.11% 
XXVI, | "P 
XXVIII " » | L1t 
XXIX "n „ » 
XXX | 338r 185v | 1, 13 
XXXI " " 1, 14 
XXXIH| „ » [| 68 
XXXIII » „ " 
XXXIV , 338v "P 
XXXV | n | » | 1, 16 
ΧΧΧΥΙ „|. , 417 
XXXVII | » " | " 
XXXVII | , » 1, 18 
XXIX | ^ " " 
XL | » „ | 1, 19 
XLI: 339r 186r 1, 20 
XLH | , " 1, 21 
XM, ^ 1, 22 
XLIV ^ " " 
XLV | 539v | „ 2. 3 
XLVI| |, » 2, 4 
XLVI | 340r 186v 2, 5 
XLVIII "E. 2, 6 
XLIX » „ 1 27 
L | 3) » ᾿ 2, 5 
LI „ » i 
Lil " " 2, 9 
LM 340v , , ' 2,10 
LIV » » | 2,1 
LV 3) ^" | 2, 13 
LVI " » 2, 14 
LVII 841: 187r 2, 16 


XLII 
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LXXVII 
LXXVIII 


LXXXIII 
LXXXIV ' 
LXXXV 


Cod. Chis. |Cod. Ottob. 


3, 27. 28 
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Nr. dieser a. 
Ausgabe (od. Chis. pm Ottob. ΚΙ scel oder 
XCVI| 344r | 188v | 4,3 
XCVII ᾿ ᾿ 4, 4 
XCVIII "jon ΕΞ 
XCIX| |, ,. 1 45 
M 944v | » » 
L| » | 189T ^ 46 
an | » | " 4, 7.8 
CIE! ) . 001 A48 
CIV] , " 4, 9 
CV! 345r » 0. 4,10 
CVI | „ » | 4, 11 
CVII ᾿ 20. 4,12 
CVIH! ,. qo. 4, 13 
CX! , | , 4, 14 
CX . 4, 15 
CXI | 345 | „ » 
CXII , " 4, 16 
CXIHHD| „1, 4, 17 
CXIV » , 4, 18 
CXV ᾿ ᾿ 4, 19 
CXVI| 346r | 189v 4, 20 
CXV | , | , "'" A? 
CXVIII! , ! 4, 92 


2. Was die Ausgaben anlangt, so ist auch hier die älteste in dem 
grossen Kommentar des Ghislerius enthalten. Er benutzte für die 
Klagelieder dieselben Katenenhandschriften, wie für den Jeremia. Aus- 
gelassen hat er dabei diesmal nichts von dem, was ihm die Handschriften 
boten. Die Texteskonstituierung steht auf dem gleichen Standpunkt, 
wie die der Jeremiafragmente. Seine Ausgabe wurde mit ganz unwesent- 
lichen Ánderungen von Delarue, Lommatzsch 13 und Migne (vgl. oben) 
wiederholt. Das Einzige von Bedeutung, was Delarue hinzubrachte, war 
das Fragment aus der Oktateuchkatene, von dem schon die Rede ge- 
wesen ist. Die neue Ausgabe beruht auf den gleichen Handschriften 
und denselben Prinzipien, die bei Gelegenheit der Jeremiafragmente 
vorgeführt worden sind. Das Fragment der Oktateuchkatene ist für 
sich allein an den Schluss gestellt. Es ist abgedruckt nach Delarue 
unter Vergleichung der sog. Catena Lipsiensis des Nikephoros (Ni).! 


! Von Handschriften habe ich nur den Cod. Ven. Marc. gr. 534 saec. XI ein- 
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C. Die Erklärung der Samuel- und Kónigsbücher.. 


I. Die Nachrichten über die Erklärung der Samuel- und 
Kónigsbücher. 


Über Art, Umfang und Datum der origenianischen Erklürung zu 
den Samuel- und Kónigsbüchern sind wir besonders schlecht unter- 
richtet. Origenes selbst erwühnt gelegentlich in einer Josuahomilie — 
also zu Cüsarea — eine anderswo zu 1. Kón. 3 gegebene Erklárung, vgl. 

Hom. 3, 4 in Jos. (Lo 11, 32): scio me aliquando in quadam ecelesia 

disputantem de duabus meretricibus, de quibus seriptum est in 

tertio libro Regnorum, .... discussisse diligentius et dixisse, quia 
illa meretrix haec esset, cui Salomon, non ille sed hic, qui pacem 

venit facere eorum quae in coelis sunt et quae in terris, reddi vi- 

vum jussit infantem: illa vero alia, quae mortuum habebat infantem, 

vel illius esset prioris populi synagoga vel eorum qui in haeresin 
declinarunt. 

Ob aber diese Homilie schriftlich existiert hat, wissen wir nicht. 

Hieronymus zählt im Briefe an Paula a. a. O. S. 866, 106 

In primo Regnorum libro omeliae IIII [cod. a am Rande: r. I) 
auf. Ebenso! nennt Cassiodor de inst. div. htt. I, 2 

Primi siquidem voluminis quatuor homilias Origenis inveni 
er kennt aber weiter noch 

In secundo quoque volumine codicis ejusdem Origenis unam 

reperi nihilominus homiliam. 

Die dem Cassiodor bekannten Homilien sind sicher lateinische ge- 
wesen; das Gleiche kónnte man, wie auch sonst (vgl S. X), von denen 
des Hieronymus vermuten. Eine lateinische, die Vincenz von Beauvais 
allein kennt, ist ja auch noch vorhanden, was die Bemerkung im cod. a 
offenbar bekunden will. 

Gegen die eine griechische Homilie über 1. Sam. 28, 3— 25, die noch 
erhalten und nach S. 289, 5—10: ὡς πρώην ἐλέγομεν ἐξηγούμενοι τὸν 


gesehen, der wesentliche Abweichungen nicht bringt. Nach Montfaucon, Bibl. 
Coisl. p. 42 steht unser Fragment auch im Cod. Coisl. VI, nicht VIII, wie Harnack 
LG I, 364 u. &. angeben. 

! Ein Cod. Bobbiensis (vgl. Harnack LG I, 355) nennt sicher falsch: VI. 
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xa Ψαλμόν ..... usuvnusda, εἴγε μεμνήμεϑα τῶν ἱερῶν γραμμάτων" 
μέμνημαι γὰρ αὐτῶν εἰρημένων εἰς τὸν κα΄ Ψαλμόν doch wohl auch 
in Caesarea nach Abschluss der Psalmenexegese, also nach 241 (oder 
214? vgl. S. X) gehalten ist, richteten sich, ausser mancher indirekten Po- 
lemik, mit Namen die Gegenschriften des Methodius und Eustathius.! 
Woher die Verfasser der Katenen ihre Fragmente haben, ist nicht sicher, 
doch wird man ungern zu Redepennings (Origenes II, 193) „beiläufigen An- 
merkungen, die sich gewiss über alle biblischen Bücher erstreckten", 
seine Zuflucht nehmen. 


Il. Die Überlieferung und die Ausgaben der griechischen 
Erklárung der Samuel- und Kónigsbücher. 


1. Eustathius von Antiochien schreibt an Eutropius S. 22, 2 ff.: ! 
σαφῶς ἀχριβῶσαι βούλει πῶς ἂν ἔχοιμι γνώμης Evexa τῆς 
ἐγγαστριμύϑου τῆς ἐν τῇ πρώτῃ τῶν Βασιλειῶν ἱστορου- 
μένης" οὐ γὰρ ἀρέσχεσϑαι φὴς οἷς ἐξέδωκεν Ὡριγένης εἰς 
τήνδε τὴν ὑπόϑεσιν. οὐ μὴν ἀλλ᾽ ἔγωγε καὶ ἄλλους εὖ 
οἶδ᾽ ὅτι μεμφομένους οὐχ ὀλίγους ἐφ᾽ οἷς ὡρίσατο προ- 
χείρως, ἀλλὰ συχνοὶ μέν εἰσιν οἱ δαχνόμενοι τὰς ψυχὰς 
ἀσχάλλοντες οὐ μετρίως ἔσϑ᾽ ὅτε δέ τινες οἷς ἔγραψεν 
ἐχεῖνος ὕπαγονται, τῇ προλαβούσῃ δοξοχοπίᾳ baov ἀντι- 
ϑέμενοι, xai τοῖς ὀνόμασι μᾶλλον, ἀλλ᾽ οὐ τοῖς πράγμασι 
προσέχοντες cg δέον. ἵν’ oov μὴ δόξαιμι κατ᾽ ἐμαυτὸν 
ἀγῶνα διχανικὸν εἰσάγειν, οὐχ ἀνοίχειον ἡγοῦμαι πᾶσαν μὲν 
ὁμοῦ συζεῦξαι τὴν ἐξήγησιν αὐτοῦ τῇδε τῇ τοῦ γράμματος 
ὑπαγορίᾳ. δι᾿ ἑκατέρου δὲ τρανῶσαι τὸ σαφές. 

Der Verstündigkeit des Eustathius verdanken wir also die Erhaltung 

dieser Homilie des Origenes. 

Die einzige selbständige Handschrift, welche beides enthält, die 

Homilie des Origenes und die Widerlegungsschrift des Eustathius, ist der 
eod. Monac. gr. 331 (M) membr. saec. X.? 
Inhalt: 1) fol. 1 Κυρέλλου ἀρχιεπισχόπου ἀλεξανδρείας περὶ τῆς ἁγίας 
καὶ ὁμοουσίου τριάδος 2) fol. 114 ᾿ὠριγένους εἰς τὴν τῶν βασιλειῶν a 
3) fol. 119 τοῦ ἁγίου εὐσταϑίου ἀρχιεπισκόπου ἀντιοχείας κατὰ ὠρι- 
γένους διαγνωστιχὸς εἰς τὸ τῆς ἐγγαστριμύϑου ϑεώρημα 4) fol. 201 
τοῦ ἁγίου γρηγορίου ἐπισχόπου νύσης ἐπιστολὴ διὰ τὴν ἐγγαστρίμυϑον 


— 


! Eustathius wird citiert nach der Ausgabe von A. Jahn in TU [1,4 1886. Vgl. 
übrigens S, 288, 11ff. App. über die Frage, ob Origenes noch eine zweite Homilie über 
dasselbe Thema gehalten hat. 

? Catal. Codd. mss. bibl. reg. bav. ed. J. Hardt. IIT, 319—321 TU II, 4, XIII 8. 
XXV f. 
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πρὸς ϑεοδόσιον ἐπίσχοπον 5) fol. 205 Θεοδότου ἐπισχύπου ἀγκύρας 
ἑρμηνεία εἰς τὸ σύμβολον τῶν ἁγίων ἐν νικαίᾳ πατρῶν τῶν τί καὶ 
ὀχτώ 6) fol. 220 Ἴσον τοῦ ἑνωτικχοῦ. 
Die Handschrift, die ich in eigener Kollation benutze, ist ziemlich 
fehlerhaft, vgl.: 
Richtige Lesart 


S. 283, 5 δίσιν περιχοπαι ὅδ᾽ εἰσὶν περικοπαί (Blass) 
284, 6 ξητήσεσαν ζητήσαις ἂν (Al) 
285, 29 ἐπειδὴ ἐπεὶ δὲ 
287, 2 ἤδη ἢ δεῖ 
292, 80 χαὶ ὅτι χαίτοι 
293,1 δέχονται δέονταε (8) 
293, 19 προφήτης πρὸ τῆς (Cr) 
294,22 οὐ ὃ 


Dazu kommen neben kleineren Auslassungen und Einschüben min- 
destens drei erheblichere Lücken (S. 284, 2 286, 26 ff. 293, 12) und eine 
sinnstórende Umstellung (S. 290, 10). 

Die sämtlichen übrigen Handschriften, nämlich 

cod. Vat. gr. 1073. chart. saec. XVI Laur. Ashburnh. Iv 1283. chart. 

saec. XVI Berol Phill. 1468. chart. saec. XVII Ambros. R. Ill 

Sup. chart. XVI Mus. Brit Burm. gr. 54. chart. saec. XVI Taurin. 

316. chart. saec. XVI Sin. 1139. chart. saec. XVII, 
von denen ich die drei ersten selbst verglichen habe, die beiden folgenden 
durch die Güte Cerianis und Kenyons kenne, scheinen auf die Münchener 
Handschrift irgend wie zurückzugehen. Den Stammbaum aller Handschriften 
mit Sicherheit festzustellen, ist mir jedoch nicht gelungen. lrgend . 
etwas Wertvolles zur Textherstellung bieten sie w.e.sch. nicht. Wertvoll für 
diesen Zweck ist neben M nur noch die Gegenschrift des Eustathius, in 
der eine Anzahl Sätze des Origenes wörtlich angeführt werden, mindestens 
an einer Stelle sogar ein Satz, der unserem heutigen Origenestexte fehlt, 
vgl. S. 286, 26—29. 

Die Katene zu den Samuel- und Kónigsbüchern ist nicht gut über- 
liefert. Die älteste Handschrift 

cod. Coisl. 8 (c, bei Holmes-Parsons 243) membr. saec. X (Kollation 

von Violet) 
ist nicht vollständig erhalten, sondern beginnt erst mit I Sam. 14, 4. 
Von den demnächst in Betracht kommenden ist der 
cod. Seorial. 2 — II — 19 (s) membr. saec. XIII (Kollation von 
Sternbach; eine Abschrift ist der cod. Seorial. 7 -— I — 8) 
durch Feuchtigkeit und Feuer beschädigt, der 
cod. Ven. Marc. gr. XVI (v) bomb. saec. XIII (von mir kollationiert) 
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ist schlecht geschrieben und hat durch schlechtes Einbinden gelitten. 
Ob s und v nicht vielleicht von c abhüngig sind, war daher nicht fest- 
zustellen. Jedenfalls gehóren die Handschriften eng zusammen, weisen 
aber, wie es scheint, auf eine Vorlage, die nicht nur bereits lückenhaft 
(vgl. S. 303, 1 App.) sondern auch in der Setzung der Verfassernamen 
nicht mehr genau war, Daher ist mitunter Anfang oder Ende eines Frag- 
ments nicht sicher zu bezeichnen. Eine vierte Handschrift endlich, der 
eod. Paris. gr. 133 bomb. saec. XIV (Kollation von Violet) 
vertritt gegenüber den anderen Manuskripten eine verkürzte Gestalt 
derselben Katene. Z. B. giebt er das Fragment Nr. XVI zu II Sam. 
5, 14 (S. 300, 2—6) folgendermaassen: 
Paris. gr. £ 50v: Σημείω [sic] ὅτε 0 νάϑαν τίχτεται αὐτῶ οἰκή- 
σαντες [sic] τὴν ἱερουσαλήμ᾽ τοῦτο [sic] δὲ γενεαλογεῖ λουχᾶς" 
ὁ δὲ ματϑαῖος σολομῶντα. 


Die in c s v erhaltenen Fragmente sind: 


. | 
usgibe | cod. Coial. Re | Cod. Ven. | Zu 
ei EN GE 
I | 1 | 20r | I Sam. 8, 11—21 
E ' | 91r | 4, 13 
III | 13r 91v | 5,3 
IV 3r 40v | 15, 9—11 
V |] 5 EM Te 15, 11 
VI |) 6v | 45r 16, 12 
VI | — τὸ. — 34r | 46r | 16, 18 
vo | a ir δέν ' 19, 23. 24 
IX. | 17 ;, 48ν 56v | 91, 4 
X | " 44r » | 21, 5. 6 
XI 1 18: 45r | 58r , 91, 7 
XI : 19v ᾿ς 89r | » 
XII Ä 25: 51v 66r | 25, 22 
XIV 321 | 78ν | 28, 11. 12 
XV | Mr |. 69v | 88 II Sam. 5, 6—8 
XVI o» | » | 88v 9, 14 
XVII 59v :. — 89v 119r | 16, 10—12 
XVII | 67 987 | 125r | 21, 2. 6. 9. 11 
XIX | 7178: | 149v | I Kón.2,5.0.8.9 
XX | 109v , 147 | 195: 19, 5—7 
XXI | 118 , 157v 210r | II Kön. 2, 16 
XXII | 191r , 195v 263v 20, 18 
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.' Das Fragment aus der Canticakatene findet sich mit Namen nur in dem 
cod. Vat. gr. 754. membr. saec. XI. 

Auf diese Handschrift wurde ich 1898 in Rom beim Suchen nach 
Origenesfragmenten durch Mercati gütigst aufmerksam gemacht, der sie 
bereits für die Psalmenexegese als selbständig und einzigartig erkannt 
hatte. Die Handschrift enthält zu den Cantica einige 30 Origenes- 
fragmente, von denen am Schlusse von Corderius Psalmenkatene nur 
ganz wenige gedruckt zu finden sind. Ein Vergleich mit den übrigen 
vatikanischen Psalmenhandschriften ergab, dass eine Anzahl der Ori- 
genesfragmente des cod. Vat. gr. 754. sonst nicht überliefert ist, einige 
anonym oder unter Origenes Namen (namentlich im cod. Vat. gr. 398 
saec. X?) ein Teil aber auch unter anderen, z. B. Cyrill Die zum 
„Magnificat“ angeführten Fragmente waren meist mit den schon ge- 
druckten identisch und durch die Autorität der lateinischen Lukashomi- 
lien des Origenes gedeckt. Zu einem abschliessenden Urteil über die 
Echtheit aller Fragmente konnte ich jedoch nicht gelangen. 

2. Herausgegeben ist die Homilie περὶ τῆς ἐγγαστριμύϑου zuerst 
1629 von Allatius (AI)! Er bediente sich ,non nisi unius codicis ma- 
nuscripü illiusque pessimi", unzweifelhaft des jetzigen Vat. gr. 1073. 
Ausserordentlich gelehrt und wertvoll ist die Beigabe: Leonis Allatii de 
engastrimytho syntagma. Durch einige gute Verbesserungen zeichnet 
sich aus die Ausgabe im 8. Bande der Critici sacri von J. und R. Pear- 
son 1660 (Cr)? die jedoch nicht die Handschrift im British Museum 
zuzogen. Beide Ausgaben benutzten Huet, Delarue II, Gallandi (Ga), 
Lommaizsch 11 und Migne PG 12, ohne wesentlichen Fort- 
schritt. Eine wirklich neue Ausgabe hat dann Jahn (Ja)! geliefert, 
der 1836 die Homilie aus der Münchner Handschrift abschrieb, sie aber 
erst 1886 auf Lagardes Betreiben in den Texten und Untersuchungen 
zusammen mit Eustathius’ Gegenschrift veröffentlichte. Das Manuskript 
ist leidlich benutzt und damit ein grosser Teil der gröbsten Fehler und 
Lakunen der früheren Ausgaben beseitigt. Die Einleitung und der 
kritische Apparat sind mit ebensoviel Fleiss wie biederer Naivetät 
verfasst, 

Fragmente aus der Katene zu den Samuel- und Kónigsbüchern hat 
zuerst Delarue nach Combefisius' Excerpten aus Pariser Handschriften 


! S. P. N. Eustathii archiepiscopi etc. in Hexahemeron Commentarius ac de 
Engastrimytho dissertatio adv. Origenem. Item Origenis de eadem Engastrimytho 
ed. L, Allatius. Iugduni 1629. 

2 Criticorum Sacrorum Tom. 8, 407—417. Lond. 1660. 

* Bibliotheca Veterum Patrum etc. A. Gallandius. Tom. 4,541—547. Venet. 1708. 

4 TU II, 4 1886. 


C. Die Erklürung der Samuel- und Kónigsbücher. XLIX 


gedruckt; dabei scheint der Paris. gr. 133 benutzt worden zu sein. 
Dieselben sind von Lommatzsch und Migne a. a. O. wiederholt worden. 
Ganz unkritisch sind aus dem cod. Ven. gr. XVI für Gallandi 1781 (Tom. 
14 App.) Scholien abgeschrieben worden. Nicht nur die Note ^ = 
ὡραῖον ist auf Origenes gedeutet worden, sondern z. B. auch die Ziffer 
oy des Scholions Nr. 73. Diese Ausgabe ist abgedruckt bei Migne PG 17. 

Die neue Ausgabe bietet zum ersten Male den Text der Hand- 
schrift M ganz genau, in derselben Weise, wie es oben in Bezug auf S 
ausgeführt ist. Die Seitenzahlen von M stehen links am Rande, die von 
Delarues 2. Bande rechts. Die Paragrapheneinteilung Jahns ist fast un- 
verändert beibehalten. Verglichen ist der Text des Eustathius, so weit 
man ihn erschliessen konnte. Die Katenenfragmente sind zum ersten 
Male nach c s v abgedruckt; die Stücke, deren Zugehörigkeit nicht sicher 
war, in ( } gesetzt. Der Parisinus gr. 133 scheint nur in einem Frag- 
ment etwas Besseres erhalten zu haben (S. 298, 26f). Das Cantica- 
fragment erscheint zum ersten Male. Die Einrichtung des Apparats ent- 
spricht der zu den früheren Stücken angegebenen. 


Während der Vorarbeiten vom Jahre 1895 an wie während der 
Drucklegung, die seit Juli 1899 dauerte, habe ich von Behörden und 
Einzelnen die freundlichste Unterstützung erfahren. Einiger Namen ist 
bereits im Laufe der Einleitung Erwähnung geschehen — auch könnte 
ich alle nicht nennen. In erster Linie verpflichtet bin ich für die Li- 
beralität, mit der er mir die Benutzung seiner Bibliothek erleichterte, 
dem Fürsten Chigi in Rom. Ebendort bin ich dem Präfekten Ehrle 
der Vaticana und für einzelne Mitteilungen besonders der unermüdlichen 
Liebenswürdigkeit G.Mercatis Dank schuldig. Wie viel ich während der 
Korrektur aus den Beiträgen der Herren F. Blass, H. Diels, P. Koet- 
schau und H. Lietzmann habe entnehmen dürfen, davon geben die 
Eebuchten Emendationen nur ein unvollstándiges Bild. Ihnen allen 
sage ich für ihre unschützbare Hilfe meinen ergebensten Dank. Die 
der Einleitung vorangesetzten Worte des Origenes in einer eigentlichen 
Widmung auf meine hochverehrten Lehrer F. Blass und A. Harnack 
zu beziehen, wie ich es in Dankbarkeit beabsichtigt hatte, verbot eine 
Satzung der Kirchenväter-Commission. 

Kiel, 5. November 1900. 

Erich Klostermann. 


\ 
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Eine Tabelle der Abkürzungen scheint überflüssig zu sein, da sie teils selbst- 
verständlich und allgemeingebräuchlich, teils im Laufe der Einleitung erklärt sind. 


Als Siglen für die Editoren sind stete die zwei ersten Buchstaben genommen, also 
Co = Corderius u. s. w. Hippol. und Orig. ohne Zusatz = die Ausgabe der Ber- 
liner Akademie. Luc. — der Bibelkritiker Lucian. Par. bei einem Citat aus einem 
der Synoptiker, — dass vielleicht auch die anderen beiden Evv. in Betracht kommen. 
Das f ist nur bei solchen Anstössen in den Text gesetzt, die auf schwerer Ver- 
derbung zu beruhen scheinen. In 1 } stehen Stücke zweifelhafter Herkunft. 


ORIGENES' JEREMIAHOMILIEN 


1. DIE GRIECHISCH ERHALTENEN HOMILIEN 
2. DIE FRAGMENTE AUS DER PHILOKALIE 


3. DIE FRAGMENTE AUS DER PROPHETENKATENE 


e 


Die griechisch erhaltenen Homilien. 


== cod. Scor. $2 — ΤΠ] — 19 saec. XI/XII. 

S* — ursprüngliche Lesart von S; entsprechend bei andern Hss. 
S! — erste Hand in S. 

Scorr. —— Verbesserungen in S, deren Herkunft nicht sicher ist. 
S? — S jüngere Korrektur. 

— cod. Vat. gr. 623 saec. XVI. 


-— die Prophetenkatene; gesperrt sind meine Verbesserungen, ebenso bei H. 
— Hieronymus' Übersetzung. 


{Πότε ἤρξατο προφητεύειν “Ispeuias xai ini τίνων 
προεφήτευσε βασιλέων χαὶ ἑξῆς τίνα ἐρρέϑη αὐτῷ 
παρὰ xvgiov. 


ὋὉμιλία α΄. 


2087 1. Ὁ 840g εἰς ayadoroılav πρόχειρός ἐστιν, εἰς δὲ τὸ χολάσαι 
τοὺς ἀξίους κολάσεως μελλητής. δυνάμενος γοῦν ἐπαγαγεῖν τὴν xó- 
λασιν τοῖς ὑπ᾽ αὐτοῦ χαταδιχαζομένοις μετὰ σιωπῆς, μετὰ τοῦ μὴ 
προδιαμαρτύρασϑαι, οὐδαμῶς τοῦτο ol‘ ἀλλὰ xüv καταδικάζῃ 

5 λέγει, τοῦ λέγειν αὐτῷ προχειμένου ἐπὶ τῷ ἐπιστρέψαι ἀπὸ τῆς 
καταδίχης τὸν καταδικασϑησόμενον. τούτων μὲν παραδείγματα ἔστιν 
ἀπὸ τῶν γραφῶν λαβεῖν πολλά, ὀλίγα δὲ (ἀρκεῖν τὰ ἐπὶ τοῦ παρόντος 
ὑποπίπτοντα, ἵνα ἔλϑωμεν καὶ ἐπὶ τὸν σχοπὸν τῶν προχειμένων àva- 
γνωσμάτων. οἱ ΜΝινευῖται γὰρ ἁμαρτωλοὶ ἐγεγόνεισαν καὶ κατεδι- 

10 χάσϑησαν ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ" Lv. τρεῖς ἡμέραι καὶ ἔμελλε Νινευὴ κα- 
τασχάπτεσϑαι-. οὐχ ἠϑέλησε σιωπῶν ὃ ϑεὸς καταδικάσαι αὐτήν, ἀλλὰ 
»διδοὺς αὐτοῖς τόπον μετανοίας- καὶ ἐπιστροφῆς ἔπεμψεν Ἑβραῖον 
προφήτην, ἵνα εἰπόντος αὐτοῦ »ἔτι τρεῖς ἡμέραι καὶ Νινευὴ κατα- 
στραφήσεταιε, ol χαταδεδικασμένοε μὴ καταδικασϑῶσιν, ἀλλὰ μετα- 
15 νοήσαντες τύχωσι τοῦ ἐλέους τοῦ ϑεοῦ. οἱ ἐν Σοδόμοις καὶ Γο- 
μόρροις ἤσαν καταδεδικασμένοι, ὡς δῆλον ἐκ τῶν λόγων τοῦ ϑεοῦ 
τῶν πρὸς τὸν ᾿Αβραάμ᾽ ἀλλ᾽ ὅμως τὰ αὐτῶν πεκοιήχασιν οἱ ἄγγελοι. 


10 Vgl Jona 8, 4. — 11-15 Vgl. Hom. 18, 15, in Num. Hom. 16, 4 (Lo 
10, 1848) — 19 Weish. Sal. 12, 10. — 18 Jona3, 4. — 17 Vgl. Gen. 18. 


Überschr.: Ἱερεμίας S fol. 208v; Πότε ---Ὁμιλία a’ nach H: Quo tempore 
Hieremias exorsus est prophelare et sub quibus princapibus prophe- 
tavit et infra quae dicta sunt ei-a Domino | 5 λέγει] Soorr. λέγη S* + ἀεὶ 
Blass Lietzmann nach H: semper | 7 &gxet nach H: sufficiunt προσάξω μόνον Co | 
tà übergesch. Scorr. | 11 ἠϑέλησε σιωπῶν z. T. mit Ru (ἔϑελε σιωπῶν) nach H: 
nolui cum silentio NIE) εἰπὼν S | 19 Hebraeorum H | 17 αὑτῶν Blass Diels 
αὐτῶν S. 
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9 Origenes! Jeremiahomilien. 


ϑέλοντες σῴζεσθαι τοὺς ur ϑέλοντας σῴζεσϑαι, λέγοντες τῷ Aot: 
»elol τινές σοι ὧδε γαμβροὶ ἢ υἱοὶ ἢ ϑυγατέρεςε; οὐχ ἀγνοοῦντες 
ὅτι οὐχ ἕπονται ἐχεῖνοι τῷ Aot, ἀλλὰ ποιοῦντες τὰ τῆς ζξαυτῶν τε 
ἅμα xal) τοῦ πέμψαντος αὐτοὺς χρηστότητος καὶ φιλανϑρωπίας. 

2. Τὸ ὅμοιον εὑρήσετε καὶ ἐπὶ τῶν κατὰ τὸν Ἱερεμίαν. ἀναγέ- 
γραπται ὁ χρόνος τῆς προφητείας αὐτοῦ, πότε ἤρξατο καὶ μέχρι 
πότε προεφήτευσεν. εἶτα ὃ ἐντυγχάνων, ἐὰν μὴ προσέχῃ τῇ &va- 
γνώσει μηδὲ ἐξετάζῃ τὸ βούλημα τῶν γεγραμμένων ἀναγνωσμάτων, 
ἐρεῖ ὅτι ἱστορία ἐστὶν καὶ ἀναγέγραπται, πότε ἤρξατο προφητεύειν 
Ἱερεμίας καὶ μέχρε πόσου προφητεῦσας χρόνου κατέληξε προφητεύων. 
τί οὖν πρὸς ἐμὲ αὕτη ἡ ἱστορία; ἀνέγνων, | ἔμαϑον || ὅτι ἤρξατο 


προφητεύειν νὲν ἡμέραις Ἰωσίου τοῦ υἱοῦ Aus βασιλέως Ἰούδα 


15 


20 


30 


[fog] ἔτους τρισκαιδεχάτου ἐν τῇ βασιλείᾳ αὐτοῦε" εἶτα νἐγένετο iv 
ταῖς ἡμέραις Ἰωακεὶμ υἱοῦ Ἰωσίου βασιλέως Ἰούδαε προφητεύων 
»ἕως τῆς συντελείας τοῦ ἑνδεχάτου ἔτους Σεδεχίου υἱοῦ Ἰωσίου βασι- 
λέως Ἰούδας. καὶ ἔμαϑον ὅτι κατὰ τρεῖς βασιλεῖς 7) προφητεία 
αὐτοῦ συνεξέτεινεν νἕως τῆς αἰχμαλωσίας Ἱερουσαλὴμ ἐν τῷ πέμπτῳ 
μηνίε. τί οὖν διὰ τούτων διδασχόμεϑα, ἐὰν προσέχωμεν τῇ &va- 
γνώσει; 3. κατεδίκασεν ὁ ϑεὸς τὴν Ἱερουσαλὴμ διὰ τὰ ἁμαρτήματα 
αὐτῆς, καὶ ἦσαν χριϑέντες εἰς αἰχμαλωσίαν ἐγχαταλειφϑῆναι. ὅμως 
ὁ φιλάνϑρωπος ϑεὸς ἐνεστηχότος τοῦ καιροῦ πέμπει xal τοῦτον 
τὸν προφήτην ἀνωτέρω τρίτης βασιλείας τῆς ἐπὶ τῆς αἰχμαλωσίας, 
iv οἱ βουλόμενοι κατανοήσαντες μετανοήσωσι διὰ τοὺς προφητιχοὺς 
λόγους. ἐξαπέσταλχε προφήτην προφητεύειν καὶ ἐπὶ τοῦ δευτέ- 
ρου μετὰ τὸν πρῶτον βασιλέα καὶ ἐπὶ τοῦ τρίτου μέχρι τῶν χρό- 
vor» αὐτῆς τῆς αἰχμαλωσίας. ἐδίδου γὰρ ἀνοχὴν ὁ μαχρόϑυμος ϑεὸς 
καὶ πρὸ μιᾶς ἡμέρας, ὡς ἔστιν εἰπεῖν, τῆς αἰχμαλωσίας, προτρέπων 
μετανοεῖν τοὺς ἀχούοντας, ἵνα παύσηται τὰ τῆς αἰχμαλωσίας σκυ- 
ϑρωπά: ὅϑεν γέγραπται ὅτι ἕως τῆς αἰχμαλωσίας Ἱερουσαλὴμ 
προεφήτευσεν Ἱερεμίας ἕως τοῦ πέμπτου μηνός. ἤρξατο ἡ αἰχμα- 
λωσία, xal ἔτι προεφήτευεν οἱονεὶ λέγων" αἰχμάλωτοι γεγόνατε, κἂν 
οὕτω μετανοήσατε᾽ μετανοησάντων γὰρ ὑμῶν oU προχόψει τὰ τῆς 
αἰχμαλωσίας, ἀλλὰ τὸ ἔλεος τοῦ ϑεοῦ ἐπισταϑήσεται ὑμῖν. ἔχομεν 
οὖν χρήσιμον ἀπὸ τῆς ἀναγραφῆς ἐχούσης τοὺς χρόνους τῆς προφη- 


2 Gen. 19, 12. — 4 Vgl. Tit. 3, 4. — 20—29 Vgl. Hier. Comm. 837. 


8 ἕπονται) ἕψονται Blass | 8 ἑαυτῶν τε ἅμα xal Blass Wilamowitz nach 
H: suam pariter et | 7 ui] «H | 8 μηδὲ] et H; beide Negationen verwirft auch 
Hu | 9 ἱστορία ἐστὶν xol ἀναγέγραπται) historia superscripta est H| 19 ἕως 
SH aus Z. 15. 17 eingedrungen | 16 χαὶ] + legens H (vgl. Z. 11) | 84 τῆς προφη- 
τείας Co prophetiae H τῆς προφητεύει S "τίς προφητεύει S jüngere Corr. 
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Homilie I, Jerem. 1, 2—10. 8 


τείας, ὅτι προτρέπει xatà φιλανϑρωπίαν ἑαυτοῦ ὁ ϑεὸς τοὺς ἀκχού- 
οντας μὴ παϑεῖν τὰ τῆς αἰχμαλωσίας. 

Τοιαῦτα χαὶ περὶ ἡμᾶς ἐστιν. ἐὰν ἁμαρτάνωμεν, αἰχμάλωτοι 
καὶ ἡμεῖς μέλλομεν γίνεσϑαι. τὸ γὰρ »παραδοῦναι τὸν τοιοῦτον 
τῷ σατανᾷε | οὐδὲν διαφέρει τοῦ παραδοῦναι τοὺς ἀπὸ Ἱερουσαλὴμ 
τῷ Naßovyodovooop' ὡς γὰρ ἐχείνῳ παρεδίδοντο διὰ τὰς ἁμαρ- 
τίας, οὕτω τῷ σατανᾷ παραδιδόμεϑα διὰ τὰς ἁμαρτίας ὄντι Ναβου- 
χοδονόσορ. χαὶ 20065 παρέδωκα τῷ σατανᾷ, ἵνα παιδευϑῶσι μὴ 
βλασφημεῖνε φησὶ περὶ ἄλλων ἁμαρτωλῶν 0 ἀπόστολος. 4. ὅρα 
οὖν πηλίχον κακόν ἐστι τὸ ἁμαρτάνειν, ἵνα παραδοϑῶσι τῷ σατανᾷ 
αἰχμαλωτίζοντι τὰς ψυχὰς τῶν ἐγκαταλειπομένων ὑπὸ ϑεοῦ, οὐχ 
ἀναιτίως δὲ οὐδὲ ἀχρίτως ἐγχαταλιπόντος ϑεοῦ, οὕς ἐγκατέλιπε" 
ἐπὰν γὰρ πέμψῃ τὸν ὑετὸν ἐπὶ τὸν ἀμπελῶνα, ὁ δὲ ἀμπελὼν φέρῃ 
ἀντὶ σταφυλῆς ἀκάνϑας, τί ποιήσει ὁ ϑεὸς 7 »ταῖς νεφέλαις ἐν- 
τελεῖται τοῦ μὴ βρέξαι ὑετὸν- ἐπὶ τὸν ἀμπελῶνα; ἐπίκειται οὖν 
! διὰ τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν καὶ ἡμῖν αἰχμαλωσία xol μέλλομεν xagaól- 
ὄοσϑαι, ἐὰν μὴ μετανοῶμεν, τῷ Ναβουχοδονόσορ καὶ τοῖς Βαβυ- 
λωνίοις, ἵνα ἡμᾶς σπαράξωσιν οἱ νοητοὶ Βαβυλώνιοι. ἐπιχειμένων 
τούτων οἱ λόγοι τῶν προφητῶν, οἱ λόγοι τοῦ νόμου, οἱ λόγοι τῶν 
ἀποστόλων, οἱ λόγοι τοῦ κυρίου καὶ σωτῆρος ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ 
λέγουσιν ἡμῖν περὶ μετανοίας, παραχαλοῦσιν ἡμᾶς εἰς ἐπιστροφήν" 
ἐὰν ἀχούσωμεν, πιστεύωμεν τῷ εἰρηχότι' »ueravonoo κἀγὼ περὶ 
πάντων τῶν χαχῶν ὧν ἐλάλησα τοῦ ποιῆσαι αὐτοῖςς. ταῦτα μὲν 
εἰς τὸ προοίμιον. 

5. Μετὰ δὲ τὸ προοίμιον γέγραπται ὅτι ν»ἐγένετο λόγος κυρίου 
πρὸς αὐτόνε, δῆλον ὅτι τὸν Ἱερεμίαν. τί δὲ λέγει ὁ λόγος τοῦ 
κυρίου πρὸς αὐτόν; ἐξαίρετον παρὰ τὸ εἰρημένον πρὸς τοὺς λοι- 
ποὺς προφήτας. τοῦτο γὰρ πρὸς οὐδένα εὕρομεν τῶν προφητῶν 
εἰρημένον. ᾿Αβραὰμ προφήτης ἐχρημάτισεν ἐν τῷ προφήτης ἐστὶ 
καὶ προσεύξεται περὶ σοῦε, καὶ οὐχ εἶπεν πρὸς αὐτὸν ὁ ϑεός" »xQO 
τοῦ ue πλάσαι σε ἐν κοιλίᾳ ἐπίσταμαί σε, καὶ πρὸ τοῦ σε ἐξελϑεῖν 
ἐχ μήτρας ἡγίαχά σες. | ἀλλὰ ὕστερόν ποτε ἡγιάσϑη ὁ Aßgaayı, ὅτε 
ἐξῆλϑεν xix τῆς γῆς αὐτοῦ xal ἐκ τῆς συγγενείας αὐτοῦ xai ix 
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4—9 Vgl Hom. 18, 14, Fragm. 125 in Cu. 0. —4 I Kor. ὅ, 5. — 5 Vgl. 


Jerem, 34, 5 u. 6. — 8 I Tim. 1, 20. — 18ff. Vgl. Jes. 5, 4—06. — 22 Jerem. 18, 8. 
— 39 Vgl. Philo qu. rer. div. her. I, 510 M — Gen. 20, 7. — 38 Vgl. Gen. 12, 1. 


8 παρέδωχα nach H: tradidi παρέδωχε S (Hom. 18, 14: παρέδωκα) | 11/12 οὐχ 
ἀναιτίως δὲ οὐ u. 9600 otc ἐχχατέλιπε S and. Hand w. e. sch. | 18 φέρει S* φέρη 
S1 | 22 πιστεύωμεν Co πιστεύομεν SH | 27 ἐξαίρετον] vgl. S. 4, 3 9, 12; oft mit c. 
verbunden: in Matth. Tom. 13, 2 (Lo 3, 212), Exhort. 14 (Orig. I, 14, 7). 

1* 


4 Origenes! Jeremiahomilien. 


τοῦ olxov τοῦ πατρὸς autor. ἐξ ἐπαγγελίας γεγέννηται 0 Ἰσαάκ, 

καὶ οὐχ εὕρομεν οὐδὲ πρὸς αὐτὸν τοῦτον λεγόμενον τὸν λόγον. καὶ 

τί ue δεῖ καταλέγειν περὶ τῶν ἑξῆς; Ἱερεμίας ἐξαιρέτου ἔτυχε δωρεᾶς, 

τῆς »xQ0 τοῦ με πλάσαι σε ἐν κοιλίᾳ ἐπίσταμαί σε, καὶ πρὸ τοῦ σε 
5 ἐξελϑεῖν ix μήτρας ἡγίακά σεε. 

6. Οὐχ ἀγνοοῦμεν ὅτι ταῦτα ἀναφέρουσί τινες coc μείζονα Ἵε- 
ρεμίου ἐπὶ τὸν σωτῆρα καὶ κύριον ἡμῶν" καὶ ἰστέον ὅτε τὰ μὲν 
πολλὰ αὐτῷ συνᾷδει καὶ δύναται ἀναφέρεσϑαι ἐπὶ τὸν σωτῆρα, ἃ 
παραϑήσομαι" ὀλίγα δέ τινα τῶν εἰρημένων πρὸς τὸν Ἱερεμίαν 

10 ϑλίβει τὸν λόγον, οὐ δυνάμενα cg πρὸς τοὺς πολλοὺς ἐφαρμόσαι 
τῷ σωτῆρι. τίνα οὖν ἐστι τὰ ἐφαρμόζοντα τῷ σωτῆρι; »xQóc πάν- 
τας οὕς ἐὰν ἐξαποστείλω σε πορεύσῃ, καὶ κατὰ πάντα ὅσα ἐὰν ἐν- 
τείλωμαί σοι λαλήσεις. μὴ φοβηϑῇς ἀπὸ προσώπου αὐτῶν, ὅτι 
μετὰ σοῦ elut τοῦ ἐξαιρεῖσθαί σε, λέγει κύριοςςε. οὕπω ταῦτα (ἂν) ἐν- 

15 ἀργῶς πρὸς τὸν σωτῆρα δόξειαν ἀναφέρεσϑαι, τὰ ἑξῆς δὲ νκαὶ ἐξέ- 
TEIVE κύριος τὴν χεῖρα αὐτοῦ πρός HE καὶ ἧψατο τοῦ στόματός μου, 
καὶ εἶπεν κύριος πρός ut: ἰδοὺ δέδωχα τοὺς λόγους uov εἰς τὸ στόμα 
σου. ἰδοὺ χαϑέσταχά os σήμερον ἐπὶ ἔϑνη καὶ βασιλείας, ἐχριζοῦν 

, καὶ κατασχάπτεινε (HAlßeı τὴν περὶ τοῦ Ἱερεμίου ἑρμηνείαν). "Eos- 

20 μίας ποῖα ἔϑνη ἐξερρίζωσε, ποίας κατέστρεψε βασιλείας; γέγρα- 
πται rap’ νἱδοὺ καϑέσταχαά os σήμερον ἐπὶ ἔϑνη καὶ βασιλείας, dxpı- 
ξοῦν καὶ κατασχάπτεινε. ποίαν δὲ εἶχεν ἐξουσίαν ὁ Ἱερεμίας εἰς τὸ 
»ἀπολλύεινε, ὅπερ | εἴρηται ὡς πρὸς Ἱερεμίαν ἐν τῷ »xal ἀπολλύεινε; 
τίνας δὲ τοσούτους φχοδόμησεν Ἱερεμίας, ἵνα λέγηται »xal olxodo- 

25 μεῖνε; Ἱερεμίας φησίν" »09x ὠφέλησα, οὐδὲ ὠφέλησέ us οὐδείςε. πῶς 
οὖν δέδοται αὐτῷ τὸ νοϊκοδομεῖν καὶ καταφυτεύεινε; πῶς ἐπὶ τὸν 
Ἱερεμίαν ἐφαρμόσει τὸ νχαταφυτεύεινε; ταῦτα ἐπὶ τὸν σωτῆρα ἀνα- 

210v φερόμενα οὐ ϑλίβει τὸν ἑρμηνεύοντα, | ὅτι ὁ Ἱερεμίας ἐν τούτοις 
σύμβολον τοῦ σωτῆρός ἐστιν. τὰ δὲ παρατεϑησόμενα πάνυ ϑλίβει 

30 xal τὸν πάνυ συνετώτατον βουλόμενον δεῖξαι, πῶς καὶ ταῦτα δύναται 
ἁρμόζειν ἐπὶ τὸν σωτῆρα᾽ »xal εἶπα ὃ ὧν δέσποτα κύριε, ἰδοὺ ovx 


61f. Vgl. Hier. Comm. 837: Quidam hunc locum super Salvatore intelligunt. 
— 20ff. Vgl Hom. 14, 5, in Matth. Tom. 12, 9 (Lo 3, 144): Kal oi φάσχοντες 


δὲ ὅτι Ἱερεμίας ein ὅ Ἰησοῦς .... τάχα éx τῶν εἰρημένων ἐν ταῖς ἀρχαῖς τοῦ 
Ἱερεμίου ἐχινήϑησαν, οὐ πληρωϑέντων μὲν ἐν τῷ προφήτῃ τότε κτλ. — 25 
Jerem. 1δ, 10. 


14 ἂν ἐναργῶς Diels Wilamowitz otiose H (= ἀργῶς Ru) | 19 ff. (bis Hom. 1,7 
oder weiter?) Hierzu Fragm. 2 in C: Ταῦτα --- χρείττονα | ϑλίβει --- ἑρμηνείαν nach 
H: de Hieremia difficilem faciunt interpretationem. 


Homilie I. Jerem. 1, 2—10. 5 


ἐπίσταμαι λαλεῖνε. ὅστις ἐζστὶ)ν σοφία, ὅστις ἐστὶ δύναμις 9600, ὃς 
ἤνεγχεν ἡμῖν »τὸ πλήρωμα τῆς ϑεότητος, ὃ χκατῴχησεν ἐν αὐτῷ 
σωματικῶς:- — πῶς οὖν δύναται ἁρμόζειν τὸ »οὐκ ἐπίσταμαι λαλεῖνε 
τῷ σωτῆρι; ἀλλὰ καὶ τὸ ν»νεώτερος ἐγώ εἶμις ἀπαγορεύεται πρὸς 
δ τὸν σωτῆρα, ὡς λέγοντα αὐτὸν οὐ καλῶς. εἰ γὰρ αὐτῷ λέγει ὁ 
κύριος" μὴ λέγε τόδε, δῆλον ὅτι οὐ καλῶς λεγόμενον ἀπαγο- 
οεύει αὐτό. 
Οὐχ ἀρμόξει οὖν ταῦτα ἐπὶ τὸν σωτῆρα. ἐχεῖνα (δ᾽ 09) δοχεῖ 
δυσωπεῖν ἐπὶ τὸν σωτῆρα. εἰπεῖν δὲ ὅτι ταῦτα μὲν ἐπὶ τὸν Tege- 
10 μίαν ἀναφέρεται, ἐχεῖνα δὲ ἐπὶ τὸν σωτῆρα, οὐ yaAsmOr. ὁ μέντοι 
εὐγνώμων πάνυ ϑλιβήσεται ἐν τῷ τόπῳ, ὁρῶν ὅτι τὸ διαχόψαι ἐν 
εἱρμῷ λόγων λόγους εἰρημένους εἴτε πρὸς τὸν Ἱερεμίαν εἴτε πρὸς 
τὸν σωτῆρα, καὶ λέγειν ταῦτα, {ἐπεὶ ἐλάττονα ἐστι Χριστοῦ), οὐ 
τῷ Χριστῷ ἀλλὰ τῷ Ἱερεμίᾳ ἁρμόξειν, χαὶ ταῦτα, ἐπεὶ μείζονά ἐστιν 
15 Ἱερεμίου, οὐ τῷ Ἱερεμίᾳ ἀλλὰ τῷ Χριστῷ ἁρμόζειν, ἀγνωμόνων 
ἐστίν. ὅλος οὖν ἐπὶ τὸν Ἱερεμίαν ἀναφερέσϑω, καὶ ταῦτα τὰ δο- 
χοῦντα εἶναι μείζονα Ἱερεμίου ἑρμηνευέσϑω. Ἴ. πᾶς ὃ λαβὼν λό- 
γους ἀπὸ ϑεοῦ καὶ ἔχων τὴν χάριν τῶν οὐρανίων λόγων, ἔλαβεν 
αὐτοὺς ἐπὶ τῷ »νἔϑνη xal βασιλείας ἐχριζοῦν καὶ κατασχάπτεινε. 
20 ἀλλὰ νἔϑνη καὶ Bacuslag« ἐὰν λέγηται νἐχριζοῦνε πᾶς ὁ λαβὼν 
λόγους ἀπὸ ϑεοῦ, μὴ σωματικῶς μοι γόει τὰ ἔϑνη καὶ τὰς βα- 
σιλείας, ἀλλὰ κατανοήσας τὰς ἀνϑρωπίνας ψυχὰς βασιλευομένας 
ὑπὸ τῆς ἁμαρτίας κατὰ τὸ εἰρημένον παρὰ τῷ ἀποστόλφ' »μὴ οὖν 
βασιλευέτω ἡ ἁμαρτία ἐν τῷ ϑνητῷ ἡμῶν σώματιε, βλέπων δὲ καὶ 
25 τὰ πολλὰ εἴδη τῶν ἁμαρτημάτων, τροπολόγει καὶ τὰ ἔϑνη καὶ 
τὰς βασιλείας, τὰ φαῦλα τὰ ἐν ταῖς ψυχαῖς τῶν ἀνθρώπων ὄντα, 
ἅτινα ἐχριζοῦται xol χατασχάπτεται ὑπὸ τῶν δεδομένων εἴτε 
211τ Ἱερεμίᾳ εἴτε ᾧτινιοῦν λόγων τοῦ ϑεοῦ. | xal δύναται καὶ τὰ πρῶτα, 
τὰ ϑλίβοντα ὡς πρὸς τὸν σωτῆρα, ἐφαρμόσαι τῷ Ἱϊερεμίᾳ || καὶ τὰ 
80 δεύτερα τῷ εἰδότι τροπολογεῖν ἐφαρμόσαι τῷ Ἱερεμίᾳ. 
Ἐρεῖ μοί τις τῶν ἀχουόντων᾽ γύμνασον καὶ τὸν ἄλλον λό- 
γον καὶ ὅλα πειράϑητι παραστῆσαι τὰ γεγραμμένα ἁρμόζοντα τῷ 


1 Vgl. I Kor. 1. 24. — 2 Vgl Kol. 2, 9. — 22 Vgl. de or. 25, 1 (Orig. II, 
357, 19) u. 6. — 28 Röm. 6, 12. 


1 ἐστὶ») est H | 8 οὖν] huic Ἡ | 4 τῷ σωτῆρι) -- H | 8 αὐτὸ ob Blass | 6 je] 
+ ὥς Blass | 7 αὐτό] αὐτόν Co, Η w. e. sch. | 8 δ᾽ οὐ δοκεῖ δυσωπεῖν nach H: 
autem facili éntellectu . . referuntur | ὃ εἰπεῖν Hu Dicere H εἶπον S 18 éxei — 
Χριστοῦ mit H: quoniam minora sunt | 16 ὅλως V | 25 τροπολόγει Co allegorizet H 
toozoAoyst S | 26 τὰ] € τὰ S xatà τὰ Hu nach H: per | 28 xal? übergesch. S! | 
80 ἐφαρμόσαι τῷ leoeula streicht Wilamowitz | 89 ἁρμόζοντα τῷ σωτῆρι) super 
salvatore, quasi de eo (od. deo) sint scripta H. 


un 
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σωτῆρι. περὶ τῶν δευτέρων un ἀγωνία" φαίνεται γὰρ ὅτι ὃ σωτὴρ 
ἐξερρίξωσε τὰς τοῦ διαβόλου βασιλείας xal τὰ ἔϑνη κχατέσχαψε 
τὸν ἐϑνικὸν βίον χαϑελών. ἐνταῦϑα, κατὰ τὸ δοχοῦν δίσφημον ὡς 
πρὸς τὸν σωτῆρα, γύμνασόν πως τὸν λόγον, πῶς δύναται λέγειν 6. 
5 σωτήρ᾽ »οὐκ ἐπίσταμαι λαλεῖν, ὅτι νεώτερος éyo) εἰμειε xal τὰ b. 
ὁρᾷς Ott ὃ λόγος στενοχωρεῖται; τὸν σωτῆρα οἴδαμεν κύριον. ζη- 
τοῦμεν xatà τὴν ἀξίαν τοῦ λόγου xal xarà τὴν ἀλήϑειαν ταῦτα 
ἐπὶ τὸν σωτῆρα, ἀναγαγεῖν. μάρτυρας δεῖ λαβεῖν τὰς γραφάς" ἀμάρ- 
τυροι γὰρ αἱ ἐπιβολαὶ ἡμῶν καὶ αἱ ἐξηγήσεις ἄπιστοί εἰσιν. (xal To) 
10 »ἐπὶ στόματι δύο xol τρεῶν μαρτύρων σταϑήσεται πᾶν ῥῆμας μᾶλλον 
ἁρμόζει ἐπὶ τῶν διηγήσεων ἢ ἐπὶ τῶν ἀνθρώπων, ἵνα στήσω τὰ 
ῥήματα τῆς ἑρμηνείας λαβὼν μάρτυρας δύο ἀπὸ καινῆς χαὶ παλαιᾶς 
διαϑήκης, λαβὼν μάρτυρας τρεῖς ἀπὸ εὐαγγελίου, ἀπὸ προφήτου, 
ἀπὸ ἀποστόλου" οὕτως γὰρ »σταϑήσεται πᾶν ὁῆμας. πῶς οὖν 
16 δυνάμεϑα ταῦτα ἐπὶ τὸν σωτῆρα ἀναγαγεῖν; φέρε μάρτυρα παλαιὰν 
διαϑήκην" »dıorı πρὶν ἢ γνῶναι τὸ παιδίον ἀγαϑὸν ἢ xaxov, ἀπει- 
ϑεῖ πονηρίᾳ τοῦ ἐχλέξασϑαι τὸ ἀγαϑόνε. καὶ ἄντιχρυς ταῦτα περὶ 
τοῦ σωτῆρος ἐν τῷ Ἡσαΐᾳ AfAexvar νἱδοὺ ἡ παρϑένος ἐν γαστρὶ 
ἕξει καὶ τέξεται υἱόν, καὶ καλέσουσι τὸ ὄνομα αὐτοῦ Ἐμμανουήλε. 
20 xal ἐχεῖ ἐπιφέρεται' »πρὶν ἢ γνῶναι τὸ παιδίον.« εἰ δὲ xal ἀπὸ 
τοῦ εὐαγγελίου δεῖ λαμβάνειν παράδειγμα, Ἰησοῦς οὐκ ἀνὴρ γενό- 
μενος, ἀλλ᾽ ἔτι παιδίον ὧν, ἐπεὶ νἐκένωσεν ἑαυτόνε, προέχοπτεν 
(οὐδεὶς γὰρ προχόπτει τετελειωμένος, ἀλλὰ προκύπτει δεόμενος 
προχοπῆς) οὐχοῦν »προέχοπτεν ἡλικίᾳ, προέχοπτε σοφίᾳ, προέ- 
25 xorte yapırı παρὰ ϑεῷ καὶ ἀνϑρώποις-. εἰ γὰρ »ἐχένωσεν ἑαυτὸνε 
211 χαταβαίνων ἐνταῦϑα, καὶ κενώσας ἑαυτὸν | ἐλάμβανε πάλιν ταῦτα 
ἀφ᾽ ὧν νἐχένωσεν ἑαυτὸνε ἑχὼν κενώσας ἑαυτόν, τί ἄτοπον αὐτὸν 
καὶ προχεχοφέναι »σοφίᾳ χαὶ ἡλικίᾳ xal χάριτι παρὰ ϑεῷ καὶ av- 
ϑρώποιςς χαὶ ἀληϑεύεσϑαι περὶ αὐτοῦ τὸ "πρὶν ἢ γνῶναι αὐτὸν 
80 καλὸν ἢ πονηρὸν ἐχλέξεται τὸ ἀγαϑὸν καὶ ἀπειϑεῖ πονηρίᾳ- (καὶ 
&) παρεϑέμην ἀπὸ τοῦ Ἡσαΐου; 


8. AAA ἐρεῖ vig εἰ καὶ δύνασαι ἐπὶ τὸν σωτῆρα ἀναγαγεῖν τὸ 


10 II Kor. 13, 1 (vgl. Deut. 19, 16 Matth. 18, 16). — 14 Vgl. II Kor. 13, 1. — 
16 Jes. 7, 16. — 18 Jes. 7, 14. — 20 Jes. 7, 16. — 92 Vgl. Phil. 2, 7 Luk. 
2, 52. — 24 Vgl. Luk. 2, 62. — 25ff. Vgl. Phil. 2, 7. — 28 Vgl. Luk. 2, 52. — 29 
Jes, 7, 16. 


9 χαὶ τὸ mit H: et hoc quod dictum est | 11 ἢ Co quam H μὴ S | 16 ἄπιϑι 
πονηρία S | 29 ἑαυτόν] + formam servi acciptens H | 80 ἄπιϑι πονηρία S (vgl. Z. 16) 
| χαὶ ἃ mit H: et ea quae τοῦτο Co | 82 el xal mit H: etiamsi εἶτα S εἰ Co. 
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»οὐχ older, xal δύνασαε λέγειν ἐπὶ τὸν σωτῆρα τὸ τοιοῦτο καὶ xat- 
diov αὐτὸν λαμβάνειν, οὐ προσχόπτει σοι ταῦτα λέγειν περὶ τοῦ 
μονογενοῦς, περὶ τοῦ πρωτοτόχου πάσης κτίσεως, περὶ τοῦ πρὶν 
συλλήψεως εὐαγγελισϑέντος κατὰ τὸ »xveüua ἅγιον ἐπελεύσεται ἐπὶ 
5 σέ, καὶ δύναμις ὑψίστου ἐπισχιάσει σοις᾽ καὶ λέγεις οὐχ ἐπίσταται 
λαλεῖν; ὅρα εἰ δύναϊσαί τι ἀξιόλογον καὶ μέγα περὶ τὸν σωτῆρα ἐν 180 
τῷ τόπῳ ἰδεῖν" ὅτι τινὰ μὴ ἐπιστάμενος, μείζων ἐστὶ μὴ ἐπιστά- 
μενος. ἢ ἐπιστάμενος αὐτά. καὶ χρῶμαι αὐτοῦ τῇ φωνῇ μαρτυροῦν- 
τος, ὅτι τινὰ. οὐκ ἐπίσταται. λέγει γοῦν τοῖς φάσχουσιν αὐτῷ" »00 
10 τῷ ὀνόματί σου ἐφάγομεν, καὶ τῷ ὀνόματί σου ἐπίομεν, καὶ τῷ 
ὀνόματί σου δαιμόνια ἐξεβάλομεν, καὶ- δυνάμεις πολλὰς ἐποιήσαμεν; 
ἀποχωρεῖτε ἀπ᾿ ἐμοῦ, οὐδέποτε ἔγνων ὑμᾶςς. apa τὸ »οὐδέποτε 
ἔγνων ὑμᾶς Excel λεγόμενον ὑπὸ τοῦ σωτῆρος ἐλάττονα τὴν δύναμιν 
αὐτοῦ παρίστησιν 7] μείζονα xa ϑαυμασιωτέραν, διότι τοὺς χείρονας 
16 χαὶ τοὺς ἀπολλυμένους οὐχ ἔγνω; ἔγνω γὰρ τὰ διαφέροντα καὶ 
χρείττονα, xal »ἔγνω κύριος τοὺς 0 ὄντας αὐτοῦε, χαὶ »εἴ τις ἀγνοεῖ, 
ἀγνοεῖταιε. οὐχοῦν ὁ ἁμαρτωλὸς ἀγνοεῖται ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ. 
Ἐρεῖ μοί τις τῶν ἀκροατῶν' ἔδειξας ὅτι οὐχ οἷδε τοὺς GuaQ- 
τωλούς ; ἔδειξας ὅτι οὐχ οἶδε τοὺς ἐργαζομένους τὴν ἀνομίαν" οὐ 
20 γὰρ ἄξιοί εἶσι τῆς γνώσεως αὐτοῦ. πῶς [γὰρ] παραστήσεις μέγα καὶ 
ἔνδοξον εἶναι τὸ »00x ἐπίσταμαι λαλεῖνε λεγόμενον ὑπὸ τοῦ σω- 
τῆρος; τὸ λαλεῖν ἀνθρώπινόν ἐστι τὸ λαλεῖν διαλέχτῳ χρή- 
2127 σασϑαί ἐστιν, | ὥστε εἰπεῖν Ἑβραίων, φέρε εἰπεῖν, φωνὴν ἢ Ἑλλήνων 
(ἢ ἄλλων) τινῶν. ἐὰν ἀναβῇς ἐπὶ τὸν σωτῆρα καὶ εἰδῇς αὐτὸν λόγον 
95 »ἐν ἀρχῇ πρὸς τὸν ϑεόνε, ὄψει ὅτε οὐχ ἐπίσταται λαλεῖν ἀνϑρο- 
πίνου ὄντος τοῦ λαλεῖν, ἀλλ᾽ (οὐχ ἐπίσταται), ἐπεί ἐστε μεῖζον ὁ 
ἐπίσταται τοῦ λαλεῖν. ἐὰν δὲ καὶ ἀγγέλων γλώσσας συγκρίνῃς 
ἀνθρώπων γλώσσαις, καὶ εἰδῇς ὅτι οὗτος μείζων ἐστὶ xal ay- 
γέλων, «ὡς ἐμαρτύρησεν ἐν τῇ πρὸς Ἑβραίους ὁ ἀπόστολος ἐπιστολῇ. 
30 ἐρεῖς Ott καὶ τῆς ἀγγέλων γλώσσης μείζων ἦν, ὅτε »ϑεὸς ἢ» 


8 Vgl. Joh. 1, 14 u. ὅ. — Vgl. Kol. 1, 16..--- 4 Luk. 1, 35. — 9 ff. Vgl. in Joh. 
Tom. 32, 14 (Br 2, 173). — 9 Matth. 7, 22. 23 vgl. Luk. 13, 26. — 15ff. Vgl. Hom. 1, 10. 
— Vgl. Röm. 2, 18 Phil. 1, 10. — 16 II Tim. 2, 19 vgl. Num. 16, δ. — I Kor. 14, 38. 
— 19 Vgl. Matth. 7, 23. — 19/20 Vgl. Sel. in Psalm. 1, 6 (Lo 11, 392): Οὐδὲν ὑπὸ 
ϑεοῦ γινώσχεται qabÀoy .... τῷ ἀνάξια εἷναι τῆς γνώσεως αὐτοῦ, a. 6. — 25 Vgl. 
Joh. 1, 2. — 27 Vgl. I Kor. 13, 1. — 29 Vgl. Hebr. 1, 4. 0. — 80 Vgl. I Kor. 13, 1. 


1 oidev S nesciat H. οἶδα Co | xall— τοιοῦτο] et cetera. huiusmodi quae maiora 
(od. minora) sunt H | 5 λέγεις οὐκ ἐπίσταται nach H: audes dicere quia nesciat 
λέγει οὖχ ἐπίσταμαι S | 20 γὰρ streicht Blass «- H | 28 ὥστε εἰπεῖν) zu streichen? | 
govz? Blass | 94 ἢ ἄλλων mit H: sive reliquorum (od. reliquorumque) | 26 οὐχ ἐπί- 
σταται nach H: ideo nesciat | 30 ἐρεῖς] intellegis H (= δρᾷς Ὁ). 
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λόγος πρὸς τὸν πατέρα-. μανϑάνει οὖν καὶ οἱονεὶ ἀναλαμβάνει 
ἐπιστήμην οὐ μεγάλων, ἀλλ᾽ ὑποδεεστέρων καὶ μικροτέρων. καὶ 
ὥσπερ μανϑάνω βιαζόμενος ἐμαυτὸν ψελλίζειν, δ 8 παιδίοις διαλέ- 
γομαι (οὐ γὰρ ἐπιστάμενος παιδιστί, ἵν᾿ οὕτως ein, λαλεῖν, βιάζομαι 
5 τέλειος ὧν διαλέγεσϑαι παιδίοις), τὸν αὐτὸν τρόπον καὶ ὁ σωτήρ, 
ὧν μὲν τὲν τῷ πατρὶς καὶ ἐν τῇ μεγαλειότητι τῆς δόξης τοῦ ϑεοῦ 
τυγχάνων, οὐ λαλεῖ ἀνθρώπινα, οὐχ οἷδε φϑέγγεσϑαι τοῖς xao. 
ὅτε δὲ ἔρχεται εἰς σῶμα ἀνϑρώπινον, λέγει κατὰ τὰς ἀρχάς" »0Ux 
ἐπίσταμαι λαλεῖν, ὅτι νεώτερος ἐγώ εἰμιε" νεώτερος δὲ διὰ τὴν 
10 γένεσιν τὴν σωματικήν, πρεσβύτερος δὲ χατὰ τὸ »πρωτότοχος 
πάσης κτίσεωςε, νεώτερος, ὅτι νἐπὶ συντελείᾳ τῶν αἰώνωνε ἤλϑεν 
(χαὶ) ὕστερον τῷ βίῳ ἐπιδεδήμηκε. λέγει ovp τὸ νοὐχ ἐπίσταμαι 
λαλεῖνε, οἶδά τινα μείζονα τοῦ λαλεῖν, olda τινα μείζονα τοῦ φϑόγγου 
τούτου τοῦ ἀνϑρωπίνου. ϑέλεις με λαλεῖν ἀνϑρώποις; οὔπω διά- 
15 λεχτον ἀνθρωπίνην ἀνείληφα, ἔχω διάλεκτον σοῦ, τοῦ ϑεοῦ, λόγος 
εἰμὶ σοῦ, τοῦ ϑεοῦ, σοὶ οἶδα προσδιαλέγεσϑαι, ἀνϑρώποις »00x ἐπίστα- 
μαι λαλεῖν, « »»εώτερός elus. | 9. (.» μὴ λέγε ὅτι νεώτερος ἐγώ εἰμι.) 
ὅτι πρὸς πᾶντας ovg ἐὰν ἐξαποστείλω σε πορεύσῃ ε. οὕτως »ἐχτείνει 
τὴν χεῖρα, ἅπτεται τοῦ στόματος αὐτοῦ, δίδωσιν αὐτῷ λόγους, 
20 xel δίδωσιν αὐτῷ λόγους διὰ τὰς βασιλείας, ἕν ἐκριζώσῃς. οὐ 
χρείαν δὲ εἶχεν ἐκριξούντων λόγων, ὅτε ἦν »iv {τῷ) πατρίε, οὐ χρείαν 
εἶχε κατασχαπτόντων λόγων καὶ χαϑαιρούντων τὰ yelgova: οὐδὲν γὰρ 
219v ἦν ἄξιον χατασχαφῆς ἐχεῖ, οὐδὲν ἥν ἄξιον ἐκριξώσεως. | μέγα οὖν 
ἐστιν, ες τὸ »0Ux οἶδα ὑμᾶς, ὅτι ἐργάται ἐστὲ ἀνομίαςε, οὕτως ὑπὸ τοῦ 
25 σωτῆρος λεγόμενον διὰ τὸ ὑπερβάλλον μέγεϑος τῆς δόξης αὐτοῦ, 
ἴσον δυνάμενον τῷ οὐχ ἐπίσταμαι λαλεῖν ἀνθρώπινα τὸ νοὐχ ἐπίστα- 
μαι λαλεῖνε. 
10. Εἴτε δὲ πρὸς τὸν Ἱερεμίαν εἴτε πρὸς τὸν σωτῆρα λέ- 
γεται" »πρὸ τοῦ με “πλάσαι σε ἐν κοιλίᾳ ἐπίσταμαί ὅδε, ἀναγνοὺς 
80 τὴν. Γένεσιν καὶ τηρήσας τὰ εἰρημένα περὶ τῆς χτίσεως τοῦ χόσμου 
εὐρήσεις, ὅτε ἡ γραφὴ πάνυ διαλεχτικώτατα οὐχ εἶπεν ὅτι πρὸ 
τοῦ us ποιῆσαί σὲ ἐν κοιλίᾳ ἐπίσταμαί σε. ὅτε μὲν γὰρ ὁ »xat 


1 Vgl. Joh. 1, 1.2. — 6. 21 Vgl. Joh. 14, 10.11. — 10 Vgl. Kol. 1, 15. — 11 Vgl. 
Hebr. 9, 26. — 24 Vgl. Matth. 7, 23 Luk. 13, 27. — 25 Vgl. Eph. 1, 19 II Kor. 3, 10. 
— 81 Vgl. Gen. 1, 26. — 82 ff. Vgl. in Gen. Hom. 1, 13 (Lo 8, 121): Non enim .., 
factus esse corporalis homo dicitur, sed plasmatus .... Is autem, qui ad imaginem 
Dei factus est et ad similitudinem, interior homo noster est etc., u. ὅ. 


12 xal Co et H | 15 u. 16 τοῦ 950v] < H, nach Hu mit Recht | 17 eii] + x«i 
eine κύριος πρός μὲ Co | μὴ --- εἶμε mit H: Noli dicere: Juvenis ego sum | 19/20 
δίδωσιν — λόγους ut det ei verba H | 91 τῷ] vgl. Z. 6 | 28 ἐχριζώσεως) + Sed nunc 
accipit (od. accepit) parva, deserens maiora paulisper HB vielleicht richtig. 
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elxóva« ὀχτίξζετο , selnev ὁ ϑεός" ποιήσωμεν ἄνϑρωπον xat εἰχόνα 
καὶ ὁμοίωσιν ἡμετέρανε, οὐχ εἶπεν" πλάσωμεν. ὅτε δὲ ἔλαβε »χοῦν 
ἀπὸ τῆς y/jc«, οὐ πεποίηχε τὸν ἄνϑρωπον, ἀλλ᾽ νἔπλασε τὸν ἄνϑρω- 
rov« καὶ »Edero ἐν τῷ παραδείσῳ τὸν ἄνϑρωπον ὃν ἔπλασεν, ἐργά- 

5 ξεσϑαι αὐτὸν xol φυλάσσειν-. εἰ δύνασαι, ὅρα διαφορὰν ποιήσεως 
(xal πλάσεως», ὅτι ὃ λέγων κύριος εἴτε πρὸς τὸν Ἱερεμίαν εἴτε πρὸς 
τὸν σωτῆρα 00x elnev' »πρὸ τοῦ us ποιῆσαί σε ἐν χοιλίᾳ ἐπίσταμαί 
GE-* τὸ γὰρ ποιούμενον οὐχ ἐν κοιλίᾳ γίνεται, ἀλλὰ τὸ πλασσόμενον 
ἀπὸ τοῦ χοῦ τῆς γῆς τοῦτο ἐν κοιλίᾳ κτίζεται. 


10 » Πρὸ τοῦ με σλᾶσαι σε ἐν χοιλίᾳ ἐπίσταμαί σεε. sl πάντας nal- 
στατο ὁ κύριος [Γπρὸς τὸ »οὐχ ἐπίσταμαι λαλεῖνε ἐπεὶ πάντας ἠπίστατο 
ὁ κύριος λεχτέον γάρ), οὐχ ἂν αἷς ἐξαίρετον ἔλεγ8 τῷ Ἱερεμίᾳ τὸ καὶ 
»ἐπίσταμαί oc. οὐχοῦν τοὺς διαφέροντας ἐπίσταται ὃ ϑεός, τοὺς 
ἀξίους τῆς γνώσεως αὐτοῦ ἐπίσταται ὁ ϑεός, καὶ »ἔγνω κύριος τοὺς 
15 ὄντας αὐτοῦε, τοὺς δὲ ἀναξίους οὐχ ἐπίσταται ὃ ϑεὸς, Og οὐδὲ ὃ 
σωτὴρ λέγων" ν»οὐδέποτε ἔγνων ὑμᾶςς. ἡμεῖς ἄνϑρωποι ὄντες, ὅσον 
προχύπτομεν, χρίνομέν τινα ἄξια ὄντα τοῦ ἐπίστασϑαι ἡμᾶς αὐτά" 
καί τινα οὐδὲ ἀχούειν ϑέλομεν, ἵνα μὴ αὐτὰ ἐπιστώμεϑα μηδὲ εἰδῶμεν, 
τινὰ δὲ ϑέλομεν ἐπίστασϑαι. τί δὲ ὁ τῶν ὅλων ϑεύός; ϑέλει ἐπίστα- 
20 σϑαι τὸν Φαραώ, ϑέλει ἐπίστασϑαι τοὺς Αἰγυπτίους, οὐχ εἰσὶ δὲ ἄξιοι 
τῆς ἐπιστήμης τοῦ Oso Μωσῆς δὲ ἄξιος, xol ἕχαστος τῶν προ- 
2183. φητῶν τηλικοῦτος. πολλά σε δεῖ | κατορϑῶσαι, ἵνα 0 ϑεὸς ἄρξηταί 
σε ἐπίστασϑαι. τὸν μὲν | γὰρ Ἱερεμίαν «πρὸ τοῦ πλάσαι ἐν κοιλίᾳ- 
ἠπίστατο" ἄλλον δὲ ἄρχεται ἐπίστασϑαι τριάχοντα ἔτη γεγονότα, 
25 (&AA0v) τεσσάραχοντα ἔτη γεγονότα. 


Aoyoı εἰσὶν ἀπόρρητοι, περὶ μὲν οὖν τοῦ σωτῆρος οὐ ξητού- 
μενοι, περὶ δὲ τοῦ Ἱερεμίου τοῖς ὦτα ἔχουσιν ἐπιστάσεως δεόμενοι. 


1 Vgl. Gen. 1, 26. — 2/8 Vgl. Gen. 2, 7. — 4/5 Vgl. Gen. 2, 8. 15. — 5 Vgl. c. Cels. 
4, 37 (Orig. 1, 307, 25): περὶ διαφορᾶς ποιήσεως xal πλάσεως. — ὃ Vgl. Gen. 2, 7. 
— 14 Vgl. II Tim. 2, 19 (vgl. S. 7, 16). — 16 Matth. 7,23. — 21 Vglin Rom.3,1 
(Cat. Cram. IV, 14, 271£): τοιοῦτος ἦν Μωῦσῆς xal ol προφῆται... καὶ εἴτις παρ᾽ 
αὐτοῖς τούτοις παραπλήσιος. --- 97 Vgl. Matth. 11, 15. 


5 ὅρα Co ὁρᾶν S «intelligere H (1. intellege?) | 6 χαὶ πλάσεως nach H: et plasma- 
tionis und c. Cels. (s. ob.) | eite πρὸς ort] πρὸς τὸν εἴτε 3 | 8 γίγνεται S | 11/12 
πρὸς--- γάρ] « Hw. e. sch. | 19 oix ἂν] quomodo H | 18 ἐπιστώμεϑα Hu ἐπιστά- 
μεϑα S 19 τί δὲ nach H: quid arbitraris el δὲ S | 91 ϑεοῦ) + sed psi. faciunt 
ut ignorentur H, wohl Ausschmückung | 21/22 χαὶ---τηλικοῦτος) H seit. prophetas 
et si quis H | 25 ἄλλον Ru nach H: alkium. 
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10 Origenes! Jeremiahomilien. 


11. πῶς λέγει" »πρὸ τοῦ us πλᾶσαι σε ἐν κοιλίᾳ ἐπίσταμαί σε, καὶ πρὸ 
τοῦ σε ἐξελϑεῖν ἐκ μήτρας nylaxa σεε; ὁ ϑεὸς ἑαυτῷ ἁγιάζει τινάς. 
τοῦτον οὐ περιέμεινεν, ἵνα ἐλϑόντα εἰς γένεσιν ἁγιάσῃ, ἀλλὰ πρὶν 
ἐξελϑεῖν ἐχ μήτρας 109 ἡγίασεν. ἐὰν ἐπὶ τὸν σωτῆρα ἀναφέρῃς, 
οὐ χαλεπὸν εἰπεῖν, ὅτι πρὶν ἐξελϑεῖν ix μήτρας ἡγίασται. ἐπὶ τὸν 
σωτῆρα ἐὰν ἀναφέρῃς, οὐ uovov πρὶν ἐξελϑεῖν ἡγίασται, ἀλλὰ καὶ 
ἔτι πρότερον ἡγίασται. οὗτος δὲ ὁ Ἱερεμίας πρὶν ἐξελϑεῖν ἐκ μήτρας 
ἡγίασται. 12. »προφήτην εἰς ἔϑνη τέθεικά σεε. ἐπὶ τοῦ Ἱερεμίου ἐὰν 
ἀναζητήσῃς τὸ »προφήτην εἰς ἔϑνη τέϑεικά σες, τήρησον ἐν τοῖς ἑξῆς, 
ὅτι χελεύεται προφητεῦσαι »ἐπὶ πάντα τὰ ἔϑνης, καὶ ἔστι προγραφή᾽ 
X4 προεφήτευσεν Ἱερεμίας ἐπὶ πάντα τὰ ἔϑνης τῇ » Alààu«, »τῇ Δα- 
μασχῷε, »vij Μωάβε. καὶ ἔχομεν, ὅτε »προεφήτευσεν ἐπὶ πάντα τὰ 
ἔϑνης, οἷς πρὸς τὸ ῥητὸν ὅτι »προφήτην εἰς ἔϑνη τέϑεικά σεςε πρὸς 
ἐχεῖνον. ἐὰν δὲ πρὸς ἀναγωγήν͵ ἐὰν μὲν ἐπὶ τοῦ Ἱερεμίου, προειρή- 
xauev, ἐὰν δὲ ἐπὶ τοῦ σωτῆροορ, τί δεῖ καὶ λέγειν; οὗτος ἀληϑῶς ἐπὶ 
πάντα τὰ ἔϑνη προεφήτευσεν ἔστι γὰρ ὥσπερ ἄλλα μυρία οὕτως 
καὶ προφήτης. ὡς ἐστιν ἀρχιερεύς, ὥς ἐστι σωτήρ, die ἐστιν ἰατρός, 
οὕτως xal προφήτης. Μωσῆς γοῦν προφητεύων περὶ αὐτοῦ οὐχὶ προ- 
φήτην μόνον, ἀλλὰ καὶ ἐξαιρέτως εἶπεν εἰπών" "προφήτην ἐχ τῶν 
ἀδελφῶν (ὑμῶν) ἀναστήσει ὑμῖν κύριος ὁ ϑεὸς ὡς ἐμέ, αὐτοῦ ἀκούσετε. 
xal ἔσται, ὃς ἂν μὴ ἀχούσῃ τοῦ προφήτου ἐκείνου ἐξολοϑρευϑήσεται 
ix τοῦ λαοῦ αὐτοῦε. οὗτος οὖν ἐστιν 0 καὶ προφήτης »εἰς ἔϑνης τεϑει- 
μένος καὶ ἔλαβε χάριν ἀπὸ ϑεοῦ ἐχχυϑεῖσαν ἐν τοῖς χείλεσιν αὐτοῦ, 
ἵνα μὴ μόνον, ὅτε παρῆν τῷ σώματι, ἀλλὰ καὶ νῦν, Ove πάρεστι 
δυνάμει [ χαὶ τῷ πνεύματι, προφητεύῃ »ἐπὶ πάντα τὰ ἔϑνηςε, ὥστε 
ἀπὸ πάντων τῶν ἐϑνῶν ἀνύειν» αὐτοῦ τὴν προφητείαν καὶ ἕλχειν 
ἀνϑρώπους ἐπὶ σωτηρίαν. 

13. »Καὶ εἶπα 0 ὧν δέσποτα κύριε, ἰδοὺ οὐχ ἐπίσταμαι λαλεῖν, 
ὅτι νεώτερος ἐγώ εἶμι. καὶ εἶπε κύριος πρός ut μὴ λέγε ὅτι νεώτε- 
ρος ἐγώ εἶμι, ὅτι πρὸς πάντας οὕς «ἐὰν ἐξαποστείλω σε πορεύσῃε. 
πολλάχις εἴπομεν, ὅτι ἔστι κατὰ τὸν ἔσω ἄνϑρωπον εἶναι παιδίον, 


᾿ κἂν ἐν γεροντικῇ τις ἢ ἡλικίᾳ σώματος" ἔστι δέ ποτε κατὰ τὸν ἔξω 


5 Vgl. Hier. Comm. 837. — 10 Vgl. Jerem. 25, 14. — 11---18 Jerem. 25, 14 vgl. 
30, 12. 31, 1. — 15 Vgl. Jerem. 25, 14. — 19 Deut. 18, 15. 19. 20 vgl. Act. 3, 22. 23. 
— 28 Vgl. Psal. 44, 3. — 25 Vgl. Jerem. 25, 14. — 81 Vgl. in Psal. 37 Hom. 4, 3 
(Lo 12, 212£): videamus, ne forte sint aliquae aetates interioris hominis nostri.... 
Unde et interdum ad viros jam matura aetate dicitur, quia pueri sunt, et aliis, 
quia senes, ef aliis, quia juvenes etc., ἃ. ὅ. 


10 ὅτι) cum H (= ὅτε) | τοῦ "Iegeulov] vgl. Z. 8 de Jeremia H τὸν ἱερεμίαν S | 
20 ὑμῶν nach H: vestris | 25 προφητεύῃ Ru προφητεύει S | 80 otc ἐὰν Lo quos- 
cumque H. 
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&rÜQoxov εἶναι παιδίον, κατὰ δὲ τὸν ἔσω ἄνδρα. τοιοῦτος ἦν ὃ Tege- 
μίας, ἤδη ἔχων τὴν χάριν ἀπὸ ϑεοῦ ἔτι ὧν ἐν τῇ τοῦ παιδίου ἡλικίᾳ 
κατὰ τὸ σῶμα. διό φησιν αὐτῷ ὁ κύριος" »un λέγε ὅτι νεώτερος 
ἐγώ εἰμιε. σημεῖον | δὲ τοῦ μὴ εἶναι αὐτὸν νεώτερον, ἀλλ᾿ »ἄνδρα 133 
5 τέλειονε, τὸ πρὸς πάντας ovc ἐὰν ἐξαποστείλω σε πορεύσῃ, καὶ κατὰ 
πάντα 000 ἐὰν ἐντείλωμαί σοι λαλήσεις. μὴ φοβηϑῆῇς ἀπὸ προσώπου 
αὐτῶνε. oldev ὁ τοῦ ϑεοῦ λόγος ὅτι οἱ πρεσβεύοντες τὸν λόγον κιν- 
δυνεύουσιν ἐν τοῖς ἀχούουσιν᾽ ἐλεγχόμενοι γὰρ μισοῦσιν αὐτούς, ἐπι- 
πλησσόμενοι διώχουσι. πᾶν ὁτιοῦν πάσχουσιν οἱ προφῆται' »00x ἔστι 
10 προφήτης ἄτιμος εἰ μὴ ἐν τῇ ἰδίᾳ πατρίδι καὶ τῇ οἰκίᾳ αὐτοῦς. (00) 
xal πρώην ἐμνημονεύομεν. οἷδεν οὖν ὁ ϑεὸς πέμπων τὸν προφή- 
την, 00005 κινδύνους ἀναδέξεται, καὶ λέγει αὐτῷ" »un φοβηϑῆς ἀπὸ 
προσώπου αὐτῶν, ὅτι μετὰ σοῦ εἰμι τοῦ ἐξαιρεῖσϑαί σε, λέγει κύ- 
ρίοςς. ἃ πέπονθϑεν Ἱερεμίας, ἀναγέγραπται εἰς λάχχον βορβόρου 
16 βέβληται, ἔμεινεν ἐχεῖ "ἕνα ἄρτον ἐσϑίων τῆς ἡμέρας- καὶ ὕδωρ 
μόνον πίνων, καὶ ἄλλα δὲ μυρία ἃ πέπονϑεν ἡ προφητεία αὐτοῦ de- 
δήλωκεν. »τίνα τῶν προφητῶν ovx ἐδίωξαν οἱ πατέρες ὑμῶνε; εἴρη- 
ται πρὸς τοὺς Ἰουδαίους. καὶ ἀναγκαῖόν ἐστι ».τοὺς ϑέλοντας ζῆν sv- 
5141 σεβῶς ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ | πάντως ὑπὸ δυνάμεων ἀντικειμένων di ὧν 
20 εὐρίσχουσι σχευῶν διώκεσθϑαι-. διὰ τοῦτο μὴ ξενιζόμενοι οἱ διωχόμενοει 
πάντα πραττέτωσαν, μόνον εὐχόμενοι, iva ἀδίκως διώχωνται καὶ 
μὴ δικαίως, un δι’ ἀδικίαν, μὴ dl ἁμαρτίαν, μὴ διὰ πλεονεξίαν. ἐὰν 
δὲ διώχηταί ποτέ τις διὰ δικαιοσύνην, xal ἀχουέτω τοῦ »uaxaQtol 
ἐστε ὅταν ὀνειδίζωσιν ὑμᾶς καὶ διώκωσι καὶ εἴπωσι πᾶν πονηρὸν 
25 ῥῆμα χαϑ' ὑμῶν ψευδόμενοι ἕνεχεν ἐμοῦ. χαίρετε xol ἀγαλλιᾶσϑε, 
ὅτι ὁ μισϑὸς ὑμῶν πολὺς ἐν τοῖς οὐρανοῖς" οὕτως γὰρ ἐδίωξαν τοὺς 
προφῆτας τοὺς πρὸ ὑμῶνςε. 
14. »Ὅτι μετὰ σοῦ εἶμι τοῦ ἐξαιρεῖσϑαί σε, λέγει κύριος. καὶ ἐξ- 
ἔτεινε κύριος τὴν χεῖρα αὐτοῦ πρός με, καὶ ἥψατο τοῦ στόματός μου, 
30 καὶ εἶπε κύριος πρός μεε. τήρει διαφορὰς Ἱερεμίου καὶ Ἡσαΐου. ὁ Hootac 


4 Vgl. Eph. 4, 13. — 9 Matth. 13, 57. — 10 δῇ, Vgl. in Joh. Tom. 13, 55 (Br 1, 313), 
in Luc. Hom. 33 (Lo 5, 210) u. in Matth. Tom. 10, 18 (Lo 3, 49): ἃ πέπονϑεν "Itoe- 
μίας ἐν τῷ λαῷ .... Ὅσα δὲ xal ὑπὸ τοῦ τότε βασιλέως τοῦ Ἰσραὴλ πέπονϑεν, 
ἐν τῷ προφητείᾳ αὐτοῦ ἀναγέγραπται. — 14 Vgl. Jerem. 45, 6 44, 21. — 17 Act. 
7, 52. — 18 Vgl. II Tim. 3, 12. — 20 Vgl. I Petr. 4, 12? — Vgl. I Petr. 2, 19. — 
98 Matth. 5, 11. 12. 


6 ἐὰν nach 8. 4,12 ἂν S | 10 οὗ Hu nach H: cujus rei | 15 ἕνα ἄρτον nach 
LXX cod. 88 vgl. auch H: panem, c" [??] ἀρτίων S μόλις ἄρτον Co | 19 πάντως 
SH πάντας Blaes vgl. II Tim. 3, 12 | 21 πάντα) + quae (od. quae etis) praecepta 
sunt H. 


19 Origenes! Jeremiahomilien. 


φησίν" »ἀκάϑαρτα χείλη ἔχων ἐν μέσῳ λαοῦ ἀχάϑαρτα χείλη ἔχοντος 

ἐγὼ οἰχῶ, καὶ τὸν βασιλέα κύριον σαβαὼϑ εἶδον τοῖς ὀφϑαλμοῖς μουε. 

καὶ ἐπεὶ ἐξωμολογήσατο οὐχ ἔχων ἔργα ἀχάϑαρτα, ἀλλὰ μόνον ῥη- 

μάτια (μέχρι γὰρ τούτου ἁμαρτωλὸς nv), οὐκ »ἐξέτεινε κύριος τὴν 

5 χεῖρα αὐτοῦςε, τὸ δὲ "ἕν τῶν Σεραφὶμ ἥψατο τῇ χειρὶ αὐτοῦ τῶν ‚ger- 

λέων αὐτοῦ, καὶ εἶπεν" ἰδοὺ ἀφήρηκχα τὰς ἀνομίας σου-. ἐπεὶ δὲ οὗτος 

ἡγιάσϑη νἐχ μήτραςε, οὐ λαβὶς αὐτῷ πέμπεται οὐδὲ νἀπὸ τοῦ ϑυσια- 
στηρίους ἄνϑραξ (οὐχ εἶχεν οὐδὲν ἄξιον || τοῦ πυρός), ἀλλ᾽ αὐτὴ ἢ χεὶρ 134 

τοῦ xvolov ἥψατο αὐτοῦ. διὸ λέγει" γἐξέτεινε χύριος τὴν χεῖρα 

10 αὐτοῦ πρός με καὶ ἥψατο τοῦ στόματός μου, καὶ εἶπεν κύριος πρός 

us‘ ἰδοὺ δέδωκα τοὺς λόγους μου εἰς τὸ στόμα σου. ἰδοὺ καϑέσταχά 

σε σήμερον ἐπὶ ἔϑνη καὶ βασιλείας, ἐχριξοῦνε. 

Τίς οὕτως μακάριός ἐστιν ὡς τὰς βασιλείας πολλὰς οὔσας, ᾶς 

»δείχνυσιν ὁ διάβολος-, βασιλείας οὔσας δυνάμεων ἀντικειμένων, 

16 βασιλείας χατὰ τὰς ἁμαρτίας, ἐχριζοῦν τοῖς διδομένοις ὑπὸ τοῦ 

214v ϑεοῦ λόγοις; | γέγραπται γάρ' »idod δέδωχα τοὺς λόγους μου εἰς 

τὸ στόμα σου. ἰδοὺ καϑέσταχά σε σήμερον ἐπὶ ἔϑνη καὶ βασιλείας, 

(ἐχριζοῦν)ε.. ὥσπερ δὲ βασιλεῖαί εἰσιν, οὕτως καὶ ἔϑνη (οὐδὲ δύναται 

λέγεσϑαι βασιλεία εἰ μὴ 7) ἔχουσα ὑφ᾽ ἑαυτὴν ἔϑνη). οἷον, βασιλεία ἐστὶ 

τῆς πορνείας, ἔϑνη τῆς πορνείας ἑχάστη πορνεία ἷ. ula βασιλεία ἐστὶν 

αὐτὸ (TO) γενιχὸν ἁμάρτημα τῆς πλεονεξίας καὶ τῆς ἀποστερήσεος, 

χαὶ εἰσὶ πολλαὶ βασιλεῖαι ἐν τοῖς πολλὰ εἴδη ἔχουσιν ἁμαρτημάτων. 


2 


e 


1 Jes. 6, 5. — 8 Vgl. Jes. 6, 5. — 81f. Vgl. in Lev. Hom. 9, 7 (Lo 9, 354): qui- 
bus solis se mundum non esse profitetur. Ex quo ostenditur, quod usque ad verbum 
tantummodo peccatum ejus inveniretur, in facto vero vel opere nullo peccaverit, u. ὅ. 
Hier. Comm, 838: Notandum quod hic manus mittatur Dei . . . . in Isaia autem 
... mittitur unus de Seraphim, qui non manu, sed forcipe et carbone tangat os 
ejus ete. — 5 768. 6, 7. — 7 Vgl. Jes. 6, 6. — 14 Vgl. Matth. 4, 4. — 22 Vgl. in 
Luc. 4, 5 (Cat. Cram. II, '36, 615): »Βασιλείας κόσμους, φησὶ, τὸν [l. τῶν] χοσμικῶν 
ἀνθρώπων, τίνα τρόπον oi (μὲν) βασιλεύονται ὑπὸ πονηρίας, oi δὲ βασιλεύονται 
ὑπὸ φιλαργυρίας, οἱ δὲ ὑπὸ χενοδοξίας, de princ. 4, 17 (Lo 21, 439. 511). 


5 τὸ δὲ Ey] neque unum H; hiernach Hu: μηδὲ ἕν, Blass: οὐδὲ £v; aber man 
müsste dann auch mit H vor xai εἶπεν einschieben: sed forcipe solum tangens. Mir 
scheint das Citat bei Orig. etwas freier behandelt zu sein, w&hrend H in der Übers. wie 
im Comm. genauer ausmalt | 6 ἐπεὶ δὲ] mit H: autem quia (od. quia sam) ἐπειδὴ S | 
18. S. 14, 30 Hierzu Fragm. 3 in C: Maxágiov ---ποιήσω | wg Hu nach H: ut ὃς SCo 
(der vorher οὗτος liest) | ἃς] + Christo H | 18 ἐχριζοῦν Lo eradicare H | 18/19 οὐδὲ 
— ἔϑνη nach H: Nec potest aliquod regnum dici, misi quod sub se continet nationes | 
19/20 βασιλεία--- ἐστὲν] S w. e. sch. lückenhaft regnat fornicatio in homine peccatore, 
necesse est ut regnum fornicationis habeat gentes suas H | 21 αὐτὸ τὸ mit H: Ipsum 
sllud | 21/22 ἀποστερήσεως — ἁμαρτημάτων) fraudis, quo vix aliquis 4mmunis est, 
habet regnum suum, et sub regno uno mulías possidet gentes, per plurimas scilicel 
spectes avaritiae, 


Homilie I. Jerem. 1, 2—10. 13 


εἶτα χαϑ᾽ ἕχαστον τῶν ἁμαρτωλῶν νόει μοι τὰ ἔϑνη τὰ ὑπὸ τὴν 
βασιλείαν, ὡς εἰπεῖν, ὅτι ὁ δεῖνα ἔχει ἔϑνη πολλὰ τῆς βασιλείας τῆς 
κατὰ τὴν πορνείαν, ὁ δεῖνα ἔχει ἔϑνη πολλὰ τῆς βασιλείας τῆς κατὰ 
τὴν ἀποστέρησιν, τῆς κατὰ τὴν χαταλαλιάν, τῆς κατὰ τὴν ὀργήν. 
5 ἔργον ἐστὶ τῶν λόγων τοῦ ϑεοῦ ἐπὶ »ἔϑνη καὶ βασιλείαςε ἐξαποστα- 
λέντων νἐχριζοῦν καὶ κατασχάπτεινε. ἐχριζοῦν τίνα; ἐδίδαξεν 0 σωτὴρ 
λέγων" »πᾶσα φυτεία ἣν οὐκ ἐφύτευσεν ὃ πατήρ μου ὁ οὐράνιος ix- 
ριξζωϑήσεταιςε. ἔστι τινὰ ἔνδον (dv) ταῖς ψυχαῖς, ἃ νοὐχ ἐφύτευσεν 
ὃ πατὴρ ὁ οὐράνιος«" πάντες γὰρ οἱ »διαλογισμοὶ οἱ πονηροί, φόνοι, 
10 μοιχεῖαι, (ropvelaı), xAoral, ψευδομαρτυρίαι, (βλασφημίαις, φυτεῖαί 
εἰσι πεφυτευμέναι οὐχ ὑπὸ τοῦ οὐρανίου πατρός. el ϑέλεις δὲ ἰδεῖν, 
τίνος εἰσὶ φυτεῖαι οἱ τοιοῦτοι διαλογισμοί, ἄχουε ὅτε ὃ νἐχϑρὸς ἄν- 
ϑρώπος τοῦτο ἐποίησενε, 0 ἐπισπείρας τὰ »ζιζάνια (ἀνὰ μέσον τοῦ 
σίτους. ἐφέστηκεν οὖν ὁ ϑεὸς ἔχων τὰ σπέρματα, καὶ ὁ διάβολος. ἐὰν 
15 διδῶμεν »τόπον τῷ διαβόλῳε, »0 ἐχϑρὸςς ἐπισπείρδι φυτείαν, »ἣν 
οὐχ ἐφύτευσεν ὁ πατὴρ ὃ οὐράνιοςε, πάντως ἐχριζωϑησομένην᾽ ἐὰν 
μὴ διδῶμεν »τόπον τῷ διαβόλφε, ἀλλὰ διδῶμεν τόπον τῷ ϑεῷ, χαί- 
ρων ὁ ϑεὸς σπείρει τὰ σπέρματα αὐτοῦ ἐπὶ τὸ ἡγεμονικὸν ἡμῶν. 
μὴ νόμιζε τοίνυν τὸν Ἱερεμίαν σχυϑρωπόν τι εἰληφέναι δῶρον ἀπὸ 
215r τοῦ ϑεοῦ, ὅτι καϑίσταται »ἐπὶ ἔϑνη καὶ ἐπὶ βασιλείας, ἐχριζοῦνε. 
ἀγαϑὸς ὁ ϑεός ἐστι διὰ τῶν λόγων ἐχριζῶν τὰ φαῦλα, | τὰς ἐχϑρὰς 
βασιλείας τῶν οὐρανῶν τῇ βασιλείᾳ, τὰ πολεμικὰ ἔϑνη τῷ ἔϑνει 
τῷ τοῦ ϑεοῦ. 

»Ἐχριζοῦν καὶ κατασχάκτεινε. 15. ἔστι τις οἰκοδομὴ (Tod) δια- 

25 βόλου, ἔστι τις οἰκοδομὴ τοῦ ϑεοῦ. 7 »ἐπὶ τὴν ἄμμονε olxodoun τοῦ 135 
διαβόλου ἐστίν, ἐπ᾿ οὐδενὶ γὰρ ἐστήρικται ἑδραίῳ καὶ βεβαίῳ καὶ | 
ἠνωμένῳ' ἡ δὲ οἰχοδομὴ ἡ »ἐπὶ τὴν πέτρανε τοῦ ϑεοῦ ἐστιν. Opa 
τί λέγεται τοῖς τοῦ ϑεοῦ' »ϑεοῦ γεώργιον, ϑεοῦ olxodoun ἐστεε. οἱ 
λόγοι τοίνυν τοῦ ϑεοῦ »ἐπὶ ἔϑνη καὶ Bacıkelage εἰσίν, νἐχριζοῦν καὶ 
30 χατασχάπτειν καὶ ἀπολλύεινε. ἐὰν ἐχριζωϑῇ μέν, μὴ ἀπόληται δὲ 
τὸ ἐχρειζωϑέν, (ἔστι τὸ ἐχριζωϑέν). ἐὰν κατασκαφῇ μέν, οἱ λίϑοι δὲ τῆς 


7 Matth. 15, 13. — 9 Vgl.'Matth. 15, 10. — 192 Matth. 13, 28. — 18 Vgl. 
Matth. 13, 25. — 15 Vgl. Eph. 4, 27. — Vgl. Matth. 13, 25 Matth. 15, 13. — 17 
Vgl. Eph. 4, 27. — 201ff. Vgl. in Ezech. Hom. 1, 12 (Lo 14, 25f.): Benignus est Deus, 
dans sermones ad eradicandum ete. — 929 Vgl. Matth.3,2 usw. — 24-27 Vgl. 
Matth. 7, 24. 26. — 28 I Kor. 3, 9. 


1—4 εἶτα--- ὀργήν) et ob 4d Ἡ | 8 cc! V τὴν S | 8 ἐν vgl. S. 36, 21/22 τῆς ψυχῆς 
vermutet Hu | 10 πορνεῖαι mit C: μοιχεῖαι, πορνεῖαι xal τὰ λοιπά und H: fornica- 
tiones | 18 ἀνὰ Hu nach NT | 20 ὅτι Hu quia H ἔτι S | ἐπὶ] übergesch. S! | 81 - 
ἔστε τὸ ἐχριζωϑέν nach H: adhuc permanet quod evulsum est. 


14 Origenes! Jeremiahomilien. 


κατασχαφῆς μὴ ἀπόλωνται, ἔστι τὸ xaraoxapev. ἔργον ovr ἐστε τῆς 
ἀγαϑότητος τοῦ ϑεοῦ, μετὰ τὸ ἐχριξζῶσαι ἀπολέσαι τὸ ἐξερριξωμένον, 
μετὰ τὸ χκαϑελεῖν ἀπολέσαι τὸ καϑῃρημένον. ἀνάγνωϑι ἐπιμελῶς ἐπὶ 
μὲν τῶν ἀπολλυμένων καὶ ἐχριζουμένων, πῶς ἀπόλλυνται τὰ τοιαῦτα" 


5 »ró δὲ ἄχυρον καταχαύσατε πυρὶ ἀσβέστφ- καί .δήσατε δέσμας δέσμας τὰ 


10 


15 


215Y 


20 


25 


30 


ξιζάνια xal παράδοτε αὐτὰ πυρί-. οὕτως μετὰ τὸ ἐχριζοῦσϑαι ἀπόλλυται. 
εἰ ϑέλεις ἰδεῖν καὶ μετὰ χαϑαίρεσιν τὰ ἀπολλύμενα τῆς οἰκοδομῆς τῆς 
ὕλης τῆς φαύλης" χοῦς γίνεται ἡ οἰχία ἐκείνη ἡ διὰ τὴν λέπραν καϑῃρῆ- 
μένη xal ἐκβάλλεται χοῦς γενομένη »ἔξω τῆς πόλεοωςε, ἵνα μηδὲ λίϑος 
3 μένων, ὁμοίως τῷ »οὑς πηλὸν πλατειῶν λεανῶ αὐτούρε' δεῖ γὰρ 
μηδαμῶς συνεστάναι τὰ χείρονα. κατεσχάφη τι, (un) οἱ λίϑοι ἔστωσαν 
χρήσιμοι πρὸς [τὴ»} ἄλλην οἰκοδομήν, ἣν δύναται οἰκοδομεῖν 0 πονῆ- 
ρός᾽ ἐξερριζώϑη, un πάλιν éx τῶν ἐξερριξωμένων εὑρῇ σπέρματα, ἵνα 
ἐπισπείρῃ πάλιν τὰ ξιξάνια, πάντως γὰρ ἔχων τὰ σπέρματα τῶν 
ζιζανίων, ἐπέσπειρεν αὐτά. διὰ τοῦτο »δήσατε τὰ ζιζάνια καὶ χατα- 
καύσατε αὐτὰ πυρί-, ἵνα μετὰ τὸ ἐχριζωϑῆναι ἀπόληται, καὶ μετὰ 
τὸ κατασχαφῆναι ἡ τοῦ διαβόλου οἰχοδομὴ ἀπόληται. 

16. AI” οὐχ ἐν τούτοις ἵστανται ol λόγοι τοῦ ϑεοῦ, ἐπὶ τῷ 
»ἐχριζοῦν καὶ κατασχάπτειν καὶ ἀκολλύεινε. ἔστω γὰρ ἐκρεριζωμένα 
ἀπ᾽ ἐμοῦ τὰ φαῦλα, κατασχαφέντα τὰ χείρονα, τί μοι ὄφελος, ἐὰν μὴ 
ἀντὶ τῶν ἐχριζωϑέντων καταφυτευϑῇ τὰ χρείττονα; τί μοι ὄφελος, 
ἐὰν μὴ ἀντὶ τούτων ἀνοικοδομηϑῇ τὰ διαφέροντα; διὰ τοῦτο οἱ τοῦ 
ϑεοῦ λόγοι ποιοῦσι πρῶτον ἀναγκαίως τὸ »ἐχριζοῦν καὶ κατασχάκπτειν 
καὶ ἀπολλύειν, utÓ' à (tO »olxodouelv) καὶ καταφυτεύεινε. καὶ ἀεὶ 
ἐν τῇ γραφῇ τετηρήχαμεν τὰ σχυϑρωποφανῆ, ἕν οὕτως ὀνομάσω, 
πρῶτα ὀνομαζόμενα, εἶτα τὰ δοχοῦντα εἶναι ἱλαρὰ δεύτερα λεγόμενα. 
»ἐγὼ ἀποχτενῶ καὶ ζῆν ποιήσωε. (οὐχ εἶπεν" »ἐγὼ Uv ποιήσωε, καὶ 
μετὰ τοῦτο᾽ »ἀποχτενῶε)" ἀμήχανον γάρ, ὃ πεποίηχε ζῆν ὁ ϑεός, àv- 
αιρεϑῆναι ὑπ᾿ αὐτοῦ ἢ ὑπ᾽ ἄλλου τινός. ἀλλ᾽ »ἐγὼ ἀποχτενῶ καὶ ζῆν 
zxouj00«. τίνα ἀποχτενῶ; Παῦλον τὸν προδότην, Παῦλον τὸν 0i- 
xt9]v' »xal ζῆν ποιήσωε, ἵνα γένηται »Παῦλος ἀπόστολος Ἰησοῦ Χρι- 


5 Vgl. Matth. 8, 12. --- Vgl. Matth. 13, 30. — 9 Lev. 14, 40f. — 10 Psal. 18, 42. 
— 14-16 Vgl. Matth. 13, 25 u. 30. — 181ff. Vgl. c. Cels. 4, 1 (Orig. I, 271, 17). — 
241f. Vgl. Hom. 16, 6. — 27—81 Deut. 32, 39. — 81 Vgl. II Kor. 1, 1 u. 0. 


5 deouag?]) < HCo; doch vgl. Manich. ap. Epiph. 66, 65 | 10 ὁμοίως τῷ Hu 
juxta quod scriptum est H ὁμοίως τὸ S | 11/12 Subrersum est aliquid, lapides quo- 
que ipsi qui destructi sunt. conterantur, ne..., assumi caleant H | 11 τι Blass 
vgl. H o£ S | 19 τὴν streicht Blass | 15 τοῦτο] + jubet Dominus H | xataxavoace 
CoH χαταχαύσαται V καταπαύσατε S | 16/17 H kennt nur ein ἀπόληται w. e. sch. | 
24 τὸ »olxodouelv mit H: aedificant (vgl. S. 4, 24. 26 geg. S. 15, 14) | 27/28 οὐχ 
— anoxtevo mit H: Non dixit (+ prius Vall) E7o ririficabo, et postea, occtdam. 


Homilie I. Jerem. 1, 2—10. 15 


στοῦς. ταῦτα el νενοήχεισαν ol ταλαίπωροι ol ἀπὸ τῶν αἱρέσεων, οὐχ 
av αὐτὰ συνεχῶς προέφερον ἡμῖν λέγοντες" ὁρᾷς (τὸν) ϑεὸν τὸν» 
τοῦ νόμου πῶς ἔστιν ἄγριος καὶ ἀπάνϑρωπος καὶ λέγει" νἐγὼ axo- 
χτενῶ, καὶ ζῆν ποιήσωε; οὐ βλέπεις ἐν ταῖς γραφαῖς ἐπαγγελίαν ἀναστά- 
σεως νεχρῶν; ἢ οὐχ ὁρᾷς τὴν ἀνάστασιν τῶν νεκρῶν non προοιμιαζο- 
μένην καϑ' ἕχαστον; »συνετάφημενε τῷ Χριστῷ »dıa τοῦ Baxvíouavoc« 
χαὶ συνανέστημεν αὐτῷ. 
Οὐχοῦν ἀπὸ σχυϑρωποτέρων μὲν φωνῶν, ἀναγχαίων δὲ ἄρχεται 
οἷον νἀποχτενῶς, εἶτα ἀποκτείνας »xal ζῆν ποιήσω᾽ πατάξω, κἀγὼ 
10 ἰάσομαιε" νὃν γὰρ ἀγαπᾷ κύριος παιδεύει, μαστιγοῖ δὲ πάντα υἱὸν ὃν 
παραδέχεταιςε. πρῶτον πατάσσει καὶ μετὰ τοῦτο ἰᾶται" ναὐτὸς γὰρ 
ἀλγεῖν ποιεῖ καὶ πάλιν ἀποχαϑίστησινε. οὕτω δὲ καὶ ἐνθάδε" »χαϑέ- 
σταχά σε σήμερον ἐπὶ ἔϑνη καὶ βασιλείας, ἐχριζοῦν καὶ κατασχάπτειν 
4161 xal ἀπολλύειν καὶ ἀνοικοδομεῖν καὶ χαταφυτεύεινε. πλὴν πρῶτόν 
15 ἐστιν ἐχεῖνα τὰ φαῦλα (ἀφαιδρεϑῆναι ἀφ᾽ ἡμῶν. οὐ δύναται εἰς τὸν 
τόπον τῆς οἰχοδομῆς τῆς φαύλης οἰχοδομεῖν ὁ Heog. »τίς γὰρ μετοχὴ 
δικαιοσύνῃ καὶ ἀνομίᾳ; τίς κοινωνία φωτὶ πρὸς 0x0T0g« ; δεῖ τὴν κακίαν 
ix βάϑρων ἐχριζωϑῆναι, δεῖ τὴν οἰχοδομὴν τῆς καχίας χαταναλωϑῆναι 
ἀπὸ τῆς ψυχῆς ἡμῶν, ἵνα μετὰ ταῦτα οἱ λόγοι (τοῦ ϑεοῦ) οἰχοδομῶσι 
20 (xal φυτεύωσι)" οὐ δύναμαι γὰρ ἄλλως νοῆσαι τὰ γεγραμμένα" »ἱδοὺ δέ- 
Óócxa τοὺς λόγους uov εἰς τὸ στόμα σουε. τί ποιοῦσιν οἱ λόγοι; »ἔχρι- 
ζοῦν καὶ κατασχάπτειν xal ἀπολλύεινε. λόγοι ἐχριζοῦσιν »ἔϑνηε, λόγοι 


οι 


1ff. Vgl. c. Cels. II, 24 (Orig. I, 153, 251): τοῦ μὲν »ἐγὼ ἀποχτενῶε δοχοῦσιν 
ἀχηχοέναι xal πολλάχις ἡμῖν αὐτὸ ÓveidiGova, τοῦ δὲ »Djjv ποιήσως οὐδὲ μέμνην- 
ται, in Luc. Hom. 16 (Lo δ, 142£.): contra Conditorem latrant, et hinc inde de veteri 
testamento, quae non intelligunt testimonia congregantes, simplicium corda deci- 
piunt. Aiunt enim: ecce, Deus legis et prophetarum, videte qualis sit. „Ego, — in- 
quit, — „occidam, et ego vivere facium: percutiam, et ego sanabo etc.“ Audiunt 
,0ccidam", et non audiunt: ,,vivificabo* : audiunt: ,, percutiam", et audire contemnunt: 
„et ego sanabo“. Vgl.in Matth. Tom. 15, 11 (Lo3,349), in Jerem. Hom. 12, 5 usw. — 8 Deut. 
32, 39. — 6 Vgl. Röm. 6, 4. — 9 Vgl. Deut. 32, 39. — 10 Hebr. 12, 6. — 11 Hiob 5, 18. — 
12ff. Vgl. in Jos. Hom. 13, 3. 4 (Lo 11, 121): et sicut dicebamus tunc, cum Jeremiam 
dissereremus, quia acceperat verba in os suum, quibus subverteret et aedificaret, evel- 
leret et plantaret: ita.... Necessarium ergo et primum hoc opus Verbi Dei 
est, plantam eradicare peccati .... Secundi jam operis est plantare etc., in Num. 
Hom. 13, 2 (Lo 10, 145f). — 16 II Kor. 6, 14. 


8 νόμου] + et Prophetarum H | λέγει Co dicit H λέγοι 8 | 4 ἐπαγγελίαν) 
adnuntiationem H ἀπαγγελίαν S | 4/5 οὐ βλέπεις .... ἢ οὐχ ὁρᾷς) non adrertentes 
OO. non considerantes H | 15 ἀφαιρεϑῆναι (vgl. Hu) nach H: auferantur ῥηϑῆναι 
S | 17 τίς] aut (od. et) quae H | 18 οἱ --- ἄλλως (z. T. mit Blass) nach H: sermones 
Dei aedificent atque plantent. Possumus siquidem et aliter. οἱ λόγοι οἰχοδομηϑῶσιν᾽ 
ot δύναμαι γὰρ ὅλως S. 


16 Origenes’ Jeremiahomilien. 


xaraoxanrovoı »βασιλείαςς (, ἀλλ᾽ οὐ τὰς βασιλείας) ταύτας τὰς σω- 
ματιχὰς καὶ κοσμικάς. ἀξίως λόγων κατασχαπτόντων, ἀξίως λόγων 
ἐχριξούντων νόει τὰ ἐχριζούμενα ὑπὸ λόγων, τὰ χατασκαπτόμενα 
ὑπὸ λόγων. apa ἄρτι ἐν τοῖς λεγομένοις οὐχ ἔστε δύναμις, ἐὰν 0 ϑεὸς 

b διδῷ (κατὰ τὸ νχύριος δώσει ῥῆμα τοῖς εὐαγγελιζομένοις δυνάμει 
xoAAg«) δύναμις ἐχριζοῦσα, εἴ τις ἀπιστία, el τις ὑπόχρισις, εἴ τις 
πονηρία, el τις ἀκολασία; ovx ἔστε κατασχάπτουσα, el που εἰδωλεῖον 
φκχοδόμηται εἰς τὴν καρδίαν; ἵνα ἐχείνου κατασχαφέντος οἰκοδομηϑῇ 
ναὸς τοῦ ϑεοῦ, καὶ δόξα τοῦ ϑεοῦ εὐρεϑῇ ἐν τῷ ἀνοικοδομηϑέντι ναῷ, 

10 καὶ γένηται οὐχ ἄλσος, ἀλλὰ φυτεία παράδεισος τοῦ ϑεοῦ, ὅπου ὁ 
ναὸς τοῦ ϑεοῦ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ" ᾧ ἔστιν ἡ δόξα καὶ τὸ χράτος εἰς 
τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Aur. 


Εἰς τὸ »πῶς ἐστράφης εἰς πιχρίαν, ἡ ἄμπελος ἡ ἀλλοτρίας; 137 
μέχρι τοῦ »ἐὰν ἀποπλύνῃ ἐν νίτρῳ καὶ πληϑύνῃς σεαυτῇ 
15 πόαν, χεκηλίδωσαι ἐν ταῖς ἀδικίαις σου ἐναντίον ἐμοῦ, 
λέγει κύριοςε. 


Ὁμιλία β', 


1. »0 ϑεὸς ϑάνατον οὐχ ἐποίησεν, οὐδὲ τέρπεται ἐπ᾿ ἀπωλείᾳ 
ξώντων᾽ Extras rag εἰς τὸ elvar và xápta, xal σωτήριοι αἱ γενέσεις 

20 τοῦ χκύσμου, καὶ οὐχ ἔστιν iv αὐταῖς φάρμακον ὀλέϑρου, οὐδὲ ἄδου 
216Y βασίλειον ἐπὶ γῆς-«. [εἶτα ὀλίγον ὑπερβὰς τὸ ῥητὸν ἐρῶ, πόϑεν οὖν 
ϑάνατος εἰσῆλϑεν᾽ »φϑόνῳ δὲ διαβόλου ϑάνατος εἰσῆλϑεν εἰς τὸν 
κόσμονε. εἴ tt οὖν ἄριστον περὶ ἡμᾶς, 0 ϑεὸς πεποίηκεν, ἡμεῖς δὲ 
ἑαυτοῖς ἐχτίσαμεν τὴν καχίαν καὶ τὰς ἁμαρτίας. διὰ τοῦτο καὶ ἐν- 


4, Vgl. c. Cels. 6, 2 (Orig. II, 72, 1ff.), c. Cels. 4, 1 (Orig. I, 273£). — 5 Psal. 
68, 11. — 7—11 Vgl. II Kor. 6, 16 Barn. 16, 6—10? — 10 Vgl. Gen. 2, 8. — 18 Weish. 
Sal. 1, 13. 14. — 18 ff. Vgl. Euseb. Praep. ev. 13, 3, 38. 39. — 22 Weish. Sal. 2, 24. 


1 ἀλλ᾽ ob τὰς βασιλείας nach H: sed non regna | 6 εἴ τις ἀχολασία; otx ἔστι 
χατασχάπτουσα, el που εἰδωλεῖον) si qua luxuria, s$ qua discordia non est suffossa. 
Sicubi idolum H | 10 οὐχ ἄλσος] non infertilis, sive lucus exsurgens H vgl. S. 27, 7f. | 
paradisi H παραδείσου Hu | τοῦ 9600] < H | 14 μέχρις S | 14/15 ἐὰν --- πόαν) 
<H| 17 Homilia XIII Ἡ | 18—8.17, 10 Hierzu Fragm. 5 in C: El— Σιών | 20 
ὀλέϑρου] mortis H | 21 ὑπερβὰς] ὑποβὰς Blass | τὸ ῥητὸν ἐρῶ) reperio H. τὸ 
ῥητὸν εὑρίσχω Hu | oov] <H ὁ Ru | 28 ἄριστον CRu ἀρεστὸν S ἀρετὴν Co bona 
H | 24 ἐχτίσαμεν SC adtrazimus H ἑλχήσαμεν Hu [sic]. 


Homilie I. Jerem. 1, 2—10. — Homilie II. Jerem. 2, 21. 22. 17 


ade ἡ ἀρχὴ τοῦ ἀναγνώσματος ἡ iv τῷ προφήτῃ olov ἐπαπορητι- 
κῶς ἔλεγεν πρὸς τοὺς πιχρότητα ἐσχηχότας ἐν τῇ ψυχῇ ἐναντίαν τῇ 
γλυχύτητι, ἣν ὁ ϑεὸς χκατεσχεύασεν αὐτῇ »πῶς ἐστράφης εἰς πιχρίαν, 
ἡ ἄμπελος ἡ ἀλλοτρία;ε ὡσεὶ ἔλεγε᾽ χωλότητα οὐχ ἐποίησεν ὁ ϑεός, 
5 ἀλλ᾽ ἀρτίποδας πεποίηχε πάντας, (τίς) αἰτία δὲ γεγένηται τοῦ χωλαν- 
ϑῆναι τοὺς χεχωλωμένους; καὶ πεποίηχεν ὁ ϑεὸς τὰ μέλη πάντα 
προηγουμένως ὑγιαίνοντα, γέγονε δὲ τίς αἰτία τοῦ παϑεῖν τινα; τὸν 
αὐτὸν τρόπον ἡ ψυχὴ οὐ τοῦ πρώτου μόνου γέγονε »xar’ εἰχόναε, 
ἀλλὰ παντὸς ἀνϑρώπου. τὸ γὰρ »ποιήσωμεν ἄνϑρωπον κατ᾽ εἰχόνα 
10 xal χαϑ᾽ ὁμοίωσιν ἡμετέρανε φϑάνει ἐπὶ πάντας ἀνϑρώπους. καὶ 
ἔστι πρεσβύτερον ὥσπερ ἐν τῷ ᾿Αδὰμ ἐχεῖνο ὃ οἱ πολλοὶ νοοῦσι τὸ 
xat εἰχύνα τοῦ προσειλημμένου αὐτῷ, ὅτε ἐφόρεσε διὰ τὴν ἁμαρτίαν 
»τὴν εἰχόνα τοῦ χοϊχοῦε, οὕτως ἐν πᾶσι πρεσβύτερον τὸ κατ᾽ εἰχόνα 
ϑεοῦ τῆς εἰχόνος τῆς χείρονος. »ἐφορέσαμενε ἁμαρτωλοὶ ὄντες »τὴν 
15 eixova τοῦ χοϊχοῦ, φορέσωμενε μετανοοῦντες »τὴν εἰχόνα τοῦ ἐπου- 
ρανίους. πλὴν ἡ κτίσις γέγονεν ἐν εἰκόνε τοῦ ἐπουρανίου. 
Arogel οὖν ἐνθάδε πρὸς τοὺς ἁμαρτάνοντας ἐλεγχτικῶς λέγων 
ὁ λόγος" »πῶς ἐστράφης εἰς zuxolav, ἡ ἄμπελος ἡ ἀλλοτρία; ἐγὼς 
γὰρ »ἐφύτευσά σε ἄμπελον καρποφόρον πᾶσαν ἀληϑινήνε. ἐν τοῖς 
20 πρὸ τούτων λέλεχται, καὶ ἐπαναλαβὼν ὀλίγα πείσω ὑμᾶς, ὅτι ϑεὸς 
μὲν καλὴν ἄμπελον ἐφύτευσε τὴν τοῦ ἀνθρώπου ψυχήν, ἕχαστος δὲ 
στραφεὶς γέγονεν ἐναντίος τῷ βουλήματι τοῦ χτίσαντος. »ἐγὼ δὲ 
ἐφύτευσά σε ἄμπελον χαρποφόρον πᾶσανε, οὐχ ix μέρους »ἀληϑινήνε 
οὐδὲ τὴν μὲν ἀληϑινὴν τὴν δὲ φευδῆ, ἀλλ᾽ »ἐγὼ ἐφύτευσα σε Auxe- 
25 λον χαρποφόρον πᾶσαν ἀληϑινήν᾽ πῶς ἐστράφηςε, "ἐμοῦ χτίσαντός 
2177 σε | πᾶσαν ἀληϑινὴν ἄμπελον, σὺ πῶς ἐστράφης εἰς πικρίαν καὶ 
γέγονας ἀλλοτρία ἄμπελος-; 
2. Μετὰ ταῦτα ἴδωμεν τὸ νἐὰν ἀποπλύνῃ ἐν νίτρῳ καὶ πληϑύνῃς 


8 Vgl. Gen. 1, 26. — 84, Vgl. in Joh. Tom. 13, 50 (Br I, 305, 24): τοῦτο λέγον- 
τος τοῦ ϑεοῦ περὶ πάντων ἀνϑρώπων, Sel. in Gen. 1, 26 (Lo 8, 51): ὁ δὲ φάσχων τὸ 
»x«t εἰχόναε μὴ ἐν σώματι εἶναι, ἐν δὲ τῷ λογικῇ ψυχῇ xtà., in Luc. Hom. 39 
(Lo 5, 235): Duae sunt imagines hominis: una, quam accepit ἃ Deo factus in prin- 
cipio .... altera choici.... postquam propter inobedientiam atque peccatum ejec- 
tus de paradiso assumsit eam, u.0. — 9 Gen. 1,26. — 18—16 Vgl. I Kor. 15, 49. 
— 19f. VgL 2. 7 8? 


1 προφήτῃ] + nune queritur Deus et H | 5 τίς Co qua (causa) H | 14 τῆς} 
τοῦ Hu vgl. $magine Zabuli H, doch übers. H d. ganzen Abschnitt sehr frei | χεί- 
govog] + unde debemus magnopere laborare, ut quomodo H, was vielleicht einzu- 
fügen | 16 πλὴ»] ad quam H xa9' ἣν Hu unter Streichung von xar’ sixóva (so las 
man statt ἐν sixóvi) τοῦ ἐπουρανίου | 19 γὰρ] autem H | 24 οὐδὲ --- ψευδῆ) et 
mendacem, ex parte plantas H. 
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σεαυτῇ πόαν, κεχηλίδωσαι ἐν ταῖς ἀδικίαις σου ἐναντίον ἐμοῦ, λέγει 
χύριοςε. ἀρα ᾧετό τις ἁμαρτήσασα ψυχὴ νίτρον ᾿λαβοῦσα καὶ ἀπο- 
πλυναμένη νίτρῳ αἰσϑητῷ, ὅτι παύεται τῆς κηλῖδος καὶ παύεται 
τῆς ἁμαρτίας; ὑπελάμβανε δέ τις πόαν ταύτην τὴν ἀνατέλλουσαν 
5 ἀπὸ γῆς λαβὼν καὶ ἀποπλυνάμενος καὶ ἀποσμηξάμενος καϑαρϑῆναι 
τὴν ψυχήν, ὅτι λέγει ἐνταῦϑα ὁ λόγος τῇ στραφείσῃ εἰς πιχρίαν 
xal γενομένῃ. ἀλλοτρίᾳ ἀμπέλῳ' »ààv ἀποπλύνῃ ἐν νίτρῳ καὶ πλη- 
ϑύνῃς σεαυτῇ πόαν, κχεχηλίδωσαι ἐν ταῖς ἀδιχίαις σου ἐναντίον 
ἐμοῦ, λέγει κύριοςε; ἀλλὰ χρὴ εἰδέναι, ὅτι ὁ λόγος πᾶσᾳν δύναμιν ἔχει" 
10 xal ὥσπερ πάσης γραφῆς δύναμιν ἔχει, οὕτως 0 λόγος ἔχει παντὸς 
- φαρμάχου δύναμιν xol παντὸς τοῦ χαϑαρίζοντος δύναμίς ἐστι καὶ 
σμηχτικώτατος" »ζῶν γὰρ ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ καὶ ἐνεργὴς καὶ vouo- 
τερος ὑπὲρ πᾶσαν μάχαιραν δίστομονε. xol ὃ ἐὰν εἴπῃς, οὗ ἐστι 
χρεία, τοῦτό ἐστιν ἐν τῇ δυνάμει τοῦ λόγου. ἔστιν οὖν τις λόγος 
16 νίτρον καὶ ἔστι τις λόγος πόα, ὅστις τοὺς τοιούτους ῥύπους καϑαίρει 
λαληϑείς. ἐπεὶ δὲ ἀπὸ τοῦ τοιούτου λύγου ὅστις ἐστὶ νίτρον καὶ ἀπὸ 
τοῦ τοιούτου δὲ λόγου Og ἐστι πόα οὐ πᾶσα ἁμαρτία ϑερακεύεται, 
ἀλλ᾽ ἔστιν ἁμαρτήματα οὐ δεόμενα »ίτρου οὐδὲ πόας, λέγεται πρὸς 
τὴν οἰομένην ἁμαρτήματα ἔχειν ὡς δυνάμενα ἀποπλυϑῆναι ἐν víroo 
20 xal πόᾳ, τὸ νἐὰν ἀποπλύνῃ iv νίτρῳ καὶ πληϑύνῃς σεαυτῇ πόαν, κχε- 
κηλίδωσαε ἐναντίον ἐμοῦ ἐν ταῖς ἀδικίαις σου, λέγει κύριοςς. καὶ 
ὥσπερ τῶν τραυμάτων τινά ἐστιν ἃ μαλάγματι ϑεραπεύεται, καὶ 
ἄλλα ἐλαίῳ ϑεραπεύεται, καὶ ἄλλα δεῖται χαταδέσμου καὶ οὕτως 
ὑγιάζεται, ἄλλα δέ ἔστι τραύματα ἐφ᾽ οἷς λέγεται" οὐχ ἔστι 
25 μάλαγμα ἐπιϑεῖναι οὔτε ἔλαιον οὔτε καταϑδέσμους᾽ ἀλλὰ ἡ γῇ ὑμῶν 
217v ἔρημος, al πόλεις ὑμῶν rvolxavoror«‘ | οὕτως ἔστι τινὰ ἁμαρτήματα. 
ἃ ῥυποῖ τὴν ψυχήν, καὶ δεῖται ὃ ἄνϑρωπος ἐπὶ τούτοις τοῖς Auap- 
τήμασι λόγου νίτρου, λόγου πόας" ἔστι δέ τινα ἁμαρτήματα, ἃ οὐχ 
οὕτως ϑεραπεύεται, οὐδὲ γὰρ ὀύπφ παραβάλλεται. διὰ τοῦτο τὰς 
80 διαφορὰς τῶν ἁμαρτημάτων ἐπιστάμενος ὁ ἐν τῷ Ἡσαΐᾳ κύριος 139 
ὅρα πῶς λέγει τὸ »ἐχπλυνεῖ χύριος τὸν ῥύπον τῶν υἱῶν xal tor 
ϑυγατέρων Σιών, καὶ τὸ αἷμα ἐχκαϑαριεῖ ἐκ μέσου αὐτῶν πνεύματι 


19 Hebr. 4, 12. — 141ff. Vgl. Hier. Comm. 850: Ecclesiasticus quoque sermo, 
qui arguit .... mordacioris nitri habet similitudinem .... Porro peccata gravia, 
quae ad mortem trahunt, nec nitro nec herba Borith dilui possunt, sed gravioribus 
tormentis indigent. — 24 Jes. 1, 6. 7. — 81—8. 19, 7 Jes. 4, 4. 


10 γραφῆς S saera volumina H τροφῆς Blass | 18 δίστομον») + et reli- 
qua H | 15 ἔστι Co ἔστη S | 16 ἐπεὶ δὲ] ἐπειδὴ S | 18 δεόμενα) + factli curatione 
nec H | 18—20 πρὸς---πόᾳ) « H | 20 nóa Co παρὰ 8 38 λόγου νίτρου, λόγον πόας] 
poamnitrique sermonem H. 
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χρίσεως xal πνεύματι χαύσεωςε. ῥύπον xal αἷμα" ῥύπον (πνεύματι) 

χρίσεως, αἷμα πνεύματι καύσεως. εἰ (οὐ) »πρὸς ϑάνατονε ἥμαρτες, 

πλὴν ἥμαρτες, δερύπωσαι. »ἐχπλυνεῖς οὖν »κύριος τὸν ῥύπον τῶν υἱῶν 

xal τῶν ϑυγατέρων Σιών, καὶ τὸ αἷμα Exxadapısl ix μέσου αὐτῶνε. 

5 εἶτα ἀνταπόδοσις πρὸς μὲν »τὸν ῥύπονε »πνεύματι χρίσεωςς (πρὸς 

δὲ »vó αἷμας »xveUuati χαύσεως«)" καὶ δεόμεϑα οἱ πολλοί, ὅταν 

χείρονα ἁμάρτωμεν, οὐ νίτρου οὐδὲ τοῦ πληϑῦναι πόαν, ἀλλὰ τοῦ 
πνεύματος τῆς καύσεος. 

3. Διὰ τοῦτο ὁ Ἰησοῦς βαπτίζει (τάχα νῦν εὐρίσχω τὸν λόγον) 

10 »ἐν πνεύματι [χαὶ] ἁγίῳ καὶ πυρίε. οὐχ ὅτι τὸν αὐτὸν »ἐν πνεύματι 

ἁγίῳ καὶ πυρίε, ἀλλὰ τὸν μὲν ἅγιον »ἐν πνεύματι ἁγίῳφε, τὸν δὲ μετὰ 

τὸ πιστεῦσαι, μετὰ τὸ ἀξιωϑῆναι ἁγίου πνεύματος, πάλιν ἡμαρτηχότα 

λούει ἐν »πυρίε᾽ og μὴ τὸν αὐτὸν εἶναι βαπτιζόμενον ὑ ὑπὸ Ἰησοῦ La 

πνεύματι ἁγίῳ xal πυρίε. μακάριος οὖν ὃ βαπτιξόμενος ἐν ἁγίῳ πνεῦύ- 

15 ματι καὶ μὴ δεόμενος βαπτίσματος τοῦ ἀπὸ πυρός. τρισάϑλιος δὲ 

ἐχεῖνος, ὅστις χρείαν ἔχει βαπτίσασϑαι τῷ πυρί. πλὴν ἀμφότερα ἔχεε 

ὁ Ἰησοῦς. »ἐξελεύσεταιε γὰρ ῥάβδος ix τῆς ῥίζης Ἰεσσαί, καὶ ἄνϑος 

ix τῆς ῥίζης ἀναβήσεταιε. »ῥάβδοςς ἐπὶ τοὺς κολαζομένους {(»-ἄνϑοςε 

ἐπὶ τοὺς δικαίους). οὕτως »0 ϑεὸς πῦρ καταναλίσκον: ἐστί, καὶ *0 ϑεὸς 

20 φῶς dorıe‘ πῦρ χαταναλίσχον τοῖς ἁμαρτωλοῖς, φῶς τοῖς δικαίοις 

xal ἁγίοις. καὶ »μαχάριος ὃ ἔχων μέρος ἐν τῇ ἀναστάσει τῇ πρώτῃς, 

ὁ τηρήσας τὸ βάπτισμα τοῦ ἁγίου πνεύματος. τίς ἐστιν ὃ ἐν ἑτέρᾳ 


2 Vgl.I Joh. 5, 16. 17. — 2ff. Vgl. in Luc. Hom. 14 (Lo 5, 184): »spiritu judi- 
ciie sordem »et spiritu combustionis« sanguinem, Hier. Comm. in Jes. 4, 4, u. δ. Nur 
scheinbar anders in Luc. Hom. 24 (Lo 5, 170; gegen Hu). Vgl. auch de princ. 2, 6 
(Lo 21, 238£). — 9ff. Vgl. in Luc. Hom. 24 (Lo δ, 179): Numquid uno atque eodem 
tempore Spiritu et igne baptizat, an vario atque diverso? — 10 Vgl. Luk. 3, 16. — 
17? Jes. 11, 1. — 18 Vgl. in Joh. Tom. 1, 36 (Br I, 49, 31) ῥάβδος μὲν τοῖς δεομένοις 
χολάσεως, ἄνϑος δὲ τοῖς σῳζομένοις, Sel. in Ezech. 7, 10 (Lo 14, 200), in Jes. Hom. 
3, 1 (Lo 13, 254f.). — 191ff. Vgl. Hom. 16, 6. — 19 Hebr. 12, 29. — 1. Joh. 1, δ. — 
20f. Vgl. Sel. in Luc. 14, 18ff. (Lo 5, 242): τῷ γὰρ οὐχ ὄντι ἀξίῳ xatavaMoxto9a: 
φῶς ἐστι xvÀ., in Matth. Tom. 17, 19 (Lo 4, 127£), in Joh. Tom. 13, 21 (Br I, 267, 
19f). — 21 Vgl. Apok. Joh. 20, 6. — 22ff. Vgl. in Luc. Hom. 24 (Lo 5, 170£): sic 
stabit in igneo flumine Dominus Jesus ..., ut quemcunque post exitum vitae hujus, 
qui ad paradisum transire desiderat, et purgatione indiget, hoc eum amne baptizet 

.. eum vero, qui non habet signum priorum baptismatum, lavacro igneo non bap- 
tizet, .... ostendat se et aquae et Spiritus lavacra servasse. 


1 πνεύματι mit H: spiritu u. Hom. 14 in Luc. | 1—7 H frei: ϑὲ peccasti, et pec- 
catorum sorde pollutus es, lavabit Dominus sordes filiorum, et filharum Sion, et san- 
guinem emundabit de medio eorum. Si autem mortale peccatum est, non possumus 
mro poaque mundari et spiritu judicii sed spiritu combustionis et poenae | ὃ πρὸςξ 
— χαύσεως Blass | 10 xal streicht Co | 11 ἁγίῳ xal CoH xal ἁγίῳ 8 | 18/19 ἄνθος 
- διχαίους nach H: flos justis | 21 uaxapıog Co beatus H μαχαρίοις S. 
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σῳζόμενος ἀναστάσει; ö δεόμενος βαπτίσματος τοῦ ἀπὸ πυρός, ὅταν 
218r | ἔλϑῃ ἐπὶ τὸ πῦρ ἐκεῖνο, καὶ τὸ πῦρ αὐτὸν δοχιμάζῃ, καὶ εὕρῃ τὸ 
σῦρ ἐκεῖνο »ξύλα, χόρτον xol καλάμηνς-, ὥστε αὐτὰ κατακαῦσαι. διὰ 
τοῦτο τούτων λεγομένων, 007 δύναμις συναγαγόντες τοὺς λόγους 

δ τοὺς τῶν γραφῶν, εἰς τὴν καρδίαν ἀποτιϑώμεϑα αὐτοὺς xol xav 
αὐτοὺς πειραϑῶμεν oiv, ἐὰν ἄρα δυνηϑῶμεν πρὸ τῆς ἐξόδου καϑαροὶ 
γενέσϑαι, καὶ ἑτοιμάσαντες εἰς τὴν ἔξοδον τὰ ἔργα ἡμῶν ἐξελϑόντες 

ἐν αὐτοῖς τοῖς ἀγαϑοῖς παραληφϑῆναι καὶ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ σωϑῆναι, 

ᾧ ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Aunv. 


10 Eis τὸ »un ἔρημος ἐγενόμην τῷ οἴκῳ 'ogarÀ« 
μέχρι τοῦ νἣ γῆ χκεχερσωμένηε; 


Ὁμιλία γ΄. 


1. Φησὶν ὃ κύριος iv τῇ ἀρχῇ τῶν ἀναγνωσθέντων περὶ τοῦ 
Ἰσραήλ, ὅτι »ἔρημοςε αὐτῷ 00x ἐγένετο οὐδὲ >77 χεχερσωμένης. τίς 
15 οὖν γενόμενος ἐν τῷ τόπῳ οὐκ ἂν ξητήσαι ἐξετάζων τὸ βούλημα 
τοῦ γεγραμμένου; ἔστω, ὁ ϑεὸς ἐν τῷ Ἰσραὴλ οὐ γέγονεν ἔρημος, οὐ 
γέγονεν ἐν τῷ Toganı γῆ χεχερσωμένη᾽ ἄρα οὖν ἔρημος γέγονεν ὁ 
κύριος τῷ Ἰσραὴλ σήμερον ἢ γῆ κεχερσωμένη νῦν αὐτῷ ἐστιν; τί δέ: 
ὅτε τῷ Ἰσραὴλ ἦν οὐχ ἔρημος οὐδὲ γῆ κεχερσωμένη, τοῖς ἔϑνεσιν 
20 ἦν ἔρημος xal γῆ χεχερσωμένη; εἰ γὰρ πᾶσιν ἀεὶ οὐχ ἔρημός ἔστι 
καὶ πᾶσιν ἀεί ἐστιν οὐ γῆ χεχερσωμένη, τίς χρεία τοῦ ἰδίως πρὸς 
τὸν Ἰσραὴλ κατ᾽ ἐξαίρετον λεχϑῆναι᾽ »μὴ ἔρημος ἐγενόμην τῷ οἴχῳ 
Ἰσραὴλ ἢ γῆ κεχερσωμένη«ε; ἀλλ᾽ ἔστιν ἐλϑεῖν ἐπὶ τὰς καϑολικχὰς εὐ- 
δργεσίας τοῦ ϑεοῦ, εἶτα μετὰ τὰς χαϑολικὰς εὐεργεσίας αὐτοῦ ἐπὶ 
95 τὰς lóuxac. 
2. Οὐδενὶ ἔρημός ἐστιν ὁ 050g, «ἀνατέλλων τὸν ἥλιον ἐπὶ πονη- 
ροὺς καὶ ἀγαϑούς- οὐδενὶ κεχερσωμένη γῆ ἔστι, "βρέχων ἐπὶ δικαίους 


2ff. Vgl.I Kor. 3, 12. 13. — 8 Vgl. Hom. 16, 6, c. Cels. 5, 15 (Orig. II, 16, 11), 
in Joh. Tom. 13, 23 (Br I, 269f.), de princ. 2, 4 (Lo 21, 234): cujus ignis materia 
atque esca nostra sunt peccata, quae ab apostolo Paulo ligna, et foenum, et stipula 
nominantur. — 26ff. Vgl. Matth. 5, 46. 


$ ἐπὶ) « V | 6 ἀποτιϑώμεϑα Ru reponamus H ἀποτιϑέμεϑα Soorr. ἀποτιϑό- 
μεϑα 8" w.e. sch. | 6 ἐὰν ἄρα duvndüuer) ul ... si fieri potest H tva δυνηϑῶμεν 
Co | 8 &ya8oi;] sanctis H | 18 ἢ GhCo ἡ S | τί Blass ὅτι S | 26—8. 28, 2 Hierzu 
Fragm. 6/7 in C: Ka9óA0v — δικαίων. 
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xal adlxovc-. πῶς ἔρημος, ἀνατέλλων ἡμέραν καὶ νύχτα εἰς ἀνάπαυ- 
σιν ποιῶν; πῶς ἔρημος τὴν γῆν ποιῶν καρποφορεῖν; πῶς ἔρημος 
ἕχαστον οἰκονομῶν χατὰ τὴν ψυχὴν, Iva λογικὸς ἢ, ἵνα ἐπιστήμην 
2187 ἀναλαμβάνῃ, | ἵνα γυμνάζηται τὸ συνετὸν αὐτοῦ κατὰ τὸ σῶμα, ἵνα 
5 ἔχῃ ἐρρωμένα Στὰ αἰσϑητήριαε; ἔστιν ovv οὐδενὶ ἔρημος ὡς πρὸς 
τὸν καϑόλου λόγον ὁ ϑεός. ὡς δὲ πρὸς τὸν ἰδικόν, ἔρχομαι ἐπὶ τὰ 
τοῦ Ἰσραὴλ πράγματα καὶ λέγω" οὔτε ἔρημος οὔτε γῆ ᾿κεχερσωμένη 
nv, ὅτε ἐν Αἰγύπτῳ ἐποίει τὰ σημεῖα καὶ τὰ τέρατα τῷ λαῷ. εἰ δέ 
τις καιρὸς γέγονεν 6 OTE ἐγκατελείφϑησαν, οἱονεὶ ἔρημος αὐτοῖς, οὐχ 
10 ἔρημος ὧν αὐτός, ἐγένετο. ὅτε μέντοι: nv τῷ Ἰσραὴλ ovx ἔρημος οὐδὲ 
γῆ κεχερσωμένη, τοῖς ἔϑνεσι κατὰ τὸν ἰδικὸν λόγον ἔρημος καὶ γῆ 
χεχερσωμένη ἦν. ὅτε δὲ ἀπεστράφη τὸν Ἰσραὴλ καὶ γέγονε τῷ Ἰσραὴλ 
ἐχείνῳ ἔρημος καὶ γῆ χεχερσωμένη, τότε ἐξεχύϑη ἡ χάρις ἐπὶ τὰ ἔϑνη, 
καὶ γέγονε νῦν ἡμῖν Χριστὸς Ἰησοῦς οὐχ ἔρημος ἀλλὰ πλήρης, καὶ 
15 οὐ γῆ χεχερσωμένη ἀλλὰ καρποφοροῦσα" »πολλὰς | γὰρ »τὰ τέχνα 141 
τῆς ἐρήμου μᾶλλον ἢ τῆς ἐχούσης τὸν ἄνδραε. καὶ ἀπειλεῖ αὐτοῖς, οἷς οὐ 
γέγονεν ἔρημος οὐδὲ γῆ κεχερσωμένη, λέγων" ἐγὼ μὲν οὐ γέγονα ὑμῖν 
»ἔρημοςς οὐδὲ »γῇ χεχερσωμένης, ὑμεῖς δὲ εἰρήχατε᾽ »οὐ κυριευϑησό- 
μεϑα, οὐχ ἥξομεν πρός σε ἔτιε. apa εἰρήκασιν οἱ υἱοὶ Ἰσραὴλ ἀπο- 
20 νενοημένως κατὰ τὴν λέξιν. νοὐ κυριευϑησόμεϑαςε ........«Ὁὐννννςν 


4f. Vgl. Hebr. 5, 14. — 15 Jes, δά, 1 (Gal. 4, 27). 


4 χατὰ τὸ σῶμα) fast unleserlich (vgl. TU NF 1, 3, 16 Anm. 4) in S, bestätigt 
durch C: ἐν τῷ σωματιχῷ | 6 ἔχει 8 | 10 αὐτὸς Ο αὐτοῖς S | 20 χυριευϑησόμεϑα. 
ὁμιλία y' S. Dass die Homilie verstümmelt ist, beweist abgesehn von der Kürze 
das plötzliche Abbrechen und das Fehlen der Schlussdoxologie. In C Frgm. 6/7 
folgt auf ἄνδρα (Z. 16) noch: Φησὶν οὖν ἐντρεπτικῶς᾽ μὴ τοῖς εἰδώλοις ὁμοίως 
ἀνόνητος αὐτοῖς γέγονα, οὗ χάριν τὴν ἐμὴν ἀπέδρασαν δεσποτείαν; καίτοι καὶ 
ἀποστάντες ἐμοῦ κόσμου καὶ δόξης ἑαυτοὺς ἀπεστέρησαν" δόξα γὰρ αἰώνιος ὑπὲρ 
κεφαλῆς τῶν δικαίων. Doch hat dies bedenkliche Ähnlichkeit mit Theodoret Comm. 
in Jerem. 2, 31 MPG 81, 513: Εἰρωνικῶς ταῦτα λέγει. Aga, φησὶ, μὴ τοῖς εἰδώλοις 
εἰμὲ παραπλήσιος; ἄρα μὴ ὁμοίως ἐχείνοις οὐδένα αὐτοῖς xagnóv ἀγαϑὸν προσενή- 
voxa, καὶ διὰ τοῦτο τὴν ἐμὴν δουλείαν ἀπέδρασαν; 


99 Urigenee' Jeremiahomilien. 


Εἰς τὸ »xai εἶπεν κύριος πρός us ἐν ταῖς ἡμέραις 
Ἰωσίους μέχρι τοῦ »ἐδικαίωσε τὴν ψυχὴν αὐτοῦ Ἰσραὴλ 
ἀπὸ τῆς ἀσυνθέτου Ἰούδαε. 


Ὁμιλία δ΄. 


δ 1. Αὐτὸ τὸ ῥητὸν τῆς ἀναγνωσϑείσης λέξεως ἔχει τι ἀσαφές, 
ὅπερ πρότερον νοηϑήτω᾽ καὶ μετὰ τοῦτο, ἐὰν ὁ ϑεὸς διδῷ, εἰσόμεϑα 
τὸ βούλημα αὐτοῦ τὸ μυστιχόν. (odx)ouv ϑέλει ἡμᾶς εἰδέναι ἐν τού- 
τοις ὅτι, ὡς ἐν ταῖς Βασιλείαις γέγραπται, διῃρέϑη ὃ λαὸς ἐν τοῖς 

χρόνοις Ῥοβοὰμ εἰς τὴν ὑπὸ Ἱεροβοὰμ βασιλείαν τῶν δέκα φυλῶν 

10 χαὶ εἰς τὴν ὑπὸ Ῥοβοὰμ δύο φυλῶν" καὶ ἐχλήϑησαν οἱ μὲν ὑπὸ τῷ 
Ἱεροβοὰμ Ἰσραήλ, Ἰούδα δὲ οἱ ὑπὸ τῷ Ῥοβοάμ. καὶ ἔμεινεν αὕτη 7 
διαίρεσις τοῦ λαοῦ, ὅσον κατὰ τὴν ἱστορίαν, μέχρι τοῦ δεῦρο" οὐχ οἵ- 

2191 ὅαμεν γὰρ ἱστορίαν συναγαγοῦσαν τὸν Ἰσραὴλ καὶ (709) Ἰούδαν | »ἐπὶ 
τὸ αὐτός. ἥμαρτεν οὖν πρῶτον Ἰσραὴλ. πλείονα, ὃ ὑπὸ τῷ Tego- 

15 Boa καὶ τοῖς διαδόχοις αὐτοῦ, καὶ τοσαῦτα ἥμαρτε παρὰ τὸν Ἰούδαν 
ὥστε αὐτοὺς καταδικασϑῆναι ὑπὸ τῆς προνοίας γενέσϑαι αἰχμαλώ- 
τους "εἰς "Aoóvolovcs, ὡς λέγει N γραφή, "μέχρι τῆς onuegor-. μετὰ 
τοῦτο ἥμαρτον χαὶ οἱ υἱοὶ Ἰούδα καὶ “κατεδιλάσϑησαν αἰχμάλωτοι εἰς 
Βαβυλῶνα, οὐχὶ μέχρι τῆς σήμερον ὡς ὁ Ἰσραήλ, ἀλλὰ ἐπὶ »ἑβδομή- 

20 xovca ἔτης, σπερὶ ὧν ὃ Ἱερεμίας προεφήτευσεν, ὧν ἐμνήσϑη καὶ ὃ Δανιήλ. 
εἰ νοοῦμεν ταῦτα ὡς πρὸς τὸν λαὸν ἐκχεῖνον τὸν τότε, ἴδε τὰς λέξεις 
τοῦ προφήτου, εἰ μὴ τοιοῦτό τι δηλοῦσι. κατηγορεῖ γὰρ τῶν Auap- 
τιῶν τοῦ Ἰσραὴλ εἷς λόγος, καί φησιν ὅτε τοσούτων ἁμαρτημάτων 
γεγενημένων τῷ Ἰσραήλ, ἀχούσασα ἡ Ἰούδα συναγωγὴ τὰ ἐκείνων 

25 πταίσματα καὶ τίνα τρόπον πεποίηχα αὐτοὺς γενέσϑαι ἐν αἰχμαλωσίᾳ, 
οὐχ ἐπαιδεύϑη ἀλλὰ προσέϑηκε ταῖς ἁμαρτίαις, ὥστε διὰ τὴν προσ- 
ϑήχην τῶν ἁμαρτημάτων συγχρινομένων τοῖς ἁμαρτήμασι τοῦ Ἰσραὴλ 
δικαιοσύνην εὐρῆσϑαι ἐν τῷ Ἰσραὴλ | παρὰ τὸν Ἰούδαν. εἶτα ἐπὶ τού- 
τοις χελεύεται ὁ προφήτης προφητεῦσαι, ὡς χείρονος γενομένου τοῦ 


8ff. Vgl.I Kón. 12 Hos. 1, 11. Vgl. Hier. Comm. 859. — 18 Vgl. Jerem. 3, 18. 
— 17 Vgl. 1I Kon. 17, 23 (εἰς Ἀσσυρίους ἕως τῆς ἡμέρας ταύτης). — 19 Vgl. Jerem. 
25, 11. — 20 Vgl. Dan. 9,2 (θ΄ LXX). 


4 Homilia XIIII H | 7 obxoöv Co El οὖν (E korrig. aus T?) V | 8 λαὸς) 
+ post Salomonis interitum H | 11 Ἰσραήλ, Ἰούδα Co H Ἰούδα, Ἰσραὴλ S | 14 
πρῶτον Ru nach H: primus πρὸς τὸν S (vgl. S. 20, 6) | 22/28 xarnyopei— φησι»] 
Accusatur Israel et dicitur H | 26 οὐχ ἐπαιδεύϑη) non egit poenitentiam, nec conversa 
est ad me H | 27 τοῦ Co τῶ S | 29 προφητεῦσαι) + ad Israel H, wohl richtig. 
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Homilie IV. Jerem. 3, 6—11. 23 


Ἰούδα παρὰ τὸν Ἰσραήλ, ἵνα μετὰ τὰ ἁμαρτήματα ἐπιστρέψῃ. μετὰ 
τὴν προφητείαν οὖν τὴν πρὸς Ἰσραὴλ κελεύουσαν ἐπιστρέψαι αὐτὸν 
προφητεύει ὃ προφήτης, Ott μέλλουσιν ἅμα γίνεσϑαι Ἰσραὴλ καὶ 
Ἰούδας καὶ γίνεσθαί ποτε μίαν ἀμφοτέρων βασιλείαν. ᾧ δὴ μέλει 

5 τῶν ἀναγνωσμάτων, λαβέτω τὰ ῥήματα τῆς ὕλης σήμερον ἀναγνό- 
σεως καὶ τότε ὄψεται τὰ νοήματα δεδηλῶσϑαι. 

» Καὶ εἶπε κύριος πρός με ἐν ταῖς ἡμέραις Ἰωσίου τοῦ βασιλέως" 
εἶδες ἃ ἐποίησάν μοι ἡ κατοιχία τοῦ ᾿Ισραήλε, οὐκ ᾿Ιούδα, ἀλλὰ 
τοῦ ἸΙσραὴλε πρῶτον; »ἐπορεύϑη ἐπὶ πᾶν ὅρος ὑψηλὸν καὶ ὑποχάτω 

10 παντὸς ξύλου ἀλσώδους καὶ ἐπόρνευσεν (ixst). καὶ εἶπα μετὰ τὸ πορ- 
νεῦσαι αὐτὴν πάντα ταῦτα ἀνάστρεψον πρός us’ (xal οὐχ ἀνέστρεψε.) 
xal εἶδεν τὴν ἀσυνϑεσίαν αὐτῆςε τῆς Ἰσραὴλ συναγωγῆς »rj ἀσύνϑετος 

219" Ἰούδα. | καὶ εἶδονε οἱ ἀπὸ Ἰούδα, »διότι περὶ πάντων ov, κατελείφϑη 
ἐν οἷς ἐμοιχᾶτο ἡ κατοικία τοῦ Ἰσραήλ, καὶ ἐξαπέστειλα αὐτὴν καὶ 

15 ἔδωχα αὐτῇ βιβλίον ἀποστασίουςε. δέον παιδευϑῆναι τὸν Ἰούδαν — 
ἐξαπέστειλα γὰρ τὸν Ἰσραήλ, τὴν συναγωγὴν Ἰσραήλ, ἐξέβαλον αὐ- 
τοὺς εἰς ᾿Ασσυρίους »xal ἔδωχα αὐτῇ βιβλίον ἀποστασίου εἰς τὰς χεῖ- 
ρας αὐτῆς- --- »xal οὐχ ἐφοβήϑη ἡ ἀσύνϑετος Ἰούδας. μετὰ τοσαῦτα δὲ 
ἃ ἐποίησα τῷ ᾿Ισραήλ, ἐξαποστείλας αὐτόν, δοὺς βιβλίον ἀποστασίου, 

20 δέον παιδευϑῆναι τὴν Ἰούδα συναγωγὴν ἐξ ὧν πεπόνϑασιν ἐχεῖνοι, 
oi δὲ οὐ μόνον οὐχ ἐπαιδεύϑησαν, ἀλλὰ προσέϑηκαν τοῖς ἁμαρτήμασιν, 
ὥστε τὰ ἁμαρτήματα τῆς Ἰσραὴλ συναγωγῆς συγχρίσει τῶν ἁμαρτη- 
μάτων τῆς συναγωγῆς τοῦ Ἰούδα δικαιοσύνην εἶναι δοχεῖν. νκαὶ 
ἔδωκα αὐτῇ βιβλίον ἀποστασίου εἰς τὰς χεῖρας αὐτῆς" καὶ οὐχ igo- 

25 βήϑη ἡ ἀσύνϑετος Ἰούδα ἡ ἀδελφὴ αὐτῆς καὶ ἐπορεύϑη καὶ ἐπόρνευσε 
καὶ αὐτή, καὶ ἐγένετο αὐτῆς εἰς οὐδὲν ἡ πορνεία, καὶ ἐμοίχευσε τὸ 
ξύλον καὶ τὸν λίϑον. xal ἐν πᾶσι τούτοις οὐκ ἐπεστράφη πρός με ἡ 
ἀσύνϑετος Ἰούδα ἐξ ὅλης τῆς καρδίας αὐτῆς, ἀλλ᾽ ἐπὶ ψεύδειε ἐπέστρεψε 
πρός us. οὐκ ἠδέσϑη μὲ ἐξ ὧν πεποίηκα τῷ Ἰσραήλ, ἵνα τελείως 

80 ἐπιστρέψῃ, ἀλλὰ δέον αὐτὴν ἐπιστρέφειν ἐν ἀληϑείᾳ, ἢ δὲ ἐπὶ φεύδει 
ἐπέστρεψε" »καὶ ἐν πᾶσι τούτοις οὐχ ἐπέστρεψε πρός με ἡ ἀσύνϑετος 
Ἰούδα ἐξ ὅλης τῆς καρδίας αὐτῆς ἀλλ᾽ ἐπὶ ψεύδει. xol εἶπεν κύριος 
πρός με ἐδικαίωσε τὴν ψυχὴν αὐτῆς Ἰσραὴλ ἀπὸ τῆς ἀσυνϑέτου 


1ff. Vgl. Jerem. 3, 12. 14. 18. --- 16 Vgl. II Kón. 17, 23. 


1 Ἰσραήλ) ind "P S Ἰσραήλ' εἶτα Co | 4 μέλει] μέλλει S | 7—8. 28, 20 
Hierzu Fragm. 9 in C: Adteı— ἀνέξεται | 8 ἐποίησάν uoi] fecit mihi H ἐποίησέ μοι 
Ru |9 οἹσραὴλε πρῶτον mit H: prius Israel Ἰσραήλ. Πρῶτον S | 10 2xet mit H: 
flde u. LXX | 11 xal oix ἀνέστρεψε Co vgl. LXX et non est conversa H. | 18 àv] 
«ἢ w. e. sch. | 15 δέον παιδευθῆναι τὸν Ἰούδαν] « H | 16 τὴν συναγωγὴν Ἰσραὴλ) 
« H | 19 ἐποίησα] ἐποίησε S passa est H | ἀποστασίου] + in manus suas H. 


24 Origenes! Jeremiahomilien. 


Ἰούδαε. τὰ ἁμαρτήματα τοῦ Ἰσραὴλ συγκρινόμενα τοῖς πταίσμασιν Ἰούδα 
γέγονε δικαίωσις τῆς ψυχῆς (τῆς) Ἰσραὴλ συναγωγῆς. | 2. »πορεύουε 
ov» »καὶ ἀνάγνωϑε τοὺς λόγους τούτους πρὸς βορρᾶνε. 
Fi νενόηται τὸ ῥητόν, ἴδωμεν τί βούλεται ἐν τούτοις δηλοῦσϑαι. 
. δῇ χλῆσις τῶν ἐϑνῶν ἀρχὴν ἔσχεν ἐχ τοῦ παραπτώματος τοῦ Ἰσραήλ, | 
220* xal λέγουσιν οἱ ἀπόστολοι κηρύξαντες ταῖς τῶν Ἰουδαίων ovvayo- 
γαῖς ὅτι »Oul» nv ἐξαπεσταλμένος ὁ λόγος τῆς σωτηρίας" ἐπειδὴ δὲ 
ἀναξίους κρίνετε ἑαυτούς, ἰδοὺ στρεφόμεϑα εἰς τὰ ἔϑνης καὶ ὁ ἀπό- 
στολος περὶ τούτων εἰδὼς & οἷδε λέγει" »τῷ αὐτῶν παραπτώματι 
10 7 σωτηρία τοῖς ἔϑνεσιν, εἰς τὸ παραζηλῶσαι αὐτούςε. οὐχοῦν αἱ 
πολλαὶ ἁμαρτίαι ἐχείνου τοῦ λαοῦ πεποιήκασιν αὐτὸν ἐγκαταλειφϑῆ- 
ναι καὶ ἡμᾶς ἥκειν ἐπὶ τὴν "ἐλπίδα τῆς σωτηρίας-, »τοὺς ξένους τῶν 
διαϑηχῶν, τοὺς ἀλλοτρίους τῶν ἐπαγγελεῶν-. πόϑεν γὰρ ἐμοὶ τῷ 
ὑπουποτοῦν γενομένῳ ξένῳ. τῆς λεγομένης ἁγίας γῆς, »ῦν περὶ τῶν 
ἐπαγγελιῶν διαλέγεσϑαι τοῦ ϑεοῦ, καὶ πιστεύειν εἰς τὸν ϑεὸν τῶν 
πατριαρχῶν ᾿Αβραὰμ καὶ Ἰσαὰχ καὶ Ἰαχώβ, καὶ "Ἰησοῦν Χριστὸν τὸν 
προχεχηρυγμένονε ὑπὸ τῶν προφητῶν χάριτι ϑεοῦ παραδέχεσϑαι; εἰ 
νοεῖς τοὺς δύο τούτους λαούς, τὸν ἀπὸ τοῦ Ἰσραὴλ καὶ τὸν ἀπὸ 
τῶν ἐϑνῶν, ἴδε uou. τὴν μετοικίαν τοῦ Ἰσραὴλ καὶ ἐπὶ τοῦ λαοῦ 
20 ἐχείνου τοῦ Ἰσραήλ, καὶ περὶ ἐχείνου νόει uot γεγράφϑαι" »νἐξαπέ- 
σταλχα αὐτὴν καὶ ἔδωχα αὐτῇ βιβλίον ἀποστασίουε" ἐξαπέστειλε γὰρ 
τὸν λαὸν ἐχεῖνον O ϑεὸς καὶ ἔδωκεν αὐτῷ βιβλίον ἀποστασίου. ὅπερ 
τοιοῦτόν ἐστιν ἐπὶ τῶν γεγαμηχότων' ἐὰν δυσάρεστος ἢ ἣ γυνὴ τῷ 
ἀνδρί, λέγεε ὁ Μωσέως νόμος, νβιβλίον ἀποστασίουε ἀπὸ τοῦ ἀνδρὸς 
25 ἐγίνετο καὶ ἐξαπεστέλλετο ἡ γυνή, καὶ ἐξῆν τῷ ἀποστείλαντι τὴν 
προτέραν γυναῖχα διὰ τὸ δοχεῖν ἠσχημονηχέναι γαμεῖν ἑτέραν γυναῖχα. 
οὕτως τῷ λόγῳ ἴδε ἐχείνους λαμβάνοντας βιβλίον ἀποστασίου. καὶ 
ἐπεὶ ἔλαβον τὸ βιβλίον τοῦ ἀποστασίου, διὰ τοῦτο ἐγχατελείφϑησαν 
πάντῃ. ποῦ γὰρ προφῆται ἔτε παρ᾽ αὐτοῖς; ποῦ σημεῖα ἔτι παρ᾽ αὖ- 
30 τοῖς; ποῦ ἐπιφάνεια ϑεοῦ; ποῦ ἡ λατρεία, 0 ναός, αἱ ϑυσίαι; ἐξεβλή- 
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2 Jerem. 3, 12. — 5 Vgl. Röm. 11, 11. — 7 Vgl. Act. 13, 46. 26. — 9 Vgl. 
Röm. 11, 11. — 12 VgL I Thess. 5,8. Vgl. Eph. 2, 12. — 14 Vgl. Rom. 9, 4f. Eph. 
2, 12. — 16 Vgl Aet. 3, 13. 24. — 16 Vgl. Act. 3, 20. — 28ff. Vgl. Deut. 24, 1. 
271ff. Vgl. in Matth. Tom. 14, 19 (Lo 3, 311): xal σημεῖον τοῦ ὃ εἰληφέναι αὐτὴν 
βιβλίον ἀποστασίου τὸ Ἵερον σαλὴμ μὲν καϑῳρῆσϑαι Μετὰ τοῦ ... ἁγιάσματος. 
xal τοῦ ϑυσιαστηρίου τῶν Öloxavroudtwv καὶ πάσης τῆς παρ᾽ αὐτῷ λατρείας xu. 
— 29/80 Vgl. Psal. 74, 9. 
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Homilie IV. Jerem. 3, 6—11. 25 


ϑησαν ἀπὸ τοῦ τόπου ἑαυτῶν᾽ ἔδωχεν ovv τῷ Ισραὴλ βιβλίον àxo- 
στασίους. 
2207 | Εἶτα ἡμεῖς ' Iovóa (Ἰούδας δὲ διὰ τὸν σωτῆρα ἐξ ᾿Ιούδα φυλῆς 
ἀνατείλαντα᾽ »πρόδηλον γὰρ ὅτε ἐξ ᾿Ιούδα ἀνατέταλχεν ὁ κύριος 
ὅ ἡμῶν) ἐπεστρέψαμεν πρὸς κύριον, καὶ τὰ τελευταῖα ἡμῶν, ἅπερ εἴϑε 
μὴ ἤδη εἴη, παραπλήσια | ἔοικε γίνεσϑαι τοῖς ἐκείνων τελευταίοις, el 
un ἄρα καὶ χείρονα. 3. ὅτι γὰρ τοιαῦτα καὶ τὰ χαϑ' ἡμᾶς ἐπὶ ovr- 
τελείᾳ τοῦ αἰῶνος τούτου ἔσται, δῆλον ἀπὸ τῶν ἐν τῷ εὐαγγελίῳ 
ὑπὸ τοῦ σωτῆρος εἰρημένων, ἐν οἷς φησιν" »διὰ τὸ πληϑυνϑῆναι τὴν 
10 ἀνομίαν ψυγήσεται ἡ ἀγάπη τῶν πολλῶν. ὁ δὲ ὑπομείνας εἰς τέλος, 
οὗτος σωϑήσεταιε κχαί᾽ »ποιήσει σημεῖα καὶ τέρατα 6 ἐλευσόμενος, 
ὥστε ἀποπλανᾶσϑαι, εἰ δυνατόν, καὶ τοὺς ἐχλεχτούς-. καὶ τοιαῦτα 
ἔσται τὰ καϑ' ἡμᾶς ὥστε τὸν σωτῆρα || λέγειν περὶ τῆς ἑαυτοῦ ἐπι- 14A — 
δημίας, ὡς ix τῶν τοσούτων ἐκκλησιῶν πιστοῦ ταχέως un eUQLOxo- 
15 μένου" »πλὴν ἐλϑὼν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ἄρα εὐρήσει τὴν πίστιν 
ἐπὶ τῆς γῆςε; καὶ ἀληϑῶς ἐὰν χρίνωμεν τὰ πράγματα ἀληϑείᾳ καὶ 
μὴ ὄχλοις, καὶ κρίνωμεν τὰ πράγματα προαιρέσει καὶ μὴ τῷ βλέπειν 
πολλοὺς συναγομένους, ὀφψόμεϑα νῦν ὡς οὐχ ἐσμὲν πιστοί. ἀλλὰ τότε 
ἤσαν πιστοί, ὅτε τὰ μαρτύρια τὰ γενναῖα ἐγίνοντο, ὅτε ἀπὸ τῶν 
20 χοιμητηρίων προπέμψαντες τοὺς μάρτυρας ἠρχόμεϑα ἐπὶ τὰς συνα- 
γωγάς, καὶ ὅλη ἡ ἐχκλησία μὴ ϑλιβομένη παρεγίνετο, καὶ οἱ κατηχού- 
μενοι ἐπὶ τοῖς μαρτυρίοις κατηχοῦντο καὶ ἐπὶ τοῖς ϑανάτοις τῶν 
ὁμολογούντων τὴν ἀλήϑειαν »μέχρε ϑανάτους, »μῇ πτυρόμενοιε μηδὲ 
ταρασσόμενοι »ἐπὶ τὸν ζῶντα ϑεόνε. τότε οἴδαμεν καὶ σημεῖα Empa- 
25 κότας παράδοξα καὶ τεράστια. τότε ἦσαν πιστοὶ ὀλίγοι μὲν πιστοὶ 
δὲ ἀληθῶς, τὴν στενὴν καὶ τεϑλιμμένην ὁδεύοντες ὁδὸν τὴν ἀπάγου- 


8 Vgl Hom. 9, 1. — 4 Hebr. 7, 14. — 7 Vgl. Matth. 13, 49? — 9 Matth. 24, 
12.13. — 11 Vgl. Matth. 24, 24 Par. — 15 Luk. 18, 8. — 168’, Vgl. in Matth. Tom. 
17, 24 (Lo 4, 135): xal εἴ τίς γε κατανοήσαι τὰ πολυάνϑρωπα ἀϑροίσματα τῶν, ἵνα 
ἁπλούστερον ὀνομάσω, ἐχκχλησιῶν, καὶ ἐξετάσαι, πόσοι μὲν ol βιοῦντες ἐπιεικέστε- 
00v .... πόσοι δὲ ol ῥαϑυμότερον πολιτευόμενοι. . . ., ἴδοι ἄν, ὅτι χρήσιμός ἐστιν 
ἡ λέγουσα τοῦ Σωτῆρος φωνή" »πολλοὶ γάρ εἶσι κλητοί, ὀλίγοι δ᾽ ἐχλεχτοίε. — 28 
Vgl. Apok. Joh. 2, 10. — Phil. 1, 28. — 24 Act. 14, 15? — 26 Vgl. Matth. 7, 14. 


11 ὁ ἐλευσόμενος) in coelo et in terra H | 18 ἔσται mit H: futura est ἔστι S | 
18/14 περὶ — εὑρισχομένου] qué omnia quae sunt ventura, cognorerat H | 19 τὰ 
γενναῖα) so auch S (vgl. TU NF 1, 3, 6 A 2 10, A 2) τῷ γενεᾷ Co | 21 μὴ ϑλιβομένη) 
lugentium HB | χατηχούμενοι] + in prima statim fide | 292—294 xai ἐπὶ--- ϑεόν) 
H ganz ungenau w. 6. sch.: quando mulierculae et infirmior sexus usque ad mortem 
manebat intrepidus | 24/235 τότε ---τεράστια] Tune vere si9na de coelo, tunc fiebant 
porlenia de terra H. 


26 Origenes! Jeremiahomilien. 


σαν »εἰς τὴν ζωήνε. νῦν δὲ Ort γεγόναμεν πολλοί, ἐπεὶ οὐ δυνατὸν 

εἶναι πολλοὺς ἐκλεχτούς (οὐ γὰρ ψεύδεται ὁ εἰπὼν Ἰησοῦς" »πολλοὶ 

οἱ κλητοὶ, ὀλίγοι δὲ ἐχλεχτοίε), ἐκ [γὰρ] τοῦ πλήϑους τῶν ἐπαγγελλο- 

221. μένων | ϑεοσέβειαν σφόδρα εἰσὶν ὀλίγοι οἱ καταντῶντες ἐπὶ τὴν ἐκχ- 
δ λογὴν τοῦ ϑεοῦ καὶ τὴν μακαριότητα. 

4. Ἐὰν οὖν λέγῃ οἷς πρῶτον ἐξαπέστειλα διὰ τὰ ἁμαρτήματα τὸν 
Ἰσραὴλ καὶ ἐξαπέστειλα εἰς μετοικίαν αὐτόν, ὁ δὲ Ἰούδας ἀχούων τὰ 
γενόμενα τῷ Toga οὐχ ἐπέστρεψε, λέγει περὶ τῶν ἡμετέρων ἅμαρ- 
τημάτων. ὅτι ἀναγινώσκχονται τὰ τῷ ᾿Κραὴλ συμβεβηχότα καὶ τὰ 

10 πταίσματα (Ta) περὶ ἐχεῖνον τὸν λαόν, δέον ἡμᾶς φοβεῖσϑαι καὶ λέγειν" 
- τῶν χατὰ φύσιν χλάδων οὐχ ἐφείσατο, πόσῳ πλέον οὐδὲ ἡμῶν 
φείσεταιο-; el ἐχείνους τοὺς αὐχοῦντας εἶναι νκαλλιέλαιονε, τοὺς ἐρριζω- 
μένους εἰς »τὴν ῥίζανε τῶν πατριαρχῶν ᾿Αβραὰμ καὶ ᾿Ισαὰχ καὶ 'Ia- 
xo μὴ φεισάμενος O0 χρηστὸς ἅμα καὶ φιλάνϑρωπος ϑεὸς ἐξέχοψε, 

16 »πόσῳ πλέον ἡμῶν οὐ φείσεται-; »lde« γὰρ »χρηστότητα xal ἀποτο- 
μίαν ϑεοῦε. οὐ γὰρ χρηστὸς μὲν οὐχ ἀπότομος δέ, οὐδὲ ἀπότομος 
μὲν χρηστὸς δὲ ov. εἰ γὰρ χρηστὸς μόνον ἦν, ἀπότομος δὲ μὴ ἦν, 
ἐπὶ πλεῖον à ἂν κατεφρονήσαμεν »τῆς χρηστότητος αὐτοῦε. εἰ ἀπότομος 
μὲν ἦν, χρηστὸς δὲ μὴ ἦν, τάχα ἂν καὶ ἀπέγνωμεν ἐπὶ ταῖς ἁμαρτίαις 

20 ἡμῶν. νῦν δὲ og ϑεὸς (χρήζομεν γὰρ οἱ ἄνϑρωποι μετανοοῦντες 
τῆς χρηστότητος αὐτοῦ, ἐμμένοντες δὲ ταῖς ἁμαρτίαις τῆς ἀποτομίας) 
καὶ χρηστός ἐστι xol ἀπότομος ὃ ϑεός, καὶ λαλεῖ ἡμῖν διὰ τῶν προ- 
φητῶν καὶ λέγει" νεἶδες ἃ ἐποίησάν μοι ἡ κατοικία τοῦ ᾿Ισραήλε; 
τὸν ᾿Ιραὴλ τὸν λαόν μοι νόει &xelvov' »ἐπορεύϑη ἐπὶ πᾶν ὅρος || 

25 ὑψηλὸν xal ὑποχάτω παντὸς ξύλου κατασχίουε. ἐὰν ἴδῃς τὸν Φαρι- 145 
σαῖον εἰς τὸ ἱερὸν ἀναβαίνοντα ἀλαζονικῶς καὶ μὴ τύπτοντα ἕαυ- 
τοῦ τὸ στῆϑος μηδὲ χηδόμενον τῶν ἰδίων χαχῶν, ἀλλὰ λέγοντα" 


1ff. Vgl. in Matth. Tom. XII, 12 (Lo 3, 160): 'E&v δέ τις πρὸς ταῦτα δυσωπεῖν 
ἡμᾶς βούλεται, διὰ và πλήϑη τῶν πιστεύειν νομιζομένων ἐχχλησιαστιχῶν, λεχτέον 
αὐτῷ οὐ μόνον τό" »πολλοὶ κλητοὶ, ὀλίγοι δὲ ἐχλεχτοίε χτλ. --- 2 Matth. 20, 16. — 
11—15 Vgl. Rom. 11, 21. 24. 18. — 16 Röm. 11, 22. — 18 Vgl. Röm. 2, 4. — 224. 
Vgl. in I Kor. 5, 5 (Cat. Cram. V, 90): Oix ἀεὶ οὔτε ὁ ϑεὸς οὔτε ol τούτου ϑεσπέσιοι 
uadntal χέχρηνται χρηστοῖς λόγοις πρὸς τοὺς ἀχούοντας" οὐ δὲ [sic] ἀεὶ τοῖς 
ἀποτόμοις ἀλλὰ ποτὲ μὲν τούτῳ!, ποτὲ δὲ ἐχείνῳ. — 2bll. Vgl. Luk. 18,10. 13. 


8 γὰρ streicht Ru mit H | 6 πρῶτον mit Ru nach Η: primum πρὸς τὸ S |. ὅτι 
ὅτε Co | 10 τὰ Blass | 14 χρηστὸς Co zc' S Christus H | ἐξέχοψεν S | 17 γὰρ Co 
ó$ S «Η | 20 ϑεὸς Co (+ ἀμφότερον ἔχει) Deus H ϑεοῦ S | 29 xal! Hu et H 
(Vall: sicque) εἰ S | per Prophetam at 28 itd uod fecit. mihi :H ἐποίησέ 
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ἔστι | [. ἑστῶτα ἢ] S, ascendentem H. 
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Homilie IV. Jerem. 3, 6—11. 91 


»εὐχαριστῶ σοι ὅτι οὐχ εἰμὶ ὡς οἱ λοιποὶ τῶν ἀνϑρώπων, ἅρπαγες, 
ἄδικοι, μοιχοί, ἢ xol ὡς οὗτος ὃ τελώνης" «»ηστεύω δὶς τοῦ σαββά- 
του, ἀποδεχατῶ τὰ ὑπάρχοντά μους, ὄψεε ὅτι ἀναβέβηχεν »ἐπὶ πᾶν 
ὄρος ὑφηλὸνε ψεχτῶς xal ἀγαπήσας μεγαλοφροσύνην καὶ »χατὰ τὴν 
ἀλαζονείαν καὶ xarà τὴν ὑπερηφανίαν-. ὃς δὲ ἀναβέβηκε καὶ ἐπὶ 
πάντα βουνὸν ὑψηλὸν καὶ γέγονεν νὑποχάτω παντὸς ξύλουε οὐ καρ- 
πίμου, ἀλλ΄ »àA0000vc« | ἄλλο γὰρ τὸ ἀλσῶδες ξύλον, ἄλλο τὸ καρ- 
ποφόρον. εἰς ἄλση ὅταν φυτεύωσι ξύλα, φυτεύουσιν οὐ τὰ καρπο- 
φόρα, οὐ συχῆν οὐδὲ ἄμπελον, ἀλλὰ μόνον τέρψεως χάριν ἄχαρπα 
ξύλα. τοιούτους εὑρήσεις τοὺς λόγους τῶν ἑτεροδόξων καὶ τὰ κάλλη 
τῶν πιϑανοτήτων αὐτῶν οὐχ ἐπιστρεφόντων τοὺς ἀχούοντας. ὅταν 
οὖν τοῖς τοιούτοις λόγοις τις ἑαυτὸν ἐπιδῷ, πεπόρευται οὑποχάτω 
παντὸς ξύλου ἀλσώδουςςε. οὐχ εἴρηχε »παντὸς ξύλους xal σεσιώπη- 
κεν, οὐδὲ πάλιν προσέϑηκε' παντὸς ξύλου τοῦ χαρπίμου, ἀλλ᾽ εἴρη- 


ὅ χεν »Oxoxato παντὸς ξύλου ἀλσώδουςε. διὰ τοῦτο νοήσεις τί δήποτε 


0 νομοϑέτης λέγει᾽ »οὐ φυτεύσεις πᾶν ξύλον παρὰ τὸ ϑυσιαστήριον 
κυρίου τοῦ ϑεοῦ σου, καὶ οὐ ποιήσεις ἄλσοςε. ἔχεις γὰρ καὶ τὸ ὄνομα 
τοῦ ἄλσους ἀπηγορευμένον. 

5. » Kal ἐπόρνευσεν &xel. καὶ εἶπα μετὰ τὸ πορνεῦσαι αὐτὴν ταῦτα 
πάντα᾽ πρός μὲ ἀνάστρεψον᾽ καὶ οὐχ ἀνέστρεψεν, καὶ εἶδεν τὴν ἀσυν»- 
ϑεσίαν αὐτῆς ἡ ἀσύνϑετος ᾿Ιούδαες. λελοιδορήμεϑα καὶ ἡμεῖς, λέγω οἱ 
ἁμαρτάνοντες καὶ μὴ τηροῦντες τὰς συνϑήχας τοῦ ϑεοῦ μηδὲ βλέπον- 
τες ὅτι ἀπολωλέχασιν ἐχεῖνοι τὴν διαϑήχην εὐγενεῖς ὄντες, ἐξ ᾿Αβραὰμ 
ὄντες, ἐπαγγελίαν λαβόντες. δέον οὖν ἡμᾶς λογίζεσϑαι, ὅτι ἐχπεπτώ- 


D χασιν ἐχεῖνοι τῶν εὐλογιῶν καὶ τῶν ἐπαγγελιῶν καὶ οὐδὲν ὥνησεν 


αὐτοὺς τὸ εἶναι ἀπὸ τῶν πατέρων, πόσῳ πλέον ἡμεῖς ἁμαρτάνοντες 
ἐγκαταλειφϑησόμεϑα. νεἰ ἦτε τέχνα τοῦ ᾿Αβραάμ, τὰ ἔργα τοῦ ᾿Αβραὰμ 
ἂν ἐποιεῖτεε λέγει αὐτοῖς ὁ σωτήρ. καὶ πάλιν ὁ ᾿Ιωάννης" »un ἄρ- 
ξησϑε λέγειν ἐν ἑαυτοῖς, ὅτι πατέρα ἔχομεν τὸν faa! λέγω γὰρ 
ὑμῖν ὅτι δύναται ὃ ϑεὸς ἐκ τῶν λίϑων τούτων ἐγεῖραι τέκνα τῷ 
᾿Αβραάμε" λίϑους αἱνισσόμενος ἡμᾶς τοὺς »"λιϑίνην ἔχοντας τὴν καρ- 


1 Luk. 18, 11. 12, — 4 Vgl. Jerem. 31, 29 Luc. — 16 Deut. 16, 21. — 17 Vgl. 
Deut. 12, 3? — 27 Joh. 8, 39. — 28 Luk. 3, 8. — 81ff. Vgl. in Joh. Tom. 6, 22 
(Br I, 138, 101£): xal τοὺς διὰ τὴν λιϑίνην χαρδίαν ἀπίστους λίϑους ὀνομαζομένους 
δυνάμει ϑεοῦ μεταβαλεῖν οἵους τε εἶναι ἀπὸ λίϑων εἰς τέχνα Aßoadu. -- Vgl. 
Ezech. 36, 26. 


$—17 Hierzu Fragm. 8 in C: Ἐπὶ --- ἄλσος | 4/5 ψεχτῶς --- ὑπερηφανίαν) et in- 
flammatus arrogantia, ista praesumat H | 17/18 ἔχεις --- ἀπηγορευμένον) nominatim 
quippe $nierdécitur ne lucus plantetur in lemplo, si observaveris quare dietum 
sit H — vielleicht ist ein εἰ νενόηχας διὰ τί εἴρηται 818 Anfang d. 8 5 ausgefallen | 
24—91 δέον --- ἐγχαταλειφϑησόμεϑα)] « H | 28 Joannes Baptista H. 
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δίαν- xal ἐσχληρυμμένους πρὸς τὴν ἀλήϑειαν. καὶ ἀληϑῶς 0 duva- 
τὸς ϑεὸς ἤγειρε τέχνα τῷ Aßpaau ἀπὸ τῶν λίϑων, ἐὰν »μείνωμεν 
2227 ἐν τῇ τεχνογονίᾳ- καὶ | τηρήσωμεν »τὸ πνεῦμα τῆς υἱοϑεσίας-. »εἶδενε 
oU» »τὴν ἀσυνϑεσίαν αὐτῆςς τῆς κατοικίας τοῦ ᾿Ισραὴλ »ἡ ἀσύνϑετος 
5 "Iovda«, 7 μὴ τηρήσασα τὰς συνϑήχας τὰς πρὸς τὸν  ϑεόν, »xai εἶδεν 146 
διότι περὶ πάντων, ὧν κατελείφϑηε ἐχείνη (ταῦτα γὰρ πάντα ἡμεῖς 
βλέπομεν ὁ Ιούδας, (ἐὰν) ἀναγενώσχωμεν τὴν γραφήν) ὅτι περὶ πάντων 
ὧν κατελείῳφϑη ἡ κατοικία τοῦ ᾿Ισραὴλ ἐν οἷς ἐμοιχᾶτο, ἐξαπέστει- 
λὲν αὐτὴν ὁ ϑεὸς καὶ ἔδωχεν αὐτῇ βιβλίον ἀποστασίου... καὶ δέον 
10 ἡμᾶς παιδευϑῆναι ἐξ ὧν ἐχείνοις ἐποίησε κρίνας αὐτοὺς κατὰ τὰ 
ἁμαρτήματα, ἐγχαταλιπὼν καὶ παραδοὺς εἰς αἰχμαλωσίαν καὶ παρα- 
δοὺς εἰς φόνον καὶ παραδοὺς τοῖς πολεμίοις" δέον ἐχ τούτων ἡμᾶς 
ἐπιστρέψαι καὶ ἕχαστον ἡμῶν λογίσασϑαι ὅτι, »εἰ ὃ ϑεὸς τῶν κατὰ 
φύσιν χλάδων οὐχ ἐφείσατο, πόσῳ πλέον ἡμῶν οὐ φείσεταις, εἰ τοὺς 
16 ἀπὸ τῶν πατέρων οὕτως ἐξέωσε γενομένους ἁμαρτωλούς, τί ἡμεῖς οἱ 
ἀπὸ τῶν ἐθνῶν χληϑέντες πεισόμεϑα, ἡμεῖς οὐδὲν τούτων ἐλογισά- 
μεϑα, κληϑέντες ἵνα παραζηλώσῃ ἐχεῖνος ὁ λαὸς ὁρῶν τὸν δοῦλον 
τετιμημένον, βλέπων τὸν ἀγενῆ προσεληλυϑότα. εἰ δὲ τοσαῦτα ἐκχεῖ- 
vot πεπόνϑασι, πόσῳ πλέον, ἐὰν ἁμαρτάνωμεν, ἡμεῖς ἐγκαταλειφϑη- 
20 σόμεϑα; 

XE» οἷς ἐμοιχᾶτο ἡ κατοιχία τοῦ Ἰσραήλ, ἐξαπέστειλα αὐτὴν 
καὶ ἔδωχα αὐτῇ βιβλίον ἀποστασίου εἰς τὰς χεῖρας αὐτῆς᾽ καὶ οὐχ 
ἐφοβήϑη ἡ ἀσύνϑετος Ἰούδας ἃ πεποίηχα τῇ κατοικίᾳ τοῦ Ἰσραὴλ 
ὅτε νἐξαπέστειλα αὐτὴν καὶ ἔδωχα αὐτῇ βιβλίον ἀποστασίουε. »oUx 

25 ἐφοβήϑης ἐκ τῶν ἐχείνοις γεγενημένων. εἰσῆλϑέ τις εἰς οἰκίαν οἶχο- 
δεσπότου νεώνητός ἐστι, πυνϑάνεται τίνα τῶν προτέρων οἰχετῶν 
ἐτίμησε καὶ διὰ τί, τίνα ἠτίμασε τῶν οἰχετῶν καὶ διὰ τί. κατανοήσας, 
εἰ βούλεται (u)elvar ἐν τῇ οἰκίᾳ τοῦ οἰχοδεσπότου, φυλάσσεται τού- 
τοις περιπεσεῖν, ἃ πεποιήχασιν οἱ πρότεροι δοῦλοι καὶ ἡμαρτηχότες 


2 Vgl. I Tim. 2, 15. — 8 Vgl. Róm. 8, 15. — 5 Vgl. Olymp. (Gh I, 271 = 285): 
ἀσύνϑετόν φησι τὴν λύσασαν τὰς πρὸς ϑεὸν συνϑήχας. -- 19 ff. Vgl. in Rom. Comm. 
VII, 18 (Lo 7, 179£). — 18 Vgl. Röm. 11,21. — 17 Vgl. Röm. 11, 11. — 26ff. Vgl. 
in Ezech. Hom. 7, 1 (Lo 14, 96f.). 


1 ἐσχληρυμμένους vgl. S. 50, 20/21 ἐσχληρυμένους S | 9 ἤγειρε) suscitarit H 
(-bit Vall) | 8 ἐν τῷ Texvoyovla] in adoptione ejus H | 5 εἶδεν Ru cidit H εἶδον 8] 
6. 8 χατελείφϑη) comprehensa est H χατελήφϑη Hu | 7 ἐὰν dvayırwarwuer nach H: 
legentes ἀναγινώσχομεν S 16 xAg9évrec] et ideo nos vocatos H | 18 el dt nach H: Si 
autem. εἰ ἤδη S | 28 πεποίηχα τῷ κατοιχίᾳ) fecit habitatio H, danach Hu kaum 
richtig: πεποίηχαν (l -xev] ἡ κατοικία | 25 γεγενημένων) + ut ne tpsa propter 
peccata sua, similia, sustineret H, vielleicht richtig | 26 τίνα] ab aliquo conserco 

: quis H | 28 μεῖναι nach H: perseverare. 


Homilie IV. Jerem. 3, 6—11. 29 


καὶ ExBeßinuevor xal χολάσει παραδεδομένοι. εἶτα μαϑὼν τίνα πε- 
ποιήχασιν οἵ πρότεροι δοῦλοι καὶ εὐδοκιμηχότες, xal ἐπὶ ποταποῖς 
222Y ἐλευϑερίας | τετυχήκασι, ξηλοῖ ἐχείνους. καὶ ἡμεῖς δὲ οὐχ ἦμεν δοῦλοι 

τοῦ ϑεοῦ, ἀλλὰ εἰδώλων καὶ δαιμόνων, ἐϑνικοί, ἐχϑὲς καὶ πρώην 
5 προσεληλύϑαμεν τῷ ϑεῷ, ἀναγινώσχωμεν τὴν γραφήν, ἴδωμεν τίς 


ἐδικαιώϑη, τίς κατεδιχάσϑη, μιμησώμεϑα τοὺς διχαιωϑέντας, φυλασσώ-. 
μεϑα περιπεσεῖν τούτοις, οἷς περιπεπτώχασιν οἱ αἰχμαλωτευϑέντες, οἱ. 


ἐχβληϑέντες ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ. 
6. »Καὶ οὐχ ἐφοβήϑη ἡ ἀσύνθετος Ἰούδα, καὶ ἐπορεύϑη καὶ 
10 ἐπόρνευσεν καὶ a9t5«. πρότερον πορνεύσαντος τοῦ Ἰσραὴλ πεπόρ- 
vevxev ὕστερον καὶ Ἰούδας. »xol ἐγένετο εἰς οὐδὲν ἡ πορνεία αὐτῆς, 
xol ἐμοίχευσε τὸ ξύλον xal τὸν λίϑονε. ὅταν ἁμαρτάνωμεν, οὐδὲν 
ἄλλο ποιοῦμεν ἢ λιϑοχάρδιοι γινόμενοι μοιχεύομεν »τὸν λίϑονε. ὅταν 
ἁμαρτάνωμεν καὶ πορνεύωμεν »0xoxato παντὸς ξύλου ἀλσώϊδουςε, 
᾿ 35 xal ἡμεῖς μοιχεύομεν »τὸ ξύλονε. »xal οὐχ ἐπεστράφη πρός μὲ 7 
ἀσύνϑετος Ἰούδα ἐξ ὅλης τῆς καρδίας αὐτῆς ἀλλ᾽ ἐπὶ ψεύδειε. εἰ 
ἐπεστρέψαμεν πρὸς τὸν ϑεὸν ἐλλιπῶς δέ, ἐγκαλούμεϑα ὡς οὐχ »ἐξ 
ὅλης τῆς χαρδίαςε ἐπιστρέψαντες. διὸ »νοὐχ ζἐπεστράφη πρός με ἢ 
ἀσύνϑετος Ἰούδα ἐξ ὅλης τῆς καρδίας αὐτῆςε. 00x) εἶπεν" καὶ οὐχ 
20 ἐπέστρεψεν 7 ἀσύνϑετος Ἰούδα, καὶ ἔστη, ἀλλά" »xal οὐχ ἐπεστράφη 
πρός μὲ 7 ἀσύνϑετος Ἰούδα ἐξ ὅλης τῆς καρδίας αὐτῆς, ἀλλ᾽ ἐπὶ 
ψεύδεις ἐπέστρεψεν. ἢ οὖν ἀληϑῶς ἐπιστροφή ἐστιν ἀναγνῶναι τὰ 
παλαιά, εἰδέναι τοὺς διχαιωϑέντας, μιμήσασϑαι αὐτούς, ἀναγνῶναι 
ἐχεῖνα, ἰδεῖν τοὺς μεμφϑέντας, φυλάξασϑαι περιπεσεῖν ταῖς μέμψεσιν 
25 ἐχείναις, ἀναγνῶναι τὰ βιβλία τῆς καινῆς διαϑήχης, τῶν ἀποστόλων 
τοὺς λόγους, μετὰ τὸ ἀναγνῶναι γράψαι ταῦτα πάντα εἰς τὴν κχαρ- 
δίαν, βιῶσαι xat αὐτά, ἵνα μὴ καὶ ἡμῖν δοϑῇ βιβλίον ἀποστασίου, 
ἀλλὰ δυνηϑῶμεν ἥχειν ἐπὶ τὴν κληρονομίαν τὴν ἁγίαν, (καὶ) μετὰ 
τοῦ πληρώματος τῶν ἐϑνῶν σωϑέντος δυνηϑῇ τότε ὁ Ἰσραὴλ εἰσελ- 
30 Helv‘ "ἐὰν γὰρ τὸ πλήρωμα τῶν ἐϑνῶν εἰσέλϑῃ, τότε πᾶς Ἰσραὴλ 
80 Vgl. Rom. 11, 25. 26. 
4/5 à9vixol— 9e] οἱ postea ex gentibus congregati credidimus in Christum H | 
ἀναγινώσχωμεν Ru legamus H ἀναγινώσχομεν 8 | 8 ἀπὸ] de haereditate H | 
10 xal αὐτή Hu e£ ipsa H ἑαυτῆ 8 xal αὐτῷ Co | 14 πορνεύομεν Ru | 15 xai?] 
+ in his ommibus H, vielleicht richtig | 18/19 ἐπεστράφη --- οὐχ nach H: est 
conversa ad me praevaricatrix Juda ex toto corde suo (Vall. + sed in mendacio). 
Neque vero | 20 ἐπέστρεψεν) est conversa ad me H | ἔστη) tacuit H ἐσίγησε 
Hu, doch vgl z.B. in Matth. Tom. 10, 19 (Lo 3, 53): xai ἔστη | 99 ἐπέστρεψεν -- 
ἐπιστροφή ἐστι») ul / ostenderet eos qui convertuntur, in mendacio, non in 
veritale converti H | 22/28 τὰ παλαιὰ) veteris Testament historias et prophetas H | 
25/26 τὰ---λόγους] Evangelia et omne novum Testamentum. Legamus | apostoli 
Paul Epistolas universas H | 27 μὴ übergeschr. S! | 28 xal mit H: et. 
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σωϑήσεταις, »καὶ γενήσονται μία ποίμνη, εἷς ποιμὴνε διδάσχων 
δοξάζειν τὸν παντοχράτορα ϑεὸν ἐν αὐτῷ τῷ Χριστῷ Ἰησοῦ, o ἢ 
δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. ᾿Αμήν. 


2237 | Εἰς τὸ »ἐπιστράφητε, viol ἐπιστρέφοντες, 
5 καὶ Ἰάσομαι τὰ συντρίμματα ὑμῶνε μέχρι τοῦ 
»περιζώσασϑε σάκχους ἐπὶ τούτοιςε. 


Ὁμιλία €. 


1. Σαφῶς μὲν ἐν ταῖς τῶν ἀποστόλων γέγραπται Πράξεσιν, ὅτι 
οἱ ἀπόστολοι εἰσήεσαν πρῶτον εἰς τὴν τῶν Ἰουδαίων συναγωγὴν 
10 χαταγγέλλοντες αὐτοῖς, ὡς συγγενέσι διὰ τὸν ᾿Αβραὰμ καὶ Ἰσαὰχ καὶ 
Ἰαχώβ, τῶν γεγραμμένων τὰ περὶ τῆς παρουσίας Ἰησοῦ Χριστοῦ. 
ὅτε δὲ ἐχείνων τὰ λεγόμενα μὴ δεχομένων ἔδει ἑτέρους εἶναι τοὺς 
ἀχροατὰς τῶν λεγομένων, τότε ἀπολογησάμενοι ἐχείνοις κατελίμπα- 
νον αὐτοῦς᾽ γέγραπται γὰρ ὅτι εὐμῖν ἔδεε καταγγελϑῆναε τὸν λόγον 
15 τοῦ ϑεοῦ" ἐπεὶ δὲ οὐκ ἀξίους χρίνετε ἑαυτούς, ἰδοὺ στρεφόμεϑα εἰς 
τὰ ἔϑνης. τοῦτο δὲ σαφῶς εἰρημένον ἐν ταῖς Πράξεσι τῶν ἀποστό- 
λων δυνάμει πολλαχοῦ xal τῶν προφητῶν λέλεχται᾽ xol γὰρ προ- 
ηγουμένως μὲν λαλεῖ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον διὰ τῶν προφητῶν τοῖς 
ἀπὸ τοῦ λαοῦ ἐχείνου, εἰ δέ ποτε μετὰ | τὸ πολλὰ εἰρηκέναι οὐχ 
20 ἠχούσϑη, προφητεύει τὸν λόγον τὸν χηρυσσόμενον τοῖς ἔϑνεσι. 
Τοῦτο δὲ καὶ ἐπὶ τῆς ἀρχῆς τοῦ σήμερον ἀναγνώσματος γεγένη- 
ται, ἐπειδήπερ πρὸ μὲν [τοῦ] αὐτοῦ τοῖς ἀπὸ τοῦ Ἰσραὴλ λέγεται τὸ 
»εἰ xal πατέρα us χαλέσεις, xal ἀπ᾿ ἐμοῦ οὐχ ἀποστραφήσῃ. πλὴν 
ὡς ἀϑετεῖ γυνὴ εἰς τὸν συνόντα αὐτῇ, οὕτως ἠϑέτησεν εἰς ἐμὲ ὁ οἷ- 
25 xoc Ἰσραήλ, λέγει χύριος«. καὶ ὅτε προηγουμένως ταῦτα εἴρηται τὰ 
περὶ τοῦ Ἰσραὴλ καὶ ἤχουσαν οἱ υἱοὶ Ἰσραήλ᾽ »orı ἠδίχησαν ἐν ταῖς 
ὁδοῖς αὐτῶν καὶ ἐπελάϑοντο ϑεοῦ ἁγίου αὐτῶνε, ἑξῆς [χαὶ] τὸ πνεῦμα 
τὸ ἅγιον μετατίϑησι τὸν λόγον ἐφ᾽ ἡμᾶς τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν καί 
φησιν᾽ νἐπιστράφητε, υἱοὶ ἐπιστρέφοντες, καὶ ἰάσομαι τὰ συντρίμματα 


1 Joh. 10, 16. — 8ff. Vgl. Act. 13, 46. — 14 Act. 13, 46. — 28 Jerem. 3, 19. 20. 
— 26 Jerem. 3, 21. 


1 διδάσχων] + $n commune populum suum H | 2 παντοχράτορα Yeöv] auch 
H (omnipotentem Deum) vgl. Huet Orig. II, 2, 2, 29 (Lo 22, 208) | 26 dx; Co LXX 
ἣν S| 27 xo streicht Blass. 


Homilie IV. Jerem. 3, 6—11. — Homilie V. Jerem. 3, 22—4, 8. 31 


ὑμῶνε. ἡμεῖς γάρ ἐσμεν οἱ πεπληρωμένοι συντριμμάτων, ἕχαστος 
εἴποι ἄν, εἰ χαὶ νῦν χεκαϑάρισται χαὶ ἴαται ἀπὸ τῶν συντριμμάτων" 
»ἤμεν γὰρ χαὶ ἡμεῖς ἀπειϑεῖς, ἀνόητοι, πλανώμενοι, δουλεύοντες ἐπι- 
ϑυμίαις καὶ ἡδοναῖς πολλαῖς καὶ ποικίλαις, ἐν xaxla xal φϑόνῳ διά- 
ΒΥ γοντες, στυγητοί, μισοῦντες ἀλλήλους ὅτε δὲ ἡ χρηστότης | καὶ ἡ 
φιλανϑρωπία ἐπεφάνη τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ϑεοῦ, διὰ λουτροῦ παλιγ- 
γενεσίας ἐπέχεε τὸν ἔλεον αὐτοῦ ip ἡμᾶςε. καίτοιγε κἀχεῖνο τὸ ἀπο- 
στολικὸν ἅπαξ μνησϑεὶς σαφέστερον πειράσομαι παραστῆσαι. οὐ γὰρ 
εἴρηκεν" ἦμεν γάρ ποτε ἀνόητοι, ἀπειϑεῖς" ἀλλὰ Παῦλος, ὁ ἀπό- 
10 στόλος, ὃ ἀπὸ τοῦ Ἰσραήλ, ὃ νχατὰ τὴν ἐν νόμῳ δικαιοσύνην 
γενόμενος ἄμεμπτοςε “λέγει: »ἦμεν γὰρ καὶ ἡμεῖς ποτε (οἱ ἀπὸ τοῦ 
Ἰσραὴλ) ἀπειϑεῖς, , ἀνόητοιε" ἀλλ᾽ οὐ μόνον οἱ ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν ἀνό- 
ἤτοι ἤσαν οὐδὲ μόνοι οἱ ἀπὸ τῶν ἐθνῶν ἀπειϑεῖς οὐδὲ μόνοι ἐχεῖνοι 
ἁμαρτωλοί, xcl ἡμεῖς δὲ οἱ τὸν νόμον δεδιδαγμένοι τοιοῦτοι ἐτυγχά- 
15 vouev πρὸ τῆς παρουσίας τοῦ Χριστοῦ. λέγεται οὖν μετὰ τὰ εἰρημένα 
τῷ Ἰσραὴλ πρὸς ἡμᾶς τοὺς ἀπὸ τῶν vor: νἐπιστράφητε, υἱοὶ ἐπι- 
στρέφοντες, καὶ ἰάσομαι τὰ συντρίμματα ὑμῶνε. 
2. AAR’ ἐρεῖ vig" ταῦτα εἴρηται πρὸς τὸν Ἰσραήλ, σὺ δὲ αὐτὰ 
ἕλκεις ἐπὶ τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν. ϑέλομεν παραστῆσαι ὅτι οὐ μετὰ 
20 πολλά, ἀλλ᾽ εὐϑύς, ὅπου βούλεται πρὸς τὸν Ἰσραὴλ λέγειν τὰ περὶ 
ἐπιστροφῆς, προστίϑησι τὸ τοῦ Ἰσραὴλ ὄνομα. ἑξῆς γοῦν λέγεται" 
»ἐὰν ἐπιστραφῇ Ἰσραήλ, λέγει κύριος, πρός με, καὶ ἐπιστραφήσεται᾽ καὶ 
ἐὰν περιέλῃ τὰ βδελύγματα αὐτοῦ ἐχ τοῦ στόματος αὐτοῦ, καὶ ἀπὸ 
τοῦ προσώπου μου εὐλαβηϑῇ, καὶ ὀμόσῃ" ζῇ κύριος μετὰ ἀληϑείας 
25 xal ἐν κρίσεε καὶ ἐν δικαιοσύνῃ, καὶ εὐλογήσουσιν ἐν αὐτῷ ἔϑνηε. τὰ 
πρῶτα τοίνυν εἴρηται πρὸς τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν᾽ εἶτ᾽ ἐπεὶ "ἐὰν τὸ 
πλήρωμα τῶν ἐϑνῶν εἰσέλϑῃ, τότε πᾶς Ἰσραὴλ | σωϑήσεταις-, κατὰ 


τὰ εἰρημένα παρὰ τῷ ἀποστόλῳ ἐν τῇ πρὸς Ῥωμαίους ἐπιστολῇ. 


πρόσχες τίνα τρόπον ὁ μὲν ϑεὸς προτρέπει ἡμᾶς ἐπιστρέφοντας τε- 

30 λεέως ἐπιστρέφειν, ἐπαγγελλόμενος ὅτι ἐὰν »ἐπιστρέφοντεςε ἐπιστρέ- 
ψῶμεν πρὸς αὐτόν, ἰάσεται ἡμῶν διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ »rà συντρίμ- 
224r uata«' ἡμεῖς δὲ ἀποχρινόμενοι, οἱ μὴ μέλλοντες μηδὲ | βραδύνοντες 
περὶ τῆς σωτηρίας cc ἐχεῖνος 0 Ἰσραήλ, φαμέν᾽ »olde ἡμεῖς ἐσόμεϑά 
vor. ὁ μὲν ϑεὸς εἶπεν νἐπιστράφητε, υἱοὶ ἐπιστρέφοντες, καὶ ἰάσο- 


8 Vgl. Tit. 3, 3-6. — 7f. Vgl. Hom. 5, 4 (S. 34, 25). — 9 Vgl. Tit. 3, 3. — 
Vgl. Röm. 1, 1? — 10 Vgl. Phil. 3, 5.6. — 11 Vgl. Tit. 3, 3. — 26 Vgl. Röm. 
11, 25. 26. 


6 vot] + xvolov xal V | 19 οὐ μετὰ Hu οὐ μετ᾽ οὐ S | εἶτ᾽ ἐπεὶ ἐὰν lücken- 


haft w. e. sch. εἶτα (λέγει πρὸς τὸν Ἰσραήλ,) ἐπεὶ ἐὰν Blass εἶτ᾽ ἐπειδὰν Lielzmann. 
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32 Origenes’ Jeremiahomilien. 


μαι τὰ συντρίμματα ὑμῶνε" οἱ δὲ ἀπὸ τῶν vov: »δοῦλοι ἐσόμεϑα 
ἡμεῖςς, οὐ πρότερον ὄντες »0oí«, ἀλλὰ δαιμόνων ὄντες, ἀλλὰ δυνά- 
μεῶν ἀντικειμένων τυγχάνοντες. >OTE< γὰρ »διεμέριξεν ὁ ὕψιστος 
ἔϑνη, ἐγενήϑημεν ἡμεῖς οὐ μερίς σου οὐδὲ μετὰ τοῦ λαοῦ Ἰακὼβ σχοί- 
yıoua κληρονομίας σου-, ἀλλὰ γεγόναμεν ἄλλων μερίδες ὅμως δὲ 
ἡμεῖς οἱ γενόμενοι ἄλλων ποτὲ μερίδες, σοῦ εἰπόντος ἡμῖν »ἐπιστρά- 
φῆτε, υἱοὶ ἐπιστρέφοντες, χαὶ ἰάσομαι τὰ συντρίμματα ὑμῶνε ἀπο- 
χρινόμεϑα' (οἵδε) ἡμεῖςς«" τοῦτο γὰρ περιεμένομεν, τὴν κλῆσιν, μόνον. 
οὐχ ὡς ἐχεῖνοι ἐκλήϑησαν: χαὶ παρῃτήσαντο, οὕτω καὶ ἡμεῖς χαλούμενοι 
παραιτούμεϑα. ἔχομεν γὰρ ἐν ταῖς ἰοῦ εὐαγγελίου παραβολαῖς, ὅτι 
τινῶν κεχλημένων προηγουμένως (9 μέν τις ἔλεγε. γυναῖχα ἔγημα, 
ἔχε μὲ παρῃτημένον, 0 δέ vic" ζεύγη βοῶν ἠγόρασα πέντε, «πορεύο- 
uat δοχιμάσαι αὐτά, ἔχε με παρῃτημένονς. οὐχ οὕτως οὖν ἡμεῖς, οἱ 
ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν, ἐχλήϑημεν καὶ παραιτούμεϑα. διὰ τί; περὶ ποῖον 
ἀγρὸν ἵνα καταγενώμεϑα; περὶ ποίαν γυναῖκα σοφήν; ἀλλὰ περὶ τί 
ἄλλο ἀσχοληϑῶμεν; 

Εἴρηχεν οὖν ὃ ϑεὸς ἡμῖν᾽ νἐπιστράφητε, υἱοὶ ἐπιστρέφοντες, καὶ 
ἰάσομαι τὰ συντρίμματα ὑμῶνε" καὶ βλέποντες ἑαυτῶν τὰ συντρίμ- 
ματα καὶ περὶ τῆς ἰάσεως ἐπαγγελίαν, E ἡμεῖς ἀποχρινόμεϑα 


20 xal λέγομεν" »lóo) ἡμεῖς ἐσόμεϑα σοι, ὅτι σὺ κύριος ὁ ϑεὸς ἡμῶνε. 


25 
2247 


ἐπακούσαντες οὖν καὶ εἰπόντες »ἐσόμεϑά σοις μνημονεύωμεν, ὅτι 
ὑπεσχόμεϑα ϑεῷ, λέγοντες αὐτῷ τὸ »ἐσόμεϑά σοιε᾽ καὶ εἰπόντες 
αὐτῷ τὸ »300uEda σοιε μηδενὸς ἄλλου γενώμεϑα, μὴ πνεύματος ὁρ- 
γῆς, μὴ πνεύματος λύπης, μὴ πνεύματος ἐπιϑυμίας, μὴ τοῦ διαβόλου 
γενώμεϑα, μὴ τῶν ἀγγέλων αὐτοῦ" ἀλλὰ κληϑέντες καὶ εἰπόντες" 
οἰδοὺ ἡμεῖς ἐσόμεϑά σοιε, δείξωμεν τοῖς ἔργοις, ὅτι | ἐπαγγειλάμενοι 
γενέσϑαι αὐτοῦ, οὐδενὶ ἄλλῳ ἢ αὐτῷ ἑαυτοὺς ἀνεϑήχαμεν. καὶ λέγο- 
μεν »0tL σὺ κύριος ὁ ϑεὸς ἡμῶν εἶς" οὐδένα | γὰρ ϑεὸν ἡμεῖς ὁμολο- 
γοῦμεν (οὐ τὴν κοιλίαν ὡς οἱ γαστρίμαργοι, νὧν ὃ ϑεὸς ἡ κοιλίας" 


2ff. Vgl. in Luc. Hom. 35 (Lo 5, 210 ἢ). — Vgl. Euseb. (Gh I, 327; das 
Fragment sieht fast aus, als würe d. Name Euseb. nur ein Fehler für: Origenes): 
μὴ πρότερον ὄντες σοι, ἀλλὰ δαιμόνων μερίς. — ἃ Vgl. Deut. 32, 8. 9. — 11 Vgl. 
Luk. 14, 18—20. — 15 Vgl. Sel. in Luc. (Lo 5, 241): ὁ δοχῶν εὑρηχέναι σοφίαν κτλ. 
— 91ff. Vgl. Euseb. 1. c: qvAaxtéov οὖν ἔργοις τὴν τοῦ ἐσομένου σοι ὑπόσχεσιν, 
μηδενὸς ἄλλου γινόμενοι, εἶτα và πρὶν εἴδωλα δοχοῦντα μὲν ἡμῖν ὑψηλά τε xal 
ϑαυμαστά, χαλούμενα δὲ ψευδῇ ἐν ὄρεσι χατοιχεῖ, ἤγουν τοὺς δαίμονας, τοῦ δια- 
βόλου μηδὲν χαταλιπόντος τῆς κτήσεως [sic] ἀπροσχύνητον. --- 95 Vgl. Matth. 25, 41? 
— 924ff. Vgl. Kunze, Glaubensregel S. 44 Anm. — 29 Vgl. Phil. 3, 19. 


ἃ διεμέριζεν Co διεμέριζες S | 8 otde] vgl. S. 31, 33 μερίδες σου Co | 15 ἀλλὰ) 
Ἔ χαὶ Co | 19 χαὶ] vielleicht ist τὴν hinzuzufügen | 21 μνημονεύωμεν Co uvguovcvo- 
μὲν 8] 24 μὴ £o» τοῦ S | χύὐριος) vgl. 8.33, 6. 14 xe 8| 99 ὁ) < Gh. 


Homilie V. Jerem. 3, 22—4, 8. 33 


οὐ tO ἀργύριον oc oi φιλάργυροι, καὶ τὴν πλεονεξίαν, ἥτις ἐστὶν 
εἰδωλολατρία, οὐδὲ ἄλλο τι ἐχϑεοῦμεν καὶ ϑεοποιοῦμεν, ὧν οἱ πολλοὶ 
ϑεοποιοῦσιν, ἀλλὰ ἡμῖν ὁ ἐπὶ πᾶσι ϑεός, »0 ἐπὶ πάντων, 0 διὰ πάν- 
τῶν, 6 ἐν πᾶσι- ϑεός ἐστιν, καὶ (ἐπεὶ ἠρτήμεϑα τῆς ἀγάπης τῆς 

ὅ πρὸς τὸν ϑεόν (ἡ γὰρ ἀγάπη χολλᾷ ἡμᾶς τῷ $ed) λέγομεν" νἱδοὺ 
οἵδε ἡμεῖς ἐσόμεϑά dot, ὅτι σὺ κύριος ὁ ϑεὸς ἡμῶνε. 

8. Εἶτα καταγνόντες τῶν προτέρων ἡμῶν κακῶν (ὅτε μεγάλα 
μὲν ἐνομίζομεν καὶ ὑφηλὰ τὰ εἴδωλα, προσεχυνοῦμεν καὶ ϑαυμαστὰ 
ἐνομίζομεν οἷς ἐλατρεύομεν' νυνὶ δὲ χκατέγνωμεν ὅτε ἐχεῖνα πάντα 

10 ψευδῆ ἦν καὶ οὐδὲν ἐτύγχανεν), λέγομεν ἐπιστρέφοντες" νὄὔντως εἰς 
φεῦδος ἦσαν οἱ βουνοίε, χαὶ ἡμεῖς καταγνόντες τῶν προτέρων 
υὑφηλῶν xal τῶν προτέρων ϑαυμασίων. καὶ τάχα ἐὰν φιλοτεχνῶμεν, 
εὐρήσομεν τὴν διαφορὰν τῶν ἐν τοῖς ἔϑνεσι βουνῶν καὶ ὀρέων, ἅτινα 
καταλιπόντες οἱ εἰπόντες" »ἱἰδοὺ οἵδε ἡμεῖς ἐσόμεϑά σοι, ὅτι σὺ κύριος 

15 ὁ ϑεὸς ἡμῶν εἶε, κατηγοροῦσιν αὐτῶν ὡς ψευδῶν, καὶ τῶν βουνῶν 
xal τῶν ὀρέων. τίς ovv ἡ διαφορὰ τῶν ἐν τοῖς ἔϑνεσιν ὀρέων καὶ 
βουνῶν, ὧν κατεγνωχότες λέγομεν" »0vtog εἰς ψεῦδος ἦσαν οἱ βουνοὶ 
καὶ ἡ δύναμις τῶν ὀρέωνε; τοῦτο λέγομεν ἡμεῖς καταγνόντες τῶν 
προτέρων. τὰ προσχυνούμενα παρὰ τοῖς ἔϑνεσε τὰ μὲν προσχυνεῖται 

20 ὡς ϑεοί, τὰ δὲ oc ἥρωες. ὁμολογοῦσε γὰρ καὶ αὐτοὶ περί τινῶν, 

{ὅτε ἄνϑρωποὺὼ πρότερον ἦσαν καὶ ἀπεϑεώϑησαν. Ἡρακλέα προσχυ- 

νοῦσιν οὐχ ὡς γεγεννημένον ϑεόν, ἀλλ᾽ ὡς ἐξ ἀνθρώπου εἰς ϑεὸν 
μεταβληϑέντα' ᾿Ασχληπιὸν προσχυνοῦσιν ὡς ἐξ ἀνθρώπων δι᾿ ἀρετὴν 
εἰς ϑεὸν μεταβεβληχότα. ὅταν δὲ προσκυνῶσι τοὺς πατέρας τούτων 
ὀνομαζομένους παρ᾽ αὐτοῖς ϑεούς, προσχυνοῦσιν οὐχ ὡς μεταβαλόν- 
226r τας | ἐξ ἀνθρώπων εἰς ϑεούς, ἀλλ᾽, ὡς ἐχεῖνοι olovraı, ϑεοὺς ἀρχῆϑεν 
ὄντας. ἔσονται μὲν οὖν (ol) ἀρχῆϑεν μὲν ϑεοὶ νομιζόμενοι τοῖς 


n2 
Cc 


1 Vgl Eph. 5, 5. Vgl. in Eph. δ, 4. 5 (Cat. Cram. VI, 190f£): τὴν πλεονεξίαν 
δὲ ἤτοι ἁπλούστερον éxótuxtéov[!], ἢ ὡς ἐν ἄλλοις παρεστήσαμεν τὴν μοιχείαν 
u... ζητοῦμεν ἐκ τοῦ »ἢ πλεονέχτης, ὃς ἐστιν εἰδωλολάτρης« πότερον ἀνατρέ- 
πεται ἐχείνη ἡ ἐχδοχὴ, ἢ Erı δύναται χώραν ἔχειν. εὕρομεν δὴ πολλαχοῦ τῶν προ- 
φητῶν τὴν εἰδωλολατρείαν πορνείαν ὠνομασμένην. .... ἐὰν δὲ πλεονέχτης ὦ, ὁ 
ὅϑεν μὴ δεῖ περιποιῶν ἑαυτῷ ἀργύριον, εἰδωλολατρία λέγεται h πλεονεξία (οἱονεὶ 
λατρευόντων τοῖς ἐγγεγραμμένοις εἰδώλοις ἐν τοῖς ἀργυρίοις) καὶ τὰ ἐν αὐτοῖς 
ἐντετυπωμένα εἴδωλα. οἶμαι δέ που xal τὴν φιλαργυρίαν εἰδωλολατρείαν ὠνομᾶ- 
σϑαι παρὰ τῷ ᾿Ἀποστόλφῳ. — ὃ Vgl. Röm. 9, 5? — Vgl. Eph. 4, 6. Vgl. in Eph. 
4, 6 (Cat. Cram. VI, 170, 445): τὴν μὲν ὑπεροχὴν οἰόμεϑα δηλοῦσϑαι διὰ τὸ «ἐπὶ 
πάντωνε᾽ τὸ δὲ διαρχὲς (1l. διέρχεσϑαι vgl. Hier. Comm. zu Eph. 4, 6: transcurrit] πρὸς 
ἔχαστον ἐν τῷ »dıa πάντων" τὸ δὲ xal φϑάνειν »ἐν πᾶσιε τῆς δυνάμεώς ἐστι τοῦ ϑεοῦ. 


10 ἐτύγχανε xal Gh | 21 ὅτι ἄνϑρωποι vgl. S. 34, 2 ὅτι ϑνητοὶ Gh ὅτι Ru | 
πρότερον) + ϑνητοί Ru | 29 γεγεννημένον Lo γεγενημένον S | 24 μεταβεβηχότα S | 
27 μὲν] streicht Blass | oí Gh. 

Origenes III. 3 


24 Origenes! Jeremiahomilien. 


ἔϑνεσιν τὰ 097 xcl νὴ δύναμις, τῶν ὁρέωνε, οἱ δὲ votuboutvot παρ᾽ 
αὐτοῖς νῦν μὲν εἶναι ϑεοί, πρότερον δ᾽ ἄνϑρωποι γεγονέναι, οὗτοί 
εἰσιν »οἱ βουνοίε. 

Ἐγνωχότες οὖν ἀμφότερα (tà) προσχυνούμενα τάγματά φασιν" 
»όντος εἰς φεῦδος ἦσαν oí βουνοὶ xal 7 δύναμις τῶν ὀρέωνε. οὐ γὰρ 
ὑπολαμβάνουσιν οἱ αὐτοῖς λατρεύοντες, ὅτι ψευδῆ ἐστι ταῦτα. διόπερ 
οἴονται τοὺς χρησμοὺς xal τὰς ϑεραπείας ἀληϑινὰς εἶναι ϑερακείας. 
οὐχ ὁρῶντες διαφορὰν »πάσης δυνάμεως καὶ σημείων καὶ τεράτων 
φεύδους ἐν πάσῃ ἀπάτῃ ἀδικίας τοῖς ἀπολλυμένοις γινομένων- πρὸς 
10 πᾶσαν δύναμιν σημείων καὶ τεράτων ἀληϑείας. ἃ μὲν γὰρ ἐποίει 
Χριστὸς Ἰησοῦς, ταῦτα ἦν σημεῖα ἀληϑείας, καὶ πρὸ αὐτοῦ δὲ ἃ 
ἐποίει Μωσῆς, δύναμις nv ἀληϑείας. ἃ δὲ ἐποίουν οἱ Αἰγύπτιοι ση- 
μεῖα μὲν nv καὶ τέρατα, (ἀλλὰ ψεύδους. οὕτως δὲ καὶ ἃ ἐποίει Σίμων 
μετὰ τὸν Ἰησοῦν ὃ μάγος, ὥστε ἀποπλανᾶν τὸ ἔϑνος τῆς Σαμαρείας 
καὶ νομίζεσϑαι αὐτὸν εἶναι δύναμιν ϑεοῦ, xol αὐτὰ ἦν σημεῖα καὶ 
τέρατα ψεύδους. ὅταν ovv καταγνῶμεν ἐχείνων, λέγομεν ol xateyvo- 
χότες" »0rtOG εἰς φεῦδος ἤσαν οἱ βουνοὶ καὶ ἡ δύναμις τῶν ὀρέωνε. 

4. Εἶτα ἐπεὶ ἡμεῖς, οἱ ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν, ἴσμεν ὅτι τῷ »zagazto- 
ματι τοῦ Ἰσραὴλ ὁδὸν ἐλάβομεν owrnolacı, καὶ ἐκεῖνοι ἔξω εἰσὶν éx- 

20 βεβλημένοι, μέχρι τὸ πλήρωμα ἡμῶν εἰσέλϑῃ, ἴσμεν δὲ ὅτι ἐὰν «τὸ 
πλήρωμα τῶν ἐθνῶν εἰσέλϑῃ, μετὰ τοῦτο πᾶς Ἰσραὴλ σωϑήσεται-, 
διὰ τοῦτό φαμεν πρῶτον μὲν τὸ »ὄντως εἰς ψεῦδος ἤσαν οἱ βουνοὶ 

995v καὶ ἡ δύναμις τῶν ὀρέωνε, δεύτερον δὲ περὶ τοῦ Ἰσραὴλ 0007|00- 
μένου μετὰ τὸ πλήρωμα τῶν ἐϑνῶν' νπλὴν διὰ κυρίου ϑεοῦ ἡμῶν 

25 7 σωτηρία τοῦ Ἰσραήλε. ἐπεὶ δὲ ἅπαξ ἐμνήσϑημεν τοῦ ἀποστολικοῦ 

ῥητοῦ λέγοντος ὅτε τῷ παραπτώματι, ᾧ παρέπεσεν 6 Ἰσραήλ, ἡ 

σωτηρία γέγονε τοῖς ἔϑνεσινε, καὶ ὅταν »t0 πλήρωμα τῶν ἐϑνῶν 

εἰσέλϑῃε, ἔξω μένοντος τοῦ Ἰσραήλ, μετὰ τὸ εἰσερχόμενον πλήρωμα 
τῶν ἐϑνῶν »τότε πᾶς Ἰσραὴλ σωϑήσεται-, φέρε τὰ χατὰ τοὺς τόπους 

80 τούτους ἀναπτύξωμεν. ἣν Ἰσραὴλ σῳζόμενος. ἐξέπεσεν 6 πολὺς 
Ἰσραήλ, ἀλλὰ ν»λεῖμμα κατ᾽ ἐχλογὴν χάριτος γέγονενε, περὶ οὗ λείμμα- 


e 


m 
C 


4ff. Vgl. Euseb. 1l. c: τὰ δὲ εἴδωλα δύναμιν ὁρέων καλεῖ, xal ol παρ᾽ αὐτῶν 
ἄρα χρησμοὶ xal ϑεραπεῖαι ψευδῆ xol ἀπατηλά, καὶ οὐχ οἷα τοῦ Μωυσέως καὶ 
τῶν Αἰγυπτίων τὰ τέρατα, χαὶ οὐδὲ οἷα τοῦ Χριστοῦ τὰ τοῦ Σίμωνος κτλ. --- 
8 Vgl. II Thess. 2, 10. — 11/12 Vgl. Exod. 7 u. 8. --- 18 Vgl. Act. 8, 9. 10. — 18 ff. 
Vgl. Róm. 11, 11. 25 Luk. 13, 28. — 25 Vgl. Hom. 5, 2 (8. 31, 7£.). — 26ff. Vgl. 
Róm. 11, 11. 25. — 81 Vgl. Röm. 11,5 


4 τὰ Blass | φασιν Ru φησὶν S | 5 οὐ Ru viv S | 6 αὐτοῖς Blass αἰτὰ S | 
7 χρησμοὺς) + ἀληϑινοὺς εἶναι χρησμοὺς Lietzmann | 10 ἀληϑείας GhCo ἀλη- 
Sov; S | 11 δὲ Blass μὲν S | 18 ἀλλὰ nach Lietzmann | 98 σωϑησομένου Gh σωϑησο- 
μένων S. 
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Homilie V. Jerem. 3, 22—4, 8. 35 


τος μυστιχῶς »iv Ἠλίᾳε λέλεκται" »κατέλιπον ἐμαυτῷ ἑπτακισχιλίους 
ἄνδρας, οἵτινες οὐχ ἔχαμψαν γόνυ τῇ Βαάλε. xol ἑρμηνεύων περὶ 
τοῦ λείμματος τούτου ὁ ἀπόστολός φησιν »ἄρ᾽ οὖν καὶ ἐν τῷ νῦν 
χαιρῷ λεῖμμα κατ᾽ ἐχλογὴν χάριτος γέγονενε. οὐχοῦν Ἰσραὴλ κἂν 
λεῖωμα σῳζόμενον, καταλειφϑέντος τοῦ Ἰσραήλ. ταῦτα τὰ δύο τά- 
γματα, εἰ δυνατὸς εἶ, μετάγαγέ μοι καὶ ἐπὶ τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν. οὐ 
γὰρ εἶπεν" ὅταν πάντα τὰ ἔϑνη σωϑῇ, τότε πᾶς Ἰσραὴλ σωϑήσεται" 
ἀλλ᾽ ὅταν τὸ πλήρωμα τῶν ἐϑνῶν εἰσέλϑῃ, τότε πᾶς Ἰσραὴλ oo- 
ϑήσεται-. οὐ τὶς Ἰσραὴλ σωϑήσεται μετὰ πάντα τὰ ἔϑνη, ἀλλὰ μετὰ 


10 »τὸ πλήρωμα τῶν ἐϑνῶνε. εἴ τις δύναται, τὸ λοιπὸν ὥσπερ εὕρεν 


15 


226r 


τὸν Ἰσραὴλ σῳζόμενον μετὰ To πλήρωμα τῶν ἐϑνῶν, διαβὰς τῷ 
λόγῳ χατανοησάτω, πότε »πᾶντες δουλεύσουσιν- χατὰ τὰ ἐν τῷ Lo- 
φονίᾳ εἰρημένα »v ϑεῷ ὑπὸ ζυγὸν ἕνα καὶ ἐκ περάτων Αἰϑιοπίας ol- 
σουσιν ϑυσίας αὐτῷ- ὅτε, ὡς ἐν ἑξηχοστῷ ἑβδόμῳ λέλεχται Ψαλμῷ᾽" 
| »Αἱϑιοπία προφϑάσει χεῖρα αὐτῆς τῷ ϑεῷε, καὶ ταῖς βασιλείαις 
»τῆς γῆςε προστάσσει ὁ λόγος λέγων" νἄσατε τῷ κυρίῳ, ψάλατε τῷ 
ϑεῷ Ἰαχώβε. 

5. Οὐχοῦν λέγομεν ἡμεῖς | οἱ ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν περὶ μὲν ἑαυτῶν, 
μετανοοῦντες ἐπὶ τοῖς φευδέσιν ἃ ἐνομίζομεν εἶναι dAgO3y νὄντως 


20 εἰς ψεῦδος ἦσαν οἱ βουνοὶ καὶ ἡ δύναμις τῶν ὀρέων«ε᾽ περὶ δὲ τοῦ 


& 


30 


‚ue$ ἡμᾶς σωϑησομένου Ἰσραήλ᾽ »πλὴν διὰ κυρίου ϑεοῦ ἡμῶν ἡ 00@- 


τηρία τοῦ οἴχου Ἰσραήλε. εἶτα ἐξομολογούμενοι περὶ τῶν auaQt- 
μάτων, ἐν οἷς καὶ οἱ πατέρες ἡμῶν γεγόνασιν καὶ ἡμεῖς αὐτοὶ εἰδωλο- 
λατροῦντες, φαμέν" »ἡ δὲ αἰσχύνη κατηνάλωσεν τοὺς μόχϑους τῶν 


- € - > - , 2 - 4 
πατέρων ἡμῶν ἀπὸ νεότητος αὐτῶν, τὰ πρόβατα αὐτῶν καὶ τοὺς 


βύας αὐτῶν, τοὺς υἱοὺς αὐτῶν καὶ τὰς ϑυγατέρας αὐτῶνε. νὴ αἰσχύνη 
κατηνάλωσεν τοὺς μόχϑους τῶν πατέρων ἡμῶνε, καὶ τάδε tà εἰρη- 
μένα. οὐχοῦν εἰ μέλλει χαταναλίσκεσθαι ὁ μοχϑηρὸς μόχϑος καὶ τὸ 
φευδὲς ἔργον τῶν πατέρων, αἰσχύνην δεῖ γενέσϑαι᾽ πρὶν γὰρ αἰσχύνης 
οὐ »χαταναλίσχεται ὃ μόχϑος τῶν πατέρων ἡμῶν- καὶ τὰ ἐπιφερό- 
μενα. διὰ τοῦτο χατανοήσωμεν ἁμαρτανόντων διαφοράς. εἰσὶν 
ἁμαρτάνοντες καὶ οὐχ αἰσχυνόμενοι οὐδὲ αἰδούμενοι ἐπὶ ταῖς Auap- 


1 Vgl Röm. 11, 2. — Röm. 11, 4 (I Kön. 19, 18). — 8 Röm. 11, 5. — 7 Röm. 
11, 26. — 10ff. Vgl. c. Cels. 8, 72 (Orig. II, 290, 144): ὁ δυνάμενος δ᾽ εἰς ταῦτα ὅλα 
μὲν χατανοήσας τὴν σαφήνειαν τῆς προφητείας παραστησάτω .... xal χατανοη- 
σάτω, τί τὸ νἐπικαλεῖσϑαι πάντας τὸ ὄνομα xvolov, τοῦ δουλεύειν αὐτῷ ὑπὸ ζυγὸν 
ἕνας. — 12 Vgl. Zephan. 8, 9. — 16ff. Psal. 67, 32. 33. 


4 χἂν] xal Gh Blass | 9 τὶς] 1. πᾶς ? | 12 δουλεύσουσιν (Gh)Co δουλεύουσιν S | 


18 περάτων] vielleicht ist nach c. Cels. 8, 72 (Orig. IT, 289, 21) ποταμῶν hinzuzufügen | 

14 & S | 17 Ἰακώβ] < LXX | 26 αὐτῶν ἢ + xaà Gh | 98—8S. 36, 10 Hierzu 

Fragm. 10 in C: Ei— Σιών | 98 μοχϑηρὸς) ἄτοπος C | 29 ψευδὲς C ψεῦδος S. 
3* 
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36 Origenes! Jeremiahomilien 


τίαις αὐτῶν οὐδὲ ἐρυϑριῶντες. τοιοῦτοί εἰσιν ol >-anniAymorss καὶ 
ἑαυτοὺς παραδόντες πάσῃ ἀσελγείᾳ καὶ πάσῃ axadapola. βλέπεις 
γὰρ τοὺς ἀπὸ τῶν ἐθνῶν τίνα τρόπον cs ἀριστείας ἔσϑ᾽ ὅτε κατα- 
λέγουσιν τὰς πορνείας xal τὰς μοιχείας ἑαυτῶν, οὐδὲ αἰδούμενοι 
ὁμολογεῖν τὰ τοιαῦτα πεποιηχέναι, καὶ οὐ λέγουσιν αὐτὰ ἁμαρτή- 
ματα. ὅσον οὐχ αἰσχύνονται, οὐκ ἀναλίσχονται αὐτῶν οἱ μόχϑοι, 
οὐχ ἀναλίσκεται αὐτῶν τὰ ἁμαρτήματα. ἀρχὴ ἀγαϑῶν ἔστιν τὸ al- 
σχυνϑῆναί τινα ἃ οὐχ ἠσχύνετο. διὰ τοῦτο ἐγὼ οὐ κατάραν νομίζω 


226Y ἐν τοῖς προφήταις λέγεσϑαι ἐν τῷ »αἰσχυνϑήτωσαν χαὶ ἐντραπήτω! σαν 
10 πάντες οἱ μισοῦντες Σιώνε. εὔχεται γὰρ τοὺς ἀναισϑήτους (τῶν) τῆς 


αἰσχύνης ἔργων εἰς συναίσϑησιν ἔρχεσϑαι, ἵνα αἰσχυνϑέντες δυνηϑῶσιν 
ἀναλῶσαι τοὺς μόχϑους καὶ τὰ ἁμαρτήματα αὐτῶν. 

6. Τὰ δὲ ἄλογα τῶν πατέρων κινήματα »rooßara« εἶπεν καὶ 
»μόσχουςε. οὐ γὰρ πάντα τὰ ἄλογα ἐπαινετά" ἀλλ᾽ ἔστιν ἄλογά τινα 


15 ψεχτά, ὥσπερ τὰ πρόβατα τῶν πατέρων τῶν ἡμαρτηχότων᾽ ἔστιν 


δέ τινα ἄλογα ἐπαινετά, olov: »τὰ ἐμὰ πρόβατα τῆς φωνῆς μου 
ἀχούουσινε. πρόβατα ἦν καὶ ταῦτα, οἷς ἀνάλογον ἔχομεν τὸν λόγον, 
ἔχοντες τὸν ποιμένα τὸν καλὸν ἐν ταῖς ψυχαῖς ἡμῶν. ἐπὰν γὰρ 
λέγῃ ὃ σωτήρ᾽ »ἐγώ εἶμε ὃ ποιμὴν ὁ χαλός:" οὐχ ἀχούω μόνον κα- 


20 ϑολικῶς, ὡς πάντες ἀχούουσιν, ὅτι ποιμήν ἐστιν τῶν πιστευὸόν τῶν 


2 


σι 


(xci τοῦτο μὲν γὰρ καὶ ὑγιὲς καὶ ἀληϑές), ἀλλὰ καὶ ἐν τῇ ἐμῇ ψυχῇ. 


ὀφείλω ἔχειν ἔνδον μου τὸν Χριστόν, ἔνδον μου τὸν καλὸν ποιμένα, 
ποιμαίνοντα τὰ ἐν ἐμοὶ ἄλογα χινήματα, Üva μηχέτι ἐπὶ τὴν νομὴν ὡς 
ἔτυχεν ἐξέρχηται, ἀλλ᾽ ἀγόμενα ὑπὸ τοῦ ποιμένος | ταῦτα τὰ ἀλλότριά 
ποτε τυγχάνοντα αὐτοῦ ἴδια γένηται αὐτοῦ. διὰ τοῦτο νῦν, ἐὰν ποιμὴν 
ἢ ἐν ἐμοί, ἄρχει μου τῶν αἰσϑήσεων᾽ οὐχέτι εἰσὶν ὑπὸ νοῦν ἀλλότριον, 
ἢ ὑπὸ Φαραώ, ἢ ὑπὸ Ναβουχοδονόσορ, ἀλλὰ ὑπὸ τὸν καλὸν ποιμένα. 

7T. 'H. αἰσχύνης οὖν »χατηνάλωσεν τοὺς μόχϑους τῶν πατέρων 
ἡμῶν ἀπὸ νεότητος αὐτῶν, τὰ πρόβατα αὐτῶν καὶ τοὺς βύας αὐτῶν. 


1 Vgl. Eph. 4, 19. Vgl. in Eph. 4, 19 (Cat. Cram. VI, 175, 2211): Εἰ δὲ ϑέλομεν 
νοῆσαι τὸ »οἵτινες ἀπηλγηχότες ἑαυτοὺς παρέδωχαν trj ἀσελγείᾳε, συγχρίνομεν 
τοὺς δυσσυνειδητοῦντας xal βασανιζομένους ἐπὶ τῷ συνεγνωχέναι τι ἑξαιτοῖς 
φαῦλον τοῖς μετὰ πάσης ἀδείας πολλαπλασίονα πταίουσιν. — 9 Psal. 198, 5. --- 
16 Job. 10, 27. — 19 Joh. 10, 11. 14. — 21ff. Vgl. Philo de sacr. Abelis et Caini 
I, 170 M: τότε xal γίνεται ποιμὴν προβάτων, τῶν xatà ψυχὴν ἀλόγων δινάμεων ἡνίο- 
χός τε χαὶ κυβερνήτης, οὐχ ἐῶν αὐτὰς ἀτάχτως φέρεσϑαι χαὶ πλημμελῶς δίχα ἐπι- 
στάτου χαὶ ἡγεμόνος χτλ. 


10 τῶν Gh | 18 πρόβατα) + τῶν πατέρων Gh | 18—8. 38, 6 Hierzu Fragm. 11 
in C: Igoßara — Xoiotóc | 15 τῶν πατέρων) « Gh (vgl. Z. 13) 19 λέγῃ Gh λέγει S , 
98 ποιμαίνοντα V ποιμένοντα S |95 γένηται Hu γενέσθαι S | 26 αἰσϑήσεων) 
-- xai Gh | 27 Ναβονχοδονόσορ V Ναβουχοδονόσωρ S (vgl. Index). 
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Homilie V. Jerem. 3, 22—4, 8. 31 


ἔστι eo ἐν ἡμῖν γεωργοῦν ἡμᾶς, ἤτοι δὲ κακῶς γεωργοῦν, εἴγε δεῖ 
λέγειν τὸ χαχῶς ἐπὶ τοῦ γεωργοῦντος, 7) καλῶς γεωργοῦν[τος]. εἰ 
μὲν οὖν κακῶς γεωργεῖ, μόχϑος ἐστὶ τῶν πατέρων χαταναλισχόμενος 
ὑπὸ τῆς αἰσχύνης αὐτῶν᾽ εἰ δὲ καλῶς γεωργεῖ, οὐχ ἔστι τῶν πατέ- 
ρων μόχϑος᾽ ἀλλὰ μόχϑος ἐστὶν ἀφ᾽ ὧν τὰ πρωτότοχα ἀναφέρεται 
ἐπὶ τοῦ ϑυσιαστηρίου τοῦ ϑεοῦ. »τοὺς υἱοὺς αὐτῶν καὶ τὰς ϑυγα- 
τέρας αὐτῶνε λέγουσιν οὗτοι. τίνων »αὐτῶνε ἢ »τῶν πατέρωνε 
(ol) υἱοὶ ἀναϊλίσκονται ὑπὸ τῆς αἰσχύνης αὐτῶν καὶ αἱ ϑυγατέρες; 
πολλάκις εἴπομεν τὰ τῆς ψυχῆς γεννήματα, ὅτι τὰ νοήματα μέν εἰσιν 
υἱοί, τὰ δὲ ἔργα καὶ αἱ πράξεις αἱ διὰ τοῦ σώματος ϑυγατέρες. ἐπεὶ 
οὖν ἐστί τινα νοήματα μοχϑηρά, ὅποῖα ἐνόησαν οἱ ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν, 
ἔστιν δὲ καὶ ἔργα μοχϑηρᾶ, διὰ τοῦτο υἱοὶ καὶ ϑυγατέρες ἀναλίσχονται 
ὑπὸ τῶν πεποιηχότων, ἐὰν αἰσχύνη αὐτοῖς ἐγγένηται περὶ τῶν ἡμαρ- 
τημένων. ἡμᾶς δὲ (um) εἴη ποιεῖν υἱοὺς καὶ ϑυγατέρας δεομένους 
ἀναλώσεως τῆς ἀπὸ τῆς αἰσχύνης. 

8. Μετὰ ταῦτα λέγουσιν οὗτοι οἱ ἐξομολογούμενοι τὸ νἐχοιμήϑη- 
μεν ἐν τῇ αἰσχύνῃ ἡμῶν" xol μετὰ τοῦτό φασιν᾽ »xal ἐπεχάλυψενε 
φησὶν νἡμᾶς ἡ ἀτιμία ἡμῶνε. περὶ τοῦ καλύμματος πολλάκις ἡμῖν 
εἴρηται τοῦ ἐπιχειμένου τῷ προσώπῳ τῶν μὴ ἐπιστρεφόντων πρὸς 


20 xóguor. di ὃ κάλυμμα »dav ἀναγινώσχηταε Μωσῆςε, 0 ἁμαρτωλὸς 


No 
Q 


οὐ νοεῖ αὐτόν' »xGAvuua« yàg »elg τὴν καρδίαν αὐτοῦ xel(rat)«. δὲ 0 
κάλυμμα, ἐὰν ἀναγινώσχηται ἡ παλαιὰ διαϑήχη, οὐ συνήσει 6 ἀχούω». 
di ὃ κάλυμμα καὶ »tó εὐαγγέλιον τοῖς ἀπολλυμένοις ἐστὶ χεχαλυμ- 
μένον-. ἐλέγομεν τοίνυν περὶ τοῦ καλύμματος ὅτε ἡ αἰσχύνη ἐστὶ τὸ 
κάλυμμα. ὅσον γὰρ ἔχομεν »τὰ ἔργα τῆς αἰσχύνηςε, δῆλον ὅτι ἔχομεν 
τὸ κάλυμμα κατὰ τὸ εἰρημένον που ἐν τεσσαραχοστῷ καὶ τρίτῳ 
Ψαλμῷ" »xci ἡ αἰσχύνη τοῦ προσώπου μου ἐχάλυψέν μεε. παρεϑέμην 
ὅτι 6 μὴ ἔχων αἰσχύνης ἔργα οὐχ ἔχει κάλυμμα' ὁποῖος ἦν | ὁ Παῦλος 


9 Gen. 4, 4? Num. 18, 17. Deut. 15, 19? — 17 Vgl. in Joh. Tom. 20, 32 (Br 2, 
83, 16f.). — 18 Vgl. de princ. 1, 2 (Lo 21, 29): Donec enim quis non se converterit 
ad intelligentiam spiritualem, est positum velamen super cor ejus.... Si autem 
convertamus nos ad Dominum, ubi est et verbum Dei, et ubi Spiritus sanctus re- 
velat scientiam spiritualem: tunc auferetur velamen, et tune revelata facie in 
Scripturis sanctis gloriam Domini speculabimur, u.6. — 19 Vgl. II Kor. 3, 16. 15. 
— 20f. Vgl. II Kor. 3, 15. — 28 II Kor. 4, 3. — 25 Vgl II Kor. 4, 2 (cod. K). — 27 
Psal. 43, 16. 


1 ἔστι τι Ο ἔστιν 8| 2 ἢ GhCo ἡ 8| γεωργοῦν Gh | 5 uóx9oc?] μόσχος C , 
4 τίνων αὐτῶν ἢ Co τινῶν αὐτῶν f) S τίνων αὐτῶν οἱ V | 8 ὑπὸ Gh ἀπὸ S| 14 
ἡμᾶς δὲ μὴ εἴη ποιεῖν Gh (nach C: ἡμῖν δὲ μὴ γένοιντο) ἡμᾶς δὲ ἀπείη ποιεῖν Co | 
18 φησὶν] vgl. S. 38, 6 | 18—8S. 38, 12 Hierzu Fragm. 12 in C: Τίνας --- ῥηϑέν | 
20 ἀναγινώσχεται S* ἀναγινώσχηται S1 | 21 χεῖται VCo | 22 συνήσει Lo 
συνίσει S | 26 u’ xal γ᾽ 8. 
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38 Origenes’ Jeremiahomilien. 


λέγων" »ἡμεῖς δὲ πάντες ἀνακεκαλυμμένῳ προσώπῳ τὴν δόξαν κυρίου 
κατοπτριξόμεϑας. Παῦλος οὖν ἀναχεκαλυμμένον ἔχει τὸ πρόσωπον" 
οὐ γὰρ ἔχει αἰσχύνης ἔ ἔργα. ὁ μὴ ὡς Παῦλος ὧν “εκαλυμμέν ον ἔχει 
τὸ πρόσωπον. ὡς οὖν ἐκεῖ »ἢ αἰσχύνη τοῦ προσώπου μου ἐχάλυψέν 
ps« εἴρηται ἐν τεσσαρακοστῷ καὶ τρίτῳ Ψαλμῷ, τὸν αὐτὸν τρόπον 
εἴρηται ἐνθάδε" ν»ἐχάλυψεν νφησὶνε ἡμᾶς ἡ ἀτιμία ἡμῶνε. ὅσον ἀτι- 
μίας ἔργα ἐργαξζόμεϑα, κάλυμμα ἔχομεν ἐπὶ τὴν καρδίαν ἡμῶν κείμε- 
νον. εἰ ϑέλομεν τὸ κάλυμμα τὸ ἀπὸ τῆς ἀτιμίας ἀποϑέσϑαι, ἐπὶ τὰ 
τῆς τιμῆς ἔργα καταντήσωμεν καὶ νοήσωμεν ἐχεῖνο τὸ ὑπὸ τοῦ σοω- 
τῆρος εἰρημένον νἵνα πάντες τιμῶσι τὸν υἱὸν καϑὼς τιμῶσι τὸν 
πατέρας, νοήσωμεν καὶ τὸ παρὰ τῷ ἀποστόλῳ elonuévov: »διὰ τῆς 
παραβάσεως. τοῦ νόμου τὸν ϑεὸν ἀτιμάξειςε. 0 δίκαιος »ος τιμᾷ τὸν 
πατέρα τιμᾷ τὸν υἱόγε. ἡ ἀτιμία, ὅταν ἀτιμάζω τὸν viov (αὐτὴ xa 
ἣν ἀτιμάζω τὸν πατέρα ἢ τὸν υἱόν), ἐπικάλυμμα γίνεται τοῦ R000- 


ö ὥπου μου, καὶ λέγω" »xal ἐπεκάλυψεν ἡμᾶς ἡ ἀτιμίαε. διὰ τοῦτο 


»οήσαντες τὸ κάλυμμα τὸ ἐπικείμενον ἀπὸ τῶν τῆς αἰσχύνης ἔ ἔργῶν. 
ἀπὸ τῶν τῆς ἀτιμίας πράξεων, περιελώμεϑα τὸ κάλυμμα. ἐφ᾽ ἡμῖν 
ἐστιν περιαιρεϑῆναι τὸ κάλυμμα, οὐδενὸς ἄλλου ἐστίν. ἡνίχα- γὰρ 
»ἐπέστρεφεν πρὸς κύριον Μωσῆς, περιῃρεῖτο τὸ χάλυμμα- ὁρᾷς ὡς 
Μωσῆς ποτε λαμβάνεται καὶ ἐπὶ τοῦ “λαοῦ; ὅσον οὐχ ἐπέστρεφεν 
πρὸς κύριον σύμβολον ὧν τοῦ λαοῦ τοῦ μὴ ἐπιστρέφοντος πρὸς κύ- 
ριον, κάλυμμα εἶχεν ἐπικείμενον αὐτοῦ τῷ προσώπφ᾽ ovt δὲ ἐπέστρεφε 
πρὸς κύριον σύμβολον γινόμενος τῶν ἐπιστρεφόντων πρὸς κύριον. 
τότε »περιῃρεῖτο τὸ κάλυμμας. χαὶ οὐχ οἷον ὃ ϑεὸς αὐτῷ ἐκχέλευεν᾽ 
περίϑου τὸ κάλυμμα (οὐ γὰρ εἶπεν ὃ κύριος πρὸς ‚Moonv' περίϑου 
τὸ xáAvupa), ἀλλ᾽ ἰδὼν Μωσῆς, ὅτι οὐ δύναται ὁ “λαὸς ἰδεῖν τὴν 
δόξαν αὐτοῦ, τότε ἐπετίϑει »τὸ κάλυμμα ἐπὶ τὸ πρόσωπονε, καὶ οὐ 
περιέμενεν ϑεὸν λέγοντα᾽ περιελοῦ τὸ χάλυμμα, τἡνίχα ἂν ἐπέστρεφεν 
πρὸς κύριον.-. 

9. Τοῦτο οὖν γέγρακται, ἵνα καὶ σύ, τὸ κάλυμμα ἐπιτιϑεῖς σου 
τῷ προσώπῳ διὰ τῶν τῆς ἀτιμίας καὶ τῶν τῆς αἰσχύνης ἔργον, 
αὐτὸς ἐργάσῃ καὶ τὸ περιαιρεϑῆναι τὸ κάλυμμα. ἐὰν ἐπιστρέψῃς πρὸς 
κύριον, τότε περιαιρεῖς τὸ κάλυμμα, καὶ οὐχέτι ἐρεῖς τὸ »ἐπεχάλυψεν 
ἡμᾶς ἡ ἀτιμία ἡμῶνε. οἷον ὀργὴ ἐπικειμένη τῇ ψυχῇ ἡμῶν κατά 


1 II Kor. 3, 18. --- 4 Psal. 43, 16. — 10 Joh. 5, 23. — 11 Róm. 2, 28. — 12 
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Homilie V. Jerem. 3, 22—4, 8. 39 


τινος ἐπίχειταε κάλυμμα ἡμῶν ἐπὶ τὸ πρόσωπον. διὰ τοῦτο el ϑέλο- 
μὲν προσευχόμενοι εἰπεῖν" »ἐσημειώϑη ἐφ᾽ ἡμᾶς τὸ φῶς τοῦ προσ- 
ὦπου σου, κύριεε, περιαιρῶμεν τὸ κάλυμμα καὶ ποιήσωμεν τὸ ἀπο- 
στολικὸν ἐκεῖνο | τὸ »βούλομαι οὖν προσεύχεσϑαι τοὺς ἄνδρας ἐν 
παντὶ τόπῳ ἐπαίροντας ὁσίους χεῖρας χωρὶς ὀργῆς καὶ διαλογισμῶνε. 
ἐὰν περιέλωμεν τὴν ὀργήν, περιείλομεν τὸ κάλυμμα, ἐὰν τὰ πάϑη 
πάντα. ὅσον δὲ ταῦτά ἐστιν ἐν τῷ νῷ ἡμῶν, ἐν τῷ λογισμῷ ἡμῶν, 
ἐπίχειται τῷ ἔνδον προσώπῳ, (à) ἡγεμονικῷ ἡμῶν, τὸ κάλυμμα καὶ ἡ 
ἀτιμία, τοῦ μὴ βλέπειν ἡμᾶς τὴν δύξαν τοῦ ϑεοῦ λάμπουσαν. οὐχ 
ἔστιν ὁ ϑεὸς ὁ ἀποκρύπτων αὐτοῦ τὴν δόξαν ἀφ᾽ ἡμῶν, ἀλλ᾽ ἡμεῖς 
τὸ κάλυμμα ἀπὸ τῆς xaxlag ἐπιτιϑέντες τῷ rego vixi. 

10. »Διότε ἐναντίον τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν ἡμάρτομεν ἡμεῖς καὶ οἵ 
πατέρες ἡμῶνε. εἴἶϑε καὶ ἡμεῖς λέγωμεν, ὡς οὗτοι χατὰ τὴν προσ- 
οποποιίαν τοῦ προφήτου, ἡμάρτομεν. οὐ ταὐτόν ἐστιν τὸ τἡμάρ- 
τομενς τῷ ἁμαρτάνομεν᾽ ὁ μὲν γὰρ ἔτι ἐν ἁμαρτίᾳ ὧν μὴ λεγέτω 
ἡμάρτομεν, ὁ δὲ προαμαρτήσας, ἀκριβῶς δὲ μετανοήσας λεγέτω ἡμάρ- 
tout», ὡς καὶ ἐν τῷ Δανιὴλ γέγραπται ἐξομολόγησις τῶν μηκέτι 
ἁμαρτανόντων. λεγόντων᾽ »ἡμάρτομεν, ἠνομήσαμενε, καὶ ἐν Ῥαλμοῖς" 
»μὴ μνησϑῇς ἡμῶν ἀνομιῶν ἀρχαίωνε φησὶν ὁ προφήτης. καὶ ἡμεῖς 
oU» ἐξομολογησώμεϑα τὰς ἁμαρτίας, εἴϑε μὴ χϑιζάς, εἴϑε μὴ τριζϑ)ημε- 
Quac, ἀλλ᾽ εἴϑε ἐξομολογούμενοι ἐξομολογησώμεϑα περὶ ἁμαρτημᾶ- 
τῶν πρὸ πεντεχαίδεχα ἐτῶν γεγενημένων, τῷ μηκέτι ἁμαρτίαν ἔχειν 
μετ᾽ ἐχεῖνα ἐπὶ πεντεχαίδεχα ἔτη. εἰ δὲ χϑὲς ἡμάρτομεν, οὕπω ἀξιό- 
πιστοί ἐσμεν ἐξομολογούμενοι περὶ τῶν ἁμαρτημάτων ἡμῶν" οὐδὲ 
χώραν | ἔχει ἀπαλειφ(ϑ)δῆναι τὰ ἁμαρτήματα ἡμῶν ταῦτα. »διότι ἡμάρ- 
rout» ἡμεῖς καὶ οἱ πατέρες ἡμῶν ἀπὸ νεότητος ἡμῶν toc τῆς ἡμέ- 
vas ταύτηςε. ἐχεῖνα μὲν ἄλλως λελέχϑω εἰς διδασχαλίαν τὴν περὶ 
τρόπου ἀρίστου ἐξομολογήσεως" ταῦτα δέ ἔστιν κατηγορία τοῦ ἐκ 
πολλοῦ ἁμαρτάνειν. »ἀπὸ »εότητοςε φησὶν »toG τῆς ἡμέρας ταύτης, 
xal οὐχ ὑπηχούσαμεν τῆς φωνῆς κυρίου τοῦ ϑεοῦ ἡμῶνε' ἡμάρτομεν, 
xal οὐχ ὑπηχούσαμεν ἕως τοῦ παρόντος. εἶτα ἐπιστρέψαντες καὶ 
ἀρχὴν ἔχοντες ἐπιστροφῆς λέγουσιν τὸ "ἡμάρτομεν, καὶ οὐχ ὑπηχού- 
σαμεν-, οὐδὲ γὰρ ἅμα τῷ ϑέλειν ὑπακοῦσαι ἤδη εὐϑέως ὑπακούομεν" 
καὶ γὰρ ἔτι χρόνου δεῖ, ὥσπερ ἐπὶ τῶν τραυμάτων πρὸς τὴν ἴασιν, 


9 Psal.4, 7. — 4 I Tim. 2, 8. — 18 Dan. 9, 5 6°. — 19 Psal. 78, 8. 
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40 Origenes! Jeremiahomilien. 


οὕτως xal ἐπὶ τῆς ἐπιστροφῆς, πρὸς τὸ τελείως καὶ καϑαρῶς Exı- 
στρέψαι πρὸς τὸν ϑεόν. 
11. Ἐπὶ τούτοις περὶ τοῦ Ἰσραὴλ λέγει 0 ϑεός" »&&v ἐπιστραφῇ Ἰσραὴλ 
πρός με, λέγει κύριος, καὶ ἐπιστραφήσεταιε" τουτέστιν, (ἐὰν) τελείως 
5 ἐπιστρέψῃ, καὶ ἐπιστραφήσεται ἐπιστροφῇ, (οὐχ ἐὰν) οἱονεὶ ἄρξηται 
ἐπιστρέφειν. εἶτά φησι »xol ἐὰν περιέλῃ τὰ βδελύγματα αὐτοῦ ix 
τοῦ στόματος αὐτοῦ, xol ἀπὸ προσώπου μου εὐλαβηϑῇ, καὶ ὀμόσῃ" 
67 κύριος ἐν ἀληϑείᾳ καὶ ἐν χρίσει καὶ ἐν δικαιοσύνῃ, xal εὐλογή- 
σουσιν ἐν αὐτῷ ἔϑνηε. ἐὰν τάδε ποιήσωσιν, »εὐλογήσουζσιν) ἐν αὐτῷ 
10 ἔϑνηε. τίνα δὲ τάδε x ποιήσωσιν, ἵνα εὐλογήσωσιν ἐν αὐτῷ ἔϑνη; 
»ἐὰν περιέλῃ τὰ βδελύγματα αὐτοῦ ἐχ τοῦ στόματος αὐτοῦε. τί δὲ 
τὸ περιελεῖν »và βδελύγματα ἐκ τοῦ στόματος-; ὅσα κακῶς λέγομεν. 
βδελύγματά εἰσιν ἐν τῷ στόματι ἡμῶν. περιέλωμεν τοίνυν τὰ βδε- 
λύγματα ἐκ τοῦ στόματος ἡμῶν, περιαιροῦντες καταλαλιᾶς, λόγους 
15 ματαίους, ἀργοὺς λόγους καὶ μέλλοντας ἡμᾶς ποιεῖν ἐγκαλεῖσϑαι »iv 
ἡμέρᾳ κρίσεως" ἐχ γὰρ τῶν λόγων σου δικαιωϑήσῃ, καὶ ἐκ τῶν λόγων 
229* σου χα ταδικασϑήσῃε. εἴπερ οὖν ϑέλομεν ἀπαντῆσαι ἡμῖν τὸ »xal 
εὐλογήσουσιν ἐν αὐτῷ ἔϑνη, καὶ ἐν αὐτῷ αἰνέσουσιν τῷ ϑεῷ ἐν Ἵερου- 
σαλήμε, ποιήσωμεν τὰ ἀπ᾽ ἀρχῆς εἰρημένα. ποῖον δὲ πρῶτον; περι- 
20 ελεῖν “τὰ βδελύγματα ἐχ τοῦ στόματος- ἡμῶν. ἑξῆς ἐστιν xal τὸ 
"ἀπὸ τοῦ προσώπου μου εὐλαβηϑήσῃε. δεύτερον τοῦτο ποιήσωμεν, 
οὐχ ἁπλῶς, ἵνα εὐλαβηϑῶμεν᾽ τάχα γάρ ἐστιν εὐλάβεια γινομένη, οὐχ 
ἀπὸ προσώπου δὲ τοῦ ϑεοῦ. οἱ γοῦν οὐκ ἐπιστημόνως φοβούμενοι, 
προτιϑέμενοι δὲ φοβεῖσϑαι, οὐχ ἀπὸ προσώπου τοῦ ϑεοῦ εὐλαβοῦν- 
25 rat ὅσοι δὲ μετ᾽ ἐπιστήμης εὐλαβοῦνται, τῷ ἀεὶ βλέπειν καὶ ἀναζω- 
γραφεῖν ἑαυτοῖς τὸ -πρόσωπον τοῦ ϑεοῦ γινόμενον ἐπὶ τοὺς ποιοῦν- 
τας tà xaxd, τοῦ ἐξολοϑρευϑῆναι ix γῆς τὸ μνημόσυνον αὐτῶν-, 
οὗτοί εἶσιν οἱ ἀπὸ προσώπου τοῦ ϑεοῦ εὐλαβούμενοι. 
12. » Ἐὰν περιέλῃ τὰ βδελύγματα (avrov) & ἀπὸ τοῦ στόματος αὐτοῦ, 
30 xal ἀπὸ τοῦ προσώπου μου εὐλαβηϑῇ, καὶ ὀμόσῃ" ζῇ κύριος ὲν ἀλη- 
ϑείᾳ χαὶ ἐν χρίσει καὶ ἐν διχκαιοσύνῃε. ἴδωμεν ἡμεῖς ἕ ἑαυτοὺς οἱ ὀμ- 
γνύοντες, τίνα τρόπον οὐχ ἐν χρίσει ὀμνύομεν ἀλλ᾽ ἀχρίτως, ὥστε 
γενέσϑαι ἡμῶν τοὺς ὕρκους ἔϑει μᾶλλον ἢ κρίσει. συναρπαξόμεϑα 
γοῦν, καὶ τοῦτο ἐλέγχων ὃ λόγος φησίν᾽ »xal ἐὰν ὀμόσῃ" bj κύριος 
35 ἐν ἀληϑείᾳ καὶ ἐν κρίσει καὶ ἐν δικαιοσύνῃε. οἴδαμεν ἐν τῷ εὐαγγε- 


4ff. Vgl. Olymp. (Gh I, 338): ἐὰν ἐπὶ ὅλης χαρδίας μετανοήσῃ. — 14 Vgl. 
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Homilie V. Jerem. 8, 22—4, 8. 41 


Alo εἰρημένον ὑπὸ Tod xvolov πρὸς τοὺς μαϑητάς" »ἐγὼ δὲ λέγω 
ὑμῖν μὴ ὀμόσαι ὅλωςε, ἴδωμεν δὲ καὶ τοῦτο τὸ ῥητόν᾽ καὶ ἐὰν διδῷ 
ϑεός, συνεξετασϑήσεται τὰ ἀμφότερα. τάχα γὰρ πρῶτον δεῖ ὁμόσαι 
(iy ἀληϑείᾳ καὶ ἐν κρίσει xol ἐν δικαιοσύνῃε, ἵνα μετὰ τοῦτο προ- 
χόψας τις ἄξιος γένηται τοῦ μὴ ὀμνύειν ὅλως, ἀλλ᾽ ἔχειν νναὶς μὴ 
δεόμενον (μαρτύρων) τοῦ εἶναι τοῦτο, xal ἔχειν αὐτὸν τοῦς μὴ δεό- 
μενον μαρτύρων τοῦ εἶναι αὐτὸ | ἀληϑῶς τοῦς. νχαὶ ὀμόσῃε ovv 
»ζῇ κύριος ἐν ἀληϑείᾳε. ἐν τῷ ὀμνύοντι πρῶτον ζητῶ τὸ μὴ ψεῦδος, 
ἀλλὰ τὸ ἀληϑϑές, ἵνα μετὰ ἀληϑείας ὀμόσῃ" ἡμεῖς δὲ οἱ τάλανες καὶ 
ἐπιορχοῦμεν. ἀλλ᾽ ἔστω τμετὰ ἀληϑείαςε, οὐδὲ (οὕτως) καλῶς ὅρκος 
γίνεται, ἀλλ᾽ νὲν χρίσεις. δεδόσϑω γάρ, ἔϑει ὀμνύω" (00x ὀμνύω) »iv 
κρίσεις. εἶ δέοι παραλαμβάνειν εἰς τὸν τοιοῦτον ὄρχον τὸν ϑεὸν τὸν 
τοῦ παντός, (xol) τὸν Χριστὸν αὐτοῦ ἐπὶ τόδε τὸ πρᾶγμα, πηλίχον 
δεῖ εἶναι τὸ πρᾶγμα, ἵνα γόνατα ϑῶ καὶ ὀμόσω; πρὸς τὴν ἀπιστίαν 
γενομένην Ev τισιν περὶ τοῦ λόγου μου ϑεραπεύων τοῦτο ποιήσαιμί 
ποτε, εἰ δὲ ὡς ἢ ἔτυχεν, εἰ οὕτως ὀμνύοιμι, ἁμάρτοιμι ἄν. 

»Ἐὰνε οὖν τνὐμόσῃ᾽ (ζῇν κύριος μετὰ ἀληϑείας καὶ ἐν χρίσειε μὴ 
ἀχρίτως xol év δικαιοσύνῃς μὴ ἀδίκως, »χαὶ εὐλογήσουσιν ἐν αὐτῷ 
ἔϑνηε. ἤνωσεν ἀμφότερα, τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν καὶ τὸν Ἰσραήλ. 
εἶπεν περὶ τῶν ἐθνῶν, εἶπεν καὶ περὶ τοῦ Ἰσραήλ. 13. ἐπιφέρει" 
»xal εὐλογήσουσιν ἐν αὐτῷ ἔϑνη, καὶ ἐν αὐτῷ αἰνέσουσιν τῷ ϑεῷ ἐν 
Ἱερουσαλήμ. ὅτι τάδε λέγει κύριος τοῖς ἀνδράσιν Ἰούδα καὶ τοῖς 
χατοικοῦσιν Ἱερουσαλήμε. εἴρηκεν τοῖς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν, εἴρηκεν καὶ 
τοῖς ἀπὸ τοῦ Ἰσραήλ, λέγει τοῖς ἀπὸ τοῦ Ἰούδα. μέμνημαι τῶν 
πρώην εἰρημένων περὶ τοῦ Ἰούδα xal τῶν κατοικούντων ἐν Teoov- 
σαλὴμ τροπολογιῶν. κατοικοῦμεν γὰρ ἡμεῖς, ἐὰν ὁ ϑεὸς διδῷ, ἐν τῇ 
Ἱερουσαλήμ. ἐπεὶ ὅπου ὁ ϑησαυρός, ἐχεῖ xal ἡ Δαρδία:, ἐὰν ϑησαυ- 
ρίξωμεν ἐν οὐρανῷ, καὶ ἔχομεν τὴν καρδίαν ἐν Ἱερουσαλὴμ τῇ ἄνω, 
περὶ ἧς ὁ ἀπόστολός φῆσι»" »5 δὲ ἄνω Ἱερουσαλὴμ ἐλευϑέρα ἐστίν, 
ἥτις ἐστὶν μήτηρ ἡμῶν, ὡς γέγραπταις xal τὰ ἕξῆς. 

»Tàós« οὖν "λέγει κύριος τοῖς ἀνδράσιν Ἰούδα χαὶ τοῖς κατοικχοῦ- 
σιν Ἱερουσαλήμ᾽ νεώσατε ἑαυτοῖς νεώματα, καὶ μὴ σπείρετε ἐπ᾿ ἀχᾶν- 


1 Matth. 5, 34. — ὃ ff. Vgl. Matth. 5, 34. 37. — 81f. Vgl. Philo de decal. I, 104, M 
— 171% Vgl. Olymp. (Gh I, 345): οὐ yàg ἀδίκως ἢ ἀκρίτως δεῖ προσφέρειν τοῦ ϑεοῦ 
τὸ ὄνομα. — 24ff. Vgl. S. 20, 58. — 27 Vgl. Luk. 12, 34. — 29 Gal. 4, 26. 
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49 Origenes' Jeremiahomilien. 


ϑαιςε. ὃ λόγος οὗτος μάλιστα tolg διδάσχουσι λέγεται, ἵνα μὴ πρό- 
τερον ἐμπιστεύσωσιν τὰ λεγόμενα τοῖς ἀχροαταῖς πρὸ τοῦ νεώματα 
ποιῆσαι ἐν ταῖς ψυχαῖς αὐτῶν. ὅταν γὰρ "ἀρότρῳ ἐπιβαλόντες τὴν 
930r χεῖρας νεώματα ποιήσωσιν ἐν ταῖς ψυχαῖς, κατὰ »τὴν | γῆν τὴν 
5 καλὴν καὶ ἀγαϑὴν- τούτων ἀχουόντων, τότε σπείροντες οὐ σπεί- 
ρουσιν ἐπ᾿ ἀχάνϑαις. ἐὰν δὲ πρὸ τοῦ ἀρότρου καὶ πρὸ τοῦ νεώματα 
ποιῆσαι ἐν τῷ ἡγεμονικῷ τῶν ἀχουόντων, λάβῃ τις τὰ σπέρματα τὰ 
ἅγια, τὸν περὶ τοῦ πατρὸς λόγον, τὸν περὶ τοῦ υἱοῦ, τὸν περὶ τοῦ 
ἁγίου πνεύματος, τὸν λύγον τὸν περὶ ἀναστάσεως, τὸν λόγον τὸν 
10 περὶ κολάσεως, τὸν λόγον τὸν περὶ ἀναπαύσεως, τὸν περὶ νόμου, 
τὸν περὶ προφητῶν, xal ἁπαξαπλῶς ἑκάστου τῶν γεγραμμένων, καὶ 
σπείρῃ, παραβαίνει τὴν λέγουσαν ἐντολὴν πρῶτον ννεώσατε ἑαυτοῖς 
νεώματαε, δεύτερον »καὶ μὴ σπείρετε ἐπ᾽ ἀχάνϑαιςε. 
᾿Αλλὰ ἐρεῖ τις τῶν ἀχουόντων᾽ ἐγὼ οὐ διδάσχω, οὐχ ὑπόχειμαι 
15 ταύτῃ τῇ ἐντολῇ. καὶ σὺ γεωργὸς γενοῦ σεαυτοῦ, καὶ μὴ σπείρῃς ἐπ᾽ 
ἀχάνϑαις, ἀλλὰ νέωμα ποίησόν μοι τὸ χωρίον, 0 πεπίστευχέν σοι ὁ ϑεὸς 
«τῶν ὅλων. κατανόησον τὸ χωρίον, ἴδε ποῦ εἰσιν ἄκανϑαι, ποῦ »μέριμ- 
vat βιωτικαὶ xal πλούτου (ἀπάτη xal) φιληδονία-. καὶ κατανοήσας τὰς 
ἀχάνϑας τὰς ἐν τῇ ψυχῇ σου ζήτησον τὸ λογικὸν ἄροτρον, περὶ οὗ 
20 ὁ Ἰησοῦς φησιν τὸ τοὐδεὶς βαλὼν τὴν χεῖρα ἐπ᾿ ἄροτρον καὶ στραφεὶς 
εἰς τὰ ὀπίσω εὐϑετός ἔστιν τῇ βασιλείᾳ τοῦ ϑεοῦε. ζητήσας αὐτὸ καὶ 
εὑρών, ἀπὸ τῶν γραφῶν συναγαγὼν τοὺς βοῦς τοὺς ἐργάτας τοὺς καϑα- 
ροὕς, ἀροτρίασον καὶ νέωσον τὴν γῆν, καὶ ἵνα μηχέτι ἢ παλαιά, ποίη- 
σον αὐτὴν νέαν »ixóvoausvog τὸν παλαιὸν ἄνϑρωπον σὺν ταῖς πράξε- 
σιν αὐτοῦ xal ἐνδυσάμενος τὸν νέον τὸν ἀναχαινούμενον εἰς ἐπίγνωσιν-. 
ποιήσεις σεαυτῷ νέωμα, καὶ ἐὰν ποιήσῃς τὸ νέωμα, λάβε σπέρματα ἀπὸ 
τῶν διδασχόντων, λάβε σπέρματα ἀπὸ τοῦ νόμου, λάβε ἀπὸ τῶν προ- 
230v φητῶν, ἀπὸ τῶν | εὐαγγελικῶν γραφῶν, (ἀπὸ τῶν) ἀποστολιχῶν λό- 
yov, καὶ λαβὼν ταῦτα τὰ σπέρματα σπεῖρον τὴν ψυχὴν διὰ τῆς μνήμῆς 
30 xal τῆς μελέτης. αὐτόματα ταῦτα δόξει ἀνατέλλειν᾽ τὸ (δ᾽ ἀληϑὲς οὐχ 
1ff. Vgl. in I Kor. 9, 10 (Cat. Cram. V, 170, 88): ἀροτριᾷ Παῦλος ὁ γεωργὸς 
χατηχουμένου ψυχὴν νεώματα ποιῶν ἐν τῇ ψυχῷ αὐτοῦ, χατὰ τὸν Helov Ἱερεμίαν 
κτλ. — 8/4 Vgl. Luk. 9, 62. — 4/5 Vgl. Matth. 13, 8 Luk. 8,8. — 8ff, Vgl. Kunze, 
Glaubensregel S. 49f. — 15ff. Vgl. in Matth. 13, 21 (Cat. Cram. I, 104, 23f.): 
ὁ μὴ νεώσας τὴν ἑαυτοῦ γῆν, ἀλλὰ ἀμελῶς τὸν λόγον δεχόμενος. — 14 ff. Vgl. 
Exhort. 49 (Orig. I, 44, 228): οὔτε νἡ τοῦ αἰῶνος τούτου μέριμνας οὔτε νἡ τοῦ 
πλούτου ἀπάτης οὔτε al τοῦ βίου ἡδοναὶ xvà. — Vgl. Mark. 4, 19. — 20 Luk. 9, 62. — 
21/29 Vgl. Luk. 11, 0. — 24 Vgl. Kol. 3, 9. 10. — 80 Vgl. Mark. 4, 28. 


1—30 Hierzu Fragm. 15 in C: Ὁ-- αὐτά | 10 ἀναπαύσεως V Co ἀναπαύσεων S 
11 τὸν: VCo τῶν S | 15 σὺ Gh σοῦ S | 18 ἀπάτη xal nach Matth. 13, 22 Mark. 4, 19 
vgl. Exhort. 49 (s ob.) | 20 Ἰησοῦς) Χριστός C | 80 δόξει ἀνατέλλειν Gh δόξη 
ἀναστέλλειν S | δ᾽ ἀληϑὲς) ἀληϑῶς S. 
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αὐτὰ ἀνατελεῖ μετὰ τὴν μνήμην αὐτῶν, GAÀ ὁ ϑεὸς αὐτὰ αὐξήσει᾽ 
»ἐγὼ ἐφύτευσα, “Απολλῶς ἐπότισεν, ἀλλ᾽ ὁ ϑεὸς ηὐξήσενε. καὶ εἴ τίς γε 
δεδύνηται κατανοῆσαι τὰς γραφάς, οὗτος πεποίηχεν νέωμα καὶ ποιή- 
σας véoua. ἔσπειρεν οὐχ ἐν ἀχάνϑαις. ταῦτα τὰ σπέρματα olxovo- 
5 μεῖται ὑπὸ ϑεοῦ οὐχ αἰφνίδιον γενέσϑαι στάχυς, (ἀλλ᾽ ὡς ἐν τῷ 
κατὰ Magxov εὐαγγελίῳ »πρῶτον χόρτος, εἶτα στάχυς, εἶτα ἕτοιμον 
γίνεται πρὸς ϑερισμόνε. ὅταν γένηται ἕτοιμον πρὸς ϑερισμόν, ἐλεύ- 
σονται οἱ ἐπὶ τὸν ϑερισμὸν ἐξαποστελλόμενοι᾽ ὅταν γένηται ἕτοιμον 
πρὸς ϑερισμόν, ἐλεύσονται πρὸς οὖς ὁ λόγος φησίν᾽ »ἐπάρατε 
10 τοὺς ὀφθαλμοὺς ὑμῶν καὶ ϑεάσασϑε τὰς χώρας, ὅτι λευχαί εἰσιν πρὸς 
ϑερισμὸν ἤδηε. φησὶν οὖν ἡμῖν᾽ τ»νεώσατε ἑαυτοῖς νεώματα, καὶ μὴ 
oreloere ἐπ᾿ ἀχάνϑαιςε. ἐὰν δὲ πρὶν καϑάρῃς σου τὴν ψυχὴν ἔτι 
ἔχων axavdas roolo)ins τῷ διδάσχειν ἢ δυναμένῳ ἢ νομιζομένῳ ἢ ἐ- 
παγγελλομένῳ καὶ αἰτῇς μαϑήματα καὶ σπέρματα xvevuatiuxa, παρα- 
15 βαίνεις τὴν λέγουσαν ἐντολήν᾽ »un σπείρετε ἐπ᾽ ἀχάνϑαιςε. 

14. Καὶ ἑξῆς τούτῳ λέγεται" »περιτμήϑητε τῷ ϑεῷ (ζὐμῶν», καὶ 
περιτέμεσϑε τὴν ἀχροβυστίαν τῆς καρδίας ὑμῶνε. νπεριτμήϑητε τῷ 
ϑεῷ ὑμῶνε᾽ ἀναγχαίως πρόσκειται τὸ »περιτμήϑητε τῷ Iso  ὑμῶνε. 
νοήσεις δὲ αὐτὸ ἀπὸ τοῦ παραδείγματος τοῦ αἰσϑητοῦ" περιτέμνονται, 

20 χατὰ τὸ αἰσϑητὸν λέγω, οὐ μόνον οἱ ἐκ περιτομῆς κατὰ τὸν Μωσέως 
νόμον, ἀλλὰ καὶ ἄλλοι πολλοί. τῶν Αἰγυπτίων [εἰδώλοις] οἱ ἱερεῖς περι- 
τέμνονται, ἀλλ᾽ ἐχείνη ἡ περιτομὴ εἰδώλοις περιτομή ἐστιν καὶ οὐκ 
ἔστεν τῷ ϑεῷ γινομένη περιτομή" ἡ δὲ Ἰουδαίων τάχα, πάντως δὲ 

231r τότε τῷ ϑεῷ ἐγίνετο. ἐὰν ovv λέγῃ O λόγος" »περιτμήϑητε τῷ 

25 ϑεῷ ὑμῶνε, νοήσας τὸ ῥητὸν μετάβηϑι καὶ ἐπὶ τὴν τροπολογίαν, ἵνα 
εὕρῃς πῶς τῶν περιτεμνομένων τροπολογικῶς (ὥστ᾽ ἂν εἰπεῖν τάχα 
τινὰς αὐτῶν᾽ »nuels ἐσμεν ἡ περιτομή) οἱ μὲν περιτέμνονται τῷ ϑεῷ, 
οἱ δὲ περιττέμνοναι μέν, οὐ τῷ ϑεῷ δέ. εἰσὶν δὲ καὶ ἄλλοι λόγοι 
παρὰ τὸν λόγον τὸν τῆς ἀληϑείας, παρὰ τὸν λόγον τὸν τῆς ἐχκλη- 

80 σίας. περιτέμνονται τὰ ἤϑη καὶ τὴν καρδίαν ὥς τε εἰπεῖν σωφρο- 
γνίζουσιν oi φιλοσοφοῦντες, σωφρονίξουσιν οἱ ἀπὸ τῶν αἱρέσεων καὶ 
γίνεται αὐτοῖς περιτομή. ἀλλὰ περιτομὴ μέν, οὐ τῷ ϑεῷ δέ" περε- 
τομὴ γὰρ λόγῳ ψευδεῖ παρ᾽ ἐχείνοις γίνεται. ὅταν δὲ κατὰ τὸν ἐκχ- 


2 I Kor. 8,6. — 6 Vgl. Mark. 4, 28. — 7 Vgl. Joh. 4, 35. — 8 Vgl. Matth. 
9, 38, — 9 Joh. 4,35. — 27 Vgl. Phil. 3,3. — 98ff. Vgl. s. B. in I Kor. 7, 20 (Cat. 
Cram. V, 138, 298): νῦν δὲ ἔστιν εὑρεῖν xal μοχϑηρᾷ προϑέσει ἀγάμους" ol γοῦν 
ἀπὸ Μαρκίωνος ἀσχοῦσι καὶ abrol τὴν ἀγαμίαν xal τὴν χαϑαρότητα, ἀλλ᾽ οὐχ ὡς 
οἱ ἐκχλησιαστικοί᾽ οὗτοι γὰρ ἵν᾽ ἀρέσωσι τῷ κχτίσαντι τὸν χόσμον ϑεῷ κτλ. 


1 αὐτὰ VCo drra S w. e. sch. | ἀνατελεῖ Blass ἀναστέλλει S | ὅ ἀλλ᾽ Co | 14 
aitgc Hu αἰτεῖς S | 16 ὑμῶν Co | 21—8. 45, 5 Hierzu Fragm. 16 in C: Περιτέμνονται 
— γενήσεται | 25 ὑμῶν V ἡμῶν S. 
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κλησιαστικὸν κανόνα, χατὰ τὴν πρόϑεσιν τῆς ὑγιοῦς διδασχαλίας 
κοινωνιχὸς ἧς, οὐ περιτέτμησαι μόνον, ἀλλὰ περιτέτμησαι To ϑεῷε. 

»Περιτμήϑητεε ovv “τῷ ϑεῷ ὑμῶν, χαὶ “περιτέμεσϑε I τὴν ἄχρο- 
βυστίαν τῆς καρδίας ὑμῶνε. τίς ταῦτα οὐ παρέρχεται ὡς σαφῆ; 

D οὐχοῦν ἦστιν τις ἀκροβυστία τῆς καρδίας καὶ ταύτην δεῖ περιτέμνε- 
σϑαι. ὁ ἀχριβώσας τὸν λόγον τοιαῦτα ξητῶν ἐν τῷ τόπῳ ἐξετάσει" 
ἡ ἀχροβυστία συγγεννᾶται, ἡ περιτομὴ ἐπίχτητός ἐστιν, χαὶ ὅπερ ix 
γενέσεως ἐλήλυϑεν, τοῦτο περιαιρεῖ ἡ περιτομή. εἰ τοίνυν περιαιρεῖ- 
σϑαι κελεύει ὁ λόγος »τὴν ἀχροβυστίαν τῆς xapdlas«, ὀφείλει τι εἶναι 
10 συγγεγεννημένον τῇ καρόίᾳ, 0 λέγει ἀχροβυστίαν, ὅπερ περιαιρεϑῆναι 
δεῖ, ἵνα τις “περιτετμῆται »τὴν ἀχροβυστίαν τῆς καρδίαςε. ἐάν τις 
νοήσῃ τὸ »ἤμεϑα τέχνα φύσει ὀργῆς ὡς καὶ οἱ λοιποίε, ἐάν τις 
»οήσῃ »tó σῶμα τῆς “ταπεινώσεωςε ἐν ᾧ γεγεννήμεϑα, ἐάν τις »οήσῃ 
τὸ »oüdels χαϑαρὸς ἀπὸ ῥύπου, οὐδὲ εἰ μία ἡμέρα εἴη ἡ ζωὴ αὐτοῦ" 
231v ἀριϑμητοὶ δὲ | μῆνες αὐτοῦε, ὄψεται τίνα τρόπον γεγεννήμεϑα μετὰ 
ἀχαϑαρσίας xal ἀχροβυστίας τῆς καρδίας ἡμῶν. 

15. Ἵνα δὲ χατὰ τὸ ἁπλούστερον παράδειγμα λεχϑῇ δυνάμενον 
προσαγαγεῖν ὑμᾶς τῷ ἰδεῖν »τὴν ἀχροβυστίαν τῆς καρδίαςε, παρα- 
ϑήσομαι ὅτι κατὰ τὴν πρώτην ἡλικίαν ψευδοδοξίαι πάντος γίνονται 

20 ἐν τῇ ψυχῇ᾽ οὐ γὰρ οἷόν τέ ἐστιν ἀρχῆϑεν ἀληϑῆ δόγματα (xol) xa- 
ϑαρὰ λαβεῖν τὸν ἄνϑρωπον. προενοήσατο δὲ ὁ ϑεῖος λόγος ἱστορίας 
καὶ γραφῆς τῆς κατὰ τὸ ῥητόν, iva ϑρέψῃ τὸν κατὰ σάρκα γεγεν- 
νημένον τῷ ᾿Αβραὰμ ἐν τοῖς κατὰ σάρχα πρῶτον λύγοις καὶ γένηται 
πρῶτος »0 ix τῆς παιδίσχης-, εἰς τὸ δυνηϑῆναι μετὰ τοῦτον γεννῆ- 

25 ϑῆναι τὸν "τῆς ἐλευϑέρας καὶ τὸν διὰ τῆς ἐπαγγελίας- εἰ νενόηται 
τοῦτο διὰ τί παρελήφϑη, δύναται νοεῖσϑαι 7 ἀχροβυστία τῆς χαρ- 
δίας προγινομένη τῆς περιτομῆς. χρεία οὖν ἡμῖν τὸν λόγον παρα- 
λαβεῖν τὸν χαϑαίροντα τὰ δόγματα καὶ περιαιροῦντα πάντα τὰ γενό- 
μενα κατὰ ψευδοδοξίαν ἐν ἡμῖν. τοῦτο οὖν ἐστιν τὸ ἀποϑέσϑαι 

80 τὴν ἀχροβυστίαν τῆς καρδίας ἡμῶν" εἶ γὰρ καρδία ἐστὶν ἔχουσα 
καϑ' ἡμᾶς τὸ ἡγεμονικόν, ἔνϑα ἐστὶν τὰ νοήματα, ὅϑεν οἱ »διαλο- 
γισμοὶ ἐξέρχονται οἱ πονηροίς, ὁ περιαιρούμενος τοὺς διαλογισμοὺς 


12 Eph. 2,3. — 18 Vgl. Phil. 3, 21. — 14 Hiob 14, 4. b. Vgl. zur Form des 
Citats in Matth. Tom. 15, 23 (Lo 5, 375): χατὰ μὲν τὴν γένεσιν οὐδείς ἐστι χαϑαρὸς 
ἀπὸ ῥύπου, οὐδ᾽ εἰ ula ἡμέρα ein f) ζωὴ αὐτοῦ, Clem. Rom. ad Cor. I, 17, 4, Clem. 
Alex. Strom. III, 17, 100. — 22ff. Vgl. Gal. 4, 23. — 80}Vgl. in Joh. Tom. 2, 35 
(Br I, 104, 11£): διὰ τὸ ἐν μέσῳ τοῦ παντὸς εἶναι σώματος τὴν xagóíav, dv δὲ τῇ 
χαρδίᾳ τὸ ἡγεμονιχόν, ἃ. 0. — 81 Vgl. Matth. 15, 19. — 82 Vgl. Hier. Comm. 865. 
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τοὺς πονηροὺς »τὴν ἀχροβυστίαν τῆς xapdlası περιαιρεῖται, 0 ἀπο- 
τιϑέμενος τὴν φευδοδοξίαν περιτέτμηται »τὴν ἀχροβυστίαν τῆς χαρ- 
δίαςε αὐτοῦ καὶ γίνεται »ἀνὴρ Ἰούδα καὶ χατοιχῶν Ἱερουσαλήμ: χα- 
ϑαρῶς περιτεμνόμενος. ἐὰν δέ τις μὴ ἀποϑῆται »τὴν ἀχροβυστίαν 
5 τῆς xagdlac« αὐτοῦ, ἴδωμεν τί ἀπειλεῖ αὐτῷ ὁ λόγος" »μή πως ἐξέλϑῃς 
φησὶν »οὗὑς πῦρ ὁ ϑυμός μου καὶ ἐκκαυϑήσεται, καὶ οὐχ ἔσται ὁ 
σβέσωνε. ἐξέρχεται οὖν Og πῦρ ὃ ϑυμὸς τοῦ κυρίου | ἐπὶ τοὺς μὴ 161 
περιτμηϑέντας τῷ ϑεῷ, ἐπὶ τοὺς μὴ ἀποϑεμένους »τὴν ἀχροβυστίαν 
232r τῆς xagólac« αὐτῶν, »xal οὐχ ἔσται 0 σβέσων ἀπὸ προσώπου πονη- 
10 olag ἐπιτηδευμάτωνε αὐτῶν. τὸ πῦρ ἐκεῖνο ὕλην ἔχει τὴν πονηρίαν 
τῶν ἐπιτηδευμάτων ἡμῶν. ὅπου οὐχ ἔνε πονηρία ἐπιτηδευμάτων, 
οὐχ ἔχει τὸ πῦρ ὅπου νεμηϑῇ. ὅτι δὲ ἡ van ἐκείνου τοῦ πυρὸς ἡ 
πονηρία ἐστὶν τῶν ἐπιτηδευμάτων, ἄχουε τοῦ προφήτου λέγοντος" 
»χαὶ οὐχ ἔσται ὃ σβέσων ἀπὸ προσώπου πονηρίας ἐπιτηδευμάτων 
16 ὑμῶνε. 


» Avayysliate ἐν τῷ Ἰούδα, καὶ ἐν Ἱερουσαλὴμ ἀκουσϑήτω᾽ εἴπατε, 
ἰἀναγγείλατε, σημάνατε σάλπιγγι ἐπὶ τῆς γῆς, καὶ (χεγκράξατε μέγας. 
ταῦτα, φησίν, τὰ ἀπαγγελλόμενα »εἴπατε ἐν τῷ Tovdg«, τοῖς ἀπὸ τῆς 
φυλῆς τοῦ Ἰούδα τοῦ Χριστοῦ" »πρόδηλον γὰρ ὅτι ἐξ Ἰούδα ἀνατέ- 

20 ταλχεν Ó σωτὴρ ἡμῶνε. 16. »σημάνατε σάλπιγγι ἐπὶ τῆς γῆςε. ὁ λό- 
γος ὁ ὑφηλός, ö διεγείρων τὸν ἀχροατήν, ὃ παρασχευάξων αὐτὸν 
εἰς .τὸν πόλεμον- τὸν κατὰ τῶν παϑῶν, „els »τὸν πόλεμον- τὸν 
κατὰ τῶν ἐνεργειῶν τῶν ἀντιχειμένων, ὃ παρασκευάζων αὐτὸν 
εἰς τὰς ἑορτὰς τὰς οὐρανίους (εἰς ἀμφότερα γὰρ ταῦτα λέγεται) 

25 παραλαμβάνεται σάλπιγξ. ἐν τοῖς ᾿Αριϑμοῖς 6 τοιοῦτος λόγος σάλ- 
πιγξ ἐστίν᾽ οἷον ἐμοὶ χελεύει 0. λόγος καὶ εἴ τινε ἄλλῳ (δέδοται δὲ 
τῷ βουλομένῳ xol ζητήσαντι τὸν νοῦν τῶν γραφῶν) κελεύει ποιῆσαι 
"σάλπιγγας ἀργυρᾶς ἐλατάςε. οὕτω φησὶν ὁ λόγος" »σημάνατε σάλ- 
πίγγι ἐπὶ τῆς γῆς, xai χεχράξατε μέγα" εἴπατε" συνάχϑητε xai εἰσέλϑωμεν 

80 εἰς τὰς πόλεις τὰς τειχήρειςε. εἰς ἀτείχιστον πόλιν οὐ βούλεται 
ἡμᾶς εἰσελϑεῖν ὃ λόγος τοῦ ϑεοῦ, ἀλλ᾽ εἰς τετειχισμένην. »7) ἐχκλησία 
τοῦ ζῶντος ϑεοῦ- τετειχισμένη ὑπὸ «τῆς ἀληϑείας- τοῦ λόγου (οὗτος 


19 Hebr. 7, 14. — 22 Vgl. Num. 10, 9. — Vgl. Philo de sept. II, 206 M “-- 
28 Eph.3,7? — 25 Vgl Num. 10,10. — 28 Vgl. Num. 10,2. — 80 Vgl. Prov. 
25, 25? — 81 Vgl. I Tim. 3, 15. 


8 χατοιχῶν ἐν ᾿Ιερουσαλὴμ χαϑαρὸς περιτετμημένος C | 5 ἴδωμεν) d über εἰ S | 
μή πως] μὴ LXX, vgl. μήποτε LXX Luc. | 15 ὑμῶν Co ἡμῶν S| 17 ἀναγγείλατε] 
« LXX | χεχράξατε) vgl. 2.29 | 26 ἄλλῳ) + δέδοται Blass | 80— S. 46, 10 Hierzu 
Fragm. 17 in C: Eig — ἁλίσχεται. 
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γάρ ἔστιν τὸ τεῖχος) } ἐν τῷ ἑπτακαιδεχάτῳ χεῖται Ψαλμῷ, ὅτι καὶ 
τεῖχός ἐστιν ὁ ϑεός. 
232v »Avalaßovres φεύγετε εἰς Σιών«" | ὅσοι ἐστὲ ἔξω τῆς Σιών, 
»ἀναλαβόντες φεύγετε εἰς Σιών" σπεύσατε, μὴ στῆτεε, οἱ ἐν τῇ προ- 
ὅ χοπῇ σπεύσατε ἐπὶ τὸ Σχοπευτήριον, »ÓtL χαχὰ ἐγὼ ἐπάγω ἀπὸ 
βορρᾶ καὶ συντριβὴν μέγάληνε" τῶν ἐπαγομένων κακῶν »ἀπὸ βορρᾶς, 
βορρᾶ τοῦ ἀντικειμένου, ὡς πολλάκις λέλεκται, ὃς ἐὰν εὐρεϑῇ μὴ 
σπεύσας μηδὲ εἰσελϑὼν νεἰς τὰς πόλεις τὰς τειχήρειςε, μὴ γενόμενος 
»ὲν ταῖς ἐχχλησίαις τοῦ Heove, ἀλλ᾽ ἔξω ἑστηχώς, «αὐτὸς ὑπὸ τῶν 
10 πολεμίων. χαταληφϑεὶς ἀναιρεϑήσεται. τίς δέ ἐστιν ὁ πολέμιος; ἴδω- 
μεν ix τῶν ἑξῆς τίνα τρόπον λέγεται" »ἀνέβη λέων ἐχ τῆς μάνδρας 
αὐτοῦ, ἐξολοϑρεύων ἔϑνη ἐξῆρενε. οὗτός ἐστιν 0 πολέμιος, ὃν δεῖ 
ἡμᾶς φυγεῖν. λέων | ἡμᾶς καταδιώχει. τίς οὗτος; Πέτρος ἡμᾶς δι- 102 
δάσχει λέγων" »0 ἀντίδικος ὑμῶν διάβολος ὡς λέων ὠρυόμενος περι- 
15 πατεῖ ζητῶν τίνα καταπίῃ" o ἀντίστητε στερεοὶ τῇ πίστεις" καὶ κατὰ 
τὸν ἔνατον Ψαλμὸν νἐνεδρεύει ἐν ἀποχρύφῳ, ἐνεδρεύει ὡς λέων iv 
τῇ μάνδρᾳ αὐτοῦςε. xal ἐνεδρεύει οὗτος ὁ λέων οὐχ ἡμέρας, ἀλλ᾽ 
ἐπὰν γένηται νύξ᾽ χατὰ γὰρ τὸν ἑχατοστὸν τρίτον Ψαλμόν᾽ νἔϑου 
σχότος καὶ ἐγένετο νύξ. ἐν αὐτῇ διελεύσονται ravra τὰ ϑηρία τοῦ 
20 δρυμοῦ, σχύμνοι ὠρυόμενοι ἁρπάσαι χαὶ ζητῆσαι παρὰ τοῦ ϑεοῦ 
βρῶσιν αὑτοῖςε. 

17. »Avéfg« οὖν »Aéov ἐκ τῆς μάνδρας αὐτοῦς. ποῦ; πότε; 
κάτω ἐστὶν πεσών, εἰς τὰ κατώτατα τῆς γῆς χατελήλυϑεν. »ἀνέβη 
λέων ix τῆς μᾶνδρας αὐτοῦε. ἄνϑρωπος εἶ, ἀνωτέρω εἶ τοῦ δια- 

29 βόλου" χρείττων γὰρ el αὐτοῦ, ὁποῖος ἐὰν ἢ ns’ éxelvog διὰ τὴν καχίαν 
κάτω ἐστίν. νἀνέβης οὖν »λέων ἐκ τῆς μάνδρας αὐτοῦ, ἐξολοϑρεύων 
ἔϑνη ἐξῆρενε᾽ ἀναβὰς νἐκ τῆς μάνδρας αὐτοῦε, τόπου τοῦ οἰκείου 
τῇ κολάσει ἑαυτοῦ, »ἐξολοϑρεύων ἔϑνη ἐξῆρεν" ἐξῆλϑεν ἐκ τοῦ τόπου 
αὐτοῦ (Tod) ϑεῖναι τὴν γῆν σου εἰς ἐρήμωσινε. βούλεται εἰσελϑεῖν 


1 Vgl. Psal. 17, 30? Zach. 2,5? — B Vgl. Onom. sacra I, 198, 63: Σιὼν oxo- 
πευτήριον ἢ διψῶσα ἢ ἐντολὴ σχοπίας, ἃ. 6. — 9 Vgl. II Thess. 1, 4. — 10, Vgl. 
Hier. Comm. 805. — 192ff. Vgl. Olymp. (Gh I, 360): τροπικῶς τὸν διάβολον. --- 14 
I Petr. 5, 8. 9. — 16 Psal. 9, 30. — 18 Psal. 103, 20. 21. — 28 Vgl. Eph. 4, 9? 


1 τεῖχος) + ὡς ὃ; aber auch damit wäre nicht alles in Ordnung. Psal. 17, 30: 
καὶ ἐν τῷ ϑεῷ μου ὑπερβήσομαι τεῖχος kann kaum gemeint sein, da dieses τεῖχος 
sonst von Origenes auf die ἁμαρτία gedeutet wird (Sel. in Psal. 17, 30 Sel. 
in Thren. 3, 43). Oder &»—$eöc ist Glosse eines Mannes, der Psal. 17, 30. 31 las: 
xal ἐν τῷ ϑεῷ μου ὑπερβήσομαι. Τεῖχος ὁ ϑεός μου x4. (Riedel) | i S | 86 vàw] 
l. τούτων ? | 8 τειχήρεις V Co στειχήρεις S | 10—28 Hierzu Fragm. 18 in C: “έοντα 
--γῆς [106 9' S| 18 oy S | 99 πότε! πόϑεν Blass | 25 χρεῖττον S* χρείττων Scorr. | 
29 τοῦ] vgl. S. 47, 2. 


Homilie V. Jerem. 3, 22—4, 8. — Homilie VI. Jerem. 5, 3—5. 47 


233r σου εἰς τὴν γῆν, περὶ ἧς | πρὸ βραχέως ἐλέγομεν. ἕχαστον ἡμῶν 
βούλεται νεμηϑῆγναι. ἔρχεται οὖν »τοῦ ϑεῖναι τὴν γῆν σου (eis) ἐρή- 
μωσινε, ἵνα καταπατήσῃ τὰ σπέρματα ὃ λέων, ἵνα ποιήσῃ ἔρημόν 
σου τὴν γῆν. νκχαὶ πόλεις σου καϑαιρεϑήσονται παρὰ τὸ μὴ κατοι- 
5 χεῖσϑαι αὐτάς. ἐπὶ τούτοις περιζώσασϑε σάχχουςε. ἐπεὶ οὖν ἀνέβη 
λέων καὶ ἀπειλεῖ σοι λέων καὶ βούλεταί σου ἀφανίσαι τὴν γῆν, περί- 
ξωσαι 00xxov, κλαῖε καὶ πένϑει, διὰ τῶν εὐχῶν παρακάλει τὸν ϑεόν, 
ἵνα τοῦτον τὸν λέοντα ἐξολοϑρεύσῃ ἀπὸ σοῦ καὶ „u ἐμπέσῃς αὐτοῦ 
εἰς TO στόμα. νὃν τρόπονς γὰρ »ὅταν ἐχσπάσῃ ὃ «ποιμὴν ix στόμα- 
10 τος λέοντος δύο σχέλη ἢ λοβὸν ὠΤτίουε" οὗτος 0 λέων ζητεῖ τῶν 
ὥτων σε λαβεῖν, ἵνα διὰ τῆς λιχνείας σου λόγους ψευδεῖς σοι παρα- 
βαλὼν ἐχστήσῃ σε ἀπὸ τῆς ἀληϑείας, βούλεταί σου ἀπὸ τῆς ἀληϑείας 
ἁρπάσαι τοὺς πόδας xal καταφαγεῖν. ἀλλὰ σὺ περίζωσαι σάχκους 
χαὶ χόπτου xol κλαῖε xal ἀλάλαξε βλέπων τὸν πολέμιον τὸν ἐνεστη- 
15 χότα, ἵνα ἀποστραφῇ »ϑυμὸς ὀργῆς xvolov« ἀπὸ σοῦ, καὶ ἀποστρα- 
φέντος τοῦ ϑυμοῦ δυνηϑῆῇς ἐν ἀμεριμνίᾳ γενόμενος, μηκέτι τοῦ λέον- 
τος ὑὑπεισερχομένου σοι, τῷ σε εἰσεληλυϑέναι εἰς τὴν τειχήρη πόλιν, 
δοξάζειν τὸν ῥυόμενόν σε ϑεὸν ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, ᾧ ἐστιν ἡ δόξα καὶ 
τὸ xparog εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. ᾿Αμήν. 


20 (Εἰς τὸ »χύριε, οἱ ὀφθαλμοί σου εἰς “πίστινε μέχρι τοῦ 
/ \ M € 4 \ 7 3 ^ . 
»πορεύσομαι πρὸς τοὺς ἁδροὺς xai λαλήσω αὐτοῖς-. 


Ὁμιλία ς΄. 


1. »Κύριες φησὶν »ol ὀφϑαλμοί σου εἰς πίστινε. ὡς »ὀφϑαλμοὶ 

χυρίου ἐπὶ δικαίουςε, ἀπὸ γὰρ ἀδίκων ἀποστρέφει αὐτούς, οὕτως 

25 οἱ ὀφϑαλμοὶ κυρίου εἰς πίστιν, ἀπὸ γὰρ ἀπιστίας ἀποστρέφει αὐὖ- 
τούς. διὸ καλῶς λέλεχται ὑπὸ τοῦ νοοῦντος, τί λέγει ἐν τῇ εὐχῇ, 

τὸ »xvpıe, οἱ ὀφϑαλμοί σου εἰς πίστινε. τὸ μὲν οὖν ἐνταῦϑα γε- 
γραμμένον ἐστίν" νκύριε, οἱ ὀφϑαλμοί σου εἰς πίστινε. ἐπεὶ δὲ »λόγον 
233v σοφὸν ἐὰν ἀχούσῃ ἐπιστήμων, | αἰνέσει αὐτὸν καὶ ἐπ᾽ αὐτὸν προσ- 
80 ϑήσειςε, ὅρα πόσα ἐστὶν ποιῆσαι ἀπὸ τοῦ νκύριε, οἱ ὀφϑαλμοί σου 


1 Vgl.S.42, 4. — 5ff. Vgl. Hier. Comm. 866. — 9 Amos 3, 12. — 28 Psal. 
33, 16. — 24 Vgl. Olymp. (Gh I, 448): ἢ ὅτι πίστιν ἐπιζητεῖ Θεὸς χτλ. — 28 Sir. 21, 15. 


1 πρὸ βραχέως V ροβραχέως S [sic] πρὸ βραχέος 3 Diels | 2 eis Gh | 7 πένϑη S* 
πένϑει Seorr. | 20—22 El; —c' nach den andern Überschriften. 
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εἰς πίστεινε. φησὶν ὃ Παῦλος" ννυνὶ δὲ μένει τὰ τρία ταῦτα, πίστις, 
ἐλπίς, ἀγάπη" μείζων δὲ τούτων ἡ ἀγάπηε. og ὀφϑαλμοὶ κυρίου εἰς 
πίστιν, ὀφθαλμοὶ χυρίου εἰς ἐλπίδα, ὀφϑαλμοὶ κυρίου εἰς ἀγάπην. 
ἐπεὶ δέ ἔστιν "πνεῦμα δυνάμεως καὶ ἀγάπης καὶ σωφρονισμοῦ-, ὡς 
ὀφϑαλμοὶ χυρίου εἰς ἀγάπην, οὕτως ὀφϑαλμοὶ xvolov εἰς δύναμιν, 
οὕτως [οἱ ὀφϑαλμοὶ χυρίου εἰς σωφρονισμόν. ... ὀφϑαλμοὶ xvolov 
ἐπὶ δικαιοσύνην. οὕτως ἐπὶ πάσας ἀρετὰς ὀφϑαλμοὶ χυρίου. εἰ οὐν 
βούλει χαὶ σὺ τὰς ἀκτῖνας τῶν νοητῶν ὀφϑαλμῶν τοῦ ϑεοῦ φϑάνειν 
ἐπὶ σέ, ἀνάλαβε τὰς ἀρετάς. xol ἔσται αἷς τὸ νκύριε, οἱ ὀφϑαλμοί 
10 σου εἰς πίστινε, οὕτως νκύριε, οἱ ὀφϑαλμοί σους εἰς ἕχαστον ὧν ἐὰν 
κτήσῃ ἀγαθῶν. καὶ ἐὰν τηλικοῦτος ἧς, ὡς τοὺς ὀφθαλμοὺς xvolov 
ἐλλάμπειν σοι, ἐρεῖς νἐσημειώϑη ἐφ᾽ ἡμᾶς τὸ φῶς τοῦ προσώπου 
σου, κύριεε. 
2. Εἶτα περὶ τῶν ἁμαρτωλῶν ἴδωμεν τὸ λεγόμενον νἐμαστίγω- 
15 σας αὐτοὺς xal οὐκ ἐπόνησανε. αὗται αἱ αἰσϑηταὶ μάστιγες ζῶσιν 
προσφερόμεναι σώμασιν, εἴτε βούλονται εἴτε μὴ βούλονται οἱ μαστι- 
γούμενοι, πόνον ἐμποιοῦσιν αὐτοῖς" αἱ δὲ τοῦ ϑεοῦ μάστιγες τοι- 
αὗταί εἰσιν ὡς τινας μὲν τῶν μαστιγουμένων πονεῖν, τινὰς δὲ τῶν 
μαστιγουμένων μὴ πονεῖν. ἴδωμεν εἰ δυνάμεϑα διηγήσασϑαι, τί ἐστιν 
20 τὸ πονεῖν ἀπὸ μαστίγων ϑεοῦ καὶ τί τὸ μὴ πονεῖν, καὶ ὅτε κακοδαί- 
μονες οἱ μὴ πονοῦντες ἀπὸ μαστίγων ϑεοῦ, μαχάριοι δὲ οἱ πονοῦντες 
ἀπὸ μαστίγων ϑεοῦ. φησὶν γὰρ ἡ Σοφία᾽ ντίς δώσει ἐπὶ τοῦ διανοή- 
ματός μου μάστιγας, καὶ ἐπὶ τῶν χειλέων μου σφραγῖδα πανούργων, 
ἕνα ἐπὶ τοῖς ἀγνοήμασίν μου μὴ φείσωνται, καὶ αἱ ἁμαρτίαι μου μὴ 
25 ἀπολέσωσίν us«; πρόσχες τῷ ντίς δώσει ἐπὶ τοῦ διανοήματός μου 
234r μά στιγας«; οὐχοῦν || εἰσι μάστιγες τὸ διανόημα μαστιγοῦσαι. αἱ μάστι- 
Yes τοῦ ϑεοῦ τὸ διανόημα μαστιγοῦσιν᾽ λόγος γὰρ καϑαπτόμενος τῆς 
ψυχῆς καὶ εἰς συναίσ(ϑησλδιν αὐτὴν ἄγων τῶν ἡμαρτημένων μαστιγοῖ᾽ 
μαστιγοῖ δὲ τὸν μὲν μαχάριον πονοῦντα ἐπὶ ταῖς μάστιξι, καϑικνεῖται 
30 γὰρ αὐτοῦ τὰ λεγόμενα, xal οὐκ ἐξευτελίζεε τὸν ἐλέγχοντα ar αὐ- 
τοῦ. ἐπὰν δέ τις εὐρεϑῇ, ἵν᾿ οὕτως εἴπω, ἀναίσϑητος, λεχϑήσεται 
περὶ αὐτοῦ" νἐμαστίγωσας αὐτοὺς καὶ οὐχ ἐπόνησανε. τοῦ αὐτοῦ 


oa 


1 I Kor. 13, 13, — 4 Vgl. II Tim. 1, 7. — 19 Psal. 4, 7. — 22 Sir. 22, 27 
23. 2. 3. — 25 Sir. 22, 27 23,2. 3. 


6 ... ὀφθαλμοὶ) hier scheint ein Vordersatz zu fehlen, etwa ἐπεὶ δέ ἐστι xai 
»ἐχ πίστεως δικαιοσύνης (Röm. 10, 6), ὡς óq9aAuol xvolov »elg πίστινε, οὕτως oder 
ὡς δὲ »ὀφθαλμοὶ xvolov ἐπὶ dixalovc« (Psal. 33, 16), οὕτως xal | 17 τοιαῦται V Co 
τοιαῦτα S | 21—28 Hierzu Fragm. 19 in C: Maxapıov—uaorıyoi | 22 ff. Das Citat 
soll w. e. sch. wörtlich sein; vgl. übrigens in LXX codd. 55 254 | 28 συναίσϑησιν C 
(vgl. S. 36, 11) σύνεσιν S | 80 αὐτοῦ Gh αὐτῶ S. 
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λόγου λεγομένου ἐλεγχτικῶς, φέρε εἰπεῖν, ἐπὶ τῷ καϑικέσϑαι διανοίας 
τοῦ τὴν συνείδησιν μεμολυσμένου ἐπί τινι ἁμαρτίᾳ τὸ λεγόμενον, 
ἐὰν ὁ μέν τις τῶν ἀχουόντων ἀλγήσῃ, ὥστε λεχϑῆναι περὶ αὐτοῦ" 
»ἑώραχας ὡς χατενύγης ὁ δεῖνα, ὃ δέ τις τῶν ἀχουόντων μὴ ἀλγήσῃ, 

5 ἀλλὰ ἀναισϑητῇ τῶν ἐλεγχόντων, δῆλον ὅτι λεχϑήσεται περὶ τοῦ 
μηδ᾽ αἰσϑανομένου" νἐμαστίγωσας αὐτοὺς xal οὐχ ἐπόνησανγε. 

Μία μὲν διήγησις αὕτη περὶ τοῦ νοὐχ ἐπόνησανε ἢ ixóvgoar: 
ἴδωμεν δὲ εἰ ἔχομεν xal ἑτέραν. γίνονταί τινες᾽ ἐν τοῖς σώμασιν 
μερῶν τινων νεχρότητες καὶ ξηρότητες, καὶ πολλάχις τοιαῦτα πάσχει 

10 τὰ νενεχρωμένα μέλη παρὰ τὰ ζῶντα, ὥστε προσαγομένων μὲν τῶν 
πόνον ποιῆσαι δυναμένων τῷ ζῶντι μέλει ἀλγεῖν ἐχεῖνον ᾧ προσάγε- 
ται τὸ ποιοῦν πονεῖν, προσαγομένων δὲ τῶν ποιούντων πονεῖν τῷ 
μέλει τῷ ἀναισϑήτῳ οὐχ αἰσϑάνεται ἐχεῖνος, ὅταν ἢ νεχρότης περὶ 
αὐτό. ταῦτα εἴπερ εἶδες ἐπὶ τοῦ σώματος, μετάϑες ἐπὶ τὴν ψυχὴν 

15 χαὶ ὅρα ὅτι ἔστιν τις καὶ ψυχὴ νεχρουμένη τὰ μέλη, ὥστε μὴ αἰσϑά-. 
νεῦσϑαι ἀπὸ τῶν μαστίγων, κἂν ἐπίπονα προσφέρηταί τινα. δεινὰ 
προσφέρεται, ἀλλ᾿ οὐκ αἰσϑανϑήσεται ἢ δεῖνα ψυχή, ἄλλη δὲ αἰσϑαν- 

294v ϑήσεται. xal τάχα σπερεὶ λυπεῖται μᾶλλον ἐπὶ τῷ μὴ αἰσϑάϊνεσϑαι 
ἥπερ ἐπὶ τῷ αἰσϑάνεσϑαι ὁ μὴ αἰσϑανόμενος ἀπὸ πόνων αὐτῷ προσ- 

20 φερομένων, εὐχόμενος μᾶλλον πονεῖν εἰ προσάγοιτο τὰ ἐπίπονα 

(ἐπεὶ σημεῖόν ἐστι τοῦτο τοῦ ζῆν αὐτόν), ἀηδιζόμενος δὲ ἐπὶ τῷ μὴ 
αἰσϑάνεσϑαι ἐπὶ τοῖς ἐπιπόνοις. ὥσπερ δὴ τοῦτο γίνεται ἐπὶ τῶν 
σωμάτων, οὕτω νομίζω ἐν τῷ νϑελήσωσιν εἰ ἐγένοντο πυρίκαυστοιε 
τοιοῦτόν τι δηλοῦσϑαι᾽ οἷον τοῦ πυρὸς προσφερομένου τινὶ xal μὴ 
αἰσϑανομένου τοῦ καιομένου, ϑελήσωσιν ἐχεῖνοι, χαταλαβόντες σύγ- 
χρισιν μὴ αἰσϑανομένων ἐπὶ ταῖς ἀλγηδόσιν» καὶ αἰσϑανομένων, μᾶλλον 
αἰσϑάνεσϑαι ἐπὶ τῷ πυρὶ ἢ μὴ αἰσϑάνεσϑαι. χαὶ εὐξαιτο ἂν τις 
προσαγομένου xàxslvou τοῦ κεχριμένου πυρὸς ἐπὶ τοὺς ἁμαρτωλοὺς 
αἰσϑάνεσϑαι μᾶλλον ἢ μὴ αἰσϑάνεσϑαι. ταῦτα διὰ τὸ »ἐμαστίγωσας 
80 αὐτούς, xal ovx ἐπόνηϊσανε. 165 
»Συνετέλεσας αὐτούς, xal οὐχ ἠϑέλησαν δέξασϑαι παιδείανε. ὅτε 
τὰ καϑαρτικὰ ποιεῖ 0 προνοῶν τῶν ὅλων ϑεὸς ἐπὶ ψυχῆς σωτηρίᾳ, 
τὸ ἐπ᾿ αὐτῷ συνετέλεσεν. νοήσεις δὲ (TO) »συνετέλεσας αὐτοὺς καὶ 


to 
Q 


4 Vgl. I Kón. 20, 29. — 22ff. Vgl. Sel. in Psal. 2, 10 (Lo 11, 405): Τάχα δὲ 
xal εἰς συναίσϑησιν ἐλϑόντες τῶν ἰδίων πταισμάτων τινὲς παραδιδόασιν ἑαυτοὺς 
s. τοῖς ἐπιπονωτάτοις καὶ βελτιῶσαι δυναμένοις. οἶμαι δὲ τούτων εἶναι τοὺς παρὰ 
τῷ Ἡσαΐᾳ λεγομένους" »ϑελήσουσιν xtA. — 28 Jes. 9,5. — 25 Vgl. Jes. 9, δ. 


6 ἀναισϑητεῖ S | 8 ἴδωμεν V ἴδομεν 8 | 11 πόνον Ru πόνων 8 | 18 2] $8 
νεχρότης Co νεχρώτης S | 14 αὐτὸ Gh αὐτόν S | εἶδες V iUe; S | 16/17 δεινὰ 
προσφέρεται Gh διαπροσφέρεται S διαπρισϑήσεται Co | 19 ἥπερ V εἴπερ 81 21 τῷ 
Gh τοῦ S 88 τὸ ἐπὶ αὐτῷ Gh τὸ ἐπὶ αὐτὸ S τότε αὐτήν Co. 
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οὐχ ἠϑέλησαν δέξασϑαι παιδείανε ἀπὸ “παραδείγματος τοῦ κατὰ τὸν 
παραδιδόντα τὴν ἐπιστήμην χαὶ τὸν μὴ βουλόμενον παραλαβεῖν τὴν» 
ἐπιστήμην ἀπὸ τοῦ παραδιδόντος. πάντα γὰρ τὰ παρ᾽ αὐτῷ ποιείτω 
ὁ διδάσκαλος καὶ συντελείτω πᾶντα εἰς παράδοσιν ἐπεστήμης, ἐχεῖνος δὲ 
5 μὴ παραδεχέσϑω τὰ λεγόμενα" εἴποιμ᾽ ἂν περὶ τοῦ τοιούτου τῷ διδα- 
OxGAQ' -συνετέλεσας τόνδε καὶ οὐχ ἠϑέλησεν δέξασϑαι παιδείαν... ἐπὰν 
οὖν τὰ ἀπὸ τῆς προνοίας γίνηται πάντα εἰς ἡμᾶς, ἵνα συντελεσϑῶμεν 
καὶ τελειωϑῶμεν, ἡμεῖς δὲ μὴ παραδεχώμεϑα τὰ τῆς προνοίας τῆς 
ἐπὶ τελειότητα ἡμᾶς ἑλκούσης, λεχϑείη ἂν ὑπὸ τοῦ νοοῦντος τῷ ϑεῷ᾽ 
10 »χύριε, συνετέλεσας αὐτοὺς καὶ οὐχ ἠϑέλησαν δέξασϑαι παιδείανε. 
2351 3. »Ἐστερέωσαν τὰ πρόσωπα | αὐτῶν ὑπὲρ πέτρανε. νοήσεις καὶ 
τοῦτο ἀπὸ τῶν σωματικωτέρων. τῶν ἁμαρτανόντων οἱ μὲν ἀχού- 
οντες λόγους ἐλεγχτικοὺς ἐπὶ τῇ ἁμαρτίᾳ ἐρυϑριῶσιν καὶ καταδύονται 
xal ὑποπίπτουσιν ἁπτομένου τοῦ λόγου τοῦ ἐλεγκεικοῦ αὐτῶν᾽ οἱ δὲ 
15 τοιοῦτοί εἰσιν, ὥστε αὐτοὺς ἀνερυϑριάστους εἶναι, u μὴ αἰδουμένους 


ἐφ᾽ οἷς ἐλέγχονται, ἐφ᾽ οἷς ἡμαρτήκχασιν. εἴποις ἂν ou» περὶ τούτων 


οἱ οὐχ αἰδοῦνται" νἐστερέωσαν τὰ πρόσωπα αὐτῶν ὑπὲρ πέτρανε. εἰ 
vevönxas ἐπὶ τῶν σωματιχῶν αὐτό, μετάβα μοι τῷ λόγῳ ἐπὶ τὴν 
ψυχὴν νοήσας πρόσωπον, περὶ οὗ λέγεται" »τότε δὲ πρόσωπον πρὸς 
20 πρόσωπονε. καὶ ὅρα ψυχὴν στερεᾶν, ὁποία ἦν ἡ καρδία Φαραὼ ἐσχλη- 
ουμμένη, ὥστε αὐτὴν ἐπὶ τοῖς ἀπαγγελλομένοις ἑστάναι ἀντίτυπον 
χαὶ ὥσπερ ἀποβάλλουσαν τὰ λεγόμενα μὴ μορφουμένην χατὰ τὰ 
ἀπαγγελλόμενα. ἐχεῖ γὰρ εὑρήσεις ὅτι ἁρμόζει τὸ »ἐστερέωσαν τὰ 
πρόσωπα αὐτῶν ὑπὲρ πέτραν καὶ οὐχ ἠϑέλησαν ἐπιστραφῆναι. κἀγὼ 
95 εἶπα᾿ ἴσως πτωχοί εἰσιν, ὅτι οὐχ ἠϑέλησαν γνῶναι ὁδὸν κυρίου καὶ 
χρίσιν ϑεοῦ. πορεύσομαι πρὸς τοὺς ἁδροὺς xal λαλήσω αὐτοῖςε. 
ταῦτα νοήσας περὶ τῶν μὴ ϑελόντων παιδευϑῆναι, μὴ νοούντων ἐσὶ 
ταῖς μάστιξιν τοῦ ϑεοῦ, φησὶν νενοηχὼς τὸ τούτων altıov' πτωχή ἐστιν 
αὐτῶν 7 ψυχή. »χἀγὼ εἶπα ἴσως πτωχοί εἰσιν, διότι οὐκ ἠδυνήϑη- 
80 σαν, ὅτι οὐχ ἔγνωσαν ὁδὸν χυρίου καὶ χρίσιν ϑεοῦςε. 

» Πορεύσομαι πρὸς τοὺς ἁδροὺς καὶ λαλήσω αὑὐτοῖςε. οἱ adpol ταῖς 
ψυχαῖς ἐν ἐπαίνῳ λέγονται. καὶ παρ᾽ Ἕλλησι γὰρ τὸ ἁδρὸν συνεχῶς 
ὀνομάζεται καὶ τὸ μεγαλεῖον τῆς λογικῆς ψυχῆς. | ὅταν γάρ τις μεγά- 
λοις ἐπιβάλλῃ πράγμασιν καὶ προϑέσεις ἔχῃ ἀξιολόγους καὶ σχοπῇ 

35 ἀεὶ τὰ δέοντα, πῶς βιώσῃ κατὰ τὸν ὀρϑὸν λόγον, μηδὲν ταπεινὸν 
xal μικρὸν ϑέλων μηδὲ ὁρῶν, ὁ τοιοῦτος τὸ ἁδρὸν καὶ τὸ μεγαλεῖον 

19 I Kor. 13, 12. — 20 Vgl. Exod. 4, 21. 

8 παρ᾽ αὐτῷ Gh παρ᾽ αὐτόν 8| 7 γίγνηται 8 vgl. 8. 9, 8| 19 ἀχούοντες V Co 
ἀχοὐοῦντες S [sic] | 18/19 τῆς ψυχῆς Gh | 81—8. 51, 6 Hierzu Fragm. 20 in €: 


Πρὸς---ἀχροατάς | 88 xal| χατὰ V, doch vgl Ζ. 86 | 84 προϑέσεις V!? &. E. Co 
προσϑέσεις S. 


Homilie VI. Jerem. 5, 3—5. — Homilie VII. Jerem. 5, 18. 19. 51 


2357 ἔχει ἐν τῇ ψυχῇ. οὗτοι οὖν, ἐπεὶ ἦσαν πτωχοί, οἱ πρότεροι οὕς 
ἔψεξεν ὃ λόγος, οὐκ ἤκουσαν, φησὶν ὃ προφήτης. διὰ τοῦτο οὐκ 
ἤκουσαν, ἐπεὶ πτωχοί εἰσιν. »πορεύσομαι πρὸς τοὺς ἁδροὺς καὶ λα- 
λήσω αὐτοῖοε. καὶ εἰ ἔστιν μαχάριον εἶναι ἐπὶ τῷ λέγειν »dg ὦτα 

δ ἀχουόντωνε, μαχάριόν ἐστιν ἐάνπερ τύχῃ τις ἁδροῦ καὶ μεγάλου 
ἀχροατοῦ. διὰ τοῦτο τούτων οὕτως λεγομένων, εἰδότες ὃ OTL OU ξημία 
τοῖς λέγουσιν 000» τοῖς ἀχούουσίν ἐστιν τὸ μὴ παραδέχεσϑαι τὰ 
ἀπαγγελλόμενα, καὶ κατηγορεῖ πτωχείας τοῦ νοῦ αὐτῶν καὶ τῆς δια- 
νοίας, παραχαλέσωμεν ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ λαβεῖν αὐξοντος τοῦ λόγου ἐν 

10 ἡμῖν ἀδρότητα χαὶ “μεγαλειότητα ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, ἵνα ἀκοῦσαι τῶν 
ἱερῶν καὶ ἁγίων λόγων δυνηθῶμεν, ᾧ ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς 
αἰῶνας τῶν αἰώνων. Aum». 


Eis τὸ »xai ἔσται ἐν ταῖς ἡμέραις ἐχείναις, λέγει 
/ € / > M / € ^. 
χύριος ὅϑεός σου, oU un πατάξω υμᾶς εἰς συντέλειαγε 
ι μέχρι τοῦ νοὕτως δουλεύσετε ἀλλοτρίοις ἐν γῇ 
οὐχ ὑμῶνε. 


Ὁμιλία ζ. 


1. Ὁ »xolvov κατὰ βραχὺ- ϑεὸς τοὺς κολαζομένους »δίδωσι τόπον 
μετανοίας-, καὶ οὐχ ἅμα τῷ ἁμαρτῆσαι κολάζων φέρει τὴν συντέλειαν 
20 τῆς χολάσεως ἐπὶ τὸν ἡμαρτηκότα. διὰ τοῦτο »xara βραχὺ xolvov« 
χολάξει. καὶ τούτου τὸ παράδειγμα [ἐστιν ἐν τῷ Δευιτικῷ ἐστιν" 
ἐν γὰρ ταῖς τῶν παραβαινόντων τὸν νόμον ἀραῖς ἀναγέγραπται μετὰ 
τὰς κολάσεις τὰς προτέρας" »xal ἔσται, ἐὰν μετὰ ταῦτα μὴ ἐπιστρα- 
φῆτε, λέγει χύριος, προσϑήσω ὑμῖν χἀγὼ πληγὰς ἑπτάς. xol πάλιν 
25 διηγεῖται ἄλλην κόλασιν" »xal ἔσται, ἐὰν μετὰ ταῦτα μὴ ἐπιστραφῆτε, 
ἀλλὰ πορεύσησϑε πρός με πλάγιοι, κἀγὼ πορεύσομαι μεϑ᾽ ὑμῶν ϑυμῷ 


4 Vgl. Sir. 25, 9 zur Form des Citats vgl. Clem. Alex. Strom. II, 4, 17. — 5 Vgl. 
Jer. 5, 5. — 18. 20 Vgl. Weish. Sal. 12, 10. — 18ff. Vgl. Hom. 1, 1. — 28 ff. Vgl. Lev. 
26, 21. — 25 Vgl. Lev. 26, 23. 24. Die Form beider Citate, die w. e. sch. wörtlich 
sein sollen, findet sich sonst nicht. 


9 Wörtliches Citat? διὰ τοῦτο statt διότε haben in LXX codd. A 22 Chrys. 
Basil, Formen von ἀχούειν Chrys., Basil. | 5 ἐάνπερ τύχῃ] ἐὰν πορέύση S [sic] | 8 ad- 
τῶν) αὐτοῦ S | 12 ᾿Αμήν] + ὁμιλία ς΄ S | 18—8. 52, 20 Hierzu Fragm. 21 in C: Φιλάν- 
ϑρωπος --- ἔρημος | 20 xolvov] χολάζων S | 21 τούτου Hu τοῦτο S | 25 ἔσται) « C. 
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xAaylo«. xol εὑρήσεις τὸν ϑεὸν ἐπιμετροῦντα κολάσεις μετὰ φειδοῦς, 
236r ἐπεὶ | βούλεται εἰς ἐπιστροφὴν ἀγαγεῖν τὸν ἡμαρτηχότα, καὶ οὐχ 
ἀϑρόως πάσας ἀποδιδόντα. τοιαῦτα οὖν 000v ἐπὶ τῷ ῥητῷ ἐγεγόνει 
περὶ τὸν λαόν, καὶ ἀπειλῶν αὐτοῖς ὁ λόγος ἃ πείσονται μετ᾽ ἐχεῖνά 

b φησιν »xal ἔσται ἐν ταῖς ἡμέραις ἐχείϊναις, λέγει κύριος ὁ ϑεός σου, 


107 


οὐ μὴ πατάξω ὑμᾶς εἰς συντέλειανε. εἰ δὲ ταῦτα μάλιστα φϑάνει. 


καὶ ἐπὶ τὰς μελλούσας κολάσεις + εἰ μή, 0 δυνάμενος ἀπὸ τῶν ἐν τῷ 
βίῳ συμβεβηχότων περὶ τὸν λαὸν μεταβάτω καὶ ἐπ᾽ ἐχείνας" ἐγὼ γὰρ 
πειϑόμενος (àv) εἴποιμι, ὅτε ὡς νὐποδείγματι καὶ σκιᾷ λατρεύουσιν τῶν 

10 ἐπουρανίωνε, οὕτως ὑποδείγματι καὶ σχιᾷ τῶν ἀληϑινῶν κολάσεων 
ἐχολάσϑη ὁ λαὸς ἐχεῖνος ἐπὶ τοῖς ἁμαρτήμασιν ἑαυτῶν, ὧς εἶναι 
πᾶσαν χόλασιν τὴν κατὰ (τὸν) νόμον καὶ τοὺς προφήτας ἀναγεγραμμένην 
περὶ τὸν λαὸν περιέχουσαν σχιὰν χολάσεων ἀληϑινῶν. 

Εἴπερ oov ἐχείνοις συντέλεια ἐπὶ ταῖς ἁμαρτίαις οὐ γέγονεν, ἀλλ᾽ 

15 ἐπὶ τέλει ποτέ; οὕτω μήποτε ἔσται καὶ μετὰ τὴν ἔξοδον ἐπὶ τοὺς 
ἡμαρτηχότας χόλασις. συντέλεια δὲ ἐπὶ τὴν Ἱερουσαλήμ, ὅτε ἡ αἱχ- 
μαλωσία ἐστὶν ἡ Ναβουχοδονόσορ. καίτοιγε ἐρεῖ τις ὅτι οὐδὲ τότε 
συντέλεια, ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἐπὶ τοῖς Μαχκχαβαϊκχοῖς" ἀλλὰ συντέλεια τῷ λαῷ 
ἐπὶ τῆς τοῦ χυρίου μου Ἰησοῦ Χριστοῦ παρουσίας. ὅσον γὰρ οὐχ 

20 ἔλεγεν αὐτοῖς ὁ σωτήρ᾽ »lóo0 ἀφίεται ὑμῖν ὁ οἶχος ὑμῶνε, οὐχ 

ἠφίετο. ὅτε δὲ ἔχλαυσεν ἐπὶ τὴν Ἱερουσαλὴμ λέγων" Ἱερουσαλήμ, 

Ἱερουσαλήμ, ἡ τοὺς προφήτας ἀποκχτείνουσα χαὶ λιϑοβολοῦσα τοὺς 

ἀπεσταλμένους πρὸς αὐτήν, ποσάχις ἠϑέλησα ἐπισυναγαγεῖν τὰ τέχνα 
σου, ὃν τρόπον (opvıs) ἐπισυνάγει τὰ νοσσία ὑπὸ τὰς πτέρυγας av- 
τῆς, καὶ οὐχ ἠϑελήσατε; | ἰδοὺ ἀφίεται ὑμῖν ὁ olxog ὑμῶν ἔρημοςε, 
ἀφεῖται ὃ οἶχος, κεκύχλωται νὑπὸ στρατοπέδων Ἱἱερουσαλήμε ὡς 
ἀφεϑέντος τοῦ οἴχου καὶ »ἤγγισεν ἡ ἐρήμωσις αὐτῆςε. εἶτα μετὰ τὸ 
ἐχείνων παράπτωμα ἦλϑεν "ἡ σωτηρία ἡμῖν τοῖς ἔϑνεσιν-, ἐχολάζοντο 
ov» ἐκεῖνοι, καὶ συντέλεια οὐχ ἔφϑανεν ἐπ᾽ αὐτοὺς ἕως τῆς τοῦ κυρίου 

80 Ἰησοῦ μου ἐπιδημίας. 

2. Σχοπῶ δὲ μήποτε καὶ περὶ ἡμᾶς τοιαῦτα ἐστιν, καὶ κολάσεις 
τινὲς γίνονται, ὥστε τούσδε μὲν μὴ πεῖραν ἔχειν δευτέρων κολάσεων 
ἀλλὰ ἀρχεσϑῆναι ταῖς προτέραις, ἄλλους δὲ ἧχειν καὶ ἐπὶ τὰς δευτέ- 
ρας, οὐ μὴν καὶ ἐπὶ τὰς τρίτας, ἄλλους δὲ ἐλεύσεσϑαι καὶ ἐπὶ τὰς 


230 


« 


9 Vgl. Hebr. 8, 5. — 20 Matth. 23, 38, — 21 Matth. 23, 37. 38. — 211f. Vgl. in 
Matth. Tom. 14, 19 (Lo 3, 312). — 26f. Vgl. Luk. 21, 20. — 28 Vgl. Röm. 11, 11. 


2 ἐπεὶ Lietzmann 7 εἰ S | 8 ἀποδιδόντα GhCo ἀποδιδόντι S | 9 πειϑόμενος ἂν 
Dlass πειϑομεϑόμενος S | 17 vaBovgoóovóooo S doch vgl. zu S. 36, 27 | χαίτοιγε) xal 
τότε 8 | 22 ἀποχτείνουσα V ἀποχτένουσα S | 24 ὄρνις Co | νοσσία Hu νοσσεια S | 
26 ἀφεῖται) ἀφεϑήσεται S | 29 ἐχεῖνοι, xol) vielleicht ἐχεῖνοι xal (πρότερον, ἀλλὰλ. 


Homilie VIL Jerem. 5, 18. 19. 53 


τετάρτας. τὸ γὰρ -»προσϑήσω πληγὰς ἑπτάς ὁτίποτε μυστήριον 
δηλοῖ μιᾶς πληγῆς γινομένης καὶ δευτέρας καὶ τρίτης μέχρι τῶν εἰρη- 
μένων ἑπτὰ ἐπί τινας. οὐ πάντες δὲ ἑπτὰ πληγὰς πλήσσονται᾽ ἀλλ᾽ 
οἶμαί τινας πληγήσεσϑαι πληγὰς ἕξ, ἄλλους πέντε, ἄλλους τέσσαρας, 

5 ἄλλους τρεῖς (7) δύο, τοὺς δὲ πάντων ὑποδεεστέρους ἐν χολάσεσιν 
πληγὴν νομίζω πληγήσεσϑαι μίαν. οἶδεν οὖν ὃ ϑεὸς καὶ τὰ περὶ τῶν 
πληγῶν. διὸ γέγραπται ἐνθάδε || κατὰ τὴν ἀρχὴν τοῦ ἀναγνώσματος" 
»χαὶ ἔσται ἐν ταῖς ἡμέραις ἐχείναιςε, ταῖς περὶ τῶν εἰρημένων, ν»οὐ 
un ποιήσω ὑμᾶς εἰς συντέλειανε. ἀλλ᾽ οὐχ ἐν ταῖς ἡμέραις ἐχείναις 
10 συντέλεια: εἰσὶν γάρ τινες ἡμέραι, ὅτε ποιήσει οὖς ποιήσει (elc) συντέλειαν. 
3. »Καὶ ἔσται ὅταν εἴπητε᾽ τίνος ἕνεχεν ἐποίησεν χύριος 0 ϑεὸς 

ἡμῖν ἅπαντα τὰ κακὰ ταῦτα; καὶ ἐρεῖς αὐτοῖς" avd ὧν ἐγκατελίπετέ 
us καὶ ἐδουλεύσατε ϑεοῖς ἑτέροις ἐν τῇ γῇ ὑμῶν, οὕτως δουλεύσετε 
ἐν γῇ οὐχ ὑμῶνε. τὸ ῥητὸν νοηϑήτω, καὶ ἀρχεῖ ἐπὶ τοῦ παρόντος 
997r τὴν ὑπόμνησιν τοῖς ἀκούειν | δυναμένοις ἐκ τοῦ ῥητοῦ παραστῆσαι. 
οὐχοῦν οἱ υἱοὶ Ἰσραὴλ τὴν ἁγίαν γῆν, τὸν ναὸν εἶχον, τὸν olxov τῆς 
προσευχῆς. ἔδει αὐτοὺς λατρεύειν τῷ ϑεῷ. παραβαίνοντες δὲ τὰς 
ϑείας ἐντολὰς καὶ εἰδωλολάτρουν καὶ τὰ εἴδωλα παρελάμβανον Δα- 
μασχοῦ, ὡς γέγραπται ἐν ταῖς Βασιλείαις, xci ἄλλα εἴδωλα ἀνελάμ- 
20 βανον τῶν ἐϑνῶν εἰς τὴν ἁγίαν γῆν. δὶ ὧν παρελάμβανον τῶν 
vov εἰδώλων, ἀξίους ἑαυτοὺς ἐποίουν χκαταβληϑῆναι εἰς τὴν τῶν 
εἰδώλων γῆν, καταγενέσϑαι ἐχεῖ, ὅπου προσεκύνουν τὰ εἴδωλα. φησὶν 
ov» ὃ λόγος αὐτοῖς χατὰ τὸ ῥητόν" »ἀνϑ' ὧν ἐγκατελίπετέ us καὶ 
ἐδουλεύσατε ϑεοῖς ἀλλοτρίοις ἐν τῇ γῇ ὑμῶν, οὕτως δουλεύσετε ϑεοῖς 
25 ἀλλοτρίοις ἐν γῇ οὐχ ὑμῶνε. πᾶς ϑεοποιῶν τι δουλεύεε ϑεοῖς ἀλλο- 
τρίοις. ἐκϑειάζεις τὰ βρώματα καὶ τὰ πόματα; ϑεός σού ἐστιν "f 
χοιλίαε. τιμᾷς τὸ ἀργύριον ὡς μέγα ἀγαϑὸν καὶ τὸν πλοῦτον τὸν 
κάτω; ϑεός σού ἐστιν ὃ μαμωνᾶς χαὶ κύριος. Ἰησοῦς γὰρ αὐτὸν 
εἶπεν κύριον τῶν φιλαργύρων φάσχων᾽ »00 δύνασϑε ϑεῷ δουλεύειν καὶ 

80 μαμωνᾷ᾽ οὐδεὶς δύναται δυσὶν κυρίοις δουλεύεινε. οὐχοῦν ὁ τιμῶν 
τὸ ἀργύριον καὶ ϑαυμάξζων τὸν πλοῦτον xol νομίξων ἀγαϑὸν αὐτὸν 
εἶναι xal ἀποδεχόμενος τοὺς πλουσίους ὡς ϑεούς, τοὺς δὲ πένητας 
Oc un ἔχοντας τὸν ϑεὸν αὐτῶν ἐξουϑενῶν, οὗτος ϑεοποιεῖ τὸ ἀργύ- 
ριον. ἐάν τις ἐν τῇ γῇ τοῦ ϑεοῦ, τῇ xxAnolg, τυγχάνων προσχυνήσῃ 
35 ϑεοῖς ἀλλοτρίοις ϑεοποιῶν τὰ μὴ ϑεοποιεῖσϑαι ἄξια, ἐχβληϑήσεται 


1 Lev. 26, 21. — 19 Vgl. II Kön. 16, 10? — 26 Vgl. Phil. 3, 19. — 29 Matth. 6, 24. 


5 (ἢ) Co | 10 ei; Blass | 18 δουλεύσετε) + ἀλλοτρίας [sic] Co; doch müsste 
man nach Z. 24 ϑεοῖς ἀλλοτρίοις einfügen, wenn überhaupt zu ändern ist | 25 πᾶς 
ϑεοποιῶν vgl. 2.35 πᾶς δὲ ὁ ποιῶν S πᾶς δὲ ὁ ϑεοποιῶν Co | 84 προσχυνήσῃῳ V 
προσχυνήσει 8. 
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elg γῆν ἀλλοτρίαν καὶ προσχυνείτω τοὺς ϑεούς, οὕς ἔνδον προσεκύ- 
vnosv γενόμενος. ἔξω φιλάργυρος ἔστω ἀπὸ τῆς ἐχχλησίας ἐκβλη- 
ϑείς, γαστρίμαργος ἔξω ἔστω τῆς ἐχκλησίας γενόμενος. ταῦτα χατὰ 
297v μίαν τροπολογίαν, fva μὴ νῦν περιεργάζωμαι | τὰ ὑπὲρ ἐμαυτὸν καὶ 

δ περὶ τῆς γῆς, περὶ ἧς εἶπεν ὃ σωτήρ᾽ »τὸ ἡμέτερον τίς δώσει ὑμῖν;ς 
καὶ ὅτι γενομένης προσκυνήσεως ἐν τῇ γῇ τινος οὕτως ὁ ϑεὸς ᾧχο- 
νόμησεν ἐχβληϑῆναί τιψας ἀπὸ τῆς ἑαυτοῦ xal ἐλϑεῖν ἐπὶ τὴν γῆν, 
περὶ ἧς γέγραπται" »ἄχουε, Ἰσραήλ᾽ τί ὅτε ἐν γῇ τῶν ἐχϑρῶν εἶ; 169 
συνελογίσϑης μετὰ τῶν καταβαινόντων εἰς adov. ἐγχατέλιπες πηγὴν 

10 ζωῆς τὸν χύριον. τῇ ὁδῷ τοῦ ϑεοῦ εἰ ἐπορεύϑης, χατῴχεις ἂν ἐν 
εἰρήνῃ τὸν αἰῶνα χρόνονε. 

Niv oov ἐν γῇ ἀλλοτρίᾳ ἐσμέν, καὶ εὐχόμεϑα τὸ ἐναντίον ποιῆ- 
σαι, ὡς ἐποίησαν οἱ υἱοὶ Ἰσραὴλ ἐν τῇ γῇ τῇ ἁγίᾳ. ἐκεῖνοι μὲν γὰρ 
[τὰ ἀλλότρια] ἐν τῇ γῇ τῇ ἁγίᾳ ἀλλοτρίοις προσεκύνησαν' ἡμεῖς δὲ 

15 ἐν ἀλλοτρίᾳ γῇ τὸν ἀλλότριον τῆς γῆς προσχυνοῦμεν ϑεόν, ἀλλότριον 
τῶν ἐπὶ γῆς πραγμάτων" ἄρχει μὲν γὰρ -0 ἄρχων τοῦ αἰῶνος 
τούτου- ἐνθάδε, καὶ ἀλλότριος τῶν υἱῶν αὐτοῦ ἐστιν ὃ ϑεός. ἀλλό- 
τρίον δὲ ἂν εἴπω οὐ τοῦτο λέγω" οὐ χτίσαντα τὸν κόσμον, ἀλλὰ 
ἀλλότριον τοῦ κυρίου τῆς καχίας, ἀλλότριον τῶν παρόντων ἁμαρτη- 

20 μάτων. καίτοιγε καὶ ϑέλοντες τὸν ἀλλότριον τῶν τῆς ἁμαρτίας xQa- 
γμάτων προσκυνεῖν ϑεὸν ἐν τῇ γῇ ταύτῃ τῆς καχώσεος, τί ποιοῦμεν 
ἴδωμεν. οὐ λέγομεν" πῶς ᾷσωμεν τὴ» δὴν κυρίου ἐπὶ γῆς ἀλλο- 
τρίαςε; ἀλλά: πῶς ᾷσωμεν τὴν φδὴν χυρίου οὐχ ἐπὶ γῆς ἀλλοτρίας; 
τούτου τόπον ξητοῦμεν τοῦ ἄδειν τὴν φδὴν κυρίου, τόπον τοῦ προσ- 

25 xvyely χύριον τὸν ϑεὸν ἡμῶν ἐπὶ γῆς ἀλλοτρίας. τίς οὖν ὁ τύπος; 
εὗρον τοῦτον" ἦλϑεν ἐπὶ ταύτην φορέσας σῶμα τὸ σῶσαν, ἀναλαβὼν 
»τὸ σῶμα τὸ τῆς ἁμαρτίαςε »τἐν ὁμοιώματι σαρχὸς ἁμαρτίαςε, ἵν᾿ ἐν 

288r τούτῳ τῷ τόπῳ διὰ τὸν ἐπιδημήσαντα Χριστὸν Ἰησοῦν καὶ χα ταρ- 
γήσαντα τὸν ἄρχοντα τοῦ αἰῶνος τούτου xal χαταργήσαντα τὴν 

80 ἁμαρτίαν, δυνηϑῶ προσχυνῆσαι τὸν ϑεὸν ἐνθάδε xal μετὰ τοῦτο 
προσχυνήσω iv τῇ γῇ τῇ ayla. εἰ γὰρ προσκυνήσας τις τὰ εἴδωλα 
ἐν τῇ γῇ τῇ ἁγίᾳ ἀπελήλυϑεν εἰς τὴν γῆν τὴν ἀλλοτρίαν, προσχυνή- 
sag τις τὸν ϑεὸν ἐν τῇ γῇ τῇ ἀλλοτρίᾳ ἀπελεύσεται ἐπὶ τὴν γῆν 
τὴν ἁγίαν ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, c ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς al- 

35 ὥνας. ᾿Αμήν. 

δ Luk. 16, 12. — 8 Baruch 3, 9—13. — 16 Vgl. Joh. 12, 31. — 29 Psal. 136, 4. 
25/26 Vgl. Baruch 3, 15? — 27 Vgl. Röm. 6, 6. — Vgl. Róm. 8, 3. — 29 Vgl. I Kor. 
15, 24 Joh. 12, 31? 

6 προσ σχυνήσεως S | 7 ἑαυτῶν Gh | 10 ζωῆς] σοφίας LXX | 14 τὰ ἀλλότρια 
streicht Gh | ἀλλοτρίοις vgl. S. 53, 35 | 21 1. ποιῶμεν ? | 22 Ἰδωμεν V Co ἴδομεν S | 94 
to? V ποῦ S | 25 ἐπὴ S | 84/85 αἰῶνας] + τῶν αἰώνων V | 86 Au.) + ὁμιλία ζ΄ 8. 


Homilie VIII. Jerem. 10, 12—14. 55 


4 


\ , ς , u ^ > = Va 3 - 
Eis τὸ τχυριος ὁ ποιῆσας τὴν γῆν ὃν τῇ loyvi αὐτοῦς- 
μέχρι τοῦ τἐμωράνϑη πᾶς ἄνθρωπος ἀπὸ γνώσεως. 


ὋὉμιλία η΄. 


1. Τρεῖς οἱονεὶ ἀρετὰς παραλαβὼν ὃ προφήτης τοῦ ϑεοῦ, (τὴ»» 
δ ἰσχὺν αὐτοῦ χαὶ τὴν σοφίαν αὐτοῦ καὶ τὴν φρόνησιν αὐτοῦ, ἑκάστῃ 
αὐτῶν οἰχεῖόν τι || ἔργον (ἀπονέμει), τῇ μὲν ἰσχύϊ τὴν γῆν, τῇ 110 
δὲ σοφίᾳ τὴν οἰκουμένην, τῇ δὲ φρονήσει τὸν οὐρανόν' ἄχουε 
γὰρ τῆς λέξεως λεγούσης" »χύριος ὁ ποιήσας τὴν γῆν ἐν τῇ 
ἰσχύϊ αὐτοῦ, O ἀνορϑώσας τὴν οἰκουμένην ἐν τῇ σοφίᾳ αὐτοῦ, 
10xcl ἐν τῇ φρονήσει αὐτοῦ ἐξέτεινεν τὸν οὐρανόνε. xol ἡμεῖς δὲ 
πρὸς τὴν ἡμετέραν γῆν (λέλεκται γὰρ πρὸς τὸν ᾿4δάμ' »y7 εἶς) 
χρείαν ἔχομεν τῆς ἰσχύος τοῦ ϑεοῦ, χωρὶς δὲ τῆς δυνάμεως τοῦ 
ϑεοῦ οὐχ οἷοί τέ ἐσμεν ἐπιτελέσαι ταῦτα, ὅσᾳ οὐ κατὰ >TO φρόνημα 
ἐστιν τῆς σαρχός-.-. -νεχρωϑέντων δὲ τῶν μελῶν τῶν ἐπὶ τῆς γῆς“ 
15 ἔσται τὸ xarà τὸ βούλημα τοῦ πνεύματος, ἐπεὶ τῷ πνεύματι al 
πράξεις τῆς GaQxOc- κατὰ τὸν ἀπόστολον ϑανατοῦνται. »xÜQtoc« οὖν 
»ὁ ποιήσας τὴν γῆν ἐν τῇ ἰσχύϊ avrov«. ἐὰν δὲ ἔλϑῃς καὶ ἐπὶ ταύ- 
τὴν τὴν γῆν, el δύνασαι ἰδεῖν τὸ ἐν τῷ Ἰὼβ γεγραμμένον, ὡς ἐν τοῖς 
238v ἀχριβεστέροις ἀντιγράφοις | εὕρομεν, ὅτι ἔστησεν αὐτὴν νἐπ᾿ οὐδενίε, 
20 ὄψῃ ὅτι ἰσχύϊ ϑεοῦ χατὰ τὸ μεσαίτατον κεῖται. 

Ἔρχομαι καὶ ἐπὶ τὴν οἰχουμένην. οἶδα ψυχὴν οἰχουμένην, οἶδα 
ψυχὴν ἔρημον. el γὰρ οὐχ ἔχει τὸν ϑεόν, (El) οὐκ ἔχει τὸν Χριστὸν 
τὸν εἰπόντα" -ἐγὼ xol ὁ πατήρ μου ἐλευσόμεϑα πρὸς αὐτὸν καὶ μο- 
rj» παρ᾽ αὐτῷ ποιησόμεϑας, εἰ 00x ἔχει τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον ψυχῆ, 

25 ἔρημός ἐστιν. οἰχουμένη δέ ἔστιν, ὅτε πεπλήρωται ϑεοῦ, ὅτε ἔχει τὸν 
Χριστόν, Ote πνεῦμα ayıov ἐστιν ἐν αὐτῇ. ταῦτα δὲ ποικίλως καὶ 


11 Gen. 3, 19. — 18 Vgl. Róm. 8, 6. — 14 Vgl. Kol. 3, 5. — 15 Vgl. Rom. 
8, 13. — 19 Hiob 26, 7. — 28 Joh. 14, 23. Zur Form des Citats vgl. c. Cels. 8, 19 
(Orig. II, 236, 6) u. de princ. I, 2 (Lo 21, 28). 


1—2 —H |8 Ὁμιλία x] in S steht dies vor Z. 1; doch vgl. die andern Über- 
schriften. Homilia V H und Epist. VIII unter d. opera supposititia d. Hieronymus 
vgl. TU NF I, 3, 109 | 4 τοῦ ϑεοῦ) <H | 6 ἀπονέμει nach H: distribust | 7 οὐρανόν 
Co coelum H ἄγον S | 16 ἐπεὶ Co w. e. sch. Siquidem H ἐπὶ S | 18 εἰ δύνασαι ldetv] et 
consideres H | 21 ἔρχομαι) veniam vero H | 22 el? nach H: (St enim non habet deum 
Patrem,) si (non habet Filium dicentem). 
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διαφόρως ἐν ταῖς γραφαῖς λέγεται, τὸ εἶναι τὸν πατέρα χαὶ τὸν υἱὸν 
καὶ τὸ ἅγιον “πνεῦμα ἐν τῇ τοῦ ἀνϑρώπου ψυχῇ. ὃ γοῦν Δαβὶδ ἐν 
τῷ Ψαλμῷ τῆς ἐξομολογήσεως περὶ τούτων τῶν πνευμάτων αἴτεῖ 
τὸν πατέρα λέγων᾽ »πνεύματι ἡγεμονικῷ στήριξόν uet, πνεῦμα εὐϑὲς 


δ ἐγκαίνισον ἐν τοῖς ἐγχάτοις μους, »καὶ τὸ πνεῦμα τὸ ayıöv σου μὴ 


ἀντανέλῃς dx ἐμοῦςε. τίνα τὰ τρία πνεύματα ταῦτα; τὸ ἡγεμονικὸν 
0 πατήρ, τὸ εὐϑὲς ὃ Χριστός, χαὶ τὸ “πνεῦμα τὸ ἅγιον (τὸ πνεῦμα 
τὸ ἅγιον). ταῦτα εἰς τὸ “παραστῆσαι τὴν οἰχουμένην οὐχ ἄλλως γινο- 
μένην ἢ ἐν τῇ σοφίᾳ τοῦ ϑεοῦ' EL Yap »σοφία βοηϑήσει τῷ σοφῷ 


10 ὑπὲρ δέκα. ἐξουσιάζοντας τοὺς ὄντας ἐν τῇ πόλειε. »σοφίαν δὲ χαὶ 


15 


299r 


30 


παιδείαν» ὃ ἐξουϑενῶν ταλαίπωρος, xci κενῇ ἡ ἐλπὶς αὐτοῦ, καὶ oi 
χόποι αὐτοῦ ἀνόνητοι, καὶ ἄχρηστα τὰ ἔργα αὐτοῦε, φησὶν 7 Σοφία 
7 ἐπιγεγραμμένη “Σολομῶντος. διὰ τοῦτο ὅση δύναμις, ἐπεὶ ἀνορϑοῦ- 
ται ἢ 7 οἰκουμένη ἂν τῇ σοφίᾳ τοῦ ϑεοῦ, βουλώμεϑα δὴ καὶ αὐτοὶ ἄνορ- 
ϑωϑῆναι ἡμῶν τὴν οἰχουμένην τάχα πεσοῦσαν᾽ πέπτωκεν γὰρ αὕτη 
ἡ «οἰκουμένη ἡνίχα ἤλϑομεν εἰς τὸν τόπον τῆς χκαχώσεως, xÉxtoxtr 
αὕτη ἡ οἰχουμένη ἡνίκα »ἡμάρτομεν, ἠσεβήσαμεν, ἠδικήσαμενε, καὶ δεῖται 
ἀνορϑώσεως. ϑεὸς οὐν ὁ ἀνορϑώσας τὴν οἰχουμένην ἐστίν. εἰ δὲ 
μὴ τοιοῦτον λαμβάνεις τὸ νἀνορϑώσας τὴν οἰχουμένηνε, ἀλλὰ κοι- 
νότερον νοήσας τὴν οἰχουμένην, ζήτει πόϑεν &vog| 9o cac ἐστὶν τὴν 
olxovueonv, | ξήτει τῆς οἰχουμένης πτῶσιν, ἵνα εὐρὼν αὐτῆς τὴν 
πτῶσιν ἴδῃς αὐτῆς τὴν ἀνόρϑωσιν. εἴ τις οὖν ἐστιν ἐν τῇ οἰχουμένῃ 
ταύτῃ, ἐὰν οὕτως νοήσῃς τὴν οἰκουμένην, (πρὸ ἀνορϑώσεως πέπτο- 
xev. εἰ δὲ πέπτωχε) δῆλον ὅτι δεῖται τῆς ἀνορϑώσεως, οὐδεὶς δὲ μὴ 
πεσὼν δεῖται τῆς ἀνορϑώσεως. (εἰ δὲ ἀνωρϑώϑη, ἴδωμεν τίς ἔφϑασε 
πτῶσις). δῆλον ὅτι πέπτωχεν ἕχαστος τῶν ἐν τῇ οἰχουμένῃ ἀπὸ 
ἁμαρτίας. καὶ κύριός ἐστιν ὃ ἀνορϑῶν »τοὺς κατερραγμένουςε, καὶ 
»ὑποστηρίζει πάντας τοὺς καταπίπτονταςε. iv τῷ Adau πάντες 
ἀποϑνήσχουσινε, καὶ οὕτως πέπτωχεν ἡ οἰχουμένη καὶ δεῖται ἀνορ- 
ϑώσεως, ἕν᾿ »iv τῷ Σριστῷ πάντεςς ζωοποιηϑῶσιν. ὥστε διχῶς 
ἀποδέδωχα τὰ περὶ τῆς οἰκουμένης, πῇ μὲν ἐπὶ ἕνα ἕχαστον δεικνὺς 
πῶς ἑκάστη ψυχὴ ἤτοι οἰχουμένη ἐστὶν ἢ ἔρημος, πῇ δὲ ἐπ᾽ αὐτῆς 
στήσας τὸν λόγον τῆς οἰκουμένης. 

470, Psal. 51, 14. 12. 13. — 9 Pred. Sal. 7, 20. — 10 Weish. Sal. 3, 11. — 17 Vgl. 
Dan. 9, 5 (DXX). — 21 Vgl. Matth. 7,7 usw. — 27 Vgl. Psal. 144,14. — 28 Vgl. IKor. 15,22. 


1 τὸ 8! τὸν S* ὃ τούτων tv] tres H | 7 τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον nach H: Spiritus 
sanctus est vgl. Hu | 8 ἢ Co S | 14 Boviwusda δὴ nach H: laborare nitamur 
βουλόμεθα δὲ S | 17 ἠδικήσαμεν) - impie gessimus. H (= Nvounoauev?) | δεῖται 
Koetschau vgl. 2.24.25 δέεται S | 20/21 ξζήτει--- οἰκουμένην») <H | 22 οὖν] a. R. 
Seorr. | 28 ἐὰν --- οἰκουμένην) < H | 28/24 πρὸ---πέπτωχε nach H: ante erectionem 
cecidit, St aulem cecidit | 24 622] quippe H | 265/26 εἰ--- πτῶσις nach H: Si autem 
erectus est, videamus quae ruina, praecesserit | 27 χατεραγμένους 8. 
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2. » Kol iv τῇ φρονήσει αὐτοῦ ἐξέτεινεν τὸν οὐρανόνε. οὐ συν- 
τυχικῶς τὴν φρόνησιν παρέλαβεν ἐπὶ τοῦ οὐρανοῦ᾽ εὑρήσεις γὰρ ἐν 
ταῖς Παροιμίαις λεχϑέν" »0 ϑεὸς ἐν τῇ σοφίᾳ ἐθεμελίωσεν τὴν γῆν, 
ἡτοίμασεν δὲ οὐρανοὺς ἐν φρονήσεις. ἔστιν οὖν τις φρόνησις ϑεοῦ, 
ἣν μὴ ζήτει (el μὴ) ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ. πάντα γὰρ ὅσα τοῦ ϑεοῦ 
τοιαῦτά ἐστιν, ὁ Χριατός ἔστιν" σοφία τοῦ ϑεοῦ αὐτός, δύναμις ϑεοῦ 
αὐτός, δικαιοσύνη ϑεοῦ αὐτός, ἁγιασμὸς αὐτός, ἀπολύτρωσις αὐτός" 
οὕτως φρόνησις αὐτός ἐστιν ϑεοῦ. ἀλλὰ τὸ μὲν ὑποχείμενον ἕν ἐστιν, 
ταῖς δὲ ἐπινοίαις τὰ πολλὰ ὀνόματα ἐπὶ διαφόρων ἐστίν. xal οὐ 

10 ταὐτὸν voslg περὶ τοῦ Χριστοῦ, ὅτε νοεῖς αὐτὸν σοφίαν, καὶ ὅτε νοεῖς 
αὐτὸν δικαιοσύνην. ὅτε μὲν γὰρ σοφίαν, τὴν ἐπιστήμην λαμβάνεις 
τῶν ϑείων καὶ ἀνθρωπίνων ὅτε δὲ δικαιοσύνην, τὴν τοῦ κατ᾽ ἀξίαν 
ἀπονεμητικὴν δύναμιν ἐν τῷ παντί᾽ καὶ ὅτε ἁγιασμόν, τὸν περιποιῆ- 
τικὸν τοῦ ἁγίους γενέσϑαι τοὺς πιστεύοντας χαὶ ἀναχειμένους τῷ 

239v ϑεῷ. οὕτως οὖν | καὶ φρόνησιν αὐτὸν νοήσεις, ὅτε ἐπιστήμη ἐστὶν 
ἀγαθῶν καὶ κακῶν καὶ οὐδετέρων. ἐπεὶ οὖν χωρίζεται τοῖς ἐν οὐ- 
ρανῷ κατοικοῦσιν ἢ τοῖς τὸν οὐράνιον ἄνϑρωπον φοροῦσιν T χωρίσαν- — 
τος τὰ καχὰ ἀπὸ τῶν ἀγαθῶν, ἵνα μηκέτι μολύνηται ἐχεῖνος ὁ οὐ- 

ρανὸς διὰ τὸ τῇ φρονήσει τοῦ ϑεοῦ ἐχτετάσϑαι τὸν οὐρανὸν μήτε ὁ 

20 δίκαιος ὧν οὐρανός (ἔστιν δὲ καὶ ὃ δίχαιος ovQaróc, ος παραστήσω), 
εἴρηται" »καὶ ἐξέτεινεν τὸν οὐρανὸν τῇ φρονήσει αὐτοῦς. 

Πῶς οὖν ἐκτείνεται ὃ οὐρανός; ἐχτεινούσης αὐτὸν τῆς σοφίας. 
δηλοῦται δὲ ὡς ἡ σοφία ἐχτείνει ἐν τῷ »ἐπειδὴ ἐξέτεινον λόγους καὶ 
οὐ προσείχετεε, xal λέγει ἔχτασίν τινα ᾿εἶναι λόγων" οὕτως ἐκτείνεται 

25 ὁ οὐρανός. καὶ ἐν ἑχατοστῷ τρίτῳ λέγεται Ψαλμῷ᾽ »ἐκτείνων τὸν 
οὐρανὸν ὡσεὶ δέρρεινε. ἐχτείνοται δὲ καὶ ἡ ψυχὴ ἡμῶν πρότερον 

συνεσταλμένη, ἵνα δυνηϑῇ | χωρῆσαι τὴν σοφίαν τοῦ ϑεοῦ. ἀλλὰ 112 

γὰρ ἐπὶ τὸ nooxelusvov ἐπανέλϑωμεν. ἐλέγομεν περὶ τοῦ τὸν οὐρα- 

νὸν ἐν φρονήσει γεγονέναι. χαί φαμεν ὅτι οἱ τὸν οὐράνιον ἄνϑρω- 

30 πον φοροῦντες xal αὐτοί εἰσιν οὐρανός. εἰ γὰρ πρὸς τὸν ἁμαρτά- 
vovta λέγεται" "γῇ εἶ καὶ εἰς γῆν ἀπελεύσῃε, πρὸς τὸν δίχαιον οὐχ 


e 


8 Prov. 3, 19. — 5ff, Vgl. in I Kor. 1, 29 (Cat. Cram. V, 32, 28): ταῦτα πάντα 
ἡμῖν ἐστὶ Χριστός. --- Bf. Vgl. I Kor. 1, 30. 24. — 17.29 Vgl. I Kor. 15, 49. — 
17 1f, Vgl. in Gen. Hom. 1, 2 (Lo 8, 108) ὃ — 28 Prov. 1, 24. — 25 Psal. 103, 2. — 
29ff, Vgl. Fragm. 97 in C, de or. 26, 6 (Orig. II, 362, 281£), u. 6. — 81 Gen. 3, 19. 


5 ἣν μὴ) ὅν μοι Co | εἰ μὴ nach H: quam nolo ut extra Christum requiras | 
18 ἀπονεμητικὴν Hu ἀπονεμιτικὴν 8 | 14 ἁγίους) vgl Hu sanctos H ἁγίου S | 15 
ἐπιστήμη Co ἐπιστήμης S doctrina et demonstratio H | 16—90 ἐπεὶ --- παραστήσω] 
« H | 28 δηλοῦται --- vo] Audi H | 24 ἔχτασιν Co extensionem H ἔχστασιν S | 
24/25 οὕτως --- οὐρανός] Stmeliter et nunc dicitur coeli | 25 oy' 8 | 29 οὐράνιον Co 
ὀυνὸν S. 
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ἂν λεχϑείη, οὗ »ἐστιν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶνε" οὐρανὸς εἶ, xal εἰς 
οὐρανὸν ἀπελεύσῃ; ἢ διὰ μὲν τὸν χοϊχὸν ᾿λεχϑήσεται τῷ φοροῦντε 
»τὴν εἰχόνα τοῦ χοϊκοῦε" ^r el, xol εἰς γῆν ἀπελεύσῃε, διὰ δὲ τὸν 
οὐράνιον, ἐπὰν φορέσῃς sv. elxöva τοῦ ἐπουρανίουε, οὐχέτι ἁρμόσει 

5 λέγεσϑαι᾽ οὐρανὸς εἶ, καὶ εἰς οὐρανὸν ἀπελεύσῃ; ἕχαστος οὖν ἡμῶν ἔχει 
ἔργα οὐράνια καὶ ἐπίγεια. ἐπίγειά ἐστιν ἔργα, ἃ ἐπὶ τὴν συγγενῆ 
αὐτοῖς γῆν κατάγει τὸν »ϑησαυρίζοντα αὐτὰ ἐπὶ τῆς γῆς, καὶ μὴ 
ϑησαυρίζοντα ἐν οὐρανῷ-. πάλιν ἐπὶ τὰ συγγενῆ τοῖς ἔργοις χωρία 

240r τὰ ἐν τῷ οὐρανῷ | ἀνάγει τὸν »"ϑησαυρίζοντα ἐν οὐρανῷ-, τὸν φο- 

10 ρέσαντα »τὴν εἰχόνα τοῦ ἐπουρανίους τὰ πραττόμενα κατ᾽ ἀρετήν. 

3. »Καὶ ἀνήγαγεν νεφέλας ἐξ ἐσχάτου τῆς γῆςε. τοῦτο τὸ ῥητὸν 
πρώην xol ἐν τῷ Ψαλμῷ ἐνέπεσεν, καὶ ἐλέγομεν, πῶς ὁ ϑεὸς νἀνή- 
γαγεν νεφέλας ἐξ ἐσχάτου τῆς γῆςε. ἅπερ χρεία ἐστὶν ἐπαναλαβεῖν, 
τοῖς μὲν εἰδόσιν εἰς ἐπιτράνωσιν καὶ ὑπόμνησιν τῶν εἰρημένων, τοῖς 

15 δὲ ἐπιλαϑομένοις ἢ μὴ παρατετυχηχόσιν εἰς σαφήνειαν τούτου, εἴτε 
ἀποκαλυπτομένου χαὶ φανεροῦ γενομένου εἴτε ὁπώσποτε νοουμένου. 
. (λέγομεν δὲ τοὺς ἁγίους εἶναι νεφέλας. τὸ γὰρ ^j ἀλήϑειά σου ἕως 
τῶν vepelöv« οὐ δύναται ἀναφέρεσϑαι ἐπὶ τὰς ἀψύχους νεφέλας" 
ἀλλὰ ἡ ἀλήϑεια τοῦ ϑεοῦ ἕως τῶν νεφελῶν ἔστιν. αἵτινες ἀκούουσιν 

30 ἐντολῆς ϑεοῦ καὶ οἴδασιν, ποῦ ἐχπέμπωσιν ὑετὸν xol ἀπὸ τίνων 
κωλύσωσιν" ὡς οὐσῶν γὰρ νεφελῶν, αἷς ἐντέλλεται ὃ ϑεὸς μὴ βρέχειν 
Dj βρέχειν, γέγραπται »ταῖς νεφέλαις ἐντελοῦμαι τοῦ μὴ βρέξαι. ἐπ’ 
αὐτὸν ὑετόνε. ἐπὶ μὲν οὖν τούτων (τῶν) νεφελῶν, ἐὰν μὴ. ὑετὸς [A 
οὐχ ἐντέλλεται ὃ ϑεὸς ταῖς νεφέλαις τοῦ μὴ βρέχειν ἐπὶ τὸν ἀμπε- 

25 λῶνα ἢ τὴν χώραν ὑετόν, ἀλλ᾽ ὅλως, οὐ φαίνεται νεφέλη, ὡς ἐν τῇ 
τρί(τῃ) τῶν Βασιλειῶν γέγραπται" ὅπου παρὰ τὸν καιρὸν τῆς ἀβροχίας 
νεφέλη οὐχ ἐφαίνετο, ἡνίχα δὲ κατὰ τὸν λόγον τῆς προφητείας τοῦ 


1 Vgl Matth. δ, 8 usw. — ff. Vgl. 1 Kor. 15, 49. Vgl. de or. 26, 6 (Orig. II, 
302,988): ὁ μὲν yàp ἁμαρτάνων .... ἐστὶ »γῇε, εἰς τὴν συγγενῆ, ἐὰν μὴ ueta- 
vog, ἐσόμενός ny ὁ δὲ ποιῶν »τὸ ϑέλημα- τοῦ 9800 .... οὐρανός ἐστιν, Fragm. 
97 in C. — 2ff. Vgl. Matth. 6, 19. 20. — 10 Vgl. 1 Kor. 15, 49. — 11 Vgl. auch Psal. 
184, 7. — 111f. Vgl. Sel. in Psal. 194, 7 (Lo 18, 133): Νεφέλη ἐστὶ φύσις λογικὴ τοὺς 
περὶ προνοίας λόγους πεπιστευμένη xv. — 17 Peal 35,6. — 19 Vgl. Jes. 5,6. — 
92ff, Jos. 5, 6. — 967, Vgl. 1 Kon. 18. 


$ ἢ Co aw H ἡ 8| 8 £x Seorr. ἐπεὶ S* | 16/1 el; — νοουμένου] textum 
sermonis agnoscant, quem tune, prout voluimus, exposuimus H | 17 ἐλέγομεν nach 
Hs dérimus | 17—20 Hierzu Fragm. 25 in C: Ἀνάγει---ϑεοῦ | 18 ἀψύχους Scorr. 
we. sch. | 20 ἐχπέμπουσιν S | 28 τῶν] + quae ez denso aere dicuntur 
mur Aussehmüekung | 96 τρίτῳ Co | ὅπου] ὅτε Blass Koetschau 
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Ἠλίου ἔμελλεν ὃ ὑετὸς γίνεσϑαι, ἴχνος ἐφάνη νεφέλης »ὡς ἴχνος &r- 
ópoc« καὶ ἐγένετο νεφέλη ποιοῦσα τὸν ὑετόν. ὡς δὲ ὑπαρχουσῶν 
μὲν τῶν νεφελῶν, κελευομένων δὲ μὴ ὕειν ὅταν ἀζναλξία ἡ ψυχὴ τοῦ 
ὑετοῦ τυγχάνῃ, λέγεται τὸ »ταῖς »εφέλαις ἐντελοῦμαι τοῦ μὴ 
βρέξαε ἐπ᾿ αὐτὸν ὑετόνε. | οὐχοῦν ἕχαστος τῶν ἁγίων νεφέλη ἐστίν. 
Μωσῆς νεφέλη ἦν καὶ αἷς νεφέλη ἔλεγεν «:πρόσεχε, οὐρανέ, καὶ 
λαλήσω" καὶ ἀχουέτω γῆ ῥήματα στόματός μου. προσδοχάσϑω ὡς 
ὑετὸς τὸ ἀπόφϑεγμά μου. (sl μὴ ἦν νεφέλη, οὐδέποτ᾽ ἂν εἶπε" »προσδο- 
χάσϑω ὡς ὑετὸς τὸ ἀπόφϑεγμά μου,) xal | καταβήτω ὡς δρόσος τὰ 
ῥήματά μους. og νεφέλη λέγει" »ὠσεὶ ὄμβρος ἐπ᾽ ἄγρωστιν, καὶ ὡσεὶ 
νιφετὸς ἐπὶ χόρτον᾽ ὅτε ὄνομα χυρίου ἐχάλεσαε. οὕτως Og νεφέλη 
καὶ Ἡσαΐας λέγει" νἄχουε, οὐρανέ, καὶ ἐνωτίζου, γῆ, ὅτι κύριος ἐλάλη- 
σενε. καὶ ἐπειδήπερ καὶ αὐτὸς nv νεφέλη, ἔλεγεν δὲ νεφέλας τοὺς 
συμπροφητεύοντας αὐτῷ, φησὶν προφητεύων᾽ »talg νεφέλαις ἐντελοῦ- 
uat τοῦ μὴ βρέξαι εἰς αὐτὸν ὑετόνε. 

4. El δὲ νενόηται ἡμῖν, τίνες εἰσὶν ai νεφέλαι, ἴδωμεν πῶς ὁ ϑεὸς 
ἀνάγων ἐστὶν »vegéAag ἐξ ἐσχάτου τῆς γῆςε. πῶς ἀπ᾽ νἐσχάτου τῆς 
γῆς«; φησὶν ὁ σωτήρ᾽ »0 ϑέλων ἐν ὑμῖν εἶναι πρῶτος ἔσται πάντων 
ἔσχατοςς. ἐτήρησεν ταύτην τὴν ἐντολὴν Παῦλος, καὶ ἦν ἔσχατος iv 
τούτῳ τῷ κόσμῳ. διό φησιν »δοχῶ γάρ, 6 ϑεὸς ἡμᾶς τοὺς ἀποστό- 
λους ἐσχάτους ἀπέδειξεν, ὡς ἐπιϑανατίους, ὁτι ϑέατρον ἐγενήϑημεν 
τῷ χόσμῳ καὶ ἀγγέλοις καὶ ἀνϑρώποιςε. εἴ τις οὖν ἐστιν “τηρῶν 
τὴν τοῦ σωτῆρος ἐντολὴν καὶ γενόμενος ἔσχατος ὡς πρὸς τὸν βίον 
τοῦτον, οὗτος γίνεται νεφέλη. καὶ ἀνάγει νεφέλας ὁ ϑεὸς οὐχ ἀπὸ 
τῶν πρώτων τῆς γῆς, οὐκ ἀπὸ ὑπατικῶν ἀνάγει νεφέλας, οὐχ ἀπὸ 
ἡγουμένων ἀνάγει νεφέλας, οὐχ ἀπὸ πλουσίων" νμακάριοιε γὰρ »oí 
πτωχοί, ὅτι ὑμετέρα ἐστὶν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦε. ὁρᾷς πῶς ἀπὸ τῶν 
ἐσχάτων ἀνάγει ὁ ϑεὸς καὶ σωματοποιεῖ τὰς νεφέλας; διὰ τοῦτο εἰ 
βουλόμεϑα γενέσϑαι νεφέλαι, ἐφ᾽ ἃς φϑάνει ἡ ἀλήϑεια τοῦ ϑεοῦ, 
ἔσχατοι πάντων γενώμεθα xal εἴπωμεν ἔργοις καὶ διαϑέσει τὸ νδοχῶ 
γάρ, ὃ ϑεὸς ἡμᾶς τοὺς ἀποστόλους ἐσχάτους ἀπέδειξενε. χὰν μὴ 
ἀπόστολος ὦ, ἔξεστί μοι γενέσϑαι ἐσχάτφ, ἕνα ὁ ϑεὸς ἀνάγων νεφέ- 
λας | ἀπ᾿ »ἐσχάτου τῆς γῆςε ἀναγάγῃ με. 


1 Vgl.I Kón. 18, 44. — 4 Jes. 5, 6. — 61f. Deut. 32, 1—3. Vgl. in Lev. Hom. 
10, 2 (Lo 9, 430£). — 19 Jes. 1, 2. — 14 Jes. δ, 6. — 18 Mark. 9, 35. — 1917, Vgl. 
Hier. Comm. 913. — 20 I Kor. 4, 9. — 26 Luk. 6, 20. — 80 I Kor. 4, 9. 


8 ὅταν ἀναξία Co cum indigna H | 4 ruygary .. . . ἐντελοῦμαι Co τυγχάν [sic] 

... ἐντελλοῦμαι S | 8/9 εἰ--- μου nach H: S? non fuisset nubes, numquam dixissel : 

Exspectentur ut pluvia. verba, mea | 18 ἔλεγεν δὲ) et sciebat H | 22 ἐστι) + sanctus 

H (vgl. 2.5) | 27 τοῦ ϑεοῦ) coelorum H | 88 ἀπόστολος ὦ] sim apostolus H áxo- 
στόλους ὦ S. 


173 


60 Origenes Jeremiahomilien. 


»Kal ἀστραπὰς slg ὑετὸν ixolgotv«. λέγουσιν οἱ περὶ ταῦτα 
δεινοί, ὅτε ἡ γένεσις τῶν ἀστραπῶν ἀπὸ τῶν νεφελῶν γίνεται ἀλλή- 
λαις προστριβομένων᾽ ὅπερ γὰρ συμβαίνει περὶ τοὺς πυροβόλους Al- 
ϑους ἐπὶ γῆς, ἵνα δύο λίϑων προσχρουσάντων πῦρ γενηϑῇ, τοῦτο 

5 γίνεσθαι καὶ ἐπὶ τῶν νεφελῶν φασιν. προσχρουομένων τῶν νεφελῶν 
κατὰ τοὺς χειμῶνας γίνεται ἡ ἀστραπή᾽ διὸ ὡς ἐπίπαν ἡ ἀστραπὴ 


ἅμα βροντῇ γίνεται, τῆς μὲν βροντῆς ἐμφαινούσης τὸν ἦχον τοῦ συγ-- 


χρουσμοῦ τῶν νεφελῶν, τῆς δὲ ἀστραπῆς γεννώσης τὸ φῶς. ὅ. εἰ 
vevönxag τὸ παράδειγμα, ide μοι καὶ τὴν νοητὴν νεφέλην. Μωσῆς 
10 νεφέλη ἦν, Ἰησοῦς ὁ τοῦ Ναυῆ »εφέλη ἦν. αὗται δὴ ὁμιλοῦσιν ἀλλή- 
λαις, καὶ ἀπὸ τῶν λόγων αὐτῶν ἀστραπὴ γίνεται. Ἱερεμίας νεφέλη 
ἦν, Βαροὺχ νεφέλη ἦν. διαλέγονται πρὸς ἀλλήλους, ἦλϑεν ἡ ἀστραπὴ 
ἀπὸ τῶν λόγων Ἱερεμίου xol τῶν λόγων Βαρούχ. οὕτως εἰ δύνασαι 
συνάγαγε ἀπὸ τῶν γραφῶν, τίνα τρόπον ἀστραπὴ ἔρχεται. καὶ ἐν | 
15 τῇ καινῇ διαϑήχῃ Παῦλος καὶ Σιλουανὸς δύο ,»εφέλαι ῃσαν. ἤλϑον 
ἐπὶ τὸ αὐτό, γέγονεν 7 τῆς ἐπιστολῆς ἀστραπή. 
»Aorganage οὖν ὃ ϑεὸς »εἰς ὁ ὑετὸν ἐποίησεν xal ἐξήγαγεν ἀνέμους 
ἐκ ϑησαυρῶν αὐτοῦςε. ἀρα οὖν οὗτοι οἵ ἄνεμοι ἐν ϑησαυροῖς εἰσιν; 
ἢ οὐχὶ φαίνεται ἡ τούτων φύσις πνεόντων ἐπὶ γῆς τίνα τρόπον 
ο0 ὑφίσταται; ἀλλ᾽ εἰσί τινες ἀνέμων ϑησαυροί, πνευμάτων ϑησαυροί, 
»πνεῦμα σοφίας καὶ συνέσεως, πνεῦμα βουλῆς καὶ ἰσχύος, »πνεῦμα γνώ- 
σεως καὶ εὐσεβείαςε, »πνεῦμα φόβου ϑεοῦε, »πνεῦμα δυνάμεως καὶ 
ἀγάπης καὶ σωφρονισμοῦςε. xal δύνασαι αὐτὸς ἀπὸ τῶν γραφῶν συν- 
941v ἀγαγεῖν τοὺς ἀνέμους τούτους. τὰ πνεύματα | ταῦτα ἐν ϑησαυροῖς 
25 ἐστιν" οἵ ϑησαυροὶ τίνες εἰσίν; »àv ᾧ εἶσιν οἱ ϑησαυροὶ τῆς σοφίας 
xol. γνώσεως &xóxQvgot«; οὗτοι οἱ ϑησαυροὶ ἐν Χριστῷ εἰσιν. ἔχεῖϑεν 
οὖν ἔρχονται οἱ ἄνεμοι οὗτοι, τὰ πνεύματα ταῦτα, ἵν᾽ ὃ μέν τις ἢ 
σοφός, ὃ δέ τις πιστός, ὁ δέ τις ἢ ἔχων γνῶσιν, ὃ δέ τις ὀὁτιποτοῦν 
ἀναλαβὼν χάρισμα ϑεοῦ" »q μὲν γὰρ διὰ τοῦ πνεύματος δίδοται λόγος 
80 σοφίας, ἄλλῳ δὲ λόγος γνώσεως κατὰ τὸ αὐτὸ πνεῦμα, ἑτέρῳ πίστις 
ἐν τῷ αὐτῷ πνεύματιε. 
6. »Aunyayevı oov τ»νεφέλας ἐξ ἐσχάτου τῆς γῆς, καὶ ἀστραπὰς 
εἰς ὑετὸν ἐποίησεν, xal ἐξήγαγεν ἀνέμους ἐκ ϑησαυρῶν αὐτοῦε. καὶ 
ἡμεῖς διὰ τὸν ϑεὸν ἐπὶ τοὺς ϑησαυροὺς τούτους ἐλπίζομεν καταντή- 


1 Vgl. Anecdota Maredsolana ed. G. Morin III, 2, 143, 4ff. — 21. Vgl. 
Jes. 11, 2. 3. — 22 Vgl. II Tim. 1, 7. — 28 Kol.2, 3. Vgl. Hier. Comm. 914. — 29 
] Kor. 12, 8. 9. 


1—8 Hierzu Fragm. 26 in C: Aéyovow — ἀστραπῆς | 8/& ἐπὶ λίϑων πυρογόνων 
C | 18/14 οὕτως — συνάγαγε] Potes et tu ipse ... invenire H | 18 ἄρα οὖν nach H: 
FErgone ὅρα οὖν 8 ϑησαυροῖς] + Det H | 19 ἢ Co et H 28 | 20—81 Hierzu Fragm. 27 
in 0€: Kara— ἑξῆς | 94/28 τὰ --- ἐστίν] ei istorum spirituum invenire thesauros H. 
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σεσϑαι. καὶ (ἐπεὶ εἰσίν τινες πολλοὶ 950avooí, τάχα xatà τάγματα 
τῶν ἀνισταμένων ἔσονται ἀναπαύσεις ἐν τοῖς ϑησαυροῖς τοῦ ϑεοῦ. 
ὃ δὲ λέγω τοιοῦτόν ἐστιν. ἡ ἀνάστασις τῶν νεχρῶν ἐν τἀγμασίν τισιν 
γίνεται" φησὶ γὰρ ὃ ἀπόστολος" »ἕχαστος δὲ ἐν τῷ ἰδίῳ τάγματιε. 
καὶ ἐπεὶ μὴ ὡς ἔτυχεν συμφύρεται τὰ τάγματα, τόδε τὸ τάγμα ἔσται 
ἔν τινε ϑησαυρῷ ϑεοῦ xal τόδε τὸ τάγμα ἐν ἑτέρῳ ϑησαυρῷ ϑεοῦ 
xal τρίτον ἕτερον τάγμα ἔσται ἐν ἄλλῳ ϑησαυρῷ. οὗτοι μέντοιγε 
πάντες οἱ ϑησαυροὶ ἕνα ἔχουσιν ϑησαυρόν, ἐν ᾧ κατοιχοῦσιν. διὸ 
παρὰ τῷ Παύλῳ λέλεχται" »ἐν ᾧ εἰσιν οἱ ϑησαυροὶ καὶ τῆς σοφίας 
καὶ τῆς γνώσεως ἀπόχρυφοιε. xal ὥσπερ χτῶμαι τὸν »ἕνα πολῦύτι- 
μον μαργαρίτηνε διὰ τῶν πολλῶν μαργαριτῶν, οὕτως ἔρχομαι 
ἐπὶ τὸν ϑησαυρὸν τῶν ϑησαυρῶν, τὸν χύριον τῶν χυρίων, τὸν 
βασιλέα τῶν βασιλέων, ἐπὰν γένωμαι ἄξιος τῶν πνευμάτων τῶν ἀπὸ 
ϑησαυρῶν τοῦ ϑεοῦ" »κνἐξήγαγενε γὰρ νἀνέμους ix ϑησαυρῶν αὐτοῦε. 

7. «Ἐμωράνϑη πᾶς ἄνϑρωπος ἀπὸ γνώσεωςς«. εἰ πᾶς ἄνϑρωπος 
ἐμωράνϑη ἀπὸ γνώσεως, καὶ Παῦλός ἐστιν ἄνϑρωπος, Παῦλος ἐμω- 
ράνϑη ἀπὸ γνώσεως »ἐκ μέρους γινώσχων καὶ ἐκ μέρους προφητεύοων-, 
ἐμωράνϑη ἀπὸ γνώσεως >dı ἐσύπτρου βλέπων», -iv αἰνίγματι βλέπων», 
πολλοστημόριον καί, εἰ ἔστιν εἰπεῖν, ἀπειροστημόριον βλέπων καὶ 
χαταλαμβάνων | τῶν πραγμάτων. ix τοῦ ἐναντίου δὲ νοήσεις τὸ 
»ἐμωράνϑη πᾶς ἄνϑρωπος ἀπὸ γνώσεωςςε. ἔστιν ἁμαρτήματα τῆς 
Ἱερουσαλήμ, ἁμαρτήματα καὶ Σοδόμων, ἀλλὰ συγχρίσει τῶν χειρόνων 
ἁμαρτημάτων τῆς Ἱερουσαλὴμ δικαιοσύνη ἐστὶν τὰ Σοδόμων ἁμαρτή- 
uata: »ἐδικαιώϑης γάρ, φησι "Σόδομα ἐχ σοῦε. ὥσπερ οὖν οὐχὶ δι- 


5 καιοσύνη τὰ Σοδόμων ἁμαρτήματα ἀλλὰ ἀδικία, ὡς πρὸς τὴν πλείονα 


(δὲ) ἀδικίαν δικαιοσύνη ἐστίν, οὕτως ἐκ τοῦ ἐναντίου γνῶσις, N οὖσα 
Παύλῳ γνῶσις, Oc πρὸς τὴν γνῶσιν ἐκείνην τὴν οὖσαν ἐν τοῖς οὐρα- 
volg, ὡς πρὸς τὴν τελείαν γνῶσιν μωρία ἐστίν. διὰ τοῦτο »ἐμωράνϑη 
πᾶς ἄνϑρωπος ἀπὸ γνώσεωςς. τοιοῦτόν τι οἶμαι καταλαμβάνων 
ὃ ᾿Ἐχκχλησιαστὴς ἔλεγεν" » εἶπα" σοφισϑήσομαι" καὶ αὐτὴ ἐμακρύνϑη à ar 
ἐμοῦ μακρὰν ὑπὲρ ὃ ἦν, καὶ βαϑὺ βάϑος, τίς εὐρήσει αὐτόε; 

8. [Μέλλει τε ἐπιτολμᾶν ὁ λόγος καὶ λέγειν, ὅτι τὸ ἐπιδημῆσαν 
τῷ βίῳ ἐχένωσεν ἑαυτό, ἵνα τῷ κενώματι αὐτοῦ πληρωϑῇ ὁ x00- 


41 Kor. 15, 23. --- 9 Kol. 2, 3. — 10 Vgl. Matth. 13, 40. — 12 Vgl. Apok. 
17, 14 19, 16. — 17 ff, Vgl. I Kor. 13, 9. — 24 Vgl. Ezech. 16, 61. 52. Vgl. in Matth. 
Comm. 76 (Lo 4, 391): Et quod dicit Ezechiel ad Jerusalem: »justificata est magis 
Sodoma ex te«. Const. Apost. II, 60. Ropes TU XIV, 2, 42f. — 80 Pred. Sal. 7, 24. 25. 
— 88 Vgl. Phil. 2, 7. 
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μος. εἰ δὲ ἐκένωσεν ζξαυτὸ) ἐχεῖνο τὸ ἐπιδημῆσαν τῷ βίῳ, αὐτὸ 
ἐχεῖνο τὸ κένωμα σοφία ἦν᾽ νὅτι τὸ μωρὸν τοῦ ϑεοῦ σοφώτερον τῶν 
ἀνθρώπων ἐστίνε. εἰ ἐγὼ εἰρήχειν᾽ »vó μωρὸν τοῦ ϑεοῦε, πῶς ἂν 
οἱ φιλαίτιοι (ἐνδεκάλεσάν μοι; πῶς ἂν ἐμέμψαντό μοι; πῶς ἂν χιλίων 
δ μὲν εἰρημένων τῶν νομιζομένων καὶ αὐτοῖς χαλῶν, τούτου δὲ ὡς 
242v οἴονται οὐ | καλῶς εἰρημένου χατηγορήϑην, διότι εἶπον »τὸ μωρὸν 
τοῦ ϑεοῦςε; νυνὶ δὲ Παῦλος ὡς σοφὸς καὶ ἐξουσίαν ἔχων ἀπο- 
στολιχὴν ἐτόλμησεν εἰπεῖν πᾶσαν τὴν ἐπὶ γῆς σοφίαν, καὶ τὴν. 
ἐν αὐτῷ καὶ τὴν ἐν Πέτρῳ καὶ τοῖς ἀποστόλοις, πᾶσαν τὴν 
10 ἐπιδημήσασαν τῷ κόσμφ εἶναι »τὸ μωρὸν τοῦ ϑεοῦε. ὡς γὰρ πρὸς 
ἐκείνην τὴν σοφίαν, ἣν. οὐ χωρεῖ ἐπὶ γῆς τόπος, ὡς πρὸς ἐχείνη» 
τὴν σοφίαν τὴν ὑπερουράνιον, τὴν ὑπερχύσμιον, τοῦτο τὸ ἐπιδημῆσαν 
μωρὸν τοῦ ϑεοῦ. ἀλλὰ τοῦτο »τὸ μωρὸν τοῦ ϑεοῦ σοφώτερον τῶν 
ἀνθρώπων ἐστίνε. ποίων ἀνθρώπων; οὐ τῶν μωρῶν λέγω, ἀλλὰ 
15 σοφώτερόν ἐστι καὶ τῶν σοφῶν ἀνθρώπων" κἂν τοὺς σοφοὺς εἴπῃς 
τοῦ αἰῶνος τούτου εἴτε ἄρχοντας εἴτε προφήτας, τῶν ἀρχόντων τοῦ 
αἰῶνος τούτου »τὸ μωρὸν τοῦ ϑεοῦε, 0 διηγησάμην, »νσοφώτερον τῶν 
&v0Qo xov ἐστίνε. 

9. Παράδοξόν τι μέλλει λέγειν ὃ λύγος, ὅτι »ἡ σοφία τοῦ κόσμου 
20 μωρία παρὰ τῷ ϑεῷ ἐστινε, xal »ἐμώρανεν ὁ ϑεὸς τὴν σοφίαν τοῦ 
κόσμους. ἀρα ἐν σοφίᾳ ἐμώρανεν τὴν σοφίαν τοῦ x00uov; καὶ 
δύναται χωρῆσαι τὴν σοφίαν, ἵν ἐλεγχϑῇ μωρὰ εἶναι, ἡ τοῦ κόσμου 
σοφία; ἀγωνίζεται γὰρ ἡ σοφία τοῦ ϑεοῦ πρὸς τὴν σοφίαν τοῦ κόσμου, 

iva ἐλεγχϑῇ πρὸς αὐτήν; | ἀλλ᾿ ὀλίγου τινὸς χρεία ἐστὶν ὅπερ ὀλίγον 176 
25 μωρὸν τοῦ ϑεοῦ ἐστιν, ἵνα τούτῳ τῷ βραχεῖ μωρῷ τοῦ ϑεοῦ uo- 
ρανϑῇ ἡ σοφία τοῦ xoouov καὶ ἐλεγχϑῇ. οὐ γὰρ ἔφερεν ἡ σοφία τοῦ 
κόσμου τούτου τὴν σοφίαν τοῦ ϑεοῦ. οἷον ἐπὶ παραδείγματος, ἵνα 
νοήσῃς ὅτι »τὸ μωρὸν τοῦ ϑεοῦε »ἐμώρανεν τὴν σοφίαν τοῦ χόσμουε, 
δεδόσϑω με ἀγωνίζεσϑαι, δοχοῦντά με εἰδέναι πολλὰ καὶ πλείονα, πρός 
30 rıva ἀνόητον καὶ ἀπαίδευτον καὶ μηδὲν συνιέντα καὶ μὴ ἀγωνιζόμενον 
ὑπὲρ λόγων γενναίων ὁποιωνδήποτε. apa χρείαν ἔχω διαλεκτιχῆς | 
πρὸς ἐχεῖνον ἢ ϑεωρημάτων βαϑυτέρων, ἐὰν 7 μωρὰ αὐτοῦ τὰ νοή- 
ματα; οὐχ ἑνός μοι λεξιδίου χρεία ἐστὶν ὀλίγῳ δριμυτέρου παρὰ τὴν 


= 


2f, I Kor. 1, 25. — 6 Vgl. I Kor. 1, 25. — 7 Vgl. I Kor. 3, 10? — Vgl. I Kor. 9, 
1—5? — 18,17 I Kor. 1, 25. — 16 Vgl. TKor. 2, 8. — 19 Vgl. 1 Kor.3, 19. Vgl. Hier. 
Comm. 914. — 20f. Vgl. I Kor. 1, 20. — 241. 28 Vgl. I Kor. 1, 20. — 28 Vgl. I Kor. 1, 20. 
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ἐχείνου λέξιν, ἵνα ἐλέγξαι δυνηϑῶ τὴν ἐχείνου μωρίαν; οὕτος ἵνα 
μωρανϑῇ ἡ σοφία τοῦ “κόσμου τούτου, οὐ χρεία τῆς σοφίας τοῦ ϑεοῦ 
ἀγωνιξομένης πρὸς αὐτήν (αὐτὴ γὰρ χάτω ἐστίν), ἀλλὰ ἀρχεῖ τὸ 
μωρὸν τοῦ ϑεοῦ, ὅτι »τὸ μωρὸν τοῦ ϑεοῦ σοφώτερον τῶν ἀνϑρώ- 
xov ἐστίν, καὶ τὸ ἀσϑενὲς τοῦ ϑεοῦ ἰσχυρότερον τῶν ἀνϑρώπων 
ἐστίνε. καὶ πάντα τὰ ἐναντία ὁ σωτήρ μου καὶ κύριος ἀνείληφεν, 
ἵνα τοῖς ἐναντίοις Avon τὰ ἐναντία, καὶ ἡμεῖς ἰσχυροποιηϑῶμεν ἀπὸ 
τῆς ἀσϑενείας Ἰησοῦ καὶ σοφισϑῶμεν ἀπὸ τοῦ μωροῦ τοῦ ϑεοῦ καὶ 
εἰσαχϑέντες ἐν τούτοις δυνηϑῶμεν ἀναβῆναι ἐπὶ τὴν σοφίαν, ἐπὶ τὴν 
10 ἰσχὺν τοῦ ϑεοῦ, Χριστὸν Ἰησοῦν, c ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς 
τοὺς αἰῶνας. ᾿Αμήν. 


c 


Elg τὸ »0 λόγος ὃ γενόμενος πρὸς τὸν Ἱερεμίαν παρὰ 
χυρίου λέγων: ἀχούσατε τοὺς λόγους τῆς διαϑήκης 
ταύτηςς μέχρι τοῦ »ἐπεστράφησαν ἐπὶ τὰς ἀδιχίας τῶν 


15 πατέρων αὐτῶν τῶν πρότερονε. 
Ὁμιλία ϑ΄. 


1. Κατὰ μὲν τὴν ἱστορουμένην παρουσίαν τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 
Χριστοῦ γέγονεν αὐτοῦ ἡ ἐπιδημία σωματικῶς καϑολιχή τις καὶ ἐπι- 
λάμψασα ὅλῳ τῷ κόσμῳ, ὅτε »0 “λόγος σὰρξ, ἐγένετο καὶ ἐσχήνω- 

20 σεν ἐν ἡμῖνε" »ἦνε γὰρ “τὸ φῶς τὸ ἀληϑινὸν 0 φοωτίξει πάντα ᾶν- 
ϑρῶπον ἐρχόμενον εἰς τὸν κόσμον. ἐν τῷ κόσμῳ nv, καὶ ὃ χόσμος 
δ᾽ αὐτοῦ ἐγένετο, | xal 6 κόσμος αὐτὸν οὐχ ἔγνω. εἰς τὰ ἴδια ἦλϑεν, 
χαὶ οἱ ἴδιοι αὐτὸν οὐ παρέλαβονε. χρὴ μέντοιγε εἰδέναι ὅτι καὶ πρό- 
τερον ἐπεδήμει, εἰ καὶ μὴ σωματιχῶς, ἐν ἑκάστῳ τῶν αγίων, καὶ 

25 μετὰ τὴν ἐπιδημίαν αὐτοῦ ταύτην τὴν βλεπομένην πάλιν ἡμῖν ἐπι- 
δημεῖ. xol εἰ βούλει τούτων ἀπόδειξιν λαβεῖν, πρόσεχε τῷ »0 λόγος 

243v ὁ γενόμενος πρὸς Ἱερεμίαν | παρὰ κυρίου λέγων" ἀκχούσατεε καὶ τὰ 


4 I Kor. 1, 25. — 19 Joh. 1, 14. — 20 Joh. 1, 9—11. — 24 Vgl. Kol. 2, 9. 


8 αὐτήν nach H: (cum) ea αὐτόν S | αὐτὴ] αὐτὴ 8 quae H αὕτη Co | 11 «t- 
(vac) + saeculorum H | ᾿Αμήν] + ὁμιλία η S | 18 λέγων Co LXX dicens H ἀπὸ 
ὃν 8| 16 Homilia VIH | 20—28 ἦν -- παρέλαβον) <H | 27 ἀκούσατε) Audi H. 
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64 Origenes’ Jeremiahomilien. 


ἑξῆς. τίς γάρ ἐστιν »0 λόγος ὁ γενόμενος παρὰ κυρίους εἴτε πρὸς 

Ἱερεμίαν εἴτε πρὸς Ἡσαΐαν εἴτε πρὸς Ἰεζεκιὴλ εἴτε πρὸς ὁνδήποτε m) 

ὃ ἐν ἀρχῇ πρὸς τὸν ϑεόν; ἐγὼ 00x οἶδα ἄλλον λόγον κυρίου 7 τοῦ- 

τον, περὶ οὗ εἴρηκεν ὁ εὐαγγελιστὴς τὸ »ἐν ἀρχῇ ἦν ὃ λόγος, καὶ ὁ 
ὅ λόγος nv πρὸς τὸν 966v, xal ϑεὸς ἦν ὁ λόγοςε. 

Καὶ ταῦτα δὲ ἡμᾶς εἰδέναι χρή, ὅτι ovg μάλιστα ἔστιν ὄνασϑαι, 
πρὸς ἕχαστον ἐπιδημία ἐστὶν τοῦ λόγου. τί γάρ uot ὄφελος, εἰ ἐπι- 
δεδήμηχεν ὁ λόγος τῷ κόσμῳ, ἐγὼ δὲ αὐτὸν οὐχ ἔχω; ix δὲ τοῦ ἐν- 
αντίου, εἰ καὶ μηδέπω ὅλῳ τῷ κόσμῳ ἐπιδεδήμηχεν, δὸς δέ ue γεγονέναε 

10 χατὰ τοὺς προφήτας, ἐγὼ ἔχω τὸν λόγον. καὶ εἴποιμι ἂν ὅτι ὁ Χρι- 
στὸς γέγονε πρὸς Μῳσέα, πρὸς Ἱερεμίαν, πρὸς Ἡσαΐαν, πρὸς ἕχαστον 
τῶν δικαίων, καὶ τὸ εἰρημένον ὑπ᾽ αὐτοῦ πρὸς τοὺς μαϑητάς᾽ νἱδού, 
ἐγώ εἰμι ud ὑμῶν πάσας τὰς ἡμέρας ἕως τῆς συντελείας τοῦ αἱ- 
ὥνοςς ἔργῳ ἐσῴζετο καὶ ἐγίνετο xol πρὸ τῆς ἐπιδημίας αὐτοῦ" nv 

15 γὰρ μετὰ Μωσέως καὶ ἦν μετὰ Ἡσαΐου καὶ μετὰ ἑχάστου τῶν ἁγίων. 
πῶς δύνανται ἐχεῖνοι λόγον ϑεοῦ λελαληχέναι τοῦ λόγου τοῦ ϑεοῦ 
μὴ ἐπιδημήσαντος αὐτοῖς; ταῦτα δὲ μάλιστα za ἡμᾶς τοὺς ἐχκλησια- 
στικοὺς ἀναγκαῖόν ἐστιν γινώσχεσϑαι, οἵτινες ϑέλομεν τὸν αὐτὸν εἶναι 
ϑεὸν νόμου καὶ εὐαγγελίου, τὸν αὐτὸν Χριστὸν xal τότε καὶ νῦν 

20 (xal) εἰς πάντας τοὺς αἰῶνας. ἔσονται δὲ οἱ διαχόπτοντες τὴν ϑεό- 
τητὰ τὴν πρεσβυτέραν τῆς ἐπιδημίας τοῦ σωτῆρος, 000» ἐπὶ τῇ ἕαυ- 
τῶν ὑπολήψει, ἀπὸ τῆς ϑεότητος τῆς. ἐπαγγελλομένης ὑπὸ Ἰησοῦ 
Χριστοῦ: ἡμεῖς δὲ ἕνα οἴδαμεν ϑεὸν xal τότε καὶ νῦν, ἕνα Χριστὸν 

?44T χαὶ τότε καὶ | νῦν. ταῦτα διὰ τὸ νὸ λόγος O γενόμενος πρὸς Ἵερε- 

20 μίαν παρὰ κυρίου λέγωνε. 

Τί οὖν καὶ ἡμεῖς ἀχούσωμεν; »ἀχούσατε τοὺς λόγους τῆς διαϑή- 
xns ταύτης, καὶ λαλήσατε πρὸς ἄνδρας Ἰούδα καὶ πρὸς τοὺς κατοι- 
κοῦντας Ἱερουσαλήμε. ἄνδρες Ἰούδα ἡμεῖς ἐσμεν διὰ τὸν Χριστόν" 


1ff. Vgl. in Joh. Tom. 2,1 (Br 1, 66, 68): χρήσιμον τοίνυν συναγαγεῖν εἰς τοῦτο 
λόγον ἀναγεγραμμένον γεγονέναι πρός τινας .... πῶς οὖν λόγος χυρίου ἐγενήϑη 
πρὸς .... Ἱερεμίαν περὶ τῆς ἀβροχίας ἐπισκοπητέον, ἵ ἵν᾽ ὡς παρακείμενον εὗρε- 
ϑῆναι ϑυνηϑῇ πῶς ὁ λόγος ἣν πρὸς τὸν ϑεὸν χτλ. — ὃ Vgl. Joh. 1, 1. — 4 Joh. 
1,1. — 12 Matth. 28, 20. — 904, Vgl. de or. 29, 12 (Orig. II, 387, 6): τοῖς dıaxön- 
tovg. τὴν ϑεότητα xtÀ., de princ. II, 4. 5 (Lo 21, 165—185), u. ὅ. 


2 Ἰεζεχιήλ — ὁνδήποτε] quemlibet prophetarum? | ἢ Lietzmann An tile est H. | 
6 o9; -- ὄνασϑαι) haec sit utilitas credentium, siH | ὄνασϑαι]) ὀνᾶσϑαι S ἑνοῦσϑαι Co | 
8 ἔχω Hu vgl. 2.10 habeam H ἔγνων S | 12 δικαίων) sanctorum H | 14 xai ἐγίνετο) 
<H αὐτοῦ) + quem. omnibus manifestavit H | 16 πῶς] + enim H | 19 Χριστὸν) 
deum H | 20 xal nach H: et | αἰῶνας) + saeculorum, Amen H | ἔσονται Co sunt H 
loovraı 3 | 24 viv] + ei unum Spiritum sanctum, cum Patre, et Félio sempiternum. 
vgl. TU NF I, 3, 27 | 26 oiv] + décat H. 


Homilie IX. Jerem. 11, 1—10. 65 


»σρόδηλον γὰρ ὅτε ἐξ Ἰούδα ἀνατέταλκεν ö κύριος ἡμῶνε, καὶ τὸ 
ὄνομα τοῦ Ἰούδα ἐὰν παραστήσω κατὰ τὴν γραφὴν ἐπὶ τὸν Χριστὸν 
avapspousvov, ἄνδρες Ἰούδα οἱ ἀπιστοῦντες | τῷ Χριστῷ Ἰουδαῖοι οὐκ 178 
ἔσονται, ἀλλ ἡμεῖς ὅσοι πιστεύομεν ἐπὶ τὸν Χριστόν. υἱούδα, ob 
5 αἰνέσαισαν οἱ ἀδελφοί oov: αἱ χεῖρές σου ἐπὶ νώτου τῶν ἐχϑρῶν σους. 
»σὲ αἰνέσαισανε. οὐχ ἐχεῖνον τὸν Ἰούδαν τὸν υἱὸν τοῦ Ἰαχὼβ οἱ 
ἀδελφοὶ αὐτοῦ ἤνεσαν. τοῦτον δὲ τὸν Ἰούδαν αἰνέσουσιν οἱ ἀδελφοί, 
ἐπεί φησιν οὗτος ὃ Ἰούδας" "διηγήσομαι τὸ ὄνομά σου τοῖς ἀδελφοῖς 
μου, ἐν μέσῳ ἐχκχλησίας ὑμνήσω σεε. οὐ λέγεται πρὸς ἐχεῖνον τὸν 
10 Ἰούδαν" »ai χεῖρές σου ἐπὶ νώτου τῶν ᾿χϑρῶν᾽ σους. ποῦ εὑρίσκεται 
ἐπὶ νώτου τῶν ἐχϑρῶν τὰς χεῖρας ἐχεῖνος ὁ Ἰούδας ἐπιτιϑείς; ἡ lovo- 
ola οὐδὲν τοιοῦτον ἀνέγραψεν περὶ αὐτοῦ. ἐὰν δὲ νοήσῃς τὴν ἐπι- 
δημίαν τοῦ χυρίου Ἰησοῦ καταργοῦντος τὸν διάβολον, ἀπεκδυομένου 
»tüg ἀρχὰς καὶ τὰς ἐξουσίαςς καὶ δειγματίζοντος καὶ ϑριαμβεύοντος 
15 ἐν τῷ ξύλῳ, ὁρᾷς πῶς ἐπὶ τοῦτον τὸν Ἰούδαν πεπλήρωται ἡ λέγουσα 
προφητεία" ναὶ χεῖρές σου ἐπὶ νώτου τῶν ἐχϑρῶν σουε. εἰ τοῦϑ᾽ 
οὕτως ἔχει, λέγει δὲ 6 λόγος νῦν ν»πρὸς ἄνδρας Ἰούδαε, πρὸς τίνας 
ἂν λέγοι ἢ πρὸς ἡμᾶς τοὺς πιστεύοντας ἐπὶ τὸν Χριστόν, διὰ τὴν 
φυλὴν Ἰούδα λεγόμενόν πως καὶ Ἰούδαν; 2. »zxQ0g ἄνδρας Ἰούδας 
20 λέγεται 0 λόγος »xal πρὸς τοὺς κατοιχοῦντας Ἱερουσαλήμε. αὑτὴ 
244v ἐστὶν ἡ ἐχχλησία᾽ ἔστιν | γὰρ ἡ πόλις τοῦ ϑεοῦ ἡ ἐχκλησία, ἡ Ὅρασις 
τῆς εἰρήνης, ἐν αὐτῇ [ἐστιν] ἡ εἰρήνη ἣν ἤγαγεν ἡμῖν, εἴγε ἐσμὲν τέχνα 
εἰρήνης, πληϑύνεται καὶ ὁρᾶται. 


1 Hebr. 7, 14. — 2ff. Vgl. in Joh. Tom. 1, 22 (Br I, 28, 13f£): Οἱ δὲ προφῆται 
παρὰ ταῦτα xal ἑτέροις ὀνόμασιν αὐτὸν xaAotow: ὁ μὲν laxo ἐν τῷ πρὸς τοὺς 
υἱοὺς εὐλογίᾳ Ἰούδαν χτλ., vgl. in Gen. Hom. 17, 4, u. ὅ. — 4 Gen. 49, 8. — 7. 
Vgl. in Joh. Tom. 19, 5 (Br II, 7, 248): ἐν ἀπορρήτῳ δὲ καὶ οὐ γνωστῶς πᾶσιν 
ἔλεγον 7] ἔγραφον τὸν ϑεὸν πατέρα, ἵνα μὴ προχαταλάβωσι τὴν διὰ τοῦ Ἰησοῦ &xxevov- 
μένην []. ἐχχεχυμένην ἢ παντὶ τῷ κόσμῳ χάριν, πάντας καλοῦντος ἐπὶ τὴν υἱοϑεσίαν 

... κατὰ τὸ γεγραμμένον" διηγήσομαι zul. — 8 Psal. 21, 23. --- 10 Gen. 49, 8. 
— 13 Vgl.I Kor. 15, 24 Kol.2, 15. — 16 Gen. 49, 8. — 21 Vgl. Apok. Joh. 3, 12? 
Vgl. Sel. in Psal. 45, 5 (Lo 12, 331): πόλις ϑεοῦ ἤτοι 5) ἐχχλησία zur. — Vgl. Onom. 
sacra I, 174, 91: Ἱερουσαλὴμ ὅρασις εἰρήνης, u. 6. Vgl. Philo de somn. II I, 691M: 
ἡ δὲ ϑεοῦ πόλις ὑπὸ Ἑβραίων Ἱερουσαλὴμ καλεῖται, ἧς μεταληφϑὲν τοὔνομα 
doaols ἐστιν εἰρήνης. — 22 Vgl. Joh. 14, 27? — Vgl. Luk. 10, 6 Eph. 2, 3? 


9 xarà τὴν γραφὴν nach H: juxta. Seripturas xol τὴν γραφὴν S xal τὴν ἀπο- 
γραφὴν Co | 9 oi] « Hu mit H | 18 Ἰησοῦ] met Jesu Christi H | 16 εἰ τοῦϑ᾽ Co cele? 
009° 8] 17 ἄνδρας mit H: viros ἄνδρα S (der hexaplarische LXX cod. 88 hat ἄνδρα, 
doch überwiegt in S selbst die Lesart ἄνδρας vgl. S. 64, 27. 28 65, 3 u. 60, 2) | 18 
ἢ Co ἡ 8| 19 πρὸς ἄνδρας Ἰούδα] Co (vgl. zu Z. 17) πρὸς ἄνδρα loc» S «c H | 20 
λέγεται) Fit quoque H | 21 τοῦ 9609] magni Regis H | 22 ἐστι») <H w. e. sch. 

Origenes III. 5 


58 Origenes! Jeremiahomilien. , 
ἂν λεχϑείη, οὗ νἔστιν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶνε᾽ οὐρανὸς εἶ, καὶ εἰς 
οὐρανὸν ἀπελεύσῃ; ἢ διὰ μὲν τὸν χοϊχὸν λεχϑήσεται τῷ φοροῦντι 
»τὴν elxova τοῦ χοϊκοῦς᾽ »y5 εἶ, καὶ εἰς γῆν ἀπελεύσῃε, διὰ δὲ τὸν 
οὐράνιον, ἐπὰν φορέσῃς »ınv εἰχόνα τοῦ ἐπουρανίουε, οὐχέτι ἁρμόσει 
λέγεσϑαι᾽ οὐρανὸς εἶ, καὶ εἰς οὐρανὸν ἀπελεύσῃ; ἕχαστος ovv ἡμῶν ἔχει 
ἔργα οὐράνια καὶ ἐπίγεια. ἐπίγειά ἐστιν ἔργα, ἃ ἐπὶ τὴν συγγενῆ 
αὐτοῖς γῆν κατάγει τὸν »ϑησαυρίζοντα αὐτὰ ἐπὶ τῆς γῆς, καὶ μὴ 
ϑησαυρίζοντα ἐν οὐρανῷ-. πάλιν ἐπὶ τὰ συγγενῆ τοῖς ἔργοις χωρία 
?40r τὰ ἐν τῷ οὐρανῷ | ἀνάγει τὸν »ϑησαυρίζοντα ἐν οὐρανῷ-, τὸν φο- 
10 ρέσαντα »τὴν εἰχόνα τοῦ ἐπουρανίους τὰ πραττόμενα κατ᾽ ἀρετήν. 
8. »Καὶ ἀνήγαγεν νεφέλας ἐξ ἐσχάτου τῆς γῆςε. τοῦτο τὸ ῥητὸν 

πρώην καὶ ἐν τῷ Ψαλμῷ ἐνέπεσεν, καὶ ἐλέγομεν, πῶς ὁ ϑεὸς νἀνή- 
γαγεν νεφέλας ἐξ ἐσχάτου τῆς γῆςε. ἅπερ χρεία ἐστὶν ἐπαναλαβεῖν, 
τοῖς μὲν εἰδόσιν εἰς ἐπετράνωσιν καὶ ὑπόμνησιν τῶν εἰρημένων, τοῖς 

16 δὲ ἐπιλαϑομένοις ἢ μὴ παρατετυχηκχόσιν εἰς σαφήνειαν τούτου, εἴτε 
ἀποχαλυπτομένου καὶ φανεροῦ γενομέγου εἴτε ὁπώσποτε νοουμένου. 

, (DA£youev δὲ τοὺς ἁγίους εἶναι νεφέλας. τὸ γὰρ "ἡ ἀλήϑειά σου ἕως 
τῶν νεφελῶνε οὐ δύναται ἀναφέρεσϑαι ἐπὶ τὰς ἀψύχους “»εφέλας" 
ἀλλὰ ἡ ἀλήϑεια τοῦ ϑεοῦ ἕως τῶν νεφελῶν ἐστιν, αἵτινες ἀχούουσιν 

90 ἐντολῆς ϑεοῦ καὶ οἴδασιν, ποῦ ἐχπέμπωσιν ὑετὸν καὶ ἀπὸ τίνων 
κωλύσωσιν᾽ Gg οὐσῶν γὰρ νεφελῶν, αἷς ἐντέλλεται ὃ ϑεὸς μὴ βρέχειν 

ἢ βρέχειν, γέγραπται »ταῖς νεφέλαις ἐντελοῦμαι τοῦ μὴ βρέξαι ἐπ᾿ 
αὐτὸν ὑετόνε. ἐπὶ μὲν οὖν τούτων (τῶν) νεφελῶν, ἐὰν μὴ ὑετὸς ῇ, 

οὐχ ἐντέλλεται ὁ ϑεὸς ταῖς νεφέλαις τοῦ μὴ βρέχειν ἐπὶ τὸν ἀμπϑ- 

25 λῶνα ἢ τὴν χώραν ὑετόν, ἀλλ᾽ 0406,00 φαίνεται νεφέλη, oc ἐν τῇ 
vol(vg) τῶν Βασιλειῶν γέγραπται" ὅπου παρὰ τὸν καιρὸν τῆς ἀβροχίας 
νεφέλη οὐχ ἐφαίνετο, ἡνίκα δὲ κατὰ τὸν λόγον τῆς προφητείας τοῦ 


c 


1 Vgl. Matth. 5, 3 usw. — 2ff. Vgl. I Kor. 15, 49. Vgl. de or. 26, 6 (Orig. II, 
302, 288): ὁ μὲν γὰρ ἁμαρτάνων .... ἐστὶ »yij«, εἰς τὴν avyyern, ἐὰν μὴ ueca- 
vog, ἐσόμενός ng: ὁ δὲ ποιῶν »τὸ ϑέλημας« τοῦ 9600 .... οὐρανός ἐστιν, Fragm. 
97 in C. — ff. Vgl. Matth. 6, 19. 20. — 10 Vgl. 1 Kor. 15, 49. — 11 Vgl. auch Psal. 
134, 7. — 11ff. Vgl. Sel. in Psal. 134, 7 (Lo 13, 133): Νεφέλη ἐστὶ φύσις λογικὴ τοὺς 
περὶ προνοίας λόγοις πεπιστευμένη xvÀ. — 17 Psal 35,6. — 19 Vgl. Jes. δ, 6. — 
99 ff, Jes. 5, 6. — 26ff. Vgl. I Kon. 18. 


9 #7 Co aut H ἡ S | 8 ἐπι Soorr. ἐπεὶ S* | 15/16 εἰς --- νοουμένου] textum 
sermonis agnoscant, quem. tunc, prout voluimus, exposuimus H | 17 ἐλέγομεν nach 
H: diximus | 17—920 Hierzu Fragm. 25 in C: A»áyec— 9600 | 18 ἀψύχους Soorr. 
ἀψύχως S* w. e. sch. | 20 ἐχπέμπουσιν 3 | 28 τῶν] + quae ex denso aere dicuntur 
constare H, wohl nur Ausschmückung | 26 τρίτῳ Co | ὅπου] ὅτε Blass Koetschau 
quando H ὁ τὸν S. 
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15 


29 


Homile VIII. Jerem. 10, 12—14. 59 


Ἠλίου ἔμελλεν ὁ ὑετὸς γίνεσθαι, ἴχνος ἐφάνη νεφέλης νώς ἴχνος ἀν- 
doög« xol ἐγένετο νεφέλη ποιοῦσα τὸν ὑετόν. og δὲ ὑπαρχουσῶν 
μὲν τῶν νεφελῶν, κελευομένων δὲ μὴ ὕειν ὅταν ἀ(ζναλξία ἡ ψυχὴ τοῦ 
ὑετοῦ τυγχάνῃ, λέγεται τὸ »ταῖς νεφέλαις ἐντελοῦμαι τοῦ μὴ 
βρέξαι ἐπ᾿ αὐτὸν ὑετόνε. | οὐχοῦν ἕχαστος τῶν ἁγίων νεφέλη ἐστίν. 
Μωσῆς νεφέλη nv xal og νεφέλη Eieyev' »πρόσεχε, οὐρανέ, καὶ 
λαλήσω" καὶ ἀχουέτω γῇ ῥήματα στόματός μου. προσδοχάσϑω ὡς 
ὑετὸς τὸ ἀπόφϑεγμά μου. (εἰ μὴ ἦν νεφέλη, οὐδέποτ᾽ ἂν elxe* »προσδο- 
κάσϑω ὡς ὑετὸς τὸ ἀπόφϑεγμά μου,) καὶ || καταβήτω ὡς δρόσος τὰ 
ῥήματά uov«. Gg νεφέλη λέγει" »ὠσεὶ ὄμβρος ἐπ᾽ ἄγρωστιν, καὶ ὡσεὶ 
νιφετὸς ἐπὶ χύρτον" ὅτι ὄνομα κυρίου ἐχάλεσαε. οὕτως ὡς »εφέλη 
xal Ἡσαΐας λέγει" »àxove, οὐρανέ, καὶ ἐνωτίζου, γῆ, ὅτι κύριος ἐλάλη- 
σενε. χαὶ ἐπειδήπερ, xal αὐτὸς ἦν νεφέλη, ἔλεγεν δὲ νεφέλας τοὺς 
συμπροφητεύοντας αὐτῷ, φησὶν προφητεύων᾽ »γταῖς νεφέλαις ἐντελοῦ- 
μαι τοῦ μὴ βρέξαι εἰς αὐτὸν ὑετόνε. 

4, Εἰ δὲ νενόηται ἡμῖν, τίνες εἰσὶν αἱ νεφέλαι, ἴδωμεν πῶς ὁ ϑεὸς 
ἀνάγων ἐστὶν »νεφέλας ἐξ ἐσχάτου τῆς γῆςε. πῶς ar »ἐσχάτου τῆς 
γῆςε; φησὶν 0 σωτήρ᾽ »0 ϑέλων ἐν ὑμῖν εἶναι πρῶτος ἔσται πάντων 
ἔσχατοςε. ἐτήρησεν ταύτην τὴν ἐντολὴν Παῦλος, καὶ nv ἔσχατος ἐν 
τούτῳ τῷ κόσμῳ. διό φησιν" »δοχῶ γάρ, ὁ ϑεὸς ἡμᾶς τοὺς ἀποστό- 
λους ἐσχάτους ἀπέδειξεν, ὡς ἐπιϑανατίους, ὅτι ϑέατρον ἐγενήϑημεν 
τῷ χόσμῳ καὶ ἀγγέλοις καὶ ἀνϑρώποιςε. εἴ τις οὖν ἐστιν “τηρῶν 
τὴν τοῦ σωτῆρος ἐντολὴν καὶ γενόμενος ἔσχατος ὡς πρὸς τὸν βίον 
τοῦτον, οὗτος γίνεται νεφέλη. καὶ ἀνάγει νεφέλας ὁ ϑεὸς οὐχ ἀπὸ 
τῶν πρώτων τῆς γῆς, οὐχ ἀπὸ ὑπατικῶν ἀνάγει νεφέλας, οὐχ ἀπὸ 
ἡγουμένων ἀνάγει νεφέλας, οὐκ ἀπὸ πλουσίων" νμακάριοιε γὰρ »οἷ 
πτωχοί, ὅτι ὑμετέρα ἐστὶν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦε. ὁρᾷς πῶς ἀπὸ τῶν 
ἐσχάτων ἀνάγει ὁ ϑεὸς καὶ σωματοποιεῖ τὰς νεφέλας; διὰ τοῦτο εἰ 
βουλόμεϑα γενέσϑαι νεφέλαι, ἐφ᾽ ἃς φϑάνει ἡ ἀλήϑεια τοῦ ϑεοῦ, 
ἔσχατοι πάντων γενώμεϑα χαὶ εἴπωμεν ἔργοις καὶ διαϑέσει τὸ νδοχῶ 
γάρ, ὃ ϑεὸς ἡμᾶς τοὺς ἀποστόλους ἐσχάτους ἀπέδειξενε. χὰν μὴ 
ἀπόστολος ὦ, ἔξεστί uot γενέσϑαι ἐσχάτῳ, ἕνα ὁ ϑεὸς ἀνάγων νεφέ- 
λας | ἀπ᾿ νἐσχάτου τῆς y5c« avayayn ue. 


1 Vgl.I Kon. 18, 44. — 4 Jes. 5, 6. — 6ff. Deut. 32, 1—3. Vgl. in Lev. Hom. 
16, 2 (Lo 9, 430£). — 12 Jes. 1, 2. — 14 Jes. 5, 6. — 18 Mark. 9, 35. — 10ff. Vgl. 
Hier. Comm. 913. — 20 I Kor. 4, 9. — 26 Luk. 6, 20. — 801 Kor. 4, 9. 


8 ὅταν ἀναξία Co cum indigna H | 4 τυγχάνῃ... . ἐντελοῦμαι Co τυγχάν [sic] 

. ἐντελλοῦμαι S | 8/9 εἰ --- μου nach H: δὲ non fuisset nubes, numquam dixissel : 

Exspectentur ut pluria verba mea | 18 ἔλεγεν db] et sciebat H | 22 ἔστι] + sanctus 

H (vgl. Z. 5) | 27 τοῦ 9&ov] coelorum H | 82 ἀπόστολος &) sim apostolus H áxo- 
στόλους ὦ S. 
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» Kal ἀστραπὰς εἰς ὑετὸν ἐποίησενε. λέγουσιν οἱ περὶ ταῦτα 
δεινοί, ὅτε ἡ γένεσις τῶν ἀστραπῶν ἀπὸ τῶν νεφελῶν γίνεται ἀλλή- 
λαις προστριβομένων᾽ ὅπερ γὰρ συμβαίνει: περὶ τοὺς πυροβόλους Al- 
ϑους ἐπὶ γῆς, ἵνα δύο λίϑων προσχρουσάντων πῦρ γενηϑῇ, τοῦτο 

δ γίνεσθαι καὶ ἐπὶ τῶν νεφελῶν φασιν». προσχρουομένων τῶν νεφελῶν 
κατὰ τοὺς χειμῶνας γίνεται ἡ ἀστραπή" διὸ ὡς ἐπίπαν ἡ ἀστραπὴ 


ἅμα βροντῇ γίνεται, τῆς μὲν βροντῆς ἐμφαινούσης τὸν ἦχον τοῦ συγ-- 


χρουσμοῦ τῶν νεφελῶν, τῆς δὲ ἀστραπῆς γεννώσης τὸ φῶς. ὅ. εἰ 

vevónxac τὸ παράδειγμα, ide uot καὶ τὴν νοητὴν νεφέλην. Μωσῆς 

10 νεφέλη ἦν, Ἰησοῦς ὁ τοῦ Navn »εφέλη ἦν. αὗται δὴ ὁμιλοῦσιν ἀλλή- 

λαις, καὶ ἀπὸ τῶν λόγων αὐτῶν ἀστραπὴ γίνεται. Ἱερεμίας »εφέλη 

ἦν, Βαροὺχ νεφέλη 1) ῃν. διαλέγονται πρὸς ἀλλήλους, ἦλϑεν 7j ἀστραπὴ 

ἀπὸ τῶν λόγων Ἱερεμίου χαὶ τῶν λόγων Βαρούχ. οὕτως εἰ δύνασαι 

συνάγαγε ἀπὸ τῶν γραφῶν, τίνα τρόπον ἀστραπὴ ἔρχεται. καὶ ἐν | 

15 τῇ καινῇ διαϑήκχῃ Παῦλος καὶ Σιλουανὸς δύο ,»εφέλαι 70av. ἤλϑον 
ἐπὶ τὸ αὐτό, γέγονεν ὴ τῆς ἐπιστολῆς ἀστραπή. 

» Aorgarası οὖν ὃ ϑεὸς eis 9 ὑετὸν ἐποίησεν καὶ ἐξήγαγεν ἀνέμους 

ἐκ ϑησαυρῶν αὐτοῦε. ἄρα οὖν οὗτοι οἵ ἄνεμοι ἐν ϑησαυροῖς εἰσιν; 

ἢ οὐχὶ φαίνεται ἡ τούτων φύσις πνεόντων ἐπὶ γῆς τίνα τρόπον 

90 ὑφίσταται; ἀλλ᾽ εἰσί τινες ἀνέμων ϑησαυροί, πνευμάτων ϑησαυροί, 

»πνεῦμα σοφίας καὶ συνέσεως, πνεῦμα βουλῆς καὶ ἰσχύος, »πνεῦμα γνώ- 

σεῶς xal εὐσεβείαςε, »πνεῦμα φόβου ϑεοῦε, »πνεῦμα δυνάμεως καὶ 

ἀγάπης καὶ “σωφρονισμοῦε. καὶ δύνασαι αὐτὸς ἀπὸ τῶν γραφῶν συν- 

241v ayayelv τοὺς ἀνέμους τούτους. τὰ πνεύματα | ταῦτα ἐν ϑησαυροῖς 

25 ἐστι» οἵ ϑησαυροὶ τίνες εἰσίν; »ἐν ᾧ εἰσιν οἱ ϑησαυροὶ τῆς σοφίας 

xal. γνώσεως ἀπόχρυφοιε; οὗτοι οἱ ϑησαυροὶ ἐν Χριστῷ εἰσιν. ἐχεῖϑεν 

οὖν ἔρχονται οἱ ἄνεμοι οὗτοι, τὰ πνεύματα ταῦτα, ἵν᾽ ὃ μέν τις ἢ 

σοφός, ὃ δέ τις πιστός, 0 δέ τις ἢ ἔχων γνῶσιν, ὃ δέ τις ὁτιποτοῦν 

ἀναλαβὼν χάρισμα ϑεοῦ" »@ μὲν γὰρ διὰ τοῦ πνεύματος δίδοται λόγος 

80 σοφίας, ἄλλῳ δὲ λόγος γνώσεως κατὰ τὸ αὐτὸ πνεῦμα, ἑτέρῳ πίστις 

ἐν τῷ αὐτῷ πνεύματιε. 

6. »᾿μήγαγενε οὖν ννεφέλας ἐξ ἐσχάτου τῆς γῆς, καὶ ἀστραπὰς 

εἰς ὑετὸν ἐποίησεν, καὶ ἐξήγαγεν ἀνέμους ἐκ ϑησαυρῶν αὐτοῦε. καὶ 

ἡμεῖς διὰ τὸν ϑεὸν ἐπὶ τοὺς ϑησαυροὺς τούτους ἐλπίζομεν καταντή- 


1ff. Vgl. Anecdota Maredsolana ed. G. Morin III, 2, 143, 48. — 21ff. Vgl. 
Jes, 11, 2. 3. — 22 Vgl. II Tim. 1, 7. — 25 Kol.2, 8. Vgl. Hier. Comm. 914, — 29 
I Kor. 12, 8. 9. 


1—8 Hierzu Fragm. 26 in C: “έγουσιν --- ἀστραπῆς | 8/& ἐπὶ λίϑων πυρογόνων 
C | 18/14 οὕτως — συνάγαγε) Potes et tu ἦρθε ... invenire H | 18 ἄρα οὖν nach H: 
Ergone ὅρα οὖν 8 | ϑησαυροῖς) + Des H | 19 ἢ Co etH ἡ 8| 20—81 Hierzu Fragm. 27 
in C: Kavá — ἑξῆς | 24/25 τὰ --- ἐστίν) et istorum spirituum inrenire thesauros H. 
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009a. xal (ἐπεὶ) εἰσίν τινες πολλοὶ Inoavpol, τάχα xatà τάγματα 
τῶν ἀνισταμένων ἔσονται ἀναπαύσεις ἐν τοῖς ϑησαυροῖς τοῦ ϑεοῦ. 
ὁ δὲ λέγω τοιοῦτόν ἐστιν. ἡ ἀνάστασις τῶν νεχρῶν ἐν τἀγμασίν τισιν 
γίνεται φησὶ γὰρ ὁ ἀπόστολος" »ἕχαστος δὲ ἐν τῷ ἰδίῳ τάγματιε. 
χαὶ ἐπεὶ μὴ ὡς ἔτυχεν συμφύρεται τὰ τάγματα, τόδε τὸ τάγμα ἔσται 
ἔν τινι ϑησαυρῷ ϑεοῦ χαὶ τόδε τὸ τάγμα ἐν ἑτέρῳ ϑησαυρῷ ϑεοῦ 
xal τρίτον ἕτερον τάγμα ἔσταε ἐν ἄλλῳ ϑησαυρῷ. οὗτοι μέντοιγε 
πάντες οἱ ϑησαυροὶ ἕνα ἔχουσιν ϑησαυρόν, ἐν ᾧ κατοικοῦσιν. διὸ 
παρὰ τῷ Παύλῳ λέλεχται" νὲν ᾧ εἶσιν οἱ ϑησαυροὶ καὶ τῆς σοφίας 
καὶ τῆς γνώσεως ἀπόχρυφοιε. xal ὥσπερ χτῶμαι τὸν νἕνα πολύτι- 
μὸν μαργαρίτηνε διὰ τῶν πολλῶν μαργαριτῶν, οὕτως ἔρχομαι 
ἐπὶ τὸν ϑησαυρὸν τῶν ϑησαυρῶν, τὸν κύριον τῶν κυρίων, τὸν 
βασιλέα τῶν βασιλέων, ἐπὰν γένωμαι ἄξιος τῶν πνευμάτων τῶν ἀπὸ 
ϑησαυρῶν τοῦ ϑεοῦ" νἐξήγαγενε γὰρ νἀνέμους ix ϑησαυρῶν αὐτοῦε. 

1. »Euopav|$n πᾶς ἄνϑρωπος ἀπὸ γνώσεωςε. εἰ πᾶς ἄνϑρωπος 
ἐμωράνϑη ἀπὸ γνώσεως, καὶ Παῦλός ἐστιν ἄνϑρωπος, Παῦλος ἐμω- 
ράνϑη ἀπὸ γνώσεως »ἐχκ μέρους γινώσκων καὶ ἐκ μέρους προφητεύων-, 
ἐμωράνϑη ἀπὸ γνώσεως δι᾽ ἐσόπτρου BAER, "ἐἐν αἰνίγματι βλέπων», 
πολλοστημόριον καί, εἰ ἔστιν εἰπεῖν, ἀπειροστημόριον βλέπων καὶ 
χαταλαμβάνων | τῶν πραγμάτων. ἐχ τοῦ ἐναντίου δὲ νοήσεις τὸ 
»ἐμωράνϑη πᾶς ἄνϑρωπος ἀπὸ γνώσεωςε. ἔστιν ἁμαρτήματα τῆς 
Ἱερουσαλήμ, ἁμαρτήματα καὶ Σοδόμων, ἀλλὰ συγχρίσει τῶν χειρόνων 
ἁμαρτημάτων τῆς Ἱερουσαλὴμ δικαιοσύνη ἐστὶν τὰ Σοδόμων ἁμαρτή- 
ματα νἐδικαιώϑης γάρ φησι »Σόδομα ἐκ σοῦε. ὥσπερ οὖν οὐχὶ δι- 
καιοσύνη τὰ Σοδόμων ἁμαρτήματα ἀλλὰ ἀδικία, Gc πρὸς τὴν πλείονα 
(δὲ) ἀδικίαν δικαιοσύνη ἐστίν, οὕτως ix τοῦ ἐναντίου γνῶσις, ἡ οὖσα 
Παύλῳ γνῶσις, ὡς πρὸς τὴν γνῶσιν ἐχείνην τὴν οὐσαν ἐν τοῖς οὐρα- 
volg, ὡς πρὸς τὴν τελείαν γνῶσιν μωρία ἐστίν. διὰ τοῦτο »ἐμωράνϑη 
πᾶς ἄνθρωπος ἀπὸ γνώσεωςε. τοιοῦτόν τι οἶμαι καταλαμβάνων 
0 ᾿Ἐχχλησιαστὴς ἔλεγεν νεἶπα' σοφισϑήσομαι" καὶ αὐτὴ ἐμαχρύνϑη ar 
ἐμοῦ μαχρὰν ὑπὲρ ὃ ἦν, καὶ βαϑὺ βάϑος, τίς εὑρήσει αὐτόε; 

8. Μέλλει τε ἐπιτολμᾶν ὁ λόγος καὶ λέγειν, ὅτι τὸ ἐπιδημῆσαν 
τῷ βίῳ ἐχένωσεν ἑαυτό, ἵνα τῷ κενώματι αὐτοῦ πληρωϑῇ ὁ x00- 


4 I Kor. 15, 23. — 9 Kol. 2, 3. — 10 Vgl. Matth. 13, 46. — 12 Vgl. Apok. 
17, 14 19, 16. — 17 ff. Vgl. I Kor. 13, 9. — 24 Vgl. Ezech. 16, 51. 52. Vgl. in Matth. 
Comm. 76 (Lo 4, 391): Et quod dicit Ezechiel ad Jerusalem: »justificata est magis 
Sodoma ex te«. Const. Apost. IT, 60. Ropes TU XIV, 2, 42f. — 80 Pred. Sal. 7, 24. 25. 
— 88 Vgl. Phil. 2, 7. 


1 ἐπεὶ) nach H: quia | ὅ συμφύρεται Ru miscentur H συμφέρεται S | 9 xal] 
<H | 11 πολλῶν) + alias H | 26 δὲ Co sed H | γνῶσις) « H, vielleicht mit 
Recht | 88 ἑαυτὸ] &avıdv 8. 
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μος. εἰ δὲ ἐχένωσεν (kavro) ἐχεῖνο τὸ ἐπιδημῆσαν τῷ βίῳ, αὐτὸ 
ἐχεῖνο τὸ κένωμα σοφία ἦν" νὅτι τὸ μωρὸν τοῦ ϑεοῦ σοφώτερον τῶν 
ἀνθρώπων ἐστίνε. εἰ ἐγὼ εἰρήχειν" »τὸ μωρὸν τοῦ ϑεοῦε, πῶς ἂν 
οἱ φιλαίτιοι (à&v)exaAsoar μοι; πῶς ἂν ἐμέμψαντό μοι; πῶς ἂν χιλίων 
5 μὲν εἰρημένων τῶν νομιζομένων xol αὐτοῖς καλῶν, τούτου δὲ ὡς 
242Y οἴονται οὐ | καλῶς εἰρημένου χκατηγορήϑην, διότι εἶπον »τὸ μωρὸν 
τοῦ ϑεοῦε; νυνὶ δὲ Παῦλος oc σοφὸς καὶ ἐξουσίαν ἔχων ἀπο- 
στολιχὴν ἐτόλμησεν εἰπεῖν πᾶσαν τὴν ἐπὶ γῆς σοφίαν, καὶ τὴν 
ἐν αὐτῷ καὶ τὴν ἐν Πέτρῳ καὶ τοῖς ἀποστόλοις, πᾶσαν τὴν 
10 ἐπεδημήσασαν τῷ κόσμῳ εἶναι ντὸ μωρὸν τοῦ ϑεοῦε. ὡς γὰρ πρὸς 
ἐκείνην τὴν σοφίαν, ἣν οὐ χωρεῖ ἐπὶ γῆς τόπος, ὡς πρὸς ἐχείνη» 
τὴν σοφίαν τὴν ὑπερουράνιον, τὴν ὑπερχόσμιον, τοῦτο τὸ ἐπιδημῆσαν 
μωρὸν τοῦ ϑεοῦ. ἀλλὰ τοῦτο »τὸ μωρὸν τοῦ ϑεοῦ σοφώτερον τῶν 
ἀνθρώπων ἐστίνε. ποίων ἀνθρώπων; οὐ τῶν μωρῶν λέγω, ἀλλὰ 
15 σοφώτερόν ἐστι xal τῶν σοφῶν ἀνθρώπων" xàüv τοὺς σοφοὺς εἴπῃς 
τοῦ αἰῶνος τούτου εἴτε ἄρχοντας εἴτε προφήτας, τῶν ἀρχόντων τοῦ 
αἰῶνος τούτου »τὸ μωρὸν τοῦ ϑεοῦε, ὃ διηγησάμην, »νσοφώτερον τῶν 
ἀνϑρώπων ἐστίνε. 
9, Παράδοξόν τι μέλλει λέγειν ὃ λόγος, ὅτε »rj σοφία τοῦ κόσμου 
20 μωρία παρὰ τῷ ϑεῷ ἐστινε, καὶ »ἐμώρανεν ὁ ϑεὸς τὴν σοφίαν τοῦ 
κόσμους. ἄρα ἐν σοφίᾳ ἐμώρανεν τὴν σοφίαν τοῦ χόσμου; καὶ 
δύναται χωρῆσαι τὴν σοφίαν, ἵν ἐλεγχϑῇ μωρὰ εἶναι, ἡ τοῦ κόσμου 
σοφία; ἀγωνίζεται γὰρ ἡ σοφία τοῦ ϑεοῦ πρὸς τὴν σοφίαν τοῦ κόσμου, 
ἕνα ἐλεγχϑῇ πρὸς αὐτήν; | ἀλλ᾽ ὀλίγου τινὸς χρεία ἐστὶν ὅπερ ὀλίγον 
25 μωρὸν τοῦ ϑεοῦ ἐστιν, ἵνα τούτῳ τῷ βραχεῖ μωρῷ τοῦ ϑεοῦ uo- 
ρανϑῇ ἡ σοφία τοῦ χόσμου καὶ ἐλεγχϑῇ. οὐ γὰρ ἔφερεν ἡ σοφία τοῦ 
χύσμου τούτου τὴν σοφίαν τοῦ ϑεοῦ. οἷον ἐπὶ παραδείγματος, ἵνα 
νοήσῃς ὅτι »T0 μωρὸν τοῦ ϑεοῦς »ἐμώρανεν τὴν σοφίαν τοῦ κόσμουε, 
δεδόσϑω με ἀγωνίζεσϑαι, Óoxobrca us εἰδέναι πολλὰ καὶ πλείονα, πρός 
30 riva ἀνόητον xal ἀπαίδευτον καὶ μηδὲν συνιέντα καὶ μὴ ἀγωνιζόμενον 
ὑπὲρ λόγων γενναίων ὁποιωνδήποτε. ἄρα χρείαν ἔχω διαλεκτικῆς ' 
248: πρὸς ἐχεῖνον ἢ ϑεωρημάτων βαϑυτέρων, ἐὰν ἢ μωρὰ αὐτοῦ τὰ νοή- 
ματα; οὐχ ἑνός μοι λεξιδίου χρεία ἐστὶν ὀλίγῳ δριμυτέρου παρὰ τὴν 


2f, I Kor. 1, 20. — 6 Vgl. I Kor. 1, 25. — 7 Vgl. 1 Kor. 3, 10? — Vgl. I Kor. 9, 
1—5? — 18,17 I Kor. 1, 25. — 16 Vgl. IKor. 2, 8. — 19 Vgl. 1 Kor.3, 19. Vgl. Hier. 
Comm. 914. — 301. Vgl. I Kor. 1, 20. — 941. 28 Vgl. I Kor. 1, 20. — 28 Vgl. I Kor. 1, 20. 


1 ἑαυτὸ nach H: se 9 ἀποστόλοις, πᾶσαν) caeteris apostolis H, vielleicht 
richtig | 11 οὐ nach H: non οὖν 8 | 17/18 τῶν ἀνθρώπων) hominibus H, zu 
streichen? | 22 δύναται Hu potest H δύνασαι 8 | σοφίαν) + Dei H | 24 ὅσπερ 8" 
ὁπερ S1| 82 ἐὰν —voruata] « H | 88 ὀλίγῳ) ὀλίγου 8. 
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ἐκείνου λέξιν, ἵνα ἐλέγξαι δυνηϑῶ τὴν ixtivov μωρίαν; οὕτως ἵνα 
μωρανϑῇ ἢ σοφία τοῦ κόσμου τούτου, οὐ χρεία τῆς σοφίας τοῦ ϑεοῦ 
ἀγωνιζομένης πρὸς αὐτήν (αὐτὴ γὰρ κάτω ἐστίν), ἀλλὰ ἀρχεῖ τὸ 
μωρὸν τοῦ ϑεοῦ, ὅτι »τὸ μωρὸν τοῦ ϑεοῦ σοφώτερον τῶν ἀνϑρώ- 

5 xov ἐστίν, καὶ τὸ ἀσϑενὲς τοῦ ϑεοῦ ἰσχυρότερον τῶν ἀνϑρώπων 
ἐστίνε. xal πᾶντα τὰ ἐναντία ὁ σωτήρ μου καὶ κύριος ἀνείληφεν, 
(va τοῖς ἐναντίοις λύσῃ τὰ ἐναντία, καὶ ἡμεῖς ἰσχυροποιηϑῶμεν ἀπὸ 
τῆς ἀσϑενείας Ἰησοῦ καὶ σοφισϑῶμεν ἀπὸ τοῦ μωροῦ τοῦ ϑεοῦ καὶ 
εἰσαχϑέντες ἐν τούτοις δυνηϑῶμεν ἀναβῆναι ἐπὶ τὴν σοφίαν, ἐπὶ τὴν 

10 ἰσχὺν τοῦ ϑεοῦ, Χριστὸν Ἰησοῦν, ᾧ ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ xparog εἰς 
τοὺς αἰῶνας. Aur. 


€ 


Elg τὸ »0 λόγος ὃ γενόμενος πρὸς τὸν Ἱερεμίαν παρὰ 
χυρίου λέγων: ἀκούσατε τοὺς λόγους τῆς διαϑήκης 
ταύτηςε μέχρι τοῦ νἐπεστράφησαν ἐπὶ τὰς ἀδιχίας τῶν 


. “ Y / 
15 πατέρων αὐτῶν τῶν nQOttQove., 


Ὁμιλία ϑ΄. 


1. Κατὰ μὲν τὴν ἱστορουμένην παρουσίαν τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 
Χριστοῦ γέγονεν αὐτοῦ ἡ ἐπιδημία σωματικῶς καϑολικῆ τις καὶ ἐπι- 
λάμψασα 040 τῷ κόσμῳ, ὅτε »0 “λόγος σὰρὲ ἐγένετο καὶ ἐσκήνω- 

20 σεν ἐν ἡμῖνε" νἦνε γὰρ “τὸ φῶς τὸ ἀληϑινὸν ö porikeı πάντα ἄν- 
ϑρῶπον ἐρχόμενον εἰς τὸν κόσμον. ἐν τῷ χύσμῳ nv, xai ὁ χόσμος 
δὲ αὐτοῦ ἐγένετο, | καὶ 0 κόσμος αὐτὸν οὐχ ἔγνω. εἰς τὰ ἴδια ἦλϑεν, 
xal οἱ ἴδιοι αὐτὸν οὐ παρέλαβονε. χρὴ μέντοιγε εἰδέναι ὅτι καὶ πρό- 
τερον ἐπεδήμει, εἰ xci μὴ σωματικῶς, ἐν ἑχάστῳ τῶν ἁγίων», χαὶ 

25 μετὰ τὴν ἐπιδημίαν αὐτοῦ ταύτην τὴν βλεπομένην πάλιν ἡμῖν ἐπι- 
δημεῖ. καὶ εἰ βούλει τούτων ἀπόδειξιν λαβεῖν, πρόσεχε τῷ »0 λόγος 

243v ὁ γενόμενος πρὸς Ἱερεμίαν | παρὰ κυρίου λέγων" ἀκούσατεε xal τὰ 


4 I Kor. 1, 25. --- 19 Joh. 1, 14. --- 20 Joh. 1, 9—11. — 24 Vgl. Kol. 2, 9. 


8 αὐτήν nach H: (ewm) ea αὐτόν S | αὐτὴ] αὐτὴ S quae H αὕτη Co | 11 al- 


iac] + saeculorum H | Aus] + ὁμιλία η S | 18 λέγων Co LXX dicens H ἀπὸ 
τῶν 


c] 
S | 16 Homilia VIH | 20—28 ἦν --- παρέλαβον] « H | 27 ἀχούσατε) Audi H. 
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»ἐγὼς φησὶν "de ἀρνίον ἄχακον ἐπὶ σφαγὴν ἀγόμενον τοῦ ϑύεσθαι 
οὐκ ἔγνωνε. οὐχ εἶπεν τί οὐχ ἔγνω. οὐ γὰρ εἴρηκεν" οὐκ ἔγνων χαχᾶ, 
οὐχ εἴρηκεν" οὐχ ἔγνων ἀγαϑά, οὔτε εἴρηχεν" οὐχ ἔγνων ἁμαρτίαν, 
ἀλλ ἁκλῶς νοὐκ ἔγνωνε. σοὶ οὖν καταλέλοιπεν ἐξετάξειν τί οὐχ 

5 ἔγνω. καὶ μάνϑανε τί οὐχ ἔγνω ἀπὸ τοῦ "τὸν un γνόντα “ἁμαρτίαν 
ὑπὲρ ἡμῶν ἁμαρτίαν ixolgosv«' γνῶναι γὰρ ἁμαρτίαν ἁμαρτῆσαί 
ἐστιν, ὡς γνῶναι δικαιοσύνην δικαιοπραγῆσαί ἐστιν. ὃ οὖν ἀπαγγέλ- 
λων τὰ περὶ δικαιοσύνης καὶ un δικαιοπραγῶν οὐχ ἔγνω δικαιοσύνην. 

. 2. Ἐπ. ἐμὲ ἐλογίσαντο λογισμόν, λέγοντες" δεῦτε καὶ , ἐμβάλωμεν 

248r ξύλον εἰς τὸν ἄρτον αὐτοῦς. ὅτι μὲν ἐσταύρωσαν αὐτὸν | Jov- 
daloı, δῆλον τοῦτό ἐστιν xal παρρησίᾳ τοῦτο κηρύσσομεν. πῶς δὲ 
τοῦτο ἐφαρμόσεις τῷ »ἐλογίσαντο ἐπ᾽ ἐμὲ λογισμόν, λέγοντες" δεῦτε 
καὶ ἐμβάλωμεν ξύλον εἰς τὸν ἄρτον αὐτοῦε, ἔργον ἐστὶ νοῆσαι. ὁ τοῦ 
Ἰησοῦ ἄρτος ὁ λόγος ἐστὶν ἐν ᾧ τρεφόμεϑα. ἐπεὶ τοίνυν διδάσχοντος 
15 αὐτοῦ ἐν τῷ λαῷ ἠϑέλησαν τὸ σχάνδαλον |iv] τῇ διδασχαλίᾳ αὐτοῦ 
προσϑεῖναι διὰ τοῦ σταυρῶσαι αὐτόν, εἶπον" νβάλωμεν ξύλον εἰς τὸν 
ἄρτον a)tov«. ὅταν γὰρ τῷ λόγῳ τῆς Ἰησοῦ διδασκαλίας προσάπτη- 
ται τὸ ἐσταυρῶσϑαι τὸν διδάσχαλον, εἰς τὸν ἄρτον αὐτοῦ ξύλον ἐμβέ- 
βληται. ἐκεῖνοι μὲν οὖν ἐξ ἐπιβουλῆς βουλευσάμενοι λεγέτωσαν᾽ »δεῦτε 

20 xal ἐμβάλωμεν ξύλον εἰς τὸν ἄρτον αὐτοῦε. ἐγὼ δὲ παραδοξότερον 
ἐρῶ: τὸ ξύλον ἐμβληϑὲν εἰς τὸν ἄρτον αὐτοῦ χρείττονα τὸν ἄρτον 
πεποίηχεν. παράδειγμα λαμβάνω ἀπὸ τοῦ “Μωσέως νόμου" "τὸ ξύλον 
βληϑὲν εἰς τὸ πιχρὸν ὕδωρ ἐποίησεν αὐτὸ γλυχύ-, οὕτως τὸ ξύλον 
τοῦ πάϑους Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐλϑὸν εἰς τὸν λόγον πεποίηκεν τὸν ἄρτον 
25 αὐτοῦ γλυχύτερον. πρὶν ἔλθῃ γοῦν εἰς τὸν ἄρτον αὐτοῦ τὸ ξύλον, 
ὅτε ἄρτος μόνον ἣν καὶ ξύλον οὐχ ἦν ἐν τῇ διδασχαλίᾳ αὐτοῦ, »νεὶς 
πᾶσαν τὴν γῆνε oUx νἐξῆλϑεν ὁ φϑύγγος αὐτοῦε. ἀλλ᾽ ἐπεὶ προσ- 


1 Vgl Jes. 53,7. — 4ff. Vgl. Hier. Comm. 922: subauditur peccatum; juxta 
illud quod ab apostolo dicitur: Qui cum non cognovisset peccatum etc. — 5 II Kor. 
5, 21. — 10ff. Vgl. Hier. Comm. 922. — 14 Vgl. Joh. 6, 488. — 14ff. Vgl. Euseb. 
(Gh II, 74): τῷ yàg τροφίμῳ τῆς αὐτοῦ διδασχαλίας ἐμποδίζειν οἰόμενοι διὰ τὸ 
ξύλον τοῦ σταυροῦ συμπλαχὲν αὐτῷ χωλύειν ἐνόμιζον τοὺς ἀπογεύεσϑαι τῶν αὐτοῦ 
μαϑητῶν ἐϑέλοντας, διὰ τὸ σχάνδαλον τοῦ σταυροῦ. — 90 Ν᾽, Vgl. Philo de migr. 
Abr. I, 441 M. — 22 Vgl. Exod. 15, 25. — 26 Psal. 18, 5. 


1 ἐπὶ opayııv) <H | 2 ἔγνω Co cognoverit H ἔγνων 8 | 8 ἁμαρτίαν) pecca- 
tum, sive imjustitiam H | 9 xai] <H | 10 αὐτὸν] Dominum H (1. τὸν x»?) | 11/12 
πῶς δὲ τοῦτο ἐφαρμόσεις τῷ] quomodo vero aptabimus ei, quod dicitur H | 12 λέ- 
yovttc] + hoc quod infertur H | 18 xal] <H | 15 ἠϑέλησαν) + quidam H | à) 
streicht Blass < H | 16 εἶπον] + venite (= δεῦτε) H | 20 xal] <H | παραδοξό- 
τερον] admirabile quiddam H | 22 λαμβάνω) accipe H | νόμου] + Sicut H | 24 
Aóyov] doctrinam ejus H. 


Homilie X. Jerem. 11, 18— 12, 9. 


ἔλαβεν δύναμιν 0 ἄρτος διὰ τοῦ ξύλου τοῦ βληϑέντος εἰς αὑτόν, διὰ 
τοῦτο ὁ λόγος τῆς διδασχαλίας αὐτοῦ νενέμηται ὅλην τὴν οἱ- 
κουμένην. καὶ τότε τὸ ξύλον [0] σύμβολον ἦν τοῦ πάϑους Ἰησοῦ, 
di οὗ τὸ πικρὸν ὕδωρ γλυχὺ γίνεται" ἐγὼ γὰρ λέγω ὅτι 6 νόμος μὴ 
5 νοούμενος πικρὸν ὕδωρ ἐστίν, ἐὰν δὲ ἔλϑῃ τὸ ξύλον Ἰησοῦ καὶ ἡ δι- 
δασκαλία τοῦ σωτῆρός μου ἐπιδημήσῃ, γλυχάξεται καὶ ἥδιστος γίνεται 
248v ὁ Μωσέος | νόμος ἀναγινωσχόμενος καὶ γινωσκόμενος. 
Εἶπον ovv: »δεῦτε καὶ ἐμβάλωμεν ξύλον εἰς τὸν ἄρτον αὐτοῦς. 
I, 3. λέγουσιν δὲ xci τὸ »ἐχτρίφωμεν αὐτὸν ἀπὸ γῆς ζώντων, καὶ τὸ 184 
10 ὄνομα αὐτοῦ οὐ μὴ μνησϑῇ ἔτιε. οὕτως αὐτὸν ἀπέχτειναν, og ἐξ- 
αφανίζοντες αὐτοῦ τὸ ὄνομα. ἀλλὰ ὃ Ἰησοῦς oldev πῶς ἀποϑνήσκει 
καὶ διὰ τί. διό φησιν νἐὰν μὴ ὁ xóxxog τοῦ σίτου πεσὼν εἰς τὴν 
γῆν ἀποθάνῃ, αὐτὸς μόνος μένει" ἐὰν δὲ ἀποϑάνῃ, πολὺν χαρπὸν 
φέρεις" ὥστε ὁ ϑάνατος τοῦ Ἰησοῦ στάχυς σίτου γίνεται ποεῶν πολλα- 
15 πλασίονα καὶ πολύχουν τὸ Pjoxaguévov. ὡς εἰ καϑ᾽ ὑπόϑεσιν μὴ 
ἐσταύρωτο μηδὲ τεϑνήχει, ἔμεινεν ἂν μόνος 0 κόχχος τοῦ σίτου, καὶ 
πολλοὶ οὐχ ἐγένοντο ἐξ αὐτοῦ. πρόσχες οὖν αὐτοῦ τῇ λέξει, εἰ μὴ 
τοῦτο βεβούληται λέγειν᾽ »0 χόχχος τοῦ σίτου ἐὰν μὴ πεσὼν εἰς τὴν 
γῆν ἀποθάνῃ, αὐτὸς μόνος μένει" ἐὰν δὲ ἀποθάνῃ, πολὺν καρπὸν 
20 φέρειε' ὁ ϑάνατος τοῦ Ἰησοῦ τούτους πάντας ἐχαρποφόρησεν, εἰ δὲ 
6 ϑάνατος το(σοδύτους ἐχαρπκοφύόρησε, πόσους καρποφορήσει ἡ ἀνά- 
στάσις; 
4. »Κύριε τῶν δυνάμεων κρίνων δίχαια, δοκιμάζων νεφροὺς καὶ 
καρδίας, ἴδοιμι τὴν παρὰ σοῦ ἐκδίκησιν ἐξ αὐτῶνε. προφητιχῶς 
2b ταῦτα εὔχεται, ἰδεῖν τὴν παρὰ τοῦ ϑεοῦ ἐχδίκησιν ἐξ αὐτῶν" »XEXU- 
χλῶται γὰρ ὑπὸ στρατοπέδων ἡ Ἱερουσαλήμ, καὶ ἤγγισεν ἡ ἐρήμωσις 
αὐτῆς- καὶ εἴρηται avri: νἱδοὺ ἀφίεται ὑμῖν. ὁ οἶχος ὑ ὑμῶνε. »εἴδοιμις 
οὖν »τὴν παρὰ σοῦ ἐκδίκησιν ἐν αὐτοῖς, ὅτι πρὸς σὲ ἀπεχάλυψα 
τὸ dixalmua μου. διὰ τοῦτο τάδε λέγει κύριος ἐπὶ τοὺς ἄνδρας 
30 ᾿ἀναϑὼϑ τοὺς ζητοῦντας τὴν ψυχήν μου, τοὺς λέγοντας᾽ οὐ μὴ προ- 


7 Vgl. Àct.8,30. — 12 Joh. 12, 24. — 147, Vgl. Matth. 13, 8. — 167, Vgl. 
Joh. 12, 24. — 18 Joh. 12, 24. — 25ff. Vgl. Luk. 21, 20. — 27 Matth. 23, 38. 


1/2 διὰ τοῦτο] (unc H | 8/4 xci — ylveraı) In cujus figura et aqua $n. Veteri 
Testamento ad tastum ligni duless effecta. est H | 6 Ἰησοῦ] + Christ? B. | 8 χα] « H | 
14/15 sepfuplum et multo amphus H | 16 ὡς el xa9' ὑπόϑεσιν] Fingamus enim 
paulisper H | 16 μηδὲ τεϑνήχει) μὴ δὲ τεϑνήχει 3 neque post mortem ad inferos 
descendisse H | 17 ἐγένοντο) éylvovvoS | 18 λέγειν) vgl. H: (velint) intellegi λέγων S |91 
τοσούτους] vgl. H: tantas (attulit fruges) | ἐχαρποφόρησεξξ S | 24 αὐτῶν Co eis H 
αὐτοῦ 8 | 25 παρὰ τοῦ 9tov] apud Patrem H | 27 xai εἴρηται αὐτῷ] et 3d quod 
dictum. ad eam fuerat .... completum est H | ὑμῶν] + deserta H | 28 ἐν αὐτοῖς 
de ess H. 


74 Origenes’ Jeremiahomilien. 


φητεύσῃς ἐν ὀνόματι κυρίου, εἰ δὲ μή, ἀποθανῇ ἐν ταῖς χερσὶν ἡμῶν. 
ἰδοὺ ἐγὼ ἐπισχέφψομαι ἐπ᾽ αὐτούς" οἱ νεανίσχοι αὐτῶν ἐν ῥομφαίᾳ 
ἀποϑανοῦνται, καὶ οἱ υἱοὶ αὐτῶν καὶ αἱ θυγατέρες αὐτῶν τελευτή- 
249r σουσιν (ἐν) λεμῷ. xal | ἐγκατάλειμμα οὐχ ἔσται αὐτῶν, ὅτι ἐπάξω 
5 xaxà ἐπὶ τοὺς κατοιχοῦντας ᾿ἀναϑὼϑ' ἐν ἐνιαυτῷ ἐπισχέφψεως αὐτῶνε. 
προσχήματος ἕνεχεν τὸ ὄνομα τῆς ᾿Αἀναϑὼϑ ἐνθάδε λαμβάνεται. 020» 
δὲ τὸ Ἰουδαϊχὸν μυστήριον τροπικῶς ἐν αὐτῇ εἴρηται" ἑρμηνεύεται 
γὰρ “ἀναϑὼϑ Ἑπακχουσμός. (ἐπεὶ οὖν ἐπακουσμὸς) τοῦ ϑεοῦ ἐν ἐχείνῳ 
"v τῷ λαῷ, as καὶ ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ, καὶ γέγονεν ἐπὶ τῆς βασι- 
10 λδίας τὸ ν»ἀρϑήσεται ἀφ᾽ ὑμῶν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ καὶ δοϑήσεται 
ἔϑνει ποιοῦντι τοὺς καρποὺς αὐτῆςς, κατὰ τοῦτο γέγονεν καὶ τὸ 
“τοὺς ἄνδρας ᾿Αἀναϑώϑε, τοὺς ὄντας ἐν τῷ Exocxovouo, ζητεῖν »τὴν 
ψυχὴνε οὐχ Ἱερεμίου (οὐδὲ γὰρ ἡ ἱστορία λέγει ὅτι ἄνδρες ᾿ἀναϑὼϑ' 
ἐζήτησαν τὴν ψυχὴν Ἱερεμίου. ἔχομεν τὰς Βασιλείας, μέμνηται ἡ 
15 γραφὴ ἐκεῖ τοῦ Ἱερεμίου, οὐδὲν τοιοῦτον ἐν αὐταῖς εἴρηται (οὐδ᾽) ἐν ταῖς 
Παραλειπομέναις" ἔχομεν γὰρ αὐτὴν τὴν βίβλον τοῦ προφήτου, οὐδὲν 
δἰρήχασιν οἱ ἄνδρες “ναϑώϑ). | ἀλλὰ ταῦτα λέγεται περὶ Χριστοῦ. 

» Τοὺς ξητοῦντας τὴν ψυχήν μου, τοὺς λέγοντας" οὐ μὴ προφη- 
τεύσῃς ἐπὶ τῷ ὀνόματι κυρίουε. ἐχλυσαν Ἰουδαῖοι διδάσκειν Ἰησοῦν. 
20 »εἰ δὲ μὴ, ἀποθανῇ ἐν ταῖς χερσὶν ἡμῶν. ἰδοὺ ἐγὼ ἐπισχέψομαι ἐπ᾽ 
αὐτούς" οἱ νεανίσχοι αὐτῶν ὲν ῥομφαίᾳ ἀποθανοῦνται, καὶ οἱ υἱοὶ 
αὐτῶν καὶ αἱ ϑυγατέρες αὐτῶν τελευτήσουσιν ἐν Aude. οὐ τότε 
τετελευτήχασιν ἐν ῥομφαίᾳ, ἀλλὰ μετὰ τὴν παρουσίαν vor λιμὸς ἤλϑεν 
ἐπὶ αὐτούς, »οὐ λιμὸς ἄρτου οὐδὲ δίψα ὕδατος, ἀλλὰ λιμὸς τοῦ ἀχοῦσαι 

25 λόγον χυρίου-. οὐχέτι γὰρ »τάἄδε λέγει κύριος παντοχράτωρε λέγεται 
παρ᾽ αὐτοῖς. αὕτη ἡ λιμός, ἵνα ἡ προφητεία μηκέτι $, καὶ τί λέγω 


64, Vgl. Hier. Comm. 923/4. --- 8 Vgl. Onom. saora 1, 201,37: Ἀναϑὼϑ ἐπα- 
xovouös; Hier. l c.: Anathoth, quod interpretatur obedientia. — 10 Matth. 21, 43. 
— 181ff. Vgl. Euseb. (Gh II, 73): xal γὰρ τὸ παρὸν εἰς τὸν προφήτην ἀνάγεται 
πεπονϑότα δεινά. τῷ σωτῆρι δὲ μᾶλλον ἁρμόσειε, περὶ éxelvov γὰρ οὐδὲν τοιοῦτον 
ἱστόρηται. Chrys. (ebenda): τινὲς ταῦτα εἰς τὸν χριστὸν ἐχλαμβάνουσιν, ἀλλ᾽ ἡμεῖς 
τέως τῆς ἱστορίας ἐχώμεϑα μηδὲν ἐγχαλοῦντες ἐχείνοις᾽" πανταχόϑεν γὰρ fj ἐχχλησία 
οἰχοδομείσϑω. --- 14 II Kón. 23, 31 24, 18?? — 24 Vgl. Amos 8, 11. 


ἃ ἐπισχέψομαι Co vgl Z. 20 visitabo H u. LXX. ἐπισχέπτομαι S | 4 ἐν 
nach Z. 22, H: in u. LXX | ἐγχατάλειμμα Co ἐγκατάλειμα 8 | B. κατοιχοῦν- 
tac] - in H | 8 ἐπεὶ οὖν àxaxovouóg nach H: Quia ergo obedéentia | 18 οὐχ Lo 
οὐχ S | 15 ἐν αὐταῖς εἴρηται] consoribitur H | 15/16 οὐδ᾽ ἐν ταῖς Παραλειπομέναις " 
ἔχομεν γὰρ] Habemus Paralipomenon et H οὐδ᾽ ἀλλ᾽ οὐδ᾽ Co | 17/18 ἀλλὰ --μου) Christe 
quaerunt animam Domini mei H | 17 ταῦτα] in Ras. 8 | 19 xvolov] + Legimus et 
hoc H Ἰησοῦν) Christus H | 28 παρουσίαν (oder: παρουσίαν (τοῦ xvolov)) nach H: 
adventum Domim πόρϑησιν S8; vgl. S. 52, 19. 


Homilie X. Jerem. 11, 18— 12, 9. 15 


προφητεία; οὐδὲ διδασκαλία. κἂν μυριάχις χρηματίζωσιν παρ᾽ αὐτοῖς 
249v σοφοί, οὐχ ἔστιν | λόγος κυρίου ἔτι ἐν αὐτοῖς, ἐπεὶ πεπλήρωτο τὸ 
»γἀφελεῖ χύριος ἀπὸ τῆς Ἰουδαίας καὶ ἀπὸ τῆς Ἱερουσαλὴμ ἰσχύοντα 
χαὶ ἰσχύουσαν, γίγαντα καὶ ἰσχύοντα καὶ ἄνϑρωπον πολεμιστὴν καὶ 
5 δικαστὴν καὶ προφήτην καὶ στοχαστὴν καὶ πρεσβύτερον καὶ πεντη- 
χόνταρχον καὶ ϑαυμαστὸν σύμβουλον καὶ σοφὸν ἀρχιτέχτονα καὶ 
συνετὸν ἀχροατήνε. οὐχέτι ἔστιν παρ᾽ αὐτοῖς δυνάμενος εἰπεῖν" καἧς 
σοφὸς ἀρχιτέχτων ϑεμέλιον τέϑεικαε. μετέβησαν ol ἀρχιτέχτονες, 
ἦλϑον ἐπὶ τὴν ἐχκχλησίαν, ἔϑηχαν τὸν ϑεμέλιον Ἰησοῦν Xerovóv. 
10 τούτῳ ἐποιχοδομοῦσιν καὶ οἱ μετ᾽ ἐχείνους. 5. »àv Aui οὖν ὁ λαὸς 
ἐχεῖνος ἐγκαταλελειμμένοι εἰσίν" »&xa&o« γὰρ ἐπ᾿ αὐτοὺς »xaxà ἐπὶ 
τοὺς κατοικοῦντας ᾿ἀναϑὼϑ' ἐν ἐνιαυτῷ ἐπισχέφψεως αὐτῶνε. 
» Δίκαιος εἶ, κύριε, ὅτι ἀπολογήσομαι πρός σε. πλὴν κρίματά μου 
λαλήσω πρός σε. (tl) ὅτι ὁδὸς ἀσεβῶν εὐοδοῦται; εὐθήνησαν πάντες 
15 οἱ ἀϑετοῦντες ἀϑετήματαε; ἔτι ζητοῦμεν, εἰ ἀγαθὸς ὁ ϑεός ἔστιν 6 
τὸν νόμον xal τοὺς προφήτας δεδωχώς, ὁρῶντες ὅτι »000cg ἀσεβῶν 
εὐοδοῦταιε xal οὐ χολάζει τοὺς ἀσεβεῖς. νεὐθήνησαν πάντες ol ἀϑε- 
τοῦντες ἀϑετήματαε. αὐτοὶ οἱ χατὰ τοῦ δημιουργοῦ λέγοντες, δυσφη- 
μοῦντες αὐτὸν νεὐθήνησαν, ἐφυτεύϑησαν καὶ ἐρριζώϑησαν, ἐτεχνο- 
80 ποίησαν (καὶ ἐποίησαν) καρπόνε. πόσος καρπὸς αρχέωνος τεχνο- 
ποιήσαντος, πόσος Βασιλείδου, πόσος Οὐαλεντίνου; τοῦτο γάρ ἔστι 
τὸ περὶ τῶν ἀσεβῶν προφητευόμενον καὶ λεγόμενον ἐν τῷ »ivsxvo- 
ποίησαν καὶ ἐποίησαν καρπόνε. νἐγγὺς εἶ σὺ τοῦ στόματος αὐτῶν, 
260r πόρρω δὲ ἀπὸ τῶν | νεφρῶν αὐτῶνε. ὀνομάζουσι τὸ Ἰησοῦ ὄνομα, 


8 Jes. 3, 1—3. — 71 Kor. 3, 10. — 9/10 Vgl. I Kor. 3, 11. 12. — 18ff. Vgl. 
d. Fragm. ἐξ ἀνεπιγράφου in C (Gh II, 96): μὴ yàg ἕτερόν ἐστιν εἰπεῖν δημιουρ- 
yóv; τὴν μαχρὰν δὲ ζωὴν αὐτῶν λόγος παρίστησι. τὸ δὲ ἐτεχνοποίησαν xal ἐποίησαν 
καρπὸν δηλοῖ xal τῶν αἱρετιχῶν πολὺν ἐσόμενον τὸν éx τῆς διδασχαλίας 
καρπόν, οἱ καὶ ὀνομάζοντες Ἰησοῦν, οὐχ ὡς χρή, πόρρω τυγχάνουσιν αὐτοῦ τὴν 
διάνοιαν, ὥς τινές φασιν. Vgl TU NF I, 8, 42. Vgl. Hier. Comm. 925: Sed 
proprie contra haereticos dicitur, qui cum sint impii, via eorum prosperatur; generant- 


que filios eos quos in haeresi deceperunt .... qui cum Christi nomen saepius 
replicent, habitatorem suum non habent Deum. — 24ff. Vgl. de or. 21, 3 (Orig. 
II, 347, 25f.). 


1 οὐδὲ διδασχαλία)] Neque magistri, neque doctores in Judaea aliqui remanse- 
runt H, vielleicht richtig | παρ᾽ αὐτοῖς) qui sib (sapientiam vindivent) — παρ᾽ 
αὑτοῖς H | 2 πεπλήρωτο] ἐπεπλήρωτο Lo | & ἰσχὐουσαν) + virtutem panis, et vsr- 
tutem aquae H, vielleicht richtig | 8 μετέβησαν) + ab eis H 10 ἐκείνους] + (qus- 
cumque . .) crediderunt H | 11 ἐπ᾽ αὐτοὺς) <H | 14 τί Co LXX quid est H | 18 
ἔτι ζητοῦμεν) Quaeramus H | 17 οὐ χολάζει τοὺς ἀσεβεῖς) nihil eos ab eo pro me- 
rWo sustinere H | εὐθήνησαν) + enim H | 20 xal ἐποίησαν Ru vgl. Z. 24, Fragm. 
ἐξ dven., LXX, et fecerunt H | 24 τὸ Ἰησοῦ ὄνομα) Jesum H. 


16 Origenes" Jeremiahomilien. 


οὐχ ἔχουσι δὲ τὸν Ἰησοῦν" οὐ γὰρ ὁμολογοῦσιν αὐτὸν ὡς χρή. »xal 
σύ, κύριε, γινώσχεις με, εἶδές με, ἐδοχίμασας τὴν χαρδίαν μου ivav- 
vlov σου" ἅγνισον αὐτοὺς εἰς ἡμέραν σφαγῆς αὐτῶνε. τί ποιήσω, 
ἵνα | ταῦτα σαφηνίσω; τὰς χολάσεις ἀγνισμὸν λέγει τῶν κολαξομένων᾽ 
5 »ayvıoov« γὰρ »αὐτοὺς εἰς ἡμέρανε φησὶν »σφαγῆς αὐτῶνι. διὰ τοῦ 
σφαγῆναι αὐτοὺς ἅγνισον αὐτούς" »0» γὰρ ἀγαπᾷ κύριος παιδεύει, 
μαστιγοῖ δὲ πάντα υἱὸν ὃν παραδέχεταιε. 
6. » Ἕως πότε πενϑήσει ἡ γῆ xal ὁ χόρτος τοῦ ἀγροῦ ξηρανϑή- 
σεται ἀπὸ καχίας τῶν κατοικούντων ἐν αὐτῇε; ὡσπερεὶ ἐμψύχου τῆς 
10 γῆς καὶ ἐνταῦϑα διαλέγεται ö προφήτης λέγων τὴν γῆν πενϑεῖν διὰ 
τὴν καχίαν τῶν ἐπιβαινόντων ἐπ᾿ αὐτήν. καϑ' ἕχαστον οὖν ἡμῶν 
ἡ γῆ ἥτοι περϑεῖ 7 εὐφραίνεται" 7 γὰρ πενϑεῖ »àx0 καχίας τῶν ἐνοι- 
κούντων iv αὐτῇς 7 εὐφραίνεται ἀπὸ ἀρετῆς “τῶν ἐνοικούντων ὲν 
αὐτῇε. ἐφ᾽ ἑκάστου οὖν ἡμῶν αὐτὸ τὸ στοιχεῖον ἢ εὐφραίνεται ἢ 
15 πενϑεῖ. εἰ δὲ ἡ γῆ, τἄχα καὶ τὰ λοιπὰ στοιχεῖα. ὁμοίως ἐρῶ καὶ 
ὕδωρ καὶ ὁ ἐπὶ τοῦ ὕδατος τεταγμένος ἄγγελος, ἕνα διηγήσωμαι καὶ 
τὴν γῆν πενϑοῦσαν ἢ μὴ πενϑοῦσαν᾽ οὐ γὰρ τοῦτο τὸ σῶμα, »rj γῆς, 
πενϑεῖ »ἀπὸ τῶν κατοικούντων ἐν αὐτῇε, ἀλλὰ νόει μοι πρὸς τῇ 
διατάξει τοῦ παντὸς τεταγμένον τινὰ ἄγγελον ἐπὶ τῆς γῆς καὶ ἄλλον 
20 τεταγμένον ἐπὶ τῶν ὑδάτων καὶ ἄλλον ἐπὶ τοῦ ἀέρος καὶ τέταρτον 
dx) τοῦ πυρός. οὕτως ἀνάβα μοι τῷ λόγῳ ἐπὶ τὴν διάταξιν πᾶσαν 
τὴν ἐν ζώοις, τὴν ἐν φυτοῖς, τὴν ἐν τοῖς οὐρανίοις ἄστροις. ἄγγελός 
τις τέταχται καὶ ἐπὶ τοῦ ἡλίου καὶ ἐπὶ τῆς σελήνης ἄλλος, (ἄλλος) καὶ 
250v éxi τῶν ἄστρων" | οὗτοι δὴ οἱ ἄγγελοι, us ὧν ' ἐσμεν ὅ 000» ἐσμὲν ἐπὶ 
25 γῆς, ἤτοι εὐφραίνονται (ἐὰν δικαιοπραγῶμεν,) 7 πενϑοῦσιν ip ἡμῖν 
ὅταν ᾿ἁμαρτάνωμεν. πενϑεῖ, φησίν, ἡ γῆ ἀπὸ τῶν κατοικούντων 
ἐν αὐτῇ. ὁμωνύμως εἶπεν τὸν ἄγγελον γῆν αὐτῇ τῇ γῇ. ὥσπερ 
γὰρ »τὸ χειροποίητον ἐπικατάρατον αὐτὸ xal ὃ ποιήσας αὐτόε, οὐχ 


6 Hebr. 12, 6. --- 9ff. Vgl. de princ. praef. (Lo 21, 26): De sole autem et 
luna et stellis, utrum &nimantia sint, an sine anima, manifeste non traditur. — 
28 Weish. Sal. 12, 8. 


1 ὡς χρή] so auch Fragm. ἐξ dven. ut Christum H | ἃ ue, εἶδες ue) et B | 
6—7 Hierzu Fragm. 36 in C: Δι᾿ --- παιδεύει | 8 ὁ χόρτος) fenum omne Η ygl. LXX 
Luc. | 9 aiv] terra H | 9—27 Hierzu Fragm. 37 in C: Εἰ -- ἀρετῆς | 15 ὁμοίως 
ἐρῶ] ex quibus H, doch vgl. 8. 77, 3| 28 τὴν ἐν τοῖς] ad ipsa quoque B, vielleicht 
richtig | οὐρανίοις ἄστροις nach H: astra coelestia οὐνοῖς ἄστροις S | 22—24 
ἄγγελός -- ἄστρων] Alius angelus praepositus est stellis H | 25 ἐὰν δικαιοπραγῶμεν 
nach H: quando juste agimus vgl. S. 72, 8 | 26 πενϑεῖ, φησίν] Lugebit H | ἀπὸ] 
+ omnibus H | 27 —8. 77, 3 ὥσπερ --- ὀνόματι] Quomodo entm hoc quod manufactum 
est maledicitur et ipsum et qui fecit illud .... sed éd dicitur manufactum 
quod asssdet insensibili simulacro, eodem vocatum nomine, quo vocatur id quod 
manufactum est H. 


Homilie X. Jerem. 11, 18— 12, 9. 77 


ὅτι ἐπικατάρατον αὐτὸ τὸ ἄψυχον, ἀλλ᾽ εἴρηται χειροποίητον τὸ 
προσκαϑεξζόμενον τῷ ἀψύχῳ ἀγάλματι καὶ χρηματίξζον ἐχείνῳ τῷ 
ὀνόματι" οὕτως δὴ ἐρῶ καὶ γῆν λέγεσϑαι τὸν ἐπὶ γῆς τεταγμένον 
ἄγγελον, xal vóoQ λέγεσθαι τὸν ἐπὶ ὥδατος τεταγμένον ἄγγελον, 
5 xa0' ὃ λέλεχται' εἴδοσάν σε ὕδατα, ὃ ϑεός, Idocav σε ὕδατα καὶ 
ἐφοβήϑησαν, ἐταράχϑησαν ἄβυσσοι πλήϑους ἤχους ὑδάτων, φωνὴν 
ἔδωκαν αἱ νεφέλαι, καὶ γὰρ τὰ βέλη σου διαπορεύονταιε. 
T. »Ἐγκαταλέλοιπα τὸν οἶχόν μου, ἀφῆχα τὴν κληρονομίαν μου, 
ἔδωκα τὴν ἠγαπημένην φυχήν μου εἰς χεῖρας ἐχϑρῶν αὐτῆςε. ἴδε μοι 
10 τὸν νὲν μορφῇ ϑεοῦε ὑπάρχοντα ὄντα ἐν τοῖς οὐρανοῖς, ἴδε αὐτοῦ 
τὸν οἶχον ὑπερουράνιον. εἰ βούλει καὶ ὑψηλότερον ἰδεῖν (ὅτε νἐγὼ 
ἐν τῷ πατρίε), ἴδε αὐτοῦ οἶχον ὄντα τὸν ϑεόν. καταλείπει »τὸν 
πατέρα καὶ τὴν μητέρας, τὴν νἄνω Ἱερουσαλήμε, καὶ ἔρχεται εἰς τὸν 
περίγειον τόπον καί || φησιν" »ἐγχαταλέλοιπα τὸν οἶχόν μου, ἀφῆχα 
15 τὴν κληρονομίαν μους. ἐχείνη γὰρ ἦν 7 “κληρονομία αὐτοῦ, τὰ χωρία 
τὰ μετὰ τῶν ἀγγέλων, ἡ τάξις ἡ μετὰ τῶν ἁγίων δυνάμεων. »ἔδωχα 
τὴν ἠγαπημένην φυχήν μου εἰς χεῖρας ἐχϑρῶν αὐτῆςε. παρέδωκεν 
αὐτοῦ τὴν ψυχὴν εἰς τὰς χεῖρας τῶν ἐχϑρῶν τῆς ψυχῆς, εἰς χεῖρας 
Ἰουδαίων τῶν ἀποκτεινάντων αὐτόν, εἰς «χεῖρας ἀρχόντων συναχϑέν- 
951r τῶν κατ᾽ αὐτοῦ, εἰς χεῖρας βασιλέων, ὅτε »παρέστησαν οἱ βασιλεῖς 
τῆς γῆς καὶ οἱ ἄρχοντες συνήχϑησαν ἐπὶ τὸ αὐτὸ χατὰ τοῦ κυρίου καὶ 
χατὰ τοῦ Χριστοῦ αὐτοῦε. 
8. »Ἐγενήϑη ἡ κληρονομία μου ἐμοὶ ὡς λέων ἐν δρυμῷε. αὕτη 
(ὃ ἐπὶ γῆς κληρονομία αὐτοῦ ἣν κεχληρονόμηχεν ἀπεϑηριώϑη πρὸς 


S 


»ὡὧς λέων ἐν δρυμῷε. οὐ ϑαυμαστὸν el τότε ἐγένετο ἡ κληρονομία 


8ff. Vgl. c. Cels. 8, 32 (Orig. II, 248, 1£): ϑείοις ἀγγέλοις τοῖς ἐπὶ τῶν τοι- 
οὕτων τεταγμένοις. — 5 Psal. 76, 17. 18. — 10 Vgl. Phil. 2, 6. — 10ff. Vgl. in 
Joh. Tom. 20, 18 (Br II, 61, 131£): ὅτε ὁ υἱὸς ἐν τῷ πατρί ἐστιν, ἐν μορφῇ ϑεοῦ 
ὑπάρχων πρὶν ἑαυτὸν κενῶσαι, οἱονεὶ τόπος (vgl. Micha 1, 3) αὐτοῦ ἔστιν ὁ ϑεός. — 
11 Vgl. Joh. 14, 10. 11. — 129f. Vgl. Matth. 19, 5. — Vgl. Gal. 4, 26. — Vgl. in 
Matth. Tom. 14, 17 (Lo 3, 308): xal χαταλέλοιπέ γε διὰ τὴν ἐχχλησίαν χύριος ὁ ἀνὴρ 
πατέρα, ὃν ἑώρα, ὅτε ἐν μορφῷ 9600 ὑπῆρχε, καταλέλοιπε δὲ xal τὴν μητέρα, xal 
αὐτὸς υἱὸς ὧν τῆς ἄνω Ἱερουσαλήμ. — 90 Psal. 2, 2 Act. 4, 26. 


8 δὴ ἐρῶ xal γῆν λέγεσθαι Co sic et nunc terra appellatur H δ᾽ ἐρῶ xal γῆν 
λέγεσϑαι (καὶ γῆν in Ras.) S| 4 ἄγγελο») + Nec hoc tantum accipias in terra H. | 
5 ἔδοσαν ---ϑεός) <H | 6 πλήϑους] Multitudo H | 10 ἐν Co ἐμ S | 11 ὑπερουρά- 
yıov) Thronos, et excelsas quasque Virlutes H (vgl. Kol. 1, 15?) | εἰ βούλει xal] St 
autem. vis aliqwid H. | 12 narol] + e£ Pater in me H, vielleicht richtig | τὸν ϑεόν) 
Patrem Deum H | 14 ἀφῆχα Co (vgl. H) ἀφῆχας S | 16 δυνάμεων in Ras. S | 94 ἣν 
xexinpovöunzer| quam sibé elegerat in possessionem, quae pars ejus fuerat H | 
25 Ἰουδαῖοι ἐξαγριωθϑέντες xav. αὐτοῦ) id est Judaei H | 26 οὐ] Nec H. 


187 


αὐτόν, xal γέγονεν ἡ xAnpovoula Ἰουδαῖοι ἐξαγριωθϑέντες κατ᾽ αὐτοῦ. 


78 Origenes' Jeremiahomilien. 


αὐτοῦ »0c λέων ἐν δρυμῷε᾽ νῦν ἔτι ἐν δρυμῷ λέοντές εἶσιν κατα- 
ϑεματίξειν ϑέλοντες τὸν Ἰησοῦν καὶ δυσφημοῦντες αὐτὸν χαὶ ἐπι- 
βουλεύοντες τοῖς πιστεύουσιν εἰς αὐτόν. »ἐγενήϑης οὖν »ἡ κληρονο- 
μία μου ἐμοὶ ος λέων ἐν δρυμῷ. ἔδωκεν ix ἐμὲ τὴν φωνήν αὐτῆς, 
5 διὰ τοῦτο ἐμίσησα αὐτήν. μὴ σπήλαιον ὑαίνης ἡ κληρονομία μου 
2" (ἐμοῦ; | προφητεύει περὶ τῆς κληρονομίας ταύτης᾽ ἡ κληρονομία μου 
Mul 17 σπήλαιον ὑαίνης. γέγονεν, σπήλαιον Φαίνης, τῆς ἀγριωτά- 
τῆς, τῆς νεχροβύρου, τῆς περὶ τὰ μνημεῖα, τῆς ἐσϑιούσης τὰ ϑνησι- 
μαῖα σώματα; »μὴ σπήλαιον ὑαίνης 7) χληρονομία μου ἐμοίε; 
252r ΣῊ σπήλαιον x αὐτὴν xÜxAo αὐτῆς; βαδίζετεε. ἐπεὶ τοιοῦτοι 
γεγόνασιν, κελεύω ὑμῖν τοῖς ἀγγέλοις, ἵνα βαδίσητε xal συναγάγητε 
τὰ ϑηρία καὶ παραδῶτε αὐτοὺς τοῖς ϑηρίοις. »βαδίζετε καὶ συναγάγετε 
πάντα τὰ ϑηρία τοῦ ἀγροῦ, καὶ ἐλϑέτωσαν τοῦ φαγεῖν αὐτήνε. 
ἐλήλυϑεν »τὰ ϑηρία τοῦ ἀγροῦε, διεσϑίει. τὸν λαὸν ἐχεῖνον. βλέπετε 
15 αὐτῶν τὰς χαρδίας διεσϑιομένας ὑπὸ τῶν δυνάμεων τῶν ἀντιχει- 
μένων. εἰ ἐχείνων ὁ Ἰησοῦς οὐχ ἐφείσατο ἀλλὰ εἶπεν" »βαδίζετε, συν- 
ἀγάγετε τὰ ϑηρίαε, πόσῳ πλέον ἡμῶν οὐ φείσεται; ἐὰν μὴ ποιῶμεν 
τὸν νόμον τοῦ ϑεοῦ, τὸν λόγον τοῦ εὐαγγελίου, ἐρεῖ πάλιν" βαδιί- 
σατε, συναγάγετε τὰ ϑηρία καὶ παράδοτε αὐτήν. ἀλλ᾽ ἡμεῖς παρρῆ- 
20 σίαν ἔχομεν, ἵνα εἴπωμεν ἐν ταῖς εὐχαῖς" »un παραδῷς τοῖς ϑηρίοις 
ψυχὴν ἐξομολογουμένην 60L«. ἐξομολογησώμεϑα περὶ τῶν παραπτο- 
μάτων μετανοοῦντες, καὶ τοῖς ϑηρίοις οὐ παραδοϑησόμεϑα, ἀλλ᾽ ἀγ- 
γέλοις ἁγίοις τιϑηνοῖς ἐσομένοις, ἐπὶ κόλπων βαστάζουσιν, μεταβιβά- 
ζουσιν ἡμᾶς ἀπὸ τοῦ || αἰῶνος τούτου ἐπὶ τὸν μέλλοντα ἐν Χριστῷ 
25 Ἰησοῦ, © ἐστιν τὸ κράτος καὶ ἡ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας. ᾿Αμήν. 


1 Vgl. Matth. 26, 74. — 7, Vgl. Euseb. (Gh II, 1265); Hier. Comm. 928: 
referamus ad immunditiam nocturnae bestiae, quae vivit cadaveribus mortuorum 
et de sepulcris solet effodere corpora. — 16ff. Vgl. Röm. 11, 21. 24. — 20 Ps. 
73, 19. — 28 Vgl. Jes. 40, 11 Luc. 


2 τὸν] Dominum H | 8 εἰς αὐτόν) nomini ejus H | 5 uov] Hierauf folgt in S 
251r 251v erst Hom. 11, 1 von τὸ ἀποχτεῖναι τὸν χριστὸν S. 70, 9 bis 11, 3 ὠφε- 
λήσει xal ὑμᾶς xal ἡμᾶς ἐὰν S. 80, 16; darauf 251v 252r 252v Hom. 10, 8 von προφη- 
τεύει περὶ τῆς χληρονομίας S. 78, 6 bis Hom. 11, 1 δεδιωχέναι τοὺς δικαίους S. 79, 9. 
Die richtige Ordnung ist von Huet nach H wiederhergestellt worden | 6 ἐμοί Lo 
vgl 2.9, mihi H, LXX | προφητεύει Hu προφητεύη S8 | 10 7 nach LXX u. H: au 
ὡς 8 | ἐπ᾽ αὐτήν] <H | βαδίζετε] « H | 12 τοῖς ϑηρίοις)] ad dalacerandum H | 
xal| « H | 16 ὁ Ἰησοῦς] Deus H | 20 ἔχομεν] ἔχωμεν Hu confidamus H | 28 μετα- 
βιβάζουσιν)] -I- de terrenis locis ad coelestia H | 24 ἐπὶ τὸν μέλλοντα) in perpetuam 
aeiernitatem H | 26 τὸ — αἰῶνας) gloria e Imperium in saecula. saeculorum H | 
Ἀμήν) + ὁμιλία ( 8. 


Homilie X. Jerem.11,18—12,9. — Homilie XL Jerem.12,11—13,11. 79 


Eis τὸ »di ἐμὲ ἀφανισμῷ ἠφανέσϑη πᾶσα 7) γῆς 
χαὶ εἰς τὸ »περίζωμαε. 


“Ομιλία ie, 


1. Τίς ἔστιν ὁ λέγων »00. ἐμὲ ἠφανίσϑη ἀφανισμῷ πᾶσα ἢ γῆε; 

δ ὁ Χριστὸς ταῦτά φησιν, οὗ πρὸ τῆς ἐπιδημίας πολλὰ μὲν γεγένηται 
ἁμαρτήματα τῷ λαῷ, ἀλλ᾽ οὐ τοιαῦτα ὥστε αὐτοὺς πάντῃ ἐγχατα- 
2527 λειῳϑῆναε καὶ εἰς αἰχμαλωσίαν πολυχρόνιον παραδοϑῆναι. ὅτε | δὲ 
ἐπλήρωσαν »τὸ μέτρον τῶν πατέρωνε αὐτῶν καὶ προσέϑηκχαν τῷ 
251r ἀνῃρηκέναι τοὺς προφήτας καὶ “δεδιωχέναι τοὺς δικαίους | τὸ ἀποκτεῖ- 
Mitte »at ςτὸν Χριστὸν τοῦ ϑεοῦε, τότε γεγένηται τὸ »ἀφίεται ὑμῖν 0 οἶχος 
ὑμῶνε. καὶ di’ αὐτὸν ταῦτα πεπόνϑασιν, καὶ νἀφανισμῷ ἠφανίσϑη πᾶσα 

ἡ γῆς. 2. εἰ δὲ καὶ ὑψηλότερον ἀκοῦσαι βούλει τοῦ »dı ἐμὲ ἠφανίσϑη 
ἀφανισμῷ πᾶσα ἡ γῆς, ἴδε τὴν ἐν σοὶ γῆν τίνα τρόπον ἠφανίσϑη 
ἐλϑόντος τοῦ Ἰησοῦ" ἠφανίσϑη γὰρ »νεχρωϑέντων τῶν μελῶν τῶν 

15 ἐπὶ τῆς γῆς- xel οὐχέτε ἡ γῇ ἐργάζεται τὰ ἑαυτῆς, οὐχέτι γίνεται 
παρὰ τῷ δικαίῳ τὰ ἔργα τῆς σαρχὸς οἷς ἔϑαλλεν ἡ σάρξ, oUxéti 
πορνεία, οὐχέτι ἀχαϑαρσία, οὐχ ἀσέλγεια, οὐχ εἰδωλολατρία, οὐ φαρ- 

‚ waxela xal τὰ λοιπά. καὶ ὁ σωτὴρ δὲ λέγει. »τί νομίζετε ὅτι 
ἦλϑον βαλεῖν εἰρήνην ἐπὶ τῆς γῆς οὐχ ἦλϑον βαλεῖν εἰρήνην. ἀλλὰ 

80 μάχαιρανε. ἀληϑῶς γὰρ πρὶν μὲν ἔλϑῃ, μάχαιρα οὐχ ἦν ἐπὶ τῆς γῆς 
οὐδὲ >7 σὰρξ ἐπεθύμει χατὰ τοῦ πνεύματος οὐδὲ τὸ πνεῦμα κατὰ 
951v τῆς | σαρχός-" ὅτε δὲ ἦλϑεν καὶ δεδιδάγμεϑα τίνα μέν ἐστιν τῆς σαρχὸς 
τίνα δὲ τοῦ πνεύματος, ἡ διδασκαλία ὥσπερ μάχαιρα γεγενημένη ἐν 


4ff. Vgl. Olymp. (Gh II, 137): ἐκ μὲν τοῦ προσώπου τοῦ Κυρίου λεγόμενον 
δηλοῖ, ὅτι διὰ τὴν εἰς αὐτὸν σφαγὴν ἠφανίσθη τῶν ἰουδαίων fj χώρα, ἐκ δὲ τοῦ 
χοινοῦ τῆς ἀνθρωπότητος λεγόμενον σημαίνει, ὅτι διὰ τὸν ἄνϑρωπον τὸν ἐχδεδω- 
χότα ἑαυτὸν πάσῃ διδασχαλίᾳ ἠφανίσϑη ἡ γῆ. --- 8 Vgl. Matth. 23, 32. — 9 Vgl. 
Matth. 5,12? — 10 Vgl Luk.9,20. — Matth. 23,38. — 14 Vgl Kol.3,4. — 
16ff. Vgl. Gal. 5, 19. 20. — 18 Matth. 10, 34. — 21 Vgl Gal. 5, 17. — 28 Vgl. 
Hebr. 4, 12. 


2 xal εἰς τὸ περίζωμα) usque ad eum locum in quo ait: Ecce compu- 
truerat, quod nullo esset usus H (et in stud: Cinctorium Vall.) | 8 Homilia 
VH H | 8 τῷ Ru ad (occisionem) H τὸ 8 | 9 10—8.80,16 dà»] Vgl. zu S. 78,5 | 
11 ὑμῶν») + deserta H | 12—15 Hierzu Fragm. 38 in C: Εὔἴτοις --- ἑαυτῆς | 14 &- 
ϑόντος — yàg] et tune videbis, post adventum Jesu Christi impleta esse quae dicta, 
sunt H | τῶν μελῶν») membris nostris H ἡμῶν τῶν μελῶν C, vielleicht besser | 
16 τὰ ἔργα τῆς cagxóc] <H | 18—8. 80, 5 Hierzu Fragm. 39 in C: ó—aioviov | 
19. 20 ἐπὶ τῆς γῆς) super terram H. 


80 Origenes! Jeremiahomilien. 


γῇ διεῖλεν τὴν σάρχα καὶ τὴν γῆν ἀπὸ τοῦ πνεύματος" καὶ νἠφανίσϑης 

μὲν »5 γῆς, ὅτε τὴν νέχρωσιν Ἰησοῦ ἐν τῷ σώματι περιφέρομεν, 

xal οὐχέτι ζῶμεν κατὰ σάρχα ζῇ δὲ τὸ πνεῦμα, καὶ σπείρομεν οὐδὲν 

εἰς τὴν σάρχα ἀλλὰ πάντα εἷς τὸ πνεῦμα, ἵνα μὴ ϑερίσωμεν φϑορὰν 
5 ix τῆς σαρχὸς ἀλλ᾽ ἀπὸ τοῦ πνεύματος ζωὴν αἰώνιον. 

3. Δέγεται δὲ τοῖς ἡμαρτηχόσιν᾽ »orelpere πυροὺς xal ἀχάνθϑας 
ϑερίζετεε" χἂν γὰρ [ἐν] τοῖς λογίοις τοῦ θεοῦ || ὁμιλῶσιν, οἱ μὴ καλῶς 189 
αὐτοῖς ὁμιλοῦντες μηδὲ ὃν δεῖ τρόπον βιοῦντες μηδὲ πιστεύοντες 
σπείρουσιν πυροὺς καὶ ϑερίζουσιν ἀχάνϑας. μάλιστα δὲ ἔστιν ταῦτα 

10 νοῆσαι ἐπὶ τῶν ἑτεροδόξων ἐντυγχανόντων ταῖς γραφαῖς καὶ ἀχάνϑας 
οὐχ ἀπὸ τῶν γραφῶν, ἀλλ᾽ ἀπὸ τῶν ἰδίων ἐπινοιῶν ϑεριζόντων. 

:οἱ χλῆροι αὐτῶν οὐκ ὠφελήσουσιν αὐτούςε. ταῦτα καὶ πρὸ ἡμῶν 
ἄλλοι διηγήσαντο. καὶ ἐπειδὴ οὐχ ἀποδοκιμάξομεν αὐτῶν τὴν διήγησιν, 
εὐγνωμόνως “Φέρομεν αὐτὴν εἰς μέσον, οὐχ ὡς αὐτοὶ εὑρόντες ἀλλ᾽ 

15 ὡς μεμαϑηκότες καλὸν μάϑημα. οὗτος ὃ λόγος ὠφελήσει καὶ ὑμᾶς 
252v χαὶ ἡμᾶς, ἐὰν | προσέχωμεν τῷ γεγραμμένῳ, oi δοκοῦμεν εἶναι ἀπὸ 
Oben χλήρου τινὲς προχαϑεζόμενοι ὑμῶν, ὥστε τινὰς ϑέλειν fjxew ἐπὶ τὸν 
κλῆρον τοῦτον. ἴστε δὲ ὅτι οὐ πάντως ὁ κλῆρος σῴξει" πολλοὶ γὰρ 

καὶ πρεσβύτεροι ἀπολοῦνται, πολλοὶ καὶ λαϊχοὶ μαχάριοι ἀποδειχϑή- 

20 σονται. ἐπεὶ οὖ» τινές εἰσιν ἐν κλήρῳ οὐχ οὕτως βιοῦντες ὥστε 
ὠφεληϑῆναι καὶ κοσμῆσαι τὸν κλῆρον, διὰ τοῦτο, φασὶν οἱ διηγησά- 


$ Vgl II Kor. 4, 10. — 8 Vgl. Röm. 8, 13. — 4ff. Vgl. Gal. 6,8. — 6ff. Vgl. 
Olymp. (Gh II, 144): σπείρουσι δὲ πυροὺς xal ϑερίζουσιν ἀχάνϑας ol τοῖς μὲν λό- 
γοις ὁμιλοῦντες τοῦ ϑεοῦ, μὴ ζῶντες δὲ xav αὐτά, 7j πιστεύοντες ὡς παῖδες alpe- 
τιχῶν. — 191f, Vgl Chrys. (Gh II, 144): τινὲς μὲν xal εἰς τούτους φασὶ, τοὺς 
κλήρους εἰρῆσϑαι τοῦτο καὶ πείϑομαι. τί γὰρ ἡμᾶς ὠφελοῦσιν, εἰπέ μοι, τοὺς ἀνα- 
ξίως βαδίζοντας; οὐχὶ δὲ καὶ κρίμα πλέον ἔσται. — 10ff. Vgl. Hier. Comm. 929: 
Dicitur autem hoc et Ecclesiasticis, qui verba Domini et doctrinam ejus mala con- 
versatione disperdunt. De quibus infertur: Cleri eorum non proderunt eis. Quid 
enim eos juvare poterit episcopi nomen et presbyteri, vel reliquus ordo Ecclesiasticus, 
cum magis graventur dignitatibus suis, et: potentes potenter tormenta patiantur; et 
quando [l. quanto] eis plus creditum fuerit, tanto plus requiratur ab eis. — 15 Vgl. 
Hebr. 4, 2. 


1 xal!) id est H | 2 ὅτε) quia H ὅτι Hu | Ἰησοῦ] Jesu Christi H Χριστοῦ | 
6—11 Hierzu Fragm. 40 in C: Σπείρουσι — αἱρετικῶν | 6 onelgere Hu Seminatis H 
σπείρατε S | 7 ἐν) <C | λογίοις wie S. 71, 5. 6 λόγοις C Olymp. (vgl. auch H) ἁγίοις 8 | 
7/8 χἂν — πιστεύοντες) Qui enim neque juxta voluntatem Scripturarum, neque juxta. 
fidei veritatem profer unt eloquia, Dei H | 9/10 ταῦτα νοῆσαι vgl. H: Hoc faesunt 
haeretici χατανοῆσαι S | 18 οὐχ Hu non H τοῦτ᾽ S | 14 εὐγνωμόνως) consentiens H | 
16—18 οἱ --- τοῦτον) mit d. Vorhergehenden verbunden in d. Ausgg., nicht so bei H | 
16 —S. 81, 11 Hierzu Fragm. 41 in C: A&yoss— eüge9Z | 17 τινὲς Hu aliquid H τινὸς S | 
18 δὲ] <H | 19 ἀποδειχϑήσονται) + sed si ordinem clericatus et mereamur pariter, et 
habeamus H, vielleicht einzusetzen | 21 ὠφεληϑῆναι) (Hu) + ez ordineH ὀφεληϑῆναι S. 
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μενοι, γέγραπται" »ol κλῆροι αὐτῶν οὐχ ὠφελήσουσιν aUTOUG«e' TO 
γὰρ ὠφελοῦν οὐχ αὐτὸ τὸ καϑέζεσϑαι ἐν πρεσβυτερίῳ ἐστίν, ἀλλὰ 
τὸ βιοῦν ἀξίως τοῦ τόπου, αἷς ἀπαιτεῖ ὁ λόγος. ἀπαιτεῖ καὶ ὑμᾶς 
βιοῦν 6 λόγος καλῶς καὶ ἡμᾶς" ἀλλ᾽ εἰ δεῖ οὕτως εἰπεῖν, »δυνατοὶ δυνατῶς 
5 ἐτασϑήσονταιε, πλεῖον ἐγὼ ἀπαιτοῦμαι παρὰ τὸν διάχονον, πλεῖον 
0 διάχονος παρὰ τὸν λαϊχόν, ὁ δὲ τὴν πάντων ἡμῶν ἐγκχεχειρισμένος 
ἀρχὴν αὐτὴν τὴν ἐκχλησιαστικὴν ἔτι πλεῖον ἀπαιτεῖται. διὰ τοῦτο 
ὁ πεπιστευμένος τὰ μεγάλα ὁ ἀπόστολος, ἀχούετε, φησίν νοὕτως 
ἡμᾶς λογιζέσϑω ἄνθρωπος cc ὑπηρέτας Χριστοῦ xol οἰχονόμους 
10 μυστηρίων cov. ὧδε λοιπὸν ζητεῖτε ἐν τοῖς οἰχονόμοις ἵνα πιστός - 
τις εὐρεϑῇε. xal οὕτως σπάνιόν ἐστιν εὐρεϑῆναι οἰχονόμον πιστὸν 
xal καλόν. Ἰησοῦς »0 εἰδὼς τὰ πάντα πρὶν γενέσεως αὐτῶνε λέγει" 
»τίς ἄρα ἐστὶν ὁ πιστὸς οἰχονόμος χαὶ φρόνιμος, ὃν καταστήσει ὁ 
κύριος αὐτοῦ ἐπὶ τῆς οἰχίας αὐτοῦ διδόναι ἐν χαιρῷ τὸ σιτομέτριον 
15 τοῖς δούλοις αὐτοῦς; εἶτα μέμφεταί τινας οἰχονόμους καὶ λέγει" νἐὰν 
253r δὲ ἄρξηται ὁ κακὸς δοῦλος λέγειν" χρονίζεε μου ὁ κύριος ἔρχεσϑαι, 
xal ἄρξηται τύπτειν τοὺς συνδούλους αὐτοῦ καὶ τὰς || παιδίσχας, ἐσϑίδιν 190 
τε καὶ «πίνειν καὶ μεϑύσχεσϑαι᾽ ἥξει ὁ κύριος τοῦ δούλου ἐκείνου ἐν 
ἡμέρᾳ ἡ Ki οὐ προσδοχᾷ καὶ ἐν ὥρᾳ 7 οὐ γινώσχει χαὶ διχοτομήσει αὐτόν, 
20 xal τὸ μέρος αὐτοῦ usta τῶν ἀπίστων ϑήσειε. ταῦτα μὲν εἰς τὸ 
»οἱ κλῆροι αὐτῶν οὐκ ὠφελήσουσιν αὐτούςε. 

4, Ἴδωμεν δὲ καὶ ἑξῆς ἐπίπληξιν ἀναγκαίαν, ἣν καλὸν εἰς τὸν 
ἠϑικὸν τόπον ἀναλαβεῖν, λέγουσαν᾽ ταἰσχύνϑητε ἀπὸ καυχήσεως ὑμῶν, 
ἀπὸ ὀνειδισμοῦ ἐναντίον χυρίουε. ἔστιν τινά, ἐν οἷς χαυχώμεϑα διὰ 

25 τὴν ἄνοιαν οὐχ οὖσιν καυχήσεως ἀξίοις" οἷον ἐὰν χαυχήσηταί τις ὅτι 
πλούσιός ἔστιν καὶ πολλὰ κέχτηται, λέγοιτ᾽ ἂν πρὸς αὐτόν ναϊσχύ»- 
Inte ἀπὸ καυχήσεως ὑμῶνε. ἐὰν καυχήσηταί τις ἐπὶ εὐγενείᾳ ταύτῃ 
τῇ ἐχτός, λεχϑήσεται πρὸς αὐτόν᾽ »αἰσχύνϑητε ἀπὸ καυχήσεως ὑμῶν.« 
ἐὰν χαυχήσηταί τις ἐπὶ πολυτελείᾳ ἱματίων, ἐπὶ οἰκοδομῇ οἰκίας πλου- 

30 σίως κατεσκευασμένης, ἀλλοτρία ἐστὶν ἡ καύχησις καυχήσεως ἁγίων" 
διὸ λεχϑήσεται πρὸς τὸν τοιοῦτον᾽ »ναἰσχύνϑητε ἀπὸ καυχήσεως 


4 Vgl. Weish. Sal. 6, 6. — 8 I Kor. 4, 1. 2 — 12 Vgl. Sus. 35* (LXX) 
42 (Θ᾽). — 18 Luk. 12, 42 Par. — 15 Luk. 12, 45. 46 Par. 
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χαϑέσξξζεσϑαι S χαϑέσεσθαι Co | npeoßöregelw S | λόγος) + Verum, carissimi, 
nolite putare hoc tantum de nobis esse dictum H | 7 ἀρχὴν] arcem H TU NF I, 3, 
22 A 6 ἔτι πλεῖον) ἐπὶ πλεῖον S pro omni Ecclesia (reddet rationem) H | 8 &xovere) 
Paulus H | 10 ζητεῖτε] quaeritur H | 18 ἄρα S* ἀρα Scort. | 18. δούλοις) consercis 
H | 17 συνδούλους) servos H | 21 ὠφελήσουσιν Hu ὀφελήσουσιν S | 292 —S. 82, 12 
Hierzu Fragm.42 in C: Καύχησιν — Χριστοῦ | 24 τινὰ) mulia H | 26 οὐχ -- ἀξίοις) <H 
| 26 λέγοιτ᾽ ἂν Hu dicitur H λέγει τ᾽ ἂν S. 
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ὑμῶν.« ἄχουε τοῦ λόγου τοῦ προφήτου Ἱερεμίου χελεύοντος ἡμᾶς 
μὴ χαυχᾶσϑαι μηδὲ ἐπὶ σοφίᾳ᾽ »un καυχάσϑωε γάρ φῆσιν »0 σοφὸς 
ἐν τῇ σοφίᾳ αὐτοῦ μηδὲ ὃ ἰσχυρὸς ἐν τῇ ἰσχύϊ αὐτοῦ μηδὲ ὁ πλούσιος 
ἐν τῷ πλούτῳ αὐτοῦ, ἀλλὰ ἐν τούτῳ καυχάσϑω ὁ καυχώμενος, 
συνιεῖν καὶ γινώσχειν ὅτε ἐγώ εἰμι κύριος«ς« ϑέλεις καυχᾶσϑαι καὶ 
καυχώμενος μὴ ἀχοῦσαι" ναἰσχύνϑητε ἀπὸ καυχήσεως ὑμῶνε, καύχησαι 
ὡς ὁ ἀπύστολος | καὶ εἰπέ" »ἐμοὶ δὲ μὴ γένοιτο καυχᾶσϑαι εἰ μὴ ἐν 
τῷ σταυρῷ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, δι᾿ οὗ ἐμοὶ κόσμος 
ἐσταύρωται κἀγὼ τῷ κόσμῳ. « ϑέλεις καυχᾶσϑαι, ἵνα un λεχϑῇ᾽ 
»αἰσχύνϑητε ἀπὸ καυχήσεως ὑμῶνε, ἄχουε Παύλου χκαυχωμένου xal 
uavdave ὅταν λέγῃ; "ἥδιστα οὖν χαυχήσομαι ἐν ταῖς ἀσϑενείαις μοῦ, 
ἵνα ἐπισχηνώσῃ ἐπ᾽ ἐμὲ ἡ δύναμις τοῦ Χριστοῦε. üxove οἷα καυχᾶται 
καυχήματα᾽ »àv κόποις περισσοτέρως: (τίς δύναται ἡμῶν τοῦτο elnelv;) 
»ip φυλακαῖς ὑπερβαλλόντως, ἐν ϑανάτοις πολλάκις" ὑπὸ Ἰουδαίων 
πεντάχις τεσσαράχοντα παρὰ μίαν ἔλαβον, τρὶς ἐραβδίσϑην, ἅπαξ 
ἐλιϑάσϑην, τρὶς ἐναυάγησαε. μανϑάνομεν ov» καὶ χαυχήσεων εἶναι 
διαφοράς" ὡς τινὰς μὲν καυχήσεις εἶναι αἰσχύνης ἀξίας, ἐφ᾽ οἷς λέγοιτ᾽ 
ἂν ἐχεῖνο τὸ ἀποστολιχόν᾽ »xol ἡ δόξα ἐν τῇ αἰσχύνῃ αὐτῶνε«᾽ ἐφ᾽ 
οἷς ἔδει αὐτοὺς αἰσχύνεσϑαι, ἐπὶ τούτοις οἴονται δοξάζεσϑαι. 

5. Μετὰ ταῦτα ἴδωμεν τὰ περὶ τοῦ περιζώματος. »Τάδεε γὰρ 
»λέγει κύριος" βάδιζε καὶ κτῆσαι σεαυτῷ περίζωμα λινοῦν, καὶ περίϑου 
περὶ τὴν ὀσφύν σου, καὶ ἐν ὕδατε (09) διελεύσῃ. καὶ ἐκτησάμην τὸ 
περίζωμα κατὰ τὸν λόγον χυρίου καὶ περιέϑηκα περὶ τὴν | ὀσφύν μου. 
xal ἐγενήϑη λόγος κυρίου πρός μὲ λέγων" λάβε τὸ περίζωμα τὸ περὶ 
τὴν ὀσφύν σου, καὶ ἀνάστηϑι καὶ βάδισον ἐπὶ τὸν Εὐφράτην, καὶ 
κατάχρυψον αὐτὸ ἐχεῖ ἐν τῇ τρυμαλιᾷ τῆς πέτρας.ς« μετὰ ἡμέρας 
ἔρχεται ἐχεῖ, εὐρίσχει διασεσηπὸς τοῦτο τὸ περίζωμα. καὶ ἐπιφέρει 
ὁ χύριος διδοὺς ἀφορμὴν τῆς ἑρμηνείας τοῦ περιἰζώματος λέγων" 


9 Jerem. 9, 23. 24. Zur Form des Citats vgl. Clem. Rom. ad Cor. I, 13, 1. — 
7 Gal. 6,14. — 11 II Kor. 12, 9. — 18. II Kor. 11, 23—25. — 101ff. Vgl. Olymp. 
(Gh II, 145): αἰσχύνης φησὶ xal ὀνειδισμοῦ ἀξία ἐστὶν ἡ καύχησις παρὰ τῷ ϑεῷ. - -- 
18 Phil. 3, 19. — 19 Vgl. Röm. 6, 21. 


1 ὑμῶν») -+ Verum hoc parum est H | dxovs — Itoeulov] Audi quid loquatur 
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. quidem H μήτε S8 | 9 ἵνα μὴ λεχϑῇ) vgl. H: et non audire ἵνα un ἐλεχϑῆ S | 
18 τοῦετο S* τοῦτο Scorr. w.e.sch. | 16 uav9ávoutv] discamus H μανϑάνωμεν Hu | 
καυχήσεων Ru gloriarum H χαυχήσεως S 19 oic] + quippe H | 22 οὐ Hu non H | 
28/24 χαὶ--- κυρίου) « H | 25 xal ἀνάστηϑι) « H | 27 ἐχεῖ--- περίζωμα) propheta, et 
accepit. cinctorium de loco ubi infoderat illud, et ecce computruerat, quod nulli usui 
esset H (vgl. Jerem. 13, 7) | xai] + ne quis juxta. voluntatem animi sui de hoc loco 
sib praesumeret intellectum H. 
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»χαϑάπερ κολλᾶται τὸ περίζωμα πρὸς τὴν ὀσφὺν τοῦ ἀνϑρώπου, 
οὕτως ἐχόλλησα πρὸς ἐμαυτὸν τὸν olxov τοῦ Ἰσραὴλ καὶ πάντα τὸν 
οἶχον Ἰούδα, φησὶν ὃ κύριος, τοῦ γενέσϑαι μοι εἰς λαὸν ὀνομαστὸν 
καὶ εἰς καύχημα καὶ εἰς δόξαν, καὶ οὐχ εἰσήχουσάν uov«. οὐχοῦν ὁ 
δ προφήτης ἀντὶ τοῦ ϑεοῦ παραλαμβάνεται περιζωννὺς περὶ τὴν 
ὀσφὺν αὐτοῦ τὸ περίζωμα τὸ λινοῦν, ὡς 0 ϑεὸς τὸν λαόν᾽ »éxoAAnoa 
γὰρ πρὸς ἐμαυτόνε φησιν »τοῦτον τὸν λαόν, φησὶν ὃ ϑεός-, καὶ 
οἱονεὶ περίζωμα ὁ λαὸς γίνεται τοῦ ϑεοῦ. 
Διὰ τί δὲ περίζωμα γίνεται τοῦ ϑεοῦ περὶ τὴν ὀσφὺν αὐτοῦ; ὃ 
10 δυνάμενος ἀναγινώσχων τὸν Ἰεζεκιὴλ xol ὁρῶν τὸν ϑεὸν τῷ λόγῳ 
οἱονεὶ σωματοποιούμενον, καὶ τίνα μὲν τρόπον αὐτοῦ »τὰ ἀπὸ τῆς 
ὀσφύος κάτω- ἐστὶν πῦρ, »t& δὲ ἀπὸ τῆς ὀσφύος καὶ ἄνω- ἐστὶν 
ἤλεχτρον, ἐρευνησάτω τὸν λόγον, διὰ τί τὸ κάτω τοῦ ϑεοῦ πῦρ 
ἐστιν. τὰ ἀπὸ ὀσφύος καὶ γενέσεως πράγματα, ταῦτα πῦρ ἐστιν. 
5 πάντα γὰρ τὰ ἐν γενέσει χρήζει τοῦ καϑαρσίου τοῦ ἀπὸ τοῦ πυρός, 
πάντα τὰ ἐν γενέσει χρήζεε τῆς κολάσεως. τὰ δὲ ἀνωτέρω τῆς 
ὀσφύος (xal) ὑπερβεβηκότα τὴν γένεσιν, ταῦτά ἐστιν ὕλη ος ἐν κόσμῳ 
χαϑαριωτάτη καὶ τιμιωτάτη" λέγεται γὰρ τὸ ἤλεκτρον χρυσοῦ εἶναι 
τιμαλφέστερον. ἐπεὶ οὖν παραδείγμασιν χρῆται ἡ γραφή, ἵνα διδάξῃ 
20 τοῦ ϑεοῦ τὸ σῶμα τὸ ἀνωτέρω εἶναι τιμιώτερον καὶ τὸ σῶμα τὸ 
κατωτέρω εἶναι ὑποδεέστερον, διὰ τοῦτο εἰσήγαγεν τὸν ϑεὸν ἐχ πυρὸς 
xal ἠλέχτρου συνεστηκότα. (xol ἔστιν σῶμα τοῦ ϑεοῦ + καὶ αὐτὸς) ἐν 
γενέσει πῦρ ἐστιν ἕχαστος ἡμῶν, οὐχ ἐσμὲν τὸ ἤλεχτρον, ἐὰν δὲ 
254v ἀναβαίνωμεν | καὶ προχόπτωμεν (δυνατὸν γὰρ μεταβῆναι ἀπὸ τοῦ 
25 σήμερον εἶναι ἐν τοῖς κατωτέρω, ὥστε γενέσϑαι τοῦ ϑεοῦ σῶμα τὸ 
ἀνωτέρω), ἐσόμεϑα διαβάντες τὸ πῦρ ἤλεχτρον τὸ περὶ τὸ σῶμα τοῦ 
4ff. Vgl. Chrys. (Gh II, 167): τὸ περίζωμα εἰχὼών ἐστι τοῦ λαοῦ καὶ (δ) προ- 
φήτης τοῦ ϑεοῦ χτλ. — ΟΠ, Vgl. Hier. Comm. 981. — 10ff. Vgl. Ezech. 1, 27. — 
18ff. Vgl. Sel. in Ezech. 1, 2? (Lo 14, 181): οὐ γὰρ μόνα χολαστήρια ἔχει ὁ λόγος, 
ἀλλ᾽ ἔχει xal δι᾽ ὧν ἀναπαύει. χολάζει δὲ διὰ τῶν χάτω δυνάμεων .... ἀπὸ τῆς 
ὀσφίος ἐπὶ τὰ χάτω πῦρ ἦν". ἵνα δηλώσῳ, ὅτι οἱ ἐν γεννήσει τυγχάνοντες, οὗτοι 
δέονται πυρός. ὀσφὺς γὰρ γεννήσεως σύμβολον .... ἤλεχτρον δέ ἐστι τὸ ἐκ χρυσίου 
. καὶ ἀργυρίου χύμα, ὡς τῶν τιμιωτάτων τούτων τῆς ὕλης κτλ. 
1 χαϑάπερ])] + γὰρ LXX QV Luc. + enim H | ὃ φησὶν ὁ κύριος) « H | 4 oix] 
&vx S | b παραλαμβάνεται) accipiatur H περιλαμβάνεται S | 6 ὀσφὺν Co ὡς qi» S | 
7 φησὶν ὁ 9:05] - H | 8 ὁ λαὸς] homo justus H | 9/10 ὁ δυνάμενος) « H doch vgl. 
zu 2.13 | 10 τῷ λόγῳ] « H | 11 τίνα μὲν τρόπον] quamobrem H | 18 ἐρευνησάτω 
Ru éunc poteris etiam praesentis Seripturae (invenire rationem) H ἐρευνήσατο S | 
14 τὰ --- ἐστίν) Renes generatione, ei lumbi 4gne censentur H | 17 xal mit Blass 
nach Z. 14 u. H: et | 21 cotto] + nunc H | 22 χαὶϑ — αὐτὸς] < H | αὐτὸς] &voc 
Koetechau οὕτως Lietzmann | 22/28 ἐν --- ἤλεχτρον)] Er quo unusquisque nostrum 
Juxta exordium nativitatis suae ad ignem refertur H | 24—26 δυνατὸν — ἀνωτέρω) 
« H | 26 ἀνωτέρωι 8. 
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ϑεοῦ τὸ ὑψηλότερον. 6. κολλᾷ οὖν περὶ τὴν ὀσφὺν αὐτοῦ τὸ περί- 
ζῶμα τὸ λινοῦν. lvo τί; iva δηλωϑῇ ὅτε ὁ λαὸς οἱονεὶ σχέπη ἐστὶ 
τοῦ ϑεοῦ" πρὸς γὰρ τοὺς βουλομένους κατηγορεῖν τοῦ ϑεοῦ ἵσταται 
ὁ λαὸς καὶ ὡσπερεὶ ὑπερασπίζεε αὐτοῦ καὶ οὐχ ἐᾷ τι ἄτοπον λέγεσϑαι 
ἐν τοῖς περὶ τοῦ ϑεοῦ. ἐπὰν δὲ ἁμαρτήσωμεν, τὸ περίξωμα τοῦτο 
ὡς ἀποτίϑεται 0 προφήτης καὶ „zaradızaleı αὐτὸ εἰς τὸν Eögpärnv 
ποταμόν, ἵνα ἐχεῖ διαφϑαρῇ, οὕτως 6 ἁμαρτάνων ἀποβάλλεται ἀπὸ 
τῆς ὀσφύος τοῦ θεοῦ | καὶ ἐχβληϑεὶς ἐκβάλλεται εἰς τὸν Βυφράτην 192 
ποταμόν, τὸν τῆς Μεσοποταμίας ποταμόν, ὅπου οἱ Aoovpıoı ἐχϑροὶ 
10 τῷ Ἰσραήλ, ὅπου οἱ Βαβυλώνιοι, καὶ ἐκεῖ διαφϑείρεται. ὄντων γὰρ 
τοσούτων ποταμῶν πέμπεται 0 προφήτης ἀπὸ τῆς lovóalag εἰς τὸν 
Εὐφράτην ποταμὸν πραγματεύσασϑαι xol ἀπαγαγεῖν περιζωμάτιον 
λινοῦν. 
Διὰ τί δὲ καὶ »λινοῦνε; ὅτι τὴν γένεσιν ἔχει ἀπὸ γῆς" φυτὸν 
15 γάρ ἐστιν ἀνατέλλον ἀπὸ γῆς, εἶτα μετὰ τὸ γεωργηϑῆναι ξαινόμενον 
χαὶ πλυνόμενον xol σμηχόμενον καὶ πολλῇ ἐργασίᾳ γινόμενον, ἵνα 
γένηται τοιοῦτον ὥστε γενέσϑαι περίζωμα ἢ ὁτιδήποτε. καὶ ἡμεῖς 
οὖν πάντες τὴν γένεσιν ἔχομεν αἷς τὸ περίζωμα τοῦ ϑεοῦ, καὶ ἔχοντες 
τὴν γένεσιν ἀπὸ γῆς, πολλῆς χατασχευῆς χρήζομεν, ἵνα ξανϑῶμεν, 
20 ἵνα πλυνϑῶμεν, ἵνα τὸ χρῶμα τῆς γῆς ἀποβάλωμεν᾽ ἄλλο γὰρ τὸ 
255r τῆς γενέσεως τοῦ λινοῦ χρῶμα, ἄλλο τὸ ἀπὸ τῆς ἐργαϊσίας. τὸ μὲν 
γὰρ τῆς γενέσεως τοῦ λινοῦ χρῶμα μελανώτερόν ἐστιν, ἀπὸ δὲ τῆς 
ἐργασίας ylveraı λαμπρότατον. τοιοῦτον οὖν τι καὶ ἐπὶ ἡμᾶς τοὺς 
Ev γενέσει φϑάγνει. μέλανές ἐσμεν κατὰ τὴν ἐν τῷ πιστεύειν ἀρχήν, 
25 διὸ ἐν ἀρχῇ τοῦ Arouarog τῶν ἀσμάτων λέγεται" »μέλαινα εἰμι καὶ 
καλήςε. καὶ Αἰθίοψιν ἡμεῖς xav ἀρχὰς τὴν ψυχὴν ἐοίχαμεν, εἶτα 
ἀποσμηχόμεϑα, ἵνα λαμπρότεροε γενώμεϑα χατὰ tO »τίς αὕτη ἡ 


c 


2ff. Vgl. Hier. Comm. 931: Omnis quoque vir sanctus lumbare Dei est, qui 
assumptus de terra et de terrae lino [so Vict.), Dei consortio copulatur et quodammodo 
quae in Ecclesia ejus videntur obscena, majori diligentia operit, atque circumdat, ne 
gentilium et haereticorum morsibus pateant. — 14ff. Vgl in Lev. Hom. 4,6 
(Lo 9, 227): origo lini ita e terra ducitur, et de terra editur, ut ex nulla admixtione 
concepta sit. — 25 Hohel. 1,5. — 27 Hohel. 8,5. 


4 ὁ λαὸς) <H | 6 ὡς ἀποτίϑεται Koetschau ἀποτίϑεται ὡς S | 9 Ἡσσύριοι) 
+ habitant H | 10 ὄντων») Cur etc. H | 19/18 πραγματεύσασϑαι --- λινοῦν) nisi ut 
saeramentum juxia, vim. nominis doceat. intellectum H | 14 ὅτι] inum H | 14/15 
φυτὸν --- εἶτα] nam cum semen ejus in humum fuerit abjectum, primum in gramine 
pullulat, deinde ut infindta praeteream H | 16 σμηχόμενον) teritur, tunditur H | 
yırdusvov) excutitur H | 19 γῆς nach H: ferra τῆς S | 22 μελαγότερον 8 
24 χατὰ --- ἀρχήν] quando regeneramur, quando credimus H | 27 yerwusda] -- ut 
nitorem qui nobis insitus ex natura non fuerat, diligentia. consequamur H. 
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ἀναβαίνουσα λελευχανϑισμένηε; xol γινόμεϑα »λινοῦν λαμπρὸν καὶ 
καϑαρόνε. εἶτα καὶ πλεχόμεϑα ἐπὶ τὸ περίζωμα τοῦ ϑεοῦ, ὅταν 
ἄξιοι ὦμεν κολλᾶσϑαι τῷ ϑεῷ. οὐχ ἀποτίϑεται ἡμᾶς ὁ ϑεύς. ἀπέϑετο 
τὸν πρῶτον λαόν, »πάντα τὸν οἶχον Ἰούδας xol »τὸν οἶχον Ἰσραήλε. 

ὅ ἐγένετο tlg τὸ μὴ χρησϑῆναι ἔτι' οὐχέτε γὰρ αὐτοὺς περιζώννυται. 
ἡμᾶς ἀντὶ ἐχείνων περιεζώσατο 0 ϑεός" οὐ γὰρ ἀποβαλὼν τὸ περί- 
ξωμα ἔμεινε γυμνός, ἀλλὰ ἄλλο περίζωμα ἑαυτῷ ὕφανεν. τοῦτο τὸ 
περίζωμα ἡ ἐχκλησία ἐστὶν ἡ ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν᾽ ἥτις ἴστω ὅτι -εἰ τῶν 
προτέρων οὐχ ἐφείσατο ὃ ϑεός, πόσῳ πλέον οὐδὲ αὐτῆς ἁμαρτανούσης 

10 gelostar, ἐὰν μὴ ἢ ἀξία τῆς ὀσφύος τοῦ ϑεοῦ" »0 δὲ χολλώμενος τῷ 
κυρίῳ ἕν πνεῦμά ἐστινε ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, ᾧ ἔστιν ἡ δόξα καὶ τὸ 
χράτος εἰς τοὺς αἰῶνας. Aunv. 


| Εἰς τὸ »καὶ ἐρεῖς πρὸς τὸν λαόν (τοῦτογ)" τάδε 
λέγει κύριος ὃ ϑεὸς Ἰσραήλ" πᾶς ἀσχὸς πληρωθήσεται 
15 (ofvov)« μέχρι τοῦ »zal χατάξουσιν οἱ ὀφθαλμοὶ ὑμῶν 


δάκρυα, ὅτι συνετρίβη τὸ ποίμνιον τοῦ κυρίουε. 


"OM, ιβ΄. 


250v 1. ^0 προστάσσεται 6 προφήτης λέγειν ὑπὸ 9600, ὀφείλει | ἄξιον 
εἶναι τοῦ ϑεοῦ, [οὐ] φαίνεταε δὲ ὅτι οὐκ ἄξιόν ἐστι τοῦ ϑεοῦ, 

90 μενόντων ἡμῶν ἐπὶ τοῦ γράμματος, ὥστε εἰπεῖν ἄλλον τινὰ ἀχού- 
σαντα τοῦ γράμματος᾽ μωρία ἐστὶ ταῦτα τὰ γράμματα. τοῦτο δὲ 
ἐρεῖ ψυχιχός᾽ νψυχικὸςε γὰρ »ἄνϑρωπος οὐ δέχεται τὰ τοῦ πνεύμα- 

τος τοῦ ϑεοῦ" μωρία γὰρ αὐτῷ ἐστινε. ὅρα οὖν τὴν λέξιν τί φησιν. 
»χαὶ ἐρεῖς πρὸς τὸν λαὸν τοῦτον τάδε λέγει κύριος ὁ ϑεὸς Ἰσραήλε 


1 Vgl. Apok. Joh. 16, 6. — 8 Vgl. Róm. 11, 21. — 10 I Kor. 6, 17. — 22 I Kor. 2, 14. 


1 ywóus9a] efficiamur H γενώμεϑα Co | 8 ϑεός] + si tamen candorem, quem 
nobis concesserat, semper habeamus H richtig (vgl. Z. 8ff.) 4 Ἰσραήλ mit H: Israel 
ἐλημ 8| 7 ἀλλὰ) statim ut illos projecit H | 8 ἴστω Hu toco S 10 yelceraı + si eum 
dereliquerit H | ὁ δὲ) si non H | 12 αἰῶνας) + saeculorum H | Ἀμήν] + ὁμιλία ια΄ 
S | 18/14 χαὶ--- Ἰσραήλ] <H | 18 τοῦτον nach Z. 24 u. LXX | 15 οἴνου Co vino H | 
17 Homilia IX H | 18 ὑπὸ] ἀπὸ S | 19 ov] « H w. e. sch. | 20 ἄλλον] rudis H (— 
ἁπλοῦν ?) | 21 γράμματος] + et nihil altius requéramus H | ταῦτα τὰ γράμματα] 
Seripturis aurem. accomodare, el ea cognoscere quae in eis lectitantur H | 28 τὴν 
λέξιν] Dei sermonem H | 24 ἐρεῖς Co dices H ἐρεῖ S (vgl. S. 89, 12) | λαὸν] + ser- 
monem H, 


193 


86 Origenes! Jeremiahomilien. 


— (0 λέγει »κύριος ὁ ϑεὸς Ἰσραήλε), ἄξιον ἔστω xvolov τοῦ toU 
Ἰσραήλ — .πᾶς ἀσχὸς πληρωϑήσεται οἴνου" καὶ ἔσται ἐὰν εἴπωσε πρός 
oe μὴ γνόντες οὐ γνωσόμεϑα ὅτι πᾶς ἀσκὸς πληρωϑήσεται οἴνουε; 
xal oi ἀποχρινόμενοι (el) ἐπὶ τοῦ ῥητοῦ ἑστῶτες ταῦτά φασι καὶ 
5 λέγουσιν ἐγνωκέναι ὅτι »πᾶς ἀσχὸς πληρωϑήσεται οἴνους, ψεύδονται" 
οὐ γὰρ »πᾶς ἀσχὸς πληρωϑήσεται οἴνους. εἰσὶ γοῦν ἀσχοὶ ἐλαίου 
πληρούμενοι 7) ἄλλης ὑγρᾶς οὐσίας, (τινὲς δὲ xal μένουσι xevol.) 
φεύδονται aga οὐ γὰρ »πᾶς ἀσχὸς πληρωϑήσεται οἴνους. xol ὁ 
λαὸς ἀποχρίνεται φάσχων᾽ »un γνόντες οὐ γνωσόμεϑα ὅτι πᾶς ἀσκὸς 
10 πληρωϑήσεται οἴνουε; ἅπερ διηγήσεως κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν 
τοιᾶσδε τεύξεται. ἐὰν εἰδῶμεν τὰς τῶν οἴνων διαφορὰς καὶ τὰ 
λεγόμενα περὶ αὐτῶν, xal ἀχολούϑως αὐτοῖς περὶ τῶν ἀσχῶν 
ὀψόμεϑα ὅτι ἀληϑές ἐστι τὸ »πᾶς ἀσχὸς πληρωϑήσεται οἴνουε. εἴτε 
γὰρ ἀγαϑός τίς ἐστιν, ἵν᾿ οὕτως ὀνομάσωμεν, ἐν ἀσχοῖς ἀσκχός, 
15 πληρωϑήσεται οἴνου κατὰ τὴν ἑαυτοῦ ἀγαϑότητα. εἴτε ἐστίν, ὡς ἐν 
συγχρίσει ἀσχῶν καὶ τῇ κχρίσει τῇ περὶ αὐτῶν, μοχϑηρός, καὶ αὐτὸς 
κατὰ τὴν μοχϑηρίαν αὐτοῦ πληρωϑήσεται οἴνου μοχϑηροῦ. πῶς οὖν 
ἔστιν ἀπὸ τῆς γραφῆς λαβεῖν περὶ τῶν διαφόρων οἴνων; περὶ μὲν 
256r τῶν χειρόνων τοιαῦτα γέγραπται »ἐχ γὰρ ἀμίπέλου Σοδόμων d 
20 ἄμπελος αὐτῶν, καὶ ἡ χληματὶς αὐτῶν ἐκ Γομόρρας’ ἡ σταφυλὴ 
αὐτῶν σταφυλὴ χολῆς, βότρυς πικρίας αὐτοῖς" ϑυμὸς δρακόντων ὁ 
οἶνος αὐτῶν, καὶ ϑυμὸς ἀσπίδων ἀνίατοςε. περὶ δὲ τῶν κρειττόνων᾽ 
»τὸ ποτήριόν. δου μεϑύσχον με ὡς χράτιστονε, καὶ ἡ σοφία συγκαλεῖ 
ἐπὶ τὸν ἑαυτῆς χρατῆρα λέγουσα" »ἔλϑετε, φάγετε τὸν ἐμὸν ἄρτον, 
25 xol πίετε οἶνον ὃν κεκέρακα ὑμῖνε. ἔστιν οὖν οἶνος ἀπὸ Σοδόμων 
xal ἔστιν οἶνος, ὃν N σοφία κίρνησιν. καὶ πάλιν" »ἀμπελὼν ἐγενήϑη 
τῷ ἠγαπημένῳ ἐν κέρατι ἐν τόπῳ πίονιε, | πεφυτευμένη ὑπὸ τοῦ 194 
ϑεοῦ, 7 καλουμένη ἄμπελος Σωρήκ, Ἐχλεχτή τις 0000 καὶ Θαυμαστή. 
ἔστι δέ τις καὶ ἄμπελος «Αἰγυπτίων, ἣν πατάσσει ὁ ϑεὸς κατὰ τὸ 


6ff. Vgl. Hier. Comm. 932: quod omne non oleo, non aqua, non melle, non 
lacte, non alia qualibet materia liquentis elementi, sed vino, et ebrietate com- 
pletur. — 19 Deut. 32, 32. 33. — 98 Psal. 22, 5. — 94 Prov. 9, 5. — 26 Jes. 5, 1. 2. 
— 28 Vgl Onom. sacra I, 199, 76: Σιωρὴχ éxAext 7) xaAMovg (vgl Jes. 5, 2 
LXX u. Z^) 


1 ὃ--- Ἰσραήλ nach H: Quod dicit Dominus Deus Israel | 4 εἰ nach H: & | 
6—S.87, 31 Hierzu Fragm. 43 in C: δευτέρῳ --- ἁμαρτιῶν | 6 εἰσὶ γοῦν Blass εἰσιν 
οὖν 8 7 τινὲς δὲ xal μένουσι κενοὶ C racui aut certe non pleni H | 8 ψεύδονται — 
γὰρ] Dominus autem dicit H | 14 dvoudowuer Hu ὠνομάσωμεν S | 22 χρειττόνων] + 
haec décuntur H | 28 uc] < H vgl. 8. 87, 9 | 24 panes meos H | 26 ἐγενήϑη Ru 
facta est H ἐγεννήϑη S | 29 πατάσσει HuC percutit H πατάσσοι S. 
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γεγραμμένον ὅτε »ἐπάταξεν ὃ ϑεὸς ἐν χαλάζῃ τὴν ἄμπελον αὐτῶν, 
xol τὰς συχαμένους αὐτῶν ἐν πάχνῃς. 
2. Κατανόησον οὖν μοι πᾶντας ᾿ἀνϑρώπους εἶναι τροπικῶς νῦν 
χωρητιχοὺς οἴνου. xol ὀνομάζω αὐτοὺς χατὰ τοῦτο ἀσχοὺς χαὶ 
δ λέγω ὅτι ὃ μὲν φαῦλος πεπλήρωται solvov ἀμπέλου Σοδόμοωνε, 
πεπλήρωται οἴνου Αἰγυπτίου xel οἴνου τῶν ἐχϑρῶν τοῦ Ἰσραήλ, 
ὁ δὲ ἅγιος καὶ ὠφελημένος πεπλήρωται οἴνου ἀπὸ ἀμπέλου «“Σωρὴκχ 
χαὶ οἴνου περὶ οὗ γέγραπται" »τὸ ποτήριόν σου μεϑύσχον οἷς xQa- 
τιστονε, καὶ πάλιν πεπλήρωται οἴνου ὁ ἅγιος, ἀφ᾽ οὗ ἐκέρασεν 
10 ἡ σοφία. ταῦτα μὲν οὖν νοείσϑω μοι κατὰ τὴν κακίαν καὶ τὴν 
ἀρετήν, tva ϑεωρηϑῆῇ τὸ »xüc ἀσχὸς οἴνου πληροῦταις. εἰ δὲ δεῖ 
ἰδεῖν xal τὰ διὰ τὴν xaxlav χαὶ τὴν ἀρετήν, χολάσεις μὲν τὰς διὰ 
τὴν καχίαν, εὐλογίας δὲ xal ἐπαγγελίας τὰς διὰ τὴν ἀρετήν, 
παραστήσωμεν ἀπὸ τῶν ἱερῶν γραμμάτων, τίνα τρόπον al κολάσεις 
256v xol αἱ ἐϊπαγγελίαι οἶνος λέγεται" »Aaße τὸ ποτήριον τοῦ οἴνου τοῦ 
ἀχράτου τούτου, καὶ ποτιεῖς πᾶντα τὰ ἔϑνη πρὸς ἃ ἐγὼ ἐξαποστελῶ 
σε πρὸς αὐτούςε. Ἱερεμίας ταῦτα λέγει" © ἐπιφέρει"  »xol πίονται 
καὶ ἐξεμέσονται xal ἐχμανήσονται καὶ πεσοῦνταιε. οὐχοῦν τὰς xoAa- 
σεις ὠνόμασεν ἐνταῦϑα οἶνον ἄχρατον, ὃν πίνουσιν οἱ ἀχράτου οἴνου 
20 τουτέστιν ἀχράτου χολάσεως ἄξιοι. εἰσὶ δὲ καὶ ἄλλοι οἱ πίνοντες 
χόλασιν οὐχ ἄχρατον, ἀλλὰ χκεχερασμένην᾽ »ποτήριονε γὰρ »iv χειρὶ 
χυρίου, οἴνου ἀχράτου πλῆρες χεράσματος, (καὶ) ἔχλινεν ἐκ τούτου 
εἰς τοῦτο" πλὴν ὁ τρυγίας αὐτοῦ οὐχ ἐξεχενώϑη, πίονται πάντες οἱ 
ἁμαρτωλοὶ τῆς γῆςε. εἰ ϑέλεις χαὶ ποτήριον εὐλογίας ἰδεῖν, ὃ 
οὔ πίνουσιν οἱ δίκαιοι, ἤρχει, μὲν ovr» καὶ τὸ τῆς σοφίας, ip ᾧ ἔλεγε" 
"πίετε οἶνον ὃν ἐχέρασα ὑμῖνε, ἴδε δέ uot καὶ τὸν σωτῆρα πρὸς τὸ 
πάσχα ἀναβαίνοντα εἰς »ἀνάγαιον μέγα ἐστρωμένον καὶ κεχοσμημένονε 
καὶ ἑορτάξοντα μετὰ τῶν μαϑητῶν καὶ διδόντα αὐτοῖς ποτήριον, 
περὶ οὗ γέγραπται οὐχ ὅτε ἐκέρασεν' ὁ Ἰησοῦς γὰρ εὐφραίνων τοὺς 
80 μαϑητὰς ἀχράτῳ εὐφραίνει καὶ λέγει αὐτοῖς" »λάβετε, πίετε, τοῦτό 
μοὺ ἐστι τὸ αἷμα, τὸ ὑπὲρ ὑμῶν ἐχχυνόμενον εἰς ἄφεσιν ἁμαρτιῶν" 


1 Psal. 77, 47. — 5 Vgl. Deut. 32, 32. — 8 Psal. 22, δ. — 15 Jerem. 32, 1. — 
17 Jerem. 32, 2. — 21 Psal. 74, 9. — 26 Prov.9, 5. — 27 Vgl. Mark.14,15 Luk. 22, 11. 
— 80— S. 88, 3 Matth. 26, 27—29 Par. u. I Kor. 11, 25. Vgl. Barnard T St V, 5, 29. 


2 συχαμίνους Hu συχαμήνους 8 | 4 xal!] 7 S | xal! — ἀσχοὺς)] nec aliud 
eis possumus momen imponere, qui capaces vins sunt quam ulrium B | 7 ἀμπέλου 
nach H: vinea u. S. 86, 19 ἀμπέλων S | 11/19 dei ἰδεῖν χαὶ va) impleantur utres H 
w. e. sch. | 19 cà] τὰς S | τὴν] di’ S | 16 οἶνος Ru vinum H οἱονεὶ S | 21 χόλασιν 
οὐχ üxgavov] supplicia uerum quidem non penitus meraca H | 22 xai ExAıvev mit 
H: et inolinavit εἴκλινεν S* ἔχλινεν Scorr. | 27 xexoounuévov] ἡ in Ras. S | 29D περὲ 
— ὅτι) de quo in Evangelio seriptum est non quod B. 
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τοῦτο ποιεῖτε, ὁσάχις ἐὰν πίνητε, εἰς τὴν ἐμὴν ἀνάμνησινε, xal 
"ἀμὴν λέγω ὑμῖν, οὐ μὴ πίω αὐτὸ ἀπὸ τοῦ νῦν, ἕως αὐτὸ πίω pt" 
ὑμῶν καινὸν ἐν τῇ βασιλείᾳ τοῦ ϑεοῦε. 

Ὁρᾷς τὴν ἐπαγγελίαν τὸ ποτήριον »τῆς καινῆς διαϑήχηςε οὖσαν, 
ὁρᾷς τὰς χολάσεις ποτήριον οἴνου ἀχράτου, καὶ ἄλλο εἶδος κολάσεως 
ποτήριον κεχερασμένον' ὥστε ἑκάστῳ κίρνασϑαι κατὰ τὴν | ἀξίαν 
τῆς χρηστῆς | πράξεως ἀναμεμιγμένης μοχϑηρᾷ πράξει ἃ πίεται. 
νόει δέ μοι τοὺς μὲν πάντῃ ἀλλοτρίους τῆς ϑεοσεβείας καὶ μηδα- 
μῶς προσέχοντας αὑτοῖς, ἀλλ᾽ ὡς ἔτυχε ζῶντας, πίνοντας τὸν ἄκρατον 
οἶνον περὶ οὗ παρεϑέμεϑα τὰ ἀπὸ τοῦ Ἱερεμίου, τοὺς δὲ μὴ πάντῃ 
ἀποστάντας καὶ ἁμαρτωλούς, ἀλλ᾽ alvayklovs τοῦ ποτηρίου »τῆς 
καινῆς διαϑήχηςε, ποιοῦντας ὁτὲ μὲν χρηστοτέρας ὁτὲ δὲ ἐναντίας 
(πράξεις), οἶνον πίνοντας »axparov χεράσματος«᾽ »ἔχλινεε γὰρ ὁ 
ϑεὸς »ἐχ τούτου εἰς τοῦτος. τίνος »tovrove; δύο ποτήρια βλέπω 


- A] A , , ^ A € 
xat& τὸ AtyOutrvor' νἔχλινεν ix τούτου εἰς τοῦτο πλὴν 0 tovyíac 


αὐτοῦ οὐχ ἐξεχενώθηςε. νόει μοι τὸ ποτήριον τῶν ἀγαϑῶν σου 
ἔργων ἐν τῇ μιᾷ χειρὶ τοῦ ϑεοῦ" εἰ δὲ βούλει τολμηρότερόν μὲ εἰπεῖν, 
ἔστω ἐν τῇ δεξιᾷ χειρὶ τοῦ ϑεοῦ τὸ “ποτήριον τῶν ἔργων δου τῶν 
ἀγαϑῶν, εἶτα ἔ ἔστω τὸ ποτήριόν σου τῶν ἁμαρτημάτων ἐν τῇ ἀριστερᾷ 
χειρὶ τοῦ ϑεοῦ. ὅταν οὖν μέλλῃς κολάξεσϑαι διὰ τὰ ἁμαρτήματα, 
ἐπεὶ xal χρηστότερά σοι ἔργα γεγένηται, ποτήριον »iv χειρὶ χυρίου 
ἐστὶν οἴνου ἀχράτου πλῆρες κεράσματος" καὶ ἔχλινεν ix τούτου εἰς 
τοῦτος, ix τοῦ ἐν τῇ ἀριστερᾷ εἰς τὸ ἐν τῇ δεξιᾷ. οὔτε γὰρ μόνον 
δύνασαι πιεῖν τὸ τῶν ἀγαϑῶν ποτήριον, ὡς οὐ μόνον ἀγαϑὰ ἔργα 
πεποιηχώς, οὔτε δύνασαι πιεῖν μόνον τὸ τῶν ἁμαρτημάτων ποτήριον, 
χρηστὰ γάρ σοι πέπραχταί τινα. διὰ τοῦτο »ἔχλινεν ἐκ τούτου εἰς 
τοῦτος. χατὰ τὴν ἀναλογίαν τῶν ἔργων σου xipvaral σοι 0 ϑυμὸς 
xal ἡ κόλασις, ἵνα ἤτοι ὑδαρέστερον τὸ τῆς κολάσεως ἢ σοι ἢ δριμύ- 


2577 τερον καὶ ἐπιπονώτερον. κατὰ τὴν ἀναλογίαν γάρ, coc προεῖπον, 


τῶν ἁμαρτημάτων συγχρινομένων τοῖς ἀγαϑοῖς ἀμβλύνεταί πως ἢ 
οὐχ ἀμβλύνεται 0 ἀπὸ τοῦ ποτηρίου τῆς ὀργῆς 1 ποσῶς διδομένης 


4.11 Vgl. Matth. 26, 28. — ὅ Vgl. Jerem. 32, 1. — 6 Vgl. Psal. 74, 9. — 
18 ff. Ps. 74, 9. — 21 Psal. 74, 9. — 98 δ', Vgl. in 1 Kor. 9, 23 (Cat. Cram. V, 180, 33f£): 
ἀλλ᾽ ἐρεῖ tig τῶν ἀκουόντων" ὁ Blog μου μιχτός ἐστιν᾽ οὔτε πάντα ποιῶ διὰ τὸ 
Εὐαγγέλιον" οὔτε πάντα ποιῶ διὰ τὴν ἁμαρτίαν χαὶ τὴν ἡδονήν. πρὸς τοῦτο 
φήσομεν" ταῦτα ὁ Θεὸς τὰ χρίματα ἔχει. — 26 Vgl. Psal. 74, 9. 


6. 27 χίρνασϑαι u. κίρναται Blass (vgl. S. 86, 26) χιρνᾶσϑαι u. κιρνᾶται S | 
9 αὑτοῖς] αὐτοῖς S | 11 ἀναξίους Hu nach H: ἐπαϊγηΐ | 18 πράξεις Ru opera H | 
14 τίνος tovvov;] Quid est quodait, ex hoc in tllud H, vielleicht richtig | 24 oi] < 
H 38 τούτου Co τοῦτο S | 27/28 χατὰ --- χόλασις] « H | 29 xal ἐπιπονώτερον) < 
H | 80 — S. 89, 1 ἀμβλύνεται --- ἐὰν) aut obtundatur irae divinae aculeus, aut exa- 
cuatur. S; H | 81 ὀργῆς) H- (olvos) Blass Diels Riedel + (zóvoc) Koetschau. 
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ἑκάστῳ τῶν ἁμαρτημάτων. ἐὰν δὲ καλὸς καὶ ἀγαϑὸς ἧς ὅλος, λέγεις" 
»ποτήριον σωτηρίου λήψομαι, καὶ τὸ ὄνομα κυρίου ἐπικαλέσομαιε. 
»Jtüc« οὖν »ἀσχόςε, εἴτε καλὸς εἴτε μοχϑηρός, »πληρωϑήσεται olvov«, 
xcl κατὰ τὴν ἐπιτηδειότητα τοῦ ἀσχοῦ olvos βληϑήσεται εἰς τὸν 
δ ἀσχὸν xatà τὸν λόγον τῶν ἐνταῦϑα ὀνομαζομένων ἀσχῶν. ἔλαιον 
οὖν οὐ βάλλεται εἰς τοὺς ἀσχοὺς οὐδὲ ἄλλη τις ὑγρὰ ὕλη, ἀλλὰ 
πάντα ἀσχὸν δεῖ οἴνου πληρωϑῆναι. 
8. Εἶτα διδάσχει διὰ τοὺς ἁμαρτήσαντας, ὅσον κατὰ τὸ ῥητόν. 
ἐν τῇ Ἱερουσαλὴμ τότε καὶ ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ, ποταποῦ οἴνου μέλλει 
10 πληροῦν ὁ ϑεὸς τοὺς ἀσχοὺς τούτους, τοὺς ἁμαρτωλούς. γέγραπται 
γάρ᾽ »ἐὰν εἴπωσι πρὸς ce μὴ γνόντες οὐ γνωσόμεϑα 6 οτι πᾶς ἀσχὸς 
πληρωϑήσεται οἴνου; καὶ ἐρεῖς πρὸς αὐτούς" τάδε λέγει κύριος" ἰδοὺ 
ἐγὼ πληρῶ πάντας τοὺς κατοικοῦντας τὴν γῆν ταύτην καὶ τοὺς 
βασιλεῖς τοὺς χαϑημένους υἱοὺς τοῦ Δαβὶδ ἐπὶ ϑρόνου αὐτοῦ καὶ 
15 τοὺς ἱερεῖςς. οὐδενὸς φείδεται ὃ μέλλων κολάζειν. οὐχ ἐπεὶ προ- 
φήτης [τις ἐχρημάτισεν, € ἔχει δὲ ἁμαρτήματα, οὐ πληρωϑήσεται τῶν 
“λεγομένων ἀπειλῶν. οὐχ ἐπεὶ ἱερεύς τις ἐχρημάτισεν καὶ ἔδοξεν 
ὑπεροχὴν ὀνόματος ἔχειν τιμιωτέρου παρὰ τὸν λαόν, φείδεται 
αὐτοῦ ὁ ϑεὸς ὥστε αὐτὸν μὴ κολασϑῆναι ἁμαρτήσαντα. τὰ δὲ περὶ 
20 ἐκείνων ἀναγεγραμμένα, φησὶν ὁ ἀπόστολος, ἐγράφη δι᾿ ἡμᾶς, νεὶς 
958r oUc τὰ τέλη τῶν αἰώνων | κατήντησενε. εἴ τις οὐ» xal ἐν τούτοις 
τοῖς ἱερεῦσι (δείκνυμι δὲ τοὺς πρεσβυτέρους ἡμᾶς) ἢ ἐν τούτοις τοῖς 
περιεστηχόσι τὸν λαὸν λευΐταις (λέγω δὲ τοὺς διαχόνους) ἁμαρτάνει, 
ἕξει ταύτην τὴν κόλασιν Gg πάλιν εὐλογίαι τινές εἰσιν ἱερατικαί. 
25 περὶ ὧν ϑεοῦ διδόντος οὐ μαχράν, ἀλλὰ μετὰ τὴν ἐξέτασιν τοῦ 
λόγου τοῦ προφητικοῦ εἰσόμεϑα ἀναγινωσχομένων τῶν “Δριϑμῶν᾽ 
περὶ γὰρ ερέων ἐχεῖ τινα μέλλει λέγεσϑαι. 
» Καὶ τοὺς ἱερεῖςς οὖν »xal τοὺς προφήτας καὶ τὸν Ἰούδαν καὶ 


2 Psal 115, 4. — 151ff. Vgl. Hier. Comm. 932: non solum vulgus ignobile 
vilisque plebecula, sed reges Ecclesiarum de stirpe, sive fili David, qui sedent 
resupini erectaque cervice, et protento aqualiculo super thronum ejus. Sacerdotes 
quoque ipsi, secundus in ecclesiastico honore gradus, et prophetae, qui videntur 
habere scientiam Seripturarum, et omnes habitatores Jerusalem, pro varietate 
peccatorum complentur. — 20 Vgl. I Kor. 10, 11. — 26 Vgl. Num. 18. 


1 ἐχάστῳ τῶν ἁμαρτησάντων Ὁ Blass | 6/7 ἀλλὰ ---πληρωϑῆναι) nisi tinum 
Sodomorum, aut Sorec H | 1% ἐρεῖς Co dices H ἐρεῖ S | 15 χολάζει»)] -Ἐ pecca- 
tores H | oix ἐπεὶ προφήτης) ist vorher ein Satz oix ἐπεὶ βασιλεύς τις xtÀ. &us- 
gefallen? vgl. Hier. Comm. | 18 τιμμωτέρου) vgl. S. 90, 24 App. τιμιώτερον S | τὸν 
λαὸν Koetschau vgl. Z.23 τὸν ὅλον S; H ganz frei u. verkürzt | 94 ταύτην τὴν xó- 
Aaoıy) supplicium, quod nunc per prophetam Dominus comminatur H | 26 εἰσόμεϑα 
Hu disputabimus Η ἰσόμεϑα S. 
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πάντας τοὺς xatouxo)rtac legovoaAyu« φησιν ὁ 950g πληρώσειν 
»μεϑύσματοςςε καὶ διασχορπιεῖν ταὐτοὺς ἄνδρα καὶ τὸν ἀδελφὸν 
αὐτοῦ, xal τοὺς πατέρας αὐτῶν (xol τοὺς υἱοὺς αὐτῶν)ε. καὶ ταῦτα 
δὲ οὕτω νοήσωμεν᾽ τοὺς μὲν δικαίους συνάγει ὁ ϑεός, τοὺς δὲ 
ἁμαρτωλοὺς διασχορπίζει. διὰ τοῦτο καὶ ἡνίχα μὲν οὐχ ἐχινοῦντο 
ἀπὸ ἀνατολῶν οἱ ἄνϑρωποι, οὐχ ἐσχόρπισεν αὐτοὺς ὃ tóc ὅτε 
δὲ ἐχίνησαν νἀπὸ ἀνατολῶνε καὶ »εἶπεν ἄνϑρωπος πρὸς τὸν πλησίον 
αὐτοῦ" δεῦτε καὶ οἰχοδομήσωμεν ἑαυτοῖς πόλιν καὶ πύργον, οὗ ἔσται 
ἡ κεφαλὴ ἕως τοῦ οὐρανοῦε, φησὶν ὁ ϑεὸς περὶ τούτων᾽ νδεῦτε καὶ 


10 χαταβάντες συγχέωμεν αὐτῶν ἐχεῖ τὴν γλῶώσσανε, καὶ συγχεῖται 


ἕχαστος καὶ ἐπί τινα τῆς γῆς τόπον διασχορπίζεται. καὶ ὃ λαὸς δὲ 
ὃ τοῦ Ἰσραὴλ μὴ ἁμαρτάνων μὲν ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ nv, ἁμαρτήσας δὲ 
διασχορπίζεται ἔπειτα ἡ ἀπὸ τῆς οἰχουμένης καὶ διασπείρεται πανταχοῦ. 

Τοιοῦτόν τί μοι νόει καὶ περὶ πάντων ἡμῶν. ἔστι τις »ExxAgola 


15 πρωτοτόχων ἀπογεγραμμένων ἐν οὐρανοῖς, ὅπου Σιὼν ὅρος καὶ 
2587 πόλις | ϑεοῦ ζῶντος Ἱερουσαλὴμ ἐπουράνιος. οἱ μακχάριοι ἐκεῖ 


συναχϑήσονται, ἵνα ὁμοῦ ὦσιν. ἀλλὰ καὶ ἐν τούτῳ χολάζονται τῷ 
μὴ εἶναι μετ᾽ ἀλλήλων οἱ ἁμαρτωλοί. olda τινας ἐν τῷ βίῳ τούτῳ 
ὑπὲρ χολάσεως βουλομένους νήσῳ τινὶ παραδοῦναι καὶ ὑπὲρ βα- 


20 σάνου τοὺς οἰχείους τινὸς τῶν λυπησάντων τὴν βασιλείαν καὶ 


διασχορπίζοντας, ἐνταῦϑα μὲν τὴν γυναῖχα, ἐνταῦϑα δὲ τὸν ἕνα 
υἱόν, εἶτα ἀλλαχοῦ τὸν ἕτερον, ἵνα μηδὲ ἐν τῇ συμφορᾷ ἀπολαύσωσιν 
7 μήτηρ τοῦ υἱοῦ, ἢ ὁ ἀδελφὸς τοῦ ἀδελφοῦ. τοιοῦτόν τι νόει καὶ 
ἐπὶ τῶν ἀδίκων. xixQotígov τινὸς γεύσασϑαί σε δεῖ τὸν ἁμαρτωλὸν 
διοικονομούμενον ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ, ἵνα παιδευϑεὶς σωϑῇς. ὥσπερ δὲ 
οὐχὶ βασανίσαι ἁπλῶς ϑέλων τὸν κολαζόμενον ὑπὸ σοῦ οἰχέτην || 7 


4ff. Vgl. Sel. in Gen. 11, 7 (Lo 8, 68 = Cat. Cram. III, 82, 158): Γνώρισμα 
xaxias τὸ συγχυϑῆναι τὰς γλώσσας" γνώρισμα ἀρετῆς, ὅτε (ὅτι Cram.) ἦν πάντων 
τῶν πιστευόντων καρδία χαὶ ψυχὴ μία. χαὶ οὕτω τηρῶν τὴν γραφὴν εὑρήσεις, 
ὅτι ὕπου πλῆϑος ἀριϑμοῦ, ὅπου σχίσμα, ὅπου διαίρεσις, xal διαφωνία (ἀσυμφωνία 
Cram.), xal ὅσα τοιαῦτα, χακίας ἐστὶ (εἰσὶ Cram.) γνωρίσματα" ὅπου δὲ ἑνότης, καὶ 
ὁμόνοια, xal πολλὴ δύναμις ἐν λόγοις, ἀρετῆς γνωρίσματα. --- ὅ δ, Vgl. Gen. 11, 2. 
— 7 Gen. 11, 8. 4. --- 9 Gen. 11, 7. — 141f. Vgl. Hebr. 12, 28. 22. 


2 διασχορπιεῖν)] διασχορπιοῦσιν S dıiaaxoonw Co LXX dispergendos H. | 8 xai3— 
αὐτῶν] Co; vgl H: a fikis + ἐν τῷ αὐτῷ Co | 4 νοήσωμεν) + ut mihi videtur 
Η 8 xai!] < H ἔσται Co LXX sit H ἐστὶν 819 περὶ voctov] « H | 10/11 χαὶ 
— διασχορπίζεται) et post pusillum subinfert: Et dispersit eos Deus inde a facie 
omnis terrae H (= Gen. 11, 8) H | 18 ἔπειτα — πανταχοῦ) in universum orbem H | 
14 τοιοῦτόν S* τοιοῦτον Scorr. | 17 va— ὦσιν) <H | τῷ] τοῦ S | 18 τινας] + reges 
H | 20 xai streicht Blass | 21 διασχορπίζοντας Blass διασχορπίσαντας S | 28 mater 
auch H | 7] - aut mater filiae (od. pater fratris), aut H | 24 πιχροτέρου] πικρότερόν S 
amariora tormenta H | 25 ϑεοῦ] + sé solus in exsilium relegetur B. 
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υἱὸν χολάζεις, ἀλλ᾽ ἵνα τοῖς πόνοις αὐτὸν ἐπιστρέψῃς, οὕτως καὶ ὁ 
ϑεὸς τοὺς μὴ ἐπιστρέφοντας τῷ λόγῳ, τοὺς μὴ ϑεραπευϑέντας, 
παιδεύσει τοῖς ἀπὸ παϑημάτων πόνοις. ἐπὶ παιδείᾳ περιβάλλει ἃ 
περιβάλλει χατὰ τὸ εἰρημένον" »ótà παντὸς πόνῳ καὶ μαάστιγε 
5 παιδευϑήσῃ Ἱερουσαλήμε. ἵν᾽ οὖν αὐξήσῃ ὁ παιδεύων πόνος, δια- 
σχορπίζονται οἱ πονοῦντες ἀπ᾿ ἀλλήλων ὡς μὴ εἶναι ἅμα τόνδε καὶ 
τόνδε. ἐλύετο γὰρ ἂν τὸ σφοδρὸν τοῦ πόνου διὰ τῆς παραμυϑίας 
ἑνὸς ἑχάστου πρὸς τὴν ἀπὸ τοῦ ἑτέρου. 
4. Εἰ δὲ δεῖ προσϑεῖναι τῷ λόγῳ καὶ ἄλλην αἰτίαν τοῦ δια- 
10 σχορπίζεσϑαι, xal τοῦτο παραϑήσομαι. xaxol συνόντες ἀλλήλοις τὰ 
xGxà σχοποῦσι χαὶ αὐξουσιν, ὥσπερ ἀγαϑοὶ συνόντες ἀγαϑοῖς περὶ 
ἀγαϑῶν σχέπτονται. [καὶ] καταλύεται οὖν καὶ διαιρεῖται 7) κακὴ βουλή, 
2597 ἰσχύσασα ἂν μετὰ τῶν ὁμοίων, ove διασχορκπίζονται | (ἀπ᾿) ἀλλήλων οἱ 
μοχϑηροί. διὰ τοῦτο οἰχονομεῖ 0 ϑεὸς μὴ εἶναι μετ᾽ ἀλλήλων τοὺς 
16 φαύλους, τάχα καὶ αὐτῶν προνοῶν, ἵνα μὴ συναυξήσῃ αὐτῶν 7) καχία, 
ἀλλὰ μειωϑῇ διαλυομένη. ταῦτα διὰ τὸ τσχορπιῶ αὐτοὺς ἄνδρα 
χαὶ τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ, χαὶ τοὺς πατέρας αὐτῶν καὶ τοὺς υἱοὺς 
αὐτῶν ἐπὶ τὸ αὐτό, λέγει κύριοςε. 
Οὐχ ἐπιποϑήσω καὶ οὐ φείσομαι καὶ οὐκ οἰχτειρήσω ἀπὸ 
20 διαφϑορᾶς αὐτῶνε. 5. τοῖς τοιούτοις ῥητοῖς ἐπιβαίνουσιν οἱ ἀπὸ 
τῶν αἱρέσεων λέγοντες" ὁρᾷς τὸν δημιουργὸν οἷός ἐστι; τὸν τῶν 
προφητῶν ϑεὸν ὃς φησιν νοὐ φείσομαι καὶ οὐχ οἰχτειρήσω ἀπὸ 
διαφϑορᾶς αὐτῶνε; πῶς δύναται οὗτος εἶναι ἀγαθός; ἐὰν δὲ λάβω παρά- 
δειγμα τὸν ἐπὶ καλῷ τῷ χοινῷ οὐχ οἰκτειροῦντα δικαστὴν xal καλῶς 
25 οὐχ ἐλεοῦντα κριτήν, δυνήσομαι ἀπὸ ToU παραδείγματος πεῖσαι ὅτι 
πολλῶν φειδόμενος οὐ φείδεται ἑνὸς 0 ϑεός. λήψομαι δὲ παράδειγμα 
καὶ ἰατρόν, δεικνὺς ὅτι φειδόμενος τοῦ ὅλου σώματος οὐ φείδεται 
μέλους ἑνός. οἷον ἔστω δικαστῇ τὸ προχείμενον τοῦτο, τὴν εἰρήνην 
δημιουργῆσαι καὶ κατασχευᾶσαι τῷ ὑπ᾽ αὐτὸν ἔϑνει τὰ συμφέροντα. 
30 προσεληλυϑέτω δέ τις προσαγόμενος φονεὺς οραῖος τὴν ὄψιν καὶ 


4 Jerem. 6, 7. — 20 Vgl. S. 15, 2. 


1 ἐπιστρέψῃς) + ab errore in quem incubuerant H | $ τοὺς μὴ ϑεραπευϑέν- 
tag] «: H | ὃ παϑημάτων) nach H: doloribus (et tormentis) μαϑημάτων S | 8/4 ἐπεὶ 
-- περιβάλλει] ad id retrahit quod. fuerunt H | 8 ἐπὶ παιδείᾳ nach Lietzmann ἐπεὶ 
παιδεία S | 8 πρὸς τὴν] τῆς ὃ Blass προσγενομένης ὃ Koetschau | 11 αὔξουσιν») et 
in pristina nequitia. perseverantes, augent peccata peccatis H | 19 ζαταλύεται nach 
H: Dissoleitur xal χαταλίονται S | 18 ἀπ᾽ Blass Koetschau nach Z. 6 | 16 σχορπιῶ]) 
et dispergam H (vgl. S. 90, 2) | 20—28 Hierzu Fragm. 44 in C: Τὸ — ἰατροί | 29 ὃς] 
quid H. | 81 ἰατρόν Hu medici H ἰατριχὸν S | 28/9 mv — συμφέροντα] quietem 
civitati el. pacem, genti, cui praesidet, providere H. 
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καλὸς ἰδέσϑαι. μήτηρ προσεληλυϑέτω ἐλεεινοὺς προσφέρουσα λόγους 
τῷ δικαστῇ, ἵνα ἐλεηϑῇ αὐτῆς τὸ γῆρας, ἡ γυνὴ τούτου τοῦ ἀναξίου 
ἐλεηϑῆναι παραχαλείτω, περὶ αὐτοῦ τέχνα περιεστηχότα δεέσϑο. 
ἐπὶ τούτοις τί συμφέρει τῷ κοινῷ; ἄρα ἐλεηϑῆναι τοῦτον ἢ μὴ 
5 ἐλεηϑῆναι; ἀλλὰ ἐλεηϑεὶς μὲν ἐπὶ τὰ αὐτὰ ἐπανελεύσεται" μὴ 
259v ἐλεηϑεὶς δὲ αὐτὸς μὲν ἀποϑανεῖται, τὸ δὲ | κοινὸν βελτιωϑήσεται. 
οὕτως ὁ ϑεὸς ἐὰν φείσηται τοῦ ἁμαρτωλοῦ xci ἐλεήσῃ αὐτὸν, καὶ | 
οἰχτειρήσῃ cc μὴ κολάσαι αὐτόν, τίς οὐχ ἐπιτριβήσεται; (tlc) τῶν 
φαύλων καὶ διὰ τοὺς φόβους τῶν χολαστηρίων παυομένων τῶν 
10 ἁμαρτημάτων οὐχ ἐπιτριβήσεται, οὐ χείρων ἔσται; τοιαῦτα καὶ ἐν 
ταῖς ἐχκλησίαις γινόμενα ἔστιν ἰδεῖν ἥμαρτέ τις, ἐδεήϑη μετὰ τὴν 
ἁμαρτίαν περὶ κοινωνίας. ἐὰν τάχιον ἐλεηϑῆῇ, ἐπιτρίβεται τὸ χοινόν. 
αὔξεται 7) ἁμαρτία ἑτέρων. ἐὰν δὲ λογισμῷ οὐχ ὡς ἀνελεήμων οὐδ᾽ 
ος ομὸς (0) δικαστής, ἀλλ᾽ ὡς προνοούμενος καὶ τοῦ ἑνός, πλεῖον δὲ 
16 προνοούμενος τῶν πολλῶν παρὰ τὸν ἕνα σχοπήσῃ τὴν ἐσομένην 
ζημίαν τῷ κοινῷ ix τῆς χοινωνίας τοῦ ἑνὸς καὶ τῆς συγχωρήσεως 
τοῦ ἁμαρτήματος αὐτοῦ, δῆλον ὅτι ποιήσει ἐχβαλεῖν τὸν ἕνα, ἕνα 
σώσῃ τοὺς πολλούς. 
Ἴδε μοι καὶ ἰατρόν, τίνα τρόπον ἐὰν φειδόμενος ἢ τοῦ τέμνειν 
90 0,tt χρὴ τέμνειν, ἐὰν φειδόμενος τοῦ καυτηριάζειν (δ.τι χρὴ καυτηρι- 
ἄζειν) διὰ τοὺς πόνους τοὺς ἐπαχολουϑοῦντας τοῖς τοιούτοις βοη- 
ϑήμασι, τίνα τρόπον Tj νόσος αὔξει xal χείρων γίνεται. ἐὰν δὲ 
τολμηρότερον οἷον προσέλϑῃ τῇ τομῇ καὶ τῇ καύσει, ϑεραπεύσει διὰ 
τοῦ μὴ ἐλεῆσαι, διὰ τοῦ δοκεῖν μὴ οἰκτείρειν ἐχεῖνον τὸν χαυτηριαζό- 
25 μενον καὶ τὸν τεμνόμενον. οὕτως καὶ ὃ ϑεὸς οὐχ ἕνα ἄνϑρωπον 
οἰχονομεῖ, ἀλλ᾽ ὅλον τὸν χόσμον οἰχονομεῖ, τὰ ἐν τῷ οὐρανῷ, τὰ 
ἐν τῇ γῇ πανταχοῦ διοικεῖ. σχοπεῖ οὖν τί συμφέρει ὅλῳ τῷ κόσμῳ 
καὶ πᾶσι τοῖς οὖσι, κατὰ τὸ δυνατὸν σχοπεῖ καὶ τὸ συμφέρον τῷ 
2607 Evi, | oU. μέντοι ἵνα γένηται ἐπὶ ζημίᾳ τοῦ xóouov τὸ τοῦ ἑνὸς συμφέ- 
30 θον. διὰ τοῦτο καὶ πῦρ αἰώνιον ἡτοιμάσϑη, διὰ τοῦτο xal γέεννα 


1 Vgl Gen. 8,6 — 80 Vgl. Matth. 18, 8 25, 41. 


8/9 τίς τῶν φαύλων xcl.... πανομένων nach H: Quis malorum qui .... 
terrentur τῶν φαύλων xal .... παυόμενος S | 16 xowonlag .... καὶ τῆς] «- HI 
19 τίνα τρόπον] « HCo | g Co ἢ S | 20 ὅ,τι] ὅτι S ejus vulneris quod Η ὅτε Co | ὅ,τι 
χρὴ χαυτηριάζειν nach H: sd, quod. 4ndi7et cauterio | 99 ἡ HuH ἢ S αὔξεται Co; 
vgl. Z. 18, aber auch 8. 91, 5. 15 | 28 ϑεραπεύσει Co ϑεραπεῖση S8 | 26 τὸν] zu 
streichen? | 27 διοιχεῖ] + et cum hoc provideat, quod uni commodum sit, multo 
magis H | 27. 98 oxonei Ru providet H σχόπει 8 | 98 xatà τὸ δυνατὸν) <H | 
20 ἐπὶ ζημίᾳ Blass Koetschau ἐπιζημία S damno H. 
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ηὐτρέπισται, διὰ τοῦτο ἔστι τι xal σχότος ἐξώτερον, ὧν χρεία οὐ 
μόνον διὰ τὸν χολαζόμενον, ἀλλὰ μάλιστα διὰ τὸ χοινόν. 

6. El δὲ ϑέλεις τὴν γραφὴν μάρτυρα λαβεῖν, ὅτι καὶ εἰς ἑτέρων 
παίδευσιν οἱ ἁμαρτωλοὶ χολάζονται, x&p οὗτοί ποτε ἀπεγνωσμένοι 

δ ὦσι περὶ ϑεραπείας, ἄχουε Σολομῶντος ἐν ταῖς Παροιμίαις λέγοντος" 
»λοιμοῦ μαστιγουμένου ἄφρων πανουργότερος ἔσταιε. οὐχ αὐτὸν 
τὸν μαστιγούμενον εἶπεν ἔσεσϑαι πανουργότερον καὶ φρονιμώτερον 
διὰ τὰς μάστιγας, ἀλλὰ τὸν ἄφρονά φησι μεταβάλλειν ἀπὸ ἀφροσύνης 
εἰς φρόνησιν διὰ τὰς προσαγομένας τῷ λοιμῷ μάστιγας" τοῦτο γὰρ 

10 σημαίνεται ἐκ τοῦ ὀνόματος ἐνταῦϑα τῆς πανουργίας. καὶ μεταβάλλει 
διὰ τοῦ βλέπειν ἑτέρους μαστιγουμένους ὃ ἄφρων. οὐχοῦν συμφέρει 
ἡμῖν, ἐάν γε σωτηρίας ἄξιοι γενώμεϑα δι᾿ ἄλλων χολαζομένων, j 
ἄλλων κόλασις. καὶ ὡς συνήνεγκεν τὸ παράπτωμα τοῦ Ἰσραὴλ τῇ 
᾿σωτηρίᾳ τῶν ἐϑνῶν, οὕτως συνοίσει ἡ xoAaols (xwov) τῇ ἑτέρων 

15 σωτηρίᾳ. διὰ | τοῦτο ἀγαϑὸς ὧν ὁ ϑεός φησιν᾽ »οὐ φείσομαι καὶ 
οὐχ οἰχτειρήσω ἀπὸ διαφϑορᾶς αὐτῶνε. 

7. Περιγεγραμμένου δὲ τοῦ ἑνὸς χεφαλαίου ἴδωμεν καὶ τὸ ἕτερον 
τί ἡμᾶς διδάσχει" »ἀχούσατε καὶ ἐνωτίσασϑε, xoi μὴ ἐπαίρεσϑε, ὅτι 
κύριος ἐλάλησε. δότε τῷ κυρίῳ ϑεῷ ἡμῶν δόξαν πρὸ τοῦ συσχοτάσαι, 

20 χαὶ πρὸ τοῦ προσχόψαι τοὺς πόδας ὑμῶν ἐπ᾽ ὄρη Oxotttpa' καὶ 
ἀναμενεῖτε εἰς φῶς, χαὶ ἐχεῖ σχιὰ ϑανάτου, καὶ τεϑήσονται εἰς σχότος. 
200v ἐὰν δὲ μὴ ἀχούσητε χεχρυμμένως, κλαύϊσεται ὴ ψυχὴ ὑμῶν ἀπὸ 
προσώπου ὕβρεως, καὶ κατάξουσιν ol ὀφϑαλμοὶ ὑμῶν δάχρυα, διότι 
συνετρίβη τὸ ποίμνιον κυρίουε. [του]τοὺς αὐτοὺς βούλεται ἀχοῦσαι 
25 καὶ ἐνωτίσασϑαι, οὐχ ἀρκούμενος οὔτε τῷ ἀκούειν αὐτοὺς μόνον 
οὔτε τῷ ἐνωτίζεσϑαι. διό gau »dxovOGtt xal ἐνωτίσασϑεε. εἶτα 
μετὰ τοῦτο προστάσσει αὐτοῖς μὴ ἐπαίρεσϑαι, καὶ διδάσκει ὃ 0 “ποιητέον. 

τί οὖν τὸ ἀκοῦσαι χαὶ τί τὸ ἐνωτίσασϑαι, ἀπ᾿ αὐτῆς τῆς λέξεως 
χατανοήσωμεν. τὸ κἐνωτίσασϑεε εἰς τὰ ὦτα δέξασϑε, καὶ τὸ νἀκούσατεε, 

30 εἰ πρὸς ἀντιδιαστολὴν λέγεται τοῦ »ἐνωτίσασϑεε, μήποτέ ἐστιν εἰς 


1 Vgl. Matth. 18, 9 u. ὅ. — Vgl. Matth. 8, 12 u. ὅ. — 6 Prov. 19, 22. — 
18f. Vgl. Röm. 11, 11. — 28ff. Vgl. de or. 27, 6 (Orig. II, 307, 5ff.): τίς ydo ποτε 
Ἑλλήνων ἐχρήσατο τῷ »Evwrikov« προσηγορίᾳ .... ἀντὶ τοῦ »εἰς τὰ ὦτα dita. 
Hier. Comm. 933: Audite et auribus percipite .... tam mente, quam corpore. 
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χολαζομένων) <H w. e. sch. | 14 τινῶν] nach H: quorumdam | 15 ἀγαϑὸς] + et 
clemens H | 17 δὲ Ru autem H δὴ S | 19 ἡμῶν») vestro H vgl. S. 95, 27 97, 138’ 
98, 12 99, 5 | 24 τοὺς αὐτοὺς nach H: eosdem | 25 ἐνωτίσασϑαι] σα in Ras. S | 
ἀρχούμενος Hu contentus H ἀρχουμένους S | 26 ἐνωτίσασϑε) ἐνωτίζεσϑε S | 29 ἐνω- 
tícac9e] Scorr. ἐνωτίσασϑαι S* + ut mihi quidem videtur H | 80 ei nach H: δὲ ἢ 8. 
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τὴν διάνοιαν δέξασϑε. xal ἐπὶ τῶν λεγομένων ἐν ταῖς γραφαῖς ἃ 
μέν ἐστιν ἀπορρητότερα καὶ μυστικώτερα, ἃ δὲ αὐτόϑεν χρήσιμα τοῖς 
νοοῦσι. περὶ μὲν τῶν ἀπορρητοτέρων οἶμαι λέγεται τὸ »ἀχούσατεε, 
περὶ δὲ τῶν αὐτόϑεν χρησίμων καὶ χωρὶς ἑρμηνείας δυναμένων 
ὠφελῆσαι τὸν ἀχούοντα τὸ »ἐνωτίσασϑεε. ὅλην οὖν τὴν γραφὴν 
ἐὰν ἐξετάσωμεν, ἐροῦμεν »δόχειμοι γενόμενοι τραπεζἴταις" τοῦτο μὲν 
ἀχούσατε, τοῦτο δὲ ἐνωτίσασϑε. 

Εἶτα ἐπὰν ἐπαχούσωμεν καὶ ἐνωτισώμεϑα, προστάσσει ἡμῖν" »xai 
μὴ ἐπαίρεσϑεε" »πᾶςε γὰρ »0 ὑφῶν ἑαυτὸν ταπεινωϑήσεταιε. καὶ 
0 σωτὴρ δὲ ἐν τῷ λέγειν' »uadere ἀπ᾿ ἐμοῦ, ὅτε πραῦς εἰμε καὶ 
ταπεινὸς τῇ καρδίᾳ, καὶ εὑρήσετε ἀνάπαυσιν ταῖς ψυχαῖς ὑμῶνε, 
διδάσχει ἡμᾶς τὸ μὴ ἐπαίρεσϑαι. μετὰ γὰρ τῶν ἄλλων ἀνϑρωπίνων 
καχῶν xal τοῦτο τὸ ἁμάρτημα πολὺ ἐν ἡμῖν ἐστιν, ὁτὲ μὲν γὰρ 
πάνυ ἀλόγως ἐπαιρομένοις καὶ ἐφ᾽ ᾧ οὐδὲ κατὰ τὸ ποσὸν ἐπαίρεσϑαι 
χρή |, ὁτὲ δὲ μετὰ πιϑανότητος, ὅτι εὔλογον τὸ ἐφ᾽ ᾧ ἐπαιρόμεϑα, 
οὐ μὴν ὑγιὲς καὶ ἐπ᾽ ἐχείνῳ τὸ ἐπαίρεσϑαι. 8. ὃ δὲ λέγω οὕτως 
ἔσται σαφές᾽ εἰσί τινες ἐπαιρόμενοι, ὅτι εἰσὶν υἱοὶ ἡγεμόνων καὶ ὅτι 
γένους εἰσὶ τῶν ἀπὸ χοσμικῶν ἀξιωμάτων μεγάλων. οἱ τοιοῦτοι ἐπὶ 
ἀπροαιρέτῳ καὶ ἀδιαφόρῳ πράγματε ἐπαιρόμενοι οὐδὲ πιϑανότητα 
εὔλογον ἔχουσι τὴν παραβαλλομένην αὐτοὺς ἐπὶ τὸ ἐπαίρεσϑαι. 
εἰσὶν || ἐπαιρόμενοι, ὅτε ἐξουσίαν ἔχουσιν ἀναιρεῖν ἀνθρώπους, καὶ 
ἐπαιρόμενοι, ὅτι εἰλήφασι τὴν παρ᾽ αὐτοῖς καλουμένην προχοπὴν 
τοιαύτην ὥστε ἀποτεμεῖν ἀνθρώπων κεφαλάς. τῇ δόξαε τῶν τοιούτων 
τἐν τῇ αἰσχύνῃ αὐτῶνε ἐστιν. ἄλλοι ἐπὶ πλούτῳ ἐπαίρονται, o9 τῷ 


0 ἀληϑινῷ ἀλλὰ τῷ κάτω" καὶ ἄλλοι ἐπαίρονται, φέρ᾽ εἰπεῖν, ἐπὶ τῷ 


οἰχίαν ἔχειν καλὴν ἢ ἀγροὺς πολλούς. οὐδὲν τούτων ἐστὶ λόγου 
ἄξιον, οὐ χρὴ ἐπαίρεσϑαι ἐπί τινε τούτων. 


6 Vgl. Ropes TU XIV, 2, 1418. — 9 Luk. 18, 14. --- 10 Matth. 11, 29. — 18 ff. 
Vgl. in I Kor. 9, 18 (Cat. Cram. V, 170, 515): ὅσα ἐξ ἀνάγχης ποιοῦμεν, ταῦτα οὐχ 
ἔχει χαίχημα. ὅσα δὲ προαιρέσει ποιοῦμεν, οὐχ ἐπιχειμένης dvayans, ταῦτα ἔχει 
χαὐχημὰ. οἷον ὁ μὴ μοιχεύων ἢ φονεύων Π. πορνεύων] οὐκ ἔχει καύχημα, ἀλλ᾽ ὁ 
παρϑενείων" ob γὰρ ἐξ ἀνάγχης ἦλθον εἰς τὸ παρϑενεύειν, ἀλλὰ ἐκ προαιρέσεως. 
— 28 Vgl. Phil. 3, 19. 


1 δέξασϑε Co, vgl. H; δέξασϑαι S | xal — γραφαῖς] Neque vero hoc solum in 
loco, sed in omn Scriptura. H | 7/8 ἐνωτίσασϑε. εἶτα nach H: debemus, hoc 
auribus percipere. Deinde ἐνωτίσασϑε δέχηται 8 | 19 ἄλλων) multis H | 18 ἐστι») 
+ nec unus est modus superbiae H, vielleicht richtig | 14 ᾧ nach Z. 24. 25 à» S | 
14/15 καὶ --- χρή] in his effertur, quae magts pudore digna sunt, aut certe modum 
elationis excedunt H | 15. 19 πιϑανότητος usw. Hu πειϑανότητος usw. S | 15/16 o 
.... &xelvp] vgl. zu Z. 14 ó.... ἐχεῖνο S | 19 πράγματι ἀδιαφόρωι S | 25 φέρ᾽ 
eixeiv| < H | 26/27 οὐδὲν —ü&ov] «- H. 
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Τὸ πιϑανὸν δὲ περὶ τοῦ ἐπαίρεσϑαι, ὅταν τις ἐπαίρηται, ὅτι 
σοφός ἔστι, καὶ ἐπαίρηται συνειδὼς ἑαυτῷ, ὅτι ἤδη ἀπὸ δέχα ἐτῶν 
οὐχ "paro ἀφροδισίων ἢ καὶ ἐκ παίδων οὐχ ἥψατο" καὶ πάλιν ἄλλος 
ἐπαίρεται, ὅτε δεσμοὺς ἐφόρεσε τοὺς περὶ Χριστοῦ. πιϑανότης μέν 

δ ἐστιν ἐνταῦϑα ὑποβάλλουσα, ὅτι εὐλόγως τις ἐπαίρεται, οὐδὲ ἐπὶ 
τούτοις δὲ ὡς πρὸς τὸν ἀληϑῆ λόγον εὐλόγως τις ἐπαίρεται. οὕτως 
οὐκ ἔστιν οὐδὲ ἐπὶ τούτοις εὐλόγως ἐπαίρεσθαι. Παῦλος εἶχε τὴν 
vanv τοῦ ἐπαίρεσϑαι αὐτὸν διὰ τὰς ὀπτασίας, διὰ τὰ ὁράματα, διὰ 
τὰ τέρατα καὶ σημεῖα, διὰ τοὺς καμάτους οὗς ἔχαμεν ὑπὲρ Χριστοῦ, 

10 διὰ τὰς ἐχχλησίας ἃς ἔπηξε φιλοτιμούμενος, ὅπου μὴ ὠνομάσϑη 

2617 Χριστός, ϑεμελιοῦν ἐκκλησίαν. ταῦτα πάντα van D» toU ἐπαί- 
ρεσϑαι αὐτὸν, εἰ χρὴ λέγειν μετὰ πιϑανότητος τῆς περὶ τοῦ 
ἐπαίρεσθαι, ὅτι καλῶς ἂν ἔδοξέ τισιν ἐπαίρεσθαι αὐτόν. ἀλλ᾽ ὅμος 
ἐπεὶ οὐδὲ τὸ ἐπὶ τοῖς τοιούτοις ἐπαίρεσϑαι ἀχίνδυνόν ἐστιν, 0 χρηστὸς 

15 πατὴρ ὡς ἐδωρήσατο αὐτῷ ὀπτασίας καὶ ὁράματα, οὕτως αὐτῷ ἐν 
χαρίσματος μοίρᾳ ἔδωχεν "ἄγγελον σατάν, ἵνα αὐτὸν κολαφίσῃ, ἵνα 
μὴ ὑπεραίρηται. καὶ περὶ τούτου τρὶς τὸν κύριον παρεκάλεσεν, 
ἕνα ἀποστῇ ἀπ᾿ αὐτοῦ ὁ ἄγγελος τοῦ σατανᾶς, ὃ xa. olxovoulav 
tva μὴ ἐπαίρηται δοϑεὶς αὐτῷ. καὶ ἀπεχρίνατο αὐτῷ ὁ κύριος (a&toc 

20 γὰρ nv &xoxolaec κυρίου o Παῦλος) καὶ εἶπεν αὐτῷ" »dQx&l σοι ἡ 
χάρις μου" ἡ γὰρ δύναμίς μου ἐν ἀσϑενείᾳ τελειοῦταιε. ἐπὶ οὐδενὶ 
οὖν δεῖ ἐπαίρεσϑαι" ἀχολουϑεῖ γὰρ πεσεῖν τῷ ἐπαίρεσϑαι χατὰ τὸ 
»πρὸ συντριβῆς ὑψοῦται xagóla ἀνδρὸς καὶ πρὸ δόξης ταπεινοῦταιε. 
ταῦτα μὲν εἰς τὸ »ἀχούσατε καὶ ἐνωτίσασϑε, καὶ μὴ ἐπαίρεσϑε, ὅτι 

25 χύριος ἐλάλησενε. 
ες 9. Ἴδωμεν δὲ καὶ τίνα χελεύει ἡμᾶς μετὰ ταῦτα ποιεῖν" »dore« 
φησὶ »xvolo τῷ ϑεῷ ἡμῶν δόξαν πρὸ τοῦ συσχοτάσαι, πρὸ τοῦ 
προσχόψαι τοὺς πόδας ὑμῶν. ἐπ᾿ 099 σχοτεινά" καὶ ἀναμενεῖτε εἰς 
φῶςε. τὸν διδόντα »δόξαν τῷ ϑεῷς ϑέλει διδόναι »δόξαν τῷ den: 

80 φωτὸς ὄντος, ὡς οὐ δυναμένης δόξης ἀπαγγέλλεσϑαι τοῦ ϑεοῦ, ἐπὰν 


4 Vgl. Eph. 3, 1 Phil. 1, 13 υ. ὅ. — 8. 15 Vgl. II Kor. 12, 1 Act. 16, 9. 10 
18, 9. — 9 Vgl. Röm. 15,19 II Kor. 12, 12. — Vgl. II Kor. 12, 10. — 10 Vgl. Röm. 
15,20. — 16ff. Vgl. II Kor. 12, 7. 8. — 20 II Kor. 12, 9. — 28 Prov. 18, 12. 


1 πιϑανὸν) Scotrr. πειϑανὸν S* + et dignum judicatur, ut quidem putant H | 
4. 12 πιϑανότης usw. Hu πειϑανότης usw. 8 | 6/7 οὕτως --- ἐπαίρεσϑαι) quia et in 
rebus bonis gloriari, non est sine discrimine H | 11 ϑεμελιοῦν ἐχκλησίαν Blass 
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xvgiov übergesch. S! | 21 ἐπὶ] ἐπεὶ 8 ἐπ᾽ Hu | 26 viva — ποιεῖν] caetera H | 27 ἡμῶν) 
vgl. zu $.93,19 ὑμῶν S' nostro (od. restro) H | συσχοτάσαι + et H | 80 ἀπαγγέλλεσϑαι 
Co ἀπαγγέλεσϑαι S. 
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συσχοτάσῃ καὶ γένηται GxóvOg. πότε οὖν συσχοτάζει, xal πότε ὃ 
συσχοτασμὸς οὐ γίνεται; νἐργάζεσϑε cg τὸ φῶς ἐν ὑμῖν ἐστινε. 
(»τὸ φῶς ἐνε σοί »éGtu e), ἐὰν ἔχῃς ἐν σοὶ τὸν εἰπόντα" »ἐγώ εἰμι 
τὸ φῶς τοῦ xóGuov«. ὅσον τοῦτό σοι ἀνατέλλει, δόξαζε τὸν ϑεόν᾽ 
202* ἴσϑε δὲ ὅτι δύναται | γενέσϑαι σχοταϊσμός τις, καὶ χρὴ μὴ μεῖναε τὸν 201 
σχοτασμὸν τοῦτον, ἀλλὰ πρὸ τοῦ σχοτάσαι τὴν δόξαν διδόναι 
τῷ ϑεῷ. 
10. Taxa vonoouen To γεγραμμένον χρησάμενοι λέξει εὐαγγελικῇ 
εἰρημένῃ ὑπὸ τοῦ σωτῆρος οὕτως ἐχούσῃ᾽ »ἐργάξεσϑε ὡς ἡμέρα ἐστίν" 
10 ἔρχεταε νὺξ ὅτε οὐδεὶς δύναται ἐργάζεσϑαις. ἡμέραν ἐκεῖ ονόμασϑε 
τὸν αἰῶνα τοῦτον (ἀλλὰ ἀναγκαίως προσέϑηχα τὸ ixi olóa γὰρ ἐν 
ἄλλοις ἄλλα πάλιν δηλούμενα) ἡμέραν ovv ὠνόμασε τὸν αἰῶνα τοῦτον, 
σχότος δὲ καὶ νύχτα τὴν συντέλειαν διὰ τὰς κολάσεις. «ἵνα tie γὰρ 
söulv ἐπιϑυμεῖν ἡμέραν κυρίου; καὶ αὕτη ἐστὶ σχότος καὶ οὐ φῶςς 
φησὶν Ἀμὼς ὃ προφήτης. ἐὰν ἴδῃς τί τὸ σχυϑρωπὸν μετὰ τὴν 
συντέλειαν τοῦ κόσμου, τὸ ἐπαχολουϑοῦν ὡς σχεδὸν παντὶ τῷ γένει 
τῶν ἀνθρώπων κολαζομένων ἐπὶ τοῖς ἡμαρτημένοις, ὄψει ὅτε συνε- 
σχότασε τότε τὸ περιέχον καὶ οὐχέτι οὐδεὶς δύναται δοξάξειν τὸν 
ϑεόν, εἴγε καὶ τοῖς δικαίοις προσέταξεν 0 λόγος ϑεοῦ λέγων" εβάδιξε, 
20 λαός μου, εἴσελϑε εἰς τὸ ταμιεῖόν σου, ἀπόκλεισον τὴν ϑύραν σου, 
ἀποχρύβηϑι μικρὸν ὅσον ὅσον, ἕως ἂν παρέλϑῃ ὁ ϑυμὸς τῆς ὀργῆς 
Hov«. ἅμα δὲ ἐν τούτοις, εἴ τις δύναται, τηρείτω ὅτι εἴρηχε᾽ »μικρὸν 
ὅσον ὅσονε. ἀλλ᾽ ἐχεῖνο τὸ νμιχρὸν ὅσονε μικρόν ἐστι ϑεοῦ, οὐχ 
ἔστι μικρὸν ἀνθρώπῳ᾽ χρὴ γὰρ βλέπειν ὅτε ἑκάστῳ ἐστί τι μικρὸν 
25 xal μέγα. καὶ ἀπὸ παραδείγματος παραστήσω ὅτι ἕχάστῳ ἐστί τι 
μικρὸν 7 μέγα. ἑχάστῳ boo μικρὰ τροφὴ ?j τοσήδε ὡς πρὸς 
σύγχρισιν τῆς συστάσεως αὐτοῦ, καὶ πολλὴ τροφὴ (ἡ) τοσήδε ὡς πρὸς 
262v τὴν σύγχρισιν πάλιν τῆς κατασχευῆς αὐτοῦ. καὶ οὕτως τὸ μικρὸν 
τοῦ ἀνθρώπου ἄλλω ζώφ μέγα ἐστί. τὸ μιχρόν, φέρ᾽ εἰπεῖν, ἀνδρὶ 
80 πολύ ἐστι παιδίουι οὕτως μιχρὸς χρόνος ἐστὶν ὃ τῆς ζωῆς τῆς &r- 


| d 
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2 Vgl. Joh. 9, 4 12,35. — 8 Joh. 8, 12. — 9 Joh. 9, 4. Vgl. Hier. Comm. 933. 
— 10 Vgl. Philo, Leg. alleg. III I, 92 M, u. 6. — 18 Amos 5, 18. — 19 Jes. 26, 20. 


— 922. Jes. 26, 20. 
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, ^ € - ς 1 e ^ [! 
ϑρωπίνης xag xal 0 τοῦ πολυχρονίου ὡς πρὸς 0À0v TOU παντὸς 
ἐνεστηκότος αἰῶνος. οὕτω δὴ καὶ τὸ μικρὸν τοῦ ϑεοῦ πολύ ἐστιν 


ὡς πρὸς ἡμᾶς, καὶ αἰών ἐστιν 0406 τὸ μικρὸν τοῦ ϑεοῦ. ἐὰν λέγηται 


0U»' »βάδιξε, λαός μοῦ, εἴσελϑε εἰς τὰ ταμιεῖά σου, ἀπόκλεισον τὴν 
ϑύραν σου, ἀποχρύβηϑι μικρὸν ὅσον ὅσονε, τὸ μιχρὸν ἐχεῖνο νομιστέον 
λέγεσϑαι οὐ πρὸς τὴν σχέσιν τοῦ χελευομένου βαόίξειν χαὶ εἰσελϑεῖν 
εἰς τὰ ταμιεῖα ἑαυτοῦ, ἀλλὰ πρὸς τὴν σχέσιν τοῦ αὐτὰ προστάσσοντος, 
ᾧ μικρόν ἐστε τὸ τούτῳ πολύ. εἰ γὰρ ἕως ἂν παρέλϑῃ ὁ ϑυμὸς 
τῆς ὀργῆς: τοῦ ϑεοῦ, δεῖ τίνας εἰσελϑεῖν εἰς τὰ ταμιεῖα ἑαυτῶν, εἰσὶ 
δὲ οἷς »οὐχ ἀφίεται τὰ ἁμαρτήματα οὐ μόνον παρ᾽ ὅλον τὸν αἰῶνα 
τοῦτον ἀλλὰ καὶ παρ᾽ ὅλον τὸν μέλλοντας, δῆλον ὅτι τὸ μικρὸν 
τοῖς εἰρημένοις παρεκτείνεται. 

11. »Δότες οὖν »xvolo τῷ ϑεῷ ἡμῶν δόξανε. πῶς δίδομεν 
κυρίῳ τῷ ϑεῷ ἡμῶν δόξαν; οὐχ ἐν φωναῖς καὶ λεξιδίοις ζητῶ 
τὸ διδόναι κυρίῳ τῷ ϑεῷ || ἡμῶν δόξαν, ἀλλ᾽ ἐν πράξεσιν ὁ διδοὺς 
δόξαν κυρίῳ τῷ ϑεῷ δίδωσι δόξαν αὐτῷ. ἐν σωφροσύνῃ δόξασον 
τὸν ϑεόν, ἐν δικαιοσύνῃ, ἐν εὐποιίᾳ δόξασον τὸν ϑεύν᾽ δὸς δόξαν τῷ 
ϑεῷ ἐν ἀνδρείᾳ καὶ ὑπομονῇ, δὸς δόξαν τῷ ϑεῷ ἐν εὐσεβείᾳ xal 
ὁσιότητι καὶ ταῖς λοιπαῖς ἀρεταῖς. εἰ δὲ ταῦτα οὕτως ἔχει καὶ οὕτω 


20 δοξάζει τις τὸν ϑεόν, ἐὰν εἴπω τὰ ἐναντία, μὴ δόξητέ ue βλασφη- 


uetv μάρτυρα γὰρ παραστήσω κἀκείνων τὴν γραφήν. ὸ σώφρων 


263r δοξάζει τὸν ϑεόν, | ὁ ἀχολασταίνων ἀτιμάξει τὸν ϑεόν. τὸν γὰρ 


ναὸν τοῦ ϑεοῦ ὡς Ναβουχοδονόσορ καταστρέφει χαὶ ᾿φϑείρει τὸν 
ναὸν τοῦ ϑεοῦ- καὶ "διὰ τῆς παραβάσεως τοῦ νόμου τὸν ϑεὸν arı- 
uabeı< (λέξις ἐστὶ καὶ αὕτη ἀποστολικήῆ). οὐχοῦν ἀδοξίαν περιτίϑησι 
τῷ ϑεῷ ὃ ἁμαρτωλός. καὶ τὰ περὶ προνοίας ζητεῖται, ὡς τινας 
διστάζειν εἰ ἔστι πρόνοια [πρόνοια], δ οὐδὲν ἄλλο Og διὰ τὴν 
καχίαν. ἄνελε τὴν κακίαν, καὶ οὐ προσχόπτεις. τῇ προνοίᾳ. ἄνω δὲ 


4 Jes. 20, 20. — 61ff. Vgl. Jes. 26, 20. — 10 Vgl. Matth. 12, 32. — 14ff. Vgl. 
in I Kor. 1, 29 (Cat. Cram. V, 31, 188): xal xara σάρχα εἰσὶ σοφοὶ oi λέξει διὰ 
Il. λεξίδια] μόνα μεμελετηχότες xal χαλλωπίζοντες. — Vgl. in I Kor. 3, 17 (Cat. 
Cram. V, 64, 321£): δόξαν δὲ ἔχει πλείονα ἢ ἐλάττονα, ὁ ποιῶν δοξάζεσϑαι τὸ 
ὄνομα τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς Πατρὸς διὰ τὰς πράξεις αὐτοῦ .... ob δύναται 
μέντοι γε ἔχων τις πνεῦμα ἁμαρτίας τινὸς εἶναι ναὸς Θεοῦ. — 98 Vgl. Jerem. 
52, 13. — Vgl. I Kor. 3, 17. — 24 Vgl. Röm. 2, 23. 


6 σχέσιν) naturam H (= φύσιν ?) | 8 o nach H: cui ὃ S | 9 ἑαυτῶν Blass nach 


H: sua &airoö S | 18 ἡμῶν] vgl. zu S. 93, 19 vestro H | δίδομεν Blass διδαμεν S | 

14 λεξειδίοις S | 18/19 εὐσεβείᾳ xal ὁσιότητι] vgl. H: pietate, sapientia, εὐποιΐᾳ καὶ 

ὁσιότητι S | 19 ταῦτα --- καὶ] <H | 21 γραφήν) + quomodo H | 25 οὐχοῦν] + glori- 

ficat. Deum justus H, wohl richtig (vgl. Z. 21) | 27 zoóvoia? streicht Hu nach H. 
Origenes III. 7 
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κάτω οἱ προσχύπτοντες τῇ προνοίᾳ ταῦτα λέγουσι" διὰ τί »τοσοῦτοι 
μοιχοὶ καὶ τοσοῦτοι μαλαχοίς, διὰ τί τοσοῦτοι ἄϑεοι xal τοσοῦτοι 
ἀσεβεῖς; καί εἶσιν ol γεννήσαντες τὴν ἀδοξίαν τῇ προνοίᾳ, tà προσ- 
κόμματα τῷ ϑεῷ, τὴν βλασφημίαν τῷ κτίσαντει τὸν χόσμον οἱ 
ἁμαρτάνοντες. διδόασιν (μὲν οὖν τινες δόξαν τῷ Bew), οὐ διδόασι 
δὲ δόξαν τῷ ϑεῷ οἱ τὰ ἐναντία τῇ δόξῃ τοῦ ϑεοῦ ποιοῦντες διὰ τῶν 
ἁμαρτημάτων. 

12. »Δότε δόξαν xvolo τῷ ϑεῷ ἡμῶν πρὸ τοῦ συσχοτάσαι, πρὸ 
τοῦ προσχόψαι τοὺς “πόδας ὑμῶν ἐπ᾿ 007 σχοτεινάςε. ἔστε τινὰ 007 
σχοτεινά, (ἔστε τινὰ 09 φωτεινάγ᾽ πλὴν Excel) ὃ 097 ἑχάτερα, μεγάλα 
ἑχάτερα. φωτεινὰ ὄρη οἱ ἅγιοι ἄγγελοι τοῦ ϑεοῦ, οἱ προφῆται, 
Μωσῆς ὁ ϑεράπων, οἱ ἀπόστολοι Ἰησοῦ Χριστοῦ. ταῦτα πάντα 0Qn 
ἐστὶ φωτεινά, καὶ περὶ τούτων νομίζω λελέχϑαι ἐν τοῖς Ψαλμοῖς" 
»οἱ ϑεμέλιοι αὐτοῦ ἐν τοῖς ὄρεσι τοῖς ἁγίοιςε. ποῖα δὲ 007 σχοτεινά; 
οἱ τὰ ὑφώματα Enalgovrec κατὰ τῆς γνώσεως τοῦ 9 £09. ὃ διάβολος 
ὅρος σκοτεινόν ἐστιν, οἱ ἄρχοντες τοῦ αἰῶνος τούτου οἱ χαταργού- 
μενοι 0_7 εἰσὶ σκοτεινά καὶ τὸ | δαιμόνιον ὃ σεληνιασμὸς 0005 ἦν, 
καὶ σχοτεινὸν 0006 nv, περὶ οὗ ἔλεγεν 0 σωτήρ᾽ »ἐρεῖτε τῷ opeı 
toUtQ«. περὶ γὰρ σεληνιασμοῦ τοῦ λόγου ζητουμένου καὶ λεγόντων 
τῶν μαϑητῶν᾽ »dıa τί οὐχ ἠδυνήϑημεν ἐχβαλεῖν αὐτόε, ἀποχρίνεται 
ὁ σωτὴρ ὅτι »dav ἔχητε πίστιν og xóxxov σινάπεως, ἐρεῖτε τῷ ὄρει 
τούτφε, περὶ οὗ προετείνατε, περὶ οὗ ἐζητήσατε, ν»νἐρεῖτε τῷ 0081 
τούτῳ᾽ μετάβα ἔνϑεν ἐκεῖ, καὶ μεταβήσεταιε. »ἔνγϑενε ἀπὸ τοῦ 
ἀνθρώπου, »ixsi« ἐπὶ τὸν τόπον τὸν οἰχεῖον αὐτοῦ. οἱ οὖν προσ- 


1 Vgl. I Kor. 6,10. — 4 Vgl. Röm. 2, 24? — 9ff. Vgl. in Num. Hom. 15, 1 
(Lo 10, 171): Montes isti non sunt sancti montes illi, de quibus scriptum est: 
»fundamenta ejus in montibus sanctise (Psal. 86, 1) .... sed illi, de quibus dicitur: 
»montes tenebrosi«. — 14 Psal. 80, 1. — 14ff. Vgl. Hier. Comm. 934: montes tene- 
brosos, adversarias scilicet fortitudines, quae tormentis et cruciatibus propositae 
sunt. Vgl. Olymp. (Gh II, 183): ὄρη σκοτεινὰ al πονηραὶ δυνάμεις, xal al δια- 
βολικαὶ ἐνέργειαι. — 15 Vgl. II Kor. 10, 5. — 16 Vgl. 1Kor. 2, 6. — 17ff. Vgl. 
in Matth. Tom. 13, 7 (Lo 3, 223): ὄρη ἐν τούτοις οἶμαι λέγεσϑαι τὰς ἐν κακίᾳ xexv- 
μένῃ xal μεγάλῃ γεγενημένας ἀντιχειμένας δυνάμεις .... εἶϑ᾽ ὁ τοιοῦτος ἐρεῖ τῷ 
ὄρει τοίτῳ᾽ --- δείχνυμι δὲ τὸ ἄλαλον xal χωφὸν ἐν τῷ λεγομένῳ σεληνιάζεσϑαι 
πνεῦμα" — ».μετάβα ἔνϑενκ«" — δηλονότι ἀπὸ τοῦ πάσχοντος ἀνϑρώπον — (»éxci*) 
ἐπὶ τάχα τὴν ἄβυσσον" --- »καὶ μεταβήσεταικ. — 18 Matth. 17, 20. — 20 Matth. 
17, 19. — 91] Δ᾽, Matth. 17. 20. 


B μὲν ---ϑεῷ nach H: ex quibus liquido apparet alios dare Deo gloriam | 8 
ἡμῶν S* ὑμῶν Scorr. vestro H vgl. zu S. 93, 10 | συσχοτάσαι) + et H | 10 ἔστι -- 
φωτεινά Ru nach H: alii lucentes | ἐπεὶ Ru nach H: quia | 11 ἑχάτερα) <H | ἅγιοι) 
<H | 12 μωῦσῆς S | ϑεράπων) + ejus H | 19/18 rafta— χαὶ] <H | 17 ὁ σελη- 
νιασμός) lunatiei H | 90 διὰ τί] <H. 


Homilie XII. Jerem. 13, 12—17. 99 


KÖRTOVTES οὐ προσχόπτουσιν ἐπὶ ὅρη φωτεινά, ἀλλ᾽ ἐπὶ 099 σκοτεινά, 
ὅταν γένωνται μετὰ τοῦ διαβόλου καὶ τῶν ἀγγέλων αὐτοῦ, τῶν 203 
σχοτεινῶν ὀρέων. 

» Καὶ ἀναμενεῖτε εἰς φῶςε. δύναται μέντοι συνάπτεσϑαι τῷ »dore 
xvolo τῷ ϑεῷ ἡμῶν δόξανε {τὸ »xol ἀναμενεῖτε εἰς φῶςςε. ἐὰν δῶτε 
»χυρίῳ τῷ ϑεῷ ἡμῶν δόξανο πρὸ τοῦ συσχοτάσαι, πρὸ τοῦ προσχόψαι 
τοὺς πόδας ὑμῶν ἐπὶ gn σκοτεινάε, δῆλον ὅτι, κἂν συσχοτάσῃ, »ava- 
μενεῖτε τὸ φῶςς καὶ τὸ φῶς ὑμᾶς διαδέξεται. ἄλλος δὲ εἴποι ἂν (οὐχ 
οἶδα πότερον ὑγιῶς νοῶν ἢ μή), ὅτι xai οἱ προσχόπτοντες »ἐπ᾽ OQ 

10 σχοτεινὰςε ἀναμενοῦσι παρὰ τοῖς ὄρεσι τοῖς σχοτεινοῖς ἀναμένοντες 
τὸ τοῦ ἐλέου φῶς" τοῦτο γὰρ εἶναι δόξει τὸ »xal ἀναμενεῖτε εἰς 
φῶςε. ἐπὰν δὲ ἔλθῃ τις ἐπὶ τὰ ὅρη τὰ σχοτεινά, ἴδωμεν τί ἔστιν 
ἐχεῖ" »0xi& ϑανάτουε. ὅπου τὰ σχοτεινὰ ὅρη, ἐχεῖ σχιὰ ϑανάτου ἀπ᾽ 
αὐτῶν τῶν σχοτεινῶν ὀρέων γεννωμένη᾽ 13. »καὶ τεϑήσονται εἰς 

15 σχότοςς. 

264: »᾽ Ἐὰν δὲ μὴ ἀχούσητε κεχρυμμένως. κλαύσειταιε ἡ ψυχὴ ὑμῶν ἀπὸ 
προσώπου ὕβρεωςε. τῶν ἀκουόντων οἱ μὲν κεχρυμμένως ἀκούουσιν, 

ol δέ, κἂν ἀκούσωσιν, οὐ χεχρυμμένως ἀκούουσι. τί οὖν ἔστι τὸ 

κεχρυμμένως ἀκούειν ἢ τὸ νἀλλὰ λαλοῦμεν ϑεοῦ σοφίαν ἐν μυστηρίῳ 

20 τὴν ἀποχεχρυμμένην, ἣν προώρισεν ὁ ϑεὸς πρὸ τῶν αἰώνων εἰς 
δόξαν ἡμῶνε; καὶ πάλιν ἀλλαχοῦ λέγεται, ὅτε »τὰ πλείονα τῶν 
ἔργων τοῦ ϑεοῦ ἐστιν ἐν ἀποχρύφοιςε. ἐὰν ἀχούω τοῦ νόμου, ἤτοι 
χεχρυμμένως ἀχούω ἢ οὐχ ἀκούω κχεχρυμμένως. ὁ Ἰουδαῖος οὐχ 
ἀχούει XEXQ υμμένως τοῦ νόμου᾽ διὰ τοῦτο φανερῶς περιτέμνεται, 

25 οὐχ εἰδὼς ὅτε οὐχ »0 ἐν τῷ φανερῷ Ἰουδαῖός ἐστιν, οὐδὲ ἡ ἐν τῷ 
φανερῷ ἐν σαρχὶ περιτομῆς. ὁ δὲ ἀχούων τῆς “περιτομῆς κεχρυμ- 
μένως, ἐν κρυπτῷ περιτμηϑήσεται᾽ ὁ ἀχούων τῶν περὶ τοῦ πάσχα 
νενομοϑετημένων χεχρυμμένως, ἐσϑίει ἀπὸ τοῦ προβάτου Χριστοῦ 

(τὸς γὰρ »πάσχα ἡμῶν ἐτύϑη Χριστός), χαὶ εἰδὼς τὴν σάρκα τοῦ 

80 λόγου ὁποία ἐστί, καὶ εἰδὼς ὅτι »ἀληϑής ἐστι βρῶσιςε, μεταλαμβάνει 
ταύτης" χεχρυμμένως γὰρ ἤχουσε τοῦ πάσχα. ὁ δὲ πολὺς οὗτος 

Ἰουδαῖος διὰ τοῦτο τὸν κύριον Ἰησοῦν ἀπέχτεινε xal ἔνοχος καὶ 


Q 


19 I Kor. 2, 7. — 21 Sir. 16, 21. — 25 Röm. 2, 28. — 27 Vgl. Rom. 2, 29. — 
29 Vgl. I Kor. 5, 7. — 80 Vgl. Joh. 6, 55. 


2 γένωνται Hu fuerint H γένωμαι 8| 5 ἡμῶν] vgl. zu S. 93, 19 nostro (od. 
vestro) H ὑμῶν S | 6/8 τὸ -- δόξαν nach H: hoc quod modo infert: Et sustinebitis 
in lumen. Si dederitis Domino Deo vestro gloriam | 6 συσχοτάσαι] +etH | 8 τὸ 
φῶς} « H | 10 παρὰ--- ἀναμένοντες) aliquando H | δῦ οὐχ ὑδὼς [sic] Co nesciens 
H οὐχὲ δ᾽ ὡς S8 | 26 ὁ δὲ Hu Qui autem H οὐδὲ S | ἀκούων Soorr. vgl. H ἀχούω S* | 
81 πάσχα Co πάσχου S | πολὺς οὗτος) miserabilis H; danach Hu: πολύοικτρος [sic], 
doch vgl. S. 34, 30 u. à. 
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σήμερόν ἐστι τῷ φόνῳ Ἰησοῦ, ἐπεὶ un xexovuuévog μήτε τοῦ νόμου 
μήτε τῶν προφητῶν ἤκουσεν. ἐὰν ἀναγινώσχῃς περὶ τῶν ἀξύμων, 
ἔστιν ἀχοῦσαι χεχρυμμένως, ἔστιν ἀχοῦσει φανερῶς τῆς ἐντολῆς. 
ὅσοι ἐν ὑμῖν (ἐγγὺς γάρ ἐστι τὸ πάσχα) ἄζυμα ἄγετε, τὰ ἄζυμα τὰ 
2647 σωματιχά, 00x ἀκούετε τῆς λεγούσης ἐντολῆς »ἐὰν μὴ ἀκούσητε 
χεχρυμμένως, κλαύσεται ἡ ψυχὴ ὑμῶνε. καὶ περὶ σαββάτου γυναῖχες 
μὴ ἀχούσασαι τοῦ προφήτου οὐχ ἀχούουσι χεχρυμμένως, ἀλλὰ ἀχούουσι 
φανερῶς. οὐ λούονται τὴν ἡμέραν τοῦ σαββάτου, ἐπανέρχονται »Eni 
τὰ πτωχὰ καὶ ἀσϑενῆ στοιχεῖαε, ὡς Χριστοῦ μὴ ἐπιδεδημηχότος, τοῦ 
10 τελειοῦντος ἡμᾶς καὶ | διαβιβάζοντος ἀπὸ τῶν νομικῶν στοιχείων 
ἐπὶ τὴν εὐαγγελικὴν τελειότητα. 

Διὰ τοῦτο προσέχωμεν ἀναγινώσχοντες τὸν vOuov καὶ τοὺς 
προφήτας, μήποτε ὑποπέσωμεν τῇ λεγούσῃ προφητείᾳ" νἐὰν δὲ μὴ 
ἀχούσητε κεχρυμμένως, κλαύσεται ἡ ψυχὴ ὑμῶν ἀπὸ προσώπου 

16 ὕβρεωςε. ὅσοι τὴν νηστείαν τὴν Ἰουδαϊκὴν Oc μὴ νοοῦντες τὴν τοῦ 
ἱλασμοῦ ἡμέραν τηρεῖτε [τῇ»] μετὰ τὴν Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐπιδημίαν, 
οὐχ ἠχούσατε τοῦ ἱλασμοῦ xexQvuuérvosc. ἀλλὰ “φανερῶς μόνον" τὸ 
γὰρ κεχρυμμένως ἀκοῦσαι τοῦ ἱλασμοῦ (ἔστιν) ἀκοῦσαι, πῶς »προέϑετο 
ὁ ϑεὸς ἱλασμὸν περὶ τῶν ἁμαρτιῶν ἡμῶνε ᾿ἸΙησοῦν καὶ ὅτι ναὐτὸς 

20 ἱλασμός ἐστε περὶ τῶν ἁμαρτιῶν ἡμῶν, οὐ περὶ τῶν ἡμετέρων δὲ 
μόνον, ἀλλὰ καὶ περὶ ὅλου τοῦ χόσμουε. χὰν παραβολαὶ εὐαγγελικαὶ 
ἀναγινώσχωνται καὶ 6 ἀκροατὴς ἢ τῶν ἔξω, οὐ κεχρυμμένως αὐτῶν 
ἀχούσεται. ἐὰν δὲ ὁ ἀχροατὴς ἀπόστολος ἡ ἢ τῶν εἰσερχομένων νεἰς 
τὴν οἰχίανε Ἰησοῦ, προσέρχεται τῷ Ἰησοῦ, πυνϑάνεται καὶ περὶ τῆς 

25 ἀσαφείας τῆς παραβολῆς, xal ἑρμηνεύεε αὐτὴν Ἰησοῦς καὶ γίνεται 

2657 ἐκεῖνος ὁ ἀχροατὴς τοῦ εὐαγγελίου ἀχούων | αὐτοῦ χεχρυμμένως, ἵνα 
μὴ κλαύσῃ ἡ ψυχὴ αὐτοῦ τῶν γὰρ μὴ ἀκουόντων χεχρυμμένως κλαίει 
ἡ ψυχή. 

Τί ϑαυμασίως οὐχ εἶπεν" κλαύσεσϑε, ἐὰν μὴ AXOVONTE κεχρυμ- 

80 μένως, ἀλλά" »5 ψυχὴ ὑμῶν κλαύσεταιε; ἔστι τις χλαυϑμὸς μόνης 
ψυχῆς κλαιούσης, καὶ τάχα ἐκεῖνον τὸν κλαυϑμὸν διδάσχει ἡμᾶς ὁ 


8 Vgl. Gal. 4, 9. — 18 Röm. 3, 25. — 191 Joh. 2, 2. — 898ff. Vgl. 
Matth. 13, 36. 


8 τῆς ἐντολῆς) <H | 4 ἄγετε Hu vgl. H ἄγεται S | 6 γυναῖχες) + quaedam 
H | 7/8 ἀλλὰ — οὐ λούονται) sed palam .... lavantes se H | 10 διαβιβάζοντος) nos 
baptismo suo laverit H | 18 ἐὰν δὲ μὴ] nis H | 15 ὅσοι .... voobvtec] vgl. 2.4 
oder l. ὅσαι .... νοοῦσαι ? vgl. Z. ἡ ὅσοι .... νοοῦσαι 8: 16 τὴν! streicht Co | 
18 ἔστιν Co est H | 19 ἱλασμὸν) propitiationem H | 29 ἢ τῶν nach H: est auditor 
extraneus αὐτῶν S | 28 2 7 (od. Z x«l) nach H: fuerit (Apostolus) et w ἢ S | 
80 ἔστι] + quippe H. 


Homilie XII. Jerem. 13, 12—17. — Homilie XIII. Jerem. 15, 5— 7. 101 


σωτὴρ λέγων" »ixtt ἔσται ὁ κλαυϑμόςε. κἂν λέγῃ" »oval οἱ γελῶντες 
vo, ὅτε πενϑήσετε xal χλαύσετεε, περὶ ἐκείνου τοῦ χλαυϑμοῦ λέγει, 
οὗ ἀπειλεῖ καὶ ἐνταῦϑα ὃ προφήτης λέγων" φἐὰν δὲ μὴ axovonte 
χεχρυμμένως, κλαύσεται ἡ ψυχὴ ὑμῶν ἀπὸ προσώπου ὕβρεωςε. ὅταν 
ὅ yag ὑβρίξζησϑε, τότε χλαύσεσϑε »xcl xara&ovow οἱ ὀφϑαλμοὶ ὑμῶν 
δάκρυα, ὅτε συνετρίβη τὸ ποίμνιον χυρίουε. ἐὰν ἴδῃ νῦν τις τὰ 
Ἰουδαϊχὰ καὶ συγχρίνῃ αὐτὰ τοῖς ἀρχαίοις, ὄψεται τίνα τρόπον 
"συνετρίβη τὸ ποίμνιον χυρίους. ἣν γὰρ τοῦτό ποτε ποίμνιον κυρίου, 
καὶ ἐπεὶ ἀναξίους ἔχρεναν ἑαυτοῦς, ἐστράφη ὁ λόγος εἰς τὰ ἔϑνη. εἰ 
10 οὖν ἐχεῖνο τὸ ποίμνιον συνετρίβη τοῦ κυρίου, ἡμεῖς ἡ ἀγριέλαιος, 7 
παρὰ φύσιν ἑαυτῆς ἐγχεντριζομένη εἰς τὴν χαλλιέλαιον τῶν πατέρων, 
οὐ πλέον ὀφείλομεν φοβεῖσθαι, μήποτε συντριβῇ καὶ τοῦτο »τὸ 
ποίμνιον τοῦ χυρίουε; μέλλει γὰρ συντρίβεσϑαί ποτε xara τὸ εἰρη- 
μένον ὑπὸ τοῦ σωτῆρος, ὅταν »διὰ τὸ πληϑυνϑῆναι τὴν ἀνομίαν 
15 ψυγήσεται ἡ ἀγάπη τῶν πολλῶνε. περὶ τίνων γὰρ ὃ λόγος; οὐ 
περὶ Χριστιανῶν λεγομένων τὸ »ψυγήσεται ἡ ἀγάπη τῶν πολλῶνε 
εἴρηται; περὶ τίνων ὁ λόγος, ὅτι »πλὴν ἐλϑὼν ὁ 0 υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου 
ἄρα evonosı τὴν πίστιν ἐπὶ τῆς γῆςε; οὐ περὶ ἡμῶν ἐστι; διὰ 
265v τοῦτο | προσέχωμεν ἑαυτοῖς πᾶντα || πράττοντες, ἵνα ὁσημέραι τοῦτο 
20 τὸ ποίμνιον τοῦ ϑεοῦ βελτιῶται, ὑγιάζηται, ϑεραπεύηται, καὶ πᾶσα 
συντριβὴ ἀποστῇ ἀπὸ τῶν ψυχῶν ἡμῶν, ἵνα ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ τελειω- 
ϑῶμεν, ᾧ ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας. ᾿Αμήν. 


(Εἰς τὸ »τίς φείσεται ἐπὶ σοί, Ιερουσαλήμςε; 
μέχρι τοῦ νἠτεχνώϑηνε 


25 Ὁμιλία ιγ΄. 


Τὰ λεγόμενα πρὸς τὴν Ἱερουσαλὴμ μετὰ πολλῆς ἀπειλῆς νοῆσαι 
ϑέλομεν οὕτως ἔχοντα" »τίς φείσεται ἐπὶ σοί, Ἱερουσαλήμ; ἢ τίς 
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σχυϑρωπάσει ἐπὶ σοί; ἢ τίς ἀνακάμψει ἐρωτῆσαι εἰς εἰρήνην σου; σὺ 


1 Matth. 8, 12 u. ὅ. — Luk. 6, 25. — 9 Vgl. Act. 18, 46. — 10ff. Vgl. Röm. 
11, 17. 24. — 14. 16 Matth. 24, 12. — 17 Luk. 18, 8. 


1 χλαυϑμός] + et stridor dentium H | 8 ἐὰν δὲ μὴ] nis H | 10 τοῦ xvolov] 
<H | 11 χαλλιέλαιον Lo χαλιέλαιον S | 14 διὰ τὸ πληϑυνϑῆναι) multiplicatae 
fuerint H | 20 ϑεοῦ] Domini H | βελτιῶται Hu βελτιοῦται S | 22 αἰῶνας] + saecu- 
lorum H | Aunv]) + ὁμιλία ig S | 98/94 ci; — ἠτεχνώϑην)] « S (doch ist vor 
ὁμιλία Ly ein freier Raum gelassen) H | 25 Homilia X H | 28 ἢ] « H εἰς εἰρήνην 
cov LXX codd. Luc. τὰ εἰς εἰρήνην aov cod. 62 (vgl. S. 104, 8/9) εἰς εἰρήνην σοι LXX 
(vgl. S. 104, 18). 


b 


10 
906r 
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ἀπεστράφης με, λέγει χύριος. ὀπίσω πορεύσῃ, xal ἐκτενῶ τὴν χεῖρά 
μου ἐπὶ σὲ xal διαφϑερῶ σε, καὶ οὐχέτε ἀνήσω σε. καὶ διασπερῶ 
αὐτοὺς ἐν διασπορᾷε. εἶτα τἠτεχνώϑηνε. ἀπορία κατέσχε με, παρά- 
δειγμα λαμβάνω πολέμιόν τινα ἀποδειχϑέντα τοῦ βασιλεύοντος ἐπὶ 
γῆς, ὅτι τῷ τοιούτῳ οὐδὲ μεταδιδόναι ἐλέου ἔξεστιν, ἵνα μὴ δοκῇ τις 
προσχρούειν τῷ καταδικάσαντι βασιλεῖ. καὶ [οὐχ ἔξεστι τὸν τοιοῦτον 
οὐδὲ ἐλεῆσαι! προσεπιτείνουσί τινες οὐδὲ σχυϑρωπάζοντες ἐπ᾽ αὐτῷ, 
ἵνα μὴ ἐπὶ τῷ σκυϑρωπάξειν δοκῶσι δυσαρεστεῖσϑαι τῷ χριϑέντι 
ὑπὸ τοῦ βασιλέος. εἰ νενόηχας τοῦτο, ἴδε μοι τὸν καταδικασϑέντα 
ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ διὰ τὰς πολλὰς ἑαυτοῦ ἁμαρτίας, καὶ ὅρα τὸν τοιοῦτον, 
λεγιζώνων) ὄντων ἀγγέλων τῶν τεταγμένων ἐπὶ τὸ βοηϑεῖν | τῇ τῶν 
ἀνθρώπων φύσει, ὑπὸ μηδενὸς ἐλεούμενον. ἕχαστος γὰρ τῶν ἀγγέ- 
λων ἰδὼν τὸν καταδικάσαντα ὅτι ϑεός ἐστι, τὸν ἀποστραφέντα ὅτι 
δημιουργός ἐστι, τὴν φύσιν τῶν ἁμαρτιῶν ὅτι τοιαύτη ὥστε τὸν 
ἀγαϑὸν ϑεὸν ἀναγκασϑῆναι, ἵν᾽ οὕτος εἴπω τὴν ψῆφον ἀγαγεῖν χατὰ 
τοῦ ἡμαρτηκότος, ἕχαστος τῶν ὁρώντων οὐ φείδεται, οὐ σχυϑρωπάζει, 
οὐχ ἐλεεῖ, οὐχ ἐπανέρχεται ὥστε παρακαλέσαι περὶ τῆς πρὸς τὸν 
τοιοῦτον εἰρήνης. 

'H Ἱερουσαλὴμ τοίνυν αὕτη (οὕτω γὰρ λελέξεται διὰ τὸ γράμμα) 


20 ἡμαρτηχέτω μου εἰς τὸν Ἰησοῦν, καὶ τοιαῦτα πεποιηχέτω, iva εἴπῃ 


25 


περὶ αὐτῆς ὁ Ἰησοῦς" "Ἱερουσαλὴμ Ἱερουσαλήμ, ἡ ἀποκτείνουσα τοὺς 
προφήτας xal λιϑοβολοῦσα τοὺς ἀπεσταλμένους πρὸς αὐτήν, ποσάκις 
ἠϑέλησα ἐπισυνάξαι τὰ τέχνα σου ὃν τρόπον ὄρνις ἐπισυνάγει. τὰ 
νοσσία ὑπὸ τὰς πτέρυγας, καὶ οὐχ ἠϑελήσατε. ἰδοὺ ἀφίεται ὑμῖν 
ὁ οἶχος ὑμῶνε. καταλειπέσϑω αὕτη ἡ Ἱερουσαλήμ | ὡς καταλέλειπται. 
οἱ ἄγγελοι οἱ ἀεὶ βοηϑοῦντες τῇ Ἱερουσαλήμ, di’ ὧν διετάγη καὶ ὃ 
Μωσέως »όμος »διαταγεὶς δι᾿ ἀγγέλων iv χειρὶ μεσίτουε, καταλει- 
πέτωσαν τὴν Ἱερουσαλὴμ xal λεγέτωσαν" τὰ ἁμαρτήματα αὐτῆς 
μεγάλα γέγονε, τὸν Ἰησοῦν ἀπέχτειναν, ἐπὶ τὸν Χριστὸν τὰς χεῖρας 


11 Vgl. Matth. 26, 53. — 21ff. Matth. 23, 37. 38 Luk. 13, 34. 35. — 27 Gal. 3, 19. 


8 εἶτα] εἶπα SH, geg. LXX Hexapla u. hebr. Text | ἀπορία --- με] bisher zum Citat 
gezogen, doch vgl. vor. Anm. | 8 — S. 103, 4 Hierzu Fragm. 45 in C: 9c — acto | 
Bb un] + dum damnato quis miseretur H | δοχῇ) incipiat H | 6/7 Sunt autem non- 
nulli qui adjtciunt ad severitatem, ul ne contristentur quidem. super eo H | 6 ἔξεστι 

. προσεπιτείνουσι)] Eeorı .... προσεπιτείνοντες S; doch vgl. H u. S. 123, 16 | 
11 λεγιώνων ὄντων Diels nach H: innumerabilibus βλεπόντων S (vgl. 2. 12 S. 
198, 20?) | 129 ὑπὸ μὴδενὸς S ne ab uno quidem H | 15 einw τὴν nach H: quo- 
dammodo el τοιαύτην S | 19 αὕτη --- γράμμα] « H | 21 περὶ αὐτῆς ὁ Ἰησοῦς) de ea 
diceret Salvator (od. ipse Salvator) H | 22 αὐτήν) te H | ποσάχις € NT ὁσάχις S, doch 
vgl. 8. 52, 23 111, 12] 25 χαταλιπέσϑω S | 26 βοηϑοῦντες) Born95oavteg C qui .. 
auziliabantur H | 27 χαταλιπέτωσαν S | 29 Ἰησοῦν Hu Jesum H ἰηλ S | τὸν Χριστὸν) 
Dominum nostrum H. 
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ἐπιβεβλήκασιν. ὅσον ἔτι μικρότερα ἣν và ἁμαρτήματα, ἐδυνάμεϑα 
ἔτε περὶ αὐτῶν ἀξιοῦν καὶ παρακαλεῖν, ἐδυνάμεϑα φείδεοϑαι τῆς 
Ἱερουσαλήμ᾽ τίς ἐπὶ τούτῳ φείσεται; νἐὰν ἁμαρτάνων ἁμάρτῃ ἀνὴρ 
εἰς ἄνδρα, καὶ προσεύξονται περὶ αὐτοῦ" ἐὰν δὲ εἰς κύριον ἁμάρτῃ, 
τίς προσεύξεται περὶ αὐτοῦε; ν»ἁμαρτίαν ἥμαρτεν Ἱερουσαλήμ, διὰ 
τοῦτο εἰς σάλον ἐγένετος᾽" xol λέγεται] πρὸς αὐτὴν ταύτην πρῶτον᾽ 
»τίς φείσεται ἐπὶ σοί, Ἱερουσαλήμ; καὶ τίς σχυϑρωπάσει ἐπὶ σοίε; 
ἡμεῖς οὐ σχυϑρωπάζομεν ἐπὶ τῇ Ἱερουσαλὴμ χαὶ ταῖς συμφοραῖς αὐτῆς 
xal τοῖς γενομένοις παντὶ τῷ λαῷ ἐκείνῳ᾽ »τῷ γὰρ ἐχείνων παρα- 
πτώματι ἡ σωτηρία ἡμῶν γέγονεν εἰς τὸ παραζηλῶσαι αὐτούς- καὶ 
(ἐπεὶ τὸ παράπτωμα αὐτῶν τηλικαύτη γέγονεν ἁμαρτία (ὥστε διὰ 
φωνῆς χυρίου λεχϑῆναι) »ντίς οὖν φείσεται ἐπὶ σοί, Ἱερουσαλήμε, 
λέγω πρὸς τὴν. ἀποχτείνασάν μου τὸν Ἰησοῦν καὶ ἐγώ: »τίς φείσεται 
ἐπὶ σοί, Ἱερουσαλήμ; καὶ τίς σχυϑρωπάσει ἐπὶ σοίε; 

2. Μεταβαίνω ἀπὸ τοῦ γράμματος, καίτοιγε ὁδὸν ἐσχηχώς, ἣν 
ἔδωχεν ὃ λόγος, ἐπὶ ἑκάστην ψυχὴν ἤδη ἀξιωϑεῖσαν τοῦ ὁρᾶν τὴν 
εἰρήνην" μετὰ γὰρ τὰ μαϑήματα τὰ ϑεῖα Ζέγονας Ἱερουσαλήμ, τὸ 
πρότερον. ovoa Ἰεβούς. (ἡ ἱστορία λέγει, ὅτι τὸ ὄνομα τοῦ τόπου 
ἐχείνου ἦν Ἰεβούς), δεύτερον ὁὲ μετέβαλε τὸ ὄνομα καὶ γέγονεν 
Ἱερουσαλήμ. Ἱεβούς φασιν Ἑβραίων παῖδες ὅτι ἑρμηνεύεται Πεπατη- 
μένη. Ἰεβοὺς οὖν, ἡ Πεπατημένη ὑπὸ δυνάμεων ἀντικειμένων ψυχή, 
μεταβέβληται καὶ γέγονεν Ἱερουσαλήμ, Ὅρασις εἰρήνης. εἰ οὖν, ὅτε 
μεταβέβληχας ἀπὸ Ἰεβοὺς εἰς τὸ γενέσϑαι Ἱερουσαλήμ, ἥμαρτες καὶ 
»τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ χαταπεπάτηχας xal τὸ αἷμα τῆς καινῆς δια- 


9 ϑήχης κοινὸν (ὡς ἐκείνη xol σύ) ἡγήσω- xci ἐν ἁμαρτήμασι γέγονας 


χαλεποῖς, λεχϑήσεται xal περὶ 000° »tíc φείσεται ἐπὶ σοί, Ἱερουσαλήμε; 
»x&l τίς σχυϑρωπάσει ἐπὶ σοίε, ἐὰν γένῃ τοιοῦτος ὡς προδοῦναι τὸν 


8 I Sam. 2,25. — 5 Klagel. Jerem. 1, 8. — 9 Vgl. Róm. 11, 11. — 164. 22 
Vgl. S. 65, 21. — 19 Vgl. Jos. 18, 28 Jud. 1, 21. — 20f. Vgl. Onom. sacra I, 203, 2: 
Ἰεβοὺς Ἱερουσαλήμ; eine Übers. fehlt. — 22 (u. 10. 17) Vgl. Onom. sacra I, 169, 66: 
Ἱερουσαλὴμ ὅρασις εἰρήνης xvà., u. 0. — 24 Vgl. Hebr. 10, 29. 


ὅ Ἱερουσαλήμ] + grande perpetrarit nefas H | 7 ool!] so sonst immer; σὲ 8] 
10/11 xai ἐπεὶ nach H: Et quia | 11/19 ὥστε--- λεχϑῆναι nach H: ut coce Domini 
diceretur (vgl. S. 102, 20f.) | 18 τὴν ἀποχτείνασαν nach H: interfectricem αὐτὴν 
ἀπέχτενιας S | ἐγὼ nach H: ego λέγω S | 15/16 xaltvouye — λόγος nach S. 52, 17 
δά, 20 u. H: viam mihi pandente ratione xal τότε ὁδὸν ἐσχηχότος ἣν ἔδωχεν ὁ 
λόγος S | 18/19 οὖσα Hu οὖσαν S | fj ἱστορία λέγει (vgl. S. 74, 18) — Tefovg] 
nach H: Historia refert, quia nomen loci istius fuerit Jebus | 20 Ἰεβούς] 
+ autem H | 21 ψυχὴ] + nostra H | 24 χαινῆς) < H | 25/20 xal — χαλεποῖς) 
« H| 97 xal— ἐὰν) et quis contristabitur super te? Quis enim contristabitur, si 
H wohl besser. 
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Ἰησοῦν; ἕχαστος ἡμῶν ἁμαρτάνων, καὶ μάλιστα εἰ μείζονα, εἰς 
Ἰησοῦν ἁμαρτάνει. ἐὰν δὲ καὶ ἀποστάτης ἢ, ἔτει μάλιστα ταῦτα ποιεῖ 
τῷ Ἰησοῦ πνευματιχῶς ἃ ἐποίησεν αὐτῷ “Ἱερουσαλὴμ σωματικῶς. 
διὸ »πόσῳ δοκεῖτε χείρονος ἀξιωϑήσεται τιμωρίας ὁ τὸν υἱὸν τοῦ 
ϑεοῦ. καταπατήσας xol τὸ αἷμα τῆς διαϑήχης κοινὸν ἡγησάμενος, àv 
ᾧ ἡγιάσϑη, καὶ τὸ πνεῦμα τῆς χάριτος ἐνυβρίσας; εἰ κατεπάτησας 
τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ καὶ τὸ πνεῦμα τῆς χάριτος ἐνύ ββρισας, τίς »φείσεται 
ἐπὶ σοί; τίς σχυϑρωπάσει ἐπὶ σοί; τίς ἀναχάμψει ἐρωτῆσαι τὰ εἰς 
εἰρήνην σουε; αὐτὸν τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ τὸν ἐρωτήσαντα σοι τὰ εἰς 
εἰρήνην προέδωκεν ἡ τοῦ ἁμαρτωλοῦ ψυχή" τίς δύναται παραχαλέσαι 
ἀνακάμψας πάλιν περὶ τῆς εἰρήνης; γινώσχοντες οὖν ὅτι ἀδύνατον 
τοὺς ἅπαξ φωτισϑέντας γευσαμένους τε τῆς δωρεᾶς τῆς ἐπουρανίου 
xal μετόχους γενηϑέντας πνεύματος ἁγίου καὶ xaAóv γευσαμένους 
ϑεοῦ ῥῆμα δυνάμεις τε μέλλοντος αἰῶνος, καὶ παραπεσόντας, πάλιν 
ἀνακαινίζειν εἰς μετάνοιαν, ἀνασταυροῦντας ἐν ἑαυτοῖς τὸν υἱὸν τοῦ 
ϑεοῦ, καὶ παραδειγματίζονταςε πάντα πράττωμεν, ἵνα μὴ καὶ περὶ 
ἡμῶν λέγηται τὸ »τίς φείσεται ἐπὶ σοί, Ἱερουσαλήμ; καὶ τίς σχυϑρο- 
πάσει ἐπὶ σοί; ἢ τίς ἀνακάμψει ἐρωτῆσαι εἰς εἰρήνην 001«; 

3. Καὶ πρὸς ἑχατέραν δὲ ἑρμηνείαν τῆς Ἱερουσαλὴμ ἁρμόσει καὶ 
τὸ ἑξῆς" »00 ἀπεστράφης με, λέγει. κύριος, ὀπίσω πορεύσῃε. ὅτι 
ἀπεστράφης τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ, καὶ διὰ τὸ ἀπεστράφϑαι τὸν υἱὸν 
τοῦ ϑεοῦ ἀπεστράφης τὸν ϑεόν, τί δεῖ καὶ λέγειν; καὶ ἐπειδὴ ἀπε- 
στράφη ἡ Ἱερουσαλὴμ (ἡ) ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ τὸν Χριστόν, dp ἧς συνεκόο- 
χικῶς πάντας τοὺς Ἰουδαίους »νοητέον, διὰ τοῦτο »óxioo πορεύσῃ. 
nv rap ὅτε οὐχ ὀπίσω ἐπορεύετο, ἀλιλὰ Eunpooder‘ νῦν δὲ ὀπίσω 
πορεύεται »xal ἐστράφησαν ταῖς καρδίαις εἰς Αἴγυπτονε, δῆλον ὅτι 
ἕνα ὀπίσω πορευϑῶσι. περὶ δὲ τοῦ τί ἐστι τὸ »ὀπίσω πορεύσῃς ἢ 
τί τοῖς ἔμπροσϑεν ἐπεχτείνεσϑαι, οὕτω παραστήσομεν. ὁ ὅδίχαιος 
"tolg ἔμπροσϑεν ἐπεχτείνεται, τῶν ὄπισϑεν ἐπιλανϑάνεταις-. δῆλον 
ὅτι ὁ ἐναντίως τῷ δικαίῳ διακείμενος τῶν ὀπίσω μέμνηται καὶ τοῖς 


4 Hebr. 10, 29. — 11 Hebr. 6, 4-6. — 25ff. Vgl. Hier. Comm. 944. — 
26 Act. 7, 39. — 29 Vgl. Phil. 3, 13. 


1 xal μάλιστα el Co maximeque cum H. xal μάλιστα εἰς S | 8 πνευματιχῶς 
& nach H: spiritaliter quae πνὶ ὅσα 8 πνευματικῶς ὅσα Ru | 4 πόσῳ] quanto plus 
Η 7 τὸν] Jesum H | xai] st H | 9 τὸν υἱὸν vot ϑεοῦ] Jesum H | σοι] partter, et prae- 
stabat H | 18 εἰς] ea quae $n H | 92 τὸν ϑεόν) etiam a Deo Patre recessisti, retro 
ambulabis Η | τί] Quid autem H | 28 ἀφ᾽ ἧς .... vont&ov] kaum zu lesen, aber 
bestätigt durch H: a qua .... intelliguntur ἀϑετοῦσα .... σημαίνει Co | 26 πο- 
oeveraı Blass ambulant H πορεύσεται S | 80 ἐναντίως Ru ἐναντίος S. 


207 


Homilie XIII. Jerem. 15, 5—7. 105 


EuxQocÓtv οὐχ ἐπεχτείνεται. τῶν δὲ ὀπίσω μεμνημένος παρακούει 
τοῦ Ἰησοῦ διδάσχοντος xal λέγοντος᾽ »un στραφήτω εἰς τὰ ὀπίσω 
ἄραι τὸ ἱμάτιον αὐτοῦε, παραχούει τοῦ Ἰησοῦ λέγοντος" »μνημονεύετε 
τῆς γυναιχὸς Μώτε, παραχούει τοῦ Ἰησοῦ λέγοντος" »οὐδεὶς βαλὼν 
5 τὴν χεῖρα ἐπ᾿ ἄροτρον xol στραφεὶς εἰς τὰ ὀπίσω, εὐϑετός ἐστι τῇ 
βασιλείᾳ τοῦ ϑεοῦε. xal ἐν τῷ vóuo δὲ γέγραπται, ὅτι εἶπον oí 
ἄγγελοι πρὸς τὸν ἐξελϑόντα ἀπὸ Σοδόμων Ao: zum περιβλέψῃ εἰς 
τὰ ὀπίσω μηδὲ στῇς ἐν πάσῃ τῇ περιχώρφ᾽ εἰς τὸ ὅρος σῴζου, 
μήποτε συμπαραληφϑῆῇςε. καὶ τοῦτο δὲ ἔχει διάνοιαν ἀξίαν ἀγγελικοῦ 
10 πνεύματος᾽ »un περιβλέψῃ εἰς τὰ ὀκπίσωςε, ἀεὶ τοῖς ἔμπροσθεν 
ἐπεχτείνου. χαταλέλοιπας Σόδομα, μὴ στρέφου εἰς Σόδομα. κατα- 
λέλοιπας τὴν κακίαν χαὶ τὴν ἁμαρτίαν, μὴ ἐπιστραφῇς πρὸς αὐτὴν 
"μηδὲ στῇς ἐν πάσῃ τῇ περιχώρῳε. κἂν τηρήσῃς τὴν προτέραν 
ἐντολὴν τὴν λέγουσαν' zum περιβλέψῃ εἰς tà ὀπίσωε, οὐχ ἀρχεῖ σοι 
16 πρὸς τὸ σωϑῆναι, ἐὰν μὴ καὶ τῆς δευτέρας ἐντολῆς ἀκούσῃς λεγούσης" 
268r »μηδὲ στῇς ἐν πάσῃ τῇ περιχώρφε. | οὐ δεῖ γὰρ ἀρξάμενον προκόπτειν 
ἑστάναι ἐν τῇ περιχώρῳ Σοδόμων, εἰ χαὶ “Σόδομα διαβέβηχεν, ἀλλὰ 
διαβάντα ἀπὸ τοῦ ἑστάναι ἐν τῇ περιχώρῳ σῴζεσϑαι εἰς τὸ 0005 
χατὰ τὸ »un περιβλέψῃ sig τὰ ὀπίσω μηδὲ στῇς ἐν πάσῃ τῇ περι- 
20 χώρῳ᾽ εἰς τὸ ὅρος σῴζου, μήποτε συμπαραληφϑῇςε. εἰ βούλει μὴ 
συμπαραληφϑῆναι Σοδομίταις, μήποτε εἰς τὰ ὀπίσω στραφῇς μηδὲ 
στῇς ἐν τῇ περιχώρῳ Σοδόμων μηδὲ ἀλλαχοῦ ‚ren 7 εἰς τὸ 0Qoc 
ἐκεῖ γάρ ἔστι μόνον σωϑῆναι. ἔστε δὲ τὸ 0008 κύριος Ἰησοῦς, ᾧ ἐστιν 

ἡ δόξα χαὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας. ᾿Αμήν. 


2 Mark. 13,16. — 8 Luk. 17, 32. — 4 Luk. 9, 62. — 7 10 13 14 16 19 
Gen. 19, 17. 


5 στραφεὶς] respiciens H | 9 ἀγγελικοῦ] Dei H | 12 αὐτὴν] ea H | 18 xà» 
tnohoys nach H: Etiamsi .. custodieris καὶ τηρήσεις S | 17/18 MAR — περιχώρῳ) 
et a Satanae (= Écvávai?) regione discedens, incipis liber esse suppliciis, expedit 
ut H | 21 μηδὲ Blass Diels ne (od. nec) H μήτε S | 22 ἢ) sed cum inde discesseris, 
ascende H | 84 αἰῶνας] + saeculorum H | Ἀμήν] + ὁμιλία cy 8. 
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Εἰς τὸ νοἴμοι ἐγὼ μῆτερε μέχρι τοῦ »dıa τοῦτο τάδε 


λέγει χύριος" ἐὰν ἐπιστραφῇς, xai ἀποχαταστήσω σεε. 
Ὁμιλία ιδ', 


1. Οἱ ἰατροὶ τῶν σωμάτων παρὰ τοὺς χάμνοντας γινόμενοι καὶ 

5 ἀεὶ τῇ ϑεραπείᾳ τῶν καμνόντων ἑαυτοὺς ἐπιδιδόντες κατὰ τὸ βούλημα 
τῆς τέχνης τῆς ἰατρικῆς ὁρῶσι δεινὰ καὶ ϑιγγάνουσιν ἀηδῶν, (xad) ἐπ᾿ 
ἀλλοτρίαις συμφοραῖς καρποῦνται ἰδίας λύπας, xai ἔστιν ἀεὶ ὁ βίος 
αὐτῶν ὲν περιστάσει. οὐδέποτε γάρ: εἰσι μετὰ ὑγιαινόντων, ἀλλ᾽ ἀεὶ 
μετὰ τῶν τραυματιῶν, μετὰ τῶν νομὰς ἐχόντων, μετὰ τῶν πεπληρω- 
10 μένων πύων, πυρετῶν, νόσων ποιχίλων. καὶ εἰ βούλεταί τις στείλα- 
΄σϑαι τὴν ἰατρικήν, οὐχ ἀγανακτήσει οὐδ᾽ ἀμελήσει τοῦ βουλήματος 
268" κῇς τέχνης ἧς ἀνείληφεν, ἐπὰν ἢ μετὰ | τῶν τοιούτων ὡς προειρήκαμεν. 
Τοῦτο δέ μοι τὸ προοίμιον λέλεχται διὰ τὸ καὶ τοὺς προφήτας 

οἷον εἶναι ἰατροὺς ψυχῶν καὶ ἀεὶ προσδιατρίβειν ὅπου οἱ δεόμενοι 
15 ϑεραπείας᾽ τοὺς γὰρ τχρείαν ἔχουσιν οἱ ὑγιαίνοντες ἰατροῦ ἀλλ᾽ οἱ 
χακῶς ἔχοντεςε. ὅπερ δὲ πάσχουσιν ὑπὸ τῶν ἀχολάστων καμνόντων 
ἰατροί, τοῦτο πάσχουσι καὶ οἱ προφῆται καὶ οἱ διδάσχαλοι ὑπὸ τῶν οὐ 
βουλομένων ϑεραπεύεσϑαι. ἐχεῖϑεν γὰρ μισοῦνται, ος διατασσόμενοι 
παρὰ τὴν προαίρεσιν τῆς ἐπιϑυμίας τῶν καμνόντων, ὡς χωλύοντες 
20 τρυφᾶν καὶ ἤδεσϑαι τοὺς καὶ ἐν νόσοις βουλομένους μὴ τὰ ἄξια τῶν 
νόσων λαμβάνειν. φεύγουσιν οὖν οἱ ἀκόλαστοι τῶν καμνόντων ἰατρούς, 
πολλάχις αὐτοῖς xal λοιδορούμενοι καὶ καχολογοῦντες αὐτοὺς καὶ 
πᾶν δτιποτοῦν ποιοῦντες ὃ ποιήσειεν ἂν ἐχϑρὸς ἐχϑρῷ. ἐπιλανϑά- 
νονται γὰρ οὗτοι ὅτι Oc φίλοι προσέρχονται, ἀφορῶντες εἰς τὸ 


4ff. Vgl. Hippokrates’ περὲ φυσῶν I, 560 K — ὁ... ἰητρὸς δὁρέει τὰ δεινὰ 
ϑιγγάνει τε ἀηδέων xal ἐπ᾽ ἀλλοτρίῃψσιν ξυμφορῇσιν ἰδίας χαρποῦται λύπας; u. c. 
Cels. 4, 15 (Orig. I, 285, 8): τὸν ἰατρὸν ὁρῶντα δεινὰ xal ϑιγγάνοντα ἀηδῶν. 


ἵνα τοὺς χάμνοντας ἰάσηται ..... χαίτοι γε ó ἰατρὸς δρῶν τὰ δεινὰ καὶ 
ϑιγγάνων τῶν ἀηδῶν οὐ πάντως ἐχφεύγει τὸ τοῖς αὐτοῖς δύνασϑαι περιπεσεῖν. — 
15 Luk. 5, 31. 


1/2 διὰ --- χύριος] <H | uzceo] μήτηρ S, so meist in Hom. 14 | 8 Homilia 
XI H | 4—8. 109, 15 Hierzu Fragm. 50 in C: 'Eoixacw — tóxo | 6 δεινὰ C Hippokr., 
c. Cela. tristia H τινὰ S | xal Blass Koetschau nach Hippokr. ἃ. H: et | 7 χαὶ ἔστιν 
ἀεὶ) semper enim ... estH | 8 περιστάσει) + semper in curis H | 9 τραυματιῶν 
Ru nach H: vulneratis τραυμάτων S | 12 ὡς] quos (= ὧν) H wohl besser | 14 ἀεὶ 
προσδιατρίβειν) illue semper ire jubentur H | 16 ὑπὸ Blass a H ὑπὲρ S | ἀχολάστων 
nach H: /uxurvosis, Z. 21 und 8. 108, 2 ἀχολάστως S | 19 τὴν προαίρεσιν τῆς 
ἐπιϑυμίας) desideria H | 98 ποιήσειεν Hu ποιήσαιεν S | 24 φίλοι) inimicı H [eic]. 


5 
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Homilie XIV. Jerem. 15, 10—18. 107 


ἐπίπονον τῆς διαίτης, εἰς τὸ ἐπίπονον τῆς ἀπὸ σιδήρου ἰατρῶν 
πληγῆς, οὐχ εἰς τὸ τέλος || τὸ μετὰ τὸν πόνον, καὶ μισοῦσιν ὡς πατέρας 
πόνων μόνον, οὐχὶ δὲ πόνων φερόντων ἐπὶ ὑγίειαν τοὺς ἰατρευομένους. 

2. Ὁ λαὸς τοίνυν ἐχεῖνος ἔχαμνε, ποικίλαι νόσοι ἦσαν ἐν τῷ 
λαῷ τῷ χρηματίσαντι τοῦ ϑεοῦ. ἔπεμπεν αὐτοῖς ἰατροὺς ὁ ϑεὸς 
τοὺς προφήτας. εἷς τῶν ἰατρῶν καὶ Ἱερεμίας LA ἤλεγχε τοὺς ἁμαρ- 
τάνοντας, ἐπιστρέφειν βουλόμενος τοὺς καχῶς πράττοντας. οἱ δὲ 
δέον ἀχούειν τῶν λεγομένων, κατηγόρουν | τοῦ προφήτου καὶ κατη- 
γόρουν ἐπὶ δικαστῶν παραπλησίων ἑαυτοῖς. καὶ ἀεὶ ἐν δίκαις nv ὁ 
προφήτης ὑπὸ τῶν ὅσον ἐπὶ τῇ προφητείᾳ αὐτοῦ ϑεραπευϑέντων, 
διὰ δὲ τὴν ἰδίαν ἀπείϑειαν μὴ ϑεραπευομένων. ἐπὶ τούτοις ὁτὲ μὲν 
λέγει᾽ »xal εἶπα᾽ οὐ μὴ λαλήσω οὐδὲ μὴ ὀνομάσω τὸ ὄνομα κυρίου. 
xal ἐγένετο og πῦρ καιόμενον φλέγον ἐν τοῖς ὀστέοις μου, καὶ 
παρεῖμαι πάντοϑεν χαὶ οὐ δύναμαι φέρεινε. ὁτὲ δέ φησιν, ὁρῶν 


- 3 , , 
ἑαυτὸν ἀεὶ dıxalousvov, λοιδορούμενον, ἐγχαλούμενον, ψευδομαρτυρού- 


μενον" »οἴμοι ἐγώ, μῆτερ, ὡς τίνα με ἔτεχες;ς ἔλεγεν νἄνδραε οὐ 
δικάζοντα ἀλλὰ »δικαζόμενονε, καὶ οὐ διαχρίνοντα ἀλλὰ νδιαχρινό- 
μενον πάσῃ τῇ γῇς. καὶ ἐπεὶ οἱ κάμνοντες οὐχ ἤχουον αὐτοῦ καλῶς 
συμβουλεύοντος καὶ ἰατρικῶς, φησίν᾽ »οὐχ ὠφέλησαε. καὶ ἐπεὶ δανεί- 
ζοντος αὐτοῦ τὰ πνευματιχὰ ἀργύρια οὐχ ἐβούλοντο ἀκούειν ἐκεῖνοι 
οἷς ἔλεγεν, fva ὠὀφεληϑῶσιν ἐξ ὧν ἤκουσαν, φησίν" »οὐδὲ ὠφείλησέ 
μοι οὐδείς, οὐδὲ ὠφείλησα-. 

3. Alla προλαβὼν ταῦτα εἶπον, πρὶν διηγήσωμαι τὸ »οὐχ 
ὠφείλησα, οὐδὲ ὠφείλησέ μοι οὐδείςε. δισσὴ γάρ ἐστιν ἡ γραφή" 


δὲν μὲν γὰρ τοῖς πλείστοις ἀντιγράφοις νοὐχ ὠφέλησα, οὐδὲ ὠφέλησέ 


με οὐδείςε, ἐν δὲ τοῖς ἀχριβεστάτοις καὶ συμφωνοῦσι τοῖς "Eoaixotc 
»οὐχ ὠφείλησα, οὐδὲ ὠφείλησέ μοι οὐδείςε. δεῖ οὖν καὶ τὸ xadr- 
μαξευμένον καὶ φερόμενον ἐν ταῖς ἐχκλησίαις διηγήσασϑαι καὶ τὸ ἀπὸ 
τῶν Ἑβραϊχῶν γραφῶν ἀδιήγητον μὴ καταλιπεῖν. ἐχήρυσσε τοίνυν 


12. Jerem. 20, 9. — 21ff. Vgl. 8. 109, 7 ff. — 28ff. Vgl. Hom. 15,.5. 


2 otx—nóvov] <H | 4 Exauve nach H εἰ xalS | 4/5 ó—96ov] Populus 


: igitur aegrotabat variis languoribus H | 6 ἤλεγχε] corripiens H | 8 xal xatgyópovy] 


<H | 9 διχαστῶν € judices H διχαστοῦ S | 10 ὑπὸ τῶν C eorum percersitate H 
ἐπὶ τῶν S | 18 χαιόμενον φλέγον] ardens H | 16 ἔλεγεν] « H | 16/17 οὐ διχάζοντα 
ἀλλὰ u. ob διαχρίνοντα ἀλλὰ) <H | 18 χαλῶς C bene H. χαλὰ S | 19 ἱἰκτρικῶς 
φησιν Hu juxia medicinae disciplinam .... inquit H ἰατρικῶι agijow S | 21 
ὠφεληϑῶσι»ν)] + et fruelum .... redderent (= xal ὠφελήσωσιν ἢ H vielleicht 
richtig | ὠφείλησέ] profuit H | 22 οὐδὲ ὠφείλησα) <H [98 διηγήσωμαι Ru διηγή- 
σομαι S | τὸ] übergesch. S! | 24 ὠφείλησα οὐδὲ ὠφείλησέ] profui, neque profuit H | 
25 ὠφείλησα S* ὠφέλησα Scorr. | 27 χατημαξευμένον S | 98 φερόμενον] legitur H | 
90 ἐχήρυσσε τοίνυν») praedicarit Jeremias H. 
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108 Origenes! Jeremiahomilien. 


τὸν λόγον, οὐδεὶς προσίετο τὰ λεγόμενα. cg καὶ ἰατρὸς προσανήλισχε 
τὰ φάρμακα, ἀχολάστων ὄντων καὶ τὰς ἰδίας ἐπιϑυμίας πληρούντων 
τῶν κχαμνόντων. ὡσεὶ καὶ ἐχεῖνος ἔλεγεν »o)x ὠφέλησα, οὐδὲ 
ὠφέλησέ με οὐδείςε. τάχα ἀντιπάϑειά ἐστι διὰ τὴν φιλανϑρωπίαν 
τοῦ ὠφεληϑέντος πρὸς τὸν ὠφελήσαντα, ὥστε γενέσϑαι εἰς τὸ ὦφε- 
ληϑῆναι καὶ τὸν λέγοντα, ἐπεὶ »μαχάριος. ὃ λέγων εἰς ὦτα ἀκουόντωνε. 
ταύτην οὖν τὴν ὠφέλειαν ὠφεληϑείη ἂν διδάσχαλος ἀπὸ ἀχροατῶν 
προχοπτόντων καὶ βελτιουμένων, ὠφεληϑείη ἂν τῷ ἔχειν καρποὺς 
ἐν αὐτοῖς. (ταύτην οὐχ ἔχων ἀπὸ τῶν Ἰουδαίων Ἱερεμίας φησίν") 
οὐδείς με ὠφέλησεν-. εἰ γὰρ χαρπὸν μὲν δεῖ ἔχειν ἐν τοῖς ἀχροαταῖς 
τὸν λέγοντα, ὁ δὲ ἀκροώμενος παρεκδέχοιτο χαὶ ἔξω γίνοιτο τῶν 
λεγομένων, λέγεται τὸ »oUx ὠφέλησέ με || οὐδὲ slg« ἐπεὶ μὴ ὠφέληται 


210 


ταύτην τὴν ὠφέλειαν, ἣν ὠφελήϑη ἂν ix τοῦ τὸν ἀχροατὴν ὦφε- 


ληϑέντα αἴτιον προχοπῆς καὶ μαχαριότητος γενέσϑαι τῷ ὠφελήσαντι. 
καὶ ἄλλως δὲ πᾶς ὁ διδάσχων xav' αὐτὸ τὸ διδάσχειν, ὅσῳ συνετό- 
τερός ἐστιν ὃ μανϑάνων, ὠφελεῖται εἰς ἃ διδάσχει, εἰς ἃ μανϑάνει. 
καὶ κρείττους γίνονται περὶ ἃ παραδιδόασι μαϑήματα οἱ λέγοντες, 
ὅτε συνετοὶ ὄντες οἱ ἀχροαταὶ καὶ οὐχ ἁπαξαπλῶς παραδέχονται, 
ἀλλὰ ἀντιβασανίζουσι καὶ ἐρωτῶσι καὶ ἐξετάζουσε τὸ βούλημα τῶν 
λεγομένων. »οὐτ᾽- οὖν -οὠφέλησα, οὔτε ὠφέλησέ με οὐδὲ εἷς-. 

| 4. Ἐπεὶ δὲ χαὶ ἄλλη διήγησις ἀναγχαία διὰ τὰ ἀντίγραφα τὰ 
ἀχριβέστερα οὕτως ἔχοντα: »οὐχ ὠφείλησα, οὐδὲ ὠφείλησέ μοι οὐδείςε, 
διηγησόμεϑα καὶ οὕτως ἔχον τὸ ῥητόν. ὃ μὲν "πᾶσιν ἀποδιδοὺς τὰς 


ὀφειλάς, τῷ τὸν φόβον τὸν φόβον, τῷ τὸ τέλος τὸ τέλος, τῷ τὸν 


25 


φόρον τὸν φόρον, τῷ τὴν τιμὴν τὴν Tun καὶ πᾶσι τὰ καϑήχοντα 
ἀποδιδούς, ος μὴ ὀφείλειν τὰ χαϑήχοντα πρός τινας, τιμήσας (γονεῖς) 


6 Sir. 25, 9 vgl. S. 51, 4. — 8 Vgl. Röm. 1, 13? — 18 Vgl. Jes. 8, 3? — 98 
Vgl. Róm. 13, 7. — 26ff. Vgl. de or. 28, 2 (Orig. II, 376, 6f): τὸ παραπλήσιον δὲ 
γοητέον ἐν τοῖς πρὸς τοὺς ἀδελφοὺς ὀφειλήμασι u... ὁ οὐν τὰ ὀφειλόμενα ἀδελφοῖς 
ἐπιτελεῖσθαι μὴ ποιῶν μένει ὀφείλέτης ὧν μὴ πεποίηχεν. 


1—8 ὡς-- ἔλεγεν) ὅπερ ἂν εἴποι ἰατρὸς En’ ἀχολάστου νοσοῦντος, εἰχῆ 
προσαναλίσχων τὰ φάρμαχα C | 6 ἐπεὶ) secundum illud quod alibi dicitur H | 9 
ταύτην — φησὶν nach H: quodammodo (od. + et id) Jeremias de (od. videns de) Judaeis 
non habere se dicit | 10 ὠφέλησεν nach H: proftit ὠφείλησεν S | μὲν δεῖ Blass 
δεῖ μὲν S | 11/19 χαὶ---τὸ] ei ego dico H (der überhaupt hier sehr frei übersetzt) | 
19 oix] + profui, neque H οὐδὲ εἷς) quisquam H. | 168—920 πᾶς — λεγομένων 
Quicumque discipulis praecipit, si ingeniosos et ardentis naturae habeat. audi- 
tores, quanto plus praecipit, tanto plus proficit, ilis interrogantibus, et de eo quod 
dic! saepe quaerentibus, qui sil sensus in diclo, qui ordo, quae scripts voluntas 
H 20 οὐδὲ εἷς] quisquam-H | 28 διηγησόμεϑα] consideremus H | 28/24 τὰς ὀφειλὰς) 
omnia H | 24/25 qófgovi— qógov?] vectigal rectigal, cui timorem timorem, cui 
tributum tributum H | 25 τὰ χαϑήχοντα) omnia H | 26 πρός τινας] nulli H | 26— 
S. 109, 1 τιμήσας ---εἰπεῖν nach H: verbi gratia, honorans parentes ut parentes. 


Homilie XIV. Jerem. 15, 10—19. 109 


ὡς γονεῖς, (og) εἰπεῖν, ἀδελφοὺς ec ἀδελφούς, υἱοὺς cc υἱούς, ἐπι- 
σχύπους ὡς ἐπισχόπους, πρεσβυτέρους cg πρεσβυτέρους, διαχόνους 
ὡς διαχόνους, πιστοὺς ὡς πιστούς, κατηχουμένους og κατηχουμένους, 
εἰ πάντα ἀποδίδωσι τὰ καϑήχοντα, οὐχ ὠφείλησεν. εἰ δὲ ὀφείλει 
5 μὲν ποιῆσῳω καϑῆχον, οὐ πεποίηχε δέ, οὐ δύναται λέγειν" »οὐχ ὠφεί- 
A5nda«* ὀφείλων γὰρ οὐχ ἀποδέδωχε. πῶς οὖν διηγήσομαι καὶ τὸ 
»οὐδὲ ὠφείλησέ uou οὐδείςε; ἐγὼ μὲν ἐδάνειζον καὶ διδόναι ἐβου- 
λόμην τὰ πνευματικὰ χρήματα, οἱ δὲ ἀπεστρέφοντο ἀπὸ τῶν λεγο- 
μένων καὶ οὐ παρεῖχον αὐτοὺς δεχτιχοὺς ἵνα ὀφείλωσι᾽ διὰ τοῦτο 
10 οὐχ ὠφείλησέ μοι οὐδὲ εἷς. τίς γὰρ παρεδέξατο τὰ λεγόμενα, ἵνα 
éx τοῦ παραδέχεσϑαι ὀφειλέτης γένηται ὧν ἤκχουσε xai ἀπαιτηϑῇ ὡς 
ὀφειλέτης τῶν λεγομένων τοὺς τόχους; βέλτιον οὖν κατὰ τοῦτο 
λαβεῖν τὸν ἀχροατὴν ἀπὸ τοῦ λέγοντος λογικὰ ἀργύρια καὶ ὀφείλειν, 
ἢ μὴ παραδεχόμενον μηδὲ λαμβάνοντα μηδὲ ὀφείλειν. ὡς ἐν ἐγχλή- 
15 μασι γὰρ κεῖται xal τὸ »οὐχ ὠφείλησέ uot οὐδὲ εἷς-. 
5. Τὸ δὲ νοἴμοι μῆτερ, ὡς τίνα μὲ ἐγέννησας ἄνδρα δικαζόμενον 
270v xai διαχρινόμενον ἐν πάσῃ τῇ γῇς οὐχ οἶμαι τοῖς ἄλλοις οὕτως 
ἁρμόζειν προφήταις λέγειν eg τῷ Ἱερεμίᾳ" οἱ μὲν γὰρ πολλοὶ τῶν 
προφητῶν μετά τινας χρόνους, μετὰ τὴν χαχίαν, μετὰ τὰ ἁμαρτή- 
20 ματα μεταβαλόντες προφητεύειν ἤρξαντο, Ἱερεμίας δὲ ix παίδων 
προφητεύει. xal ἔστι παράδειγμα διδόναι ἀπὸ τῶν γεγραμμένων. 
Ἡσαΐας οὐκ ἤκουσε" »πρὸ τοῦ ue πλάσαι σε ἐν κοιλίᾳ ἐπίσταμαί σε, 
καὶ πρὸ τοῦ σε ἐξελϑεῖν ἐχ μήτρας nylaxa σε, προφήτην εἰς ἔϑνη 
τέϑεικά Os«' οὐδὲ || εἶπεν" »οὐχ ἐπίσταμαι λαλεῖν, ὅτι νεώτερος ἐγώ 
25 εἰμιε, ἀλλ᾽ ὅτε εἶδε τὴν ὅρασιν τὴν ἀναγεγραμμένην ἐν τῇ προ- 
φητείᾳ αὐτοῦ, [εἶδε] καὶ εἶπεν" νοἴμοι τάλας ἐγώ, ὅτε ἀχάϑαρτα χείλη 
ἔχων ἐν μέσῳ λαοῦ ἀχάϑαρτα χείλη ἔχοντος ἐγὼ οἰχῶ, καὶ τὸν 
βασιλέα κύριον σαβαὼϑ' εἶδον τοῖς ὀφθαλμοῖς uov«, »xal ἀπεστάληε 
φησί »πρός μὲ ἕν τῶν Σεραφίμ, καὶ ἥψατο τῶν χειλέων uov καὶ 


171ff. Vgl. Hom. 1, 10. 14, — 29 Jerem. 1, 5. — 94 Jerem. 1, 6. — 80 Ν᾽, 
Vgl. in Jes. Hom. 4, 3 (Lo 13, 261): Antequam videas visionem non confiteris te 
esse miserum, o Isaia? — 9261f. Jes. 6, 5—7. 


4 οὐχ ὠφείλησεν) nulli debet officium H  ὠφείλει S (vgl. S. 81, 1. 2. 21) 9 αὑτοὺς] 
αὐτούς S seH 10 τίς] s? quis H | 10/11 ἵνα .... γένηται .... ἀπαιτηϑ) debitor 
fü .... exigttur H | 18 λογικὰ ἀργύρια) disciplinae verba cum fenoreH | 14 1. 
ἐγκλήματι ? | 15 ὠφείλησέ μοι Co debuit mihi H. ὠφέλησέ ue 8 17 ἐν) <H | 18 
λέγειν) <H | οἱ μὲν γὰρ πολλοὶ] multi siquidem H | 28 ce?) + et H | 25/26 ὅτε 
— καὶ] visione sibi revelata H | 25 ὅρασιν τὴν] προφητείαν S (doch vgl. H) | 36 ἐγώ] 
+ quoniam compunctus sum (= ὅτε χατανένυγμα) H wohl richtig | 29 φησί] < 
H | Σεραφίμ Co Seraphim H. χερουβὶμ S. 
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110 Origenes" Jeremiahomilien. 


εἶπεν" ἰδοὺ ἀφήρηκα τὰς ἀνομίας σου, χαὶ τὰς ἁμαρτίας σου τοῦτο 
καϑαριεῖε. (μετὰ τὰς ἁμαρτίας οὖν, ἃς πρότερον ἐποίησεν, ὕστερον 
γέγονεν ἄξιος τοῦ ἁγίου πνεύματος Ἡσαΐας. καὶ ἐπροφήτευσε. καὶ 
ἐπ᾿ ἄλλῳ τὸ παραπλήσιον εὕροις ἄν. ἄλλ᾽ οὐχ οὕτως ὁ Ἱερεμίας" ἔτι 
ὅ γὰρ ἐχ σπαργάνων τῷ πνεύματι τῷ προφητικῷ χκοσμηϑεὶς ἐκ παίδων 
προεφήτευσε, διὸ ἔλεγε (τὸ χοινὸν γὰρ πρῶτον διηγοῦμαι)" »οἴμοι 
ἐγώ, μῆτερ, Og τίνα μὲ ἐγέννησας ἄνδρα δικαζόμενον καὶ διαχρινό- 
μενον πάσῃ τῇ γῇε; 
Τῶν πρὸ ἐμοῦ δέ τις ἐπέβαλε τῷ τόπῳ λέγων ὅτι ταῦτα ἔλεγεν 
271* οὐ πρὸς τὴν μητέρα τὴν] σωματικήν, ἀλλὰ πρὸς τὴν μητέρα τὴν 
γεννῶσαν προφήτας. τίς δὲ γεννᾷ προφήτας m) ἡ σοφία τοῦ ϑεοῦ; 
ἔλεγεν οὖν τὸ »οἴμοι ἐγώ, μῆτερε, »ος τίνα μὲ ἔτεχεςε, ὦ σοφία; τὰ 
δὲ τέχνα τῆς σοφίας καὶ ἐν τῷ εὐαγγελίῳ ἀναγέγραπται" »xal ἀπο- 
στέλλει ἡ σοφία τὰ τέκνα αὐτῆςε. εἴρηται ovr τοἴμοι ἐγώ, μῆτερε 
15 ἐμὴ σοφία ὡς τίνα μὲ ἔτεκες ἄνδρα δικαζόμενονε, τίς εἰμε ἐγώ, ὅτι 
εἰς τοσοῦτον γεγέννημαι, ἵνα διχάζωμαι, ἵνα διαχρίνωμαι διὰ τοὺς 
ἐλέγχους, διὰ τὰς ἐπιπλήξεις, διὰ τὴν διδασχαλίαν πρὸς πάντας τοὺς 
ἐπὶ τῆς γῆς; ἐὰν ὁ Ἱερεμίας ταῦτα λέγῃ" τὡς τίνα με ἔτεχες ἄνδρα 
δικαζόμενον καὶ διακρινόμενον πάσῃ τῇ Yi οὐχ ἔχω διηγήσασϑαι 
20 τὸ »πασῃ τῇ γῇε" οὐ γὰρ πάσῃ τῇ γῇ διεχρίνετο “Ἱερεμίας. 7 βιασά- 
μενοι ἐροῦμεν τὸ »πάσῃ τῇ Yi ἀντὶ τοῦ πάσῃ τῇ Ιουδαίᾳ; οὐ γὰρ 
ἔφϑανεν ἡ προφητεία αὐτοῦ προφητεύοντος τότε εἰς πᾶσαν τὴν γῆν. 
μήποτε δὲ ὡς ἐπὶ ἄλλων μυρίων ἐδείξαμεν τὸν Ἱερεμίαν ἀντὶ τοῦ κυρίου 
ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ εἰρῆσϑαι, οὕτως καὶ ἐνταῦϑα ἐροῦμεν. ἐν τῇ ἀρχῇ 
25 ἐπεσημειωσάμην τὸ »lóo0 τέϑεικά σε εἰς ἔϑνη καὶ βασιλείας, ἐκριζοῦν καὶ 
κατασχάπτειν καὶ ἀπολλύειν καὶ οἰχοδομεῖν καὶ καταφυτεύεινε. τοῦτο 
οὐχ ἐποίησεν 6 Ἱερεμίας. Ἰησοῦς δὲ Χριστὸς τὰς τῆς [γῆς] ἁμαρτίας 
βασιλείας ἐξερρίζωσεν χαὶ τὰς οἰχοδομὰς τῆς καχίας κατέσκαψε καὶ 


9 ff. Vgl. Philo de confus. ling. I, 419 M: ἐφ᾽ οἷς εἰχότως xal πᾶς σοφὸς ἄχϑεται, 
xal πρός γε τὴν μητέρα xal τιϑήνην ἑαυτοῦ, σοφίαν, εἴωϑε λέγειν" » μῆτερ, 
ἡλίκον μὲ ἔτεκες«. Vgl. ἐξ ἀνεπιγράφου (Gh II, 346): μητέρα τινὲς τὴν σοφίαν 
ἐδέξαντο, τὴν γεννῶσαν προφήτας. χαϑὸ λέγεται" ἐδιχαιώϑη f; σοφία ἀπὸ τῶν 
τέχνων αὐτῆς; TU NF I, 3, 43. — 18 Vgl. Matth. 11, 19 Luk. 7, 35 ἃ. Ropes TU 
XIV, 2, 15f. — 191ff. Vgl. Hom. 15, 3. — 38 Vgl. Hom. 1,6 10,1. — 25ff. Jerem. 
1,10u.5. — Vgl. Honf. 1, 6. 


1/2 τοῦτο χαϑαριεῖ] purgavi H | 2 μετὰ nach H: post | 4 ἀλλ᾽ οὐχ οὕτως nach 
S. 130, 25 u. H: At non talis ἄλλος οὗτος S | 5 2x παίδων) « H | 11 ἢ nach H: nis? | 
12 ἔλεγεν οὖν τὸ] ad quam ait H | 18 iv —xal] alibs legimus Scriptura dicente 
H | 17 πρὸς πάντας) dum corrigere nitor H | 24 ἐν τῷ &oxg] + hujus hbri H | 25 
ἐπεσημειωσάμην nach H: Annotaeimus ἐπεὶ ἐσημειωσάμην S | τέϑεικά oc] Prophe- 
tam .... posui te H (vgl. Jerem. 1, 5) | 27 Χριστὸς] Dominus meus H | γῆς] « H. 
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ἐποίησεν ἀντὶ ixelvov τῶν βασιλειῶν βασιλεῦσαι [ui vi τὴν δικαιοσύνην 

271v καὶ τὴν ἀλήϑειαν ἐν ταῖς ψυχαῖς ἡμῶν. ὥσπερ ovr | ἐχεῖνα ἐπὶ τὸν 
Χριστὸν μᾶλλον ἥρμοζεν ἀναφέρεσϑαι ἢ ἐπὶ τὸν Ἱερεμίαν, οὕτως 
ἡγοῦμαι καὶ ἄλλα πολλὰ καὶ ταῦτα. 

5 6. Πρῶτον Asxvéov περὶ τοῦ »oluou«, (el) διὰ τὸ δυσφημοειδὲς 
δύναται ὁ σωτὴρ λέγειν O καὶ ταλανίζων ἑτέρους τὸ νοἴμοιε. παρα- 
στήσομεν δὲ ἀπὸ ὁμολογουμένων λέξεων, αἵτινες οὐχ ἁρμόζουσιν 
ἄλλῳ ἢ τῷ σωτῆρι, τίνα τρόπον καὶ ἔχλαυσεν ἐπὶ τὴν Ἰερουσαλήμ᾽ 
κλαίοντος δὲ φωνή ἐστι τὸ νοἴμοις. καὶ κεῖται ἐν τῷ εὐαγγελίῳ ὅτι 

10 ἰδὼν τὴν Ἱερουσαλὴμ ἔχλαυσεν ἐπ᾿ αὐτὴν καὶ εἶπεν' Ἱερουσαλὴμ Ἱερου- 
σαλήμ, 7 ἀποχτείνουσα τοὺς προφήτας καὶ λιϑοβολοῦσα τοὺς ἀπεσταλ- 
μένους πρὸς αὐτήν, ποσάχις ἠϑέλησα ἐπισυναγαγεῖν τὰ τέχνα σους 
xal τὰ ἑξῆς. σαφῶς δὲ xal ταῦτα ὑπὸ τοῦ σωτῆρος λέλεχται ἐν τῷ 
»otuo, ὅτε ἐγενήϑην oc συνάγων καλάμην ἐν ἀμητῷ καὶ og ἐπι- 

15 φυλλίδα ἐν τρυγητῷ, οὐχ ὄντος στάχυος τοῦ φαγεῖν τὰ πρωτόγονα. 
οἴμοι ψυχή, ὅτι ἀπόλωλεν εὐλαβὴς ἀπὸ τῆς γῆς, καὶ ὁ κατορϑῶν ἔϊ' 
ἀνϑρώποις οὐχ ὑπάρχει. πάντες εἰς αἵματα dixabovrar. ἤλϑε γὰρ 
[ὡς συνάγων καλάμη») εἰς ἀμητὸν ἕνα ϑερίσῃ, καὶ εὐρίσχει πολλοὺς 
ἁμαρτωλοὺς καὶ λέγει" »oluoc ὅτε ἐγενήϑην og συνάγων καλάμην ἐν 

20 ἀμητῷε. ἦλϑε τρυγῆσαι καρπὸν ζωῆς ἐν τοῖς ἀνθρώποις, εὑρίσκει 
πολλὰ ἁμαρτήματα ἐν ἡμῖν xal διὰ τοῦτο λέγει" »καὶ ὡς ἐπιφυλλίδα 
ἐν τρυγητῷ, οὐχ ὄντος στάχυος τοῦ φαγεῖν τὰ πρωτόγοναε. φησὶ 
xal ἀλλαχοῦ τὸ παραπλήσιον τούτοις πρὸς τὸν πατέρα λέγων" »τίς 

272r ὠφέλεια ἐν τῷ αἵματί μου, ἐν τῷ καταϊβῆναί με εἰς διαφϑοράν;ε τί 

25 ὠφέλησα τηλικοῦτο τοὺς ἀνθρώπους; τί ἄξιον τοῦ αἵματος, οὗ 
ἐξέχεα ὑπὲρ αὐτῶν, πεποιήκασι; clo ὠφέλεια ἐν τῷ αἵματί (uov), 


ff. Vgl. Hom. 15, 3 u. in Num. Hom. 23, 2 (Lo 10, 2771). — 10ff. Matth. 
29, 94. — 14ff. Micha 7, 1. 2. — 19 Micha 7, 1. — 21 Micha 7, 1. — 99ff. Vgl. 
Hom. 15, 4. Vgl. in Matth. Comm. 135 (Lo 5, 61): Quid autem tam bonum fecerunt 
.... Aut quid tale dignum facturi sunt homines, pro quibus paliar ista etc.? — 
28 Psal. 29, 10. — 26 Psal. 29, 10. 


1 ἡμῶν] < CoH; od. Komma nach δικαιοσύνην Ὁ | 4 ταῦτα] haec quae nunc 
dicuntur ad Dominum referenda. Et H, vielleicht richtig | 5 περὶ--- διὰ] an H | 
£l Ru vgl. H | 6 οἴμοι] + mater H | 8/9 καὶ--ὅτι) <H | 19 αὐτήν) te H | 14. 19 
ἐγενήϑην Hu LXX factus sum H ἐγεννήϑην S | 14. 91 ἐπιφυλλίδα] racemos H | 
16. 22 oix ὄντος otáyvog] cum non supersit botrus H οὐχ ὑπάρχοντος βότρυος 
LXX; doch vgl. S. 127, 18. 28 128, 5. ὁ | 17—19 ἦλϑε ---ἁμαρτωλοὺς] Vend 
enim ut meleret fructus, et quasi stipula in segele reperta propter plurimos peccato- 
res H | 18 wg — χαλάμη»] streicht Blass (vgl. Z. 20f.); od. mit H vor xal 2.19 zu 
setzen? | 20 χαρπὸν ζωῆς) botros uvae H. | 25 τοὺς Scorr. τοῖς S* | 26 μου nach 
128, 16 u. H: meo. 
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iv τῷ καταβῆναί us« ἐξ οὐρανῶν; καταβέβηκα, 7490» ἐπὶ τὴν γῆν, 
ἐπέδωχα ἐμαυτὸν διαφϑορᾷ, ἐφόρεσα σῶμα ἀνϑρώπινον᾽ τί αὐτῶν 
ἄξιον κατώρϑοωται τοῖς ἀνθρώποις; »τίς ὠφέλεια ἐν τῷ αἵματί. μου, 
ἐν τῷ καταβῆναί us εἰς διαφϑοράν; μὴ ἐξομολογήσεταί σοι χοῦς, ἢ 
b ἀναγγελεῖ anv ἀλήϑειάν σουε; τοιοῦτο οὖν ἐστι χαὶ τὸ ἐνθάδε 
πρῶτον ὑπὸ τοῦ σωτῆρος λεγόμενον τὸ »oluot ἐγώ, μῆτερ, ὡς τίνα 
με ἔτεκες avóga«; οὐχὶ n ϑεὸς 0 σωτὴρ λέγει τὸ »οἶμοι ἐγώ, μῆτερε 
ἀλλ᾽ ἡ ἄνϑρωπος, ὡς ἐν τῷ προφήτῃ" "οἴμοι: ψυχή, ὅτι ἀπόλωλεν 
εὐλαβὴς ἀπὸ τῆς yüc«. ἡ δὲ ψυχὴ ἀνθρωπίνη nv, διὰ τοῦτο καὶ τε- 
10 rapaxtaı, διὰ τοῦτο xal περίλυπος nv. ὁ δὲ λόγος ὁ ἐν ἀρχῇ πρὸς 
τὸν ϑεὸν οὐ τετάραχται, ἐχεῖνος οὐχ ἂν λέγοι τὸ νοἴμοιε. οὐδὲ γὰρ 
0 λόγος ἐπιδέχεται ϑάνατον, ἀλλὰ τὸ ἀνϑρώπινόν ἐστι τὸ τοῦτο 
ἐπιδεξάμενον, ος πολλάκις παρεστήσαμεν. 
7. >95 τίνα μὲ ἔτεκες ἄνδρα δικαζόμενον καὶ διαχρινόμενον ἐν 
15 πάσῃ τῇ yüj«; ἐὰν ἴδῃς μοι τοὺς πανταχοῦ μάρτυρας δικαζομένους 
(xal) καϑ᾽ ἑχάστην ἐχκλησίαν παρισταμένους τοῖς δικασταῖς, ὄψει τίνα 
τρόπον Ἰησοῦς Χριστὸς ἐν ἑκάστῳ τῶν μαρτύρων διχάζεται' αὐτὸς 
γάρ ἐστιν ὁ ἐν τοῖς μαρτυ(ροῦ)σι τῇ ἀληϑείᾳ δικαζόμενος. καὶ τοῦτο 
πεισϑήσῃ παραδέξασθαι | βλέπων ὅτι οὐ σέ gow elvat ἐν φυλαχῇ 213 
20 ὅταν σὺ ἧς iv φυλαχῇ, ἀλλ᾽ ἑαυτόν, οὐ σὲ πεινῶντα ὅταν σὺ πεινᾷς, 
972v ἀλλ᾽ ἑαυτόν, οὐ σὲ διφῶντα, ἀλλ᾽ ἑαυτόν. | »ἐν φυλακῇ ἤμην καὶ 
ἤλϑετε πρός ut. ἐπείνων καὶ ἐδώκατέ μοι φαγεῖν, ἐδίψων καὶ ἐπο- 
τίσατέ (us)«. οὐχοῦν κἂν δικάζηται Χριστιανὸς οὐ δι᾿ ἄλλο τι, οὐ 
διὰ τὰς ἰδίας ἁμαρτίας, ἀλλ᾽ ὅτι Χριστιανός ἐστι, Χριστός ἐστιν ὁ 
25 δικαζόμενος. ἐν πάσῃ οὖν τῇ γῇ δικάζεται Χριστὸς Ἰησοῦς" καὶ 
ὁσάκις οὖν Χριστιανὸς διχάζεται, Χριστός ἐστιν ὁ δικαζόμενος" οὐ 


81f. Psal. 29, 10. — 8 Micha 7, 1. 2. — 9 Vgl. Joh. 12, 27. — 10 Vgl. Matth. 
26, 38 Mark. 14, 34. — 10/11 Vgl. Joh. 1, 1—3. — 18 Vgl. z. B. de princ. II, 2 (Lo 
21, 187f.), in Matth. 25, 14 (Lo 4, 360) u. 6. — 20ff. Vgl. deor. 11, 2 (Orig. 11, 322, 
2211). — 91ff. Matth. 25, 36. 35. 


1 χαταβέβηχα] <H | 9 αὐτῶν) his omnibus H | 5/6 τὸ - σωτῆρος hoc quod 
in Jeremia H | 7 $ nach 8.128,11 u. H: juxia id quod H ὁ S | 8 £ (auch Lo) 
nach H: juxta id quod ἢ S | τῷ) also H | οἴμοι] + inquit H | 10 περίλυπος) Co 
περίλοιπος S -+ usque ad morlem H | ὁ δὲ] non H | 11 ot] numquam moeret, num- 
quam H | οὐχ ἂν λέγοι] numquam dixit H | 14 ἐν] <H | 16 μοι) <H | 16 xat Blass 
nach H: ef | 18 μαρτυροῦσι Blass Koetachau nach H: perhibentibus veritati testimo- 
nium | 19 πεισϑήσῃ παραδέξασϑαι] fideliter suscipies H | 20/21 ἀλλ᾽ ἑαυτόν! u. 2] 
« Η 91 φιυλαχῇ) + inquit H | 28 μὲ Lo meH | 25 Χριστός) <H | 25/26 xoà 
— δικάζεται) quotiescumque is addscitur qui pro «0 condemnatur H. 
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μόνον ἐπὶ τούτων τῶν διχαστηρίων, ἀλλὰ φέρε GvxogavtsioDat 
Χριστιανὸν [ἃ δεῖ] περί τινος ἐγκαλούμενον, καὶ τότε Χριστὸς ἀδίκως 
δικάζεται. 
»Qc τίνα ut ἔτεχες ἄνδρα δικαξόμενον xai διακρινόμενον ἐν πάσῃ 
5 τῇ rij; 8. (xoi ἔτι δὲ οὕτως νοήσεις, πῶς γδιχάζεται καὶ διακρίνεται 
ἐν πάσῃ τῇ γῇ «ὦ τίς ovr οὐ δικαξζ eu τὸν Χριστιανὸν λόγον; τίς τῶν 
ἐθνῶν xav ἁπλῶς οὐκ ἐξετάζει αὐτόν; τίς οὐ λέγει τῶν Ἰουδαίων 
τὰ περὶ Χριστιανῶν; τίς τῶν Ἑλλήνων; τίς τῶν φιλοσόφων; τίς 
τῶν ἰδιωτῶν; [καὶ ἔτε δὲ οὕτως νοήσεις, πῶς »δικάζεται καὶ δια- 
10 χρίνετει ἐν πάσῃ τῇ yü«] πανταχοῦ Ἰησοῦς δικάζεται καὶ χρίνεται' 
καὶ ὑφ᾽ ὧν μὲν καταδιχάζεται, ὑφ᾽ ὧν δὲ οὐ καταδικάζεται. ἐὰν μὴ 
χαταδιχκάζηται, παράδεχτος γίνεται. ἀνοίγεις αὐτῷ τὰς ϑυρίδας, 
εἰσέρχεται πρός 08° πιστεύεις εἰς αὐτόν, (δεισινεῖ μετὰ σοῦ). ἐὰν δὲ μὴ 
παραδέξῃ περὶ Χριστιανισμοῦ ἀχούων, οὐδὲν ἄλλο πεποίηκας ῆ κατε- 
15 δίκασας τὸν Ἰησοῦν (ὡς) ψευδόμενον, ὡς πλανήσαντα τοὺς ἀνϑρώ- 
πους, ὡς οὐκ ἀληϑεύοντα, διὰ τοῦ μὴ πεπιστευχέναι τῷ λόγῳ ᾧ 
διδάσκει. ν»αἧς τίνα μὲ ἔτεχες ἄνδρα δικαζόμενον καὶ διακρινόμενον 
iv πάσῃ τῇ yj; ὅσοι μὲν τέλεον ἀπιστοῦσι, καταδικάζουσιν αὐτόν᾽ 
ὅσοι δὲ οὐκ ἀπιστοῦσιν ἀλλὰ ἀμφιβάλλουσι περὶ αὐτοῦ, διαχρίνονται 
20 περὶ αὐτοῦ. δύο πάσχει ὁ Ἰησοῦς ἐν ἀνθρώποις" ὑπὸ μὲν τῶν 
273r ἀπίστων | καταδιχάζεται, ὑπὸ δὲ τῶν διψύχων διακρίνεται. ἐὰν 
φορέσῃς ντὴν elxova τοῦ ἐπουρανίους ἀποϑέμενος »τὴν εἰχόνα τοῦ 
χοϊχοῦε, οὐκ εἶ γῇ καταδικάζουσα αὐτόν, οὐδὲ εἶ γῆ ἐν 1j καταδικάζεται, 
οὐχέτι γῆ εἶ διαχρίνουσα αὐτόν. 
25 9. »H ἰσχύς μου ἐξέλιπεν ἐν volg καταρωμένοις ut«. ὁ ἀπό- 
στολος λέγει περὶ τοῦ σωτῆρος ὅτι νἐσταυρώϑη ἐξ ἀσϑενείαςε. καὶ 
ὁ προφήτης δὲ παραπλήσια τούτοις λέγει ἐν τῷ »κύριε, τίς ἐπίστευσε 
τῇ ἀχοῇ ἡμῶν; καὶ ὁ βραχίων κυρίου ziv ἀπεκαλύφϑη; ἀνηγγείλαμεν 


6 ff. Vgl. Hier. Comm. 946: Quis enim philosophorum, quis gentilium, quis haereti- 
corum non judicat Christum ...? — 12f. Vgl. Apok. 3, 20. — 21 Vgl. Jak. 1, 6. 8. 
— 22 Vgl. I Kor. 15, 49. — 26 II Kor. 13, 4. — 27 Jes. 53, 1—5. 


9 ü&—éyxaAobutvov| ab aliquo et provocatur ad litem H | 4 ἐν) «8H | 
5/6 xal—yg| an dieser Stelle Hu nach H | 5 dixateraı]) + Jesus Christus H | 
6 oov] émproborum H, besser | 8 τίς τῶν Ελλήνων] < H | 9/10 xal — yg) streicht 


Hu nach H (vgl. zu Z. 5/6) | 10 Ἰησοῦς] Christus H | 11 ἐὰν] + autem H | 18 deinvei: 


μετὰ σοῦ nach H: vescitur tecum | 15 wc nach H: ut | 16/17 οὐχ --- διδάσχει) in 
errorem mundum detrahentem H 118 2»] < H | ἀπιστοῦσι) ei non credunt H | 
19 ἀλλὰ] et (1. sed) adhuc H | περὲ αὐτοῦ] <H | 20 δύο] + iyitur H | 28 ei Co εἰ 
S | 23/94 οὐδὲ--- αὐτόν] neque terra in qua judicatur atque discernitur H | 24 ei] 


ein S | 28 xvolov) tuum H. 
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ἐναντίον αὐτοῦ Og παιδίον, og ῥίζα ἐν γῇ διφώσῃ" εἴδομεν αὐτόν, 
καὶ οὐχ εἶχεν εἶδος οὐδὲ κάλλος, ἀλλὰ τὸ εἶδος αὐτοῦ ἄτιμον, ἐχλεῖπον 
παρὰ τοὺς υἱοὺς τῶν ἀνθρώπων. ἄνϑρωπος ἐν | πληγῇ ὧν καὶ ἐν 
πόνῳ καὶ εἰδὼς φέρειν μαλαχίαν, ὅτε ἀπέστραπται τὸ πρόσωπον 
5 αὐτοῦ ἀπὸ ἀτιμίας, ἠτιμάσϑη καὶ οὐκ ἐλογίσϑη. οὗτος τὰς ἀνομίας 
ἡμῶν φέρει xol περὶ ἡμῶν ὀδυνᾶται, καὶ ἡμεῖς ἐλογισάμεϑα αὐτὸν 
εἶναι ἐν πόνῳ καὶ ἐν πληγῇ καὶ ἐν κακώσει. αὐτὸς δὲ ἐτραυματίσϑη 
διὰ τὰς ἀνομίας ἡμῶν, καὶ μεμαλάκισταί διὰ τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν" 
παιδεία εἰρήνης ἡμῶν ἐπ᾽ αὐτόν, τῷ μώλωπι αὐτοῦ ἡμεῖς ἰάϑημενε. 
10 οὐχοῦν ἀνέλαβε τὴν ἀσϑένειαν τῶν ἁμαρτημάτων ἡμῶν xal ἐφόρεσεν 
ἡμᾶς καὶ ἦλϑε πρὸς τοὺς καταρωμένους αὐτόν, καὶ ἡ ἰσχὺς αὐτοῦ 
ἐξέλιπεν ἀπὸ τῶν καταρωμένων ἀπ᾽ οὐρανῶν καταβαίνοντος. ἅμα 
γὰρ ἀνέλαβε τὴν τοῦ δούλου μορφὴν xal ἑαυτὸν ἐχένωσεν, ὡς ὁ 
ἀπόστολος εἶπεν ὅτι »ἐχένωσεν ἑαυτὸν μορφὴν δούλου λαβώνε. 
273v »ἐξέλιπενε οὖν φησιν »5 ἰσχύς μου ἐν τοῖς καταρωμένοις μεε. 

10. Ἴδωμεν εἰ αὐτοῦ διδόντος τοῦ λόγου δυνάμεϑα xal ἄλλο 
σαφέστερόν τι παρὰ τὰ εἰρημένα εἰπεῖν εἰς τὸ »ἣ ἰσχύς μου ἐξέλιπεν 
ἐν τοῖς καταρωμένοις ue«. »ἦν τὸ φῶς τὸ ἀληϑινόν, 0 φοτίξει πάντα 
ἄνϑρωπον ἐρχόμενον εἰς τὸν χόσμονε. (τὸ φῶς τὸ ἀληϑινὸνε ὁ 

20 υἱός ἐστι τοῦ ϑεοῦ, (»0 φωτίζει πάντα ἄνϑρωπον ἐρχόμενον εἰς τὸν 
xOGHOv«. καὶ ὅς ἐστι Aoyixóc, μετέχει τοῦ ἀληϑινοῦ φωτός, λογικὸς 
δέ ἐστι πᾶς ἄνϑρωπος. τῶν οὖν μετεχόντων λόγου πάντων ἀνϑρώ- 
xo» ἐν τισὶ μὲν ἡ ἰσχὺς τοῦ λόγου ηὐξήσεν, ἐν τισὶ δὲ ἐκλείπει. 
ἐὰν μὲν ἴδῃς ψυχὴν ἐμπαϑῆ καὶ ἁμαρτωλόν, ὄψει ἐχεῖ τὴν ἰσχὺν τοῦ 

25 λόγου ἐπιλείπουσαν᾽ ἐὰν δὲ ἴδῃς φυχὴν ἁγίαν καὶ δικαίαν, ὄψει τὴν 
ἰσχὺν τοῦ λόγου ὁσημέραι χαρποφοροῦσαν, καὶ τὸ εἰρημένον περὶ 
Ἰησοῦ ἐφαρμόσεις. τοῖς δικαίοις. οὐ γὰρ καϑ' αὐτὸν μόνον »0 Ἰησοῦς 
προέχοπτεν ἐν τῇ σοφίᾳ καὶ ἡλικίᾳ καὶ χάριτι παρὰ ϑεῷ καὶ ἀνϑρώ- 
rose, ἀλλὰ xol ἐν ἑἕχάστῳ τῶν τὴν προχοπὴν ἐν σοφίᾳ xal ἡλικίᾳ 

30 xoà χάριτι παραδεχομένων προχόπτει Ἰησοῦς ἐν σοφίᾳ καὶ ἡλικίᾳ 


14 Phil. 2, 7. — 18ff. Joh. 1, 9. — 27. 80 Luk. 2, 52. 


1 διψώσῃ) + Non est species e$ neque gloria H wahrscheinlich richtig | 2 
ἄτιμον) - e£ H | 4 xal| <H | ὅτι nach LXX u. H: quia ὅτε S8 | 5 ἀπὸ ἀτιμίας) 
« LXX H | ἀνομίας] peccata H (= ἁμαρτίας) | 7 πόνῳ] doloribus H | 8 διὰ τὰς 
ἀνομίας ἡμῶν») < H | ἁμαρτίας) iniquitates H (= ἀνομίας w. e. sch.) | 18 xai) 
Verbum caro factum H | 16 ἔδωμεν) + autem H | 17/18 eis—ue) <H | 19—21 τὸ 
—xöouov nach H: Lux rero Filius est Dei, (quae illuminat omnem hominem 
venientem in mundum | 21 xal] <H | 24 μὲν] δὲ 8 « H | 26 χαρποφοροῦσα»] 
proficiat et crescat in ea H (vgl. Kol. 1, 10) | 27 ἐφαρμόσεις nach H: aptabis ἐφαρ- 
μόσει S | τοῖς δικαίοις] οἱ H | 28 ἐν) <H | 29 v σοφίᾳ] sapientia H. 
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xal χάριτι παρὰ ϑεῷ καὶ ἀνϑρώποις:. λέγει οὖν ὁ λόγος, ὃ υἱὸς τοῦ 
ϑεοῦ, (0) ὧν ἐν τῷ εἰπόντι »οἴμοι ἐγώ, μῆτερε καὶ τὰ ἑξῆς, ὅτι »ἡ 
ἰσχὺς βου ἐξέλιπεν. ἐν τοῖς καταρωμένοις μεε. ὃς ἂν καταράσηται 
τῷ λόγῳ, οὗτος εὐϑέως λαμβάνει τὴν κόλασιν ἐπὶ τῷ καταράσασϑαι 


ὅ τῷ λόγῳ, ἐπὶ τῷ μέμψασϑαι τῇ διδασχαλίᾳ Ἰησοῦ 7 γὰρ ἰσχὺς τοῦ 


Ἰησοῦ ἐκλείπει ἐν τῷ τοιούτῳ, καὶ ovx ἔστιν ἰσχὺς λόγου ἐν αὐτῷ. 
ὡς πάλιν ἐκ τοῦ ἐναντίου, ἐὰν εὐλογήσῃς Ἰησοῦν καὶ παραδέξῃ αὐτόν, 
ἡ ἰσχὺς (αὐτοῦ τὸ ἐναντίον πάσχει οὗ πέπονϑεν ἐν τοῖς καταρωμένοις 


274r αὐτόν" Og γὰρ ἐκεῖ ἐξέλιπεν ἐν τοῖς καταρωμένοις, οὕτως | ἐνταῦϑα 
10 αὔξει ἐν τοῖς εὐλογοῦσι. 


11. Γένοιτο, κύριξ, χατευϑυνάντων αὐτῶν' εἰ μὴ παρέστην σοι 
ἐν “καιρῷ τῶν καχῶν αὐτῶνε. τί νγένοιτο, κύριεε; ὁ δυνάμενος 


ἀφ᾽ ἑαυτοῦ συναγαγέτω τὸ τοιοῦτον. [τὸ γένοιτο] »δέσποτα κύριε, : 


κατευϑυνάντων αὐτῶνε γένοιτο ἰσχὺς ἐχλείπουσα ἐν τοῖς xatago- 


15 μένοις, ὅταν (μετανοήσαντες) μετὰ τὸ καχῶς με εἰπεῖν τραπῶσι τὴν 


DD 
- 


> 2.» ς , , [EA 
εὐϑεῖαν xol αὐτὴν οΟδευσωσι. "γένοιτο, δέσποτα, xottvÜv vavtov 
αὐτῶν" εἰ μὴ παρέστην σοιε. εἶτα διχαιολογεῖται περὶ τῶν καχολο- 
γούντων αὐτὸν λέγων »el μὴ παρέστην σοι ἐν καιρῷ τῶν καχῶν 
« - 4 Ἃ α« ^ - 
αὐτῶνε. παρέστη τῷ πατρὶ "ἱλασμὸς ὧν περὶ τῶν ἁμαρτιῶν ἡμῶν- 
χαὶ παρεχάλεσε περὶ αὐτῶν ἐν αὐτῷ τῷ καιρῷ τῶν xaxov ἡμῶν. οὐδὲ 
^—- « ^ » 
yàg παρέστη μετὰ τὸν καιρὸν τῶν κακῶν ἡμῶν, ἀλλ᾽ »Erı ὄντων Auap- 
τωλῶν ἡμῶν Χριστὸς ὑπὲρ ἡμῶν ἀπέϑανενε. »& μὴ παρέστην σοι 
ἐν καιρῷ τῶν καχῶν αὐτῶν, ἐν χαιρῷ τῶν ϑλίψεων αὐτῶν, εἰς 
3 4 4 4 , ΄- P a > ^" 
ayada πρὸς τὸν ἐχϑρονε. xal ἐν τῷ καιρῷ τῆς ϑλίψεως αὐτῶν, 


3 φησί, τῆς πρὸς τὸν ἐχϑρὸν ἐγὼ παρέστην σοι ὑπὲρ αὐτῶν. τίς δὲ 


ὃ ἐχϑρὸς ἢ »0 ἀντίδιχος ἡμῶν διάβολοςε, ὃς ἔϑλιψεν ἡμᾶς; καὶ 
σαφῶς ἐν τῷ καιρῷ τῆς ἔχϑρας ἐχείνου τῆς κατὰ τῶν ἀνϑρώπων 
παρέστη τῷ πατρὶ ὁ σωτὴρ ἡμῶν καὶ ἐδεήϑη περὶ τῆς ἡμετέρας 


10 Vgl.IJoh.2,2. — 21 Vgl. Róm. 5, 6. — 26 I Petr. 5,8. 


9 ϑεοῦ) + qui erat Deus Verbum H | ὁ Lietzmann [ἑξῆς] + juxta na- 
turam majestatis suae H | 4/6. ἐπὶ--- Ἰησοῦ] < H | 8 αὐτοῦ nach H: ejus | ov 
Blass quam H ὃ S | 11 παρέστην Co astité (od. astitit) H πάρεστί S (so auch LXX 
codd. 62 144, doch vgl. Z. 19. 21f. 25) | 12—16 Hierzu Fragm. 51 in C: Τί — ἰσχύος | 
19/18 ὁ — γένοιτο] qui potest ex 1pso sermone consideret H | 18 δέσποτα χύριε] Do- 
mine H | 15 μετανοήσαντες C ad poenitentiam conversi H | 17 περὶ Blass Koetschau 
quare Hnaga S | 17. 18 παρέστην Co astiti H πάρεστί S vgl. zu Z. 11 | 18 αὐτὸν} 
-+ postulet directionem alque virtutem H | 19 περὶ Scorr. παρὰ S* | 20 περὶ αὐτῶν} 


eum H | 21 ἔτι ὄντων nach H: cum adhuc essemus αἴτιον τῶν S | 22 ἡμῶν!) + Jesus 


H | 28/24 &2— 24906») « H | 25 φησί --- ἐχϑρὸν)] exsurgat inimieus H | 26/27 
χαὶ-- ἀνϑρώπω»] et jugo servitutis premebat; adversum quem H. 
g* 
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αἰχμαλωσίας, ἵνα ,λυτρωϑῶμεν καὶ ῥυσθῶμεν ἀπὸ τοῦ ἐχϑροῦ. ταῦτα 
μὲν ὃ σωτὴρ ἢ ὁ προφήτης εἰρηκέτω᾽ καὶ γὰρ ὁ προφήτης δύναται 
τὰ τοιαῦτα εἰρηκέναι xal ηὗχϑαι περὶ τοῦ λαοῦ ἐν τῷ νκαιρῷ τῶν 
καχῶν αὐτῶνε. 

12. Ἐπὶ τούτοις [τῇ ἀποκρίνεται ὃ 0 ϑεὸς πρὸς τὸν λαὸν τὸν χατη- 
γορηϑέντα ὑπὸ τοῦ προφήτου 7 7 ὑπὸ τοῦ Χριστοῦ καὶ ταῦτα λέγει 
πρὸς αὐτόν νσίδηρος xal| περιβόλαιον χαλκοῦν ἡ ἰσχύς σουε, σχλῆη- 
ρά, ἀνένδοτος, οὐχ ἐλαυνομένη. (»σίδηρος καὶ περιβόλαιον χαλκοῦν 
ἡ ἰσχύς σους,) οἷον τμητιχή τις καὶ διαιροῦσα ἡ ἰσχύς σου, οὐκ ἐπ᾽ 
ἀγαθῷ οὖσα ἰσχύς. »xal ϑησαυρούς σου εἰς προνομὴν δώσω, ἀντάλ- 
λαγμα {διὰ πάσας τὰς ἁμαρτίας σουε. τίνας »ϑησαυροὺςε τῶν duap- 
τανόντων δίδωσιν »els προνομὴνε ὁ ϑεός, καὶ δίδωσιν αὐτοὺς τἀντάλ- 
λαγμα διὰ πάσας τὰς ἁμαρτίαςε αὐτῶν; πότερόν ποτε τοὺς ἐπὶ 
γῆς ϑησαυριζομένους αὐτοῖς; ἕχαστος γὰρ τῶν ἀνθρώπων ϑησαυ- 
olleı εἰ μὲν φαῦλός ἐστιν, ἐπὶ γῆς, εἰ δὲ ἀστεῖος, ἐν οὐρανῷ, ὡς 
ἐδιδάχϑημεν ἀπὸ τοῦ εὐαγγελίου. ἢ λέγει τῷ λαῷ ἐκείνῳ, ὅτι μέλλω 
διὰ τὰ ἁμαρτήματά σου τοὺς ϑησαυρούς σου διδόναι εἰς προνομήν; 
ποῖοι ϑησαυροὶ ἐχείνου τοῦ λαοῦ ἐδόϑησαν εἰς προνομήν; ἴδε εἷς 
τῶν ϑησαυρῶν Ἱερεμίας, ἄλλος ϑησαυρὸς Ἡσαΐας, ϑησαυρὸς nv καὶ 


20 Μωσῆς. τούτους τοὺς ϑησαυροὺς ἔλαβεν ὁ ϑεὸς an ἐχείνου τοῦ 


25 


λαοῦ xal διὰ Χριστοῦ, εἰπόντος" »ἀρϑήσεται ἀφ᾽ ὑμῶν ἡ βασιλεία 
τοῦ ϑεοῦ καὶ δοϑήσεται ἔϑνει ποιοῦντι τοὺς καρποὺς αὐτῆςε, ἔδω- 
χεν ἡμῖν. 

»Δώσως οὖν »διὰ τὰς ἁμαρτίας σου τοὺς ϑησαυρούς σοῦ εἰς προ- 
vounv«. καὶ ἔδωχεν τοὺς ϑησαυροὺς τοῦ λαοῦ ἐχείνου ἡμῖν᾽ »πρῶτοι 
γὰρ ἐχεῖνοι ἐπιστεύϑησαν τὰ λόγια τοῦ Otov-, εἶτα μετ᾽ ἐχείνους 
ἡμεῖς ἐπιστεύϑημεν, ἀρϑέντων τῶν λογίων τοῦ ϑεοῦ ar ἐχείνων 
καὶ δοϑέντων ἡμῖν. xal λέγομεν τὸ ν»ἀρϑήσεται ap ὑμῶν ἡ βασιλεία 


2ff. Vgl. Hier. Comm. 947: Sed et Jeremiam saepe deprehendimus in hoc 
volumine rogasse pro populo. — 15 Vgl. Matth. 6, 19. 20. — 21 Matth. 21, 43. — 
25 Vgl Röm. 3,2. — 9380, Matth. 21,43. Vgl. c. Cels. 4, 42 (Orig. I, 315, 17 ££): 
ö δ᾽ Ἰησοῦς τὸ »ἀρϑήσεται ....« Ἰουδαίοις λέγων τί ἄλλο φχονόμει ἢ εἰς φῶς 
αὐτὸς ϑείᾳ δυνάμει προαγαγεῖν πᾶσαν τὴν Ἰουδαϊχὴν γραφὴν, περιέχουσαν μυστή- 
Qu& τῆς τοῦ ϑεοῦ βασιλείας; 

2 ἢ ὁ προφήτης prophetice H | 8 xal ηὐχϑαι) <H | ὅ--10 Hierzu Fragm. 
52 in C: Ταῦτα — φϑαρτιχοῦ | ὅ ἐπὶ τούτοις Hu Super quem H ἔτι τούτοις S | TÜ<H, 
6 Χριστοῦ) Salvatore B | 8/8 σίδηρος — cov nach H: Ferrum et opertorium aereum 
virus tua | 9 f) ἰσχύς cov?| et bene composita disturbans H | 9/10 oix — ἰσχὺς] $n 
malo dicia nunc virtus Η | 10 ἀντάλαγμα S* ἀντάλλαγμα St | 10—8. 117, 10 Hierzu 
Fragm. 53 in C: Οἱ ---τούτου | 10/11 δώσω — σου] « H | 11 διὰ Co LXX | 14 αὑτοῖς 
Diels αὐτοῖς S | ϑησαυρίζει) thesaurixat sibi H | 15 ἀστεῖος) justus H | 16—18 ἢ — 
— προνομήν] an quod dicit istiusmodi est H | 20 Mwoijg]) + et reliqui H | 25 xal] <H]| 
Edwxev] Dedit .... Dominus H | πρῶτοι SC primum H | 27/28 ἀρϑέντων ---ἡ μῖν) « H. 
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τοῦ ÜtoU xal δοϑήσεται ἔϑνει ποιοῦντι τοὺς καρποὺς αὐτῆςς εἰρῆσϑαι 
8 — « ΡΣ ^ 
ὑπὸ τοῦ σωτῆρος xal πεπληρῶσϑαι. οὐχ Ott 7005 ar αὐτῶν ἡ 


975r γραφή, ἀλλὰ viv | οὐχέτε ἔχουσι τὸν vóuov xal τοὺς προφήτας τῷ 
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un ϑεωρεῖν τὸν ἐν αὐτοῖς νοῦν. ἔχουσι γὰρ τὰ βιβλία, ἀλλὰ πῶς 
ἤρϑη ar αὐτῶν )9 βασιλεία τοῦ 9600; ὁ νοῦς τῶν γραφῶν ἤρϑη 
ἀπ᾿ αὐτῶν. οὐχέτι σῴζεται διήγησις παρ᾽ αὐτοῖς νομικὴ ῇ προφη- 
τική, ἀλλ᾽ εἰσὶν ἀναγινώσχοντες καὶ μὴ γοοῦντες" πεπλήρωται γὰρ 
διὰ τὴν Χριστοῦ ἐπιδημίαν τὸ νεἶπον τῷ λαῷ ἐχείνῳ᾽ ἀχοῇ ἀχούσετε 
καὶ οὐ μὴ συνῆτε, καὶ βλέποντες βλέψετε καὶ οὐ μὴ ἴδητε. ἐπαχύνθη 
γὰρ ἡ καρδία τοῦ λαοῦ τούτους. πεπλήρωται καὶ τὸ εἰρημένον ὑπὸ 
τοῦ Ἡσαΐου ὅτι ν»ἀφελεῖ κύριος ἀπὸ τῆς Ἰουδαίας καὶ ἀπὸ τῆς lsQov- 
σαλὴμ ἰσχύοντα καὶ ἰσχύουσαν, γίγαντα χαὶ πολεμιστὴν ἄνϑρωπον, 
δικαστὴν καὶ προφήτην xoà στοχαστὴν καὶ σοφὸν ἀρχιτέχτονα καὶ 
συνετὸν ἀχροατήνε. ταῦτα πάντα ἀφεῖλεν ὁ ϑεὸς &x ἐχείνων καὶ 
ἔδωχεν, ἐάν γε ἡμεῖς δεξώμεϑα, ἡμῖν τοῖς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν. ταῦτα 
διὰ τὸ »xal τοὺς ϑησαυρούς σου εἰς προνομὴν δώσωςε. 
»Avtaiiayua διὰ πάσας τὰς ἁμαρτίας σου καὶ ἐν πᾶσι τοῖς 
ὁρίοις σους. ὡσεὶ ἔλεγε᾽ διὰ τὰς ἁμαρτίας σου τὰς ἐπὶ πάντα τὰ 
δριά Gov ἐφϑακυίας. οὐδὲν γὰρ ὅριον ἐκείνου τοῦ λαοῦ ἐστιν, ὃ 
ἁμαρτίας οὐ πεπλήρωται. καὶ πῶς πᾶν ὅριον αὐτῶν οὐχ ἔμελλεν 


ἁμαρτίας πληροῦσϑαι [ἐπὶ αὐτοῖς], τὸ ὅσον ἐπ᾿ αὐτοῖς ἀποχτεινάντων 


δικαιοσύνην, εἰ Χριστὸς δικαιοσύνη, ἀποχτεινάντων [τὴν] σοφίαν, εἰ 
Χριστὸς σοφία, ἀποχτεινάντων ἀλήϑειαν, εἰ Χριστὸς ἀλήϑεια; διὰ 
γὰρ τοῦ καταδεδικαχέναι τὴν ἐπὶ ϑανάτῳ τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ταῦτα 
πάντα ἀπέβαλον xol ἀπώλεσαν. καὶ ἀναστάς μου O κύριος Ἰησοῦς 
ἐκ νεχρῶν οὐχέτι ἐφάνη τοῖς ἀποχτείναϊσιν αὐτόν" οὐ γὰρ ἔχομεν ἐν 
τῇ ἱστορίᾳ ὅτι ἐφάνη τοῖς ἀποχτείνασιν αὐτόν, ἀλλὰ μόνοις τοῖς πι- 
στεύουσιν ἐφάνη ἀναστὰς ἀπὸ τῶν νεχρῶν. 13. »xal καταδουλώσω 
σε ἐν πᾶσι τοῖς ἐχϑροῖς σου ἐν τῇ γῇ ἡ οὐχ ἤδειςε. καταδεδούλωται 


8 Jes. 6, 9. 10. — 11 Jes. 3, 1—3. — 27ff. Vgl. Act. 1, 3 I Kor. 15, 4—8. 


1/9 εἰρῆσϑαι--- xal] jam H | 84 ἀλλὰ --- πῶς] habent quippe Legem el Prophetas, 
habent volumina, divinarum litterarum: sed quod non intelligant ea. Atque sta H | 
8 ἀλλὰ νῦν οὐχέτι] el xal νῦν C (vgl. H) | τῷ] τὸ C τοῦ S| 7 ἀναγινώσκοντες) + 
omnia H | 8 διὰ — ἐπιδημίαν) post adventum Domini H μετὰ τὴν Ἰησοῦ ἐπιδημίαν 
C | &xeivp) huic H | 9 ἴδητε SC scietis H | 12 ἄνθρωπον) + et H | 15/16 ταῦτα διὰ 
τὸ] <H | 18 ἔλεγε] + Ista omnia .... tibi reddita sunt H | 91 ἐπ᾽ αὐτοῖς «H 
28/24 διὰ --- 9sov] Unde propter crudeles contra Filium Dei acclamationes H | 25 xal 
ἀπώλεσαν] <H | 26 ἐκ νεχρῶν] Christus H | 26/27 οὐ--- αὐτόν] « H | 27/28 πι- 
στεύουσι») credentibus sibi H | 29 ἐν πᾶσι) « H | 29—8. 118, 1 Hierzu Fragm. 54 
in C: Καταδεδούλωται — góc. 
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0 «λαὸς ἐκεῖνος ἐν τοῖς ἐχϑροῖς, χαὶ γέγονεν ἐν τῇ γῇ ἢ οὐχ ἤδει. 
»ὗτι πῦρ ἐχχέχαυται ἐκ τοῦ ϑυμοῦ μου, ἐφ᾽ ὑμᾶς χαυϑήσεταιε. 
Μετὰ ταῦτα xol τοὺς λόγους τῶν ἀπειλῶν τῶν εἰρημένων πρὸς 
τὸν λαὸν (0) ἀνωτέρω εὐξάμενος συμπληροῖ τὴν εὐχὴν καὶ συνάπτει τοῖς 
5 προειρημένοις ταῦτα᾽ »σὺ ἔγνως, κύριε, μνήσϑητί μου καὶ ἐπίσχεψαί 
με, xol ἀϑώωσόν us ἀπὸ τῶν χαταδιωχόντων με, μὴ εἰς μακροϑυ- 
μίανε. καὶ ὁ προφήτης λεγέτω ταῦτα διωχόμενος ὑπὸ τῶν ἐλεγχο- 
μένων, μισούμενος ὑπὸ τῶν τὴν ἀλήϑειαν μὴ χωρούντων᾽ ἐχϑρὸς 
γὰρ γέγονε τοῖς ἀχούουσιν ἀληϑεύων αὐτοῖς. ταὐτὰ δὲ καὶ ὁ σωτὴρ 
10 ἡμῶν λεγέτω, ὅστις καὶ ἐδιώχϑη ὑπὸ τοῦ λαοῦ xal φησι »un εἰς 
μαχροϑυμίανε. τί ἐστι τὸ ἡμὴ εἰς μαχροϑυμίανε; ἐμαχροϑύμησας 
ἀεὶ ἐπὶ τὸν λαὸν ἐπὶ τοῖς ἁμαρτήμασιν, ἐπὶ δὲ τοῖς xat ἐμοῦ τετολ- 
μημέγοις μὴ μακροϑυμήσῃς. καὶ ἀληϑῶς ὁ ϑεὸς ovx || ἐμακροϑύμησεν. 
ἐὰν ἐξετάσῃς τοὺς χρόνους τοῦ πάϑους καὶ τῆς πτώσεως Ἱερουσα- 
15 Amu καὶ τῆς χκατασχαφῆς τῆς πόλεος, καὶ τίνα τρόπον ἐγκατέλιπεν 
ὃ ϑεὸς τὸν λαὸν ἐχεῖνον, ἐπεὶ τὸν Χριστὸν ἀπέχτειναν, ὄψει ὅτι οὐχ 
εἰς μαχροϑυμίαν Erı ἐχρήσατο τῷ λαῷ. εἰ δὲ ϑέλεις, àxove ἀπὸ 
πεντεχαιδεχάτου ἔτους Τιβερίου Καίσαρος ἐπὶ τὴν κατασχαφὴν τοῦ 
976r ναοῦ τεσσαράχοντα καὶ δύο πεπλήρωται ἔτη. ἔδει | γὰρ ὀλίγον τινὰ 
20 χρόνον συγχωρηϑῆνγναι εἰς μετάνοιαν, μάλιστα διὰ τοὺς πιστεύειν 
μέλλοντας ἀπὸ τοῦ λαοῦ ἐκ τῶν σημείων καὶ τῶν τεράτων τῶν 
ἐσομένων ὑπὸ τῶν ἀποστόλων. 14. »γνῶϑε cg ἔλαβον περὶ σοῦ 
ὀνειδισμὸν ὑπὸ τῶν ἀϑετούντων τοὺς Aoyovg σους. ἔστω ὁ προφή- 
της, λέγων καὶ ἐξουϑενημένος ἐφ᾽ οἷς ἔλεγεν, ὑπὸ τῶν ἁμαρτωλῶν 
25 ἀϑετούμενος᾽ φησὶ γὰρ αὐτός" »διετέλεσα μυχτηριζόμενοςε. ὠνειδίξζετο 
οὖν ὑπὸ τῶν ἀϑετούντων τοὺς λόγους τοὺς Ót αὐτοῦ λαλουμένους 
ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ, καὶ εὔχεται ἐπὶ τῷ ὠνειόίσϑαι βοηϑηϑῆναι ὑπὸ τοῦ 
ϑεοῦ λέγων" .γνῶϑι εἷς ἔλαβον περὶ σοῦ ὀνειδισμὸν ὑπὸ τῶν ἀϑε- 


14ff. Vgl. c. Cels. 4, 22 (Orig. I, 291, 258): τεσσαράχοντα γὰρ ἔτη καὶ δύο 
οἶμαι ἀφ᾽ οὗ ἐσταύρωσαν τὸν Ἰησοῦν γεγονέναι ἐπὶ τὴν ᾿Ιεροσολύμων χαϑαίρεσιν 
(vgl. Clem. Alex. Strom. I, 21, 145; anders w. e. sch. Orig. in Matth. Comm. 40 
Lo 4, 275£). — 21/28 Vgl. Act. 2,43. — 28ff. Vgl. in Matth. Tom. 10, 18 (Lo 3, 48f£): 
Arıuaborraı δὲ ol προφῆται πρῶτον μὲν διωχϑέντες xavà ἱστορίαν ὑπὸ τοῦ λαοῦ" 
δείτερον δὲ μὴ πιστευομένης αὐτῶν τῆς προφητείας ὑπὸ τοῦ λαοῦ χτλ. — 25 
Jerem. 20, 7. 


4 ὁ Lietzmann nach H: ille qui | 6 xol] <H | 7—13 Hierzu Fragm. 55 in 
C: Tetra — μαχροϑυμίας | 8 μισούμενος] « H | 9 ταὐτὰ Blass ταῦτα S | 10 ὅστις 
xal dóuoy95] usque ad crucem persecutionem passus H | 14 πάϑους) passionis 
Dominicae H vielleicht richtig | τῆς übergesch. St | 15—16 xal1t— ἀπέχτειναν)] quando 
subversa est H | 17 ἔτι ἐχρήσατο] abusus sit H (= ἀπεχρήσατο) | 20 μάλιστα) « H 
24 xal ἐξονϑενημένος) <H | 26 αὐτός) et alibi H | διετέλεσα) complevi dies meos 
H (vgl. LXX) | 26 δι᾽ αὐτοῦ) <H | 27 ἐπὶ τῷ ὠνειδίσϑαι) « H. 
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τούντων τοὺς λόγους σου συντέλεσον αὐτούςε. λεγέτω ὃ προφή- 
της, ἀλλὰ μᾶλλον ἁρμόζει τὸ »συντέλεσον αὐτοὺςε λεγόμενον ὑπὸ 
τοῦ σωτῆρος" συντέλεια γὰρ ἦλϑε περὶ τὴν Ἱερουσαλὴμ καὶ τῷ λαῷ, 
ἐπὶ τοῖς συμβεβηχόσιν ἐξ ἐπιβουλῆς τοῦ λαοῦ κατὰ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν. 

Μετὰ ταῦτα ἀναγχαῖον διὰ τὸ πολλὰ πεπονϑέναι τοὺς προφήτας 
ἐλέγχοντας καὶ τὸν λόγον πρεσβεύοντας καὶ λαλοῦντας τὰ προστασ- 
σόμενα ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ, ὑπομνῆσαι τοὺς ἀχροατὰς περὶ τοῦ βίου αὐτῶν 
καὶ τῶν ἐπαγγελιῶν αὐτῶν καὶ τῆς ἡμετέρας προαιρέσεως, ἵνα xatà 
τὸ δυνατὸν ἡμῖν, εἰ ϑέλομεν μετὰ τῶν προφητῶν ἔχειν ἀνάπαυσιν, 


10 τὰ ἔργα τῶν προφητῶν ζηλώσωμεν. ὃ δὲ λέγω τοιοῦτόν ἐστε" 
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πολλάκις ἐν ταῖς εὐχαῖς λέγομεν" ϑεὲ παντοχράτορ, τὴν μερίδα ἡμῶν 
μετὰ τῶν προφητῶν δός, τὴν μερίδα ἡμῶν μετὰ τῶν ἀποστόλων 
τοῦ Χριστοῦ σου doc, tva εὐρεϑῶμεν καὶ μετ᾽ αὐτοῦ τοῦ Χριστοῦ. 
ταῦτα δὲ λέγοντες οὐκ αἶσϑα νόμεϑα τί εὐχόμεϑα᾽ δυνάμει γὰρ τοῦτό 
gausv* δὸς ἡμᾶς παϑεῖν ἃ πεπόνϑασιν οἱ προφῆται, δὸς καὶ ἡμᾶς 
μισηϑῆναι ὡς ἐμισήϑησαν οἱ προφῆται, λόγους τοιούτους δὸς ἐφ᾽ οἷς 
μισηϑησόμεϑα, δὸς τοσαύταις περιστάσεσι περιπεσεῖν (ῦσλαις οἱ ἀπό- 
στολοι. τὸ γὰρ λέγειν" δός μοι μερίδα μετὰ τῶν προφητῶν, μὴ 
παϑόντα τὰ τῶν προφητῶν μηδὲ παϑεῖν ϑέλοντα ἄδικόν ἐστι. τὸ 
λέγειν" δός μοι μερίδα μετὰ τῶν ἀποστόλων, μὴ ϑέλοντα ἀπὸ δια- 
ϑέσεως Παύλου ἀληϑεύοντα εἰκεῖν᾽ »ἐν κόποις περισσοτέρως, ἐν 
πληγαῖς περισσοτέρως, ἐν φυλαχαῖς ὑπερβαλλόντος, ἐν ϑανάτοις 
πολλάχιςε καὶ τὰ ἑξῆς, πάντων ἐστὶν ἀδικώτατον. εἴπερ οὖν ϑέλο- 
μὲν μετὰ τῶν προφητῶν γενέσϑαι, ὅρα τοὺς βίους τῶν προφη- 


5 τῶν ὅτι ix τοῦ ἐλέγχειν, ἐκ τοῦ ἐπιτιμᾶν, &x τοῦ ἐπιπλήσσειν ἐδι- 


κάζοντο, διεκρίνοντο, κατεδιχάζοντο. »ἐλιϑάσϑησαν, ἐπρίσϑησαν, 
ἐπειράσϑησαν, ἐν φόνῳ μαχαίρας ἀπέϑανον, περιῆλϑον iv μηλωταῖς, 


5ff. Vgl. Hom. 15,1. — 11ff, Vgl. Hom. 15, 1. — 21 II Kor. 11, 23. — 20, 
Hebr. 11, 37. 38. 


1—4 Hierzu Fragm. 56 in C: Συντέλεια — Aaóg | 8/4 συντέλεια --- ἡμῶν] cujus 
post passionem, venil. consummatio Jerusalem et inierfectio populá Judaeorum H | 
4 xarà C Koetechau ἐπὶ S | 7 ὑπομνῆσαι] + paucis H | 8 αὐτῶν) < H | 10 τὰ 
ἔργα] etiam opera H | 11—18 τὴν --- Χριστοῦ! da nobis parlem cum prophetis, 
da cum apostolis Christi tui, tribue ut 4nveniamur ad vestigia. Unigeniti tus H ; 
doch scheint aus Z. 18—20 und S. 120, 23 hervorzugehen, dass nur der Wunsch die 
Propheten und die Apostel zu erreichen vorliegt | 15 δὸς---προφῆται) « H | 16 
λόγους --- δὸς) et da nobis verba talia HB | 17 μισηϑησόμεϑα)] persecuttonem. pati- 
amur H | ὅσαις Blass | 18/19 un παϑόντα) «H | 19 ἄδικον] omnium injustissimun 
H (vgl. Z. 23) | 22 περισσοτέρως] abundanter H | ὑπερβαλλόντως] supra modum 
H | 24 γενέσϑαι) requiescere H (vgl. Zeile 9) | ὅρα] consideremus H | 25/26 &x?— 
ἐδικάζοντο)] « H | 26 ἐπρίσϑησαν Hu serrati H ἐπρήσϑησαν S | 27 ἐπειράσϑη- 
cav] « H. 
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ἐν alyeloıs δέρμασιν, ὑστερούμενοι, ϑλιβόμενοι, χαχουχούμενοι. dx 
ἐρημίαις πλανώμενοιε, ὅτε συναγωγαὶ πολλαὶ Ἰουδαίων" καὶ οὗτοι 
ἤσαν »ἐπ᾽ ἐρημίαις πλανώμενοι καὶ ὄρεσι καὶ σπηλαίοις καὶ ταῖς ὀπαῖς 
τῆς γῆςε. τί οὖν παράδοξον, εἰ ϑέλων τις ζηλοῦν τὸν βίον τὸν 
προφητικχόν, ἐλέγχων, ἐπιπλήσσων τὸν ἁμαρτάνοντα κακχολογεῖται, 
μισεῖται, ἐπιβουλεύεται; ὥσπερ καὶ ἐπὶ τοῦ παρόντος ἔδει T γενέσϑαι 
τοιοῦτον εἰς τὴν ἐχχλησίαν τοῦ ϑεοῦ. κατεγνώσϑη ὁ καταγνωσϑείς, 
ὁ δεῖνα + καϑεζόμενος ἐποίει τὰ τοιάδε" ἔδεε γενέσϑαι ἐχκλη- 
σιαστικὴν ἐκχδικίαν, | καὶ yEyovev‘ πεποίηχεν ὁ ἐγχεχειρισμένος τὸ 
ἔργον ὃ ἔδει αὐτὸν πεποιηχέναι. περιέρχεται ἔχεῖνος λέγων κακῶς 
τὸν ἐχδιχήσαντα τὴν ἀλήϑειαν. ἀλλ᾽ ἡμεῖς τοῦτο μὴ ποιῶμεν, 
un παρέχωμεν τὰς ἀχοὰς τοῖς διὰ τὸ ἐχβεβλῆσϑαι λέγουσι κακῶς 
τὸν ἐχβαλόντα ἢ τὸν σύμψηφον γενόμενον. οἱ καὶ ἀδικίας γε ἐλεγχο- 
μένης xal γεγενημένης t. οἱ ϑαυμάσιοι ἀπόστολοι μυρία ὑβριζόμενοι 
διὰ τὴν ἀλήϑειαν λέγουσιν" νεὐδοχῶ ἐν ἀσϑενείαις, ἐν ὕβρεσι καὶ 
ἀνάγκαις, ἐν διωγμοῖς καὶ στενοχωρίαις, ὑπὲρ Χριστοῦςε. μόνον εἴη 
ue ὑβριζόμενον εἰδέναι ὅτι οὐ δὲ ἄλλο τι ὑβρίζομαι ἢ διὰ Χριστόν, 
ἐν ἀνάγχαις γενόμενον εἰδέναι ὅτε ἡ ὑπόϑεσις τῶν ἀναγχαίων ὁ 
Χριστός ἐστιν. εἴη μὲ λοιδορούμενον εἰδέναι ὅτι ἡ πρόφασις τῆς 
λοιδορίας ovx ἔστιν ἄλλη, ἢ ὅτι ἐχδικῶ τὴν ἀλήϑειαν καὶ πρεσβεύω 
ὑπὲρ τῶν γεγραμμένων, ἵνα κατὰ λόγον ϑεοῦ πάντα γίνηται, διὰ τοῦτο 
βλασφημοῦμαι. καὶ ἡμεῖς οὖν πάντες, 005 δύναμις, σπεύσωμεν ἐπὶ 
τὸν βίον τὸν προφητικόν, ἐπὶ τὸν βίον τὸν ἀποστολιχόν, τὸ ὀχληρὸν 
μὴ φεύγοντες" ἀϑλητὴς (γὰρ) ἐὰν φύγῃ τὸ τῆς ἀϑλήσεως ὀχληρόν, 
τὸ ἡδὺ τοῦ στεφάνου οὐχ ἀπολήψεται. 


41f. Vgl. in Matth. Tom. 10, 18 (vgl. ob): Ἀτιμάζεσθαι τοίνυν ἐν τῷ κόσμῳ 
xal παρὰ τοῖς ἁμαρτάνουσι, βαρουμένοις τῷ βίῳ τοῦ δικαίου, χρὴ τὸν ζηλοῦντα 
βίον προφητικὸν καὶ χωρήσαντα τὸ ἐν ἐχείνοις πνεῦμα. — 15 II Kor. 12, 10. — 
29ff. in Matth. Tom. 10, 18 (vgl. ob.): Διὸ uaxdpıol εἶσι τὰ αὐτὰ τοῖς προφήταις 
παϑόντες. 


1 8λιβόμενοι) - εἰ Η | ἐπ᾽ Co ἐπ Η ὑπὶ S | 4 τῆς γῆς] petrarum H | 6 ἔδει] saepe 
videmus H | 7 εἰς--- ϑεοῦ) in Ecclesiis H | 7—10 χατεγνώσϑη --- ἐχεῖνος) Pecca- 
vit quodlibel quispiam: is qui praesidet. populo, et regit. Ecclesiasticam discipls- 
nam, ejieit eum de congregatione sanctorum: sllico ille H | 8 τάδε S* τὰ τοιάδε S1| 
11 τὴν ἀλήϑειαν) quantum in se fuil, Ecclesiam H | τοῦτο μὴ ποιῶμεν) « B | μὴ 
Diels μόνον S | 18/14 τὸν! --- γεγενημένης] lam praepositos, quam | omnem 
Ecclesiae conventum H ! 18 ἐχβαλόντα Blass ἐχβάλλοντα S | 15 A£yovoiw]-- Propte- 
rea H (vgl. NT) | xa] in H| 17 us ὑβριζόμενον) vgl. 2.18.19; H sehr frei uot 
ὑβριζομένω S | 18 1. τῶν &vayxi»? | 21/82 ἵνα — βλασφημοῦμαι) < H ' 28 τὸ 
ὀχληρὸν] vgl. Z. 24 molestias et pericula H. τὸν ὀχληρὸν S | 24 γὰρ Co enim H | 
25 τὸ--- ἀπολήψεται) cum laetitia non coronatur, et laudis gloriam non con- 
sequitur H. 
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15. » Kal ἔσταε ὃ λόγος σου ἐμοὶ εἰς εὐφροσύνηνε. οὐχ ἔστι νῦν, 
ἀλλ᾽ νἔσταις" ἐπεὶ γὰρ ἐπὶ τοῦ παρόντος ὃ λύγος σου ἐμοὶ εἰς φυλα- 
κᾶς, εἰς δίκας, εἰς πράγματα, εἰς δυσφημίας, εἰς πόνους, ἀλλὰ τὸ τέλος 
τούτων εὐφροσύνη ἔσται. »xal ἔσται ὁ λόγος σου ἐμοὶ εἰς εὐφροσύνην 
καὶ χαρὰν καρδίας μου, ὅτι ἐπικέχληται τὸ ὀνομά σου ix ἐμέ, κύριε 
παντοχράτορε. χἂν Χριστὸς λέγῃ, τὸ ὄνομα τοῦ πατρὸς ἐπιχέχληται 
ἐπ᾿ αὐτόν. νοὐχ. ἐκάϑισα ἐν συνεδρίῳ αὐτῶν παιζόντωνε. | εἴ ποτε 
ἑώραχε τὸ συνέδριον ὃ προφήτης οὐ σπουδαζόντων ἀλλὰ παιζόντων, 
ἔφευγε μᾶλλον τὸ συνάγεσϑαι ἥπερ ἔσπευδεν ἐπὶ συναγωγὴν παιζόν- 
τῶν. νοῆσαί σε οὖν δεῖ διαφορὰν συνεδρίου παιζόντων καὶ [μὴ] 
σπουδαζόντων. τὸ συνέδριον τοῦτο σπουδαῖόν ἐστι xol πάντα 
ποιεῖ μετὰ σπουδῆς καὶ σπουδῆς ἄξια χαὶ κατὰ τὸ λεγόμενον" 
σπουδὴ ὃ λόγος, σπουδὴ ὁ βίος, καὶ πάντῃ ἐστὶ τὸ συνέδριον οὐ 
παιζόντων, ἀλλὰ σπουδαζόντων. ὅταν δὲ τὸ συνέδριον καταλιπὸν 
τὴν σπουδὴν τὴν περὶ τὰ ἀναγχαῖα σχολάζῃ τοῖς παιγνίοις τοῦ 
αἰῶνος τούτου καὶ παιγνίοις τοῖς ἀπὸ τῆς καχίας, γίνεται συνέδριον 
παιζόντων. φησὶν ov» ovrog νοὐχ ἐχάϑισα ἐν συνεδρίῳ αὐτῶν 
παιζόντων, ἀλλ᾽ εὐλαβούμην ἀπὸ προσώπου (χειρός) σους. δύο 
προχειμένων, καϑέζεσϑαι ἐν συνεδρίῳ παιζόντων καὶ σοὶ τῷ ϑεῷ 


20 προσχύπτειν καὶ σοὶ μὴ ἀρέσχειν, ἢ ἐγείρεσθαι ἀπὸ συνεδρίου παιζόν»- 
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τῶν καὶ ποιεῖν ταῦτα à σοὶ φίλον nv, εἱλόμην μᾶλλον ἀνίστασϑαι 
ἀπὸ τοῦ συνεδρίου τῶν παιζόντων καὶ σοὶ φίλος εἶναι, ἥπερ τὸ 
ἐναντίον ποιῶν ἐχϑρὸς γενέσϑαι τῇ μαχαριότητί σου. νοὐχ ἐχάϑισα 
ἐν συνεδρίῳ αὐτῶν παιζόντων, ἀλλ᾽ εὐλαβούμην ἀπὸ προσώπου 
χειρός σους. xol ὁ σωτὴρ ἡμῶν | οὐκ ἐχάϑισεν »ἐν συνεδρίῳ αὐτῶν 
παιζόντωνε, ἀλλ᾽ ἀπανέστη an αὐτῶν. καὶ σημεῖόν ἐστι τοῦ ἐγη- 
γέρϑαι τὸν σωτῆρα ἀπὸ συνεδρίου παιζόντων, τὸ εἰρηχέναι αὐτόν" 
»ἀφίεται ὑμῖν ὃ οἶχος ὑμῶν ἔρημοςε. καταλέλοιπε γὰρ ὁ λόγος τοῦ 


28 Matth. 23, 38. 


1—7 Hierzu Fragm. 57 in C: Εἶ--- ὄνομα | 2 ἐπεὶ yàg 8 siquidem H εἰ γὰρ 
xal Ο 4 ἔσται C erit H ἐστί S | 6 λέγῃ] - non abhorret ab 4ntellectu H | ὄνομα) 
+ quippe H | 7 αὐτῶν) < H | 8 ἑώραχε Hu videbat H δώραχα S | 9 μᾶλ- 
λον ---παιζόντων] « H | ἤπερ) εἴπερ S vgl. Z. 22 | 11—17 Hierzu Fragm. 58 in 
C: Συνέδριον — vovtov | 10/11 παιζόντων» — σπουδαζόντων) solliciti atque ludentts. 
SE H | 12 ἄξια C Ecclestastica H ἀξίας S | xavà τὸ λεγόμενον) SC « H | 18 σπουδὴ 
— βίος] σπουδὴ ὁ βίος, σπουδὴ ἡ πρᾶξις O si sermo cum disciplina, 8ὲ vita sollicita 
est H | xal πάντῃ] si negotia cum cautela H | 16 τοῖς Co qué veniunt H τῆς S | 17 
αὐτῶν] <H | 18 χειρός Lo manus H | 10/20 xai — ἀρέσχει»] et offendere majestatem 
(uam H | 22 ἥπερ Hu quam Η εἴπερ S | 28 vj μαχαριότητῇ <H | 24. 25 αὐτῶ») 
«ΗΠ 26—27 ἀλλ᾽ --αὐτόν)] sed surrexisse se docens ait H | 27 τὸ Hu τῶι S. 
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ϑεοῦ τὸ Ἰουδαίων συνέδριον καὶ ἄλλο συνέδριον καὶ ἐκκλησίαν ἑαυτῷ 
πεποίηχε τὴν ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν. 

16. »Κατὰ μόνας ἐχαϑήμηνε. καὶ τὰ ῥήματα ἐνταῦϑα οἰχοδομεῖ. 
ὅταν πλῆϑος ἢ ἁμαρτωλῶν καὶ μὴ φέρωσι τὸν δίκαιον βιοῦντα | 

5 (δῥχαίως, οὐδὲν ἄτοπόν ἐστι φεύγοντα τὸ συνέδριον τῆς χαχίας 
μιμήσασϑαι τὸν εἰπόντα' »xatà μόνας ἐχαϑήμηνε, μεμήσασϑαι xal 
τὸν λέγοντα Ἠλίαν" νκύριε, τοὺς προφήτας σου ἀπέχτειναν, τὰ 
ϑυσιαστήριά σου χατέσχαψαν, κἀγὼ ὑκπελείφϑην μονώτατος, καὶ 
ζητοῦσι τὴν ψυχήν μου λαβεῖν αὐτήνε. τάχα δὲ xàv βαϑύτερον 

10 ἐξετάσῃς τὸ »xara μόνας ἐκαϑήμηνε, εὑρήσεις τινὰ ἄξιον νοῦν 
βάϑους προφητιχοῦ. ὅταν τὸν τῶν πολλῶν βίον μιμώμεϑα, ὥστε 
μὴ εἶναι ἀναχεχωρηχότα αὐτὸν καὶ χρείττονα xal ἐξαίρετον παρὰ 
τοὺς πολλούς, οὐ δύναμαι λέγειν' »χατὰ μόνας ἐχαϑήμηνε, ἀλλά" 
μετὰ πολλῶν ἐχαϑήμην. ἐπὰν δὲ ὁ βίος μου γένηται δυσμί- 

15 μητος, ὥστε μὲ τηλικοῦτον γενέσϑαι, ὡς μηδένα παραπλήσιον εἶναί 
μου τῷ ἤϑει, τῷ λόγῳ, ταῖς πράξεσι, τῇ σοφίᾳ, τότε δύναμαι λέγειν 
παρὰ τὸ μόνος εἶναι τοιόσδε καὶ μηδένα μιμήσασϑαί ue τὸ »xavà 

2797 uó vag ἐχαϑήμηνε. ἔξεστιν οὖν καὶ μὴ ὄντα Gc πρεσβύτερον καὶ μὴ 
ὄντα σε ἐπίσκοπον „unde | τενε τιμῇ ἐκκλησιαστιχῇ τετιμημένον εἰπεῖν 220 

20 τοῦτο, τὸ »κατὰ μόνας &xadnunv« ζηλῶσαι καὶ βίον ἀναλαβεῖν ὥστε 
εἰπεῖν" »xatà μόνας ἐχαϑήμηνε. 

»Oct πικρίας ἐνεπλήσϑηνε. & »στενὴ καὶ τεϑλιμμένη 7 ὁδὸς ἡ 
ἀπάγουσα εἰς τὴν ζωήνε, δεῖ σε πικρίας ἐμπλησϑῆναι ἐν τῷ βίῳ 
τούτῳ, οὐδενὸς δύνασαι γλυχέος ἀπολαῦσαι. ῆ οὐχ οἶδας ὅτι ἢ 

25 ἑορτή σου μετὰ πικρίδων γίνεται; ὅταν γὰρ ἑορτάζῃς, »ἄζυμαςε φησὶν 
»ἐπὶ πικρίδων φάγεσαιε. τί βούλεται ὃ λόγος λέγων ὅτι δεῖ τὸν 
ἑορτάζοντα τῷ ϑεῷ νἄζυμα ἐπὶ πιχρίδωνε ἐσϑίειν, κατανοητέον. τὰ 
μὲν ἄζυμα διηγήσατο ὃ ἀπόστολος, οὐκ ἔστιν ἐμὴ ἡ ἑρμηνεία" τὸ δὲ 


71 Kón. 19, 14 πὶ Röm. 11, 3. — 22 Matth. 7, 14. — 9 δ᾽, Exod. 12, 8. 


1 xal ἐχχλησίαν u. 2 tv] < H | 8—18 Hierzu Fragm. 59 in C: Μιμείσϑω --- 
αὐτῷ | 4 τὸν δίχαιον βιοῦντα δικαίως nach C: αὐτοῦ δικαιοῦντος τὸν βίον n. H: secum 
Justum pie vivere τὸν δίχαιον βιοῦντα xal ὡς S θ cóv] + Prophetam H | Ἶ τὸν 
λέγοντα] miserabiliter. conquerentem H | 11—18 ὥστε ---πολλούς] nec conversatio 
nostra a populo melior nec, contempto (od. contenta) judice Deo, ab hominum (od. 
omnibus) malitiis separatur H | 16 ἤϑει) ἔϑει C sensu H | λόγῳ C sermone H βίωι 
S | τῇ σοφίᾳ) καὶ σοφίᾳ C « H | 17 παρὰ --- με] <H | τοιόσδε Koetschau τοῖς 
ὧδε S | 19 μηδὲ τινι] aut diaconus, aut alia qualibet H | 19/20 εἰπεῖν — καὶ « H | 
22—S. 123, 17 Hierzu Fragm. 60 in C: Zrevij — ἐνεπλήσϑην | 26 cov] Dei H viel- 
leicht richtig (vgl. 2.27) | 26 πιχρίδων SC amaritudine H | φάγεσαι) + Simul 
autem H | 27 τῷ ϑεῷ) pascha Dei H | 28—8. 123, 1 τὸ δὲ ἀχόλουθον) De amaritu- 
dine vero quod sequitur H. 


Homilie XIV. Jerem. 15, 10—19. 193 


ἀχόλουϑον τῆς ἑρμηνείας ἀναγκαῖόν ἐστι παραπλήσιον εἶναι τῇ àxo- 
στολικῇ διηγήσει. ὁ ἀπόστολος τὰ περὶ τῶν ἀζύμων διηγήσατο 
λέγων" νἑορτάζωμεν μὴ ἐν ζύμῃ παλαιᾷ μηδὲ ἐν ζύμῃ κακίας καὶ 
πονηρίας, ἀλλ᾽ ἐν ἀζύμοις εἰλικρινείας καὶ ἀληϑείαςε. δέον ἐστὶν ἀπο- 


5 δοῦναι τὸν λόγον περὶ τῶν πιχρίδων ἀχολούϑως τῷ τὰ ἄζυμα εἶναι 


εἰλικρινείας καὶ ἀληϑείας. ἔχε δὲ εἰλικρίνειαν καὶ ἀλήϑειαν, καὶ πιχρί- 
des ἔσονταί σοι, καὶ ἐσϑίεις μετὰ πικρίδων τὰ ἄζυμα τῆς εἰλικρινείας 
καὶ ἀληϑείας. οἷον Παῦλος, ἐπειδήπερ ἤσϑιε τὰ ἄζυμα εἰλικρινείας καὶ 


280r ἀληϑείας, καὶ πιχρίδας ἤσϑιε. πῶς πιχρίδας ἤσϑεε; λέγων ,ἐχϑρὸς 
10 ὑμῶν γέγονα ἀληϑεύων ὑμῖνε. πῶς πιχρίδας ἤσϑιεν; νὲν κόπῳ καὶ 


1 
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μόχϑῳ, xal Ev ἀγρυπνίαις πολλάκις, ἐν λιμῷ καὶ δίψει, χωρὶς, τῶν 
παρεχτόςε. ῆ ταῦτα οὐχ nv ἀλήϑεια μετὰ πικρίδων, ἄζυμα μετὰ πι- 
χρίδων; ὃ μὲν ov» νόμος εἶπεν" »ἄζυμα μετὰ πικρίδων ἔδεσϑει." καὶ 
00x εἶπεν ἄζυμα μετὰ πικρίδων ἔδεσϑε, ἕως ἐμπλησϑῆτε, ὥσπερ ἐπί 
τῴίν)ων ἄλλων λέλεχται" »νφάγεσϑε καὶ ἐμπλησϑήσεσϑεε. 0 (δὲ) προ- 
φήτης προσεπιτείνει λέγων ὅτι οὐχὶ πικρίαν ἔφαγον, ἀλλὰ »πικρίας 
ἐνεπλήσϑηνε᾽ 00g δύναμις τῶν πιχρῶν μετελάμβανον πραγμάτων, 
ὥστε με[τὰ] πληρεστάτων πιχρίδων μεταλαβεῖν. 

11. »Iva τί οἱ μισοῦντές με κατισχύουσιε; πολλὰ ἔσχε πράγματα, 
ἔπασχεν ἀπὸ τῶν (un) ϑελόντων ἀχούειν τὸ ἀληϑές, καὶ ἦσαν 
αὐτοῦ ἐκεῖνοι δυνατώτεροι [δὲ] ἐνταῦϑα ἐν τῷ αἰῶνι τούτῳ, ἐπειδὴ 
οὐχ ἔστιν 7 βασιλεία τοῦ ϑεοῦ ἐχ τοῦ αἰῶνος τούτου, ἀλλὰ ἀπὸ 
τῶν χρειττόνων» χωρίων, ὥς gna ὁ σωτήρ᾽ »el ἣν ix τοῦ κόσμου 
τούτου ἡ βασιλεία ἡ ἐμή, οἱ ὑπηρέται οἱ ἐμοὶ ἡγωνίζοντο ἄν, ἵνα μὴ 
παραδοϑῶ τοῖς Ἰουδαίοιςε. οἱ λυποῦντες ovv τὸν προφήτην κατίσχυον 


8ff, I Kor. ὅ, 8. — 9 Gal.4,16. — 10 II Kor. 11, 27. 28. — 15 Joel 2, 26 
cod. 233. — 22 Vgl. Joh. 18, 36. — 23 Joh. 18, 36. 


4. 6f. εἰλιχρινείας usw. Blass εἰλικρινίας S | 6 ἔχε δὲ Co Habeto H (== ἔχε 
64?) ἐχει δὲ S | 7 ἔσονταί coi] te sequentur H | ἐσθίεις μετὰ πικρίδων] mandu- 
cabis H | 9 χαὶ--- ἤσϑιε:) sequebatur eum. amarttudo H | 10 πῶς) <H | 11 xai 
— H | 12 ἢ-- πικρίδων} quae pro totius mundi salue pandebat, ei quae eum 
faciebant praesidem veritatis axyma cum amarttudinibus manducare H | ἢ Blass 
Koetschau vgl. S. 122, 24 εἰ S | 14/16 ἐπί τινων ἄλλων Koetechau ἐπ᾽ ἄλλων C 
et in alio loco de quibusdam H | 15 δὲ C vero H | 16 λέγων ὅτι οὐχὶ SC non ait H , 
17/18 ὅση--- μεταλαβεῖν] hoc est, in me tantum saeculi perseculionum pondus in- 
eubuit, ut plenus amarstudine fierem H | 19 χατισχύουσι] + in me H (= μου vgl. 
124, 1) + μὲ Co (vgl. 124, 6) | 19—3. 124, 15 Hierzu Fragm. 61 in C: Eneßor- 
λεύετο--- γίνεται | 19/20 ἔσχε πράγματα, ἔπασχεν passus est Jeremias H.; ἔπασχεν 
ist wohl Glossem | 20 μὴ ϑελόντων Hu qui .... nolebant H óvcagtotovuévov C | 
τὸ ἀληϑὲς] veritatem H τῷ ἀληϑείᾳ C | ἦσαν Ὁ erant H ἤχουσαν S | 91 ἐχεῖνοι) 
« CH | δὲ] « CH | ἐνταῦϑα)] « CH | 22 ϑεοῦ SH δικαίου C | 28 τῶν χρειττόνων 
χωρίων) alia quadam viventium regione H | 25 οἷ--- προφήτην) « H. 


124 Origenes! Jeremiahomilien. 


αὐτοῦ ἐν τῷ κόσμῳ τούτῳ. ὅτι γὰρ ἰσχύουσι, | βλέπετε τοὺς μάρ- 21 
τυρας. ὁ δικαστὴς καϑέζεται δικάζων καὶ τρυφῶν ἐν τῷ δικαστη- 
ρίῳ: ὁ Χριστιανός, iv ᾧ ἐστι Χριστὸς διχαζόμενος, πικρίας ἐνε- 
πλήσϑη καὶ καταδεδυνάστευται ὑπὸ τοῦ ἀδίχου καὶ καταδικάξεται. 
280v 18. »'H | πληγή μου στερεά, πόϑεν ἰαϑήσομαι;ς οἱ κατισχύοντές 
με πλήσσουσί με, καὶ ἡ πληγή μου ἐστὶ στερεά. εἴτε “προφητεύει τὸν 
σταυρὸν τοῦ κυρίου (στερεὰ γὰρ πληγή ἐστιν ὃ σταυρός, ὅσον ἐπὶ τοῖς 
σταυροῦσιν αὐτόν), (εἴτε περὶ πάντων τῶν δικαίων λέγεται ἐν οἷς 
πληγὴν στερεὰν λαμβάνει, εἴτε καὶ ἐπὶ τοῦ προφήτου ἀχούεις τοῦτο 
10 (xal γὰρ καὶ αὐτὸς πέπονϑε τὰ ἀναγεγραμμένα ἐν τῇ προφητείᾳ), 
t(0r) αὐτὸν ἐπιδέχεται [τὸν] νοῦν xatà τὴν λέγουσαν λέξιν" »7 
πληγή μου στερεᾶε. »πόϑεν ἰαϑήσομαι;ς x&v ὁ σωτὴρ λέγῃ" »πόϑεν 
ἰαϑήσομαιε, τὴν ἀνάστασιν τὴν ἐκ νεχρῶν προφητεύει μετὰ τὴν στε- 
ρεὰν πληγήν, κἂν ἐπὶ τοῦ δικαίου δὲ λαμβάνηται, μετὰ τὰς πληγὰς 
γίνεται πάλιν ἴασις. "γινομένη ἐγενήϑη μοι (ὡς ὕδωρ ψευδές,) 00x 
ἔχον πίστινε" οὐ γὰρ μένει ἡ πληγή, ἀλλὰ παρέρχεται. 

»Διὰ τοῦτο τάδε λέγει κύριος" ἐὰν ἐπιστρέψῃς, καὶ ἀποχαταστήσω 
σεε. ταῦτα πάλιν λέγεται πρὸς ἕχαστον, ὃν παρακαλέσει ὁ ϑεὸς ἐπι- 
στρέψαι πρὸς αὐτόν. μυστήριον δέ μοι doxel ἐνταῦϑα δηλοῦσϑαι ἐν 

20 τῷ »ἀποκαταστήσω σεε. οὐδεὶς ἀποκχαϑίσταται εἴς τινὰ τόπον μη- 
δαμῶς ποτε γενόμενος ἐκεῖ, ἀλλ᾽ ἡ ἀποχατάστασίς ἐστιν εἰς τὰ olxela. 
οἷον ἔξαρϑρόν μου ἐὰν γένηται μέλος, ὁ ἰατρὸς πειρᾶται ἀποκατάστασιν 
ποιῆσαι τοῦ ἐξάρϑρου. ὅταν ἔξω τις γένηται τῆς πατρίδος. εἴτε ὅδι- 

281r χαίως εἴτε ἀδίκως, ἀπολαμβάνῃ δὲ cO | δύνασϑαι πάλιν ἐν τῇ πατρίδι 

25 εἶναι κατὰ τοὺς νόμους, ἀπεκατέστη ἐπὶ τὴν πατρίδα τὴν ἑαυτοῦ. 
τὸ αὐτὸ νόει μοι καὶ ἐπὶ στρατιώτου ἐχβληϑέντος ἀπὸ τῆς ἰδίας 
παρατάξεως (xal) ἀποχαϑισταμένου. λέγει οὖν ἐνϑάδε πρὸς ἡμᾶς τοὺς 


e 
o 


La | 


1 ἰσχύουσι] justus debilior sit a persequentibus se H | ὃ Χριστὸς δικαζόμενος, 
xtÀ. SC vgl. S. 112, 24. 20; Christus habitat, judicatur etc. H | 4 xal!— xzaradıza- 
ζεται] οἱ ad mortemusque subjectus, confortatis 4nimicis suis adversum se H | 5 nö- 
9ev ἰαϑήσομαι) « H | 6 μεῖ] in me H | 7 τοῦ xv Blass Domini H ἑαυτοῦ S | 7/8 
στερεὰ — αὑτόν] <H | 8 εἴτε περὶ Co sive de H | 8/9 πάντων --- λαμβάνει) justis | 
9 ἀχούεις Koetschau volueris accipere H &xovoov S | 10 xal!— προφητείᾳ) <H | 
11 τὸν --- νοῦν] so Koetschau | 19 xà» .... λέγῃ) vgl. Z. 14; xal .... λέγει S Et 
. . potest dicere H | 18 ngogyreveı) annuntians H | 15 ἐγενήϑη LXX facta est H 
ἐγεννήϑη S | uoi + (subauditur plaga) H vielleicht richtig | ὡς ὕδωρ ψευδές Hu 
sicut aqua mendaz H | 16 πληγή] + mea H | 17 xol] « H | 20/21 eis— οἰκεῖα) 
nisi in eum locum unde ante discesserat H | 28—25 εἴτε--- ἑαυτοῦ) in exsilium 
millitur, et postea, per indulgentiam eorum qui possunt exsules solvere, redditur. li- 
bertati, et redit «nde fuerat expulsus H | 27 xci Lietzmann | ἀποχαϑισταμένου)] + 
ordini, si acceperit reniam H, also wohl εἰς τὴν παράταξιν, ἐὰν συγγνώμης τύχῃ! 
ἡ μᾶς) mortale genus, id est ad nos homines H. 


Homilie XIV. Jerem. 15, 10—19. — Homilie XV. Jerem. 15, 10 u. 17, 5. 195 


ἀποστρέψαντας ὅτι, ἐὰν ἐπιστρέψωμεν, ἀποκαταστήσει ἡμᾶς. xol γὰρ 
τὸ τέλος τῆς ἐπαγγελίας τοιοῦτόν ἐστιν, ὡς ἐν ταῖς Πράξεσι τῶν 
ἀποστόλων γέγραπται ἐν τῷ »ἄχρι χρόνων ἀποκαταστάσεως πάντων 
ὧν ἐλάλησεν ὃ ϑεὸς διὰ στόματος τῶν ἁγίων αὐτοῦ dx αἰῶνος προ- 
5 φητῶνε ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, ᾧ ἔστιν 5 δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς 
αἰῶνας τῶν αἰώνων. ᾿Αμῆν. 


Li 


| Eis τὸ »oluoı ἐγώε πάλιν ἄλλως, μέχρι τοῦ »Eeni- 
κατάρατος ἄνθρωπος ὃς τὴν ἐλπίδα ἔχει ἐπ᾿ ἄνϑρωπον, 
zai στηρίσει σάρχα βραχίονος αὐτοῦς. 


10 "OuiMa ιε΄. 


1. Oi uaxapilovres τοὺς προφήτας xal τῷ μακαρίζειν αὐτοὺς 
εὐχόμενοι τὴν μερίδα ἔχειν ματὰ τῶν προφητῶν συναγαγόντων ἀπὸ 
τῶν λόγων τῶν προφητιχῶν τὰ ἐξαίρετα τῆς προφητείας αὐτῶν᾽ 
ζητοῦντες ουν πεισϑεῖεν (ἂν), ἂν κατὰ τὰ αὐτὰ βιώσωσιν (εἰ καὶ σκληρὸν 

16 αὐτοῖς ἀπαντήσεται ἐν τῷ Bio τούτῳ μειμεῖσϑαι τὸν βίον τὸν προ- 
qux), ὅτι τεύξονται τῆς ἀναπαύσεως καὶ τῆς μαχαριότητος μετὰ 
τῶν προφητῶν. πολλαχόϑεν μὲν οὖν ἔστι , συναγαγεῖν τὰ ἐξαίρετα, 

981v τῶν προφητῶν, τὸ ἐλεύϑερον αὐτῶν, τὸ εὔτονον, τὸ ἐγρηγορός, τὸ 
διεγηγερμένον, ὅτε οὐκ ἐφρόντιζον ἐν ταῖς περιστάσεσι γινόμενοι διὰ 

20 τὴν ἐλευϑερίαν, μόνον ἵνα ἐλέγξωσιν, ἵνα ἐπιστρέψωσιν ὡς [oi] προ- 
grat. ix τοῦ μετὰ παρρησίας τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ λέγειν ἐπιπληκτι- 
κῶς τῶν ἁμαρτανόντων, εἰ καὶ ἐδόχουν μεγάλα δύνασϑαι οἱ ἐλεγχό- 
μενοι. πλὴν εἰ καὶ πανταχόϑεν ἔστι τοῦτο ποιεῖν, ἴδωμεν καὶ (ix) τῶν 
σήμερον ἀναγνωσϑέντοων. 


8 Act.3,21. — 11] δ΄, Vgl. Hom. 14, 14. — 171ff. Vgl. c. Cels. 7,7 (Orig. II, 
159, 7 f£): τοιούτους γὰρ xal ὁ λόγος αἱρεῖ δεῖν εἶναι τοὺς .... προφήτας, οἵτινες 
παίγνιον ἀπέφηναν τὴν ᾿Αντισϑένους .... εὐτονίαν. δι’ ἀλήϑειαν γοῦν xol τὸ 
ἐλευϑερίως ἐλέγχειν τοὺς ἁμαρτάνοντας εἐλιϑάσϑησαν χτλ. — 191ff. Vgl. in I Kor. 
4, 13 (Cat. Cram. V, 84, 3081): πότε γὰρ οὐ κινδυνεύει, ἐλέγχων τὸν ἁμαρτάνοντα, 
πολλάχις ἰσχυρότερον ὑπάρχοντα ἐν τῷ βίῳ καὶ χολάσαι δυνάμενον. --- 91 Vgl. 
Act. 4, 29. 31. 


1 ἀποστρέψαντας Lietzmann nach H: aversi ἐπιστρέψαντας 8 | 6 Aud] + 
ὁμιλία ιδ΄ S | 9 οἴμοι Co οἴμμοι S, so meist in Hom. 15 | 9 otgoíoe. Hu LXX 
στηρίσσει S | 19 συναγαγόντων] vgl. Z. 17 u. S. 115, 13 119, 238. συνόντες 8 
συνάγοντες Gh | 14 ἂν! Blass | 20 οἱ streicht Gh | 24 &x Gh. 
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126 Origenes! Jeremiahomilien. 


Πολλοὺς ἤλεγξεν ὃ προφήτης καὶ πρὸς πολλοὺς εἶπεν 0 προφήτης" 
καὶ γὰρ γέγονε κατὰ ἁμαρτωλοὺς γενομένους, oc δῆλον dx τοῦ τὴν 
αἰχμαλωσίαν γεγονέναι κατὰ τοὺς χρόνους αὐτοῦ. πολλοὺς ἐλέγξας, 
ὑπὸ πολλῶν χριϑεὶς φϑέγγεταί τινα τοιαῦτα. 2. πρῶτον γὰρ ἀπὸ 
τοῦ προφητικοῦ λόγου ἴδωμεν, εἶτα καὶ κατὰ ἀναγωγήν, ἐὰν πρό- 
τερον ἀναλάβωμεν εὐτονίαν καὶ ἐλευϑερίαν καὶ δύναμιν καὶ παρ- 
θησίαν προφήτου. »οἴμοε ἐγώ, μῆτερ, ὡς τίνα UE ἔτεκες ἄνδρα 
δικαζόμενον καὶ διαχρινόμενον ἐν πάσῃ τῇ y); ὦ μῆτερ. ὡς τί με 
γεγέννηχας ἄνδρα δικαζόμενον πρὸς πάντας τοὺς ἐπὶ τῆς γῆς καὶ δια- 
χρίνεσϑαι πρὸς πάντας τοὺς ἐπὶ τῆς γῆς; προέχειτο γὰρ τῷ προφήτῃ 
καὶ τούτῳ καὶ τῷ Ἡσαΐᾳ καὶ τοῖς λοιποῖς τὸ προφητικόν, διδάσχειν, 
ἐλέγχειν καὶ ἐπιστρέφειν. προέχειτο τοιγαροῦν καὶ τούτῳ τῷ προφήτῃ 
διαχρίνειν, ἐλέγχειν, δικάζειν δυναμένῳ καὶ δικάζεσθαι μετὰ τῶν ἅμαρ- 
τωλῶν, ἐλέγχειν τὰ ἁμαρτῆ, ματα τοῦ λαοῦ. καὶ ὅσα αὐτοῖς πεποιή- 
χασιν οἱ ἀπὸ τοῦ λαοῦ, τί δεῖ καὶ λέγειν; ἄλλον ἐλιϑοβόλησαν, ἄλλον 
ἔπρισαν, ἄλλον ἀπέχτειναν »μεταξὺ τοῦ ναοῦ καὶ τοῦ || ϑυσιαστηρίουε, 
τοῦτον εἰς λάχχον βορβόρου ἔβαλον ἐλεγχόμενοι. καὶ ἐπὶ πᾶσιν ὃ 
σωτὴρ ἡμῶν τοῦτο πεποίηχε καὶ “χρειττόνως γε ἢ οὗτοι, ἅτε κύριος 
προφητῶν Ov. καὶ γάρ, εἴπερ αὐτὸς ἐμαστιγώϑη καὶ ἐσταυρώϑη καὶ 
παρεδόϑη ὑπὸ τῶν Ἰουδαίων ἢ ὑπὸ τῶν διδασχάλων τῶν Ἰουδαίων 
καὶ τοῦ ἡγουμένου τοῦ λαοῦ, εἶπεν" »οὐαὶ ὑμῖν, γραμματεῖς καὶ Φαρι- 
σαῖοι ὑποχριταίε" καὶ ἐπιλέγει xaO ἕχαστον »ovVal« xal »διὰ τοῦτος 
τόδε καὶ τόδε. καὶ ἡμεῖς ovv, (el) σπουδάζομεν ἐπὶ τοὺς μακαρισμοὺς 
τῶν προφητῶν, ταὐτὰ ποιήσωμεν, ὥστε, διὰ τὸ λέγειν καὶ διὰ τὸ κρι- 
ϑῆναι πρὸς πολλοὺς ἀνθρώπους, καὶ εἰπεῖν" νοἴμοι ἐγώ, μῆτερ. ὡς 
τίνα μὲ Évexeg ἄνδρα διχαζόμενον καὶ διαχρινόμενον ἐν πάσῃ τῇ yij;« 

3. Κυριώτερόν γε τοῦτο δύναται (TO) προφητιχὸν εἶναι ἀναφερό- 
μενον ἐπὶ τὸν σωτῆρα. ἔστω γὰρ τὸν προφήτην τοῦτο λέγειν, ἀλλ᾽ οὐκ 


15f. Vgl. Hebr. 11, 37. — 16 Vgl. Matth. 23, 35. — 17 Vgl. Jerem. 45, 6. — 
19 Vgl. Matth. 20, 18. 19. — 21 Matth. 23, 18. — 22ff. Vgl. Matth. 23, 14—29. 34. 
— 28ff. Vgl Hom. 14, 5. Vgl. Hier. Comm. 946: Potest hoc σνυνεχδοχιχῶς de 
Jeremia intelligi quod non in toto orbe terrarum, sed in terra Judaea sit judicatus. 
Vere autem Domino competit Salvatori, qui loquitur in Evangelio: In judicium ego 
in istum mundum veni etc. 


1 προφήτης gc in Ras. Scorr. | 9 γενομένους Blass Koetschau γενόμενος S |, 
11 διδάσχειν GhCo διδάσχων S | 12 ἐπιστρέφειν GhCo vgl. S. 125, 20 ἐπιστροφὴν 
S | προέχειτο GhCo vgl. Z. 10 προσέχειτο S | διακρίνειν Blass Diels διαχρίναι S | 
15—17 9ofóAgcav— Aá von and. Hand in S w. e. sch. | 16 ἔπρισαν Gh ἔπρησαν 
S vgl. S. 119, 26 u. bes, in Matth. Tom. 10, 18 (Lo 3, 49): τὸ yàp ἐπρίσϑησαν ἐπὶ 
τὸν Ἡσαΐαν ἀναφέρεται | 18 χρειττόνως yc] κρεῖττον ὥστε S | 98 oxovódzoutv Hu 


2£ ταὐτὰ] ταῦτα 8 27 τὸ) oder Komma nach εἶναι 
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Homilie XV. Jerem. 15, 10 u. 17, 5. 127 


ἀληϑῶς τοῦτο ἐρεῖ, ἀλλὰ τάχα ὑπερβολικῶς" οὐ γὰρ διεχρίϑη πρὸς 
πᾶσαν τὴν γῆν. ἐὰν δὲ ἔλϑω πρὸς τὸν σωτῆρά μου χαὶ κύριον, καὶ 
μάλιστα διὰ τὸ >els κρίσιν ἧξει- καὶ τὸ »0x06 ἂν δικαιωθῇς ἐν τοῖς 
λόγοις σου, καὶ νικήσῃς ἐν τῷ κρίνεσϑαί σεε, ὄψομαι ὅτι ὁ σωτήρ μου 
καὶ κύριος μέλλει ἐπὶ τοῦ πατρὸς ἑστάναι, χρινόμενος μετὰ πάντων 
ἡμῶν τῶν ἀνθρώπω». καὶ χρίνεται μετὰ πάντων τῶν ἀνϑρώπων. λέγω" 
χρίνεται, ἐξετάζεται καὶ αὐτός, καὶ ἔστη μὲν ἐχδικῶν τὴν ἀλήϑειαν, 
οὐχ ὡς xat5yogog δέ. νοἴμοι ἐγώ, μῆτερ, ὡς τίνα us ἔτεχες ἄνδρα 
δικαζόμενον καὶ διακρινόμενον ἐν πάσῃ τῇ γῇ;ς οὐ δύναται προφήτης 
τὸ »πάσῃ τῇ γῇς λέγειν. 

| 4λλὰ τὸν χύριον ἡμῶν καὶ σωτῆρα Ἰησοῦν Χριστὸν οἶδα φιλοῦν»- 
τας, καὶ οὐ μόνον φιλοῦντας ἀλλὰ καὶ ἀγαπῶντας, ἀγανακτοῦντας καὶ 
λέγοντας ὅτι {οὐχὶ ὁ σωτὴρ λέγει, ὅτε 7) φωνὴ οὐχ ἔστι κατὰ τὸν 
υἱὸν τοῦ ϑεοῦ. δεῖ δὲ δεῖξαι, ὅτε οὐχ ἀλλότριον τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ 
τὸ »οἴμοι ἐγώ, μῆτερε; »περίλυπός ἐστιν ἡ ψυχή μου ἕως ϑανάτουε, 
xal νἡ ψυχή μου τετάραχταιε, καὶ τῶν ἐν τοῖς προφήταις εἰρημένων 
ὁμοίως καὶ ἐνθάδε" »oluor ἐγώ, μῆτερ, ὡς τίνα ue ἔτεχες ἄνδρα δι- 
χαζόμενον καὶ διαχρινόμενον ἐν πάσῃ τῇ yü«, ἢ ὅταν ἀπόλωλεν ἐπι- 
φυλλὶς τοῦ εὑρεῖν βότρυν᾽ »oluot ψυχή, ὅτε ἀπόλωλεν εὐλαβὴς ἀπὸ 


20 τῆς γῆς, καὶ ὁ κατορϑῶν ἐν ἀνθρώποις οὐχ ὑπάρχειε. τίς ἐχεῖ λέ- 


80 


yet τὸ »οἴμοι, ὅτι ἐγενήϑην (ὡς) συνάγων καλάμην ἐν ἀμητῷε; apa 
γὰρ ὃ προφήτης συνῆγε καὶ ϑέλει συνάγειν; ἄρα γὰρ ἀγρὸν ἔχει ὁ 
προφήτης; ἀλλ᾽ οὐδενός ἐστι συνάγειν [xal) πάντα ἀπὸ τοῦ ϑερισμοῦ 
καὶ τῶν ἐσπαρμένων, εἰ μὴ τοῦ κυρίου καὶ σωτῆρος Ἰησοῦ Χριστοῦ. 
ἐπεὶ ovv πολλὰ πτώματα ἐν | τοῖς ἔϑνεσιν, ἀλλὰ καὶ ἐν ἡμῖν τοῖς 
νομιξζομένοις εἶναι ἀπὸ τῆς ἐχχλησίας, ϑρηνεῖ pec πενϑεῖ ἡμῶν τὰ 
ἁμαρτήματα λέγων" »oluoı ἐγώ, ὅτι ἐγενήϑην ὡς συνάγων καλάμηνε. 
ἕχαστος ἡμῶν ἑαυτὸν ἐξεταξέτω" ἄρα στάχυς ἐστίν; a ἀρα εὑρήσει iv 
αὐτῷ τρυγῆσαι ἢ ϑερίσαι ὃ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ; εὑρήσομεν ὅτι ἀνεμόφϑοροί 
τινές ἐσμεν" ἐὰν ἄρα ὀλίγον ἔτε ἔχοντες ἐν αὐτοῖς, χόχχους δύο ἢ 
τρεῖς, αἱ ἁμαρτίαι ἡμῶν πολλαί εἶσιν ἐφ᾽ ἡμῖν. ὁρῶν οὖν καὶ τὰς 
ἐκχλησίας, τὰς χρηματιξούσας, πεπληρωμένας ἁμαρτωλῶν λέγει" »οἴμοι. 
ὅτε ἐγενήϑην ὡς συνάγων καλάμην ἐν ἀμητῷ καὶ og ἐπιφυλλίδα ἐν 


8 Vgl Joh. 9, 39. — Psal 50,6. — 11/12 Vgl. in Thren. Fragm. XI: 
Olóus9a δὲ τὸ μὲν ἀγαπᾶν ϑειότερον εἶναι xal, ἵν᾽ οὕτως εἴπω, πνευματιχόν, τὸ 
δὲ φιλεῖν σωματιχὸν xal ἀνϑρωπιχώτερον. — 14}. Vgl. Hom. 14, 6. — 15 Matth. 
26, 38 Mark. 14, 84. --- 16 Joh. 12, 27. — 18 Vgl. Micha 7, 1. Vgl. Hier. Comm 9406. 
— 191f. Micha 7, 1. 2. — 21. 27. 82 Micha 7, 1. 


19 ἀγαναχτοῦντας Blass &yavaxteiv S | 18 λέγει) οὐ λέγει GhCo | 21. 27 
ἐγενήϑην Hu ἐγεννήϑην S vgl. S. 111, 14. 19 | 21 ὡς Co vgl. LXX u. Z. 27 | 22 καὶ] 
l. 3? | 28 xai streicht Co | 80 ἄρα Gh ἀρα S | αὑτοῖς] αὐτοῖς S. 
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τρυγητῷε. ἦλϑε ζητῶν καρπὸν ἐν τῇ ἀμπέλῳ᾽ ἕχαστος yàg ἡμῶν 
283: χαταφυτεύεται ... xol | ὡς ἄμπελος νὲν τόπῳ πίονιε, καὶ »ἄμπελον ἐξ 
Αἰγύπτου μετῆρενε, »ἐγὼ δὲ κατεφύτευσά σὲ ἄμπελον καρποφόρον 
πᾶσαν ἀληϑινήνε. ἔρχεται, ζητεῖ πῶς τρυγῆσαι" evploxeı ἐπιφυλλίδα 
5 τινὰ καὶ βραχεῖς βότρυας, οὐχ εὐϑαλεῖς οὐδὲ πολλούς. τίς ἡμῶν ἔχει 
βότρυας ἀρετῆς; τίς ἡμῶν ἔχει γεννήματα τοῦ ϑεοῦ; νκύριε ὁ ϑεὸς 
ἡμῶν, ὡς ϑαυμαστὸν τὸ ὄνομά σου ἐν πάσῃ τῇ rü«. 
4. Ταῦτα ὡς ἐν παρεκβάσει μοι (εἰρήσϑω el) To "οἴμοι ἐγὼ untep«. 
ὅτι οὐχ ἀλλότριόν ἐστι τῆς τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ϑειότητος, καϑορῶν- 
10 τος τὰ ἁμαρτήματα τῶν ἀνθρώπων, νῦν τὸ λέγειν τὸ »οἴμοιε, τοῦ 
σωτῆρος οὐχὶ ἡ ϑεὸς ἀλλ᾽ ῇ ἄνϑρωπος, οὐχ ἢ σοφία ἀλλ᾽ 9 ψυχή, ἐκεῖνο 
παρεϑέμην (70) προφητιχόν" »οἶμοι ψυχῆ, ὅτι ἀπόλωλεν εὐλαβὴς ἀπὸ 
τῆς γῆς; καὶ ὁ κατορϑῶν ἐν ἀνθρώποις οὐχ ὑπάρχεις. ἦλϑεν ἐπὶ τὸν 
βίον τὸν ἀνθρώπινον ἡ ψυχὴ ἡ μακαρία, ἀνέλαβε σῶμα ὑπὲρ τῶν 
15 ἀνθρώπων. ἐὰν ἴδῃ τὰ ἁμαρτήματα, λέγει πρὸς τὸν πατέρα᾽ ντίς 
ὠφέλεια ἐν τῷ αἵματί μου, ἐν τῷ καταβῆναί us εἰς διαφϑοράν; μὴ 
ἐξομολογήσεταί σοι χοῦς;ς ἀλλὰ ἐφ᾽ ἡμῖν μὴ λεγέτω τὸ »oluoı«, ἐφ᾽ 
ἡμῖν μὴ λεγέτωσαν οἱ ἄγγελοι τῶν οὐρανῶν. τοῦ σωτῆρος ἡμῶν λέ- 
yovrog τὸ νοἴμοιε καὶ αὐτοὶ ἐροῦσιν νοἴμοιε" οὐ γὰρ κρείττονές clot 
20 τοῦ σωτῆρος ἡμῶν, καὶ αὐτοὶ ἡμῶν τὰ πταίσματα βλέπουσιν. ἀλλὰ 
μακάριοι ἐχεῖνοιε ἐφ᾽ οἷς οἱ ἄγγελοι οὐχ ἐροῦσι τὸ νοἴμοιε, ἀλλὰ μα- 
χαρίζονται" νχαρὰς γὰρ τὲν οὐρανῷ γίνεται ἐπὶ ἑνὲ ἁμαρτωλῷ μετα- 
νοοῦντι ἢ ἐπὶ ἐνενήχοντα ἐννέα, οἱ οὐ χρείαν ἔχουσι μετανοίαςε. 
ταῦτα ἐν παραμυϑίᾳ. 
25 »Οἴμοι ἐγώ, μῆτερ, ὡς τίνα μὲ ÉTEXEG;« τίνα λέγεε μητέρα; οὐχ 
ἐν γυναιξὶ δύναται χαὶ τὴν ψυχὴν λέγειν χαὶ τὴν Μαρίαν; εἰ δέ τις 
283v παραδέχεται τὸ »ἄρτι ἔλα Bé ue 7 μήτηρ μου τὸ ἅγιον | πνεῦμα, xal 225 
ἀνήνεγκέ με εἰς τὸ 0005 τὸ μέγα τὸ Θαβὼρε καὶ τὰ ἑξῆς, δύναται αὐτοῦ 
ἰδεῖν τὴν μητέρα. »oluoı ἐγώ, μῆτερ, ὡς τίνα με Evexeg ἄνδρα δικαξζό- 
80 μενον καὶ διακρινόμενον ἐν πάσῃ τῇ yj;« δικάζεται πάσῃ τῇ γῇ καὶ 
διαχρίνεται καὶ μέλλει πρὸς ἕχαστον λέγειν" ἐγὼ πεποίηκα τάδε καὶ 
τάδε, καὶ ἡ οἰκονομία μου ἔπραξ ε τάδε καὶ τάδε, καὶ τῇ σωτηρίᾳ σου 
ὑπέμεινα. ταῦτα λέγοντος τοῦ σωτῆρος τί ποιήσωμεν; μέλλει γὰρ 
διαχρίνεσϑαι ἐν πάσῃ τῇ γῇ. | 


9 Vgl. Jes. 5, 1. — Psal. 79, 9. — 8 Jerem. 2, 21. — 6 Psal. 8, 2. — 111ff. Vgl. 
Hier. Comm. 946. — 12 Micha 7, 1. 2. — 15ff. Vgl. Hom. 14, 6. — Psal. 29, 10. — 
22 Luk. 15,7. — 27ff. Hebraeerevgl. Fragm. 4 (Zahn). Vgl. Ropes TU XIV,2,99f. 163f. 


8 εἰρήσϑω εἰς) notwendig, vgl. z. B. in Joh. Tom. 32, 32 (Br II, 210, 6£): ἀλλὰ 
τοῦτο μὲν dıa μέσον ἐν παρεκβάσει εἰς τὸ εἰρημένον εἰρήσϑω | 11 5 8 υπὰ 4] Gh 
g S| 11/12 ἐχεῖνο παρεϑέμην τὸ Gh ἐχεῖνος παρεϑέμην S | 16 μὲ übergesch. S | 
98 ἐνεννήχοντα ἐννέα S | oi Gh ἢ S. 
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Homilie XV. Jerem. 15, 10 u. 17,5. 129 


To ἑξῆς ϑέλω ἰδεῖν. δύναται xal ἐπὶ τὸν προφήτην κατὰ 
μίαν διήγησιν ἀναφέρεσϑαι (xal) ἐπὶ τὸν σωτῆρα. ἴδωμεν χαὶ τὰ 
ἑξῆς" »00x ὠφείλησα οὐδὲ ὠφείλησέ μοι οὐδείςε. νἔρχεται ὃ ἄρχων 
τοῦ κόσμου τούτου, οὐχ ἔχει δὲ ἐν ἐμοὶ οὐδένε. xol ἀληϑῶς οὐχ 
ὠφείλησεν. ἔχαστος δὲ ἡμῶν ὀφειλέτης ἐστὶ ταῖς ἁμαρτίαις καὶ 
ὀφειλέτης ἐστὶν ἔχων χειρόγραφον. μετὰ τὸ ἐξαλειφϑῆναι αὐτοῦ τὸ 
χειρόγραφον T πόσα πεποιήκασι χειρόγραφα; "ὃς ἁμαρτίαν οὐχ ἐποίησεν, 
οὐδὲ εὐρέϑη δόλος ἐν τῷ στόματι αὐτοῦε, οὐχ ἐποίησε χειρόγραφον. 
τί δὲ xai τὸ »οὐχ ὠφείλησέ μοι οὐδὲ εἷςε; πῶς διηγησόμεϑα ἐπὶ 
τοῦ σωτῆρος τὸ 00% ὠφείλησέ μοι οὐδὲ else; εἰ xal ἀνέγνωμεν 
οὕτως, ἀλλὰ καὶ δεῖ εἰδέναι ὅτι τὰ πλείονα τῶν ἀντιγράφων τῆς 
ἐχδόσεως τῶν Ἑβδομήκοντα οὐκ ἔχει οὕτως, ὕστερον δὲ ἐπισχεψάμενοι 


καὶ τὰς λοιπὰς ἐχδόσεις ἔγνωμεν γραφικὸν εἶναι ἁμάρτημα. καίτοιγε᾽ 


ἑχατέρως ἔστε διηγήσασϑαε τὸν τόπον. πῶς μέντοι »οὐχ ὠφείλησέ 
μοι οὐδὲ else; ὥστε οὐχ ὠφείλησεν αὐτῷ ντοὐδὲ sic«, | πᾶσι τὰ ὀφει- 
λήματα αὐτῶν ἀφῆκεν. νἀνθρώπῳ δανειστῇ χρεωφειλέται ἦσαν δύο" 
εἷς ὥφειλε δηνάρια πενταχόσια, ὁ δὲ ἕτερος πεντήχοντα. μὴ ἐχόν- 
τῶν αὐτῶν ἀποδοῦναι, ἀμφοτέροις ἐχαρίσατοςε. ϑέλεις ἰδεῖν τοὺς 
δύο χρεωφειλέτας, τὸν τὰ πενταχόσια ὀφείλοντα καὶ τὸν τὰ πεντή- 
χοντα; ἀπὸ δύο λαῶν πεπιστεύχασιν tlg τὸν Heov‘ ὃ ix τῶν lov- 
δαίων λαὸς ἀπιστῶν εἰς τὸν Χριστὸν ὀφείλει τὰ πεντήχοντα, τάχα 
ἡμεῖς οἱ ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν οἱ πάντων ἀσεβέστεροι γεγενημένοι τὰ 
πενταχόσια, ἐφ᾽ οἷς καὶ λέγεται (70) ἐπὶ τῇ πόρνῃ ἐχείνῃ τῇ μετα- 
νοούσῃ. καίτοι εἴποι τις Gb, πῶς τὰ πενταχόσια ἐπ᾽ ἐχείνην ἀνα- 
φέρεται; ἐκ τοῦ »xal ποταπὴ ἡ γυνὴ ἡ ἁπτομένη αὐτοῦε, πρὸς ὃ 
εἴρηχε τῷ Σίμωνι" νἀνϑρώπῳ δανειστῇ ἤσαν χρεωφειλέται δύο. εἷς 
ὥφειλε δηνάρια πενταχόσια, ὃ ἕτερος πεντήχονταε xol τὰ ἕεῆς. 
ταῦτα διὰ τὸ νοὐχ ὠφείλησα οὐδὲ ὠφείλησέ uot οὐδείςε, ὃ ἣν ἀναγ- 
καῖον παραστῆσαι ὑμῖν. »00x ὠφείλησα, οὐδὲ ὠφείλησέ μοι (οὐδείς) 
7 ἰσχύς μου ἐξέλιπεν ἐν τοῖς καταρωϊμένοις us«. εἰ καὶ ἀπέϑανεν 
»25 ἀσϑενείας, ἀλλὰ ζῇ ἐκ δυνάμεως ϑεοῦε. 


8 Joh. 14, 30. — 5ff, Vgl. in Gen. Hom. 13, 4 (Lo 8, 2505): Unusquisque 
elenim nostrum, in his quae delinquit, efficitur debitor, et peccati sui literas 
scribit .... chirographum tuum .... deletum est. Non rescribas ultra etc. — 
6 Vgl. Kol. 2, 14. — 71 Petr. 2,22. — 10ff. Vgl. Hom. 14, 3. — 16 Luk. 7, 41. 42. — 
25 Luk. 7,39. — 26 Luk. 7, 41. Vgl. in Matth. Tom. 12, 4 (Lo 3, 137): δι᾽ ἣν Σίμωνι 
τῷ λεπρῷ, τῷ προτέρῳ λαῷ, ὀνειδίζων ἔλεγεν ὅσα γέγραπται. --- 81 Vgl. II Kor. 13, 4. 


2 xci! Gh Co xai χατὰ δευτέραν Koetschau | 8 ὠφείλησα οὐδὲ ὠφείλησέ μοι 
Gh ὠφέλησα οὐδὲ ὠφέλησέ ue S | 6 αὐτοῦ] cov? Koetschau  χεερόγραφον)] hier 
ist eine Lücke wahrscheinlich | 7 πεποιήχασι] πεποίηχας ὃ Koetschau | 10 τὸ Gh 
τοῦ S.| 28 τὸ Gh | 25 8 Co ὃν S | 29 ὑμῖν Gh ἡμῖν S | οὐδείς Co. 
Origenes III. . 9 
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6. Εἶτα πολλῶν διελϑόντων λόγων ἦν μὲν καὶ περὶ ἑχάστου 
τῶν εἰρημένων εἰπεῖν, ἀλλ᾽ οὐκ ἐγχωρεῖ τοῦ χρόνου ἐπείγοντος. 
εἴπωμεν 00» εἰς τὸ ἑξῆς ἀναγνωσϑὲν τὸ »ἐπικατάρατος ἄνϑρωπος 
ὃς τὴν ἐλπίδα ἔχει ἐπ᾿ ἄνϑρωπονε. ἐκ τοῦ } τοὺς νομίζοντας ὅτι ἄν- 
ϑρωῶπος μὲν τοῦ ϑεοῦ ὁ υἱὸς ἦν ὃ σωτήρ (ἐτόλμησαν γὰρ μετὰ τῶν 
πολλῶν τῶν ἀνθρωπίνων xaxdv καὶ τοῦτο εἰπεῖν ὅτι οὐχ ἔστι ϑεὸς 
20 μονογενήςε, »0 πρωτότοχος πάσης κτίσεως)" »νἐπικατάρατοςε« 
γὰρ | »05 τὴν ἐλπίδα ἔχει ἐπ᾿ ἄνϑρωπονε. δῆλον ὅτι ἐπικατάρατοί 
εἶσιν οἱ ἐπ᾿ ἄνϑρωπον ἔχοντες τὴν ἐλπίδα. ἐγὼ εἴποιμι (av) ὅτι οὐχ 
ἐπ’ ἄνϑρωπον ἔχω τὴν ἐλπίδα, ἐλπίζων ἐπὶ Χριστὸν Ἰησοῦν ἐγὼ ἂν- 
Fomrov οὐχ οἶδα. οὐ μόνον ἄνϑρωπον οὐχ οἶδα, ἀλλὰ σοφίαν οἶδα, 
τὴν αὐτοδικαιοσύνην, ἄνϑρωπον di οὗ νἐχτίσϑη τὰ πάντα ἐν τοῖς 
οὐρανοῖς καὶ ἐπὶ τῆς γῆς, εἴτε ὁρατὰ εἴτε ἀόρατα, εἴτε ἀρχαὶ εἴτε 
ἐξουσίαις. νἐπικατάρατος ἄνϑρωπος ὃς τὴν ἐλπίδα ἔχει ἐπ᾿ ἄνϑροω- 
πονε. xüv μαρτυρῇ ὁ σωτὴρ ὅτι ὃν ἐφόρεσεν ἄνϑρωπος ἦν --- ἀλλ᾽ 
εἰ χαὶ nv ἄνϑρωπος, ἀλλὰ νῦν οὐδαμῶς ἐστιν ἄνϑρωπος. »tl« γὰρ 
»xal ἔγνωμεν Χριστὸν χατὰ σάρχα, ἀλλὰ νῦν οὐχέτι γινώσκομενε, 
φησὶν ὁ ἀπόστολος. ἐγὼ δὲ αὐτὸν οὐχέτι εἰμὶ ἄνϑρωπος, ἐὰν ἀχο- 
λουϑῶ αὐτοῦ τοῖς λόγοις" ἀλλὰ λέγει" »ἐγὼ εἶπα ϑεοί ἐστε καὶ υἱοὶ 
ὑψίστου πάντεςε. οὐχοῦν ὡς »πρωτότοχος-« ἐστὶν »ix τῶν νεχρῶνε, 
οὕτως γέγονε πρωτότοκος πάντων ἀνϑρώπων εἰς ϑεὸν μεταβαλών. 
»ἐπιχατάρατοςε τοίνυν »ἄνϑρωπος ὃς τὴν ἐλπίδα ἔχει ἐπ᾿ ἄνϑρο- 
πον, καὶ στηρίσει σάρκα βραχίονος αὐτοῦε, ὅστις ἂν κυρώσῃ τὰ σάρ- 
xıra, ὅστις τὴν ἰσχὺν τὴν σωματικὴν ἐὰν χτήσηται, καὶ κατὰ σάρκα 


» [4 2 > € o « > o 3 M $e 
στρατευόηται. ἀλλ O ἀγιος οὐχ οὕτως ἐστίν"  »ov yag στηρίζει 


σάρκα βραχίονος αὐτοῦε, »πάντοτες γὰρ »τὴν νέχρωσιν τοῦ ᾿Ιησοῦ ἐν 
τῷ σώματιε αὐτοῦ ἔχει, καὶ νεχροῖ »τὰ μέλη τὰ ἐπὶ τῆς γῆς, πορ- 
νείαν, ἀχαϑαρσίανε. νεχρώσας ταῦτα »0) στηρίζει σάρκα τοῦ βραχίο- 


41ff. Vgl. Hier. Comm. 958: Si maledictus est omnis homo, qui confidit in 
homine, Paulus autem Samosatenus et Photinus ... Salvatorem tamen hominem 
confitentur; ergo maledicti erunt, spem habentes in homine. — Vgl. Olymp. (Gh II, 
440; vgl. ebenda Victor): ἐφ᾽ ἑαυτὸν ἢ xai ἕτερόν τινα ἢ xal ὁ νομίζων ψιλὸν" 
ἄνϑρωπον εἶναι τὸν σωτῆρα Χριστόν, χαὶ μὴ ϑεὸν ἐνανθρωπήσαντα. — 7 Vgl. 
Joh. 1, 18. — Vgl Kol 1,15. — 12 Kol.1,16. — 16 II Kor. 5,16. — 18ff. 
Vgl. in Matth. Tom. 16, 29 (Lo 4, 81): βούλεται γὰρ εἶναι χρείττονα τῆς ἀνϑρω- 
πίνης φύσεως τὸν προσιόντα τῷ λόγῳ αὑτοῦ ὁ ϑεὸς .... Διὸ xal πᾶσι λέγει ... 
ἐγὼ εἶπα κτλ. — 19 Psal 81,6. — 90 Vgl. Kol. 1, 18. — 26 Vgl.II Kor.4, 10. — . 
27 Vgl. Kol. 3, 5. 


1 ἣν GhCo &S | 4 x τοῦ] 1. πρὸς ὃ vgl. S. 131, 2 oder &x τούζτου ἐλέγξο- 
μεν) | 5 μὲν] 1. uófov? vgl. S. 156, 30 | 8 ἂν Blass | 10 Ἰησοῦν) + (ὃν) Koetachau 
Lietzmann | 22—27 Hierzu Fragm. 66 in C: 'O— γῆς | 98 στηρίσει V στηρίσσει S vgl. 
S. 125, 9 | 24 χτήσηται GhCo χτίσηται S | 25 στρατεύσηται Koetschau στρατεύηται S. 


Homile XV. Jerem. 15, 10 u. 17,5. — Homilie XVI. Jerem. 16, 16—17,1. 131 


vog αὐτοῦε. »ἐπιχατάρατος ὃς τὴν ἐλπίδα ἔχει ἐπ᾿ ἄνϑρωπονε. 

285r ἅμα δὲ πρὸς τοὺς ἐλπίζοντας ἐπὶ ἀξιώμασιν. ὃ δεῖνά μου φίλος 

ἐστὶν ἑκατόνταρχος, ἐπίτροπός ἐστιν᾿ ὁ deIva μου φίλος καὶ πλούσιός 

ἐστι καὶ “αρέχεταί μοι. ἔπειτα καὶ πρὸς τὸν τοιοῦτον λέγεται τοῦτο" 

ὅ ὅ »ἐπικατάρατος ἄνϑρωπος ὃς τὴν ἐλπίδα ἔχει ix ἄνϑρωπονε. ἐπὶ 

οὐδένα ἄνϑρωπον ἐλπίζομεν, κἂν δοχῶσιν ἡμῶν εἶναι φίλοι" οὐ γὰρ 

ἐπ᾿ αὐτοὺς ἀλλ᾽ ἐπὶ κύριον ἡμῶν ἐλπίζομεν, ὃς ἐστε Χριστὸς Ἰησοῦς, o 
ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ χρᾶτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. ᾿Αμήν. 


(Εἰς τὸ »lÓov ἐγὼ ἀποστέλλω τοὺς ἁλιεῖς τοὺς πολλούς, 227 
10 λέγει χίριοςε μέχρι τοῦ νἁμαρτία Ἰούδα γέγραπται ἐν 
᾿ γραφείῳ σιδηρῷ, ἐν ὄνυχι ἀδαμαντίνῳ ἐγκεχολαμμένη 
ἐπὶ τοῦ στήϑους τῆς χαρδίας αὐτῶνε. 


ὋὉμιλία ις΄. 


᾿Αναγέγραπται ἐν τῷ κατὰ Mardalov εὐαγγελίῳ ὃ σωτὴρ ἡμῶν 

15 ἐληλυϑέναι παρὰ τὴν ϑάλασσαν τῆς Γαλιλαίας καὶ ἑωραχέναι "Σίμωνα 
καὶ Ἀνδρέαν τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ, βάλλοντας ἀμφίβληστρον εἰς τὴν ϑά- 
λασσαν" ἤσαν γὰρ ἁλιεῖςε. εἶτά φῆσιν ὁ λόγος ὅτι ὃ σωτὴρ ἰδὼν αὐτοὺς 
eine‘ »δεῦτε ὀπίσω μου, καὶ ποιήσω ὑμᾶς ἁλιεῖς ἀνϑρώπων. οἱ δὲ 
ἀφέντες τὰ δίχτυα ἠχολούϑησαν αὐτῷε. καὶ πεποίηκεν ὁ Ἰησοῦς 


147’, Vgl. in Joh. Fragm. 23 (Br II, 240, 1981): μεταλαμβάνεται δὲ f Βηϑσαΐδὰ 
Ἑλλάδι φωνῇ εἰς τὸ Οἶχος ϑηρευτῶν, oig ὁ Ἰησοῦς eine” Δεῦτε ὀπίσω μου .... 
περὶ τῶν τοιούτων ϑηρευτῶν ... ἐν τῷ Ἱερεμίᾳ προφητεία φέρεται éx προσώπου 
τοῦ ϑεοῦ ἔχουσα οὕτως" Καὶ ἰδοὺ ἐγὼ ἀποστέλλω κτλ. — Vgl. Chrysost. (Gh II, 
430): τινὲς xal εἰς τοὺς ἀποστόλους τοῦτό φασιν, xal οὐ χωλύίω. τέως δὲ τῆς ἵστο- 
ρίας ἐχόμεϑα. Olymp. (Gh II, 430): τοὺς AnooröAovg λέγει. Hier. Comm. 954: 
quod primum mittat Apostolos, quibus Salvator dixit: Venite post me .... et 
postea venatores, quos vel ecclesiasticos viros vel Angelos possumus accipere etc. 
— 15 Matth. 4, 18. — 18 Matth. 4, 19. 20. — 19 Vgl. Matth. 4, 19 (vgl. Hier. Übers.) 
od. Luk. 5, 4. 5 Joh. 21, 6? 


5 En’ Blass πρὸς S | 8 "Aufjv] + Ἐ ὁμιλία ιε’ S| 9—12 Εἰς --- αὐτῶν nach H: De 
eo quod seriptum est: Ecce ego milio piscatores multos, dct Dominus, usque ad 
eum locum in quo ast: Peccatum Juda scriptum est «n stilo ferreo, 
in ungue adamantino sculptum super pectus cordes eorum, vgl.141, 10ff. 
27 ff. u.d. Hexapla; in S ist ein freier Raum gelassen ' 11 γραφείῳ Blass γραφίω S, so 
stets in Hom. 16 | 18 Homilia XII H | 14—8. 133, 30 Hierzu Fragm. 62 in C: Πέμ- 
πει--δώρακεν] 15 xal] et ἐδὲ H | 12 ὁ σωτὴρ] Jesus H | 19 Ἰησοῦς) Salrator H. 

9* 
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αὐτοὺς ἐπὶ (ἀνθρώπων) ἀναλαβεῖν τὸ ἀλιεύειν. καὶ "ἄλλους δὲ δύο 
ἀδελφοὺς εὕρεν, Ἰάχωβον τὸν τοῦ Ζεβεδαίου χαὶ Ἰωάννην. τὸν ἀδελφὸν 
αὐτοῦ, ἐν τῷ πλοίῳ μετὰ τοῦ πατρὸς καταρτίζοντας τὰ δίχτυα" καὶ 
τούτους ἐχάλεσεν- ἐπὶ τὴν αὐτὴν ἐπιστήμην, πεποίηχε δὲ xaxelvovg 
5 ἁλιεῖς ἀνϑρώπων. καὶ εἴ τίς γε κατενόησε τοὺς ἔχοντας ἀπὸ ϑεοῦ 
985v χάριν “λόγου πεπλεγμένην ὡς δίκτυα xol συγκειμένην ἀπὸ τῶν ἱερῶν 
γραφῶν. εἷς ἀμφίβληστρον, ὥστε περιβάλλεσϑαι ταῖς ψυχαῖς τῶν 
ἀκροατῶν τὸ πλέγμα, χατενόησε δὲ καὶ τεχνιχῶς τοῦτο γινόμενον 
κατὰ τὴν ἐπιστήμην ἣν ἐδίδαξεν ὁ ]ησοῦς, Owe(ta)ı τίνα τρόπον οὐ μό- 
10 νον τότε ἀλλὰ καὶ νῦν ὁ σωτὴρ ἡμῶν πέμπει ἁλιεῖς ἀνϑρώπων παι- 
δεύσας αὐτούς, ἵνα δυνηϑῶμεν ἀπὸ τῆς ϑαλάσσης ἀνελϑεῖν καὶ φυγεῖν 
αὐτῆς τὰ πικρὰ κύματα. 
444' ἐχεῖνοι οἱ ἰχϑύες οἱ ἄψυχοι ἀνελϑόντες ἐν ταῖς σαγήναις 
χαὶ ἐν τοῖς ἀμφιβλήστροις καὶ ἐν τοῖς διχτύοις ἢ ἐν τοῖς ἀγκίστροις, 
15 ἀποϑνήσχουσι ϑάνατον οὐχὶ διαδεχομένης ζωῆς τὸν ϑάνατον. ὁ δὲ 
συλληφϑεὶς ὑπὸ τῶν ἁλιέων Ἰησοῦ καὶ ἀνελϑὼν ἀπὸ τῆς ϑαλάσσης. 
xal αὐτὸς μὲν ἀποϑνήσχει, ἀποϑνήσχει δὲ τῷ κόσμῳ, ἀποϑνήσχει τῇ 
ἁμαρτίᾳ, καὶ μετὰ τὸ ἀποθανεῖν τῷ κόσμῳ καὶ τῇ ἁμαρτίᾳ ζωο- 
ποιεῖται ὑπὸ τοῦ λόγου τοῦ ϑεοῦ καὶ ἀναλαμβάνει ἄλλην ζωήν. ood 
20 ἐδύνω καϑ' ὑπόϑεσιν νοῆσαι τὴν τοῦ ἰχϑύος φυχὴν μεταβάλλουσαν 
μετὰ τὸ ἐξελϑεῖν ἀπὸ τοῦ σώματος τοῦ ἰχϑυαχοῦ καὶ γινομένην τι 
κρεῖττον παρ᾽ ἰχϑῦν (παράδειγμα ἔλαβον, μ μὴ ἀφορμᾶς τις λαμβανέτωϊ 
ὧν οὐχ ἤκουσε), τοιοῦτον δή τι γνοήσεις. ἀνελήλυϑας ἀπὸ τῆς ϑα- 
λάσσης ὑποπεσὼν τοῖς διχτύοις τῶν μαϑητῶν Ἰησοῦ, ἐξελϑὼν μετα- 


1ff. Vgl. Matth. 4, 21. — 6 Vgl. in Matth. Tom. 10, 12 (Lo 8, 31): σαγήνης δὲ 
πλοχῇ ποιχίλῃ ὡμοιώϑη fj βασιλεία τῶν οὐρανῶν xarà τὴν πεπλεγμένην ἐκ παντο- 
δαπῶν xal ποικίλων νοημάτων παλαιὰν χαὶ νέαν γραφήν. --- 18 δῇ, Vgl. in Matth. 
Tom. 10, 13 (Lo, 3, 34): ἐπὶ μὲν τῶν ἰχϑύων, ὡς πρὸς τὴν ζωὴν αὐτῶν, φαῦλόν τι 
αὐτοῖς συμβαίνει, τὸ ὑπὸ τὴν σαγήνην εὑρεϑῆναι' τῆς γὰρ κατὰ φύσιν αὐτοῖς ζωῆς 
στερίσχονται. — 17ff. Vgl. Róm. 6, 2. 8—11. 


1 éni— ἁλιείει») de piscatoribus pvscsum, piscatores hominum H | ἀνϑρώπων. 
Koetschau | τὸ Ru τοῦ S | 2 evgev] + Dominus H | 8 naroög]-+ Zebedaeo H NT | 5 xa- 
TEVONGE] + Juxta hanc historiam c. discipulos Salvatoris H | ἀπὸ ϑεοῦ) « H | 6/7 πε- 
πλεγμένην — ἀμφίβληστρον) ita Scripturarum ratione contextam ut retia H. | 6 nenley” 
μένην nach H (s. ob.) πεπληρωμένην S | ὡς Co «t Η ἣν S | συγχειμένην Hu ovyxtt- 
μένων S | 7/8 τῶν --- πλέγμα] humanas gyro artificis H 18 κατενόησε δὲ nach H: ef 
consideret. χατανοῆσαι δὲ S | 9 ὄψεται nach H: videbit | 18 οἱ ἄψυχοι « HB | 
14 xal ἐν τοῖς διχτύοις) <H | 15 οὐχὶ--- ϑάνατον) <H | 18/19 xal!— ζωήν) ut 
consurgens Christo, vicat Deo H (vgl. Róm. 6, 8) | 19/20 ὡσεὶ ἐδύνω Hu δὲ ergo 
possis H ὡς εἰ ἐδύνου S | 29/98 παράδειγμα --- νοήσεις] tunc seies quo nobis profecerit 
eremplum. Nemo blasphemel, nemo male laceret, non vocetur. crimen quod ad 
allerius adductum est intelligentiam H | 28 νοήσεις Koetschau νοήση S. 


Homilie XVI. Jerem. 16, 16—17, 1. 133 


βάλλεις τὴν ψυχήν, οὐχέτι ἰχϑῦς el διατρίβων (ev) τοῖς ἁλμυροῖς τῆς 
ϑαλάσσης χύμασιν, ἀλλ᾽ εὐθέως σου μεταβάλλει ἡ ψυχὴ καὶ μετα- 
μορφοῦται καὶ γίνεται χρεῖττόν τι καὶ ϑειότερον παρ᾽ 0 ἣν τὸ πρό- 
286r τερον. ὅτε δὲ μεταμορφοῦται | xal μεταβάλλεται, ἄχουε Παύλου λέ- 
δ γοντος᾽ »ἡμεῖς δὲ πάντες ἀναχεκαλυμμένῳ προσώπῳ τὴν δόξαν κυρίου 
κατοπτριξόμενοι τὴν αὐτὴν εἰχόνα μεταμορφούμεϑα ἀπὸ δόξης εἰς 
δόξαν, ,καϑάπερ ἀπὸ κυρίου πνεύματορε. καὶ μεταμορφωϑ είς γε 
οὗτος ὃ ἰχϑῦς 6 ὑπὸ τῶν ἁλιέων Ἰησοῦ συλληφϑείς, zaralınav τὰς 
ἐν ϑαλάσσῃ διατριβάς, διατριβὰς ποιεῖται ἐν ὄρεσιν, ὥστε αὐτὸν δεη- 
10 ϑῆναι οὐχέτι ἁλιέων τῶν ἀναγόντων αὐτὸν ἀπὸ ϑαλάσσης, ἀλλὰ 
δευτέρων τινῶν, οἱ ὀνομάζονται ϑηρευταί, οἵτινες ϑηρεύουσιν "ἀπὸ 
παντὸς ὄρους καὶ ἀπὸ παντὸς βουνοῦς-. 
᾿Ἀναβὰς οὖν σὺ ἀπὸ τῆς ϑάλάσσης. καὶ συλληφϑεὶς τοῖς δικτύοις 
τῶν μαϑητῶν Ἰησοῦ, μετάβαλε ἀπὸ τῆς ϑαλάσσης, ἐπιλάϑου αὑτῆς, 
15 xs ἐπὶ τὰ ὄρη, τοὺς προφήτας, καὶ ἐπὶ τοὺς βουνούς, τοὺς δικαίους, 
καὶ ποιοῦ ἐχεῖ τὰς διατριβάς, ἵνα μετὰ ταῦτα, ὅταν ὁ καιρός σοι τῆς 
ἐξόδου ἐπιστῇ, πεμφϑῶσιν οἱ πολλοὶ ϑηρευταί, ἕτεροι παρὰ τοὺς 
ἁλιεῖς. τίνες δ᾽ ἂν εἶεν οὗτοι ἢ οἱ [ἐπιτεταγμένοι ἐπὶ τὸ παραλαμ- 
βάνειν τὰς ψυχὰς τὰς ἐν βουνοῖς, τὰς μὴ κάτω κειμένας; καὶ ὅρα εἰ 
20 μὴ κέχραγε μυστικῶς ταῦτα λέγων O προφήτης καὶ τοῦτον παριστὰς 
τὸν νοῦν ἐν τῷ νἱδού, ἐγὼ ἀποστέλλω ἁλιεῖς πολλούς, λέγει κύριος, 
xal ἁλιεύσουσιν αὐτούς" καὶ μετὰ ταῦτα ἀποστελῶ πολλοὺς ϑηρευτὰάς, 
xal [χαὶ] ϑηρεύσουσιν αὐτοὺς ἐπάνω παντὸς ὄρους καὶ ἐπάνω παντὸς 
βουνοῦε. 2. εἴπερ οὖν ϑέλεις συλληφϑῆναι ὑπὸ τῶν ϑηρευτῶν, ὅρα 
25 μὴ τὰς διατριβὰς ποιήσῃ ἐν ταῖς κοιλάσι μηδὲ κάτω xov διατρίψῃς, 
286v ἀλλὰ ζήτει τὰ ὁρη. ἀνάβα εἰς τὸ ὅρος ὅπου Ἰησοῦς μετεμορφώϑη," 
ἀνάβα εἰς τὸ 0005 ἐφ᾽ οὗ ἰδὼν τοὺς ὄχλους ἀναβέβηκεν- 6 Ἰησοῦς, 
καὶ ἠχολούϑησαν αὐτῷ οἱ μαϑηταί, ἔνϑα νἀνοίξας τὸ στόμα αὐτοῦ 
ἐδίδαξε λέγων" μακάριοε οἱ πτωχοὶ τῷ πνεύματι, ὅτι αὐτῶν ἐστιν 
80 ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶνε καὶ τοὺς ἑξῆς τούτων μακαρισμούς. 
5. II Kor. 8, 18. — 26 Vgl. Matth. 17,1 Par. — 971, Vgl. Matth. 5,1. — 
98 Matth. 5, 3. 


7 γε) τε S | 9 διατριβὰς ποιεῖται) sit conversatio tua H (= δ. ποιείτω ἢ | 
11 o? ὀνομάζονται ϑηρευταῆ quos venatores Seriptura nuncupat H olov ὀνομάζον- 
ται ϑηρενταί S olov ὀνομάζονται ϑηρευτῶν Hu | 18/14 ἀναβὰς — ϑαλάσσης] de locis 
altioribus: tbi sit deambulatio tua, 4bi mens, gressus et statio H | 14 μετάβαλε Ru 
μετέβαλες S | ἐπιλάϑου Hu obliviscere H ἐπελάϑου S | αὐτῆς) + obliviscere vallium 
ac profundorum H | 16 ὅταν Blass Koetschau ὅτε S | 17 πεφϑῶσιν S | πολλοὶ) < 
H | 18 τεταγμένοι Blass constituti H | τὸ Blass τοῦ S | 19 rag? — χειμένας] et te 
cum caeteris sanctis de colle (+ e£ Vall), de monte, de altiori loco accipsant H | 
28 xci?) <H | 24 εἴπερ οὖν ϑέλεις] Si vis et tu H | 26/27 ἀλλὰ --- ὅρος] quaere colles, 
quaere montem H | 28 ἔνϑα)] ex quo H | 29 ἐδίδαξε) -- eos H | 80 τοὐτων) septem H. 
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Kal οὐχ ἔξεστί ye τούτοις τοῖς ϑηρευταῖς ἀλλαχόϑεν συλλαβεῖν 
ἢ ἀπὸ τῶν ὀρέων καὶ τῶν βουνῶν καὶ ἀπὸ τῶν τρυμαλιῶν τῶν 
πετρῶν. ταῦτα γὰρ τὰ τρία λέλεκται ἐν τῷ προφήτῃ »νἀποστελῶ 
γὰρ πολλοὺς ϑηρευτάς, καὶ ϑηρεύσουσιν αὐτοὺς ἐπάνω (παντὸς ὄρους 
χαὶ ἐπάνω παντὸς βουνοῦ καὶ ἀπὸ τῶν τρυμαλιῶν τῶν πετρῶνε. 
πόϑεν οὖν νοήσω τὰς πέτρας καὶ τὰς ἐν ταῖς πέτραις τρυμαλιάς; 
ἔρχομαι ἐπὶ τὴν Ἔξοδον, ζητῶ ἴχνος εὑρεῖν διηγήσεως τῶν τρυμα- 
λεῶν τῶν πετρῶν, εὑρίσκω Μοωσέα ἐχεῖ βουλόμενον γνῶναι τὸν ϑεόν, 
καὶ τὸν ϑεὸν ἐπαγγελλόμενον | αὐτῷ καὶ λέγοντα νἱἰδού, ϑήσω σε 
εἰς ὁπὴν τῆς πέτρας, καὶ κατανοήσεις μου τὰ ὀπίσω" τὸ δὲ πρόσωπόν 
μου οὐχ ὀφϑήσεταί Got. ἐὰν νοήσῃς ἐκεῖ τὴν πέτραν καὶ ἴδῃς ἐχεῖ 
τὴν ὀπὴν τῆς πέτρας, τίνα τρόπον ὁ ἐπὶ τῆς πέτρας στὰς xal 
τὴν. ὀπὴν τὴν ἐν τῇ πέτρᾳ ἰδὼν βλέπει τὸν ϑεὸν διὰ τῆς ὀπῆς τῆς 
πέτρας, ὄψει καὶ τὰς πολλὰς έτρας καὶ “τὰς τρυμαλιὰς αὐτῶν. τίς 
οὖν ἐχείνη ἡ πέτρα ἡ μία; τῇ πέτρα δὲ nv ὃ Χριστός" »ἔπινον γὰρ 
ἐκ πνευματιχῆς ἀχολουϑούσης πέτραςε, xal νἔστησεν ἐπὶ πέτραν 
τοὺς πόδας μους ἐν τῷ ἐνάτῳ καὶ τριακοστῷ λέγεται Ῥαλμῷ. τίς 
ἡ ὀπὴ ἢ ἐν τῇ πέτρᾳ; ἐὰν ἴδης τὴν Ἰησοῦ ἐπιδημίαν, ὅλον αὐτὸν 
νοήσας πέτραν, ὄψει τὴν ὀπὴν χατὰ τὴν ἐπιδημίαν αὐτοῦ, δι ἧς 
ὀπῆς ϑεωρεῖται τὰ μετὰ τὸν ϑεόν. τοιοῦτον γὰρ νοεῖται ἐν τῷ »xal 
ὄψει τὰ ὀπίσω μουε. 

3. AAA εὗρον μίαν ὀπὴν μιᾶς πέτρας, μεταβαίνω τῷ λόγῳ ἀπὸ 
τῆς ὀπῆς ἐπὶ τὴν τρυμαλιὰν τῆς πέτρας, ξητῶ καὶ τὰς πολλὰς πέτρας. 
ἐὰν ἔλϑω ἐπὶ τὸν χορὸν εἴτε τῶν προφητῶν εἴτε τῶν ἀποστόλων 
εἴτε καὶ ἐπαναβεβηκότων ἁγίων ἀγγέλων, λέγω ὅτι πάντες οἱ Χριστοῦ 
μιμηταί, ὡς ἐκεῖνος πέτρα ἐστί, πέτραι γίνονται. καὶ ὥσπερ ἐκχεῖνος 


9 Exod. 33, 22. 28. — 15 IKor. 10,4. — Vgl. in Psal. 36 Hom. 4, 1 (Lo 12, 
204. 205) — 16 Psal. 39,2. — 20 Exod. 33,23. — 241ff. Vgl. in Matth. Tom. 
12, 10 (Lo 3, 147): Πέτρα γὰρ πᾶς ὁ τοῦ Χριστοῦ μαϑητής κτλ. 


1 ἀλλαχόϑεν]) + homines H | 8---ὅ ταῦτα --- πετρῶν) « H | 4/5 παντὸς ὄρους 
xal ἐπάνω Co ἀπὸ S | 6—8S. 136, 10 Hierzu Fragm. 63 in C: Τίνες --- Ἰησοῦ | 6 ovv] 
«ΗΙ 7 ζητῶ nach H: quaero ζητῶν S | διηγήσεως S! a. R. mit d. Zeichen γρ΄.; 
διηγήματος S* interpretationis H | 9 ἐπαγγελόμενον 8*. ἐπαγγελλόμενον S! | 12 ὁ] 
Moyses H | στὰς Blass ἱστὰς S | xal] + de H (= xarà?) | 14 πολλὰς] caeteras H, 
doch vgl. 2.15.22 | 15 ἡ uia] « H | 17 ἐννάτω S | 18/19 ἐὰ» --- αὐτοῦ] Vide 
eum apud Deum Patrem, Verbum Deum, videbis integram petram: ride dispen- 
sationem assumpti corporis, videbis foramen petrae H. xavà μὲν τὴν ϑεότητα πέτρα 
χρηματίζων .... κατὰ δὲ τὴν olxovoulav ὀπή C; der gleiche Sinn scheint in S weniger 
gut ausgedrückt zu sein | 20 ϑεωρεῖται — ϑεόν)] τὰ μετὰ 960v ϑεωρεῖται CO posteriora 
Dei juxta possibilitatem 4mbecillitatis suae humanus intuetur aspectus H | và CH τὸ 
S | 22 ἀλλ «c H | 29/28 μεταβαίνω --- πέτρας) <H | 28 χαὶ --- πέτρας) alias petras, et 
4lias cavernas H | 26 ἐστί! -ἰ- qui docuit H | πέτραι Blass Lietzmann petrae H πέτρα S. 


Homilie XVI. Jerem. 10, 16—17, 1. 135 


ἔχει ὀπὴν di ἧς κατανοεῖται τὰ ὀπίσω τοῦ ϑεοῦ, τὸν αὐτὸν τρόπον 
ἕχαστος ὁδὸν διδοὺς τοῦ νοεῖσϑαι ϑεὸν διὰ τῶν λεγομένων ὑπ᾿ αὑτοῦ, 
ποιεῖ ἐν αὐτῷ ὀπήν, εἰ δὲ καὶ ἄλλως βούλει ὀνομάσαι, τρυμαλιάν. 
ἀφ᾽ ἧς ὀπῆς ἢ τρυμαλιᾶς ὄψει διὰ μὲν Μωσέως τὸν νόμον, διὰ δὲ 


δ Ἡσαΐου τὴν προφητείαν αὐτοῦ, διὰ δὲ Ἱερεμίου ἄλλους λόγους ϑεοῦ. 


εἰ δὲ καὶ ἄγγελος ἔσται λαλῶν, ὡς ἐλάλησε κατὰ τὸ εἰρημένον ἐν τῷ 
»ὁ ἄγγελος ὁ λαλῶν ἐν ἐμοίε, κἀκεῖ ἵσταμαι ἐπὶ τοῦ ἀγγέλου, καὶ 
βλέπω xaxel πέτραν xol ὁπὴν πέτρας καὶ βλέπω ἀγγελικῶς τὸν 
ϑεόν. 4. ἀλλὰ παραδείγματός μοι χρεία, ἵνα παραστήσω, πῶς ἔστιν 


10 ἐλϑόντα ἐπὶ ἄγγελον καὶ δὲ ἀγγέλου τὸν ϑεὸν ἰδεῖν. γέγραπται γὰρ 
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ἐν τῇ Ἐξόδῳ' »00905 ἄγγελος xuplov ἐν φλογὶ πυρὸς βάτου τῷ Moot. 
καὶ ὁρᾷ Μωσῆς, ὅτι 6 βάτος καίεται πυρί, καὶ ὃ βάτος οὐ κατακαίεταιε. 
καὶ οὐχ εἶπεν ἡ γραφή, ὥσπερ εἶπε κατὰ τὴν ἀρχὴν ὅτι νὥφϑη 
ἄγγελοςε, οὕτως εἶπεν ὅτι ἄγγελος κυρίου, ἀλλ᾽ νἐγὼ ϑεὸς ᾿Αβραὰμ 
καὶ ϑεὸς Ἰσαὰκ καὶ ϑεὸς Ἰαχώβε. ἦν οὖν ἐχεῖ ὁ ϑεὸς ἐν τῷ ἀγγέλῳ 
ϑεωρούμενος, | ὡς διὰ τῆς πέτρας ϑεὸς γινωσχόμενος καὶ τῆς ὀπῆς 
τῆς ἐν αὐτῷ. 

Οὐχ οἶδας οὖν, πότε πέμπονται οἱ ϑηρευταί. διὰ τοῦτο μηδέ- 
ποτε ἀπὸ τῶν ὀρέων καταβῇς μηδὲ χαταλίπῃς τοὺς βουνοὺς μηδὲ ἔξω 
γίνου τῶν τρυμαλιῶν τῶν πετρῶν᾽ ἐὰν γὰρ ἔξω εὐρεϑῆῇς, λεχϑήσεταί 
σοι ὡς ἔξω τυγχάνοντι καὶ λέγοντι τὰ τῶν ἔξω" νἄφρον, ταύτῃ τῇ 
νυχτὶ ἀπαιτοῦσι τὴν ψυχήν σου ἀπὸ 000° à || δὲ ἡτοίμασας, τίνι ἔσταιε; 
λεχϑήσεται [σοι ταῦτα" λεχϑήσεται) δέ σοι [καὶ] ταῦτα, ἐὰν φασχῇς" 
ςχαϑελῶ μου τὰς ἀποϑήκας καὶ μείζονας οἰκοδομήσω, καὶ ἐρῶ τῇ 
ψυχῇ uov' ψυχή, ἔχεις ἀγαϑὰ κείμενα εἰς ἔτη πολλά" ἀναπαύον, φάγε, 
nis, εὐφραίνουε. ὁρᾷς τὸν χάτω τῶν ὀρέων, τὸν κάτω τῶν βουνῶν, 
τὸν ἔξω τῶν τρυμαλιῶν τῶν πετρῶν, πῶς πλανᾶται καὶ ἐν τῇ περὶ 
ἀγαϑῶν κρίσει, “οἰόμενος ταῦτα εἶναι ἀγαϑά. διό φησι" »καὶ ἐρῶ τῇ 
ψυχῇ uov ψυχή, ἔχεις ἀγαϑὰ κείμενα εἰς ἔτη πολλάε. τὸν σῖτον καὶ 
τὴν εὐφορίαν τῶν γηΐνων ἀγαϑὰ εἶναι verouxev' οὐ γὰρ εἶδεν ὅτι 


4 Sachar. 1, 9 u. ὅ. — 111ff. Exod. 8, 2. — 14 Exod. 3, 6. — 21 Luk. 12, 20. — 
24 Luk. 12, 18. 19. — 28 Luk. 12, 19. 


2 coi Hu τὸ S |'8 αὑτῷ] αὐτῷ S | ὀνομάσαι) intelligere petram, et petrae H | 
4. 11. 12 μωυσέως etc. S | 5 αὐτοῦ] < CH | λόγους CoH λόγος 8 | 6/7 xavà— 
ἐν tQ »Ö ἄγγελοςε nach C: xatà τὸ ὁ ἄγγελος u. H: juxta 4llud Propheticum : An- 
gelus zara— Ev τῷ εὐαγγελίῳ S | 7/8 χαὶ --- πέτρας) < H | 8 βλέπωϊ Blass βλέπων 
S | βλέπω3 Blass Koetschau video H βλέπων S | 11 πυρὸς) <H |14 ἄγγελος} + 
Domini H | οὕτως] + et in reliquis subsecuta est H wohl richtig | εἶπεν] ἐνθάδε 
Co | ὅτι) + Ego H | 23 Acy95ottal! —cabta?, Dicentur autem tibi ista H λεχϑήσε- 
ται δέ σοι ταῦτα Co | 24 μου) <H| 28 xal] « H | 29 εἰς ἔτη] <H | 80 γηΐνων) 
+ fructuum H, besser. 


5 
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τὰ ἀληϑῶς ἀγαϑὰ οὐχ Lot» ἐν τῇ κατηραμένῃ γῇ, ἀλλὰ τὰ ἀληϑῶς 
ἀγαϑά ἐστιν ἐν οὐρανῷ. ἐϑησαύριζεν ἐπὶ γῆς, [καὶ] ἐπεὶ eto ἀγαϑὰ 
εἶναι τὰ ἐπὶ γῆς. ἐὰν δέ τις μεταβῇ ἀπὸ τοῦ ϑησαυρίζειν »ἐπὶ γῆςε, 
πειϑόμενος τῷ Ἰησοῦ, εἰς τὸ ϑησαυρίζειν »ἐν οὐρανῷε, οὐ λεχϑήσεται 
αὐτῷ νἄφρον, [τῇ ταύτῃ τῇ νυχτὶ ἀπαιτοῦσι τὴν ψυχήν σου ἀπὸ 
000«, ἀλλ᾽ ἐλϑόντες οἱ ϑηρευταί, ζητοῦντες οὐ τὰ κάτω ἀλλὰ τὰ ἐν 
τοῖς ὄρεσι ζῶα, τὰ ἐν τοῖς βουνοῖς, τὰ ἐν ταῖς tQuuaAtolo τῶν πετρῶν 


988r σχεπαζόμενα, συλλήψονται ταῦτα καὶ ἀπάξουσιν αὐτὰ | ἀπὸ τῆς ϑήρας 


ἐκείνης. ὅπου; ἐπὶ τὴν ἀνάπαυσιν τῶν ἁγίων καὶ μαχαρίων ἐν 


10 Χριστῷ Ἰησοῦ. 


15 


20 


25 


»Οἷε γὰρ νὀφϑαλμοί uov« φησὶν »ἐπὶ πάσας τὰς ὁδοὺς αὐτῶνε. 
τῶν τοιούτων, τῶν ἐπὶ tà oom τὰς διατριβὰς ποιουμένων καὶ ἐν 
τοῖς βουνοῖς καὶ ἐν ταῖς τρυμαλιαῖς τῶν πετρῶν, [καὶ] ἐπὶ τὰς ὁδοὺς 
πάσας ὁ ϑεὸς ἔχει τοὺς ὀφθαλμούς. »xal ovx ἐκρύβησαν ἀπὸ προσ- 
ὥὦπου μους οἱ τοιοῦτοι" οἱ γὰρ φαῦλοι χρύπτονται ἀπὸ προσώπου 
τοῦ ϑεοῦ. ἤχουσεν Αδὰμ μετὰ τὴν παράβασιν ντὴν φωνὴν κυρίου 
τοῦ ϑεοῦ περιπατοῦντος ἐν τῷ παραδείσῳ τὸ δειλινὸνε καὶ ἐχρύβη, 
ὁ δὲ ἅγιος οὐ κέκρυπται, ἀλλ᾽ ἔχει καρδίαν μετὰ παρρησίας τῆς κατὰ 
τὴν ἁγίαν πολιτείαν πρὸς τὸν ϑεόν. »iàv« γὰρ »ἡ συνείδησις ἡμῶν 
μὴ καταγινώσχῃ, ἔχει παρρησίαν πρὸς τὸν ϑεόν, καὶ ὃ ἂν αἰτώμεϑα 
λαμβάνομεν παρ᾽ αὐτοῦς. ὁ μὲν οὖν ᾿Αδὰμ εἰ καὶ ἥμαρτεν, οὐχ εἰς 
ὑπερβολὴν χαλεπὴν ἁμαρτέαν ἥμαρτεν᾽ διὰ τοῦτο ἐχρύβη »ἀπὸ προσ- 
ὥώπου τοῦ ϑεοῦς. ὁ δὲ ἁμαρτωλότερος αὐτοῦ Kalv καὶ ἀσεβέστατος 
ὁ ἀδελφοχτόνος τί πεποίηκεν; νἐξῆλϑεν ἀπὸ προσώπου τοῦ ϑεοῦιε. 
ὥστε συγχρίσεει καχῶν ἔλαττον εἶναι τὸ χρυβῆναι ἀπὸ προσώπου τοῦ 
ϑεοῦ" καὶ γὰρ οὗτος κρύπτεται οὐχ ἀπερυϑριῶν, ἀλλ᾽ αἰδούμενος τὸν 
ϑεόν. »00x ἐχρύβησανε οὖν νἀπὸ προσώπου uov«. οὗτοι, οἱ ταῦτα 

8f. Vgl. Matth. 6,19. 20. — 5 Luk. 12,20. — 15 Vgl. Philo leg. alleg. III 
I, 87M: ὁ φαῦλος φυγάς ἔστιν .... εὐθὺς ἀποχέχρυπται 960v. — 10. 22 Vgl. Gen. 
3,8. — 19 I Joh. 3, 21. 22. — 24 Vgl. Gen. 4, 16. 

9 xal] « CoH | 8 ἀπὸ --- γῆς] sublata cruce H (vgl. Matth. 16, 24 Par.) | B τῇ 
<HuH | 6 Snosvrel) + et H | οὐ--- ἀλλὰ] <H| 8 ταῦτα] sllum H | αὐτὰ) cum eis 
pariter H | 9 ἐχείνης ὅπου) sublimi et H | 11 οἱ yàg] qtia H | φησί»] « H | 12—20 
Hierzu Fragm. 64 in C: Τῶν ---ϑεόν | 18 xal2] « HC | 15 οἱ vowotvoi] Qui sanct 
sunt, non se abscondunt a facie Dei H | 16 παράβασιν) + coelestis mandati H | 18 
ob κέχρυπται) hoc non facit H | 20 ἔχει) so NT codd. B 29 ἔχομεν C habemus H 
29 ὑπερβολὴν --- ἥμαρτεν) perfectam malitiam mens ejus corrust H | 28 αὐτοῦ Kaiv) 
«CH | 24 ϑεοῦ) + et habitavit in terra Nasd H | 26 9600] + quam fugere eum H | 
20/27 χαὶ--- ϑεόν)] In alio quippe conscientiae vulnus inflictum tenebras et. secreta 
perquirens, levare oculos non patitur ad coelum. In also autem ex desperatione 
nata contumacia negligit Dominum H | 97 uov] + neque absconditae sunt. $ni- 
quitates eorum contra oculos meos H, vgl. LXX Luc. u. Hexapla | 27—8. 137, 1 
οὗτοι — ποιήσαντες) Hi super quas injustitias non se absconderunt a facie Dei? H. 


Homihe XVI. Jerem. 10, 16—17, 1. 137 


ποιήσαντες, ἐν ἁμαρτίαις ποτὲ γεγόνασι xol ἀπὸ ἁμαρτιῶν τῶν iv 
τῇ ϑαλάσσῃ ἡλιεύϑησαν. 5. ἵν᾿ οὖν μὴ ὑπολαμβάνωσιν οἱ ἀλιευϑέντες 
xal μετὰ ταῦτα εἰς τὰ 097 ἐλϑόντες, ὅτι ἐκ δικαιοσύνης αὐτοῖς ταῦτα 
γεγένηται, ὑπομιμνήσκει οὐ μόνον ἐχείνους, ἀλλὰ καὶ ἡμᾶς 0 λόγος 
288v τῶν | προϊτέρων ἁμαρτημάτων. διὸ λέγεται μετὰ τὰς εὐεργεσίας" 23 
»xal οὐχ ἐκρύβη. τὰ ἀδικήματα αὐτῶν ἀπέναντι τῶν ὀφθαλμῶν pov«. 
Τὰ ἑξῆς ἀγῶνα μέλλει ἡμῖν ἐμποιεῖν. εἴτε γὰρ νοοῦμεν (ὡς ἀχό- 
Aov8a), φροντίσομεν ἐπιμελῶς περὶ τῆς ἀνταποδόσεως τῶν ἁμαρτημά- 
vOv εἴτε δοκεῖ οὐχ ἀχόλουθϑα εἶναι τοῖς προαποδεδομένοις περὶ ἀλιευο- 
10 μένων καὶ ϑηρευομένων, καὶ οὕτως εἰς ἀγῶνα ἡμᾶς ἐμβάλλει οὐ τὸν 
τυχόντα. »xol ἀνταποδώσωε γάρ φησι »πρῶτον διπλᾶς τὰς ἀδικίας av- 
τῶν καὶ τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν, ἐφ᾽ αἷς ἐβεβηλοῦσαν τὴν γῆν μου ἐν τοῖς 
ϑνησιμαίοις τῶν βδελυγμάτων καὶ ἐν ταῖς ἀνομίαις αὐτῶν, ἐν αἷς ἔπλη- 
σαν τὴν κληρονομίαν uov«. τὸ »πρῶτονε εἴτε μὴ νοήσαντες ἐξεῖλάν 
15 τινες τῶν γεγραμμένων εἴτε καὶ οἰκονομήσαντες ἐξελεῖν οἱ Ἑβδομήκοντα. 
ϑεὸς ἂν εἰδείη. ἡμεῖς μέντοιγε συγχρίναντες ταῖς λοιπαῖς ἐχδόσεσιν 
εὕρομεν κείμενον" »xal ἀνταποδώσω πρῶτον διπλᾶς τὰς ἀδικίας 
αὐτῶνε, ἵνα δηλωϑῇ ὅτι εἰ καὶ ἄξιοε διὰ τὰ δεύτερα αὐτῶν ἔργα 
μαχαριότητος εἶεν, ἐπεὶ ἄνϑρωποί εἶσι καὶ ἐν ἁμαρτίαις γεγόνασι, 
20 πρῶτον δεῖ ἀπολαβεῖν αὐτοὺς τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν. καὶ ὅρα εἰ μὴ 
ὁ λόγος ἐστὶν ἀληϑής. τίς οὐχ ἀπολήψεται τὰς ἁμαρτίας ἢ ὃ μετὰ 
τὸ πιστεῦσαι καὶ λαβεῖν ἄφεσιν ἁμαρτημάτων (ὡς ἀχοῦσαι τοῦ Ἰησοῦ 
λέγοντος" »ἀφέωνταί σοι αἱ ἁμαρτίαιε) μηχέτι ἁμαρτάνων; εἰ δὲ μετὰ 
τὴν ἄφεσιν τῶν ἁμαρτημάτων καὶ τὴν οἰχονομίαν τοῦ λουτροῦ τῆς 
289r παλιγγενεσίας ἁμαρτάνοιμεν, ὥσπερ ἡμεῖς οἱ πολ'λοὶ οἱ μὴ τελειω- 
ϑέντες ὡς οἱ ἀπόστολοι, μετὰ τὸ ἁμαρτάνειν δὲ χαὶ σὺν τῷ ἁμαρ- 
τάνειν τινὰ δεόντως πράττοιμεν, τί ἡμᾶς περιμένει, χατανοητέον. 
᾿Αρα ἐὰν ἐξέλϑωμεν τὸν βίον ἔχοντες ἁμαρτήματα, ἔχοντες δὲ 
καὶ avdpayadnuara, σωθϑησόμεϑα μὲν διὰ τὰ ἀνδραγαϑήματα, ἀπο- 
80 λυϑησόμεϑα δὲ περὶ τῶν ἐν γνώσει ἡμαρτημένων; ἢ κολασϑησό- 
usda μὲν διὰ τὰ ἁμαρτήματα, οὐδαμοῦ δὲ μισϑὸν ληφψόμεϑα τῶν 


141. Vgl. d. Hexapla: X Α΄ Θ΄ πρῶτον’ u. Hier. Comm. 955. — 28 Matth. 
9, 2. — Vgl. Joh. 5, 14 8,11. — 24 Vgl. Tit. 3, δ. 


1 ποτὲ nach H: Aliquando τότε S | 8 ὅτι] + non ex misericordia Dei sed H | 
7 ὡς ax6Aovde Lietzmann nach H: ea cohaerere superioribus vgl. S. 123, 1 | 8 φροντί- 
σομεν Co φροντίσωμεν S pertimescimus H | 9 εἴτε nach H: sive εἰ δὲ S| 11 ydo 
φησι) tllis H | 15 τῶν γεγραμμένων S* τὸ γεγραμμένον Soorr. | ἑβδομήκοντα) + 
sicut et caetera H | 16 εἰδείη Hu οἰδείη S | συγχρίναντες Blass συγχρίνοντες S | 
19 μαχαριότητος]) + Dei H | 28 ἁμαρτάνων) ἁμάρτανε S | 27 πράττοιμεν Blass 
Koetschau πράττομεν S | 29 ἀπολυϑησόμεϑα Hu ἀπολλυϑησόμεϑα S. 


or 
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ἀνδραγαϑημάτων; ἀλλ᾿ οὔτε τὸ ἕτερον, λέγω δὲ τὸ ἀπολαβεῖν τὰ 
χείρονα μὴ ἀπολαβεῖν δὲ τὰ κρείττονα, κατὰ δίκαιόν ἐστι τὸν 
ϑεόν, οὔτε τὸ ἕτερον, λέγω δὲ τὸ ἀπολαβεῖν τὰ χρείττονα un 
ἀπολαβεῖν δὲ và χείρονα, κατὰ δίχαιόν ἔστι τὸν ϑεόν, καϑαίρειν 
βουλόμενον καὶ ἐχχύπτειν τὴν καχίαν. ἔστω γάρ σὲ Qxodounxévou, 
μετὰ τὸν ϑεμέλιον Χριστὸν Ἰησοῦν ὃν δεδίδαξαι, οὐ μόνον χρυσὸν 
καὶ ἄργυρον καὶ Aldo» τίμιον- — εἴγε ἔχεις χρυσὸν καὶ πολὺν χρυσὸν 
ἢ ἢ ὀλίγον' ἔστω 08 ἔχειν ἄργυρον, λίϑον τίμιον, οὐ μόνα δέ φημι 
ταῦτα ἀλλ᾽ ἔστω σε ἔχειν καὶ »ξύλα καὶ χόρτον καὶ καλάμην- — τί 


10 βούλει σοι γενέσϑαι μετὰ τὴν ἔξοδον; πότερόν ποτε εἰσελϑεῖν || εἰς 


τὰ ἅγια μετὰ τοῦ ξύλου σου χαὶ μετὰ τοῦ χόρτου σου καὶ τῆς καλά- 
μης, ἵνα μιάνῃς τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ; ἀλλὰ πάλιν ἀπομεῖναι ϑέλεις 
διὰ τὸν χόρτον, διὰ τὰ ξύλα, διὰ τὴν καλάμην ἐν τῷ πυρὶ καὶ μηδὲν 
almo)Aaßelv ὑπὲρ τοῦ χρυσοῦ καὶ ἀργύρου καὶ λίϑου τιμίου; οὐδὲ 


16 τοῦτο εὐλογον. 6. τί οὖν; πρῶτον ἀχολουϑεῖ ἀπολαβεῖν διὰ τὰ ξύλα 


M Dd ^ 3 , M « M , Ml , 4 1 
τὸ πῦρ τὸ avalloxov [τὸ πῦρ] τὰ ξυλα xal tov xopTov καὶ τὴν 


289v χαλάμην᾽ ὁ ϑεὸς γὰρ ἡμῶν τῇ | οὐσίᾳ λέγεται τοῖς συνιέναι δυνα- 


μένοις πῦρ εἶναι χαταναλίσκον. καὶ ἐσιώπησε μὲν τὸ τί καταναλίσχον 
0 προφήτης λέγων᾽ »0 ϑεὸς ἡμῶν πῦρ καταναλίσχονε, ἡμῖν δὲ χατα- 


20 λέλοιπε νοεῖν. ὅτι εἶπεν' »0 ϑεὸς πῦρ ἐστι καταναλίσχονε, ἔστι 


td 
et 


τε τὸ xaravalıoxousvov. τί ov» ἐστι TO καταναλισχόμενον; OU 
γὰρ τὸ xat εἰκόνα καὶ ὁμοίωσιν ἀναλίσκει, οὐ τὸ ἴδιον κτίσμα xa- 
ταναλίσχει, ἀλλὰ τὸν ἐποιχκοδομηϑέντα χόρτον, τὰ ἐποιχοδομηϑέντα 
ξύλα, τὴν ἐποικοδομηϑεῖσαν καλάμην. 

Ὁ τόπος ἦν δυσδιήγητος σφόδρα. ἐπαγγελίαι ἤσαν, καὶ μετὰ τὰς 
ἐπαγγελίας λέγει" »xal ἀνταποδώσω πρῶτον διπλᾶς τὰς ἀδικίας 
αὐτῶνε. ἀναγχαίως πρόσχειται τὸ »πρῶτονε᾽ πρῶτον γὰρ τὰ τῆς 
ἀδικίας, εἶτα τὰ τῆς δικαιοσύνης ἀποδίδοται, οὐ γὰρ ἀνάπαλιν ὁ ϑεὸς 
ἀνταποδίδωσιν. εἰ πρῶτον ἀπεδίδου τὰ ἀγαϑά, ἵνα ἀπολάβωμεν τὰ 


δ ff. Vgl. 1 Kor. 3, 11—13. — 11 Vgl. Matth. 22, 2. 12. — 104, Vgl. S. 20, 11 
— 19 Hebr. 12, 29 Deut. 4, 24. — 22 Vgl. Gen. 1, 26. 


1 οὔτε τὸ ἕτερον] οὐδὲ τὸ ἕτερον 8 neutrum horum verum est H | 1-5 
λέγω--- κακίαν) quia et pro peccatis torquebimur, et pro justilia recipiemus 
praemia quae meremur H | 6 μόνον] + in corde tuo H | 7—9 εἴγε --- ταῦτα] si tamen 
habes aliquid auri vel argenti H | 7 εἴγε ἔχεις SH ἔστω σε ἔχειν Co | xal?] 1. 7? | 
8 ἄργυρον Co ἀργύριον S, doch vgl. Z. 7. 14 | 18 ἐν τῷ πυρὶ) foris H | 18/14 μηδὲν 
ἀπολαβεῖν Co nihil mercedis accipere H μηδένα λαβεῖν S | 14 ὑπὲρ) Blass ἀντὶ 
Koetschau pro H περὶ 8 | 15 τί--- ἀκολουθεῖ Quid igitur sequitur nisi ul primum 
H | 16 τὸ πῦρ3] « CoH | 17 τῷ οὐσίᾳ) < H | 20—21 ὅτι --- χαταναλισχόμενον) de 
manifestioribus 4ntellectum H | 25 zv] est H | σφόδρα) et ad interpretandum 
nim sudoris egens, ut cum primis secunda. consentiant H | 26 ἐπαγγελίας) + re- 
pente tristia, praedicantur H ἀνταποδώσω) + :ilis H | 38 τὰ] übergesch. Scorr. 
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15 


20 
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Homilie XVI. Jerem. 16, 16—17, 1. 139 


ἀγαϑά, νῦν δὲ ἀποδίδωσι τὰ κακά, ἔδει λῆξαι τὰ ayada, ἵνα ἀπολάβωμεν 
τὰ καχά. (ἀλλὰ πρῶτον ἀποληψόμεϑα τὰ κακά, καὶ μετὰ ταῦτα τὰ 
dya94,) ἵνα τέλος λάβῃ διὰ τοῦ ἀφανισμοῦ τῶν καχῶν τὰ τῆς κολάσεως 
τῶν παϑόντων, ἵνα μετὰ ταῦτα ἀποδῷ τὰ ἀγαϑά. διὸ εὑρήσεις ἐν ταῖς 
ἱεραῖς γραφαῖς τὸν ϑεὸν λέγοντα πρῶτον τὰ δοχοῦντα εἶναι oxvbQo- 
πότερα καὶ μετὰ ταῦτα τὰ κρείττονα. »ἐγὼ ἀποκτενῶ καὶ ζῆν ποιήσω" 
πατάξω, καγὼ ἰάσομαιε. ναὐτὸς ἀλγεῖν ποιεῖ καὶ πάλιν ἀποκαϑίστησιν' 
ἔπαισε, καὶ αἱ χεῖρες αὐτοῦ ἰάσαντοςε. ἐπὶ τούτοις ἔστι τὸν νοοῦντα καὶ 
(εὐσεβῶς) διαχείμενον πρὸς τὰ λεγόμενα εἰπεῖν" »χύριε, τίς παροικήσει 
ἐν τῷ σκηνώματί σου; ἢ τίς κατασχηνώσει ἐν ope | ἁγίῳ σου; πορευό- 
μενος ἄμωμος καὶ ἐργαζόμενος δικαιοσύνην, λαλῶν ἀλήϑειαν ἐν καρδίᾳ 
αὐτοῦ" ὃς οὐχ ἐδόλωσεν ἐν γλώσσῃ αὐτοῦ, καὶ οὐκ ἐποίησε τῷ πλη- 
σίον αὐτοῦ xaxov, καὶ ὀνειδισμὸν οὐχ ἔλαβεν ἐπὶ τοὺς ἔγγιστα αὐτοῦε. 
(ἡμεῖς δὲ ὀνειδίζομεν καὶ τοὺς Heravoodvras καὶ ἐπιστρέφοντας. λε- 
γούσης τῆς γραφῆς" »μὴ ὀνείδιζε ἄνϑρωπον ἀποστρέφοντα ἀπὸ ἁμαρ- 
τίας«. "ὀνειδισμὸν οὐχ ἔλαβεν ἐπὶ τοὺς ἔγγιστα αὐτοῦ" ἐξουδένωται 
ἐνώπιον αὐτοῦ πονηρευόμενος, τοὺς δὲ φοβουμένους κύριον δοξάξειε. 
πάντες οὖν οἱ ἔ ἔχοντες ὕλην ἐχείνου τοῦ πυρὸς πρῶτον ἀποληψόμεϑα 
τὰ ἁμαρτήματα ἡμῶν. 

7. AAA ἐρεῖ τις τῶν ἀχουόντων᾽ διήγησαι καὶ (To) »dırräce* | 
ἔστω γὰρ ἀπολαμβάνειν ue τὰς ἁμαρτίας πρῶτον, ἵνα ἐπὰν (ἀπολδλάβω 
τὰς ἁμαρτίας, μετὰ τοῦτο πληρωϑῇ τὸ παρὰ τῷ ἀποστόλῳ εἰρημένον" 
sel τινος τὸ ἔργον καταχαήσεται, ζημιωϑήσεται, αὐτὸς δὲ σωϑήσεται, 
οὕτως δὲ og διὰ πυρόςς — τί δήποτε »διπλᾶςε ἀπολαμβάνω τὰς 
ἁμαρτίας; ἀλλὰ λεχτέον ὅτε «δοῦλος ὁ εἰδὼς τὸ ϑέλημα τοῦ xvgiov 
xai um ποιήσας κατὰ τὸ ϑέλημα αὐτοῦ, δαρήσεταιε οὐχ ὀλίγας ἀλλὰ 
»πολλάςε. ἄξιον οὖν ἐστι τοὺς μὲν ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν ἁμαρτάνοντας 
ἀπολαμβάνειν αὐτῶν ἁπλᾶ τὰ ἁμαρτήματα, ἡμᾶς δὲ διπλᾶ ἡμῶν 
ἀπολαμβάνειν và πταίσματα᾽ »Exovolog γὰρ ἁμαρτανόντων ἡμῶν μετὰ 
τὸ λαβεῖν τὴν ἐπίγνωσιν τῆς ἀληϑείας, οὐχέτε περὶ ἁμαρτιῶν ἀπο- 
λείπεται ϑυσία, φοβερὰ δέ τις ἐχδοχὴ κρίσεως καὶ πυρὸς ζῆλος ἐσϑίειν 
μέλλοντος τοὺς ὑπεναντίουςε. 

. 6 Deut.32,39. — 7 Hiob5,18. — 9 Psal.14,1—3. — 15 Sır.8,5.— 16 Psal. 14,3.4. 
— 28 I Kor. 3, 15. — 25 Luk. 12, 47. — Vgl. Hier. Comm. 955. — 29 Hebr. 10, 26. 27. 

1 &ya94!] vgl. aya9a? ἃ. Z.2; xaxa 8; H sehr frei | 1/2 ἵνα--- κακά] citia 
aeterna, permaneant H. | 2/8 ἀλλὰ -- ἀγαϑά nach H: sed ante recipiemus mala, et deinde 
bona | 4 μετὰ---ἀγαϑά)] virtutes permaneant in aeternum H | 4/5 did — γραφαῖς] Ob- 
serva omnem thesaurum Scripturarum, et invenies semper H | 8/9 Eorı — διαχείμενον) 
ergo, qui justus est, intellectu pio considerans H | 9 λεγόμενα) + ingemiscat et H | 
18 ἔχοντες] + in nobis H | 20 ἐρεῖ + mihi H | τὸ nach H: ?d quod sequitur | 
21/22 πρῶτο» ---τοῦτο)] «t H | 26 xavzà — ἀλλὰ] eam (+ plagis Vall) capulabit H | 


28/29 4uiv— πταίσματα] dicente apostolo H | 28 γὰρ) « ΗΒ. 
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Προεφητεύϑη τὰ περὶ τῶν ἀλιευζϑησλομένων καὶ ϑηρευϑησομένων 
290v xal ἀποληψομένων πρῶτον διπλᾶς τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν. | μετὰ ταῦτα 
προφητεύεται ἡ κλῆσις τῶν ἐϑνῶν σαφέστερον, οὐχὶ καλουμένων ἀλλὰ 
xExAnu£vov, καὶ οὐχὶ (un) εἰδότων τέ ἐξομολογήσωνται καὶ τί εὐχαρι- 
δ στήσωσιν, ἀλλ᾽ ἤδη μεμαϑηκχότων. ἐν γὰρ τοῖς προτέροις (ξγμανϑάνομεν 
ὅτι ἐχλήϑησαν, ἡλιεύϑησαν, ἐϑηρεύϑησαν, (τῷ πείσονται δὲ ἐν τοῖς dev- 
τέροις. ἴδωμεν τί προφητεύει περὶ ἡμῶν ἤδη μανϑανόντων εὔχεσϑαι, 
μᾶλλον δὲ μεμαϑηχότων. S8. »κύριε, ἰσχύς μου χαὶ βοήϑειά μου καὶ 
καταφυγή μου ἐν ἡμέρᾳ καχῶν᾽ πρὸς σὲ ἔϑνη ἥξουσιν &x ἐσχάτου 
10 τῆς γῆς χαὶ ἐροῦσιν" ὡς ψευδῆ ἐκτήσαντο οἱ πατέρες ἡμῶν εἴδωλα, 
(xal) οὐχ ἔστιν ἐν αὐτοῖς ὠφέλημας. ax ἐσχάτου τῆς γῆς ἤλϑε τὰ 
ἔϑνη πρὸς τὸν ϑεόν, καὶ εἴρηχε τὰ ἔϑνη" νψευδῆ ἐκτήσαντο οἱ πατέρες 
ἡμῶν εἴδωλα, καὶ οὐχ ἔστιν ἐν αὐτοῖς ὠφέλημαε; πῶς »áx ἐσχάτου 
τῆς ynse; εἰσί τινες τῆς γῆς πρῶτοι καί εἰσί τινες τῆς γῆς ἔσχατοι. 
15 τίνες πρῶτοι; »οἱ σοφοὶ τοῦ χόσμου- τῆς γῆς πρῶτοι, οὐχ ἁπλῶς 
πρῶτοι" »οἱ σοφοὶ τοῦ κόσμου, οἱ εὐγενεῖς-, ol πλούσιοι, ol ἀξιωματικοί. 
τίνες οἱ ἔσχατοι; «τὰ μωρὰ τοῦ κόσμου ἐξελέξατο ὁ ϑεός, τὰ ἀγενῆ, 
τὰ ἐξουϑενημένα, τὰ μὴ ὄντα-. »ἤἥξουσινε οὖν »ἔϑνη ἀπ᾿ ἐσχάτου τῆς 
γῆςε, ὡσεὶ ἔλεγεν᾽ ἀπὸ τελευταίων τῶν ἐπὶ γῆς ἀνθρώπων, ἀπὸ 
20 μωρῶν, ἀπὸ ἀγενῶν, ἀπὸ ἐξουϑενημένων, »xal ἐροῦσιν᾽ ὡς ψευδῆ 
ἐκτήσαντο οἱ πατέρες ἡμῶν εἴδωλα, καὶ οὐχ ἔστιν ἐν αὐτοῖς ὠφέλημαςε. 
οὐχ ὅτι ἔστι τινὰ εἴδωλα ἀληϑῆ, ὧν πρὸς ἀντιδιαστολὴν λέγεται τὰ 
ψευδῆ, ἀλλὰ εἴδωλα, (a)rıva τῇ φύσει ἐστὶ ψευδῆ" »xal 00x ἔστιν ἐν 
αὐτοῖς ὠφέλημαε. 
291r 9. »El ποιήσει ἑαυτῷ ἄνθρωπος Otovc«.| οὐ μόνον ἀπὸ τῶν 
ἀγαλμάτων ποιοῦσιν ἑαυτοῖς ἄνϑρωποι ϑεούς, ἀλλ᾽ εὑρήσεις καὶ ἀπὸ 
τῶν ἀναπλασμάτων ποιοῦντας ἀνθρώπους ἑαυτοῖς ϑεούς᾽ ὅσοι γὰρ 
δύνανται ἀναπλάσαι ϑεὸν ἕτερον καὶ xoouoxoudav ἄλλην παρὰ | τὴν 234 


9ff, Vgl. Theodoret. (Gh II, 435): χλῆσις τῶν ἐθνῶν προφητείεται ὡς ἡλιευ- 
μένων ἤδη xal μεμαϑηχότων ἐξομολογεῖσθαι. --- 15. 17 Vgl. I Kor. 1, 25—28. 


1 ἁλιευϑησομένων Koetschau | 8 σαφέστερον] «Ἢ | 4—8 xal! —utua97xó- 
tov] et sctunt laudes referre pro gratia: et $n. Ecelesia consistentes, confitentur et 
adorant nomen ejus H | 4 ἐξομολογήσωνται Ru ἐξομολογήσονται S | 5/6 ἐμαν- 
ϑάνομεν u. τῇ Blass | 11 χαὶ οὐχ Lo (vgl. 2.13. 21) nec H | ὠφέλημα) + quomodo 
H vgl. 2.13 | 19 9edv] Dominum H | xà ἔϑνη) <H | ψευδῆ]! quam falsa H | 
18 πῶς] quinam isti sunt qui veniunt H | 15/16 τῆς --- χόσμου) <H | 17/18 ra?— 
ὄντα] ut confundat fortia, et ea quae non erant ut desiruat quae sunt H (vgl. I Kor. 
1,27.28) | 18 οὖν] <H | 22—8. 142, 8 Hierzu Fragm. 65 in C: Ψευδῆ — ἀναπλάσ- 
ματα | 22 ἀντιδιαστολὴν) + nunc H | 28 ἅτινα nach H: quae τινὰ S | 25 960v) 
+ et tst non sunt dà H | 28—S. 141, 2 ϑεὸν --- πάντες) creatorem extra unirerst- 
latis Deum, alium Spiritum sanctum, alium Christum, alıa saecula extra haec quae 
cernimus, omnes H | 28 ἕτερον] + (xagà τὸν τῶν ὅλων) mit H? 


Homilie XVl. Jerem. 16, 16—17, 1. 141 


ὑπὸ τοῦ πνεύματος ἀναγεγραμμένην, οἰκονομίαν xoóouov παρὰ τὸν 
ἀληϑῆ κόσμον [περὶ οἰχονομίας κόσμου), οὗτοι πάντες ἐποίησαν ἕαυ- 
τοῖς ϑεοὺς xal προσεχύνησαν τοῖς ἔργοις τῶν χειρῶν. olov γνόησόν 
μοι εἴτε ἐν Ἕλλησι τοὺς γεννήσαντας δόγματα, φέρ᾽ εἰπεῖν, τῆςδε τῆς 

5 φιλοσοφίας ἢ τῆςδε, εἴτε ἐν ταῖς αἱρέσεσι τοὺς γεννήσαντας πρώτους 
δόγματα, οὗτοι ἐποίησαν ἑαυτοῖς εἴδωλα καὶ ἀναπλάσματα τῆς ψυχῆς 
καὶ στραφέντες προσεχύνησαν τοῖς ἔργοις τῶν χειρῶν αὐτῶν, ἀπο- 
δεξάμενοι ὡς ἀλήϑειαν τὰ ἴδια ἀναπλάσματα. πάντας οὖν τοὺς αἰσϑη- 
τῶς καὶ τοὺς νοητῶς ποιοῦντας ἑαυτοῖς ϑεοὺς διελέγχων ὁ λόγος 

10 φησίν" »el ποιήσει ἑαυτῷ ἄνϑρωπος ϑεούς, καὶ οὗτοι οὐχ εἰσὶ ϑεοί; 
διὰ τοῦτο ἐγὼ δηλώσω αὐτοῖς τὴν χεῖρά μου ἐν τῷ καιρῷ τούτῳ, 
καὶ γνωριῶ αὐτοῖς καὶ τὴν δυναμίν μους. ποίῳ καιρῷ ἢ τούτῳ; 
δειχνύων δὲ τὸν καιρὸν τῆς παρουσίας τοῦ κυρίου" (»xal γνώσονταιε 
φησίν) »ὅτι ὄνομά μοι κύριοςε. 

15 10. Εἶτα ἄλλη ἐστὶ προφητεία, ἣν οὐκ old ὅπως παρὰ τοῖς Ἑβδομή- 
χοντα οὐχ εὕρομεν, εὕρομεν δὲ ἐν ταῖς λοιπαῖς ἐχδόσεσι, δῆλον ὅτι 
κειμένην ἐν τῷ Ἑβραϊχῷ, καὶ πεπλήρωται πραγμάτων ἀναγκαιοτάτων, 
δυναμένων ἐὰν προσέχωμεν ἐπιστρέψαι τὴν ψυχὴν ἡμῶν. οὕτως δὲ 
ἔχει τὰ ῥήματα »ἁμαρτία Ἰούδα γέγραπται ἐν γραφείῳ σιδηρῷ, iv 

291v ὄνυχι ἀδαμαντίνῳ ἐγκχεχολαμμένη ἐπὶ τοῦ στήϑους τῆς καρδίας αὐ- 
τῶνε. (ἔστιν) ἐπὶ τὸ εὐχερέστερον ἑαυτὸν ἐπιδοῦναι καὶ εἰπεῖν" περὶ τῶν 
Ἰουδαίων ταῦτα γέγραπται ὅτι 7) ἁμαρτία αὐτῶν νγέγραπταιε. ἀλλ᾽ 
ἐὰν ἴδῃς, ος πολλάχις ἐδείξαμεν, Ἰούδαν τροπικῶς λεγόμενον τὸν 
Χριστόν, μήποτε »auapria Ἰούδαε ἡμῶν ἐστε τῶν πιστευόντων ἐπὶ 

25 τὸν Χριστὸν τὸν ἐκ φυλῆς Ἰούδα. εἰ δὲ δύνασαι καὶ ἄλλως ἀκοῦσαι 
μυστικώτερον, τάχα περὶ Ἰούδα προφητεύει τοῦ παραδόντος, o εἶναι 
περὶ αὐτοῦ τὴν προφητείαν λέγουσαν" »auaprla Ἰούδα γέγραπται ἐν 
γραφείῳφ σιδηρῷ, ἐν ὄνυχι ἀδαμαντίνῳ ἐγχεχολαμμένη ἐπὶ τοῦ στήϑους 


15ff. Vgl. Hexapla u. TU NF I, 8, 53f. — 25 Vgl. Hier. Comm. 950. Vgl. 
Hebr. 7, 14. 


1 ἀναγεγραμμένην) + χαὶ ἄλλην Co | τὸν] τὴν Co | 8 χειρῶ»] + suarum H 

6 ψυχῆς] + putaverunt. Deum H | 9 διελέγχων) + nunc H | 12 χαὶ --- καὶ] ostendam 
ilis H | 18 δειχνύων --- καιρὸν] <H | 18/14 xal — φησίν Co Et scient H 18 τὴν 
ψυχὴν ἡμῶν) Lectorem H | 90 αὐτῶν Co (vgl. S. 142, 1) eorum H αὐτοῦ S | 21/22 
ἔστι --- γέγραπται3] Quoniam difficile est aliquem se malum confiteri, ideo Judaei 
qui exemplaria nonnulla falsarunt, etiam in hoc loco pro peccato Juda, peccatum 
eorum posuerunt H vgl. TU NF I, 3, 22 Anm. 6 | 21 ἔστιν ἐπὶ τὸ εὐχερέστερον) oder 
ist zu vgl. Philoc. 1, 28 (Ro 33, 17. 18: εἰ δέ τις προπετέστερον ἑαιτὸν ἐπιδῴη, 
xtA.) u. 5, 7 (48, 29. 30: τολμηρότερον ἐμαυτὸν τῷ ὑπαγορεύειν ἐπιδίδωμι) ὃ ἐπεὶ 
δυσχερέστερον Hu | 94 ἡμῶν] peccatum nostrum H | 25 xal ἄλλως] < H | 20/27 
ὡς --- λέγουσαν», <H. 
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τῆς καρδίας «᾿ ἀλλὰ πάλιν οὐχ ἀχολουϑεῖ ἐπ᾿ ἐχείνου τὸ ναὐτῶνε. 
μήποτε οὖν ἐφ᾽ ἡμᾶς ἔλεγεν, ἐὰν γενώμεϑα ἁμαρτωλοί, ταῦτα φϑάνειν 
τὰ προφητευόμενα. ἡμάρτομεν, xal ἢ ἁμαρτία ἡμῶν οὐχ ἔξω ἡμῶν 
γέγραπται. ἀλλ᾽ ἐν τῇ καρδίᾳ ἡμῶν, καὶ γράφεται "ἐν “σιδηρῷ γραφείῳ, 
5 ἐν ὄνυχι ἀδαμαντίνῳε. ὅτι δὲ τὰ ἁμαρτήματα, ἃ ἁμαρτάνομεν, ἐγ- 
γράφεται εἰς ἡμᾶς διὰ τοῦ ἁμαρτάνειν, παραστήσει αὐτὸ τὸ πρᾶγμα. 
οὐ συνήδειν ἐμαυτῷ τόδε τὸ πρᾶγμα ἢ τήνδε τὴν ἁμαρτίαν. ποιήσας 
αὐτὴν ἔχω τύπον αὐτῆς, καὶ οἱονεὶ γέγραπται ὁ τύπος [αὐ)τῆς || ἅμαρ- 235 
τίας μου τῆς ἡμαρτημένης ἐν τῇ ψυχῇ μου. καὶ εἰ μὲν ἦν ἡ ἁμαρτία μου 
10 γεγραμμένη μέλανι, ἀπήλειψα (ἂν) αὐτήν᾽ νῦν δὲ γέγραπται »iv σιδηρῷ 
γραφείῳφε, γέγραπται »ἐν ὄνυχι ἀδαμαντίνῳε, γέγραπται »ixi τοῦ στή- 
ϑους τῆς xapdlage ἡμῶν, ἵνα ἔλϑω ἐπὶ τὸ δικαστήριον καὶ πληρωϑῇ 
ἡ λέγουσα προφητεία" »οὐδὲν κρυπτὸν 0 οὐ φανερωϑήσεται, καὶ οὐδὲν 
992r χεχαλυμμένον 0 οὐχ! ἀποχαλυφϑήσεταιε: ἐγυμνώϑη μου τὸ στῆϑος 
15 καὶ 7j καρδία ἔχουσα τὰ ,»γράμματα ἐγγεγραμμένα τῆς ἁμαρτίας »iv τῷ 
γραφείῳ τῷ σιδηρῷ, τῷ ὄνυχι τῷ ἀδαμαντίνῳςε, καὶ πάντες ἀναγινώ- 
σχουσι» ἐν τῷ στήϑει μου χαὶ ἐν τῇ Φαρδίᾳ μου τοὺς τύπους μου τῶν 
ἁμαρτημάτων. νοὐδὲν γὰρ κρυπτὸν ὃ οὐ φανερωϑήσεταιε, ἀλλὰ »xal 
μεταξὺ ἀλλήλων τῶν λογισμῶν κατηγορούντων ἢ καὶ ἀπολογου- 
90 μένωνε, xal »μὴ πρὸ καιροῦ τι xolvere, ἕως ἂν ἔλϑῃ ὁ κύριος, ὃς 
xal φωτίσει τὰ χρυπτὰ τοῦ σχύότους καὶ φανερώσει τὰς βουλὰς τῶν 
καρδιῶνε. τίνι φανερώσει; οὐχ αὐτῷ᾽ αὐτὸς γὰρ οἷδε »τὰ πάντα 
πρὶν γενέσεως αὐτῶνε. ἀλλὰ [καὶ] τένε φανερώσει; πᾶσι τοῖς μέλλουσι 
βλέπειν διὰ τὴν αὐτῶν καϑαρότητα τὴν ἁμαρτίαν τοῦ ἡμαρτηχότος, 
ἵνα οἱ ἁμαρτωλοὶ ᾿ἀναστῶσιν εἰς ὀνειδισμὸν καὶ εἰς αἰσχύνην αἰώνιον-" 
dp ὧν ῥύσηται ἡμᾶς ö τῶν ὅλων ϑεός, iv’ εἰς δόξαν τὴν ἐν Χριστῷ 
ἀναστῶμεν, c ἔστιν ἡ δόξα καὶ τὸ χράτος εἰς τοὺς αἰῶνας. ᾿Αμήν. 


δι 


18. 18 Matth. 10, 26 Par. — 18 Röm. 2, 15. — 20 I Kor. 4, 5. — 22 Vgl. 
Sus. 358 (LXX) 42 (6). — 25 Vgl. Dan. 12, 2 (LXX u. 69). 


1 χαρδίας) + αὐτῶν CoH | € unnore ovv] Igitur (ut supra dézimus) H | 6 
αὐτὸ τὸ πρᾶγμα) ex his quae sequuntur H | 8/9 xal —guov?] et semper ante oculos 
cordis mei delicti pompa depingitur H, der hier überhaupt sehr frei übersetzt | 10 
ἂν Blass Lietzmann | 18 A£yovoa] + a Christo H | 17 καὶ --- μον <H| 18 ἀλλὰ] 
« H | 20 χρίνετε Hu χρίνεται S | 9;] <H | 28 zal—näcı) « H | xal streicht 
Blass | 28/24 μέλλουσι--- χαϑαρότητα) qui cum llo venturi sunt, et propter puri- 
tatem menlis οἱ corporis Agnum sequentur, ostendat H | 25 ἵνα) -+ resurgant justi 
in gloriam H vgl. Dan. 12, 2 | 26 ῥύσηται nach H: liberet δύσεται 8 | τῶν 8Aov] 
«H2 Ἀμήν] + ὁμιλία i 8. 


Homihe XVII. Jerem. 17, 11—16. 143 


Eis τὸ »tywWvnos πέρδιξε μέχρι τοῦ »xoi ἡμέραν àv Ooo- 
που οὐκ ἐπεθύμησα, σὺ ἐπίστασαιε. 


“Ομιλία 1C, 


1. Ἐπὶ τὸ διαβόητον ξήτημα ἐληλύϑαμεν ἰδεῖν τίς ἐστιν ὁ o πέρδιξ, 

ὅ περὶ οὗ νῦν φησιν ἡ γραφή" "ἐφώνησε πέρδιξ, συνήγαγεν & οὐχ ἔτεχε, 
ποιῶν τὸν πλοῦτον αὐτοῦ οὐ μετὰ χρίσεως. ἐν ἡμίσει ἡμερῶν αὐτοῦ 
ἐγχαταλείψουσιν αὐτόν, καὶ ἐπ᾽ ἐσχάτων αὐτοῦ ἔσται ἄφρωνε. ix τοῦ 
περὶ φύσεως ζώων δεῖ ἀναλαβεῖν τίνα ἱστόρηται περὶ τοῦ πέρδικος, 
293v ἕνα εἰδότες τὰ περὶ τὸ ζῶον (εἰδῶνμεν πότερον ἐπὶ | χρείττονος τάξαι 

10 {δεῖ νῦν λεγόμενον τὸν πέρδικα ἢ ἐπὶ χείρονος. λέγεται δὴ τὸ ζῶον elvat 236 

καχοηϑέστατον καὶ δόλιον xci πανοῦργον, xal ἀπατᾶν βουλόμενον 
τοὺς ϑηρεύοντας καὶ πολλάκις κυλεόμενον περὶ τοὺς πόδας τοῦ ϑη- 
ρεύοντος, ἕνα αὐτὸν περισπάσῃ ὡς ἐγγὺς € ὃν τὸ ζῶον πρὸς τὸ μὴ ἥκειν 
ἐπὶ τὴν καλιάν. καὶ ἡνίκα ἐὰν στοχάσηται περιεσπακέναι τὸν ϑηρευ- 


4ff. Vgl. Ambros. Epist. 32, 1—8 (MPL 90, 1069): Celeberrima quaestio; et 
ideo ut possimus eam absolvere, quid de natura avis istius habeat historia, con- 
sideremus. — 4ff. Vgl. Aristot. hist. anim. 9, 8: Ὅταν δέ τις ϑηρεύῃ περιπεσὼν 
τῷ νεοττιᾷ, «προκυλινδεῖται ἡ πέρδιξ τοῦ ϑηρεύ οντος, ὡς ἐπίληπτος οὖσα, xal 
ἐπισπᾶται, ὡς ληψόμενον ἐφ᾽ ἑαυτήν, ἕως ἂν διαδράσῃ τῶν νεοττῶν ἕχαστος. 
μετὰ δὲ ταῦτα ἀναπτᾶσα αὐτὴ ἀνακαλεῖται πάλιν .... ὥσπερ δ᾽ εἴρηται, χακόηϑες 
τὸ ὄρνεόν ἐστι, xal πανοῦργον. Hier. Comm. 960. 961. — 10ff. Vgl. Ambros. 1. c.: 
Dicitur itaque avis ista plena esse doli, fraudis, fallaciae, quae decipiendi venatoris 
vias calleat, atque artes noverit, ut eum a pullis avertat suis; omniaque tentamenta 
versutiae non praetermittere, quo possit venantem abducere & nido et cubilibus 
suis. Certe si insistere adverterit, tamdiu illudit, quamdiu soboli fugiendi signum 
tribuat et potestatem. Quam ubi evasisse senserit tunc se et ipsa subtrahit, et 
lubrica arte deceptum insidiantem relinquit. 


1 μέχρι vov] congregavit quae non peperit, faciens divilias suas non cum 
Judicio. In medio dierum ejus derelinquent eum, et in novissimis suis erit insipiens. 
Thronus gloriae exaltatus ab initio locus, sanctificatio nostra, sustentatio Israel. 
Domine, omnes qui te dereliquerunt, confundantur decedentes, super terram scri- 
bantur, quia, dereliquerunt fontem. vitae Dominum. Sana me, Domine, ei sanabor ; 
salvum. me fac, et salvus ero, quoniam gloriatio mea tu es. Ecce ipsi dicunt ad 
me: Ubi est sermo Domini? veniat. Ego autem non laboravi subsequens post te 
H (— Jerem. 17, 11—16) | 8 Homilia IIII H. | 4 τίς] quid H | 7—S. 146, 21 Hierzu 
Fragm. 67 in C: Ἐν — ἠλέγχετο | 7/8 2x — πέρδικος) ἐν τῷ περὲ ζώων ἱστορίᾳ λέγεται 
C Ex natura volucris dignum videtur quamdam historiam commemorare H | 9 εἰδῶ- 
μὲν πότερον nach H: scere possimus utrum μὲν πρότερον S | 8/10 τάξαι δεῖ Blass 
referamus H 10 δὴ] autem H | 18/14 ἵνα --- χαλιάν) et in medio ejus conatu, quasi 
Jam apprehendendus elabitur. Praedam sui ex vicinitate promittit: et hoc agit, 
ne ad nium foetuum suorum citus venator occurrat H. 


5 
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τὴν xal τὰ νεοσσία πεφευγέναι, τότε καὶ αὐτὸς ἀφίπταται. ἔστι δὲ 
τὸ 500v πάνυ ἀχάϑαρτον ὥστε τοὺς ἄρρενας μονομαχεῖν πρὸς ἀλλήλους 
περὶ τῆς μίξεως καὶ ἃ ἄρρενα ἄρρενα ἐπιβαίνειν. εἰ οὖν καὶ κακόηϑες, εἰ καὶ 
ἀχάϑαρτον, εἰ καὶ πανοῦργον, εἰ καὶ ἀπατηλὸν τοῦτο τὸ ζῶόν ἔστι, 
δῆλον ὅτι τάξαι ἐπὶ χρείττονος αὐτὸ καὶ εἰπεῖν ἐπὶ τὸν σωτῆρα δύ- 
νασϑαι ἀναφέρεσϑαι ἀσεβὲς εἶναι φαίνεται. δεῖ οὖν ἰδεῖν, ἂν ϑέλωμεν 
αὐτὸ ἑρμηνεῦσαι ἐπὶ τὸν ἀντικείμενον, εἰ ἀκολουθεῖ ἡμῖν ὅλη ἡ 
ἑρμηνεία. 

2. “Ἀρξώμεϑα δὴ ἀπὸ τοῦ »ἐφώνησε πέρδιξ, συνήγαγεν ἃ οὐχ 


10 ἔτεχενε. οὐχοῦν οὐ τὰ ἴδια χτίσματα Ι συνάγει ὁ διάβολος, οὐχὶ ἃ 


μι 
o 


293r 


20 


ἐγέννησε συνάγει, ἀλλ᾽ ἐπὰν φωνήσῃ, συνάγει τὰ ἄλλου κτίσματα xci 
ποιεῖ αὐτὰ ἴδιας ἐφώνησε πέρδιξ διὰ Οὐαλεντίνου, ἐφώνησε πέρδιξ 
διὰ Μαρχίωνος, ἐφώνησε διὰ Βασιλείδου, διὰ πάντων τῶν ἑτεροδόξων᾽ 
οὐδεὶς γὰρ ἐχείνων ἠδύνατο εἰπεῖν τὴν φωνὴν Ἰησοῦ" »τὰ ἐμὰ πρό- 


5 βατα τῆς ἐμῆς φωνῆς ἀκούουσινε. ἀλλ΄ ἡ φωνὴ μὲν τοῦ Ἰησοῦ ἐν 


Παύλῳ καὶ Πέτρῳ᾽ διὸ ἔλεγεν ὁ Παῦλος" »&l δοχιμὴν ζητεῖτε τοῦ ἐν 
ἐμοὶ λαλοῦντος Χριστοῦε; φωνὴ δὲ τοῦ συναγαγόντος ἃ οὐχ ἔτεχε 
πέρδικος ἐν τοῖς ἀποπλανῶσι καὶ ἀπατῶσι διὰ τὴν ἀχεραιότητα καὶ 
διὰ τὸ ἀπαράσχευον τοὺς ἁπλουστέρους τῶν πιστευόντων. νἐφώνησενς 
οὖν »πέρδιξ, συνήγαγεν ἃ οὐχ Erexev, ποιῶν πλοῦτον αὐτοῦ οὐ μετὰ 
κρίσεωςς. ἐπλούτησεν ὁ πέρδιξ, ἴδε πόσαι αὐτοῦ εἶσι μυρεάδες" πολλαὶ 
τοῦ πέρδικος γεγόνασι, τῆς δυνάμεως τῆς ἀντικειμένης. καὶ ἐποίησε 


11, Vgl Ambros. l c.: Fertur etiam promiscuae esse permixtionis ut in 
[+ mares veluti ms. Coib.] feminas cum summo certamine mares irruant, et vaga 
calescant libidine, Unde impurum et malevolum et fraudulentum animal adversario 
et circumseriptori generis humani, fallacissimoque, et impuritatis auctori conferen- 
dum putatur, — Vgl. Arist. l. c.: ol ἄρρενες χεχράγασι xal μάχονται συνιόντες... 
ὁ δὲ ἡττηϑεὶς μαχόμενος ἀχολουϑεῖ τῷ νικήσαντι ὑπὸ τούτου ὀχευόμενος uóvov. — 
9ff. Vgl. Hier. Comm. 961. — 10—192 οὐχοῦν --- ἴδια] Dass dies eine Natureigen- 
schaft des Thieres sei, wird oft behauptet (Stellen vgl. bei Hu zu d. St.) Sollte 
nicht auch Origenes es im $ 1 erwähnt haben? — 14 Joh. 10, 27. — 16 II Kor. 13, 3. 


1 νεοσσία] vgl. S.52,24 u.d.veorra S νεοσσοὺς C | ὃ àxá9agtov]-I- Ambigendum 
non est de eo quod dicturá sumus, quod ex 44s qu$ mansueli in caveis nutriuntur 
veritas approbatur H (vgl. TU NF I, 3, 26) | 2/8 ὥστε --- ἐπιβαίνειν) masculus in 
maseulum | consurgit, obliviscitur sexum libido praeceps, pugnatur. ad coitum, et 
una palma victoris est polluisse quem vicerit H | 8 &ooeva!] + μετὰ νίχην C | 
6/7 oct — ἀντικείμενον] Magis autem convenit mala Zabulo adjungere, et super ad- 
versario lectionem. intelligere praesentem H | 7 αὐτὸ Koetschau αὐτὸν S | τοῦ ἀν- 
τικειμένου Koetschau | 7/8 ὅλη ἡ ἑρμηνεία Ru totíus capituli interpretatio ὅλη 
τῆι ἑρμηνεία S | 10 οὐχοῦν) « H | 18 ἐφώνησε —értgodótov] per omnes qui alienae 
a Deo gloriae cupiditate rapti sunt H vgl. TU NF I, 3, 22 Anm. 6 | 16 Ἰησοῦ SC 
Christi H | 21/88. πολλαὶ--- ἀντιχειμένης) ingens turba, multi sunt populi captirorum 
H, wonach vielleicht πολλοὶ (Aaol) zu schreiben. 
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πλοῦτον αὐτοῦ οὐ μεριμνῶν χρίσεως οὐδὲ κρίσιν ἔχων, ἀλλ᾽ ἀχρίτως 
πράττων. διὸ λέγεται ὅτι .ποιῶνε ἔστιν ὃ πέρδιξ «πλοῦτον αὐτοῦ 
οὐ μετὰ χρίσεωςε. 0 δὲ ἐμὸς σωτὴρ ποιεῖ πλοῦτον αὐτοῦ μετὰ κρίσεως, 
καὶ κεχριμένος ἐστὶν ὁ πλοῦτος (αὐτοῦ καὶ ἐκλελεγμένος. 

3. »Ev ἡμίσειε δὲ νἡμερῶν αὐτοῦ ἐγκαταλείψουσιν αὐτόνε. ἡμεῖς 
πάντες οἱ γενόμενοί ποτε ὑπὸ τὸν πέρδικα τὸν φωνήσαντα' ἐφώνησε 
γὰρ οὐ μόνον διὰ τῶν προειρημένων, ἀλλὰ καὶ διὰ πάντων ἁπαξαπλῶς 
τῶν ἀπατώντων καὶ ὡς ἐπὶ εὐσέβειαν τὴν ἀϑεότητα προκαλουμένων 


ἐπὶ δόγματα ἐναντία τῇ ἀληϑείᾳ --- ἀλλ᾽ »ἐν ἡμίσει ἡμερῶν αὐτοῦς ἐγ-. 


10 χαταλελοίπαμεν αὐτόν. πᾶσαι μὲν γὰρ αἱ ἡμέραι αὐτοῦ αἱ ἡμέραι 


εἰσὶ τοῦ αἰῶνος τούτου' ἐπεὶ δὲ ἐξείλατο ἡμᾶς ix τοῦ αἰῶνος τοῦ 
ἐνεστῶτος πονηροῦςε Χριστὸς Ἰησοῦς, διὰ τοῦτο νὲν ἡμίσει ἡμερῶν 
αὐτοῦε ἐγκαταλελοίπαμεν αὐτόν. »χκαὶ ἐπ᾿ ἐσχάτων αὐτοῦ ἔσται ἄφρωνε. 
πότε γὰρ φρόνιμος ἦν, ἵν᾽ ἐπ ἐσχάτων αὐτοῦ γένηται ἄφρων; ἀλλὰ 


15 φήσομεν, ὅτι φρόνιμος ἦν' »0« γὰρ »09uc ἦν φρονιμώτατος πάντων 


τῶν ϑηρίων τῶν ἐπὶ τῆς γῆς ὧν ἐποίησε κύριος Ó ϑεόςε. φρόνιμος 
ἣν κατὰ τὸ εἰρημένον ἐν τῷ Ἡσαΐᾳ" »ixa$ id γὰρ ἐπὶ τὸν νοῦν τὸν 
μέγαν, τὸν ἄρχοντα τῶν ᾿Ασσυρίων. εἶπε yap' τῇ layvi ποιήσω,, καὶ 


τῇ  σοζφίᾳ) | Υ ΕΕΕΕΕΕΕΈΈΕΕΕΕΕΕ 
20. 


25... 


8ff. Vgl. Ambros. 1l. c.: At vero meus Jesus quasi judex bonus cum judicio 
omnia agit. — 10ff. Vgl. Ambros. 1l. c.: id est ante hujus finem saeculi, cui nos 
eripuit Dominus Jesus etc. — 11 Vgl. Gal.1, 4. — 15 Gen.3,1. — 17 Jes. 10, 12. 13. 14. 


8 σωτὴρ] Jesus H | 4 χεχριμένος CoC χεχριμμένος S | αὐτοῦ nach H: ejus | 5 δὲ] 
—H18/9 rav— ἀληϑείᾳ) qui quasi ad pielatem et ad religionem vocantes, sub con- 
trario veritati dogmate (l. ad contraria v. dogmata?) clamaverunt H | 9 ἀλλ nos, in- 
quam, universi H | 12 Χριστὸς} Dominus H (vgl. Ambros.) | 17 ἐν τῷ Ἡσαΐᾳ) < 
H | γὰρ] <H 18 γὰρ] autem H | 19 σοφίᾳ Co LXX u. H: sapientia 00 . . ... 


S in d. letzten Zeile von f. 208t*; 290 ..... V in d. letzten Zeile von 8. 422, aber Ὁ 


mit Freilassung einer halben Zeile | 19—8.146,21 in die Lücke von S fällt der Schluss 
des Fragm. 67 in C (ὅτε δὲ τοῦτον ἐγκατελίπομεν, εἰκότως ἄφρων ἠλέγχετο), aus- 
gefüllt wird sie durch H: iniellectus auferam fines gentium, οἱ virtutes eorum 
depascar, et commovebo civitates inhabilatas«. δὲ quis potest, intelligat, quomodo 


novissimum ejus erit stultum. Iste ab eo, quod fuit sapiens male (»sapientior entm - 


erat omnibus bestiis super terram« Gen. 3, 1) fiet e contrario ei, quod saptens fiit, 

male insipiens.  Intelliges cero, quid sit: »novissimum ejus ertt 4nsiptense : si scias, 

quomodo eliam tibi per Apostolum praecipiatur, ut pro salute tua insipientiam 
Origenes III. 10 


15.. 


146 Origenes! Jeremiahomilien. 


recipias: »si quise inquü »videlur sib sapiens esse in vobıs in isto saeculo, stultus 
fiai« (vgl. I Kor. 3, 18). Solet qui ante clamaeit: stultus esto el fatuus, μὲ sapiens 
fias (vielleicht besser Rabanus: Attende quia non solum non clamatit: stultus esto 
et fatuus, sed ut sapiens fias. Statt: Soloit qué ante haben Has.: Solum quia non). 
Ss staque est quaedam. sapientia culpabilis, juxta. quam »filii saeculi hujus sapsen- 
tiores sunt a filiis lucss in generatione ista« (vgl. Luk. 16, 8), bonus est Deus, qui 
contrariis dwersa subvertit, ul faciat 'compleri τὰ quod. dietum est: »novissimum 
ejus erit insipiens«. Quando novissimum ejus erit insipiens? Oportei Christum 
»regnare, usque dum ponat omnes $n$micos ejus Deus sub pedibus ejus«, cum 
autem. omnia, es subjeceril, »novissimus inimicus destruelur mors« (vgl. 1 Kor. 15, 
25. 20); cum destructa fuerit mors, tunc extrema, perdicis erunt, el novissimum cjus 
fiet insipiens. | Haec de perdice. 

4. Principium vero. capituli secundi istud lectum est: » Thronus gloriae exal- 
latus ab initio locus, sanctificatio nostra, sustentatio Israel, Domine, omnes qus te 
dereliquerunt , confundantur decedentes, super lerram seribantur, quia. dereliquerunt 
fontem vitae Dammum«. Diet (+ ui Has.) Isasas beatus propheta, videns Dominum 
el regnum ejus: »vidi Dominum | Sabaoth sedeniem super sedem. excelsam et ele- 
vatam« (Jes. 6, 1). Vidit οἱ Jeremias quomodo Deus regnat, propter quod glorificans 
eum ast: »Thronus glorsae. exaltatus ab initio locus, sanctificatio nosira«, Sive de 
Christo volueris ista intelligere, non peccabis, sive de Patre, non impie senttes: est 
enim, ihronus gloriae excelsus et a principio Salvator (od. + est). » Thronus gloriae« 
(od. + est), propter quod excelsum regnum ejus; (od. + ef) »sanctificatio nostra« 
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293v | ὁ Χριστός ἐστιν" »ö τε γὰρ [o] ἁγιάζων xol οἱ ayıaböouevor ἐξ ἑνὸς 

πάντερι. οὐπομονὴ Ἰσραήλε. ὥσπερ αὐτοδικαιοσύνη ἐστὶν ὁ σωτήρ, 

αὐτοαλήϑεια, αὐτοαγιασμός, οὕτως αὐτοῦὐπομονή. καὶ οὐχ ἔστιν οὔτε 

δίκαιον εἶναι χωρὶς Χριστοῦ οὔτε ἅγιον χωρὶς αὐτοῦ οὔτε ὑπομένειν 

5 μὴ Χριστὸν ἔχοντα. ὑπομονὴ γὰρ Ἰσραὴλ αὐτός ἐστι. κἂν δὲ ἐπὶ τὸν 
ϑεὸν ἀναφέρῃς, οὐδ᾽ οὕτως ἀσεβήσεις. 

» Κύριε, πάντες οἱ καταλιπόντες σε χαταισχυνϑήτωσαν ἀφεστη- 
χότεςε, ἕχαστος ἡμῶν ὅτε ἁμαρτάνει, (di «0v auapraveı) καταλείπει 
τὸν Χριστόν, καταλιπὼν δὲ τὸν Χριστὸν καταλείπει τὸν ϑεόν. ἀδικῶν 

10 γὰρ καταλείπει δικαιοσύνην καὶ βέβηλος γινόμενος καταλείπει ἁγια- 
ouov καὶ πολεμῶν καταλείπει εἰρήνην καὶ ὑπὸ τῷ πολεμίῳ γινόμενος 
καταλείπει τὴν ἀπολύτρωσιν. καὶ ἔξω τῆς σοφίας ὧν τοῦ ϑεοῦ κατα- 
λείπει τὴν σοφίαν. πᾶσιν οὖν τοῖς καταλείπουσι τὸν ϑεὸν ἀρᾶται ὁ 
προφήτης, διδάσχων ἡμᾶς τὸ ἐσόμενον αὐτοῖς, λέγων τὸ »πάντες οἱ 

15 χαταλείποντές σε καταισχυνϑήτωσανε. ὅσον ἀφεστήχασι, καταισχυν- 
ϑήτωσαν τὐσοῦτον. »5ἐπὶ τῆς γῆς γραφήτωσανιε. πάντες ἄνϑρωποι 

γράφονται" οἱ μὲν ἅγιοι ἐν οὐρανῷ, οἱ δὲ ἁμαρτωλοὶ ἐπὶ τῆς γῆς. 
λέγεται πρὸς τοὺς μαϑητὰς ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ" »χαίρετε ott τὰ ὀνόματα 
ὑμῶν γέγραπται ἐν τοῖς οὐρανοῖςε. οὐχοῦν χαίρειν δεῖ, ἐὰν τοιοῦτός 

20 τις γένηται, ἵνα τὸ ὄνομα αὐτοῦ | ἐγγράφηται ἐν τοῖς οὐρανοῖς. ὡς 
δὲ τὸ ὄνομα τῶν ἁγίων ἐγγράφεται ἐν τοῖς οὐρανοῖς, οὕτως τῶν 

294r πολιτευομένων γηΐνως, τῶν οὐ παραπορευομένων τὴν γῆν Ἐδὼμ 
ἀλλὰ τοὺς ἀγροὺς γῆς Ἐδὼμ ἐχόντων καὶ τοὺς ἀμπελῶνας, γράφεται 
τὰ ὀνόματα Oc καταλειπόντων τὸν ϑεὸν ἐπὶ τῆς γῆς. νκαταισχυν. 

25 ϑήτωσανε yap φησιν ν»ἀφεστηχότες, ἐπὶ τῆς γῆς γραφήτωσανε" καὶ 


1 Hebr. 2,11. — 15ff. Vgl. Olymp. (Gh II, 453): οἱ ϑεοῦ ἀφεστηχότες, φησί, 
μὴ ἐν οὐρανῷ, ἀλλ᾽ ἐν γῷ γραφήτωσαν, xarà τὸ »yij εἶ xal εἰς γῆν ἀπελεύσῳε. — 
18 Luk. 10, 20. — 327. Vgl. Num. 20, 17. 19. Vgl. Philo quod deus s. immut. 
I, 294ff.M. Onom. sacra 190, 34: Ἐδὼμ γήινος xtà. 


1 ὁ Χριστός) Hiermit beginnt 8 auf f. 293v nach 2 freigelassenen Zeilen; 
ebenso V auf 8. 423 | 1—5 Hierzu Fragm. 68 in €: Ὃ τε---κχύριε | 1 61 8 < CNT | 
xcl) + nos H | 2 σωτήρ) Jesus H | 4/6 dixaiov — ἔχοντά) aliquid justum .. neque 
sanclum .. neque patiens, quod in se non habet Christum H | 6 ϑεὸν) Patrem H | 
8—17 Hierzu Fragm. 69 in C: "Exaotoc— γῆς | 8 ὅτε ἁμαρτάνει) <C | δὲ 
ἁμαρτάνει CH | 9 Χριστόν: CH ϑεόν S8 | Χριστὸν ἢ Filium H | ϑεόν] πατέρα cH 1 
10 δικαιοσύνην Seorr. a. R. (mit d. Note yo.) CH τὸν ϑεόν S* i. T. | 11 γινό- 
μενος SH γενόμενος C | 15/16 ὅσον --- τοσοῦτον) hoc est, quantum (-- te Hass.) de- 
serunt, tantum confundantur discedentes H | 18 χαίρετε) + autem H | 19 γέγραπται 
SH doch vgl. Z. 20. 21 u. S. 148, 7 | 21 τὸ ὄνομα τῶν ἁγίων) nomina justorum H 
τὰ ὀνόματα τ. à, Koetschau | οὐρανοῖς] superioribus H (= dvo?) | 92 παραπο- 
ρευομένων nach Num. 20, 17. 19 u. H: pertranseunt πάνυ πορενομένων S | 28 γῆς 
nach H: terrae τῆς 8 | 25 γάρ φησιν « H. 

10* 
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γὰρ νῷ μέτρῳ μετρεῖτε μετρηϑήσεται ὑμῖνε. αἴτιος ἕκαστος ἑαυτῷ - 
ἐστι τοῦ γραφῆναι. εἰ (τὰ) ἐπὶ γῆς ζητεῖς, οὐ ξητεῖς τὰ οὐράνια. εἰ 
vévevxé σου ἡ ψυχὴ περὶ τὰ τῇδε πράγματα, σὺ σεαυτῷ αἴτιος γίνῃ, τοῦ 
Ἰησοῦ λέγοντος" »un ϑησαυρίζετε ὑμῖν ϑησαυροὺς ἐπὶ τῆς γῆς, ὅπου 
5 σὴς καὶ βρῶσις ἀφανίζουσι, καὶ ὅπου κλέπται διορύσσουσι καὶ κλέ- 
πτουσιν" ἀλλὰ ϑησαυρίζετε ὑμῖν ϑησαυροὺς ἐν οὐρανοῖςς. ϑησαυρίξεις 
ἐν οὐρανῷ; σαυτῷ αἴτιος εἶ τοῦ τὸ ὄνομά σου ἐγγράφεσϑαι ἐν τοῖς 
οὐρανοῖς. ταῦτα διὰ τὸ »ἐπὶ τῆς γῆς γραφήτωσανε. καὶ τὴν αἰτίαν 
λέγει" «ὅτι ἐγκατέλιπον πηγὴν ζωῆς τὸν χύριονε. καὶ ἐν τῇ ἀρχῇ ὁ 
10 αὐτὸς προφήτης ἔλεγεν dx προσώπου τοῦ ϑεοῦ" »àui ἐγκατέλιπον 
πηγὴν ὕδατος ξωῆςε, xal vor: »ἐγκατέλιπον πηγὴν ζοῆς τὸν κύριονε. 
εἴπωμεν οὐ» καὶ ἡμεῖς, εἴπερ ϑέλομεν μὴ ἐγκαταλιπεῖν πηγὴν ζωῆς 
τὸν κύριον, τὴν φωνὴν τῶν γνησίων Ἰησοῦ μαϑητῶν, ἣν εἰρήκασι 
πρὸς τὸν διδάσκαλον εἰπόντα αὐτοῖς" »μὴ καὶ ὑμεῖς: ϑέλετε πορεύεσϑαιε; 
15 τί οὖν εἴπωμεν; »χύριε, πρὸς τίνα ἀπελευσόμεϑα; ῥήματα ζωῆς αἰωνίου 
ἔχειςς ἐνθάδε ἔληξε καὶ ἡ δευτέρα περικοπή. 
' B. Eh πάλιν εὐχή ἐστιν οὕτως ἔχουσα" ἴασαί με, κύριε, χαὶ 
294v ἰαϑήσομαι" σῶσόν. με, xal σωϑήσομαι, ὅτι καὐϊχημά μου σὺ el. “ἰδοὺ 
αὐτοὶ λέγουσι πρός u&' ποῦ ἐστιν ὁ λόγος κυρίου; ἐλϑέτω. ἐγὼ δὲ 
80 οὐχ ἐχοπίασα χαταχολουϑῶν ὀπίσω σου, καὶ ἡμέραν ἀνθρώπου οὐχ 
ἐπεϑύμησα, σὺ ἐπίστασαιε. μόνῳ τῷ ἐληλυϑότι διὰ τοὺς κακῶς ἔχοντας 
ἰατρῷ καὶ λέγοντι" »οὐ χρείαν ἔχουσιν οἱ ἰσχύοντες ἰατροῦ ἀλλ᾽ οἱ 
χαχῶς ἔχοντεςε ἔστιν εἰπεῖν τεϑαρρηχότως πάντα τὸν βουλόμενον 
ϑεραπευϑῆναι ἀπὸ τοῦ νοσεῖν τὴν ψυχὴν αὐτοῦ" »lacal με, κύριε, καὶ 
25 ἰαϑήδομαιε. εἰ δέ τις ἄλλος παρὰ τοῦτον ἐπαγγέλλεται τὴν τῶν 
ψυχῶν ἰατρικήν, οὐχ ἂν λέγοις ἐκείνῳ ἀληϑεύων" »lacal με, κύριε, 
καὶ ἰαϑήσομαιε. καὶ γὰρ ἐχείνη 7 »αἱμορροοῦσκε ἐδαπάνησε »τὰ παρ᾽ 
αὐτῆς πάνταε εἰς τοὺς ἰατρούς, καὶ νοὐχ ἴσχυσεν ὑπ᾽ οὐδενὸς αὐτῶν 


1 Matth. 7, 2. — 4 Matth. 6, 19. 20. — 10 Jerem. 2, 13. — 14 Joh. 6, 67. — 
15 Joh. 6, 68. — 21ff. Vgl. Chrysost. (Gh II, 454): 969 μόνῳ τοῦτο ἔστιν εἰπεῖν. --- 
22 Matth. 9, 12 Mark. 2, 17. — 27ff. Vgl. Hier. Comm. 962. — Vgl. Matth. 9, 20. 
— Vgl. Mark. 5, 26. — 28 Vgl. Luk. ὃ, 43. 


- 1 μετρεῖτε) mensi sunt H | ὑμῖν) eis H | 2 γραφῆναι] + super terram H | 
£l — οὐράνια) si (+ non Vall) coelestia requirat in terra H | τὰ Blass Koetschau | 
8 σὺ--- γίνῃ) quae eidentur saeculo bona. Ss vero audiens H | 11 ὕδατος) <H ' 
vov] + quia H | 18 γνησίων) proximorum H | 15 χύριε nach H: Domine xai S : 
αἰωνίου) <H w. e. sch. | 21—S. 149, 25 Hierzu Fragm. 69 in €: Oix—' aga ' 
29 xai] <H 98 ἔστιν) ^ (= ἔστιν vgl. ΤΌ ΝῈ 1, 8, 31) 8 (dicendum) est H | πάντα) 
<H | 25-27 εἰ — ἰαϑήσομαι) <H | 27 αἱμορροοῦσα CCo αἱμοροοῦσα S | 27/28 ἐδα- 
πάνησε — πάντα] omnem substantiam suam expendit H κατηνάλωσε τὴν οὐ- 
σίαν C. ᾿ , - | 
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ϑεραπευϑῆναιε" πρὸς οὐδένα γὰρ ἐκείνων εὔλογον nv εἰπεῖν" »taoaíl 
με, κύριδ, καὶ ἰαϑήσομαιε, ἢ πρὸς μόνον, (08) ἀρκεῖ ἄψασϑαι »τοῦ 
κρασπέδου τοῦ iuatiov«. λέγω οὖν πρὸς tobror' ἴασαί με, κύριε, 
καὶ ἰαϑήσομαιε" ἐὰν γὰρ ἰάσῃ, τὸ τέλος ἐπαχολουϑήσει τῇ ἀπὸ σοῦ 
δ ἐάσει, ἡ ϑεραπεία, ὥστ᾽ ἄν με σωϑῆναι. 0001 δὲ ἄλλοι | σώσουσιν, οὐ 
σωϑήσομαι" μόνη δὲ καὶ ἀληϑῶς σωτηρία, ἐὰν σώσῃ Χριστός, ἐπεὶ τότε 
σωϑήσομαι. »ψευδὴς ἵππος εἰς σωτηρίανε, ψευδῆ καὶ τὰ ἄλλα πάντα 
παρὰ τὸν ϑεὸν εἰς σωτηρίαν. διὰ τοῦτο αὐτῷ εἴποιμε ἄν »σῶσόν 
με, κύριε, xal σωϑήσομαιε. xcl λέγω τοῦτο, ἐὰν καὶ τὸ ἑξῆς δυνηϑῶ 
10 λέγειν τῷ ἀποτετάχϑαι παντὶ καυχήματι, ἵνα εἴπω" »ὅτι xavynua μου 
295r el σύε, ἢ ὅτε πληρῶ τὴν λέγουσαν ἐντολήν᾽ "μὴ χαυχάσϑω 0 σοφὸς | | 
ἐν τῇ σοφίᾳ αὐτοῦ, μηδὲ 0 ἰσχυρὸς ἐν τῇ ἰσχύϊ αὐτοῦ, μηδὲ ὁ 0 πλούσιος 
ἐν τῷ πλούτῳ αὐτοῦ, ἀλλ᾽ 7 ἐν τούτῳ καυχάσϑω ὁ καυχώμενος, τοῦ 
συνιεῖν xal γινώσκειν ὅτι ἐγώ εἶμι χύριοςε. μαχάριος οὖν ὁ ἀποταξά- 
15 μενος πάσῃ τῇ χάτω καυχήσει, οἷον ἐπὶ χαλουμένῃ εὐγενείᾳ καὶ ἐπὶ 
χάλλει καὶ τοῖς σωματικοῖς πράγμασιν, ἐπὶ πλούτῳ, ἐπὶ “δόξῃ, καὶ 
ἀρχούμενος μιᾷ καυχήσει ἵνα εἴπῃ" »ὅτι καύχημά μου εἶ σύε. 

6. » Idov αὐτοὶ λέγουσι πρός ue* ποῦ ἐστιν ὁ λόγος κυρίου; ἐλϑέτω. 
ἐγὼ δὲ οὐκ ἐκοπίασα καταχολουϑῶν ὀπίσω σους. 6 Ἰησοῦς σοι λέγει" 
20 "ἄρον τὸν σταυρόν σου, καὶ ἀχολούϑει Hors, xal »ἄφες πάντα, χαὶ 
ἀχολούϑει uoc, καὶ "ὅστις οὐ καταλείψει τὸν πατέρα xal τὴν μητέρα, 
xal ἀχολουϑεῖ ὀπίσω μου, οὐχ ἔστι μου ἄξιος εἶναι. μαϑητῆς-. ἐὰν 
οὖν γένῃ τοιοῦτος ὥστε πάντοτε ἀχολουϑεῖν τῷ Ἰησοῦ, καὶ ἀχολου- 
ϑήσεις καὶ ὅσον ἀχολουϑεῖς οὐ κοπιάσεις" »οὐχ ἔσταιε γὰρ »μόχϑος 

25 ἐν Ἰακώβ, οὐδὲ ὀφϑήσεται πόνος ἐν Ἰσραήλε. οὐχ ἔστι κύπος ἀκολου- 
ϑοῦντι Ἰησοῦ, αὐτὸ τὸ ἀχολουϑεῖν περιαιρεῖ τὸν κόπον. διὰ τοῦτο 
αὐτός φήσιν, ἵνα μηχέτι χκοπιῶμεν, κοπιάσαντες πρὸ τοῦ ἄρξασϑαι 
αὐτῷ ἀχολουϑεῖν" "δεῦτε πρός με πάντες oí κοπιῶντες χαὶ πεφορτι- 
σμένοι, κἀγὼ ἀναπαύσω UOuüg«. ἐὰν οὖν κοπιῶντες ἔλϑωμεν πρὸς 


2 Vgl Matth. 9, 20 Luk. 8, 44. — 7 Psal 32, 17. — 11 Jerem. 9, 23. 24. 
— 20 Vgl Matth. 16, 24 Par. — Vgl. Matth. 8, 22 19,27 Luk. 18, 22. — 
21 Vgl. Matth. 10, 37. 38 Luk. 14, 26. 27. — 94 Num. 23, 21. — 28 Matth. 11, 28. 


3 οὗ CHHu | 8 λέγω --- τοῦτον) cui ego uni dicam H | 6/6 ὥστ — σωτηρία) <H 
w.e. sch. | 5 ἄλλοι Blass ἂν S | 6 xai ἀληϑῶς C ἡ ἀληϑῶς S | ἐπεὶ τότε) sal- 
vum me fae, et H | 7/8 ψευδῆ — σωτηρίαν] < H | 9 χύριε)] < CH | λέγω] gaudebo 
dicere H | 10 τῷ C (H w.e. sch.) τὸ S | tva εἴπω) < H | 15 χαλοιμένῃ <H | 
καὶ] < H 10 πράγμασιν] bonis H (= χρήμασιν) | 16/17 zal?— καυχήσει) beatus 
qui contentus una gloria H | 20 σταυρόν) κράββατον C (vgl. Mark. 2, 9. 11 Joh. 
9, 9. 11) | ἀχολούϑει μοι] vent, sequere me H περιπάτει C (vgl. ob.) | 20/21 xai*— 
μοι] « H | 21 τὴν Co τὸν S | 28 Ἰησοῦ] Christum H | 28/24 xal ἀχολονϑήσεις) 
< H | 25/26 oix —xónov) < H | 28 οἱ xo(nıwrrec) a. R. S1] 29 oov] « H. 
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αὐτὸν xol ἀχολουϑήσωμεν αὐτῷ, ἐροῦμεν νἐγὼ δὲ οὐχ ixoxiaca xa- 
ταχολουϑῶν ὀπίσω σουε. 
Τούτῳ δὲ ἀκόλουθόν ἐστιν εἰπεῖν ἡμᾶς καὶ τὸ νἡμέραν ἀνθρώπου 
οὐχ ἐπεϑύμησαε. ἔστι τις ἡμέρα ἀνϑρώπου, ἔστι τις ἡμέρα τοῦ ϑεοῦ. 
2957 τὴν ἡμέραν τῆς ἀναστάσεως τῶν ἁγίων ἐπιϑυμησάτω ἕχαστος ἡμῶν, 
μὴ ἐχείνην περὶ ἧς γέγραπται" »οὐαὶ οἱ ἐπιϑυμοῦντες ἡμέραν κυρίου" 
καὶ αὕτη ἐστὶ σχότος καὶ οὐ φῶςε. τίς ἐστιν ὁ λέγων »xal ἡμέραν 
ἀνθρώπου οὐχ ἐπεϑύμησαε; ἡ σαφήνεια τοῦ λόγου ἐλέγξει ἡμᾶς, ὅτι 
ἡμέραν ἀνθρώπου [ovx] ἐπεϑυμήσαμεν. πολλάκις νοσήσαντες καὶ ἐν 
10 φαντασίᾳ ϑανάτου γενόμενοι (ἐπὶ) τῆς ἐξόδου παρακαλοῦμεν τοὺς 
ἐπισχοποῦντας ἡμᾶς ἀδελφοὺς καί φαμεν" αἴτησαί μοι χομίατον, αἴτησαί 
μοι ἐπιμένειν τῷ βίῳ. ταῦτα λέγοντες οὐχ ἡμέραν ἐπιϑυμοῦμεν ἁγίαν 
ϑεοῦ, ἀλλ᾿ ἡμέραν ἀνθρώπου. διόπερ ἀποϑέμενοι | tz» φιλοζωίαν 841 
καὶ τὸ ἐπιϑυμεῖν ἀνθρωπίνην ἡμέραν, ζητήσωμεν τὴν ἡμέραν ἐκείνην 
15 ἐδεῖν, ἐν gi τευξόμεϑα τῆς ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ μακαριότητος, ᾧ ἐστιν rj 
δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας. ᾿Αμήν. 


Els τὸ »ö λόγος ὃ γενόμενος παρὰ xvgiov πρὸς 'e- 
, + . 3 [4 M , 3 M 
ρεμίαν Aeywy’ ἀνάστηϑι xoi χατάβηϑι εἰς τὸν οἶκον 
τοῦ χεραμέωςε μέχρι τοῦ «.ντάξαι τὴν γῆν αὐτῶν εἰς 
20 ἀφανισμὸν καὶ συριγμόνε. 


"OuiMa ιη΄. 


1. Δύο εἰσὶν ἑξῆς ὁράσεις al ἀνεγνωσμέναι Ἱερεμίου ὧν ἡ μὲν 
προτέρα περιέχει τὰ περὶ τοῦ ἐν τῇ χειρὶ τοῦ χεραμέως πηλίνου 
σχεύους, OxtQ ἐπιδέχεται μετὰ τὴν συντριβὴν ἐπανόρϑωσιν (ἀναπλά- 

25 σασϑαι γὰρ αὐτὸ δυνατόν ἐστιν), ἡ δὲ ἑτέρα ὅρασις περιέχει τὰ περὶ 


6 Amos D, 18. — 9ff. Vgl. Cyprian. de mortal. c. 19 (CSEL 3, 308, 27 f£): 
cum quidam de collegis et consacerdotibus nostris infirmitate depressus et de ad- 
propinquante morte sollicitus commeatum sibi precaretur ete, — 11 Vgl. Hier. 
Comm. 962: vel vitam longiorem vel etc. 


1 αὐτὸν] Jesum H | 8 vovvto —:0] et H | 9 οὐχ) < HuH | νοσήσαντες HuH 
vohoavres S | 10 ἐπὶ τῆς ἐξόδου Hu ei mortis Amine urgeri H | παρακαλοῦμεν) 
lassas manus attollimus, orantes eos, ut pro nobis Dominum deprecentur H | 
11 xouíctov] aliquod vitae spatium H ἀνοχήν Co | 19 uoi] aliquantisper H | 
18 ϑεοῦ) Domini H | 15 Ἰησοῦ) < H 16 αἰῶνας) + saeculorum H | Ἀμήν) + ó- 
pua ιζ΄ 81 29—8. 154, 8 Hierzu Fragm. 74 in C: 4oxtt— αὐτεξούσιον. 
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tov ὀστρακίνου Plxov, ov καταχϑέντος οὐχ ἔστε ϑεραπεία. Ott μὲν 
296r γὰρ πήλινον ἦν, εἰ xarelaydn, κἂν ἤδη μεμορφωμένον 7, ἐπεὶ πήλινον 
nv, ἐνεδέχετο πάλιν εἶναι φύραμα δεύτερον καὶ χτισϑῆναε δεύτερον" 
ὅτε δὲ μετὰ τὸ πήλινον γέγονεν ἤδη ὀστράχινον καὶ ὑπὸ τοῦ πυρὸς 
5 ἐστόμωται, τότε οὐχ οἷόν (Te) ἦν μετὰ τὴν συντριβὴν τοῦ ὀστραχίνου 
ϑεραπείαν γενέσϑαι αὐτῷ. τί οὖν βούλεται ταῦτα, πρότερον ἐν περι- 
νοίᾳ κατανοήσωμεν, εἶτα ἐὰν δοϑῇ κατὰ λέξιν ἐξετάσωμεν. ὅσον 
ἐσμὲν ἐν τῷ βίῳ τούτῳ, μορφούμεϑα, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω διὰ τὸ 
πήλινον ἡμῶν σχεῦος, κεραμευτικῶς καὶ μορφούμεϑα ἤτοι κατὰ χαχίαν 
107 κατὰ ἀρετήν. πλὴν οὕτως μορφούμεϑα ὡς ἐπιδέχεσϑαι καὶ τὴν 
xaxiav ἡμῶν συντριβῆναι, ἵνα γένηται καινὸν χτίσμα βέλτιον, καὶ τὴν 
προχοπὴν ἡμῶν ἀναλυϑῆναι μετὰ τὴν μόρφωσιν αὐτῆς εἰς σχεῦος 
πήλινον. ἐπὰν δὲ μετὰ τὸν ἐνεστῶτα αἰῶνα ἤκωμεν, πρὸς τῷ τέλει 
γενόμενοι τῆς ζωῆς, ἔπειτα πυρωϑέντες ἤτοι ὑπὸ τοῦ πυρὸς τῶν 
15 πεπυρωμένων τοῦ πονηροῦ βελῶν γενώμεϑα ὁτιπζοτ)οῦν γινόμεϑα ἢ 
ὑπὸ τοῦ ϑείου πυρός (ἐπεὶ xal »0 ϑεὸς ἡμῶν πῦρ καταναλίσκονε 
ἐστί»), ἐὰν γενώμεϑά φημι ὑπὸ τοιοῦδε ἢ τοιοῦδε πυρὸς Oturot ἂν 
γενώμεϑα, ἐὰν συντριβῶμεν, εἴτε ἀπὸ τοῦ καλὰ σκχεύη γεγονέναι 
συνετρίβημεν καὶ ἀπολώλαμεν εἴτε ἀπὸ τοῦ μοχϑηρὰ σχεύη γεγονέναι, 
20 οὐχ ἀναχτιζόμεϑα οὐδὲ ἐπιδέχεται ἡμῶν ἡ κατασχευὴ βελτίωσιν. διὰ 
τοῦτο ὅσον ἐσμὲν ἐνθάδε οἱονεὶ ἐν χειρὶ τοῦ κεραμέως ὄντες, xüv 
290v διαπέσῃ τὸ σχεῦος ἀπὸ τῶν χειρῶν αὐτοῦ, ἐπιδέχεται | ϑεραπείαν καὶ 
τὸ ἀναχτισϑῆναι. ταῦτα μὲν | ὀλίγῳ προχειρότερον, πρὶν τὸ κατὰ 
τὸ λεῖπον ἐξετάσωμεν τῷ λόγῳ, εἰς τὰ δύο εἴδη τῶν ἀγγείων, τό τε 
25 πήλινον καὶ οὐδέκω ἀπωστραχισμένον καὶ τὸ δεύτερον τὸ ἤδη ὄστρακον 
γεγενημένον λελέχϑο. 

2. Ἴδωμεν δὲ àx αὐτῆς τῆς λέξεως τὰ λεγόμενα περὶ τοῦ πηλίνου 
ἀγγείου τοῦ ἐν τῇ χειρὶ τοῦ κεραμέως, καὶ πῶς αὐτὸς ὁ ἐν τῷ προφήτῃ 
λόγος, ὁ κύριος ὁ προφητεύων ἐν αὐτῷ, ἀφορμὰς δίδωσι καὶ ἄλλας 

80 οὐ βραχείας τῆς ἑρμηνείας τῶν χατὰ τὸ πλάσμα τὸ ἐν τῇ χειρὶ τοῦ 
κεραμέως. »0 λόγος ὁ γενόμενος πρὸς Ἱερεμίαν παρὰ κυρίου λέγων" 
ἀνάστηϑι καὶ xarapıdı εἰς οἶχον τοῦ κεραμέωςς. ἄνω ἐστὶν ὁ Ἵε- 
ρεμίας, ὑπεραναβέβηχε τὰ πήλινα σχεύη. κάτω ἐστὶ τὰ πήλινα σχεύη, 


71ff. Vgl. II Clem. ad Cor. 8, 1—3. — 14 Vgl. Eph. 6, 16. — 16 Hebr. 12, 29 
Deut. 4, 24. — 20ff. Vgl. Chrysost. (Gh II, 466). — 391, Vgl. Barn. 16, 9. 


1 χαταχϑέντος Blass χαταχυϑέντος S | b re Gh | 19 εἰς χεῦος S* εἰς σχεῦος 
S1| 15 γενώμεϑα ὁτιποτοῦν yırdusda nach Diels Koetechau γενέσϑαι ὅτι m otv 
γινόμεϑα S | 17 ὑπὸ V ἀπὸ S| 20 ἀναχτιζόμεϑα CGh (vgl. Z. 23) àvayxatóus9« 
S | 98 ὀλίγῳ Blass ὁ λόγος S | 28/24 πρὶν --- λεῖπον) vielleicht zolv xavà λέξιν τὸ 
λοιπὸν vgl. Z. 7. 27? nach Koetschau | 24 τό re w. e. sch. auch S τότε Ausgg. | 
29 ἄλλας) vielleicht λαβὰς 
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xal ἡ διοικοῦσα φύσις τὰ πήλινα σχεύη συγχαταβαίνουσα tolg διοιχου- 
μένοις χάτω lovi" διὰ τοῦτο ὁ λεγόμενος λόγος πρὸς Ἱερεμίαν παρὰ 
κυρίου φησὶν αὐτῷ᾽ νἀνάστηϑι καὶ χατάβηϑι εἰς οἶχον τοῦ κεραμέως. 
καὶ ἐχεῖ ἀχούσῃ τοὺς λόγους μους. Μωσεῖ λέγεται" »ἀνάβηϑι εἰς τὸ 
5 ὅρος xol ἄκχουσονςε, Ἱερεμίᾳ λέγεται" »κατάβηϑι εἰς τὸν οἶχον τοῦ 
κεραμέως καὶ ἄκουσο»-' ἕχαστος γὰρ τῶν ἀκχονόντων λόγον ἤτοι περὶ 
τῶν ἀνωτέρω διδάσχεται ἢ μανϑάνει περὶ τῶν κατωτέρω. (el μὲν τὰ 
κατώτερα) διδάσχομαι, καταβαίνω τῷ λόγῳ, ἵνα ἴδω τὰ κατώτερα᾽ 
el dà τὰ ἀνώτερα μανϑάνω, ἀναβαίνω τῷ λόγῳ ἐπὶ τὰ ἀνώτερα, 
10 fva ϑεάσωμαι τὰ ἐκεῖ. 

Ἵνα δὲ πάντες κατὰ τὸ δυνατὸν ἑαυτοῖς παρακολουϑήσητε τῷ 
997r λεγομένῳ, χρήσομαι xagaósly'uatt καὶ ἀπὸ τῆς γραφῆς, καὶ πρὸς τῷ 
παραδείγματι καὶ σαφήνειαν προσάγουσαν τῇ δεδομένῃ ἑρμηνείᾳ παρα- 
στήσω. »iv τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ πᾶν γόνυ κάμψει ἐπουρανίων καὶ 
15 ἐπιγείων χαὶ καταχϑονίων, καὶ πᾶσα γλῶσσα ἐξομολογήσεται ὅτι 
κύριος Ἰησοῦς Χριστὸς εἰς δόξαν ϑεοῦ πατρόςε. ἔστι δέ τις σοφία 
περὶ ἑκάστου τούτων᾽ σοφία περὶ τῶν οὐρανίων, πῶς διατέταχται 
τὰ οὐράνια' σοφία περὶ τῶν χαταχϑονίων, ἐπεὶ σοφία ϑεοῦ ἐστε xai 
περὶ τῆς διατάξεως τῶν καταχϑονίων, ὁμοίως καὶ περὶ τῶν ἐπιγείων. 

20 ἐὰν μέλλω χωρεῖν τὴν σοφίαν τὴν περὶ τῶν || ἐπουρανίων, ἀναβαίνω 243 
ἐπὶ τὰ οὐράνια, ὡς Μωσῆς ἀναβέβηχεν ἐπὶ τὴν κορυφὴν τοῦ ὄρους. 
ἕνα ἀχουστὴ γένηται αὐτῷ ἡ φωνὴ (N) ἐχ τοῦ οὐρανοῦ κατὰ τὸ γεγραμ- 
μένον. ἔμελλε γὰρ διδάσχεσϑαι λατρείας ἐπουρανίους" σχιὰ γὰρ καὶ 
ὑπόδειγμα ἐπουρανίων μυστηρίων ἐν τοῖς νόμοις τοῖς ἀναγεγραμμένοις. 
25 ὡς ἐδίδασκεν ὁ ἀπόστολος εἰπών" »οἵτινες ὑποδείγματι xal oxıc 
λατρεύουσι τῶν ἐπουρανίωνε. ὥσπερ οὖν μέλλων διδάσχεσϑαι περὶ 
τῶν ἐπουρανίων ἀναβαίνω, οὕτως ἐὰν χρεία μοι ἢ μανϑάνειν περὶ 
τῶν καταχϑονίων, xàv προφήτης γένωμαι, καταβαίνω. καὶ τάχα διὰ 
τοῦτο Σαμουήλ, ἡνίκα ἐδιδάχϑη τὰ καταχϑόνια, χαταβέβηχε κάτω καὶ 
80 γέγονεν ἐν adov, οὐ δικαξόμενος ἕνα ἐν adov γένηται, ἀλλ᾽ ἵνα γένηται 
κατάσχοπος καὶ ϑεωρητὴς τῶν μυστηρίων τῶν καταχϑονίων. δύναται 
τοιαῦτα εἶναι xol τὰ παρὰ τῷ ἀποστόλῳ περὶ τῆς σοφίας λεγόμενα, 
297v δια στελλόμενα τῷ γνῶναι ντί τὸ πλάτος καὶ μῆχος καὶ βάϑος 
xal ὕψοςςε. μέλλεις γινώσχειν (TO) ὕψος, ἀναβαίνεις τῷ λόγῳ ἐπὶ τὸ 


4 Vgl. Exod. 24, 12. — 14 Phil. 2, 10. 11. — 21 Vgl. Exod. 24, 12. 13. — 
95 Hebr, 8, 5. — 29 Vgl. I Sam. 28. — 88 Eph. 3, 18. 


δια εἰς τὸν oixov τοῦ χεραμέως xal ἄχουσον Lo xal ἄχουσον εἰς τὸν oixov 
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ὕψος" μέλλεις γινώσχειν τὰ μεταξὺ τοῦ ὕψους xal tov βάϑους, γινώσχεις 
τὸ πλάτος καὶ τὸ μῆχος. πανταχοῦ φϑάνει ὑπὸ τοῦ λόγου ὁδηγού- 
μενος τοῦ διδάσχοντος περὶ πάντων ὁ δυνάμενος ἀχολουϑεῖν νοῦς τῷ 
υἱῷ τοῦ ϑεοῦ. ἀκολουϑεῖ δὲ ἀποταξάμενος τῷ χόσμῳ xal αἴρων τὸν 

b σταυρόν" οὗτος γὰρ δύναται ἀκολουϑεῖν τῷ Ἰησοῦ ὁ δυνάμενος εἰπεῖν᾽ 
»ἐμοὶ κόσμος ἐσταύρωται, κἀγὼ χόσμφε. 

Ἔδει παραμυϑήσασϑαι τὸ νχατάβηϑι εἰς οἶχον τοῦ χεραμέος, 
χἀχεῖ ἀχούσεις τοὺς λόγους μους. ἔδει γὰρ αὐτὸ συγχρῖναι τῷ >avapndı 
καὶ ἀχούσεις τοὺς λόγους μου. τῶν γὰρ ἀχουόντων οἱ μὲν avaßal- 

10 νουσιν ἵνα διδαχϑ ὥσιν, ἀναβαίνουσιν (δὲ) οὐ πάντως σωματικῶς" (οἱ δὲν 
καταβαίνουσι καὶ τὴν ψυχὴν ἔχουσιν ἄνω, ὑπὲρ τοῦ ἰδεῖν τὸν λόγον 
τὸν ἀνωτάτω περὶ τῶν κατωτάτω. αὐτὸς ö κύριός μου Ἰησοῦς 
Χριστὸς ἀναβέβηχε χαὶ ravapéBrxev: »0 γὰρ ἀναβὰς αὐτὸς ἐστι xci 
0 χαταβὰς αὐτός ἐστιν ὑπεράνω πάντων τῶν οὐρανῶν- ἐάνπερ οὖν 

15 xal σὺ μέλλῃς τὸν ἀναβάντα ἀνωτάτω γοεῖν τὸν λόγον τὸν περὶ τῶν 
ἀνωτάτω, τὸν καταβάντα εἰς τὰ κατώτατα συνιέναι τὸν περὶ τῶν 
κατωτάτω διδάσχοντα, »un εἴπῃς" τίς ἀναβήσεται εἰς τὸν οὐρανόν; 
τουτέστι Χριστὸν καταγαγεῖν" 7 τίς καταβήσεται εἰς τὴν ἄβυσσον; 

298r τουτέστι Χριστὸν [ἀναγαγεῖν. ἢ τίς καταβήσεται εἰς τὴν ἄβυσσον; | 

20 τουτέστι Χριστὸ") ἐχ νεχρῶν ἀναγαγεῖν. ἀλλὰ τί λέγει ἡ γραφή; 
ἐγγύς σου τὸ ῥῆμα £v τῷ στόματί σου καὶ ἐν τῇ καρδίᾳ σους, δι οὗ 
ἀναβαίνεις εἰς τὸν οὐρανόν. καὶ περὶ τῆς ἀνόδου τἐγγύς σού ἐστι τὸ 
ῥῆμαςε, καὶ περὶ τῶν χατωτάτω »iyyoc σοὺ ἔστι τὸ ῥῆμαε᾽ καὶ τί 
γὰρ ἀλλ᾽ ἢ τὸν λόγον τὸν πανταχοῦ ὃ ἅγιος δύναται ἔχειν ἐν ἑαυτῷ; 

25 »7« γὰρ »βασιλεία τῶν οὐρανῶν ἐντὸς ὑμῶν ἐστις, 

9. Karapalveı οὖν ὃ προφήτης εἰς τὸν τοῦ κεραμέως οἶχον καὶ 
διηγεῖται ἃ ἐϑεάσατο λέγων" »xal ἰδοὺ αὐτὸς ἐποίει ἔργον ἐπὶ τῶν 
χειρῶν αὐτοῦ, καὶ διέπεσε τὸ ἀγγεῖον ὃ αὐτὸς ἐποίει ἐν τῷ πηλῷ ἐν 
ταῖς χερσὶν αὐτοῦ᾽ καὶ πάλιν ἐποίησεν αὐτὸ ἕτερον ἀγγεῖον, καϑὼς 

30 ἤρεσεν ἐναντίον αὐτοῦ ποιῆσαιε. ἀλλ᾽ οὐχ οἶδα τί ἑώραχεν ὃ προ- 
φήτης παρὰ τῷ κεραμεῖ γενόμενος. εἶδε γὰρ ἐργαξόμενον. τὸν χεραμέα᾽ 244 
πήλινον ἥν τὸ σχεῦος τὸ γεγενημένον᾽ διέπεσε τὸ σχεῦος. τί ἀχρι- 
Pos οὐχ εἶπεν" ἀφῆχε τὸ σχεῦος ἐχ τῆς χειρὸς αὐτοῦ, οὐδὲ τῷ κεραμεῖ 


4f. Vgl. Matth. 16, 24 Par. — 6 Gal 6, 14. — 8 Vgl Exod. 4,12. — 
18 Eph. 4, 10. — 17 Röm. 10, 6—8. — 25 Luk. 17, 21. 
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ἀνέϑηχε τὴν αἰτίαν; ἀλλ᾽ ἐπεὶ ὃ λόγος ἐστὶ περὶ ἐμψύχων σχευῶν, 
ἅτινα παρ᾽ ἑαυτὰ διαπίπτει, διὰ τοῦτο εἴρηται" "διέπεσε τὸ σχεῦος 
ἀπὸ τῶν χειρῶν αὐτοῦε. πρόσεχε οὖν καὶ σὺ σαυτῷ, μήποτε ἐν ταῖς 
χερσὶν ὧν τοῦ κεραμέως καὶ ἔτι πλασσόμενος παρὰ σαυτὸν διαπέσῃς 
δ ἐκ τῶν χειρῶν αὐτοῦ. νοὐδεὶςς μὲν γὰρ ἁρπάξει (ix τῶν χειρῶν 
αὐτοῦε χατὰ τὰ «δἰρημένα ἐν τῷ κατὰ Ἰωάννην εὐαγγελίῳ. οὐ μὴν 
γέγραπται ὅτι ὡς οὐδεὶς ἁρπάξει, οὕτως οὐδεὶς διαπίπτει ἐκ τῶν 
χειρῶν αὐτοῦ" τὸ γὰρ αὐτεξούσιον ἐλεύϑερόν ἐστι. xal φημι᾿ οὐδεὶς 
μὲν ἁρπάσει ἐχ «τῆς χειρὸς τοῦ ποιμένος, ἐκ τῆς χειρὸς τοῦ ϑεοῦ 
298v οὐδεὶς δύναται ἡμᾶς λαβεῖν" | δυνάμεϑα (δὲ) ἡμεῖς ἀμελήσαντες δια- 
πεσεῖν &x τῶν χειρῶν αὐτοῦ. 

4. »Καὶ ἐγένετο λόγος κυρίου πρός με λέγων' εἰ καϑὼς 0 κεραμεὺς 
οὕτως οὐ δυνήσομαι τοῦ ποιῆσαι ὑμᾶς, οἶχος Ἰσραήλ; φησὶ κύριοςε. 
ἕχαστος κατὰ δύναμιν νοεῖ τὰ γεγραμμένα, ö μὲν ἐπιπολαιότερον 

15 οἷον cc ἐξ ἐπιπέδου πηγῆς λαμβάνων τὸν νοῦν ἀπ᾿ αὐτῶν, ὁ δὲ 
βαϑύτερον ὡς ἀπὸ φρέατος ἀνιμῶν. καὶ δύνανται ἀμφότεροι ὠφελ εἴ- 
σϑαι, ἐπεὶ τὸ αὐτὸ τῷ μέν ἐστι πηγή, τῷ δὲ φρέαρ. μαρτυρεῖ τὸ 
εὐαγγέλιον, ἡνίκα διηγεῖται τὰ περὶ τῆς Σαμαρίτιδος" ἐχεῖ γὰρ ὀὁνο- 
μάζεται τὸ αὐτὸ »πηγὴς καὶ »φρέαρε, καὶ ἀνὰ μέρος ποτὲ λέγεται 

90 πηγὴ καὶ ποτὲ φρέαρ. κατανοείτω δὲ ὃ δυνάμενος, ἵνα εἰδῇ ὅτι τὸ 
αὐτὸ τῇ ὑποστάσει τῷ μὲν ἐπιπολαίῳ πηγή ἐστι, To δὲ βαϑυτέρῳ 

φρέαρ ἐστί. προοίμιόν uot τοῦτό ἐστι τῆς μελλούσης διηγήσεως διὰ 
τὸ ἀγγεῖον τὸ πήλινον τὸ διαπεσὸν ἀπὸ τῆς χειρὸς τοῦ κεραμέος καὶ 
αὖϑις πλασϑέν. τινὲς ἐϑεώρησαν ταῦτα ἁπλούστερον καὶ ἐνόησαν. 

25 παραϑήσομαι ὑμῖν τὸν ἐκείνων λόγον καὶ τὴν διήγησιν μετὰ ταῦτα 
ἐάν τι ἔχωμεν βαϑύτερον καὶ τοῦτο διηγησόμεϑα. δύναται, φασίν, 
ἐνταῦϑα δηλοῦσϑαι τὰ περὶ τῆς ἀναστάσεως. εἰ γὰρ τὸ πήλινον ἀγ- 
γεῖον διέπεσεν ἀπὸ τῶν χειρῶν τοῦ κεραμέως καὶ ἀπὸ τῆς αὐτῆς ὕλης 
τοῦ πηλοῦ τοῦ αὐτοῦ ποιεῖ ναὐτὸ ἀγγεῖον ἕτερο» χαϑὼς ἤρεσεν 

80 ἐνώπιον αὐτοῦε, δύναται 6 κεραμεὺς ϑεὸς τῶν σωμάτων ἡμῶν, ὃ 
δημιουργὸς τῆς χατασχευῆς ἡμῶν, ἐπὰν διαπέσῃ τοῦτο καὶ συντριβῇ 

299r xaO" οἵαν δήποτε αἰτίαν, ἀναλαβεῖν αὐτὸ καὶ ἀϊνακαινῶσαι καὶ ποιῆσαι 
αὐτὸ ὡραιότερον καὶ βέλτιον »ayyelov ἕτερον καϑὼς ἤρεσεν ἐνώπιον 
αὐτοῦ ποιῆσαιε. 


B Vgl Joh. 10, 29. — 14ff. Vgl. Philo de ebriet. I, 374. 375 M: σοφίαν... 
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Ἐχέτω καὶ αὕτη ἡ διήγησις χάριν. 5. αὐτοῦ δὲ ἀχούσωμεν τοῦ 
κυρίου διηγουμένου καὶ ἢ λέγοντος" »sl χαϑὼς 0 κεραμεὺς οὕτως οὐ 
δυνήσομαι τοῦ ποιῆσαι ὑμᾶς, οἶχος Ἰσραήλ; φησὶ κύριος. ἰδοὺ ὡς ὁ 
πηλὸς τοῦ κεραμέως οὕτως ὑμεῖς ἐστε ἐν χερσί uov. πέρας λαλήσω 
ἐπ᾿ ἔϑνος xal βασιλείαν τοῦ ἐξᾶραι αὐτοὺς καὶ τοῦ ἀπολλύειν, καὶ 
ἐπιστρέψει τὸ ἔϑνος ἐχεῖνο ἀπὸ τῶν xaxàv αὐτῶν ὧν ἐλάλησα πρὸς 
αὐτό, xal μετανοήσω ἀπὸ τῶν χαχῶν ὧν ἐλογισάμην τοῦ ποιῆσαι 
αὐτοῖς. καὶ πέρας λαλήσω ἐπὶ ἔϑνος καὶ βασιλείαν τοῦ ἀνοιχοδομεῖσϑαι 
χαὶ καταφυτεύειν, καὶ ποιήσουσι τὰ πονηρὰ ἐναντίον μου τοῦ μὴ 

10 ἀχοῦσαι τῆς φωνῆς μου, καὶ μετανοήσω περὶ τῶν ἀγαϑῶν ὧν ἐλάλησα 
τοῦ ποιῆσαι αὐτοῖς, φησὶ χύριοςε. τοῦτο τὸ κατὰ τὸν οἶχον τοῦ 
κεραμέως ὁρῶμεν ἀναφέρεσϑαι οὐχ ἐπί τινα τῶν καϑ' ἕνα, ἀλλ᾽ ἐπὶ 
dvo ἔϑνη' λέγει γὰρ ἀρξάμενος (ὅτῳ μέλλει λέγειν περὶ ἐϑνῶν, ἵνα 
τι ὑποβάλῃ τοῖς δυναμένοις ἀχούειν ἀπορρήτων μυστηρίων" »πέρας 

15 λαλήσω ἐπὶ ἔϑνοςς. ζήτει xal τὸ πέρας καὶ τὸ πρότερον ἔϑνος, (ig 
ὃ λαλεῖ τὰ τῆς ἀπωλείας διὰ τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν" καὶ λαλήσας τὰ 
τῆς ἀπωλείας διὰ τὰς ἁμαρτίας, οὐδὲν ἧττον ἐπαγγέλλεται ὅτι ἐὰν 
μετανοήσωσι, μετανοήσει περὶ τῶν καχῶν ὧν ἐλάλησε τοῦ ποιῆσαι 
αὐτοῖς. καὶ πάλιν λαλεῖ ἐπ᾿ ἄλλο ἔϑνος δεύτερον »τοῦ ἀνοικοδομεῖ- 

20 σϑαι xal τοῦ καταφυτεύεσϑαις ὅλον ἔϑνος" καὶ ἐπεὶ τοῦτο (10) avoı- 

299v χοδομούμενον καὶ καταφυτευόμενον ἔϑνος ἐπαγγελίαν ἔχει χαλήν, | 
δύναται δὲ ἁμαρτάνειν, φησὶ μετὰ τὸ λαλῆσαι ταῦτα, ἐὰν ἀποστῶσι 
τῶν ἔργων τῶν ἀγαϑῶν" »μετανοήσω περὶ τῶν ἀγαϑῶν ὧν ἐλάλησα 
τοῦ ποιῆσαι αὐτοῖςε. 

25 Τίνα οὖν τὰ δύο ἔϑνη, τὸ πρότερον ὀνομασϑὲν ᾧ ἀπειλεῖ ὃ λό- 
γος, καὶ τὸ δεύτερον ᾧ ἐπαγγέλλεται; ἀπειλεῖ μέντοιγε ὥστε, εἰ 
μετανοήσαι, μὴ ποιῆσαι τὰ τῆς ἀπειλῆς. ἐπαγγέλλεται ὥστε, εἰ 
μεταπέσοι καὶ ἄξιον μὴ γένοιτο τὸ δεύτερον ἔϑνος τῶν ἐπαγγελιῶν, 
μὴ τεύξεσϑαι αὐτῶν. περὶ δύο μάλιστα ἐϑνῶν πρόχειται πᾶσα ἡ 

80 οἰκονομία τοῦ ϑεοῦ τοῖς ἐν τῷ κόσμῳ ἀνϑρώποις. γέγονε πρῶτον 
ἔϑνος ἐχεῖνο 0 Ἰσραήλ, δεύτερον ἀπὸ τῆς Χριστοῦ ἐπιδημίας τοῦτο τὸ 
ἔϑνος. τῷ προτέρῳ ἠπείλησεν ὃ ϑεὸς ἃ ἠπείλησε, καὶ βλέπομεν τὰ 
τῆς ἀπειλῆς τοῦ προτέρου ἔϑνους" ἐν αἰχμαλωσίᾳ γεγένηται, κατεσχάφη 
αὐτῶν ἡ πόλις, καϑηρέϑη τὸ ἁγίασμα, τὸ ϑυσιαστήριον καταβέβληται, 

35 οὐδὲν ἔτε σῴζεται τῶν πάλαι σεμνῶν παρ᾽ αὐτοῖς. ἔλεγε γὰρ ἐχείνῳ 


οι 


26ff. Vgl. Hier. Comm. 969. 
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τῷ ἔϑνει ὁ ϑεός" μετανοήσατε, Kal οὐ μετενόησαν. μετὰ τὸ ἐκείνοις 
εἰρῆσϑαι ταῦτα, λέγει τούτῳ τῷ δευτέρῳ ἔϑνει ὁ ϑεὸς τὰ περὶ τοῦ 
ἀνοικοδομεῖσϑαι αὐτό. ὁρᾷ δὲ ὅτι καὶ τοῦτο τὸ ἔϑνος ἄνϑρωποί εἰσι 
δυνάμενοι πάλιν παραπεσεῖν. διὰ τοῦτο καὶ τούτῳ ἀπειλεῖ καί φησιν" 
5 εἰ καὶ προεῖπον τὰ περὶ τῆς οἰχοδομῆς καὶ τὰ περὶ τῆς καταφυτεύ- 246 
0805 καὶ τῆς γεωργίας, μέλλεε δὲ ἁμαρτάνειν xol τοῦτο τὸ ἔϑνος, καὶ 
τούτῳ ἁμαρτήσαντι συμβήσεται ταὐτὰ ἅπερ εἴρηται ἐχείνοις διὰ τὰ 
ἁμαρτήματα, καὶ πείσονται ἐὰν μὴ μετανοήσωσι. πᾶσαν ἐρεύνησον 
300r τῇ» γραϊφήν, καὶ εὑρήσεις τὰ πλεῖστα περὶ τῶν δύο τούτων τῶν 
10 ἐϑνῶν λεγόμενα. ἐξελέξατο ὁ ϑεὸς τοὺς πατέρας, ἐπαγγελίαν δέδωκεν 
αὐτοῖς, ἐξήγαγε λαὸν ἐχ τοῦ γένους τῶν πατέρων ἀπὸ Αἰγύπτου. 
ἐμαχροϑύμησεν ἐπ᾽ αὐτοῖς ἁμαρτάνουσιν, ἐπαίδευσεν. αὐτοὺς ὡς πατήρ. 
εἰσήγαγεν αὐτούς, ἔδωχεν αὐτοῖς γῆν ἐπαγγελίας, ἔπεμψεν αὐτοῖς 
προφήτας χατὰ καιρούς, ἐπαίδευσε καὶ ἐπέστρεψεν αὐτοὺς ἀπὸ τῶν 
15 ἁμαρτημάτων. ἐμακροϑύμησεν ἀεὶ πέμπων τοὺς ϑεραπεύοντας, μέχρις 
οὗ ἔλϑῃ ὃ ἀρχιατρός, ὁ διαφέρων προφητῶν προφήτης, ὁ διαφέρων 
ἰατρῶν ἰατρός. ἐληλυϑότα τοῦτον προέδωκαν καὶ ἀπέχτειναν »alpe. 
alge« λέγοντες »ἀπὸ τῆς γῆς τὸν τοιοῦτον" σταύρου, “σταύρου αὐτόνε. 
εὐϑέως ἦλϑεν ἐπισχοπὴ ἐπὶ τὸ ἦϑνος, ἠρημώϑη 0 τόπος ἔνϑα ἐσταύ- 
20 ρωταί μου ὃ Ἰησοῦς, ἐξελέξατο ὃ ϑεὸς ἄλλο ἔϑνος. »ὁ ϑερισμὸς ὁρᾶτε 
πῶς πολύς ἐστιν, εἰ καὶ οἱ ἐργάται ὀλίγοι elol«. καὶ ἄλλως δὲ οἰκονομεῖ 
ὁ ϑεὸς τὴν σαγήνην ἀεὶ βάλλεσϑαι ἐπὶ τὴν ϑάλασσαν τοῦ βίου τού- 
του καὶ συνάγονται ἰχϑύες παντοδαποί' ἀποστέλλει »τοὺς ἁλιεῖς τοὺς 
πολλούςε' ἀποστέλλει »τοὺς ϑηρευτὰς τοὺς πολλούςε, ϑηρεύουσιν ἀπὸ 
25 »παντὸς 0govc«, ϑηρεύουσιν ἀπὸ »xavtóc βουνοῦε. ὅρα πόση οἰχονομία 
περὶ τῆς τῶν ἐϑνῶν ἐστι σωτηρίας. 

» de οὖν χρηστότητα καὶ ἀποτομίαν ϑεοῦ᾽ ἐπὶ μὲνε τὸ πρότερον 
ἔϑνος καὶ πεσὸν νἀποτομία, ἐπὶ δὲ σὲε τὸ δεύτερον ἔϑνος ἐπαγγελίαι 
καὶ »χρηστότης, ἐὰν ἐπιμείνῃς τῇ χρηστότητι" ἐπεὶ καὶ σὺ ἐχχοπήσῃςε. 

80 οὐ γὰρ ἡ ἀξίνη τότε μόνον πρὸς τὴν ῥίζαν τῶν δένδρων ἔχειτο. 
ἑτοίμη πάλιν ἐστὶν ἐλϑεῖν ἡ ἀξίνη" »ἧε δὲ ἀξίνη πρὸς τὴν ῥίζαν 
τῶν δένδρων κεῖταιε ἔλεγέ μου ὃ ᾿Ιησοῦς τότε προφητεύων περὶ τοῦ 

300v Ἰσραὴλ παρ᾽ ὃν! ἡ ἀξίνη nv. αὐτὸς 5v 1j ἀξίνη τοῦ ἀχάρπου δένδρου 
xal ἔλεγεν »705 ἡ ἀξίνη πρὸς τὴν ῥίζαν τῶν δένδρων κχεῖταιε. ὅσα 
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jv ἐχεῖ “δένδρα un ποιοῦντα καρπὸν ἐξεχόπη καὶ εἰς τὸ πῦρ ἐβλήϑη 
xal χεχόλασται. νῦν δὲ ἄλλο γεώργιον γεγένηται ἀνάλογον τῷ προ- 
τέρῳ, περὶ οὗ εἴρηται νεἰσαγαγὼν καταφύτευσον αὐτοὺς εἰς 0005 
xAngoroulas σου, εἰς ἕτοιμον κατοικητήριόν Gov. εἰσήγαγεν αὐτοῦ 
τὸ ἔϑνος ὃ ϑεὸς εἰς ὄρος χληρονομίας αὐτοῦ. τὸ 0005 ἐγὼ ζητῶ οὐχ 
ὡς Ιουδαῖοι οὕτως ἐν. ἀψύχοις ὕλαις. τὸ 0005 O Χριστός ἐστιν. ἐν 
τούτῳ κατεφυτεύϑημεν, ἐπὶ αὐτῷ ἐτηρήϑημεν. ὁρᾶτε οὖν, ἐὰν 
^xal) μαχροϑυμήσῃ, μήποτε ἐλϑὼν 0 οἰχοδεσπότης εἴπῃ" »ἤδη τρία ἔτη 
ἔρχομαι ἐπὶ τὴν συχῆν ταύτην καὶ χαρπὸν οὐχ | ἤνεγχεν᾽ ἔχχοφον 
10 αὐτήν ἵνα τί καὶ τὴν γῆν καταργεῖς; χαταργεῖ γὰρ τὴν καλὴν γῆν, 
τὸν Χριστόν, τὸ μυστήριον τῆς ἐχχλησίας, ὁ ἐρχόμενος ἐπὶ συναγωγὴν 

xal μὴ χαρποφορῶν. a 
6. .»Πέρας λαλήσω ἐπὶ ἔϑνος ἢ xci ἐπὶ βασιλείανε. δόξει ἁπλῶς 
τὸ πέρας (εἰρῆσϑαι). εἴρηται δὲ τοιοῦτον. ἐν τῷ "λαλήσω ἐπ᾽ ἔϑνος ἢ 
15 βασιλείαν», τὸ πέρας τοιοῦτόν ἐστι" κατασκάψω λέγεται τῷ προτέρῳ 
ἔϑνει τὸ πέρας, τῷ δευτέρῳ ἔϑνει" ἀνοικοδομήσω ὑμᾶς. καὶ πάλιν 
ἐχριξώσω τοῖς προτέροις λέγεται, καὶ καταφυτεύσω τοῖς δευτέροις. áp 
οὖν ἐπεὶ εἴρηται τὸ πέρας, δεῖ γενέσϑαι τὸ πέρας; ὁ ϑεὸς μὴ μετανοῶν 
μετανοεῖν λέγεται χατὰ τὴν γραφήν. καὶ πρόσχωμεν τῇ λέξει, ἵνα 
20 ἐὰν δυνηϑῶμεν ἀπολογήσασϑαι, πῶς ταῦτα λέγεται, [el] παραδεξώμεϑα 
τὸν λόγον. »πέρας λαλήσως φησὶν »àxi ἔϑνος ἢ ἐπὶ βασιλείαν τοῦ 
301r ἐξᾶραι αὐτοὺς καὶ ἀπολλύειν, Ι καὶ ἐὰν ἐπιστρέψῃ τὸ ἔϑνος ἐχεῖνο 
ἀπὸ τῶν καχῶν αὐτῶν ὧν ἐλάλησα ἐπ᾽ αὐτό, καὶ μετανοήσω περὶ 
τῶν κακῶν, ὧν ἐλογισάμην τοῦ ποιῆσαι αὐτοῖς. xol πέρας λαλήσω 
25 ἐπὶ ἔϑνος 5 ἐπὶ βασιλείαν τοῦ ἀνοιχοδομεῖσϑαι καὶ τοῦ xarapvreve- 
σϑαι, καὶ ποιήσουσι τὰ πονηρὰ ἐναντίον ἐμοῦ τοῦ μὴ ἀκοῦσαι τῆς 
φωνῆς μου, καὶ μετανοήσω περὶ τῶν ἀγαϑῶν ὧν ἐλάλησα τοῦ ποιῆσαι 
αὐτοῖςε. περὶ τῆς μετανοίας τοῦ ϑεοῦ ἀπαιτούμεϑα ἀπολογήσασϑαι" 
δοχεῖ γὰρ ἐπίληπτον εἶναι καὶ ἀνάξιον, οὐ μόνον τοῦ ϑεοῦ ἀλλὰ καὶ 
80 τοῦ σοφοῦ, τὸ μετανοεῖν. οὐχ ἐπινοῶ γὰρ σοφὸν μετανοοῦντα, ἀλλ᾽ 
ö “μετανοῶν, ὅσον ἐπὶ τῇ συνηϑείᾳ τῆς χρήσεως τῆς λέξεως, ἐπὶ τῷ 
μὴ καλῶς βεβουλεῦσϑαι μετανοεῖ. 0. ϑεὸς δέ, προγνώστης. ὧν τῶν 
μελλόντων, οὐ δύναται μὴ καλῶς βεβουλεῦσϑαι, καὶ παρὰ τοῦτο μετα- 
νοεῖν. πῶς οὖν ἡ γραφὴ αὐτὸν εἰσήγαγε λέγοντα »μετανοήσωε, οὕπω 
35 λέγω, καὶ ἐν ταῖς Βασιλείαις εἴρηται ἐν τῷ τ»μεταμεμέλημαι ὅτι ἔχρισα 
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e 


336. 337 M? — 8 Vgl Luk. 13, 7. — 11 Vgl. Eph. 5, 32. — 19ff. Vgl in. 


Num. Hom. 16, 4. — 85 I Sam. 15, 11. 
6 ὕλαις Gh ὕλεσι S | 8 xal Blass | 14 εἰρῆσϑαι Blass Koetschau | 26 ἀχοῦσαι 


S* (vgl. S. 155, 10) ἀχούσειν Scorr. | 82 —S. 160, 23 Hierzu Fragm. 77 in C:. 


Πῶς —óoxtt | 84/35 πῶς — xol] πῶς otv xai ὧδε μετανοεῖν φησι xal C. 
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158 Origenes! Jeremishomilien. 


τὸν Σαοὺλ εἰς βασιλέαε, xol χαϑολικῶς περὶ αὐτοῦ λέλεχται" xol 
μετανοῶν ixi ταῖς καχίαιςς. 
AIR ὅρα τί περὶ ϑεοῦ διδασχόμεϑα καϑολικῶς. ὅπου μὲν νοὐχ 
εἷς ἄνϑρωπος ὁ ϑεὸς διαρτηϑῆναι, οὐδὲ cg υἱὸς ἀνθρώπου ἀπειλη- 
δ ϑῆναιε, καὶ uavdavouev διὰ ταύτης τῆς λέξεως ὅτι ὁ ϑεὸς οὐχ ὡς 
ἄνϑρωπος" διὰ δὲ ἄλλης ὅτι ὁ ϑεὸς οἷς ἄνϑρωπος φασχούσης᾽ »ὅτι 
ἐπαίδευσέ σε χύριος ὁ ϑεός σου, ὡς εἴ τις παιδεύσαι ἄνϑρωπος τὸν 
υἱὸν αὐτοῦς χαὶ πάλιν »ἐτροποφόρησεν ὡς ἄνϑρωπος τὸν υἱὸν a$- 
301v τοῦ. οὐχοῦν ὅταν μὲν αἱ γραφαὶ ϑεολογῶ]σι τὸν ϑεὸν χαϑ᾽ αὐτὸν 
10 xol μὴ ἐπιπλέκωσιν αὐτοῦ τὴν οἰχονομίαν τοῖς ἀνϑρωκίνοις πράγ- 
μασι, λέγουσιν αὐτὸν εἶναι οὐχ ὡς ἄνϑρωπος. »τῆςε γὰρ »usyaAo- 
σύνης αὐτοῦ οὐχ ἔσται πέραςε, καὶ »φοβερός ἐστιν ἐπὶ πάντας τοὺς 248 
ϑεούςε, xal ναϊνεῖτε αὐτόν, πάντες ἄγγελοι ϑεοῦ᾽ alvelte αὐτόν, 
πᾶσαι αἱ δυνάμεις αὐτοῦ" αἱνεῖτε αὐτόν, ἥλιος καὶ σελήνη" αἰνεῖτε 
16 αὐτόν, πᾶντα τὰ ἄστρα xal τὸ päs«. καὶ ἄλλα͵ μυρία ἀναλεγόμενος 
ἀπὸ τῶν ἱερῶν γραμμάτων εὕροις ἄν, οἷς ἐφαρμόσεις τὸ »οὐχ ὡς 
ἄνϑρωπος 0 ϑεόςε. ὅταν δὲ ἐπιπλέχηται ἀνθρωπίνοις πράγμασιν ἡ 
ϑεία οἰχονομία, φέρει τὸν ἀνϑρώπινον νοῦν xal τρόπον καὶ λέξιν. 
€ καὶ ὥσπὲρ ἡμεῖς ἐὰν διετεῖ παιδίῳ. διαλεγώμεϑα, ψελλίζομεν διὰ τὸ 
20 παιδίον᾽ οὐ γὰρ οἷόν τέ ἔστε τηροῦντας ἡμᾶς τὸ ἀξίωμα τῆς τελείου 
ἀνδρὸς ἡλικίας καὶ λαλοῦντας τοῖς παιδίοις μὴ συγκαταβαίνοντας av- 


1 Joel 2, 13. — 86. Vgl. in Matth. Tom. 17, 17 (Lo 4, 124 f£) u. ὅ.; Philo 
quod deus sit immut. I, 280 M: δύο τὰ ἀνωτάτω πρόχειται χεφάλαια περὶ τοῦ 
αἰτίου, £v μὲν ὅτι »oby ὡς ἄνϑρωπος ὁ ϑεός-, ἕτερον δὲ ὅτι ὡς ἄνϑρωπος. ἀλλὰ 
τὸ μὲν πρότερον ἀληϑείᾳ βεβαιοτάτῃ πεπίστωται, τὸ δ᾽ ὕστερον πρὸς τὴν τῶν 
πολλῶν διδασχαλίαν εἰσάγεται χτλ. u. ὅ. --- 8 Num. 23, 19. — 6 Deut. 8, 5. — 8 Vgl. 
Deut. 1, 31. — 11 Psal. 144, 3. — 192 Psal. 95, 4. — 18 Psal. 148, 2. 3. — 16 Num. 
23,19. — 19 ff. Vgl. c. Cels. 4, 71 (Orig. I, 340, 20 f£): ὥσπερ ἡμεῖς τοῖς κομιδῇ νηπίοις 
διαλεγόμενοι od τοῦ ἑαυτῶν ἐν τῷ λέγειν στοχαζόμεϑα óvvatot, ἀλλ᾽ ἁρμοζόμενοι 
πρὸς τὸ ἀσϑενὲς τῶν ὑποχειμένων φαμὲν ταῦτα ἀλλὰ xal ποιοῦμεν ἃ φαίνεται 
ἡμῖν χρήσιμα εἰς τὴν τῶν παίδων ὡς παίδων ἐπιστροφὴν χαὶ διόρϑωσιν, οὕτως 
ἔοικεν ὁ τοῦ ϑεοῦ λόγος φχονομηχέναι τὰ ἀναγεγραμμένα xtà. 


1 χαϑολικῶς) χαϑόλου C | 8 χαϑολιχῶς Gh Co χαϑολιχά S | 6—8 ὅτι3--- αὐτοῦ" 
ebenso C | 8 ἐτροποφόρησεν ὡς} ἐτροποφόρησέ σε ὡς εἴ τις τροποφορήσει C | 9 xa9' 
αὑτὸν) xav αὐτὸν S xa9' ἑαυτὸν C | 10 αὐτοῦ] αὐτῷ C | τοῖς] τὴν ἐν τοῖς C | 
11 ἄνϑρωπος) ἄνϑρωπον C | 19 ἔσται] ἔστι C | ἐπὶ] ὑπὲρ C | 19—8. 159, 18 Hierzu 
vgl. ein Fragment aus der Oktateuchkatene zu Deut. 1, 31 (MPG 17, 24): ὯὩρι- 
γένης δὲ ἐν ταῖς εἰς τὸν Ἱερεμίαν ὁμιλίαις φησί" Συμπεριηνέχϑη xal 
συγκατέβη ὑμῖν []. ἡμῖν] τὴν ἡμετέραν ἀσϑένειαν οἰχειούμενος" ὡς διδάσχαλος 
συμψελλίζων παιδίοι;, ὡς πατὴρ ἰδίους τιϑηνούμενος παῖδας, καὶ τοὺς τρόπους 
αὐτῶν ὑποδυόμενος, xal χατὰ μικρὸν ἄγων αὐτοὺς ἐπὶ τὰ τελειότερα xal ὕψη- 
λότερα. 


P 


Homilie XVIII. Jerem. 18, 1—106. 159 


τῶν τῇ διαλέχτῳ νοῆσαι τὰ παιδία --- τοιοῦτόν τί μοι νόει χαὶ περὶ 
τὸν ϑεόν, ὅταν τὸ τῶν ἀνϑρώπων γένος, καὶ μάλιστα τὸ τῶν ἔτι 
νηπίων οἰχονομῇ. Opa πῶς καὶ μεταποιοῦμεν τὰ ὀνόματα οἱ τέλειοι 
ἄνδρες πρὸς τὰ βρέφη, καὶ τὸν μὲν ἄρτον ἰδίως ὀνομάζομεν αὐτοῖς, 
5 τὸ δὲ πιεῖν ἄλλῃ λέξει ὀνομάζομεν, τελείων οὐ χρώμενοι διαλέχτῳ 
7 χρώμεϑα πρὸς τοὺς τελείους ὁμήλικας, ἀλλὰ ἄλλῃ λέξει τινὶ παιδικῇ 
xol βρεφώδει. καὶ τὰ ἐνδύματα ἐὰν ὀνομάξζωμεν τοῖς παιδίοις, ἄλλα 
ὀνόματα ἐπιτίϑεμεν αὑτοῖς, οἱονεὶ ὄνομα παιδικὸν πλάσσοντες. GQ 
802: οὖν τότε ἀτελεῖς ἔσμεν; καὶ | εἴ τις ἡμῶν ἀχούοι. παιδίοις ἰδιαλεγομέ- 
10 νῶν, ἐρεῖ ὅτι ἀνόητος γέγονεν ὃ γέρων οὗτος, ὃ ἀνὴρ οὗτος ἐπιλέ- 
λησται τοῦ γενείου αὐτοῦ, τῆς ἡλικίας τοῦ ἀνδρός; ἢ δέδοται xara 
συμπεριφορὰν παιδίῳ ὁμιλοῦντα μὴ λαλῆσαι διαλέχτῳ πρεσβυτικῇ 
μηδὲ ἐντελεῖ, ἀλλὰ παιδικῇ; 
Καὶ 6 ϑεὸς δὴ λαλεῖ παιδίοις" νἱδούςε φησὶ καὶ ὁ σωτὴρ »&y καὶ 
15 τὰ παιδία ἃ μοι ἔδωκεν ὁ ϑεόςς. λέγοιτο ἂν τῷ γέροντ, τῷ λαλοῦντι 
πρὸς τὸ παιδίον παιδικῶς, ἢ ἵνα ἐμφατικώτερον εἴπω βρεφωδῶς, ὅτι 
ἐτροποφόρησας τὸν υἱόν cov καὶ (τὸν) τρόπον ἐφόρεσας τοῦ βρέφους 
χαὶ τὴν κατάστασιν αὐτοῦ ἀνείληφας. οὕτως οὖν νόει μοι καὶ τὴν 
γραφὴν. λέγουσαν" »ἐτροποφόρησέν σε κύριος ὁ ϑεός σου, ὡς εἴ τις 
20 τροποφορήσει ἄνϑρωπος τὸν υἱὸν αὐτοῦε. xal ἐοίκασιν οἱ ἀπὸ 
ἑβραϊσμοῦ ἑρμηνεύσαντες, μὴ εὑρόντες τὴν λέξιν κειμένην παρ᾿ Ἕλλησιν, 
avansniaxtvar ὡς ix ἄλλων πολλῶν καὶ ταύτην xal πεποιηχέναι 
τὴν »ἐτροποφόρησέν 66 κύριος ὁ Sóc σου (τουτέστι τοὺς τρόπους 
σου ἐφόρεσεν), ὡς & τις τροποφορήσει ἄνϑρωπος (χατὰ τὸ παράδειγμα 
25 τοῦτο ὃ εἴρηκα) τὸν υἱὸν αὐτοῦε. ἐπεὶ τοίνυν ἡμεῖς μετανοοῦμεν, ὅταν 
ἡμῖν διαλέγηται μετανοοῦσιν ὁ ϑεὸς λέγει" μετανοῶ, καὶ ἀπειλῶν 
ἡμῖν οὐ προσποιεῖται προγνώστης εἶναι, ἀλλ᾽ ὡς βρέφεσι λαλῶν 
ἀπειλεῖ. οὐ προσποιεῖται Ott προέγνω »τὰ πάντα πρὶν γενέσεως αὖ- 
τῶνε, ἀλλ᾽ ὡς, | ἵν᾿ οὕτως ὀνομάσω, ὑποχρινόμενος τὸ βρέφος προσ- 
80 ποιεῖται μηδὲ εἰδέναι τὰ μέλλοντα. καὶ ἀπειλεῖ γοῦν ἔϑνει διὰ τὰς 
3027 ἁμαρτίας αὐτοῦ καὶ | λέγει" »ἐὰν μετανοήσῃ τὸ ἔϑνος, κἀγὼ μετα- 
νοήσως. ὦ dee’ ἀρα ὅτε ἠπείλεις, οὐχ ἥδεις πότερον μετανοήσει τὸ 
ἔϑνος ἢ οὐ μετανοήσει; τί δέ; ὅτε ἐπηγγείλω, οὐχ ἤδεις πότερον μενεῖ 


ἄξιος τῶν ἐπαγγελιῶν ὁ ἄνϑρωπος, ἢ τὸ ἔϑνος, πρὸς ὃν ὃ λόγος, ἢ 


35 οὐ μενεῖ; ἀλλ᾽ οὐ προσποεεῖται. 


14 Jes. 8, 18 Hebr. 2, 13. — 19 Deut. 1, 31. --- 28 Deut. 1, 31. — 28 Vgl. 
Sus. 33& (LXX) od. 42 (6). 


2 τὸ τῶν] τούτων S τῶν Gh | ἐπιτιϑέαμεν S vgl. S. 97, 13 | 11 γενείου Gh 
yevlov 8) ἢ Co ἢ 8| 19 ὁμιλοῦντα Gh ὁμολογοῦντα S | 17 τὸν Blass vgl. Z. 23 | 
20 διαλέγηται) + τοῖς C | 88 u. 86 μενεῖ] μένει 8| 84 ὁ] übergesch. St. 
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160 Origenes! Jeremiahomilien. 


Kal τοιαῦτα πολλὰ εὕροις (ἂν) ἀνϑρωπικχὰ ἐν τῇ γραφῇ, ὡς καὶ τὸ 
"λάλησον τοῖς υἱοῖς Ἰσραήλ᾽ ἴσως ἀκούσονται χαὶ μετανοήσουσιε. 
τοῦτο οὐχ (ὡς διστάζωνν ὁ ϑεὸς εἴρηκε τὸ log ἀκούσονταιε" οὐ γὰρ 
διστάξει ὁ ϑεός, ἵνα λέγῃ τὸ οἴσως ἀχούσονται xcl μετανοήσουσινε, 
ἀλλ᾽ fva ἐπὶ πολὺ ἐμφήνῃ σου τὸ αὐτεξούσιον καὶ μὴ εἴπῃς" el προέγνω 
με ἀπολλύμενον ἀπολέσϑαι με δεῖ, εἰ προέγνω με σωϑησόμενον σωϑή- 
σεσϑαι πάντως με χρή. οὐ προσποιεῖται οὺν τὸ περὶ τοῦ ἐπὶ σοὶ 
μέλλοντος εἰδέναι, ἵνα τηρήσῃ σου τὸ αὐτεξούσιον τῷ μὴ προειληφέναι 
μηδὲ προεγνωχέναι, πότερον μετανοήσεις ἢ μή. καὶ λέγει πρὸς τὸν 
προφήτην᾽ »λάλησον, ἴσως μετανοήσουσιε. τοιαῦτα γὰρ ἄλλα μυρία 
εὑρήσεις λεγόμενα περὶ τοῦ ϑεοῦ τροποφοροῦντος τὸν ἄνϑρωπον. 
ἐὰν ἀχούσῃς ϑυμὸν ϑεοῦ xal ὀργὴν αὐτοῦ, μὴ νόμιζε τὴν ὀργὴν καὶ 
τὸν ϑυμὸν πάϑη εἶναι ϑεοῦ. οἰχονομίαι χρήσεως λέξεών εἰσι πρὸς 
τὸ (ro) βρέφος ἐπιστρέψαι καὶ βελτιωϑῆναι" ἐπεὶ καὶ ἡμεῖς τοῖς 
παιδίοις πρόσωπον ποιοῦμεν οὐχ ἀπὸ διαϑέσεως ἀλλὰ XOT οἰκονομίαν 
φοβερόν. ἐὰν τηρήσωμεν τὸ ἵλεων τῆς ψυχῆς πρὸς τὸ βρέφος ἐν τῷ 
προσώπῳ ἡμῶν, καὶ τὴν φιλοστοργίαν ἣν ἔχομεν πρὸς αὐτὸ ἐμφή- 
γνῶμεν, μὴ διαστρέψαντες ἑαυτοὺς μηδὲ οἱονεὶ μεταβαλόντες πρὸς τὴν 
ἐκείνου ἐπιστροφήν, ἀπόλλυμεν αὐτὸ καὶ χεῖρον ποιοῦμεν. οὕτως οὖν 
ὁ ϑεὸς καὶ ὀργίζεσϑαι λέγεται καὶ ϑυμοῦσϑαί φησιν, ἵνα ἐπιστρέψῃς 
καὶ βελτιωϑῇς. καὶ ἀληϑῶς οὐχ ὀργίζεται μὲν οὐδὲ Üvuobror σὺ δὲ 
πείσῃ τὰ τῆς ὀργῆς καὶ τὰ τοῦ ϑυμοῦ, γενόμενος ἐν δυσυπομονήτοις 
διὰ τὴν xoxlav πόνοις, ἐπὰν παιδεύῃ τῇ λεγομένῃ ὀργῇ τοῦ ϑεοῦ. 

T. Ἑξῆς μετὰ τὸν περὶ τῶν δύο ἐϑνῶν λόγον, τοῦ προτέρου ᾧ 


25 (7) ἀπειλὴ δίδοται, καὶ τοῦ δευτέρου on ἐπαγγελία δίδοται, φησί," 


(εἶπε δηλονότι τοῖς προτέροις)" »xal νῦν εἶπον πρὸς ἄνδρας Ἰούδα καὶ 


1ff. Vgl. in Gen. Tom. 3 (Philoc, Ro 197, 8 f£): Ὅτι μέντοι ye ἡ πρόγνωσις 
τοῦ ϑεοῦ οὐχ ἀνάγχην ἐπιτίθησι τοῖς περὶ ὧν χατείληφε, πρὸς τοῖς προειρημένοις 
xal τοῦτο λελέξεται, ὅτι πολλαχοῦ τῶν γραφῶν ὁ ϑεὸς χελεύει τοὺς προφήτας 
κηρύσσειν μετάνοιαν, οὗ προσποιησάμενος τὸ προεγνωχέναι πότερον οἱ ἀκούσαντες 
ἐπιστρέψουσιν ἢ τοῖς ἁμαρτήμασιν ἑαυτῶν Puusvotow: ὥσπερ ἐν τῷ “Ἱερεμίᾳ 
λέγεται Ἴσως ἀχούσονται xal μετανοήσουσιν. οὐ γὰρ ἀγνοῶν ὁ ϑεὸς πότερον 
ἀχούσουσιν ἢ οὗ φησίν. Ἴσως ἀχούσονται xal μετανοήσουσιν᾽ ἀλλ᾽ ..... ἵνα μὴ 
προχατηγγελμένη fj πρόγνωσις αὐτοῦ προκαταπεσεῖν ποιήσῃ τοὺς ἀχούοντας, δόξαν 
ἀνάγχης παριστᾶσα, ὡς οὖχ ὄντος ἐπ᾽ αὐτοῖς τοῦ ἐπιστρέψαι xvÀ. — 9 Jerem. 
33, 2. 3. — 8fl. Vgl. Hier. Comm. 969: non quod ignoret Deus hoc vel illud. 
sed quod dimittat hominem voluntati suae. — 4 f, Jerem. 33, 3. — 6 ff. Vgl. Chry- 
sost. (Gh II, 466). — 10 Vgl. Jerem. 33, 2. 3. 


9 μετανοσουσι 8" μετανοήσουσι Scorr. | B ὡς διστάξζων] vgl. C, in Gen. Tom. 3 
u. Hier. Comm. 969 | Zugyjvg] vgl. Z. 17 u. 8.161, 6 ἐμφαίνων C ἐμφανῆ 8 | 8 μέλλον 
Blass | τῷ Co τὸ S | 10 μετανοήσουσι S* μεταροήσωσι S! | 18 oixovoulat Co olxo- 
roule 8| 14 vo? Gh | 16 ἵλεω S8 | 19 χεῖρον V χείρω S.. 


Homile XVIII. Jerem. 18, 1—16. 161 


πρὸς τοὺς xarouoUptag Ἱερουσαλήμ᾽ οὕτως λέγει κύριος" ἰδοὺ ἐγὼ 
πλάσσω ἐφ᾽ ὑμᾶς xaxa«. ὅτε ἐν τῇ χειρί μου ταῦτά ἐστιν ἃ πλάσσω 
ἐφ᾽ ὑμᾶς, δύναται διαπεσεῖν. ποιήσατε ταῦτα διαπεσεῖν ἀπὸ τῆς χειρός 
μου, ἵνα ἃ πλάσσω ἐφ᾽ ὑμᾶς xaxa μεταβάλω καὶ ποιήσω ἀγαϑά. οὐχ 
5 ἂν εὕροις" οἰδοὺ πλάσσω ἐφ᾽ ὑμᾶς ἀγαϑά- χαὶ τὰ ἀνὰ λόγον αὐτῶν 
λεγόμενα ἑξῆς, ἵνα μετὰ τοῦτο ἐμφήνῃ ὅτι ἃ πλάσσει ἀγαϑὰ ἀπολύει 
ἀπὸ τῶν χειρῶν, ἵνα ποιήσῃ αὐτὰ χαχά. ἀλλὰ πλάσσει κακὰ κατὰ 
τὸ εἰρημένον παράδειγμα, καὶ πλάσσων καχὰ οἰχονομεῖ (χωρὶς τῆς 
ἑρμηνείας τῆς ἀποδεδομένης εἰς τὸ »ἔπεσεν ἀπὸ τῶν χειρῶν μουε), 
10 fva ἐὰν πέσῃ, καὶ τὸ τέλος τῶν πλασσομένων καχῶν οὐχ οἶδα ποτα- 
πὸν γένηται. : 
8. »᾿ποστραφήτω δὴ ἕχαστος ἀπὸ τῆς ὁδοῦ αὐτοῦ τῆς πονηρᾶς, 
, καὶ καλλίονα ποιήσατε τὰ ἐπιτηδεύματα ὑμῶνε. ἔσϑ᾽ ὅτε οἱ ἀκεραιότεροι 
3037 λέγουσι μαχάριοι οἱ παλαιότεροι ἄνϑρωποι, | ὅτε ἤχουσαν τοῦ κυρίου 
16 διὰ τοῦ προφήτου λέγοντος" »καὶ ἐλάλησεν αὐτοῖς κύριοςε. καὶ πρὸς 
(ἡμᾶς) λέγει νῦν κύριος διὰ τῶν γε γραμμένων τὸ »ἀποστραφήτωσαν 
ἕχαστος ἀπὸ τῆς ὁδοῦ αὐτοῦ τῆς πονηρᾶς" αὐτὸς ὁ κύριος διαλέγεταί 
σοι φάσχων" »καὶ καλλίονα ποιήσατε τὰ ἐπιτηδεύματα ὑμῶνε. ἀλλ᾽ 
ἀπεχρίναντο οὗτοι πρὸς oU oí προτρεπτικοὶ περὶ μετανοίας εἴρην- 
20 ται λόγοι, καὶ ἴδωμεν τί ἀπεχρίναντο, ἵνα μὴ καὶ ἡμεῖς τοιαῦτα 
ἀποχρινώμεϑα. τί οὖν ἀποχρινόμενοι λέγουσιν; τἀνδρειούμεϑα, ὅτι 
ὀπίσω τῶν ἀποστροφῶν ἡμῶν πορευσόμεϑα, καὶ ἕχαστος τὰ ἀρεστὰ 
τῆς καρδίας αὐτοῦ τῆς πονηρᾶς ποιήσομενε. xal ἂν μὴ ταῖς λέξεσιν 
εἴπητε, ὁ δὲ βίος ὑμῶν τοιοῦτος ἢ ὡς ἁμαρτάνειν, δυνάμει λέγετε 
25 xal ὑμεῖς διὰ τῶν πονηρῶν πράξεων μετὰ τοὺς προτρεπτικχοὺς 
| λόγους τὸ τἀνδρειούμεϑα, ὅτε ὀπίσω τῶν ἀποστροφῶν ἡμῶν πο- 
οευσύμεϑα, καὶ ἕχαστος τὰ ἀρεστὰ τῆς καρδίας αὐτοῦ τῆς πονηρᾶς 
ποιήσομενε. τί δὲ τὸ »oxióo τῶν ἀποστροφῶν ἡμῶν xogsvoo- 
ueda«; οἱ ἀρξάμενοι βάλλειν "ἐπ᾿ ἄροτρον τὴν χεῖρα- καὶ τοῖς ἔμ- 
80 προσϑεν ἐπεχτεινόμενοι ἐν τῷ ἀροτριᾶν, τῶν δὲ ὄπισϑεν ἐπιλαν- 
ϑανόμενοις, ἀπεστράφησαν τὰ φαῦλα. ἐπὰν οὖν τις βαλὼν ix 
ἄροτρον τὴν χεῖρας: στραφῇ εἰς τὰ ὀπίσω, »ὀπίσω τῶν ἀποστροφῶνε 
αὐτοῦ πορεύσεται' ὀπίσω γὰρ πορεύσεται ἐκείνων ἃ ἀπεστράφη, καὶ 


1ff. Vgl. Chrysost. (Gh II, 467): τίνος ἕνεχεν ἔτι πλάσσω; ἔτι λογίζομαι; 
διδοὺς ὑμῖν αὐτοῖς προϑεσμίαν μετανοίας. — 99. 81 Vgl. Luk. 9, 62. — 29 Vgl. 
Phil. 3, 13. 


1—18 Hierzu Fragment 78 in C: Εἰ--- χύριον | ἃ ὅτι] εἰ C | 8 δύναται δια- 
πεσεῖν] « C | 8 αὐτῶν SVeorr. αὐτοῖς V* w.e.sch. | 6 λεγόμενα Gh | ἀπολίύει C 
Gh Co ἀπολλύει S | 7 ποιήσῃ αὐταὶ) ποιήσηται C | 16 πρὸς C ὡς S | 16 ἡμᾶς C | 
22 ἀποστροφῶν Gh ἐπιστροφῶν S | 24 Ru ἦν 8| 29—S. 162, 1 Hierzu Fragm. 
79 in €: Οἱ---ἀμαρτήματα | 80 ὄπισϑεν)] ὀπίσω C. 
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παλινδρομεῖ ἐπ᾿ ἐκεῖνα ἃ καταλέλοιπεν ἁμαρτήματα, καὶ τῶν ἀχουόν- 
τῶν οὖν ταῦτα, εἴτε χατηχουμένων καταλιπόντων τὸν ἐϑνικὸν 
804: βίον | εἴτε πιστῶν ἤδη προχεχοφότων ἐν τῷ »τοῖς ἔμπροσϑεν ἐπεκχτεί- 
νεσϑαις, el ὁ βίος ({γε)γένηται μοχϑηρός, οὐδὲν ἄλλο λέγουσιν ἢ καὶ τὸ 

5 »0xíóc τῶν ἀποστροφῶν ἡμῶν πορευσόμεϑα, καὶ ἕκαστος τὰ ἀρεστὰ 
τῆς καρδίας αὐτοῦε οὐχ ἁπλῶς, ἀλλὰ «»τῆς πονηρᾶς ποιήσομενε. 
ἔστι γὰρ καρδία πονηρὰ καὶ ἔστι καρδία ἀγαϑή. μηδεὶς οὖν »ὀπίσω 
τῶν ἀποστροφῶνε ἑαυτοῦ πορευέσϑω μηδὲ »τὰ ἀρεστὰ τῆς καρδίας 
αὐτοῦ τῆς πονηρᾶςς ποιείτω. 

10 »Διὰ τοῦτος πρὸς τοὺς ταῦτα ἀποχρινομένους λέγει χύριος" 
ἐρωτήσατε δὴ ἐν ἔϑνεσι᾽ τίς ἤχουσε τοιαῦτα φρικτὰ ἃ ἐποίησε σφόδρα 
παρϑένος "lopanı;« δόξει δὲ καὶ ταῦτα | ἁπλῶς εἰρῆσϑαι. ἀλλ᾽ ἐὰν 251 
ἢ ἀπὸ τῶν ἐθνῶν ἐχκχλησία ὃν δεῖ" τρόπον ἐπιστραφῇ πρὸς τὸν ᾿ 
ϑεόν, ᾿λεχϑήσεται" "ἐρωτήσατε δὴ ἐν ἔϑνεσιν" ἀχούσατε ἃ ἐποίησε 

15 φρικτὰ σφόδρα παρϑένος Ἰσραήλ.- βίον γὰρ συγχρίνωμεν ἐκείνων 
τῶν ἡμαρτηκότων τῷ βίῳ τῶν ἐπιστρεψάντων καὶ πιστευσάντων, 
χαὶ εἰσόμεϑα ὅτι ἐκεῖνοι. μὲν φρικτὰ πεποιήκασι »τὸν χύριον τῆς 
δόξηςς &xoxtelvavtes, οὗτοι δέ, ἐκείνων φρικτὰ ποιησάντων, ἐπέ- 
στρεῴαν πρὸς αὐτόν, ὑπὲρ τῶν ἁμαρτημάτων τοῦ κόσμου ὑπ᾽ ἐχείνων 

20 ἀναιρεϑέντα xal ἀποϑανόντα. »ἐρωτήσατες οὖν νἐν fÓvtov τίς 
ἤχουσε τοιαῦτα φριχτὰ ἃ ἐποίησε σφόδρα παρϑένος Ἰσραήλε; 

9. »Μὴ ἐχ᾽είψουσιν ἀπὸ πέτρας μαστοί, ἢ χιὼν ἀπὸ τοῦ Λι- 
Bavov; ἢ ἐχκλινεῖ ὕδωρ βιαίως ἀνέμῳ φερόμενον; ὅτι ἐπελάϑετό 
304v μου ὁ λαός μου, εἰς κενὸν ἐθυμίασαν, καὶ ἀϊσϑενήσουσιν ἐν ταῖς ὁδοῖς 

25 αὐτῶν σχοίνους αἰωνίους τοῦ ἐπιβῆναι τρίβους οὐκ ἔχοντας ὁδὸν εἰς, 
πορείαν, τοῦ τάξαι τὴν γῆν αὐτῶν εἰς ἀφανισμὸν καὶ σύριγμα alo 
νίονε. διαφορὰς ὑδάτων ἐνταῦϑα εἴρηκε πρῶτον μὲν ἐν τῷ rus 
ἐχλείψουσιν ἀπὸ πέτρας uaorol;« δεύτερον δέ (ἐν τῷ» »7 χιὼν ἀπὸ 
Διβάνου;ε τρίτον δὲ ἐν τῷ νμὴ ἐχχλινεῖ ὕδωρ βιαίως ἀνέμῳ φερό- 

30 uevov;« ταῦτα τὰ τρία εἴδη τῶν ὕδατων αἱ πηγαί εἰσι τῶν ὑδάτων, 
ἃς ἐπιποϑεῖ ἡ μοιωμένη τῇ ἐλάφῳ ψυχὴ τῶν δικαίων, ὥστ᾽ ἂν 
ἕχαστον εἰπεῖν" νῦν τρόπον ἐπιποϑεῖ ἡ ἔλαφος ἐπὶ τὰς πηγὰς τῶν 


8 Vgl. Phil. 3, 18. — 19 Λ΄. Vgl. ἐξ ἀνεπιγράφον (Gh II, 477): τὴν ἐξ ἐϑνῶν 
ἐχχλησίαν πρὸς τὸν ϑεὸν ἐπιστρέφουσαν, παρϑένον χαλεῖ τοῦ Ἰσραήλ. — 17 Vgl. 
I Kor. 2, 8. — 19 Vgl. Joh. 1, 29? — 82 Psal. 41, 2. 


2 χαταλιπόντων Gh Co χαταλιπόντες S | 4 γεγένηται Blass Koetechau | 8 at- 
τοῦ 8" ἑαυτοῦ S1 | 18 ἐπιστραφῇ Blass Koetschau ἐπιστραφείη S | 15 συγχρίνωμεν 
Gh ovyxoívousv S | 17 εἰσόμεϑα) ἰσόμεϑα S (vgl. S. 22, 6 89, 26) | 22 μαστοί 
Gh vgl. Z. 28 S. 168, 5. 20. 29 μασϑοί S | 2? —S. 164,8 Hierzu Fragm. 80 in €: 
Τρεῖς ---αὐτοῦ | 27 διαφορὰς] τρεῖς διαφορὰς C | 81 v7] Gh τῷ S « C. 
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ὑδάτων, οὕτως ἐπιποϑεῖ 7 φυχή μου πρὸς σέ, ὃ ϑεός:. τίς οὖν 
ἔλαφος γεγένηται πολέμιος τῷ τῶν ὄφεων γένει, μηδὲν πάσχων ὑπὸ 
τοῦ ἰοῦ αὐτῶν, ὡς ἱστορεῖται περὶ τῆς ἐλάφου; τίς οὕτως ἐδίφησε 
ϑεὸν ὥστ᾽ ἂν εἰπεῖν" »ἐδίφησεν 7 ψυχή μου πρὸς τὸν ϑεὸν τὸν 
ζῶντας; τίς οὕτως ἐδίψησε τοὺς μαστοὺς τῆς «πέτρας; >] πέτρα δὲ 
ἤν ὁ Χριστόςε. τίς οὕτως ἐδίψησεν ἁγίου πνεύματος ὥστ᾽ ἂν εἰπεῖ»" 
»ὃ» τρόπον ἐπιποϑεῖ y ἔλαφος ἐπὶ τὰς πηγὰς τῶν ὑδάτων, οὕτως 
ἐπιποϑεῖ ἡ ψυχή μου πρὸς σέ, ὁ ϑεόςε; ἐὰν μὴ τὰς τρεῖς “πηγὰς 
τῶν ὑδάτων διφήσωμεν, οὐδὲ μίαν πηγὴν τῶν ὑδάτων εὑρήσομεν. 
ἔδοξαν δεδιφηχέναι μιᾶς πηγῆς τῶν ὑδάτων, τοῦ ϑεοῦ, Iovdaloı' ἐπειδὴ 
δὲ οὐκ ἐδίφησαν τὸν Χριστὸν καὶ τὸ ἅγιον πνεῦμα, οὐχ ἔχουσι πιεῖν 
οὐδὲ ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ. ἔδοξαν δεδιψηχέναι οἱ ἀπὸ τῶν αἱρέσεων 
Χριστὸν Ἰησοῦν" ἀλλ᾽ ἐπεὶ οὐχ ἐδίψησαν τὸν πατέρα, ὄντα νόμου 
xal | προφητῶν ϑεόν, διὰ τοῦτο οὐ πίνουσιν οὐδὲ ἀπὸ Ἰησοῦ Χριστοῦ. 
οἱ δὲ ἕνα μὲν τηροῦντες ϑεόν, ἐξουδενοῦντες δὲ τὰς προφητείας οὐχ 
ἐδίφησαν τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον τὸ ἐν τοῖς προφήταις, διὰ τοῦτο οὐ 
πίονται οὐδὲ ἀπὸ τῆς πηγῆς τῆς πατρικῆς, οὐδὲ ἀπὸ τοῦ κχεχραγό- 
τος ἐν τῷ ἱερῷ καὶ εἰρηκότος" »í&v τις διψῇ, ἐρχέσϑω πρός με καὶ 
πινέτοωε. 

Οὐχ ἐχλείπουσιν οὖν »ἀπὸ | πέτρας μαστοίε. ἀλλ᾽ ἐχεῖνοι νἐγκα- 
τέλιπον πηγὴν ὕδατος ζωῆςε, οὐ πηγὴ ὕδατος Long ἐγκατέλιπεν 
αὐτούς xal γὰρ an’ οὐδενὸς (0) ϑεὸς μαχρύνει ἑαυτόν, ἀλλ᾽ "οἱ μαχρύ- 
vovreg ἑαυτοὺς ἀπ᾿ αὐτοῦ ἀπολοῦνται- ἐγγίζει μᾶλλον ὁ ϑεός τινων 
καὶ ἀπαντᾷ τῷ ἐρχομένῳ πρὸς αὐτόν. ἡνίχα γοῦν ὁ υἱὸς ὁ xata- 


5 φαγὼν τὴν οὐσίαν ἐπανῆλϑεν, ἀπήντησεν αὐτῷ ὁ πατήρ. καὶ 


ἐπαγγέλλεται διὰ τῶν προφητῶν λέγων" »ἐγγιῶ αὐτοῖς ἢ ὁ χιτὼν 
τοῦ χρωτὸς αὐτῶνε. »ϑεὸςς γάρ φῆσιν »ἐγγίζων ἐγώ εἶμι, χαὶ οὐχὶ 
ϑεὸς πόρρωϑεν, λέγει κύριοςε. οὐχ »ἐχλείφουσιν οὐν ἀπὸ πέτρας 
μαστοίε, τὰ ὕδατα τοῦ Ἰησοῦ, »7] χιὼν ἀπὸ τοῦ ΛΔιβάνουε, τὰ ὕδατα 


2/8 Vgl. in Cant. Cant Hom. 2, 11 (Lo 14, 274): Cervus interfector serpentum 
est .... ita ut spiritu narium eos extrahat de cavernis et superata pernicie veneni 
eorum pabulo delectetur; in Matth. Tom. 11, 18 (Lo 3, 121): ἐλάφῳ, χαϑαρῷ boo 
καὶ πολεμίῳ τῶν ὄφεων xtA, u. 5. (vgl. Lauchert, Gesch. d. Physiologus 71.). — 
8 Vgl Aelian 2, 9 usw. — 4 Psal.41, 3. — 5 I Kor. 10, 4. — 7 Psal.41,2. — 
18 Joh. 7, 37. — 20 Jerem. 2, 13. — 22 Vgl. Peal. 72, 27. — 24/25 Vgl. Luk. 
15, 12—14. 20. — 26 Vgl. Jerem. 13, 11?? — 27 Jerem. 23, 23. 


4 Bedv2] + τὸν ἰσχυρὸν C | 5 πέτρα db] δὲ πέτρα C | 7 fj] Scorr. « S* | 8 οὐδὲ 
ulev 8 (vgl. 2. 12. 14. 17) οὐδεμίαν C | 10 ηγῆς S* πηγῆς Scorr. | 11 Χριστὸν») 
υἱὸν C | 17 οὐδὲξ C Co οὔτε S | 18 διψᾷ C | 21 ζωῆς] ζῶντος C | 27 αὐτῶν V! a. R. 
αὐτοῦ S V* | ἐγώ) « C | 98 ἐχλείπουσιν C. 
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tà πατρικά. χαὶ λίβανος γὰρ τὸ ϑυμίαμα ἱερόν ἐστι κατὰ τὸν νόμον 
τοῦ ϑεοῦ, καὶ προσφέρεται ἐπὶ τὸ ϑυσιαστήριον »λίβανος διαφανής, 
ἴσος ἴσῳ«.. καὶ ὁμώνυμον τὸ 0008 τούτῳ τῷ λεβάνῳ, καὶ ἔστι χιὼν 
ἀπὸ τοῦ Διβάνου κατερχομένη, ὃν τρόπον τὸ ὕδωρ τοῦ ἁγίου πνεύ- 
ὅ ματος, περὶ οὗ λέγεται" »un ἐκκλινεῖ vóoQ βιαίως ἀνέμῳ φερόμενον;: 
xal γὰρ ἀνέμῳ φέρεται. οὐχ »ἐχχλίνειε, οὐ φεύγει τὸ ὕδωρ τοῦ 
ἁγίου πνεύματος, ἀλλὰ ἕχαστος ἡμῶν ἁμαρτάνων αὐτὸς φυγὰς γίνε- 
ται τοῦ πιεῖν ἀπὸ τοῦ dylov πνεύματος. 
305v 10. “Ὅτι ἐπελάϑεϊτό μου ὁ λαός μου, εἰς χενὸν ἐϑυμίασανε. πᾶς 
10 μὲν ὃ ἁμαρτάνων ἐπιλέλησται τοῦ ϑεοῦ, ὁ δὲ δίχαιος λέγει" »ταῦτα 
πάντα ἦλϑεν ἐφ᾽ ἡμᾶς, xcl οὐχ ἐπελαϑόμεϑά 00v, οὐδὲ ἠδικήσαμεν 
ἐν τῇ διαϑήχῃ Gov«. κἀχεῖνος δὲ ὁ λαὸς ὄντως ἐπελάϑετο τοῦ ϑεοῦ 
xal εἰς χενὸν ἐϑυμίασε. τί δὲ τὸ ν»εἰς χενὸν ἐϑυμίασανε κατανοητέον. 
τὰ πρώην εἰρημένα εἰς τὸν ζἑκατοστὸν τεσσαραχοστὸν) Ψαλμὸν ἐὰν 
15 ἀναλάβωμεν, νοήσομεν τί ἐστε τὸ »els κενὸν ἐϑυμίασανε. ἣν δὲ ἐν 
τῷ Ψαλμῷ τοιοῦτόν τι εἰρημένον" »γενηϑήτω ἡ προσευχή μου ὡς 
ϑυμίαμα ἐνώπιόν σους. οὐχοῦν ἡ προσευχή μου σύνϑετος ... 
λεπτῆς καρδίας, ὅτε μὴ παχύνεται ἡ καρδία ἡμῶν, ἀναπεμπομένη 
γίνεται os ϑυμίαμα ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ. εἰ οὖν ἡ τοῦ δικαίου 
20 προσευχὴ ϑυμίαμά ἐστιν ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ, ἡ τοῦ ἀδίχου προσευχὴ 
ϑυμίαμα μέν, τοιοῦτον δὲ ϑυμίαμα ὥστ᾽ ἂν λεχϑῆναι περὶ αὐτοῦ 
xal τοῦ εὐχομένου ἀδίχου" »els χενὸν ἐϑυμίασανε᾽ οἷον περὶ Ἰούδα 
γέγραπται »γενηϑήτω rj προσευχὴ αὐτοῦ εἰς ἁμαρτίανε. ἐχεῖνος 
κατὰ τὸ προσεύχεσϑαι εἰς κενὸν ἐϑυμίασε. τίς δὲ ὁ εἰς κενὸν $v- 
25 μιῶν, ἔτε μᾶλλον οὕτως κατανοήσωμεν. »τρὶς τοῦ ἐνιαυτοῦε φησὶν 
ὀφθήσεται πᾶν ἀρσενικόν σου ἐνώπιον κυρίου τοῦ ϑεοῦ σουε, ᾧ 


εὐθέως ἐπιφέρεται' »οὐχ ὀφϑήσῃ ἐνώπιόν μου κενόςε. οὐχοῦν τῶν 


2 Vgl. Exod.[80, 34. — 10 Psal 43, 18. --- 14ff. Vgl. Sel. in Psal. 140, 2 
(Lo 13, 144). — 16 Psal. 140, 2. — 18 Vgl. Jes. 6,10 Matth. 13,15 u. 6. — 28 
Psal. 108, 7. — 95 Exod. 23, 17. — 27 Exod. 23, 15. 


1 xajj« C | 8 voíto] τοῦτο S | 5 ἐκχλίνει C. ἐχχλινεῖ 8| 7 ἀλλὰ] Ar C | 
9—98 Hierzu Fragm. 81 in C: Πᾶς--- ἁμαρτίαν | 10 μὲν ὁ) γὰρ C | 12 xéxei- 
voc] éxeivog C | 14 ἑχατοστὸν τεσσαραχοστὸ») nach Parudv (Co ouo) Lo | 
16 γενηϑήτω CV γεννηθϑήτω S | 17 σύνθετος) + ἐστι λεπτὴ ἀπὸ λεπτῶν νοη- 
μάτων C, wohl richtig | 28 γενηθήτω V γεννηϑήτω S | 27—S. 165, 10 οὐχοῦν — 
ἐπιγίνεται) Die bisherigen Ausgaben haben die Lücke nicht bemerkt und den 
Satz aus 8: oix οὖν τῶν ἐρχομένων ὀφθητοῦ νοῦ τῆς γραφῆς ὅπερ ἐπιγίνεται 
mit Gh Co verändert in: ὅϑεν (οὐχοῦν ἀπὸ τῶν ἐρχομένων Gh) ὥφϑη ὁ νοῦς 
τῆς γραφῆς τῷ. 
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ὃ (Εἰς τὸ »xai ἤχουσε Πασχὼρ υἱὸς Ἐμμὴρ ὃ iegevUg« 
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μέχρι τοῦ τἠπάτησάς ue, χύριε, zai Nat 
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E eerte rss sss. τοῦ νοῦ τῆς γραφῆς ὅπερ 

10 ἐπιγίνεται ὀφϑαλμῷ χωροῦντε τὴν σαφήνειαν τῶν ἱερῶν γραμμάτων. 
ταῦτά μοι ἐν προοιμίῳ εἴρηται, διεγείροντι καὶ || ἐγείροντε καὶ ἐμαυ- 253 

306r τὸν καὶ τοὺς ἀχούοντας ἐπὶ τὸ προσέχειν τοῖς ἀναγνωσϑεῖσιν, | tv 
αἰτήσωμεν ἐλϑεῖν Ἰησοῦν καὶ ἐπιφανῆναι ἡμῖν καὶ διδάσχειν τὰ νῦν 
ἡμᾶς τὰ ἐνταῦϑα γεγραμμένα. 

15 (18,) 11. ᾿Προεφήτευσεν Ἱερεμίας" καὶ ἤκουσε Πασχὼρ υἱὸς Ἐμμὴρ 
ὁ ἱερεὺς τῶν λόγων τῆς προφητείας. καὶ τοσούτων κατὰ τὸ εἶχός, 
ὅσον ἐπὶ ψιλῇ τῇ ἀχολουϑίᾳ τῆς προφητείας, ἀκηχοότων Ἱερεμίου 
οὐ ταχέως ἀναγέγραπται ἄλλος ἀχούσας εἰ μὴ Πασχώρ. ἐμέλησε δὲ 
τῇ γραφῇ εἰπεῖν καὶ τίνος υἱὸς nv, ὅτι Ἐμμήρ, καὶ ὅτι ἐχρημάτιζεν 

20 ἱερεύς, καὶ ποίαν τάξιν εἶχεν iv τῷ λαῷ, ὅτι ἦν καϑεσταμένος ἡγού- 
μενος οἴχου κυρίου κατὰ τὸν χρόνον Ἱερεμίου προφητεύοντος τοὺς 
λόγους τούτους. xal ἀναγέγραπται ὅτι ἀχούσας τῶν λόγων τῆς 
προφητείας ταύτης Πασχὼρ ἐπάταξε τὸν Ἱερεμίαν, xoi οὐκ ἠρχέσϑη 


1 6997] nach S. 150, 19f. u. S. 162, 24ff. war nun noch zu behandeln Jerem. 
18, 15. 16: x«l ἀσϑενήσουσιν ἐν ταῖς ὁδοῖς αὐτῶν σχοίνους αἰωνίους τοῦ ἐπιβῆναι 
τρίβους οὐκ ἔχοντας ὁδὸν εἰς πορείαν, τοῦ τάξαι τὴν γῆν αὐτῶν εἰς ἀφανισμὸν 
xal συριγμὸν (+ αἰώνιον). Daraus ergiebt sich, dass das Fragment 82 in C hier 
seine Stelle hat: Ἢ σχοῖνος ὁδοῦ μέτρον ἐστὶ παρ᾽ Alyvztioig x«l Πέρσαις. &i- 
eura. xol ἐν Ψαλμοῖς" «»τὴν τρίβον μου xal τὴν σχοῖνόν μου σὺ ἐξιχνίασας « 
(Psal. 138, 3). τῶν δὲ σχοίνων νόει τὰς μὲν αἰωνίους, τὰς δὲ προσχαίρους. ὁ μὲν 
γὰρ χοσμικὸς πρόσχαιρον σχοῖνον ὁδεύει περὶ δοξάρια xal πλούτους xol τὰ χάτω 
πράγματα. 6 δὲ ὁδεύων τὸν εἰπόντα" »ἐγώ εἶμι ἡ Ööög« (Joh. 14, 60), »σχοίνους 
alwvlovg« (vgl. Jerem. 18, 15) ὁδεύει, xal ἔστιν αἰώνιος μὴ σχοπῶν τὰ πρόσχαιρα, 
ἀλλὰ τὰ αἰώνια (vgl. II Kor. 4, 18). ὁδεύει δέ, ἕως οὗ Ey ἐπὶ τὸ τέλος τούτων 
τῶν σχοινίων, τὸν λιμένα τὸν παρὰ τῷ ϑεῷ | 9 τοῦ νοῦ] In dem Prooemium (vgl. 
Ζ. 11) wird zuerst gestanden haben, dass der Text 2 Perikopen umfasse (vgl. 
S. 173, 3. 24), und dann seine Schwierigkeit betont worden sein | 18 διδάσχειν τὰ 
νῦν] διδάσχοντα S | 16 τοσούτων Gh τοσοῦτον S | 28 χὼρ 8" πᾶς χὼρ Scorr. 
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τῷ αὐτὸν πεπαταχέναι, alla xol ἔβαλεν αὐτὸν εἴς τινα καταρρά- 
χτην. ἐμέλησε τῇ γραφῇ εἰπεῖν καὶ ποῦ ἦν οὗτος ὁ καταρράκτης, ἐν 
τῇ πύλῃ τοῦ «Βενιαμίν, xai ὅτι ὃ χαταρράκτης nv ἐν τόπῳ ἔνϑα 
ὑπερῷον ἣν, ὑπερῷον δὲ οὐκ ἄλλου τινὸς 7 τοῦ olxov κυρίου. ταῦτα 
ἀνέγραψεν ἐπὶ τῇ προφητείᾳ γεγονέναι τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον τῷ k- 
ρεμίᾳ, ysyovévot δὲ ἀπὸ τοῦ Πασχώρ. εἶτά φησι τῇ ἐπαύριον ὁ 
Πασχὼρ, ἐξήγαγε τὸν Ἱερεμίαν ἐχ τοῦ “καταρράκτου. καὶ εἶπεν ἐξ- 
αχϑεὶς ὁ Ἱερεμίας τῷ Πασχώρ, ὅτι οὐ χύριος τοῦτο τὸ ὄνομα ἐχάλεσέ 
σε τὸ Πασχώρ᾽ ἄλλο ὄνομά σοι τέϑειται" ὡς τῷ Ἰακὼβ ᾿σραήλ, ὡς 
τῷ Afocu ᾿Αβραάμ, ὡς τῇ Σαρᾷ Σάρρα, οὕτως σοι ὄνομα τέϑεικε 
Μέτοικον. καὶ διὰ τοῦτο ἐκάλεσέ σε Μέτοιχον, ἐπειδήπερ λέγει 0 
κύριος" ἰδοὺ ἐγὼ δίδωμί σε | εἰς μετοικίαν σὺν πᾶσι" τίσιν; οὐχὶ γυ- 
vaıxl σου καὶ υἱοῖς σου καὶ ϑυγατράσι σου, ἀλλὰ σὺν τοῖς φίλοις σου. 
χαὶ ἐπὰν δοϑῆῇς εἰς μετοικίαν, πεσοῦνται οἱ φίλοι σου μαχαίρᾳ. εἶτα 
ὡς διαφορᾶς οὐσῆς τοῖς πίπτουσιν ἀπὸ μαχαίρας, ἐὰν πέσωσιν ἀπὸ 
μαχαίρας ἐχϑρῶν N ἀπὸ μαχαίρας ἄλλων, φησὶ πεσεῖσϑαι τοὺς φίλους 
τοῦ βαλόντος τὸν Ἱερεμίαν εἰς τὸν χαταρράχτην εἰς μάχαιραν ἐχϑρῶν 
αὐτῶν. καὶ οἱ ὀφϑαλμοί σου, φησίν, ὄψονται ταῦτα (Ta) προφητευό- 
μενα. σὲ δὲ καὶ πάντα τὸν Ἰούδα δώσω εἰς χεῖρας βασιλέως Βαβυ- 
λῶνος, μετὰ τὸ παϑεῖν ταῦτα τοὺς φίλους σου, καὶ μετοικιοῦσιν 
αὐτοὺς εἰς Βαβυλῶνα καὶ καταχόψουσιν αὐτούς" τὸν γὰρ βασιλέα 
Ἰούδα χαὶ τοὺς ἀπὸ Ἰούδα καταχόψουσιν ἐν μαχαίρᾳ, καὶ οὐχέτι 
πρόσκειται τὸ ἐχϑρῶν αὐτῶν, oc ἐπὶ τῶν προτέρων ot εἴρηνται φίλοι 
εἶναι τοῦ Πασχώρ. εἶτά φησι" καὶ δώσω πᾶσαν τὴν ἰσχὺν τῆς πόλεως 
ταύτης καὶ πάντας τοὺς ϑησαυροὺς τοῦ βασιλέως Ἰούδα xal πᾶντας 
τοὺς πόνους τῆς πόλεως ταύτης εἰς χεῖρας ἐχϑρῶν αὐτῶν, ἵνα οἱ 
ἐχϑροὶ διαρπάσωσι τοὺς | ϑησαυροὺς καὶ λάβωσι τὰ προειρημένα καὶ 
ἀγάγωσι τὸν Ἰούδαν xal τὸν βασιλέα αὐτῆς εἰς Βαβυλῶνα. σὺ δέ, ὦ 
Πασχώρ, καὶ πᾶντες οἱ κατοικοῦντες ἐν τῷ οἴχῳ σου, πορεύεσϑε ἐν 
αἰχμαλωσίᾳ εἰς Βαβυλῶνα, καὶ ἐκεῖ ἀποϑανῇ, καὶ ἐκεῖ ταφήζσῃ) σὺ 
xal πᾶντες οἱ φίλοι σου οἷς προεφήτευσας αὐτοῖς ψευδῆ-. ἔδει ἐπι- 
τέμνεσϑαι τὴν περιχοπὴν ὅλην καὶ σαφηνίσαι, οὐδέπω τὸ νόημα αὐτῆς 
τὸ βαϑὺ (εἴγε χωροῦμεν αὐτό), ἀλλ᾽ ἢ τὴν λέξιν καὶ τὸ ῥητὸν αὐτό, 
0 καὶ ὁ τυχὼν ἐπιστήσας ἐπιμελῶς τοῖς γράμμασι χαὶ μὴ ἐκ παρέργου 
δύναται κἂν οὕτως νοῆσαι. τί οὖν βούλεται ταῦτα; ἐνθάδε ὃ ἀγών» 


9 Vgl. Gen. 32, 28. — 10 Vgl. Gen. 17, 15. 


1 ἔβαλεν] nach S. 168, 20 usw. und LXX cod. £8 ἔβαλλεν S | 1ff. 7. 17 xa- 
ξαράχτην usw. S, so stets in Hom. 19 | 6 ἀπὸ] ὑπὸ Hu | 8 ἄλλο] ἀλλὰ S | 10 ἄβραμ 
Gh ἄβρα S | 18 σὺν πᾶσι Gh σύμπασι S | 14 δοϑῆς Gh do95 S | 18 αὐτῶν] vgl. 
2.23 αὐτοῦ S τὰ Gh | 29 πορεύεσϑε) vgl. S. 172, 20 πορεύσεσθε Gh | 80 ταφήσῃ 
GhCo vgl. S. 172, 21 | 88 αὐτό Koetschau αὐτοῦ S. 
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ἐστι παραστῆσαι τὸ βούλημα τούτων τῶν γραμμάτων. xoi δὴ ὁμολογῶ 
xat ἐμαυτὸν μὴ δύνασϑαι αὐτὰ διηγήσασϑαι, ἀλλὰ δεῖσϑαι, ὡς προεῖπον, 
ἐπιφανείας τῆς δυνάμεως Ἰησοῦ, καϑ' 0 σοφία ἐστί, καϑ᾽ ὃ λόγος, 
καϑ'᾽ ὃ ἀλήϑεια, ἵνα ἡ ἐπιφάνεια αὐτοῦ ποιήσῃ φῶς ἐπὶ τοῦ προσώπου 


ὅ τῆς ψυχῆς μου. 
(18) 12. ...... een MENU 


Εἶχον xal ol ἐπαοιδοὶ τῶν Αἰγυπτίων ῥάβδους, τὰς βουλομένας τὴν 
10 Μωσέως διαβαλεῖν καὶ (τὴν) ᾿Δαρὼν ὡς οὐχ οὔσας ἀπὸ ϑεοῦ. ἀλλὰ ἀνα- 
τρέπουσι τὰς τῶν σοφιστῶν καὶ ἐπαοιδῶν αἱ ἀπὸ ϑεοῦ" >xarexıev 
αὐτὰς ἡ τοῦ “Ααρών- ἤρχει γὰρ πρὸς τοῦτο αὐτὴ χαὶ χωρὶς τῆς 
Μωσέως ῥάβδου. »àxata&c« τοίνυν "Ἱερεμίαν τὸν προφήτηνε ὁ Πασχώρ, 
καὶ μετὰ ἤϑους" τκαὶ ἐπάταξεν Ἱερεμίαν τὸν προφήτηνε. “πρόσχειται 
15 xal τὸ »τὸν προφήτηνε. ἐνθάδε μὲν οὖν ὁ πατάξας τὸν Ἱερεμίαν, 
τὸν προφήτην ἐπάταξεν. ἀναγέγραπται δὲ ἐν ταῖς Πράξεσιν ὅτι 
ἐπάταξέ τις τὸν Παῦλον ὑπὸ ᾿Ανανίου τοῦ ἀρχιερέως κελευσϑ εἰς. διὸ 
εἴρηχεν ὁ Παῦλος" »τύπτειν σε μέλλει ὁ ϑεός, τοῖχε χεχονιαμένεε. 
χαὶ μέχρι νῦν ὑπὸ παρανόμου ἀρχιερέως λόγου προστασσόμενοι Ἔβιω- 
307v valo, τύπτουσι τὸν ἀπόστολον Ἰησοῦ Χριστοῦ λόγοις δυσφήμοις. | καὶ 
Παῦλός φησι πρὸς τὸν τοιοῦτον λόγον ἀρχιερέα τὸ »τύπτειν σε μέλλει 

ὁ ϑεόςε. καὶ ἔστιν ὃ τοιοῦτος ἀρχιερεὺς ἐξ ἐπιπολῆς ὡραῖος καὶ τοῖχος 
κεκονιαμένος, ἔἔσωϑεν γέμων ὀστέων νεχρῶν καὶ πάσης ἀχαϑαρσίας-. 
Τί δὲ λέγω περὶ Παύλου καὶ Ἱερεμίου; αὐτός μου ὁ κύριος Ἰησοῦς. 

25 Χριστός φησι" »τὸν νῶτόν μου δέδωκα εἰς μάστιγας, τὰς δὲ σιαγόνας 
μου εἰς ῥαπίσματα, τὸ δὲ πρόσωπόν μου οὐκ ἀπέστρεψα ἀπὸ αἰσχύνης 


91ff. Vgl. Exod. 7, 11. 12. Vgl. Hom. 5, 3 (S. 34, 1284), u. Philo de migr. Abr. 
I, 449 M. — 11 Vgl. Exod. 7, 12. — 18 Act 23, 3. — 191. Vgl. Epiphan. Haer. 
30, 16. 25: Περὶ δὲ τοῦ ἁγίον Παύλου ὡς βλασφημοῦντες αὐτὸν ... λέγουσιν 
αὐτὸν “Ἑλληνά τε εἶναι xal ἐξ ἐϑνῶν ὑπάρχειν, προσήλυτον δὲ γεγονέναι ὕστερον 
χτλ. — 21 Act.23, 3. — 28 Vgl. Matth.23,27 Act. 23,3. — 25 Jes. 50, 6. 


6—8 31/4 Zeilen (= ca. 125 Buchstaben) freier Raum in 8. Co ergänzt: Kal 
ἤχουσε Πασχὼρ ὁ υἱὸς Ἐμμὴρ ὁ ἱερεὺς (xal οὗτος ἦν χαϑεσταμένος ἡγούμενος 
olxov χυρίου) τοῦ Ἱερεμίου τοῦ προφητεύοντος τοὺς λόγους τούτους" xal ἐπάταξεν 
αὐτὸν, χαὶ τὰ ἑξῆς. Vielleicht aber ist der Ausfall in Wahrheit viel grösser. 
Man würde etwas über den Unterschied der wahren (Exod. 7, 1 ist Aaron Moses’ 
προφήτης vgl. Philo de migr. Abr. I, 440 M) und falschen (in codd. 86 233 heisst 
Πασχώρ Jerem. 20, 1 nicht ἱερεύς, sondern ψευδοπροφήτης) Propheten erwarten; 
vgl. S. 172, 58. | 10 μκωσέως S* μοῦσέως St (τὴν) Blass | 12 αὐτὰς Soorr. αὐτοὺς 
S* w. e. sch. τοῦτο Ru τούτω S | αὐτὴ GhCo αὐτῆι S | 18 uovoéoc S | 14 xai?— 
προφήτην») « Co, wohl besser ἐπέταξεν S* ἐπάταξεν Soeorr. | 16 ἐν v. IJ. ὅτι Blass 
ὅτι ἐν τ. II. 8| 21 λόγου Koetschau. 
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ἐμπτυσμάτωνε. ταῦτα oi ἀκέραιοι ἴσασιν ἐπὶ τὸν τότε μόνον καιρόν, 
ὅτε ἐμαστίγωσεν αὐτὸν ὃ Πιλᾶτος, ὅτε ἐβουλεύσαντο xat! αὐτοῦ 
Ἰουδαῖοι. ἐγὼ δὲ βλέπω τὸν Ἰησοῦν xa^ ἡμέραν »dıdovra τὸν νῶτον 
αὐτοῦ εἰς μάστιγας-. εἴσελϑε εἰς τὰς τῶν Ἰουδαίων συναγωγᾶς, καὶ 
ἴδε τὸν Ἰησοῦν ὑπ᾿ αὐτῶν τῇ γλώσσῃ τῆς βλασφημίας | μαστιγούμενον. 
ἴδε τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν συναγομένους, βουλευομένους κατὰ Χριστια- 
νῶν, τίνα τρόπον λαμβάνουσι τὸν Ἰησοῦν, xàxclvoc »tóv ἑαυτοῦ νῶτον 
δίδωσιν εἰς μάστιγας-. κατανόεε ὑβριζόμενον τὸν τοῦ ϑεοῦ λόγον, 
χαχολογούμενον, μισούμενον ὑπὸ τῶν &xlérov. ὅρα ὅτι »ràc σιαγόνας 
ἔδωκεν εἰς ῥαπίσματας, καὶ διδάξας ὅτι ἐὰν τύπτῃ τίς »08 εἰς τὴν 
σιαγόνα στρέψον καὶ τὴν ἄλληνε, αὐτὸς αὐτὸ ποιεῖ, τοσοῦτοι αὐτὸν 
ῥαπίξζουσιν καὶ μαστιγοῦσι, καὶ σιωπᾷ καὶ οὐ λαλεῖ. ἀναγέγραπται γὰρ 
un λαλῶν ἐν τῷ μαστιγοῦσϑαι. xol »vÓ πρόσωπον μέχρι τοῦ δεῦρο 
Ἰησοῦς οὐχ ἀπέστρεψεν ἀπὸ αἰσχύνης ἐμπτυσμάτων-. τίς τῶν ἐξ- 
ευτελιζόντων τὴν διδασχαλίαν οὐχὶ οἱονεὶ ἐμπτύει μέχρε τοῦ δεῦρο 
τῷ Ἰησοῦ ἀνεχομένῳ; 

(18) 3. Ἡχολούϑει τῷ πεπατάχϑαι τὸν προφήτην διηγήσα- 
σϑαι τοὺς παταχϑέντας, ὡς φέρ᾽ εἰπεῖν τὸν ἀπόστολον καὶ el τις 
ἄλλος πεπάτακται, παραστῆσαι xol τὰ περὶ αὐτὸν τὸν Ἰησοῦν. νἐπά- 
ταξενε οὖν »Πασχὼρ τὸν Ἱερεμίαν τὸν προφήτην, καὶ ἔβαλεν αὐτὸν 
εἰς τὸν καταρράχτην ὃς ἣν ἐν τῇ πύλῃ Βενιαμίν τοῦ ὑπερῴουε. τοῦ 
Βενιαμὶν ὃ καταρράκτης ἦν τοῦ ὑπερῴου. τοῦ Βενιαμὶν κληροδοσία 
ἐστὶν Ἱερουσαλήμ, ἐν ἢ ὁ ναὸς τοῦ ϑεοῦ, (ὡς ὃ ἀκοῦσαι δυνάμενος) 
τῶν ϑείων ἀναγνωσμάτων εὑρήσει ἐκ τῆς ἀναγεγραμμένης κλῆηρο- 


ὅ δοσίας ἐν τῇ τοῦ Ναυῆ. ἐπεὶ οὖν ὃ ναὸς ἦν ἐν τῇ κληροδοσίᾳ τοῦ 


Βενιαμίν, ὃς ἑρμηνεύεται Υ]ὸς δεξιᾶς (οὐδὲν γάρ ἐστιν ἀριστερὸν περὶ 
τὸν ναὸν τοῦ ϑεοῦ), διὰ τοῦτο οὗτος βάλλει »els τὸν χαταρράχτην 
ὃς nv ἐν πύλῃ Beviaulv τοῦ ὑπερῴου οἴχου κυρίους. παρόντος 
γὐπερῴου ἐν οἴχῳ κυρίους »ἔβαλεε τὸν προφήτην »els τὸν χαταρρά- 
xvmv«. καὶ ἡμεῖς παρακαλῶμεν, ἵνα λαβόντες νῦν τὸν Ἱερεμίαν εἰς τὸ 
ὑπερῷον ἀναβιβάσωμεν νἐν οἴχῳ κυρίους. ὑπερῷον δὲ τὸν νοῦν τὸν 
ὑψηλὸν χαὶ ἐπηρμένον δείξω (Ex) τῆς γραφῆς, ὅτε μαρτυρεῖ τοῖς ἁγίοις 


8. 7. 9. 18 Vgl. Jes. 50, 6. — 10/11 Vgl. Matth. 5, 39 Luk. 6, 29. — 12 Vgl. 
Joh. 19, 1 (vgl. Jes. 53, 7?). — 22ff. Vgl. Jos. 18, 11. 28 Vgl. in Jos. Hom. 23, 4 
(Lo 11, 1901): non est utique sine causa, quod Benjamin in sorte sua accepit 
Jerusalem et montem Sion etc. — 26 Vgl. Onom. sacra I, 201, 52: Βενιαμὲν υἱὸς 
δεξιᾶς ἢ ὀδύνης, u. 9. 


17 ἠχολούϑει Blass Koetschau ἢ dxoAovder S | 21 5v übergesch. St! | Βενια- 
μήν S* Βενιαμίν 81} 28 oixv S [sic] | 80 παραχαλῶμεν) l. παραχαλοῦμεν᾽ vgl. 
S. 169, 33 u. 173, 7 | 82 xal a. R. Scorr. | &x Gh. 
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ὅτι tlg τὰ ὑπερῷα τοὺς προφήτας ὑπεδέξαντο. ἐν τῇ τρίτῃ τῶν 
Βασιλειῶν ἀναγέγραπται χήρα ὑποδεξαμένη τὸν Ἠλίαν τὸν προφήτην 
ἐν Σαρέφϑοις τῆς Σιδωνίας, ἥτις »els τὸ ὑπερῷονε αὐτῆς ἐξένισε τὸν 
προφήτην. καὶ ἐν τῇ τετάρτῃ ἡ τὸν Ἐλισσαῖον ὑποδεξαμένη εὐτρέ- 
5 πισεν αὐτῷ οἶχον εἰς τὸ ὑπερῷον. 0o δὲ ἁμαρτωλὸς Ὀχοζίας ἔπεσεν 
ἀπὸ τοῦ ὑπερῴου. καὶ σοὶ δὲ Ἰησοῦς ἐντέλλεται μὴ καταβαίνειν ἐχ 
308v τοῦ δώματος. »ὅτανε, | γάρ φῆσι, τάδε καὶ tade γένηται, »τότες »0 ἐπὶ 
τοῦ δώματος μὴ καταβάτω ἄραι τὰ ἐκ τῆς oixíac αὐτοῦς. ὁ ἐν τοῖς 
διωγμοῖς φεύγων οὐχὶ μὴ εἰς δῶμα μῆ ἀναβαινέτω, ἀλλ᾽ ἐκ τοῦ δώ- 
10 ματος »μὴ καταβαινέτω ἄραι τὰ ἐχ τῆς οἰχίας αὐτοῦςε. 
Καλὸν οὖν ἐν ὑπερῴοις εἶναι, καλὸν ἐν δώμασιν εἶναι χαὶ ἄνω 
ποῦ τυγχάνειν. xci oí ϑαυμάσιοι δὲ ἀπόστολοι, ος ἐν ταῖς Πράξεσιν 
ἀναϊγέγραπται αὐτῶν, ἡνίχα ἐπὶ τὸ αὐτὸ ὄντων αὐτῶν ἐσχόλαξον 
ταῖς εὐχαῖς x καὶ τῷ λόγῳ τοῦ ϑεοῦ, ἐν ὑπερῴῳ ἤσαν. καὶ ἐπεὶ ἦσαν 
15 ἐν ὑπερῴῳ, οὐχ ἦσαν χάτω. διὰ τοῦτο νὥφϑησαν αὐτοῖς διαμεριζό- 
μεναι γλῶσσαι οσεὶ πυρόςςε. ἀλλὰ xal Πέτρος, ἡνίχα ἀνέπεμπε τὴν 
εὐχὴν τῷ ϑεῷ, »ἀνέβη εἰς τὸ δῶμα-" καὶ εἰ μὴ ἀνεβεβήκει eis τὸ δῶμα, 
οὐχ ἂν εἶδεν »ἐξ οὐρανοῦ καταβαῖνον σχεῦος ὡς ,ὀϑόνην τέσσαρσιν 
ἀρχαῖς καϑιέμενον ἐχ τοῦ οὐρανοῦ. ἀλλὰ καὶ ἡ τὰς ἐλεημοσύνας 
20 ποιήσασα »Ταβιϑά, ἥτις ἑρμηνευνομένη λέγεται Δορκάςε, κάτω οὐχ ἦν, 
ἀλλ »iv τῷ ὑπερώῴῳε, ὅπου ἀναβὰς Πέτρος ἀνέστησεν αὐτὴν ἀπὸ 
τῶν νεχρῶν. ἀλλὰ καὶ Ἰησοῦς ταύτην τὴν ἑορτὴν ἧς τὸ σύμβολον 
ποιοῦμεν τὸ πάσχα μέλλων ἑορτάζειν μετὰ τῶν μαϑητῶν, πυνϑανο- 
μένων αὐτῶν᾽ »xoU ϑέλεις ἑτοιμάσομέν σοι τὸ πάσχαε, eine‘ »πο- 
25 ρευομένων ἀπαντήσει ὑμῖν ἄνϑρωπος κεράμιον ὕδατος βαστάζων, 
ἐχείνῳ ἀχολουϑήσατε. ἐχεῖνος ὑμῖν δείξει ἀνάγαιον μέγα, ἐστρωμένον, 
309r σεσαρωμένον, ἕτοιμον" ἐκεῖ ἑτοιμάσατε τὸ πάσχαε. οὐδεὶς οὖν πάσχα. 
ποιῶν có Ἰησοῦς βούλεται, κάτω ἐστὶ τοῦ ἀναγαίου. ἀλλὰ εἴ τις 
ἑορτάζει μετὰ τοῦ Ἰησοῦ, ἄνω ἐστὶν ἐν ἀναγαίῳ μεγάλῳ, ἐν ἀναγαίφ 
30 σεσαρωμένῳ, ἐν ἀναγαίῳ κχεχοσμημένῳ καὶ ἑτοίμῳ. ἐὰν δὲ ἀναβῇς 
μετ᾽ αὐτοῦ, ἵνα ἑορτάσῃς τὸ πάσχα, δίδωσί σοι τὸ ποτήριον τῆς δια- 
ϑήχης τῆς καινῆς, δίδωσί σοι καὶ τὸν ἄρτον τῆς εὐλογίας, τὸ σῶμα 
ἑαυτοῦ καὶ τὸ αἷμα ἑαυτοῦ χαρίζεται. διὰ τοῦτο παρακαλοῦμεν ὑμᾶς" 
»ἀναβαίνετε εἰς ὕψος, αἴρετε εἰς ὕψος τοὺς ὀφϑαλμοὺς ὑμῶν-. κἀμοὶ 
1ff. Vgl. 1 Kon. 17, 9. 19. — 4ff. Vgl. II Kon. 4, 10. — 5 Vgl. II Kn. 1, 2. — 
7—10 Vgl. Matth. 24, 15—17. — 1288. Vgl. Act. 1, 13. 14. — 15 Act. 2, 3. — 
16 Vgl. Act. 10, 9. — 18 Vgl. Act. 10, 11. — 19 Vgl. Act. 9, 36. — 20 Vgl. Act. 
9, 37. — 21 Vgl. Act. 9, 39—41. — 294—927 Vgl. Mark. 14, 12—15 Luk. 22, 0—12. 


— 80f. Vgl. Matth. 20, 18 Par.? — 81ff. Vgl. Matth. 26, 26—28 Par. — 81 Vgl. 
I Kor. 10, 16? | 84 Vgl. Jes. 37, 23. 24 40, 9 u. Psal. 120, 1? 


26 ἐστρωμμενον S | 27 σεσαρωμένον) + χεχοσμημένον ἢ nach 2.30 u. S. 87, 27. 
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δέ, ἐὰν διδάσκω τὸν ϑεῖον λόγον, φησὶν ὃ λόγος" »ix' ὅρος ὑψηλὸν 
ἀνάβηϑι, ὃ εὐαγγελιζόμενος Σιών" ὕφῶσον τῇ ἰσχύϊ τὴν φωνήν σου, 
Ó εὐαγγελεζόμενος Ἱερουσαλήμ᾽ ὑφώσατε, μὴ φοβεῖσϑεε. ταῦτα διὰ 
τὸν Πασχώρ, ὅτι παρακειμένου »UXEQQOU ἐν τῷ οἴκῳ χυρίου ἐν πύλῃ 
Βενιαμίνε, οὐχ εἰς τὸ ὑπερῷον ἀνεβίβασε τὸν προφήτην, ἀλλὰ ν»ἔβαλεν 
αὐτὸν εἰς τὸν χαταρράχτηνε χάτω. 

(18,) 14. » Kal ἐγένετο τῇ ἐπαύριον καὶ ἐξήγαγε Πασχὼρ τὸν Ἵερε- 
μίαν ἐκ τοῦ καταρράχτουε. ὦ κύριε Ἰησοῦ, πάλιν ἦχε, σαφήνιξέ μοι 
χαὶ ταῦτα καὶ τοῖς ἐληλυϑόσιν ἐπὶ τὴν πνευματικὴν τροφήν. πῶς 
»τῇ ἐπαύριονε ἐξάγει, αὐτὸς “τὸν Ἱερεμίαν ἐχ τοῦ xataggáxtove ; ὅσον 
μὲν γὰρ ἐνέστηκεν ἡ σήμερον ἡμέρα (σήμερον δέ ἐστι πᾶς οὗτος ὁ 
αἰών), [ἐὰν] εἰς τὸν καταρράκτην κάτω βάλλει τὸν προφήτην ὃ ἅμαρ- 
τωλός" ἐὰν δὲ παύσηται ἡ ἐνεστῶσα ἡμέρα καὶ f αὔριον ἔλϑῃ, τότε 
αὐτὸν ἐξάγει μετανοήσας ἀπὸ τοῦ χαταρράχτου. εἶτα λέγει αὐτῷ ὁ 
Ἱερεμίας, a πείσεται ὁ ) Πασχώρ. τί λέγει αὐτῷ; »0 Πασχὼρ ἐχάλεσε 
τὸ Ovoua σου ἀλλ᾽ ῆ Μέτοικον. διότε τάδε λέγει κύριοςε. | μέλλει 
μετοικίξεσϑαι χατὰ τὴν ἀξίαν τῶν ἁμαρτημάτων ὃ Πασχὼρ οὗτος εἰς 
Βαβυλῶνα, οὐ μόνος, ἀλλὰ καὶ μετὰ τῶν φίλων. αὐτοῦ. παραδίδοται 
γὰρ τῷ Ναβουχοδονόσορ xal εἰς τὴν “Σύγχυσιν ἄπεισι xal κολάζεται 


20 ἐπὶ τοῖς ἁμαρτήμασιν αὐτοῦ, ἐπεὶ »ÉflaAs τὸν προφήτην εἰς τὸν xavag- 


25 


ράχτηνε. τίνες οὖν ol φίλοι τοῦ Πασχὼρ τοῦ ἐπωνύμου τῆς Μελανίας 
τοῦ στόματος; πάντες οἱ τοὺς λόγους αὐτοῦ παραδεξάμενοι, (ol) συμ- 
μελανωϑέντες τῷ στόματι αὐτοῦ τῷ μεμελανωμένῳ, οἱ δόγματα με- 
λανότητος παραδεξάμενοι. τκαὶ πεσοῦνται μαχαίρᾳ ἐχϑρῶν αὐτῶνε. 
οἱ ἐπὶ τῶν κολάσεων τεταγμένοι, οὗτοί εἰσιν οἱ τὰς μαχαίρας ἔχοντες 
χαὶ ποιοῦντες πίπτειν αὐτούς" περὶ ὧν 6 λόγος προφητεύει καί φησι" 
»χαὶ οἱ ὀφϑαλμοί σου ὄψονταιε. ταῦτα, φησί, τὰ προφητενόμενα 
»otpovtal Gov οἱ ὀφϑαλμοίε. 

» Kal σὲ καὶ πάντα Ἰούδαν δώσω εἰς χεῖρας βασιλέως Βαβυλῶνος. 
ὃς ἐὰν χαταληφϑῇ τοῦ Ἰούδα οὕτως ἁμαρτωλὸς ὡς ἄξιος εἶναι τοῦ 
βασιλέως Βαβυλῶνος, τῆς Συγχύσεως, παραδοϑήσεται αὐτῷ. καὶ ὁ 


1 Jes. 40, 9. — 8 Vgl. S. 165, 12ff. — 11 Vgl. de or. 27, 13 (Orig. II, 372, 11): 
ἔϑος δὴ πολλαχοῦ τῶν γραφῶν τὸν πάντα αἰῶνα »ohuspov« χαλεῖσϑαι, ἃ. 0. Vgl. 
Philo leg. all. III I, 902 M: «»ἕως τῆς σήμερον fjuégage, τουτέστιν del’ ὅ γὰρ αἰὼν 
ἅπας τῷ σήμερον παραμετρεῖται κελ. — 19. 81 Vgl. Onom. sacra I, 174, 91 u. ὅ.: 
BafvAcowv σύγχυσις. — 91 Vgl. S. 171, 11. Vgl. Onom. sacra I, 54, 14: Fesor os 
nigredinis u. dagegen Hier. Comm. 977: Phascor, qui interpretatur oris nigredo. 
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βασιλεὺς Βαβυλῶνος παραλαμβάνει τοὺς ἁμαρτάνοντας. βασιλεὺς δὲ 
Βαβυλῶνος κατὰ μὲν τὴν ἱστορίαν Ναβουχοδονόσορ, κατὰ δὲ τὴν 
ἀναγωγὴν 6 πονηρός. τούτῳ δὲ παραδίδοται 0 ἁμαρτωλός, ἐπεί ἐστιν 
ἀμφότερα καὶ ἐχϑρὸς καὶ ἐχδικητής. ὅτι δὲ αὐτῷ παραδίδοται ὁ 
5 ἁμαρτωλός, Παῦλός σε διδαξάτω, ὅπου μὲν λέγων περὶ Φυγέλου καὶ 
Ἑρμογένου" τοὺς παρέδωχα τῷ σατανᾷ, ἵνα παιδευϑῶσι μὴ βλασ- 
φημεῖνε, ὅπου δὲ περὶ τοῦ πεπορνευχότος᾽ »συναχϑέντων ὑμῶν καὶ 
310r τοῦ ἐμοῦ πνεύματος σὺν τῇ δυνάμει | τοῦ κυρίου Ἰησοῦ, χέχρικα 
παραδοῦναι τὸν τοιοῦτον τῷ σατανᾷ εἰς 022900» τῆς σαρκός, ἕνα 
10 τὸ πνεῦμα σωϑῇ ἐν τῇ ἡμέρᾳ τοῦ χυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦς. οὐχοῦν 
παραδίδοται 0 Πασχὼρ οὗτος, ἡ τοῦ στόματος Μελανία, εἰς χεῖρας 
τοῦ βασιλέως τῆς Βαβυλῶνος καὶ μετοικίζουσιν αὐτὸν εἰς Βαβυλῶνα. 
» Καὶ καταχόψουσιν αὐτοὺς ἐν μαχαίρᾳ. καὶ δώσω τὴν ἰσχὺν 
πᾶσαν τῆς πόλεως Tavınge. εὐχερὲς εἰπεῖν ὅτι προφητεύεται περὶ 
15 τῆς Ἱερουσαλὴμ ταῦτα παραδέδοται γὰρ πᾶσα ἡ ἰσχὺς αὐτῆς καὶ τὰ 
ἐπιφερόμενα τότε τῷ τῶν Βαβυλωνίων βασιλεῖ. εὐχερὲς εἰπεῖν ὅτι 
προφητεύεται ταῦτα περὶ »τῆς πόλεως ταύτηςε, ἐν τοῖς κατὰ τὸν 
σωτῆρα χρόνοις παραδοϑείσης τοῖς πολεμίοις. καὶ εἰς αἰχμαλωσίαν 
ἀπεληλύϑασιν οἱ υἱοὶ τῆς Ἱερουσαλὴμ καὶ κατεσχάφη ἡ πόλις. ἐὰν 
20 δὲ ἐξετάσῃς τὰ πράγματα καὶ πόλιν βλέπῃς μὴ τοὺς λίϑους, ἀλλὰ 
τοὺς ἀνθρώπους, ὄψει ὅτι κἀκείνη ἡ Ἱερουσαλήμ, οἱ ἀνϑρωώποι, παρ- 
εδόϑησαν »εἰς χεῖρας βασιλέως Βαβυλῶνοςς διὰ τὴν ἐπὶ τῷ Χριστῷ 
ἀσέβειαν καὶ ἁμαρτίαν. καὶ σὺ Ἱερουσαλὴμ el νῦν. ἐὰν οὖν ἀπειλῇ | 
τῇ Ἱερουσαλὴμ νῦν ὁ λόγος, φοβήϑητε μήποτε σύ, ἐὰν ἁμαρτάνῃς, 
25 Ἱερουσαλὴμ εἶ ἁμαρτωλός καὶ παραδίδοσαι, ἵνα μηχέτι ns Ἱερουσαλὴμ 
ἀλλὰ Βαβυλὼν γίνῃ καὶ Σύγχυσις, παραλαβόντος σε Ναβουχοδονόσορ 
τοῦ Bafviovor βασιλέος. 
» Καὶ πάντας τοὺς xóvovc« Ἱερουσαλὴμ παραδίδωσι. πῶς »πάντας 
τοὺς πόγουςε παραδίδωσιν; ἐὰν μετὰ τὸ ἀϑλῆσαι καὶ ἀγωνίσασϑαι 
80 παραπέσῃς καὶ ἁμάρτῃς, πάντες οἱ πόνοι σου ἐληλύϑασιν εἰς τὰς 
310v χεῖρας Ναβουχοδονόσορ. πῶς πᾶντες οἱ πόνοι σου; λεχϑήσεταί σοι, 


11. Vgl. 8.3, 168. — 4 Vgl. Psal. 8, 3. — 6 Vgl. I Tim. 1, 20 u. II Tim. 1, 15. 
Ebenso Hom. 19, 3 in Num. (Lo 10, 238): sicut Phygellus et Hermogenes, de qui- 
bus Paulus dicit: »quos tradidi, inquit, Satanae, ut discant non blasphemare«. 
Vgl. auch Comm. in Exod. 10, 27 (Philoc. c. 27 Ro 251, 6 f): ἀλλὰ χαὶ Anuäs 
xal Ἑρμογένης, οὖς παρέδωχε τῷ Σατανᾷ κτλ. (vgl. II Tim. 4, 10). — 7 I Kor. 
5, 4. 3. 5. — 11 Vgl. S. 170, 21. — 26 Vgl. S. 170, 19. 
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ἐὰν πέσῃς μετὰ τὸ πολλὰ καμεῖν ὑπὲρ ἀληϑείας" »τοσαῦτα ἐπάϑετε 
elxg«. μάλιστα οἱ συνειδότες ἑαυτοῖς πολλοὺς πόνους ἀνηντληχέναι 
ὑπὲρ ἀρετῆς, ὀφείλουσι φοβεῖσθαι, μήποτε τοὺς πόνους αὐτῶν [N] 
γενομένων Ἱερουσαλὴμ παραλάβῃ ἁμαρτίας τινὸς γενομένης Ναβουχο- 

δ δονόσορ 0 τῆς Βαβυλῶνος βασιλεύς. ἕνα δὲ σαφέστερον ἴδῃς πῶς 
τοὺς πόνους Ἱερουσαλὴμ ἁμαρτούσης παραλαμβάνει „Naßovgodovooog, 
συγχρήσομαι τοῖς iv τῷ Τεξεκεὴλ γεγραμμένοις οὕτως ἔχουσιν" »ὁ 
δίκαιος ἐὰν ἀποστρέψῃ ἀπὸ τῶν δικαιοσυνῶν αὐτοῦ xal ποιήσῃ πα- 
ράπτωμα, οὐ un μνησϑήσομαι τῶν δικαιοσυνῶν αὐτοῦ Ov ἐποίησεε. 
10 διὰ τί; τὰς γὰρ δικαιοσύνας τὰς μετὰ πόνου γενομένας παραλαμβάνει 
Ναβουχοδονόσορ καὶ ἀφανίζει Ναβουχοδονόσορ ὁ βασιλεὺς Βαβυλῶνος. 

» Καὶ πᾶσαν τιμὴνε τῆς Ἱερουσαλὴμ παραλαμβάνει, ὅτε ἄνϑρωπος 
γενόμενος ἐν τιμῇ ὑπὸ ϑεοῦ καὶ νὲν τιμῇ v« »09 συνῆχεε καὶ ἥμαρτεν. 
ἐὰν οὖν εἰδῇς ἐν τιμῇ ὧν καὶ κληϑεὶς εἰς τὴν τιμὴν πάλιν σεαυτὸν 
15 διὰ τῶν ἁμαρτημάτων ὑβρίσῃς, τὴν τιμὴν τῆς Ἱερουσαλὴμ παραλαμ- 
βάνει ὁ Βαβυλώνιος βασιλεύς. »xol πάντας τοὺς ϑησαυροὺς βασιλέως 
Ἰούδας. πλουτεῖ ἡ Ἱερουσαλήμ, ἀλλ᾿ ἐὰν ἁμάρτῃ, τοὺς ϑησαυροὺς 
αὐτῆς λαμβάνει 0 Βαβυλώνιος. »xal διαρπῶνται αὐτοὺς καὶ λήψονται 
311r αὐτοὺς xol ἄξουσιν αὐτοὺς εἰς Βαβυλῶνα. καὶ σύ, Πασχώρ, | καὶ πάν- 
20 reg. οἱ κατοιχοῦντες ἐν τῷ οἴχῳ σου πορεύεσϑε ἐν αἰχμαλωσίᾳ εἰς 
Βαβυλῶνα, κἀχεῖ ἀποθανῇ, κἀχεῖ ταφήσῃε. ὁ ἐν Συγχύσει καταλαμ- 
βανόμενος ἐν Βαβυλῶνι ἀποϑνήσχει" χαὶ ὁ ἐναντίως διαχείμενος τῷ 
συνθϑάπτεσϑαι τῷ Χριστῷ, οὗτος ἐν Βαβυλῶνι ϑάπτεται. ἔστι γὰρ 
χαὶ ταφῆναι μετὰ Χριστοῦ χαλῶς διὰ τοῦ βαπτίσματος κατὰ τὸ 
25 »συνετάφημεν τῷ Χριστῷ, καὶ συνανέστημεν αὐτῷε. οἷς μυστήριόν 
ἐστε τὸ συνταφῆναι τῷ Χριστῷ, οὕτω μυστήριον ἔστε κατὰ ἀνομίαν 
γενόμενον [ixl] τὸ ἁμαρτωλὸν ὄντα ταφῆναι εἰς Βαβυλῶνα. »xal 
zàrteg« φησὶν »ol φίλοι σου éxet ἀπελεύσεσϑε οἷς ἐπροφήτευσας αὖ- 


τοῖς ψευδῆε. Ó διηγούμενος χαχῶς τὰ λόγια τοῦ ϑεοῦ xal τοὺς |j 259 


30 προφητικοὺς λόγους βάλλων εἰς χκαταρράχτην, προφητεύει μὲν οὗτος, 
προφητεύει δὲ φευδῆ᾽ διηγούμενος γάρ τις τοὺς προφητικοὺς λόγους, 
ἐὰν μὲν ἀληϑεύῃ, καὶ αὐτὸς προφητεύει καὶ προφητεύει ἀληϑῆ, εἰ δὲ 


1 Vgl. Gal. 3, 4. — 2/8 Vgl. in Matth. Tom. 13, 23 (Lo 3, 254): μὴ βου- 
Andelow ἀνατλῆναι τοὺς ὑπὲρ ἀρετῆς πόνους. — ἢ Ezech. 18, 74? — 18 Vgl 
Psal. 48, 13. — 21 Vgl. S. 170, 19. — 28 Vgl. Röm. 6, 4 (Kol. 2,12?). — 28 
Röm. 6, 4. Zur Form d. Citats vgl. in Joh. Tom. 1, 27 (Br I, 35, 6f), c. Cels. 
2, 69 (Orig. I, 190, 19f), in Matth. Comm. 77 (Lo 4, 399), u. ὅ. 
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ψεύδεται, ψευδοπροφήτης ἐστὶ καταψευδόμενος τῶν λόγων τῶν xQo- 
φητιχῶν. 
(18) 15. Koi δὴ τετέλεσται ἡ μία περικοπή, ἤδη δὲ χαὶ τῆς δευ- 
τέρας ἀρξώμεϑα᾽ καὶ γὰρ ἔχει πράγματα εὐθέως ἀπὸ τῆς πρώτης 
δ λέξεως οὗ τὰ τυχόντα. καὶ προσέχοντες τῇ λέξει πάλιν αἰτήσωμεν 
ἥκειν τὸν Ἰησοῦν, καὶ ἐπιφανέστερόν ye xal ,λαμπρότερον ἥκειν αὐ- 
τὸν παρακαλῶμεν, ἵνα ἐλϑὼν διδάξῃ πάντας ἡμᾶς, πότερον ἀληϑεύων 
ἔλεγεν ó πρόφήτης, ὡς πρέπει νοεῖν περὶ προφήτου, τὰ ἑξῆς ἢ ψευδό- 
3117 μενος, ὃ οὐ ϑεϊμιτὸν λέγειν περὶ προφήτου ἁγίου. λέγει δὲ πρὸς τὸν 
10 ϑεόν᾽ »νἡπάτησάς με, κύριε, καὶ ἠπατήϑην, ἐχράτησας καὶ ἡδυνάσϑης" 
ἐγενόμην εἰς γέλωτα, πᾶσαν τὴν ἡμέραν διετέλεσα μυχτηριζόμενος" 
ὅτι πικρῷ λόγῳ μου γελάσομαι, ἀϑεσίαν καὶ ταλαιπωρίαν ἐπικαλέ- 
σομαι" ὅτι ἐγενήϑη ὁ λόγος κυρίου εἰς ὀνειδισμὸν ἐμοὶ καὶ χλευασμὸν 
πᾶσαν ἡμέραν. καὶ εἶπα" οὐ μὴ ὀνομάσω τὸ ὄνομα κυρίου, χαὶ οὐ 
15 μὴ λαλήσω ἔτε ἐπὶ τῷ ὀνόματι αὐτοῦ. xal ἐγένετο ἐν τῇ χαρδίᾳ μου 
ὡς πῦρ φλεγόμενον καῖον ἐν τοῖς ὀστέοις μου, καὶ παρεῖμαι πάντοϑεν 
καὶ οὐ δύναμαι φέρειν, ὅτι ἤχουσα ψόγον πολλῶν συναϑροιζομένων 
κυχλόϑενε, καὶ »λεγόντωνε δηλονότι" »ἐπισύστητε, χαὶ ἐπισυστῶμεν 
αὐτῷ ἄνδρες φίλοι αὐτοῦ" τηρήσατε τὴν ἐπίνοιαν αὐτοῦ εἰ ἀπα- 
20 τηϑήσεται, καὶ δυνησόμεϑα αὐτῷ καὶ ληψόμεϑα τὴν ἐχδίχησιν ἡμῶν 
ἐξ αὐτοῦε. ἀλλὰ ταῦτα ἐκείνων λεγόντων φησὶν 0 προφήτης" »xal 
χύριος μετ᾽ ἐμοῦ χαϑὼς μαχητῆς ἰσχύων" διὰ τοῦτο ἐδίωξαν χαὶ »οῆ- 
σαι οὐχ ἠδύναντο" ἠσχύνϑησαν σφόδρα, ὅτι οὐχ ἐνόησαν ἀτιμίας αὖ- 
τῶν, αἱ δὲ αἰῶνος οὐκ ἐπιλησϑήσονταιε. αὕτη ἡ περικοπὴ ἡ δευτέρα 
25 τοῦ ἀναγνώσματος. 
Πῶς ovv λέγει ὃ προφήτης" νἠἡπάτησάς με, κύριε, καὶ ἡπατήϑηνε; 
ϑεὸς ἀπατᾷ; πῶς οἰχονομήσω τὸν λόγον, ἀπορῶ. ἐὰν γὰρ διὰ τὸν 
ϑεὸν xal τὸν λόγον αὐτοῦ βλέπω τι εἰς αὐτόν, οἰχονομίας δεῖται 


γενναίας τὰ λεχϑησόμενα. παυσάμενος τοῦ ἀπατᾶσϑαι λέγει ὁ προ-᾿ 
3 


30 φήτης᾽ »ἠπάτησάς us κύριε, xal ἡπατήϑηνε, ὡς τῆς στοιχειώσεως καὶ 
312: εἰσαγωγῆς γεγενημένης αὐτῷ ἐν ἀπάτῃ | καὶ μὴ δυναμένῳ αὐτῷ 
στοιχειωϑῆναι καὶ εἰσαχϑῆναι εἰς ϑεοσέβειαν, ἐὰν μὴ πρότερον ἀπα- 
τηϑῇ, ἵνα ἥκῃ ὕστερον ἐπὶ τὸ συναισ(ϑη)ϑῆναι τῆς ἀπάτης. ἀρχεῖ δὲ 
μόνον παράδειγμά τι εἰπεῖν χρήσιμον εἰς τὰ προχείμενα. παιδίοις 

35 λαλοῦμεν ἄγοντες τὰ παιδία, καὶ οὐχ ὡς τελείοις λαλοῦμεν, ἀλλ᾽ ὡς | 
παιδίοις δεομένοις [διὰ] τῆς παιδεύσεως λαλοῦμεν αὐτοῖς, καὶ ἀπατῶμεν 


5 Vgl. zu S. 170, 8. — 10—924 Vgl. Jerem. 20, 7—11. — 841ff. Vgl. S. 158, 198. 
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τὰ παιδία φοβοῦντες [rà παιδία), ἵνα παύσηται τῆς ἐν παισὶν ἀπαιδευ- 
σίας, καὶ φοβοῦμεν τὰ παιδία ἀπάτης λόγους λέγοντες διὰ τὸ ὑποχεί- 
μενον τῇ νηπιότητι αὐτῶν, ἵνα διὰ τῆς ἀπάτης ποιήσωμεν αὐτὰ 
φοβηϑῆναι χαὶ διδασχάλοις φοιτῆσαι καὶ ἀπαγγεῖλαι καὶ ποιῆσαι τὰ 
ὅ ἐπιβάλλοντα προχοπῇ παιδίων. πάντες ἐσμὲν παιδία τῷ ϑεῷ καὶ 
δεόμεϑα ἀγωγῆς παιδίων. διὰ τοῦτο ὁ ϑεὸς φειδόμενος ἡμῶν ἀπατᾷ 
ἡμᾶς (καὶ εἰ μὴ αἰσϑανόμεϑα τῆς ἀπάτης πρὸ καιροῦ), ἵνα μὴ ὡς 
ὑπερβεβηκότες τὸ νήπιον, μηκέτι di ἀπάτης “αιδευώμεϑα, ἀλλὰ διὰ 
τῶν πραγμάτων. ἄλλως τὸ παιδίον εἰς φόβον ἄγεται, ἄλλως τὸ 
10 προχόψαν τῇ ἡλικίᾳ καὶ διαβεβηχὸς τὴν παιδικὴν ἡλικίαν. εἰ γὰρ 
δύναμαι δὲ ἀπάτης αὐτὸ παιδαγωγῶν +, ἵνα εἴπῃ ὁ ἀπατῶν ϑεός" »παι 
δεύσω αὐτοὺς ἐν τῇ ἀχοῇ τῆς ϑλίψεως αὐτῶνε. 
Ioroplag παραϑήσομαι, πῶς 0 ϑεὸς ἐπὶ σωτηρίᾳ ἀπατᾷ καὶ λέγει 
τινά, ἵνα παύσηται ὁ ἁμαρτωλὸς τοῦ ποιεῖν, ἃ ἐποίησεν ἄν, εἰ μὴ 
15 ἠχηχόει τῶνδε τινῶν τῶν λόγων. ὁ λέγων" »ἔτι τρεῖς ἡμέραι καὶ 
312v Νινευὴ καταστραφήσεταις ἀληϑεύων ἔλεγεν, ἢ οὐχ ἀληϑεύων καὶ ἀπα- 
τῶν ἀπάτην ἐπιστρέφουσαν; ἥτις ἐπιστροφὴ εἰ μὴ γεγόνει, οὐχέτι 
ἀπάτη ἦν ἀλλ᾽ ἤδη ἀλήϑεια τὸ λεγόμενον, xal nv ἂν ἀχολουϑήσασα 
καταστροφὴ τῇ Niwsvg. nv ἐπὶ τοῖς ἀχούουσιν, ἥτοι ἀπατηϑεῖσι 
20 xal πιστεύσασι τοῖς λεγομένοις ὡς ἀληϑέσιν εὐεργετηϑῆναι καὶ μὴ 
χαταστραφῆναι. ἢ μὴ γινομένου ἀληϑοῦς τοῦ εἰρημένου καὶ μὴ ἀπατη- 
ϑεῖσιν, ἀλλὰ χαταλαβοῦσιν ὅτι τὰ εἰρημένα οὐχ ἔσται, καταφρονῆσαι 
τῶν εἰρημένων αἷς ἀπάτης (xol) παϑεῖν οὐχὶ τὸ »ἔτι τρεῖς ἡμέραι 
καὶ Νινευὴ καταστραφήσεταιε, ἀλλὰ τολμῶ καὶ λέγω πολλῷ χαλεπώ- 
25 vega τοῦ »ἔτι τρεῖς ἡμέραι καὶ Νινευὴ καταστραφήσεταιε. τῇ γὰρ 
ὑποϑέσει ἡμαρτηχότες [εἰ un μετανοήκεισαν) Νινευῖται εἰ μὴ μετα- 
(νε)νοήκεισαν, τάχα μὲν »ἔτι τρεῖς ἡμέραι καὶ Νι»ευὴ καταστραφήσεταιε 
ἐγίνετο" ἀλλ᾽ ἔστω ὅτι οὐχ ἐγίνετο τόδε, τούτου χεῖρον ἐγίνετο, πυρὶ 
αἰωνίῳ παρεδίδοντο. 
80 Διὰ τοῦτο ἄλλη χόλασις κατὰ τὸν νόμον εἴρηται τοῖς ὡς παιδίοις 
παιδαγωγουμένοις" οἷς »d& ἤλϑε τὸ πλήρωμα τοῦ χρόνου [οὗ]ε, ἄλλαι 
χολάσεις ἀναγεγραμμέναι εἰσίν. σύγχρινε τὰς κατὰ τὸν νόμον κολά- 


88, Vgl. S. 159, 14. — 11 Hos. 7, 12. — 15 Jona 8, 4. — 16ff. Vgl. 
Hom. 1, 1 (S. 1, 9—15). — 28, 25. 27 Jona 3, 4. — 81 Vgl. Gal. 4, 4. — 
82ff. Vgl. in Lev. Hom. 11, 2 (Lo 9, 378f.). 
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σεις ἁμαρτωλῶν ταῖς κατὰ τὸ εὐαγγέλιον κολάσεσιν ἁμαρτωλῶν, xal 
ὄφει ὅτι ἐχεῖνοι μὲν cg νήπιοι ἤκουσαν χολάσεων ἐχείνοις νηπίοις 
ἁρμοζουσῶν, ἡμεῖς δὲ cc τέλειοι τὴν ἡλικίαν ἀχούομεν χολάσεων 
χαλεπωτέρων. μοιχὸς εἰ τότε γεγένηται ἢ μοιχαλίς, ἡ ἀπειλὴ οὐ 
5 γέεννα, οὐ πῦρ αἰώνιον, ἀλλά" λίϑοις λιϑοβοληϑήσεται᾽" »λιϑοβολεί- 
313r τῶ αὐτὸν πᾶϊσα 7j συναγωγήε. ἐρεῖ ἀπελϑὼν ὁ ἐν τούτοις εὐρεϑεὶς 
μοιχός, 7 ἐν τούτοις εὐρεϑεῖσα μοιχαλίς" εἴϑε καὶ ἐπ᾿ ἐμοῦ ὁ λόγος 
ἐρεῖ, ὁ λαὸς λίϑοις με ἔβαλλε καὶ μὴ τετηρημένος ἤμην εἰς τὸ αἰώνιον 
πῦρ. »Evoyog« γὰρ »elc τὴν γέενναν τοῦ zxvQOc« οὐ μόνον ὁ μοιχός, 
10 ἀλλὰ καὶ ὁ εἰπὼν τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ »uoé«. εἰ δὲ ὁ εἰπὼν τῷ ἀδελφῷ 
αὐτοῦ »μωρέε, »ἔνοχος ἔσται εἰς τὴν γέενναν τοῦ πυρόςε, ὁ μοιχὸς τίνι 
ἔνοχος ἔσται; μεῖζόν τε ζητῶ κολαστήριον τῆς γεέννης τοῦ πυρός. 
xal taya εἴποιμι ἂν ὅτι ἡ γέεννα τῶν ἀκουσίων, τῶν δυναμένων 
χκαϑαρϑῆναί ἐστιν. ὥσπερ δὲ ἐπὶ τῶν ἀγαϑῶν, τῶν δικαίων, »in 
15 χαρδίαν ἀνθρώπου οὐκ ἀνέβη, ἃ ἡτοίμασεν ὃ ϑεὸς τοῖς ἀγαπῶσιν 
αὐτόνε, οὕτως (ἃ) ἡτοίμασε τοῖς ἁμαρτωλοῖς τῷ πορνεύειν, τῷ 
μοιχεύειν, »ἐπὶ καρδίαν ἀνθρώπου οὐχ ἀνέβης. εἰ γὰρ ἀνέβη ἐπὶ 
τὴν καρδίαν (o) ἔνοχος γίνεται 0 εἰπὼν τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ" »μωρέε, 
δῆλον ὅτι μεῖζόν ἐστε τοῦ ἀναβαίνοντος ἐπὶ καρδίαν τὸ ἡτοιμασμένον 
20 τοῖς τὰ χείρονα ἡμαρτηχόσιν. οὐ δύναμαι δὲ νοῆσαι μεῖζόν τι γεέννης, 
ἀλλὰ μόνον πιστεύω ὅτι μεῖζόν τε ἔστε γεέννης, τὸ ἡτοιμασμένον 
τοῖς μοιχεύουσιν. 
Οὕτως ἔρχομαι καὶ ἐπὶ τὰς λοιπὰς τὰς κατὰ τὸν νόμον κολάσεις, 
καὶ λαμβάνω λέξιν ἀποστολικὴν συνάδουσαν τούτοις καὶ σιωπήσασάν 
25 μου τὴν κόλασιν ἐὰν ἁμάρτω, ἐπειδὴ οὐ ϑέλω τὸ νἠπάτησάς με κύριε, 
xal ἠἡπατήϑηνε παραδεξάμενος ἀπατηϑῆναι καλῶς. τί δὲ λέγει O 
ἀπόστολος; ,»ἀϑετήσας τις νόμον Μωσέως χωρὶς οἰκτιρμῶν ἐπὶ δυσὶ 
313v xal τρισὶ μάρτυσιν ἀποϑνήσκει" πόσῳ δοκεῖτε χείρονος ἀξιωϑήσεται 
τιμωρίας 0 τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ καταπατήσαςε; ὀνόμασον, ὦ Παῦλε, 
80 τὴν τιμωρίαν" εἶπον αὐτήν. ἀλλ᾽ οὐ λέγω αὐτήν, φησί" μεῖδόν ἐστι 
τῶν λεγομένων τὸ τῆς χολάσεως τῶν ἐν εὐαγγελίῳ ἁμαρτανόντων, 
μεῖζον τῶν ἀχονομένων, μεῖζον τῶν νοουμένων. διὰ τοῦτο εἰσήχϑη 
ὡς παιδίον ὃ προφήτης, ἀκούσας καὶ φοβηϑεὶς καὶ παιδευϑεὶς καὶ 
μετὰ τοῦτο τελειωϑεὶς λέγων᾽ νἠπάτησάς με κύριε, καὶ ἠπατήϑηνε. 
35 καὶ σὺ ὅσον εἶ παιδίον, φοβήϑητι τὰς ἀπειλάς, ἵνα μὴ πάϑης τὰ ὑπὲρ 
8 Vgl. Eph. 4, 13. — 4 Vgl. Deut. 22, 24? — 5 Lev. 24, 14. -- 9ff. Vgl. 
Matth. 5, 22. — 14. 17 I Kor.2,9. — 18 Vgl. Matth. δ, 22. — 27 Hebr. 
10, 28. 29. 
8 ἐρεῖ) Houote? Blass | τετηρημένος V Co τετιρημένος S | 16 ἃ Ru | cp1u.2 
Gh τὸ S | 17 yàg] + μόλις ὃ Blass | 18 ἡτοιμασμένον] vgl. Z. 21 ἡμαρτημένον S | 
97 μωῦσέως S. 
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τὰς ἀπειλάς, τὰς κολάσεις τὰς αἰωνίους, τὸ ἄσβεστον πῦρ, ἢ τάχα τι 
τούτου μεῖζον τὸ ἀποκείμενον τοῖς παρὰ τὸν ὀρϑὸν λόγον ἐπὶ πλεῖον 
βεβιωχόσιν. ὧν πάντων μηδαμῶς πειραϑείημεν, ἀλλὰ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ 
τελειούμενοι δικαιωϑείημεν ἀξίως τῶν ἑορτῶν τῶν ἐπουρανίων καὶ 


δ (rov) πάσχα τοῦ ἐχεῖ ἐπὶ τὴν ἀναγωγὴν ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, ᾧ ἐστιν ἡ 


10 


δόξα καὶ τὸ χρᾶτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Αμην. 


(Εἰς τὸ νἠπάτησάς μὲ χύριε, xol ἠπατήϑηνε πάλιν 
ἄλλως μέχρι τοῦ νσυνίων νεφροὺς καὶ χαρδίαςε. 
Ὁμιλία x'.) 


(19,1. Πάντα τὰ ἀναγεγραμμένα περὶ τοῦ ϑεοῦ κἂν ἀπεμφαίνοντα 
αὐτόϑεν ἢ, χρὴ ἄξια νοῆσαι εἶναι ϑεοῦ ἀγαϑοῦ. τίς γὰρ οὐχ ἐρεῖ 


814: ἀπεμφαίνοντα εἶναι] ἀναφερόμενα ἐπὶ ϑεὸν τὸ ἔχειν αὐτὸν ὀργήν, τὸ 


15 


20 


χρῆσϑαι αὐτὸν ϑυμῷ, τὸ μεταμελεῖσθαι αὐτόν, ἤδη δὲ xal τὸ ὑπνοῦν 
αὐτόν; ἀλλ᾽ ἕχαστον τούτων παρὰ τῷ εἰδότι ᾿ἀχούειν χοτεινῶν 
λόγων- εὐρεϑήσεται ἄξιον ϑεοῦ. ἡ γὰρ ὀργὴ μὲν αὐτοῦ οὐχ ἄκαρπός 
ἐστιν, ἀλλ᾽ ὡς ὁ λόγος αὐτοῦ παιδεύει, οὕτως καὶ ἡ ὀργὴ αὐτοῦ παι- 
δεύει" τοὺς γὰρ μὴ παιδευϑέντας λόγῳ παιδεύει ὀργῇ. καὶ ἀναγκαῖόν 
iov. τὸν ϑεὸν χρῆσϑαι τῇ, καλουμένῃ ὀργῇ, ὡς χρῆται τῷ ὀνομαζο- 
μένῳ λόγφ᾽ οὐδὲ γὰρ O λόγος αὐτοῦ τοιοῦτός ἐστιν, ὁποῖος ὁ πάν- 
τῶν λύγος. οὐδενὸς γὰρ ὃ λόγος »ζώονε, οὐδενὸς ὁ 0 λόγος »ϑεόςε, οὐ- 
δενὸς [yàg] ὁ ὁ λόγος "ἐν ἀρχῇς πρὸς ἐκεῖνον ῆν, οὗ ὁ λόγος ῆν, xüp εἰ 
μόνος, T ἀπό τινὸς ῇ ἀρχῆς. οὕτω δὲ χαὶ ἡ ὀργὴ τοῦ ϑεοῦ ὀργὴ (λέγεται 
οὐχὶ OG ἡ) οὑτινοσοῦν τινος} ὀργή. καὶ ὥσπερ δένον τι ἔχει ὁ “λόγος 
τοῦ ϑεοῦ παρὰ πάντα τὸν οὐτινοσοῦν λόγον, καὶ ἔχει ξένον τὸ εἶναι 

1 Vgl Matth. 25, 46. — Vgl. Mark. 9, 43 u. ὅ. --- 18/14 Vgl. in Matth. 
Tom. 17, 18 (Lo 4, 125): τὸν γὰρ ἀναγεγραμμένον ἐν ταῖς προφητείαις ὕπνον ai- 
τοῦ ἤτοι οὐ παρετήρησαν 3j ὁμολογήσουσιν εἷναι παραβολήν. — 18 Vgl. Jerem. 
38, 26. — 14 Vgl. Prov. 1, 6. — 20 Vgl. Act. Paul. w. e. sch. Vgl. de princ. 1, 2, 3 (Lo 
21, 40): sermo ille qui in Actibus Pauli scriptus est, quia »hic est verbum animal 
vivens«. etc. Vgl. Harnack TU NF V, 3, 1038. — 20. 24 Vgl. Joh. 1, 1. — 20/21 
Vgl. Joh. 1, 1. 2. 

6 Ἀμήν) + ὁμιλία wj S vgl. zu S. 165,1] 7—9 Eic— x’) « S, lässt aber freien 
Raum, vgl. S. 125, 7 | 11 εἶναι] οἶμαι Gh Co; unrichtig, vgl. z. B. in Matth. Tom.17,31 
(Lo 4, 150): ὅτι μὲν οὖν σεμνόν τι εἶναι xal αἰδοῦς ἄξιον χρὴ πεπεῖσϑαι πάντα 
νόμον ἐπαγγελλόμενον εἶναι ϑεοῦ ... πᾶς ὁ μὴ πάντῃ ἀσύνετος ὁμολογήσαι Av. | 
19 οὐδὲ] οὔτε S | 20 ζών Gh nach Hebr. 4, 12, doch siehe ob. | 21 62] < Gh | εἴ οὐ 
Gh ἥν Co | 99 7] ἦν Co | 22/28 λέγεται --- ἢ] Lücke von 15 Bb in SV | 28 οὗτι- 
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ϑεὸς καὶ τὸ εἶναι λόγος [0] ζῶον, τὸ ὑφεστηχέναι xa ἑαυτό, TO 
ὑπηρετεῖν τῷ πατρί, οὕτως ἐπεὶ ἅπαξ ὠνομάσϑη ϑεοῦ ἡ χαλουμένη 
αὐτοῦ ὀργή, ξένον τι ἔχει καὶ ἀλλότριον πάσης τῆς τοῦ ὀργιζομένου 
ὀργῆς. οὕτως καὶ ὁ ϑυμὸς αὐτοῦ ἴδιόν τι ἔχει ἔζστ)ε γὰρ ὁ ϑυμὸς 
δ τῆς προϑέσεως τῆς τοῦ ϑυμῷ ἐλέγχοντος, βουλομένης τὸν ἐλεγχόμε- 
νον διὰ τοῦ ἐλέγχου ἐπιστρέφειν. ἐλέγχει καὶ λόγος, Og παιδεύει 
λόγος" ἀλλ᾽ οὐχ οὕτως ἐλέγχει λόγος, Oc ἐλέγχει ϑυμός. οἱ γὰρ τῷ 
ἀπὸ τοῦ λόγου ἐλέγχῳ μὴ ὠφεληϑέντες δεήσονται ἐλέγχου τοῦ ἀπὸ 
τοῦ ϑυμοῦ. 
10 Ἐλέγομέν τινα εἶναι καὶ μεταμέλειαν ϑεοῦ αὐτόϑεν ἀπεμφαί- 
vovoav, ἐπεὶ γέγραπται' »μεταμεμέλημαι ὅτι ἔχρισα τὸν Σαοὺλ εἰς 
314v βασιλέας. | ἀξίως δὲ ζητήσεις καὶ τὴν μεταμέλειαν, καὶ μὴ νομίσῃς 
συγγένειάν τινα ἔχειν τὴν μεταμέλειαν αὐτοῦ τῇ μεταμελείᾳ τῶν 
μετα(με)λουμένων. ὡς γὰρ ἐξαίρετόν τι εἶχεν ὃ λόγος αὐτοῦ, ἐξαί- 
15 ρετόν (vt) ἡ ὀργὴ αὐτοῦ, ὑπερέχον τε ὁ ϑυμὸς αὐτοῦ, χαὶ οὐδὲν 
τούτοις συγγενὲς ἦν τοῖς ὁμωνύμοις, τὸν αὐτὸν τρόπον καὶ ἡ με- 
ταμέλεια αὐτοῦ ὁμώνυμόν ἐστι τῇ ἡμετέρᾳ μεταμελείᾳ" ὁμώνυμα δέ 
ἐστιν, ὧν ὄνομα “μόνον κοινόν, 0 δὲ κατὰ τοὔνομα τῆς || οὐσίας λόγος 
ἕτερος. μόνον οὖν ὄνομα κοινὸν ϑυμοῦ ϑεοῦ xal , 9uuov οὑτινοσοῦν, 
20 καὶ μόνον ὄνομα κοινὸν ὀργῆς οὑτινοσοῦν καὶ ὀργῆς ϑεοῦ. οὕτως 
καὶ ἐπὶ μεταμελείας νοητέον. καὶ ζητήσει 0 δυνάμενος, τί μεταμέλεια 
ἐργάξεται ϑεοῦ, τί εἰργάσατο. τὸν Σαοὺλ καϑεῖλε βασιλεύοντα παρα- 
νόμως, ἀνέστησε βασιλέα τῷ λαῷ τὸν» χατὰ τὴν καρδίαν τοῦ eov: 
εἶπε γὰρ διὰ τὴν ἀγαϑὴν ἐχείνην μεταμέλειαν" »εὗρον ἄνδρα κατὰ 
25 τὴν χαρδίαν μου, Δαβὶδ υἱὸν Tecoal«. ἀλλὰ ταῦτά μοι προοίμια 
πάντα ἐστὶ διὰ τὸ τὴν ἀρχὴν τῆς ἀπὸ τοῦ Ἱερεμίου ἀναγνώσεως 
οὕτως ἔχειν" »ἠπάτησάς με, κύριε, καὶ ἡπατήϑηνε. .(19,)2. ξητοῦμεν γάρ, 
μήποτε ὡς ὁ πάντων ϑυμὸς κακὸς ὃ δὲ τοῦ ϑεοῦ ἐλεγχτικός, καὶ 
πάντων μὲν ἡ ὀργὴ χαλεπὴ ἡ δὲ καλουμένη τοῦ ϑεοῦ παιδευτική, 


1 Vgl. Act. Paul. — 2ff. Vgl. in Matth. Tom. 15, 11 (Lo 8, 349): ἀγαϑοῦ 
ϑεοῦ ὀνομαζόμενος ϑυμὸς ἔργον σωτήριον ποιεῖ ἐλέγχων, καὶ ἡ λεγομένη ὀργὴ 
αὐτοῦ, ἐπεί ἔστιν ἀγαϑοῦ ϑεοῦ, παιδεύει. --- 11 I Sam. 15, 11. — 17---19 Vgl. Aristot. 
Cat. 1; wörtliches Citat. — 24 Vgl. Act. 18, 22 (Psal. 88, 21 I Sam. 16, 12. 13 13, 14). 
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καὶ πάντων μὲν ἡμῶν (ἡ) μεταμέλεια κατηγορεῖ ἀσϑενείας τοῦ λογισμοῦ 
τοῦ πρὸ τῆς μεταμελείας, ἐπὶ δὲ τοῦ ϑεοῦ οὐ τοῦ ϑεοῦ κατηγορεῖ ἢ 
μεταμέλεια αὐτοῦ, ἀλλὰ τῶν ἔξω πραγμάτων ἐφ᾽ οἷς ἡ μεταμέλεια 
λαμβάνεται, οὕτω δεῖ νοῆσαι καὶ τὴν ἀπάτην τοῦ ϑεοῦ ἑτερογενῆ 
8167 τυγχάνουσαν παρὰ τὴν ἡμετέραν Ι ἀπάτην, ἣν ἀπατῶμεν. τίς οὐ» 
ἡ παρὰ (ταὔγτην τοῦ ϑεοῦ ἀπάτη, ἥντινα νοήσας ὃ προφήτης, ὅτε 
ἐπαύσατο ἀπατώμενος, φησὶ γνοὺς τὴν ὠφέλειαν τὴν ἀπὸ τοῦ ἡπα- 
τῆσϑαι τὸ τἠπάτησάς με, κύριε, καὶ ἠἡπατήϑηνε; 
Καὶ πρῶτον χρήσομαι παραδόσει Ἑβραϊκῇ, ἐληλυϑυίᾳ εἰς ἡμᾶς 
10 διά τενος φυγόντος διὰ τὴν Χριστοῦ πίστιν xoà διὰ τὸ ἐπαναβεβη- 
κέναι ἀπὸ τοῦ νόμου καὶ ἐληλυϑότος ἔνϑα διατρίβομεν. ἔλεγε δή 
τινα εἴτε μῦϑον φαινόμενον εἴτο λόγον δυνάμενον προσάγειν τοὺς 
ἀχούοντας τῷ »νἠπάτησάς με, κύριε, καὶ ἠἡπατήϑηνε. ἔλεγε δή τινα 
τοιαῦτα᾽ ὁ ϑεὸς οὐ τυραννεῖ, ἀλλὰ βασιλεύει, καὶ βασιλεύων οὐ βιά- 
15 ζεται, ἀλλὰ πείϑει, καὶ βούλεται ἑχουσίως παρέχειν ἑαυτοὺς τοὺς 
9x αὐτῷ τῇ οἰχονομίᾳ αὐτοῦ, ἵνα μὴ κατὰ ἀνάγχην τὸ ἀγαϑόν τινος 
7, ἀλλὰ κατὰ τὸ ἑχούσιον αὐτοῦ. ὅπερ καὶ ὃ Παῦλος ἐπιστάμενος 
ἔλεγεν ἐν τῇ πρὸς Φιλήμονα ἐπιστολῇ τῷ Φιλήμονι περὶ τοῦ Ὀνησί- 
μου" »iva μὴ κατὰ ἀνάγκην τὸ ἀγαϑόν σου ἢ ἀλλὰ κατὰ ἑκούσιονε. 
20 ἠδύνατο τοίνυν ὁ τῶν ὅλων ϑεὸς ποιῆσαε νομιζόμενον ἀγαϑὸν ἐν 
ἡμῖν, tva. ἐξ ἀνάγκης ἐλεημοσύνας διδῶμεν καὶ ἐξ ἀνάγχης σωφρο- 
νῶμεν, &AA οὐ βεβούληται. διὸ un ἐχ λύπης ἢ ἐξ ἀνάγχης προσ- 
τάσσει ἡμῖν ποιεῖν ἃ ποιοῦμεν, ἵνα ἑχούσιον ἢ τὸ γινόμενον. ὁδὸν 
οὖν, ἕν᾽ οὕτως εἴπω, ζητεῖ πῶς ἂν ἑχουσίως τις ποιήσαι, ἃ ὃ ϑεὸς 
25 βούλεται. ἔλεγεν οὖν μοι ἡ παράδοσις καὶ τοιοῦτόν tt ἐβούλετο 
τὸν Ἱερεμίαν πέμψαι προφητεύσοντα πᾶσι τοῖς ἔϑνεσι καὶ πρὸ πᾶν- 
τῶν τῶν ἐϑνῶν τῷ λαῷ. ἐπεὶ δὲ αἱ || προφητεῖαι σχυϑρωπότερόν 
915v τί εἶχον (ἀπήγγελλον γὰρ χολάσεις, ἃς ἕχαστος κατὰ τὴν Ι ἀξίαν κο- 
λασϑήσεται), χαὶ ἤδει τὴν προαίρεσιν τοῦ προφήτου μὴ βουλομένου 
30 τὰ χείρονα προφητεῦσαι τῷ λαῷ Ἰσραήλ, διὰ τοῦτο φχονόμησεν εἰ- 


9 Vgl. Z. 25. S. 184, 12ff.; ferner Hom. in Jes. 6, 1 9,1 Hieron. ep. 18, 15 und 
dazu TU NF 1,3, 76—83. — 11 Vgl. in I Kor. 7, 28 (Cat. Cram. V, 145, 33£): πότε 
φεύξομαι τὸ εἶναι δοῦλος ἀχρεῖος; ἐὰν φιλοτιμώτερος ὧν, ἐὰν Enavaßalvys ἀπὸ 
τῶν διατεταγμένων und etwa in Matth. Tom. 12, 37 (Lo 8, 191): ἀναβαίνουσι διὰ 
τῶν ἐπαναβεβηχότων ἔργων xal λόγων. — 19 Philem. 14. — 20ff. Vgl. de 
or. 29, 15 (Orig. II, 390, 23£): οὐ γὰρ βούλεται Ó ϑεός τινι τὸ ἀγαϑὸν ὡς xatà 
ἀνάγχην γενέσϑαι, ἀλλὰ ἑχουσίως, u. 0. — 90 Ν΄. Vgl. Hier. Comm. 979. 


1 ἡμῶν f] f Blass| 6 παρὰ ταὐτην] oder παρὰ τὴν als Dublette aus der vor. 
Z. zu streichen ἀπάτη Gh Co ἀπάτην S | 10 ἐπαναβεβηκέναι ἀπὸ) ἐπινενοηκέναι 
τὰ Gh | 11 νόμου] λόγου S, kaum haltbar vgl. ob. | 18 τῷ Gh τὸ 8| 24 εἰς Gh 
τι 3 | 27 ἐπεὶ δὲ Gh ἐπειδὴ S. 
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πεῖν" »Aafe τὸ ποτήριον τοῦτο, καὶ ποτιεῖς πάντα τὰ ἔϑνη πρὸς 
ἃ ἐγὼ ἐξαποστελῶ σε πρὸς αὐτούςε. προσέταξεν ovr ὃ ϑεὸς τῷ 
Ἱερεμίᾳ λαβεῖν ποτήριον, προτρεπόμενος δὲ αὐτὸν ἐπὶ τὸ »λαβεῖν τὸ 
ποτήριον τοῦ οἴνου τοῦ axparor, φησί" »καὶ ἐξαποστελῶ σε πρὸς 
b πᾶντα τὰ ἔϑνη ἔχοντα τοῦτο τὸ ποτήριον τοῦ οἴνου τοῦ ἀχράτου-. 
ἀχούσας δὲ ὁ Ἱερεμίας ὅτι ἀποστέλλεται πρὸς πάντα τὰ ἔϑνη, ὅτι 
διακονήσων αὐτοῖς ποτήριον ὀργῆς, ποτήριον χολάσεων, μὴ ὑπο- 
νοήσας ὅτε καὶ Ἰσραὴλ μέλλει πίνειν ἀπὸ τοῦ τῆς κολάσεως RoTN- 
ρέου, ἀπατηϑεὶς ἔλαβε τὸ ποτήριον τοῦ ποτίσαι πᾶντα τὰ ἔϑνη. 
10 λαβὼν τὸ ποτήριον ἤχουσε᾽ »καὶ ποτιεῖς “πρῶτον τὴν Ἱερουσαλήμ, 
ἐπεὶ οὖν ἄλλο μὲν προσεδόκησεν, ἄλλο δὲ αὐτῷ ἀπήντησεν, ἐπὶ τούτῳ 
δή φησιν" »ἠπάτησάς us, κύριε, χαὶ ἡπατήϑηνε. 
Παραπλήσιον ταύτῃ τῇ διηγήσει ἀπεδίδου καὶ ἐν τῷ Ἡσαΐᾳ" κἀ- 
κεῖνος γὰρ οὐκ εἰδὼς τί μέλλει προστάσσεσϑαι λέγειν. τῷ λαῷ, 
15 ἀχούει τοῦ ϑεοῦ κατὰ τὰ γεγραμμένα λέγοντος" »τίνα ἀποστείλω, 
xal τίς πορεύσεται πρὸς τὸν λαὸν τοῦτον; ὁ δέ, φησίν, ἀπεκρίνατο" 
»ἰδοὺ (ἐγών εἰμι ἀπόστειλόν use. ἀχούει᾽ »πορεύϑητι καὶ εἶπον τῷ 
λαῷ τούτφ᾽ ἀχοῇ ἀκούσετε καὶ οὐ μὴ συνῆτε, καὶ βλέποντες βλέφετε 
xal οὐ μὴ tone. ἐπαχύνϑη γὰρ ἡ καρδία τοῦ λαοῦ πούτους καὶ τὰ 
20 ἑξῆς. ἐπεὶ οὖν μὴ εἰδὼς ὃ μέλλει προφητεύειν καὶ ὅτι μέλλει ἀπει- 
λεῖν τῷ λαῷ τοιάδε εἶπεν" ἰδοὺ ἐγώ εἰμι" ἀπόστειλόν use, διὰ 
316r τοῦϊτο, φησίν, ἐν τοῖς ἑξῆς »φωνὴ λέγοντος" βόησονε, 0 δὲ οὐχ ἀπε- 
χρίνατο OG πρόϑυμος ποιῆσαι τὸ προστασσόμενον, ἀλλ᾽ eine cl 
βοήσω;ε εὐλαβεῖτο γὰρ μήποτε πάλιν ἀχούσῃ ὡς ἐπὶ τῆς προτέρας 
25 προφητείας" »πορεύϑητι καὶ εἶπον. τῷ λαῷ τούτφ᾽ ,ἀχοῇ ἀκούσετε 
καὶ οὐ μὴ συνῆτε. « »τίε οὖν »βοήσω;ς »πᾶσα σὰρξ χόρτος, καὶ πᾶσα 
δόξα αὐτῆς ὡς ἄνϑος yoprov« καὶ τὰ ἑξῆς. οὐδὲν ἤχουσεν ἐν τού- 
τοις xat& τοῦ Ἰσραήλ. ταῦτ᾽ ἔλεγεν ἥμιν ἐχεῖνος παραδιδοὺς τὸ 
γἠπατησᾶς με, κύριε, καὶ ἡπατήϑηνε. 
80 (19) 3. Ἐγὼ δὲ εὔχομαι, ἃ λαμβάνω ἀπὸ τῶν διδόντων μὴ τηρῆσαι 
μόνον μηδὲ »κατορύξαι τὸ τάλαντον τῶν λεγόντων μοι εἰς τὴν γῆν- 
μηδὲ ».τὴν μνᾶν τῶν διδασχόντων τε χρήσιμον ἀποδῆσαι ἐν σουδαρίφ-, 


1 Jerem, 32,1. — 8ff. Vgl Jerem. 32, 1. — 10 Vgl. Jerem. 32, 4? — 15 Jes. 
6,8. — 17 Jes. 6, 8. — Jes. 6, 9. 10. — 91 Jes. 6, 8. — 21ff. Jes. 40, 6. — 25 
Jes, 6, 9. — 26 Jes. 40, 6. — 81 Vgl. Matth. 25, 25. — 82 Vgl. Luk. 19, 20. 


8 ἱερεμίωι S* ἱερεμία Seorr. | 9 τοῦ] übergesch. Seorr. | 19 δή Gh δέ 8 | 
17 ἐγὼ Co | 18 βλέψητε S* βλέψετε Seorr. | 20 8, τι Ὁ Koetschau | 27 αὐτῆς] so 
A'Z'8', vgl. Hexapla; vgl. de or. 17, 2 (Orig. 1I, 389, 11. 14), in Psal. 36 Hom. 1, 2 
(Lo 12, 157) und Tischendorf über cod. c zu Mark. 1, 3 ἀνθρώπου LXX | 28 xa- 
ραδιδοὺς Blass vgl. S. 184, 22 παραδοὺς 8 | 81 uóvov] μόνα 8. 
12* 


180 Origenes! Jeremiahomilien. 


ἀλλὰ πλεονασμὸν ποιῆσαι τῶν μαϑημάτων ὧν λαμβάνω ἀπὸ τοῦ 
παραδιδόντος καὶ δυναμένου παραδοῦναι χρήσιμα. εὔχομαι τὴν μνᾶν 
εἴτε εὐαγγελίου εἴτε ἀποστόλου εἴτε προφήτου εἴτε νόμου ποιῆσαι 
πολλαπλασίονα. ταῦτ᾽ οὖν ἀχούσας ἐσχόπουν xat ἐμαυτὸν περὶ 
5 τοῦ »ἠπάτησάς με, κύριε, καὶ ἢ ἠπατήϑηνε. καὶ σχοπῶν εὔχομαι εὖ. 
oloxsıv τι εἰς τὸν τόπον ἀληϑές. μήποτε οὖν, ὡς πατὴρ υἱὸν ἔτι 
νήπιον ὄντα ἀπατᾶν ἐπὶ συμφέροντι βούλεται, οὐχ ἄλλως δυνάμενον 
ὠφεληϑῆναι ἐὰν μὴ ὁ παῖς ἀπατηϑῇ, ὡς ἰατρὸς ἀπατᾶν τὸν κάμνοντα 
πραγματεύεται, μὴ δυνάμενον ϑεραπευϑῆναι ἐὰν μὴ ἀπάτης παρα- 
10 δέξηται λόγους, οὕτω καὶ ὁ τῶν ὅλων ϑεός, ἐπεὶ προκείμενον ἔχει 
ὠφελῆσαι τὸ τῶν ἀνθρώπων γένος. λεγέτω ὁ ἰατρὸς τῷ κάμνοντι" 
316v τμηϑῆναί σε del, καυτηριασϑῆναέ σε δεῖ, ἄλλα χαλεπώτεϊρα παϑεῖν 
oe del" οὐκ ἂν παράσχοι ἑαυτὸν ἐχεῖνος. ἀλλ᾽ ἐνίοτε ἄλλο λέγει, 
x«l ἔχρυφψεν ὑπὸ τὸν σπόγγον ἐχεῖνο τὸ τέμνον, τὸ διαιροῦν σιδή- 
15 ριον, καὶ πάλιν χρύπτει, ἵν οὕτως ὀνομάσω, ὑπὸ τὸ μέλι τὴν τοῦ 
πιχροῦ φύσιν καὶ τὸ ἀηδὲς φάρμαχον, βουλόμενος οὐ βλάψαι ἀλλ᾽ 
ἰάσασϑαι τὸν ϑεραπευόμενον. τοιούτων φαρμάχων πεπλήρωται ὅλη 
7 Bela γραφή. καὶ τινὰ μέν ἔστε χρηστὰ κρυπτόμενα, τινὰ δέ ἐστι 
πιχρὰ χρυπτόμενα. ἐὰν ἴδῃς πατέρα ἀπειλοῦντα εἷς μισοῦντα. τὸν 
20 υἱὸν χαὶ λέγοντα τῷ υἱῷ φοβερὰ xal un ἐπιδεικνύμενον τὴν φιλο- 
στοργίαν, ἀλλὰ χρύπτοντα τὴν ἀγάπην τὴν πρὸς τὸν υἱόν, ὄψει ὅτι 
ἀπατᾶν βούλεται τὸ νήπιον" οὐ γὰρ συμφέρει τῷ υἱῷ τὸ ἐπίστασϑαι 
τὴν ἀγάπην τοῦ πατρός, τὴν προαίρεσιν τὴν φιλικήν᾽ ἐχλυϑήσεται 
γὰρ καὶ οὐ παιδευϑήσεται. διὰ τοῦτο κρύπτει μὲν τὸ γλυκχὺ τῆς 
25 φιλοστοργίας, δείχνυσι δὲ τὸ πικρὸν τῆς ἀπειλῆς. 

Τοιοῦτόν τι ποιεῖ ix τοῦ ἀνὰ λόγον πατρὶ καὶ ἰατρῷ ὁ ϑεός. 
ἔστε πιχρά τινα, ἃ καὶ τὸν δικαιότατον μὲν ἰᾶται καὶ τὸν σοφώτα- 
τον ... πᾶντα γὰρ τὸν ἁμαρτήσαντα ἐπὶ ταῖς ἁμαρτίαις κολασϑῆναι 
del. »μὴ πλανᾶσϑε, ϑεὸς οὐ μυχτηρίζεταιε. »εἴτε πόρνος εἴτε μοι- 

80 χὸς εἴτε μαλαχὸς εἴτε ἀρσενοχοίτης εἴτε κλέπτης εἴτε μέϑυσος εἴτε 
λοίδορος εἴτε ἅρπαξ, βασιλείαν ϑεοῦ οὐ κληρονομήσουσι-. τοῦτο 
ἐὰν νοηϑῇ καὶ ἀχριβωϑῇ ὑπὸ τῶν μὴ δυναμένων ἰδεῖν τὸ ἰατρικὸν 
σιδήριον ὑπὸ τὸν σπόγγον, ὑπὸ τῶν μὴ δυναμένων ζνοῆσαρ τὸ 


8 Vgl. Clem. Alex. Strom. VII, 9, 53: χαϑάπερ ἰατρὸς πρὸς νοσοῦντας ἐπὶ 
σωτηρίᾳ τῶν χαμνόντων ψεύσεται. — 11 Vgl. Philo quod deus sit immut. I, 282. 
283 M: τίς γὰρ ἂν τῶν εὑ φρονούντων εἴποι τῷ ϑεραπευομένφῳ᾽ ὦ οὗτος, τετμήσῃ, 
χεκαὺ py, ἀχρωτηριασϑήσῃ χτλ. — 281. Vgl. Prov. 3, 11. — 29 Gal 6, 7. — Vgl. 
I Kor. 6, 9. 10. 
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317r πιχρὸν φάρμαχον ὑπὸ τὸ μέλι, ἐχκαχήσει τις. τίς γὰρ | ἡμῶν οὐ 
σύνοιδεν ἑαυτῷ πιόντι οὐ μετὰ βουλῆς καὶ μεϑυσϑέντι; τίς ἡμῶν 
χαϑαρεύει ἀπὸ κλοπῆς καὶ ἀπὸ τοῦ μὴ πεπορικέναι τὰ ἐπιτήδεια 
δεόντως; ἀλλ᾽ ὅρα τί λέγει 6 λόγος" >un πλανᾶσϑε, ὅτι οὗτοι βασι- 
5 λείαν ϑεοῦ οὐ χληρονομήσουσις-. τὸ κατὰ τὸν τόπον μυστήριον κε- 
κρύφϑαι δεῖ, ἵνα μὴ ἐχχακήσῃ ὁ πολύς, ἵνα μὴ μαϑὼν τὰ πράγματα 
προσδοχήσῃ τὴν ἔξοδον οὐχ Oc ἀνάπαυσιν, GAÀ οἷς χόλασιν. ἢ τίς 
εὐρεϑήσεται Παῦλος ὁ δυνάμενος λέγειν" »κάλλιον γὰρ ἀναλῦσαι καὶ 
σὺν Χριστῷ εἶναι-; ἐγὼ δὲ οὐ δύναμαι τοῦτο λέγειν. οἶδα γὰρ ὅτε 
10 ἐὰν ἐξέλϑω, τὰ ἐμὰ ξύλα καυϑῆναι ἐν ἐμοὶ δεῖ. ξύλα δὲ ἔχω τὰς 
λοιδορίας, ξύλα | ἔχω τὰς μέϑας, ξύλα τὰς χλοπᾶς, καὶ ἄλλα μυρία 
ξύλα ἐπῳκχοδόμησά μου τῇ οἰχοδομῇ. ὁρᾷς ὅτι ταῦτα πάντα λαν- 
ϑάνει τοὺς πολλοὺς τῶν σπεπιστευχότων, καὶ χαλῶς λανϑάνει' καὶ 
ἕχαστος ἡμῶν οἴεται, ἐπεὶ μὴ εἰδωλολάτρησεν, ἐπεὶ μὴ πεπόρνευχεν 
15 (elfe xav ἐπὶ τῶν τοιούτων χκαϑαρεύοιμεν), ὁτε ἀπαλλαγεὶς τοῦ βίου 
σωϑήσεται. οὐ βλέπομεν ὅτι »τοὺς πάντας ἡμᾶς παρασταϑῆναι δεῖ 
ἔμπροσϑεν τοῦ βήματος τοῦ Χριστοῦ, ἵνα χομίσηται ἕχαστος τὰ διὰ 
τοῦ σώματος πρὸς ἃ ἔπραξεν, εἴτε ἀγαϑὸν εἴτε φαῦλονε. οὐ βλέπο- 
uev τὸν εἰρηκότα" »πλὴν ὑμᾶς ἔγνων ἐκ πάντων, τῶν φυλῶν τῆς 
20 γῆς" διὰ τοῦτο ἐχδιχήσω ἐφ᾽ ὑμᾶς ἐπὶ πάντα τὰ ἐπιτηδεύματα ὑμῶνςε, 
οὐχὶ τινὰ μὲν τινὰ δὲ οὔ. 
Ἐπεὶ τοίνυν ὃ ἰατρὸς ἐνίοτε ἀποχρύπτει τὸν ἰατρικὸν σίδηρον 
ὑπὸ τὸν ἁπαλὸν χαὶ τρυφερὸν σπόγγον, κρύπτει δὲ xol ὃ πατὴρ 
317v τὴν φιλοστοργίαν διὰ τῆς ἐμφάσεως τῆς ἀπειλῆς, καὶ αἱ ἀπάται | αἱ 
25 μὲν ἀφαιροῦσι tà στεατώματα καὶ τοὺς κχιρσοὺς καὶ εἴ τι ἄλλο 
βλάπτει τὴν τοῦ σώματος κατασχευήν, ἡ δὲ περιαιρεῖ τὴν ἀπαιδευ- 
σίαν καὶ τὴν χαύνωσιν' τοιοῦτον δή τι vevógxs ποιεῖν τὸν ϑεὸν ὁ 


1ff. Vgl in I Kor. 5, 10 (Cat. Cram. V, 98, 17—20): ἀλλὰ ταῦτα μὲν δυνά- 
μεϑα ἑαυτοῖς συνειδέναι οἱ πολλοὶ ὅτι οὐχ ἔχομεν và xaxà ταῦτα᾽ ἐπὶ δὲ τῶν 
ἑξῆς xal ἐμαυτὸν φοβοῦμαι, μήπως ἔνοχός εἰμι τοῖς ἄλλοις ἁμαρτήμασιν" 
λέγει γάρ᾽ »ἢ λοίδορος ἢ μέϑυσος ἢ ἅρπαξε. --- 4 Vgl. I Kor. 6, 9. 10. — 8 Vgl. 
Phil. 1, 28, — 9ff. Vgl. I Kor. 3, 12. 13. — 16 II Kor. 5, 10. -- 18ff. Vgl. Sel. 
in Ezech. 7, 3 (Lo 14, 138): »δώσω ἐπὶ σὲ πάντα τὰ βδελύγματά cov«. od γὰρ 
τινὰ μὲν δίδωσι, τινὰ dt οὐ δίδωσιν, ἀλλὰ πάντα ἐξαφανίζει. χαὶ εἰ δεῖ οὕτως 
εἰπεῖν, xal εὐεργετῶν xal χαριζόμενος. . . δίδωσιν ἐπ᾽ αὐτοῖς πάντα τὰ βδελύγματα 
αὐτῶν, ὡς ἔστι μαϑεῖν xal ἐκ τῶν ἐν τῷ Ἀμὼς κτλ. --- 19 Amos 3, 2. --- 24 Vgl. 
in Joh. Tom. 6, 54 (Br I, 173, 21): ἔμφασις μὲν οὖν πολλῆς ὠμότητος χτλ. 
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προφήτης μυστιχῶς xal λέγει ἰδὼν ἃ ἠπκάτηται ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ἐπὶ 
καλῷ [xal λέγει)" »ἡπάτησάς us, κύριε, καὶ ἠκατήϑηνε. ἤγαγεν αὐτὸν 
ἐπὶ τὴν τηλικαύτην (χάριν), ἐπὶ τὸ εὐξασϑαι καὶ εἰπεῖν τῷ ϑεῷ" ἀκά- 
τησόν με, εἰ τοῦτο συμφέρει. ἄλλη γὰρ ἡ ἀπάτη ἡ ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ, 
ἄλλη N ἀπάτη ἡ ἀπὸ τοῦ ὄφεως. ὅρα τί λέγει 7 γυνὴ τῷ ϑεῷ" »0 
ῦφις ἡπάτησέ με, καὶ ἔφαγονε. καὶ ἡ μὲν ἀπάτη ἡ ἀπὸ τοῦ ὄφεως 
ἐξεῖλε τὸν Adayı καὶ τὴν γυναῖχα αὐτοῦ ἀπὸ τοῦ “παραδείσου τοῦ 
ϑεοῦ" E δὲ ἀπάτη 7 γενομένη τῷ προφήτῃ (τῷ) εἰπόντι" »ἠπάτησάς 
με, κύριε, καὶ ἠπατήϑηνε ἤγαγεν αὐτὸν ἐπὶ τὴν τηλικαύτην τῆς προ- 
10 φητείας χάριν, ἐπὶ τὸ αὐξῆσαι ἐν αὐτῷ τὴν δύναμιν, ἐπὶ τὸ τε- 
λειωϑῆναι αὐτὸν χαὶ δυνηϑῆναι ὑπηρετήσασϑαι μετὰ τοῦ μὴ φοβεῖσθαι 
ἄνϑρωπον τῷ βουλήματι τοῦ λόγου τοῦ ϑεοῦ. ταῦτα μὲν οὖν καὶ 
ἡμεῖς »νοοῦντες xal ἐπὶ τοῦ παρόντος χαὶ (εἰς τὸ μέλλον) εὐξώμεϑα 
ἀπατᾶσϑαι ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ. μόνον μὴ 6 ὄφις ἀπατησάτω ἡ ἡμᾶς. καὶ 
16 ἀλλαχοῦ τούτῳ συγγενὲς γέγραπται, ὅτι εἴρηται ἐν τῷ Ἡσαΐᾳ᾽ ν»κύριος 
γὰρ ἐχέρασεν αὐτοῖς πνεῦμα πλανήσεωςε. ἐπιστήσεις χἀχεῖ τί ποιεῖ 
τὸ πνεῦμα τῆς πλανήσεως κιρνάμενον ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ. καλῶς δέ, ὅτι 
οὐκ ἄχρατον δέδωχεν ὁ ϑεὸς τὸ πνεῦμα τῆς πλανήσεως, ἀλλ᾽, ὡς 
ὠνόμασεν ὃ προφήτης, ἐκέρασεν αὐτό. 
90 (19,, 4. Παρακχινδυνεῦσαι HELD καὶ παράδειγμα δοῦναι ὠφελημένων 
318r ἡπατημένον. | εἰσί τινες οἱ διὰ τοῦτο ἀσκοῦσι τὴν ἁγνείαν καὶ τὴν 
χαϑαρότητα, καὶ ἄλλοι οἱ διὰ τοῦτο ἀσχοῦσι τὴν μονογαμίαν, ἐπεὶ 
προσεδόχησαν ἀπόλλυσϑαι τὸν συνουσιάσαντα  γαμικῶς, ἀπόλλυσϑαι 
τὸν διγαμήσαντα. συγχρίνωμεν xa0' ἑαυτούς, τί λυσιτελεῖ τῇ μο- 
25 νογάμῳ, ἠπατῆσϑαι καὶ οἴεσθαι χολάξεσϑαι καὶ αἰωνίῳ κολάσει παρα- 
δίδοσϑαι τὴν δίγαμον, ἵνα μείνῃ μονόγαμος καὶ χαϑαρά, ἢ γνῶνᾳι τὸ 
ἀληϑὲς καὶ διγαμῆσαι; νομίζω, παντὸς οὑτινοσοῦν βλέποντος τὸ 
ἀχόλουϑον ἔστιν εἰπεῖν, ὅτι μακαριώτερον μὲ» ἦν τὸ καϑαρεύειν καὶ 
μὴ διγαμεῖν μὴ ἡπατημένην καὶ ὁρᾶν ὅτι μετέχει μὲν σωτηρίας τινὸς 
30 xal 7j δίγαμος, οὐ μὴν τοσαύτης μακαριότητος, ὅσης παρὸν διγαμεῖν 
χαϑαρεύσασα' εἰ δὲ μὴ δύναται τοῦτο, βέλτιον τὸ ἠπατῆσϑαι ὡς 


e 


5 Gen. 8, 13. — 11 Vgl Jerem. 1 8? — 15 Jes. 19, 14. — 94ff. Vgl 
in I Kor. 6, 12 (Cat. Cram. V, 109, 20—27): ndoy παρϑένῳ ἔξεστι γαμεῖσθαι" 
ἀλλ᾽ ἡ χαλὴ xal ἀγαϑὴ οὐχ ὡς μὴ ἐξὸν γαμεῖν ἀπέχεται τοῦ γαμεῖν, ἀλλ᾽ dva- 
βᾶσα τὴν ἐξουσίαν S... ἀλλὰ xal ἀνδρὸς τελευτήσαντος ob κεκώλνται ἡ διγαμία 
παντελῶς .... ἀλλ᾽ ἀχούσασα 59 καλὴ γυνὴ μαχαριωτέρα ἐστίν, ἐὰν οὕτως μείνῃ κτλ. 
(Vgl. auch a. a0. S. 126. 127.) 
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ἀπολλυμένων διγάμων καὶ διὰ τὴν ἀπάτην καϑαρεύειν, ἢ τὸ ἀληϑὲς 
ἐγνωχέναι καὶ ἐν ἐλάττονι γεγονέναι τῷ τῶν διγάμων τάγματι. τοιοῦ- 
τόν τι εὑρήσεις καὶ ἐπί τινων ἀσχούντων τὴν ἁγνείαν καὶ τὴν καϑα- 
ρότητα τὴν παντελῆ. πολλὰ δ᾽ ἂν καὶ ἄλλα εὐρεϑείη κατὰ ἀπάτην 
ὑφ᾽ ἡμῶν γινόμενα καὶ ὠφελοῦντα ἡμᾶς. πόσοι δὲ νομιζόμενοι σοφοί, 
δὐρόντες τὸ περὶ κολάσεως ἀληϑὲς καὶ διελϑόντες δῆϑεν τὰ τῆς 
ἀπάτης, ἐν χείρονι γεγόνασι Bio; ἐλυσιτέλει αὐτοὺς φρονεῖν, ὥς ἐφρό- 
vovr πρότερον περὶ τοῦ »0 σχώληξ αὐτῶν οὐ τελευτήσεις χαὶ ὅτι 
τὸ πῦρ αὐτῶν οὐ σβεσϑήσεταιε καὶ ὅτε »ἔσονται εἰς ὅρασιν πάσῃ 
10 σαρχίς xal ὅτι »tOÓ ἄχυρον κατακαυϑήσεται συρὶ ἀσβέστῳ-ἅ ἐὰν δὲ 
8180 ἄλλο τι φαντασϑέντες παρὰ τὴν πρώτην | αὐτῶν ἔννοιαν "μέλλωσι 
τοῦ πλούτου τῆς χρηστότητος τοῦ ϑεοῦ καὶ τῆς ἀνοχῆς καὶ τῆς 
μαχροϑυμίας καταφρονεῖν-, ὅρα εἰ μὴ ἀληϑῶς διὰ τοῦτο, ἐπεὶ μὴ 
ἔδοξαν ἠπατῆσϑαι, ἐθησαύρισαν αὑτοῖς "ὀργὴν ἐν ἡμέρᾳ ὀργῆς καὶ 
16 ἀποκαλύψεως καὶ δικαιοκρισίας. τοῦ ϑεοῦς, οὐχ ἂν ϑησαυρίσαντες εἰ 
ἠπατήϑησαν. ταῦτα διὰ τὴν ἀπὸ ϑεοῦ ἀπάτην, ἐπεὶ εἶπεν ὁ προφήτης" 
τἠἡπκαάτησάς με, κύριε, καὶ ἠπατήϑηνε. 

Παρέλϑωμεν δὲ ἰδίᾳ χαὶ (εἰς) τὸ »ἡπατήϑηνε. διὰ τί οὐκ εἶπε μόνον 
τὸ νἠπάτησᾶς με, κύριεε, ἀλλὰ “προσέϑηχε xal τὸ »ἠπατήϑηνε; ἔστιν 
20 ἐνίοτε ἐπινοῆσαι [τι] ἐ ἐνεργοῦντά τινα τὴν ἀπάτην, ἄλλον δὲ φυλασσό- 
μενον ἀπατηϑῆναι καὶ οὐχ ἀπατώμενον. ὅταν δὲ ὁ μὲν ἐνεργήσῃ τὸ 
ἀπατᾶν, ὁ δὲ μὴ φυλάξηται τὸ ἀπατηϑῆναι ἀλλ᾽ ἐμπέσῃ εἰς τὴν 
ἀπάτην, εἴποι. &v' »ἡπάτησάς με, κύριε, xal ἡπατήϑηνε. ἐγὼ δὲ γενό- 
μενος κατὰ τὸν τόπον καὶ τοιαῦτά τινα εἴποιμι (ἄν): ὃ ἐὰν λέγῃ μοι 
25 0 ὄφις, κἂν ἀληϑῆ μοι λέγῃ Xv ἀπατᾶν ue 82g, ὑφορῶμαι αὐτοῦ 
τοὺς “λόγους πειϑόμενος ὅτι, εἴτε ἀπατᾷ με εἴτε ἀληϑεύει, βλάπτει με. 
καὶ ἡ ἀλήϑεια γὰρ αὐτοῦ βλάπτει" οὐδὲν ὠφέλιμον ἀπὸ τοῦ ὄφεως 
γίνεται, ἐπεὶ »μὴ δύναται δένδρον πονηρὸν καρποὺς ἀγαϑοὺς Eveyxety-. 
o ἐὰν δὲ λέγῃ μοι ὁ ϑεὸς καὶ πείϑωμαι ὅτι ϑεός ἔστιν ὃ λέγων, 

80 ἕτοιμός elut. παρέχειν || ἐμαυτόν. ἀληϑεύει, δέχομαι" ἀπατᾶν ue βού- 268 


σι 


1/2 Vgl. in Lue. Hom. 17 (Lo 5, 151): Puto enim monogamum et virginem 
et eum, qui in castimonia perseverat, esse de ecclesia Dei; eum vero qui sit diga- 
mus .... esse de secundo gradu et de his, qui invocant nomen Domini et qui 
salvantur quidem i in nomine Jesu Christi, nequaquam tamen coronantur ab eo. — 
5ff. Vgl. in Matth. Tom. 17, 19 (Lo 4, 126): ὅσον otv ἄνϑρωποί ἔσμεν καὶ οὐ συμ- 
φέρει ἡμῖν τὸν πλοῦτον τῆς χρηστότητος τοῦ ϑεοῦ ... χεκρυμμένης ὑπ᾽ αὐτοῦ, 
tva μὴ βλαβῶμεν, ϑεωρεῖν, ἀναγχαίως ὡμοιώϑη ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν ἀν- 
ϑρώπῳ βασιλεῖ, ἵνα ἀνθρώποις λαλήσῃ ὡς ἄνϑρωπος κτλ. — 8 ΗΠ. Jes. 66, 24. — 
10 Vgl. Matth. 3, 12 Luk. 3, 17. — 11 Vgl Röm. 2, 4. — 14 Vgl. Röm. 2, 5. 
— 28 Vgl. Matth. 7, 18. 
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λεται, ἑχὼν ἀπατῶμαι, ϑεός μὲ μόνος ἀπατάτω. καὶ ἐπεὶ παρέχω 
ἐμαυτόν, πειϑόμενος ϑεὸν εἶναι τὸν λέγοντα, καὶ ἀπατᾶσθαι, καὶ οὐ 
περιεργάζομαι, ϑέλων ἀπατώμενος μὴ ὑπ᾽ ἄλλου, ἀλλ᾽ ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ 
319r ἀπατηϑῆναι, διὰ τοῦτο λέγω ὅτι οὐ μόνον | σὺ ἐνήργησας τὸ ἀπατᾶν, 
ὅ ἀλλ᾽ ὅτι κἀγὼ πέπονθα τὸ ὑπὸ σοῦ ἀπατᾶσϑαι, xal κατὰ τοῦτο 
λέγω ὅτε νἠπάτησάς με, κύριε, καὶ ἡπατήϑηνε. τί δὲ ἀχολουϑεῖ τῷ 
τὸν ϑεὸν εἶναι ἀπατῶντα καὶ ἄνϑρωπον εἶναι τὸν ἀπατώμενον; 
»ἐχράτησας (xol) ἠδυνάσϑηςε. τότε μὲ χρατεῖ, ἐάν μὲ xav ἀρχὰς 
ἔτι νήπιον ἐν Χριστῷ ἀπατήσῃ, καὶ κρατήσας δύναται. ἐὰν δὲ μὴ 

10 χρατήσῃ, τότε μοι χρεία πόνων. νἐχράτησας καὶ ἠδυνάσϑης:. 

(19,) 5. Ἑξῆς τούτοις λέγει" "ἐγενόμην εἰς γέλωτα, πᾶσαν ἡμέραν 
διετέλεσα μυκτηριξόμενορε. καὶ eis τοῦτον τὸν τόπον ταῦτα ἤχονον, 
ὅτι Ἱερεμίας γέγονε κατὰ χρόνους ἁμαρτωλοτάτων (ἐπ᾽ αὐτοῦ γοῦν 
γέγονεν ἡ αἰχμαλωσία), καὶ οὕτως ἦσαν ἁμαρτωλοὶ ὥστε μυχτηρίζειν» 

15 xal γελᾶν καὶ χλευάζειν, εἴ ποτε 6 προφήτης τὸ προοίμιον ἔλεγε τὸ 
προφητιχόν, τὸ »τάδε λέγει χύριοςςε. ἐγέλων οἱ ἀχούοντες καὶ ἐμυ- 
χτήριζον τὰ λεγόμενα. ἐφυλάξατο εἰπεῖν τὸ »τάδε λέγει κύριοςε ὁ 
ἀπατηϑεὶς καὶ ὠφεληϑεὶς ἐκ τοῦ ἀπατᾶσϑαι. διὸ καὶ αὐτὸς βουλό- 
μενος ἀπατᾶν ἐπὶ τῷ ὠφελεῖσϑαι ix τοῦ ἀπατᾶν ἔλεγεν ὅτι ἐμοὺς 

20 ὑμῖν λαλῶ, ἐπεὶ οὐχ ἀχούετε τοὺς τοῦ κυρίου λόγους. εἶτα ἐκεῖνοι 
παρεῖχον τὰς ἀχοὰς ὡς λόγοις Ἱερεμίου καὶ ἤχουον λόγων ϑεοῦ. 
ταῦτα δέ μοι ἔλεγεν ὁ παραδιδούς uot τὸν τόπον, ἐξετάζων τὰ 
προοίμια καὶ τὰς ἀρχὰς τῶν προφητειῶν. ἔστε τοίνυν καὶ ἀρχὴ τῆς 
προφητείας “Ἱερεμίου παρὰ μὲν ἡμῖν, ὡς οἱ Ἑβδομήχοντα παραδεδώ- 

95 κασιν οὐχ οἶδ᾽ 0, τι σχοπήσαντες" »τὸ ῥῆμα τοῦ ϑεοῦ ὃ ἐγένετο ἐπὶ 

310v Ἱερεμίαν τὸν τοῦ Χελκίου ix τῶν | ἱερέωνε, ἐν δὲ τῷ Ἑβραϊχῷ καὶ 
ταῖς λοιπαῖς ἐχδόσεσι᾽ »Aoyoı Ἱερεμίου υἱοῦ XeAxlov«, καὶ πάντες 
συνεφώνησαν τῷ εἰπεῖν" »λόγοι Ἱερεμίου υἱοῦ Χελκίουε. διὰ τί οὖν 
»λόγοι “ερεμίουε; ἐπειδήπερ τὸ προοίμιον αὐτῷ ἐν τῷ λέγειν πρὸς 

80 τοὺς μὴ βουλομένους ἀχοῦσαι ἣν" ,ἀχούσατέ μου τοὺς λόγους. 

Καὶ ἡμεῖς ἔσϑ᾽ ὅτε τοιαῦτα, ὅταν λυσιτελὲς ἡμῖν φανῇ, ποιοῦμεν. 
ἐνίοτε λόγους (rolg) ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν προσάγομεν βουλόμενοι αὐτοὺς 
προσαγαγεῖν τῇ πίστει, καὶ ἐὰν ἴδωμεν ὅτι διαβεβλημένοι εἰσὶ πρὸς 
Χριστιανισμὸν καὶ βδελύσσονται τὸ ὄνομα καὶ μισοῦσι τὸ ἀκοῦσαι, ὅτι 

35 οὗτος ὁ λόγος Χριστιανῶν ἐστιν, οὐ προσποιούμεϑα Χριστιανῶν λέγειν 
λόγον ὠφέλιμον. ἀλλ᾽ ὅταν ὁ λόγος ἐχεῖνος κατασχευασϑῇ κατὰ 


18 Vgl. 8. 126, 18. — 16f. Vgl. Jerem. 2, 2 u. ὅ. — 19 Vgl. Jerem. 


20, 9. — 25 Jerem. 1, 1. — 27ff. Jerem. 1, 1 Vgl. Hexapla. — 80 Vgl. Jerem. 
20, 9? 
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δύναμιν ὑφ᾽ ἡμῶν, καὶ δοχῶμεν αἱρεῖν τὸν ἀχροατὴν οὐχ og ἔτυχε 
τοῦ λεγομένου ἀχούσαντα, τότε ὁμολογοῦμεν ὅτι οὗτος ὁ ἐπαινετὸς 
λόγος Χριστιανῶν λόγος ἦν. καὶ ποιοῦμέν τι παραπλήσιον τῷ εἰπόντι 269 
οὐκέτε »τάδε λέγει κύριοςε ἀλλά" ἀκούσατε λόγοις ἐμοῦ τοῦ Ἱερεμίου. 

5 ταῦτα διὰ τὸ νἐγενόμην εἰς γέλωτας. 

Καὶ ἡμεῖς ἀγαναχτοῦμεν, ἐάν ποτε λαλοῦντες γελασϑῶμεν, ὅπου 
Ἱερεμίας ὃ τοιοῦτός gau νἐγενόμην εἰς γέλωτα, πᾶσαν ἡμέραν 
διετέλεσα μυχτηριζόμενοςε; τί λέγω, Ἱερεμίας; καὶ o ἐμὸς Ἰησοῦς 
ἐμυχτηρίζετο' νἤκουονε γάρ φησι »ταῦτα πάντα οἱ Φαρισαῖοι φιλάρ- 

10 γυροι ὑπάρχοντες, καὶ ἐμυχτήριζον αὐτόνε. ἀλλ᾽ "ὃ κύριος ἐχμυχτηρίζει- 
320r πάντας τοὺς ἐχμυχτηρίζοντας τοὺς λόγους τοῦ ϑεοῦ. »ἐγενόμην εἰς 
γέλωτας. ὅρα ποταποὺς βίους ἐβίωσαν οἱ προφῆται, πῇ μὲν κατα- 
γελώμενοι, πῇ δὲ κινδυνεύοντες καὶ καταβαλλόμενοι καὶ λιϑοβολού- 
μενοε ὑπὸ τοῦ λαοῦ, ἀναιρούμενοι, μισούμενοι, ἐκδιωχόμενοι" καὶ 
16 πάντα ἔπασχον καὶ ὑπέμενον, ἵνα χατὰ τὸ βούλημα τοῦ ϑεοῦ »δόξαν 
τὴν παρὰ τοῦ μόνου ζητοῦντες-, κηρύσσοντες τὸν λόγον τύχωσι τοῦ 
τέλους τοῦ παρὰ τοῦ ϑεοῦ. »πᾶσαν τὴν ἡμέραν διετέλεσα μυχτηριζό- 
uevog«. κατηγορία τῶν κατὰ τὴν γενεὰν ἐχείνην, ὅτι οὐδὲ ἡμέρας 
ὀλίγας τινὰς ἐποίησεν ὁ προφήτης μυχτήριζόμενος, ἀλλὰ πᾶσαν 
80 ἡμέραν διετέλεσε μυχτηριζόμενος-. 

(19,)6. Ὅτι πικρῷ λόγῳ μου γελάσομαιε. ἔστι τις ἐπαγγελία γέλως, 
ἧς ἐπαγγελίας ἐπώνυμός ἐστιν ὁ πατριάρχης ᾿Ισαάχ' ἑρμηνεύεται γὰρ 
Γέλως. ὅτε δὲ ἐπαγγελία γέλως, δῆλον [ὅτι] ix τοῦ »uaxapıoı ol 
κλαίοντες νῦνε' ἡ δὲ ἐπαγγελία »ὅτι γελάσονταιε. «ὅσπερ ἐπαγγελία 

95 »vlol ϑεοῦ κληϑήσονταιε, καὶ »τὸν ϑεὸν ὄψονταιε, καὶ »κληρονομή- 
σουσι τὴν γῆνε, καὶ ναὐτῶν ἐστιν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶνε, οὕτως 
ἐστὶν ἐπαγγελία γέλως" ἡ ἐπαγγελίᾳ τὸ ἐναντίον 6 μακαριζόμενός 
ἔστι χλαυϑμός. ζητήσεις δέ, εἰ τούτῳ τῷ ἀγαϑῷ γέλωτι xa9' ἑτέραν 
καὶ ἑτέραν ἐπίνοιαν συνᾷδει μὲν 0 μακαριζόμενος κχλαυϑμός, ἐναντιοῦται 

80 δὲ ὁ τοῖς ἐναντίοις ταλανιζόμενος ἀποκείμενος κλαυϑμὸς ἕτερος. 
»οὐαὶς γὰρ ν»οἱ γελῶντες νῦν, ὅτι πενϑήσουσι καὶ κλαύσονταιε' ἄλλος 
γὰρ κλαυϑμὸς ὃ μαχαριζόμενος, ἄλλος O ἀποκείμενος τοῖς καχῶς 


4 Vgl. Jerem. 2, 2 u. 0. — Vgl. Jerem. 20, 9? — 9 Luk. 16, 14. — 10 Vgl. Psal. 
2, 4. — 19 ff. Vgl. Hebr. 11, 36. 37? — 15 Vgl Joh. 5, 44. — 22/28 Vgl. Gal. 4, 28. 
— 98 Vgl. Onom. sacra I, 170, 85: Ἰσαὰχ γέλως, u. 5. — 98f. Luk. 6, 21. — 
26 Matth. 5, 9. — Matth. 5, 8. — Matth. 5, 4. — 26 Matth. 5, 3. — 81 Luk. 6, 25. 
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βεβιωχόσιν. εἰ δέ τε χἀχεῖνος τέλος ἔχει ὠφέλιμον, οὐχ οἶδα. τί 
320v λέγω; [εἰ δέ τι καχεῖνος | τέλος ἔχει ὠφέλιμον, οὐχ οἶδα] ἄχους Παύ- 
λου. ὅτε ἐδίδασχεν, ἐπραγματεύετο λέγων λυπῆσαι τοὺς ἀχούοντας. 
xal ὁμολογεῖ ὅτι τότε μάλιστα εὐφραίνετο, Ove ἐλυπεῖτό τις ἐξ αὖ- 
5 Tod" φησὶ yàg: »xal τίς ἐστιν ὁ εὐφραίνων us el μὴ 6 λυπούμενος ἐξ 
ἐμοῦ;ς καὶ εἴ τίς γε ἱκανός ἐστι χινῆσαι ψυχὴν ἀχροατοῦ μάλιστα 
ἡμαρτηχότος, τοιούτους εὔχεται λόγους λέγειν, οἵτινες ἀπὸ δυνάμεως 
xal παρατάξεως καὶ ϑειότητος καὶ νοημάτων ἀπαγγελλόμενοι ἱερῶν 
σείσουσι τὴν ψυχὴν τοῦ ἀχούοντος καὶ κινήσουσι» ἐπὶ πένθος καὶ ὀπὶ 
10 χλαυϑ᾽μὸν καὶ ἐπὶ δάχρυα, ὡς χαίρειν τὸν λέγοντα, T ὅτε ἴδῃ τὸ 210 
ἀχροατήριον τερπόμενον καὶ γέμον ἐπὶ τοῖς λεγομένοις. ὅπου μὲν 
γὰρ εἰς ἐπαγγελίας ἄγει, ὡς »διὰ στενῆς καὶ τεϑλιμμένης τῆς ἐν τῷ 
λυπεῖσϑαι ὁδοῦ ἐπὶ τὴν Lan, καὶ διὰ τοῦ κλαυϑμοῦ ἄγει ἐπὶ τὸν 
μακχαριξζόμενον γέλωτα. ὅτε δὲ οὐ τοῦτο ἀνύει, [οὐ] φοβοῦμαι. μὴ 
15 τοιαῦτα λέγῃ" »οὐαὶ οἱ γελῶντες νῦν, ὅτι πενϑήσετε xol κλαύσετεε. 
Πρὸς τί δέ μοι τοῦτο εἴρηται, ἢ βουλομένῳ ὑκπαινίξασϑαι ὅτι 
λέγει, »πικρῷ λόγῳ μοῦ γελάσομαιε, καὶ παραστῆσαι γέλωτα κλαυϑμοῦ, 
καὶ κλαυϑμὸν ἐκεῖνον ὃν κλαύσονται οἱ ἐνταῦϑα γελῶντες, τάχα τοῦ 
ϑεοῦ πραγματευομένου Ἐἐγγεννῆσαε αὐτοῖς χλαυϑμόν; »ἐχεῖε γὰρ 
90 »ἔσται 0 χλαυϑμὸς καὶ ὁ βρυγμὸς τῶν ὀδόντωνε. xoà τοῦτο πρα- 
γματεύεται ὁ ϑεὸς ὁρῶν ὅτι 6 κλαίων ἐπὶ τοῖς ἰδίοις ἁμαρτήμασιν, ὁ 
ϑρηνῶν ἐπὶ τοῖς ἰδίοις παρανομήμασιν ἤδη εἰς συναίσϑησιν ἐλήλυϑε 
321r τῶν ἰδίων χκαχῶν. ws εἴϑε ἕχαστος ἡμῶν xaO Exalorov ἁμάρτημα 
ἔλεγε" »λούσω καϑ᾽ ἑχάστην νύχτα τὴν κλίνην μου, ἐν δάχρυσί μου 
25 τὴν στρωμνήν μου Boé&o«. oc εἴϑε ἕχαστος ἡμῶν ἔλεγεν ἐπὶ τοῖς 
ἰδίοις ἁμαρτήμασι κλαίων" »ἐγενήϑη μοι τὰ daxgva ἄρτος ἡμέρας καὶ 
νυχτόςε. ἐάν μου ὁ λόγος πικρότερος ἐνταῦϑα ῇ, πικρότερος δὲ διὰ 
τὸ ϑλίβεσθαί us δι᾽ αὐτὸν, ἀηδίζονται οἱ ἀκούοντες. οἱ ἐλεγχόμενοι, 
ὅταν βαρῶνται τὸν λέγοντα, οἶδα ὅτι ἐπὶ τῷ πικρῷ λόγῳ μου τὸ 
80 τέλος ἐστὶ γελᾶν, γελᾶν δὲ τὸν τῶν μακαριζομένων γέλωτα. καὶ 
τοῦτο τάχα εἰδὼς O0 προφήτης ἔλεγεν" »ὅτι πιχρῷ λόγῳ μου γελά- 
σομαιε" ἤδη »πιχρῷ λόγῳφε, ἀλλ᾽ οὐχ ἤδη γελῶ, ἀλλὰ »πιχρῷ λόγῳ 
μου γελάσομαιςε. 
(19,1. »᾿Αϑεσίαν καὶ ταλαιπωρίαν ἐπικαλέσομαιςε. ϑεὸν ἐπικαλεῖται 
35 ὁ δίχαιος, τὴν σοφίαν ἐπικαλεῖται καὶ 0 ἄδικος" »ἔσται γὰρε φησὶν 


b II Kor. 2, 2. — 12 Vgl. Matth. 7, 14. — 15 Luk. 6, 25. — 19 Matth. 8, 12 
Luk. 13, 28 u. 0. — 24 Psal. 6,7. — 26 Psal. 41, 4. — 85 Prov. 1, 28. 
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»ὅταν ἐπιχαλέσησϑέ με, ἐγὼ δὲ οὐχ εἰσαχούσομαι ὑμῶνε. xc μὲν oi 
ἄδικοι" καὶ οἱ δίχαιοι δὲ δῆλον ὅτι ἐπικαλοῦνταί ποτὲ τὴν σοφίαν᾽ 
»χαὶ πᾶς ὃς ἐὰν ἐπικαλέσηται τὸ ὄνομα κυρίου σωϑήσεταιε. ἐνθάδε 
δὲ ὃ προφήτης φησίν" »ἀϑεσίαν καὶ ταλαιπωρίαν ἐπικαλέσομαις , ὡς 
5 τὸν ϑεὸν οὕτω τὴν ἀϑεσίαν, ὡς τὸν κύριον οὕτω τὴν ταλαιπωρίαν. 
ἀρα καλὸν πρᾶγμα ἐπικαλῇ, Ἱερεμία, ὅτι ἐπαγγέλλῃ λέγων" »ἀϑεσίαν 
xal ταλαιπωρίαν ἐπικαλέσομαιε; ἀλλὰ δεῖ κατανοῆσαι συνθήκας ἃς 
τιϑέμεϑα xal τὰς ἀϑεσίας αὐτῶν, ὅτι ἔστι ποτὲ συνθήκας ϑέσϑαι 
καχῶς᾽ καὶ μετὰ τὸ ϑέσϑαι συνθήκας χαχῶς εἴϑε ἐπικαλοῖμεν τὴν 
321v ἀϑεσίαν. οὕτω δὲ καὶ ἐὰν κατανοήσω τὴν πλατεῖαν καὶ εὐρύχωρον, 
τὴν ἀπάγουσαν εἰς τὴν ἀπώλειαν- καὶ ὅτι ὁδεύων ἐν αὐτῇ οὐ ταλαι- 
πωρῶ, μεταβαίνω »ἀπὸ τῆς πλατείας xal εὐρυχώρου ὁδοῦ- xol ἔρ- 
χομαε "ἐπὶ τὴν στενὴν | χαὶ τεϑλιμμένηνε xal ταλαιπωρῶν λέγω" 271 
»ταλαιπωρίαν ἐπικαλέσομαιε. ἀϑετεῖν μέλλω τὰς συνϑήχας τὰς πρὸς 
15 τὸν κόσμον καὶ τὰ χοσμικὰ πράγματα, ἵνα ἀναλάβω οὐρανίους ovv- 
ϑήχας. νἀϑεσίαν ἐπικαλέσομαιε. οὕτω δὲ καταλιπὼν τὸν βίον τὸν 
»τῆς πλατείας xal εὐρυχώρου ὁδοῦ- xal ἐρχόμενος »ἐπὶ τὴν στενὴν καὶ 
τεϑλιμμένηνε, ἵνα γένωμαι ταλαίπωρος ὡς Παῦλος, λέγω" »ταλαι- 
πωρίαν ἐπιχαλέσομαιε. οὐ γὰρ πᾶς ἄνϑρωπος ἐρεῖ τὸ »ταλαίπωρος 
20 ἐγὼ ἄνϑρωπος᾽ τίς ue δύσεται ix τοῦ σώματος τοῦ ϑανάτου τούτου; - 
ἀλλ᾽ ὁ νοήσας τὸ σῶμα τοῦ ϑανάτου, ὁ ῥδυσϑῆναε βουλόμενος ἀπὸ 
τοῦ σώματος τοῦ ϑανάτου τούτου ἐρεῖ τὸ »ταλαίπωρος ἐγὼ ἄνϑροω- 
ποςε. ὃ δὲ φιλοσωματῶν, ὃ πολύς, ὁ ἀπιστῶν τῷ μέλλοντι αἰῶνι 
οὐ λέγει" »ταλαίπωρος ἐγὼ ἄνϑρωποςε, ἀλλὰ μακαρίζει ἑαυτόν, ὅτι 
25 ἐστὶν ἄνϑρωπος, καὶ ἐπὶ τῷ εἶναι ἐν τῷ τοῦ ϑανάτου σώματι. ἐὰν 
οὖν δυνηϑῶ νοήσας πῶς Παῦλος six: »ταλαίπωρος ἐγὼ ἄνϑρωκοςε, 
μηδέπω ἐπικαλεσάμενος τὴν ταλαιπωρίαν, ἐπικαλέσομαι αὐτὴν ἐκ τοῦ 
ἀϑετῆσαι τὰς πρὸς τὴν χαχίαν συνθήχας xol λέγω ὡς ὁ Ἱερεμίας" 
»ἀϑεσίαν καὶ ταλαιπωρίαν ἐπικαλέσομαιε. οὐ γὰρ εἶπεν" ἀϑεσίαν ϑεοῦ 
80 ἐπεκαλέσομαι. 
Θέλω παράδειγμα δοῦναι ἀπὸ τῆς γραφῆς δικαίου τοῦ συνθήκας 
ἀϑετοῦντος, ἵνα παραστήσω πῶς ἐκχεῖνος τῷ ἔργῳ ἀϑεσίαν ἐπεκαλέ- 
322r σατο. | Ἰουδὴϑ συνθϑήχας ἔϑετο πρὸς τὸν Ὁλοφέρνην ὥστε τοσῶνδε 


8 Joel 2, 32, — 10M. 17 Vgl. Matth. 7, 13. — 18. 17 Vgl. Matth. 7, 14. 
— 18/19 Röm. 7, 24. — 92 Rom. 7, 4. — 24 Röm. 7, 24. — 88, Vgl. Judith 
12, 6. 7. M. 
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vgl. Anm.) ep. ad Afric. 13 (Lo 17, 42). 
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ἡμερῶν ἐξερχομένη εὐχεσϑαι τῷ ϑεῷ xci μετὰ τοσάσδε ἡμέρας ἑαυτὴν 
παρέξειν τῇ χοίτῃ τοῦ Ολοφέρνου. ταύτας τὰς συνϑήχας Ὁλοφέρνης 
προσεδέξατο. ἀπέλυσε τὴν Ἰουδὴϑ ἐπὶ τὰς εὐχὰς ἔξω τῆς παρεμβολῆς. 
τί ἐχρῆν ποιῆσαι τὴν Ἰουδήϑ; τηρῆσαι τὰς συνϑήκας 7 ἀϑετῆσαι 
αὐτάς; ὡμολόγηται ὅτι ἀϑετῆσαι: τὰς γὰρ πρὸς Ὁλοφέρνην ἀϑετῆσαι 
μακάριον ἤν ἐπὶ ϑεοῦ. ἔμελλεν ἀϑετεῖν τὰς πρὸς τὸν Ὁλοφέρνην συνϑή- 
xac ἡ Tovórjo, (ἔμελλεν) εἰπεῖν" »ἀϑεσίαν ἐπιχαλέσομαιε" καὶ ἐπεχαλέσατό 
ye τὴν ἀϑεσίαν. ὄφελον κἀγὼ τοιοῦτος γένωμαι ἕν᾽ εἴπω" „a9 eolav 
ἐπικαλέσομαιε, xal ἐπικαλέσομαι τὴν ἀϑεσίαν τὴν πρὸς τὸν ὄφιν, τὴν 
10 πρὸς τὸν διάβολον. συνθήκας ποτὲ ὁ ὄφις πρὸς τὴν Evav ἐποιήσατο, 
καὶ ἦν αὐτῷ φίλη καὶ ὁ ὄφις τῇ γυναικί. ἀλλ᾽ ὁ ϑεὸς ἐπραγματεύ- 
σατο ὡς ἀγαϑὸς τὰς συνθήκας ταύτας λυϑῆναι καὶ τὴν φιλίαν ταύτην 
τὴν χακὴν διασκεδάσαι xol cg ἀγαϑὸς ϑεὸς λέγει" »ἔχϑραν ϑήσω ἀνὰ 
μέσον σοῦ καὶ ἀνὰ μέσον τῆς γυναικός, καὶ ἀνὰ μέσον τοῦ σπέρματος 
16 σοῦ καὶ ἀνὰ μέσον τοῦ σπέρματος αὐτῆς. εὐγνωμόνως οὖν ἀκούοιμεν. 
πῶς ὃ ϑεὸς ἔχϑραν ποιεῖ τὴν πρὸς τόνδε, ἵνα φιλίαν ποιήσῃ τὴν 
πρὸς τὸν Χριστόν' ἀδύνατον | γὰρ ἅμα εἶναι φίλον τῶν ἐναντίων. 
καὶ ὥσπερ »οὐδεὶς δύναται δυσὶ κυρίοις δουλεύεινε, οὕτως οὐδεὶς 
δύναται εἶναι. φίλος xal »ϑεῷ καὶ μαμωνᾷε, φίλος καὶ Χριστῷ καὶ 
20 ὄφει. ἀλλὰ ἀνάγκη καὶ τὴν φιλίαν τὴν πρὸς τὸν Χριστὸν ἔχϑραν 
ποιῆσαι πρὸς τὸν ὄφιν, καὶ τὴν. φιλίαν τὴν πρὸς τὸν ὄφιν ἔχϑραν 
399. γεννῆσαι τὴν πρὸς τὸν Χριστόν. | 
»A0s0lav xai ταλαιπωρίαν ἐπικαλέσομαιε. ἵνα δὲ μᾶλλον νοή- 
ons τὸ »ταλαιπωρίαν ἐπικαλέσομαιε, διαγράψω τι γινόμενον τοῖς 
95 ἀσχηταῖς. πολλάχις γὰρ παρακειμένου τοῦ γῆμαι καὶ μὴ ἔχειν πρᾶγμα 
ἐπανισταμένης τῆς σαρχὸς τῷ πνεύματι, αἱρεῖταί τις οὐ καταχρή- 
σασϑαι τῇ τοῦ γαμεῖν ἐξουσίᾳ, ἀλλὰ ταλαιπωρεῖν καὶ κάμνειν, »Ox0- 
πιάζειν τὸ σῶμα νηστείαις καὶ δουλαγωγεῖν αὐτὸ- »àxoyalg τοιῶνδε 
βρωμάτων“, καὶ παντὶ τρόπῳ »tQ πνεύματι τὰς πράξεις τοῦ σώματος 


σι 


10 Vgl. Gen. 8, 1—5 (oder Apokryphen?) — 18 Gen. 3, 15. — 18 Matth. 
6, 24, — 19 Vgl. Matth. 0, 24 Luk, 16, 13. — 20 Vgl. in I Kor. 12, 6 (Cat. Cram. V, 
227, 258): ἔστε τις αἵρεσις ἥτις οὐ προσίεται τὸν προσιόντα, el μὴ ἀναϑεματίσῃ 
τὸν Ἰησοῦν' xal fj αἵρεσις ἐχείνη ἀξία ἐστὶ τοῦ ὀνόματος οὗ ἠγάπησεν" ἔστι γὰρ 
ἡ αἵρεσις τῶν καλουμένων Ὀφιανῶν οἵτινες οὐ ϑεμιτὰ λέγουσιν εἰς ἐγχώμιον τοῦ 
ὄφεως, ὃς ἐπιχατάρατός ἔστιν ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ. Vgl. c. Cels. 6, 28 (Orig. II, 98 14ff.): 
ol τὰ τοῦ ὄφεως ἑλόμενοι ὡς χαλῶς toig πρώτοις ἀνθρώποις συμβουλεύσαντος 
EP xal Ὀφιανοὶ διὰ τοῦτο χαλούμενοι τοσοῦτον ἀποδέουσι τοῦ εἶναι Χριστια- 
vol κτλ. — 25 Vgl IKor. 9,5. — 26 Vgl. Gal. 5, 17. — 27 Vgl. I Kor. 9, 27. — 
98 Vgl. I Tim. 4, 3. — 29 Vgl. Róm. 8, 13. 
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Havaroür. dg οὖν ὃ τοιοῦτος oU τὴν ταλαιπωρίαν ἐπεχαλέσατο, 
παρὸν ἐπιδοῦναι ἑαυτὸν τρυφῇ καὶ ἡδονῇ καὶ μὴ ἐπικαλεῖσθαι τὴν 
ταλαιπωρίαν; el τις οὖν δύναται μιμεῖσθαι τὸν προφήτην, καὶ ἀϑεσίαν, 
ὡς διηγησάμεϑα, ἐπικαλείσϑω, χαὶ ταλαιπωρίαν δὲ ἐν ταῖς ἀσχήσεσιν 
ἐπικαλείσϑοω. ἔτυχε δὲ ἡ ἱστορία εἶναι ἀληϑὴς καὶ [1] περὶ τοῦ Ἱερεμίου, 
ὅτι καὶ ἐν ἁγνείᾳ ἔξησεν" εἶπε γὰρ αὐτῷ Ó κύριος" »οὐ μὴ λάβῃς γυναῖχα, 
οὐδ᾽ οὐ μὴ ποιήσῃς τέχνας. καὶ ἐν ἀγνείᾳ ἔζησεν" ἀϑεσίαν γὰρ καὶ 
ταλαιπωρίαν ἐπεχαλέσατο. 
(19, 38. "Ὅτι ἐγενήϑη λόγος κυρίου ἐμοὶ εἰς ὀνειδισμόνε. μαχάριος 
10 Ἱερεμίας μὴ ἔχων ἄλλον ὀνειδισμὸν ἢ τὸν λόγον τοῦ κυρίου. ἡμεῖς 
δὲ οἱ τάλανες ἔχομεν ὀνειδισμοὺς οὐ διὰ τὸν λόγον τοῦ κυρίου, ἀλλὰ 
διὰ τὰ ἡμέτερα ἁμαρτήματα, καὶ ὀνειδιζόμεϑα ἐφ᾽ οἷς πταίομεν καὶ 
ἐπταίσαμεν, xal λοιδορούμεϑα ἐπὶ ταῖς χαχίαις ἡμῶν. ὃ δὲ σωτὴρ 
οὐ τοιούτους ἡμᾶς ὀνειδισμοὺς ϑέλει ὀνειδίζεσϑαι λέγων" »uaxagtol 
15 ἐστε ὅταν ὀνειδίσωσιν ὑμᾶς καὶ διώξωσι καὶ εἴπωσι πᾶν πονηρὸν 
828: ῥῇμα καϑ᾽ ὑμῶν ἕνεχεν ἐμοῦε. νχάρητε ἐν ἐχείνῃ τῇ ἡμέρᾳ καὶ 
σκιρτήσατεε. »0 λόγος- οὖν φησι »τοῦ κυρίου ἐγενήϑη ἐμοὶ εἰς Oweı- 
δισμὸν xal εἰς χλευασμὸν πᾶσαν ἡμέραν-. 
Εἶτα κατανόησον ὥς εἰσιν oi προφῆται εὐγνώμονες ἄνϑρωποι, 
20 xal οὐκ ἀποχρυπτόμενοι τὰ ἴδια ἁμαρτήματα oc καὶ ἡμεῖς, καὶ λέγον- 
τες οὐχ ἐπὶ τῶν τότε μόνον, ἀλλ᾽ ἐπὶ πασῶν τῶν γενεῶν εἰ ἡμαρτή- 
κασι. χἀγὼ μὲν ὀχνῶ ἐξομολογήσασϑαί μου τὰ ἁμαρτήματα ixi τῶν 
ὀλίγων ἐνταῦϑα, ἐπεὶ μέλλουσί, μου καταγινώσχειν οἱ ἀχούοντες. ὃ 
δὲ Ἱερεμίας τι παϑὼν ἁμαρτητικὸν οὐχ ἠδέσϑη, ἀλλὰ ἀνέγραψεν αὐτοῦ 
25 τὴν ἁμαρτίαν" ἁμαρτία γὰρ nv τὸ ἐπιφερόμενον ἐν τῷ »xal εἶπα οὐ 
μὴ ὀνομάσω τὸ O ὄνομα κυρίου, xal οὐ μὴ λαλήσω ἔτι ἐπὶ τῷ ὀνόματι 
αὐτοῦς. ἐδιδάχϑης «πάντα ἐν || ὀνόματε ποιεῖν κυρίους, ἐν ὀνόματι 273 
ϑεοῦ πράττειν᾽ σὺ δὲ λέγεις" »μὴ ὀνομάσω τὸ ὄνομα κυρίουε; ἀλλὰ 
ποῖον ὄνομα μέλλεις ὀνομάξειν; »ὥνομα ϑεῶν ἑτέρων οὐχ ἀναμνή- 
80 σεσϑε ἐν ταῖς χαρδίαις ὑμῶνε, καὶ λέγεις" »οὐ μὴ ὀνομάσω τὸ ὄνομα 
κυρίου, xal οὐ μὴ λαλήσω ἔτι ἐπὶ τῷ ὀνόματι αὐτοῦε; λέγει οὖν 
ποκπονϑώς τι ἀνθρώπινον, 0 καὶ ἡμεῖς κινδυνεύομεν πολλάχις πεπον- 
ϑέναι. καὶ μάλιστα εἴ τις σύνοιδεν ἑαυτῷ διὰ τὴν διδασχαλίαν ποτὲ 


C 


6 Vgl. Jerem. 16, 1. 2. — 14 Matth. 5, 11. — 16 Luk. 6, 23. — 19ff. Vgl. 
Chrysost. (Gh II, 503): ὅρα φιλοσοφίαν, πῶς ἐλάττωμα τηλιχοῦτον οὐχ ἀπέχρυψε, 
πῶς τὴν ἀσϑένειαν οὐ συνεχάλυψε τὴν ἑαυτοῦ. — 97 Vgl Kol 8, 17. — 
99 Exod. 23, 13. 
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καὶ τὸν λόγον ταλαιπωρήσαντι xol παϑόντι καὶ μισηϑέντι, πολλάκις 
λέγει" ἀναχωρῶ, τί μοι καὶ πράγμασιν; εἰ ἐκ τούτου καὶ (ἐν) πράγ- 
μασίν slut, ἐκ τοῦ διδάσκειν, ἐκ τοῦ προΐεσθαι τὸν λόγον, διὰ τί οὐχὶ 
μᾶλλον ἀναχωρῶ ἐπὶ τὴν ἐρημίαν καὶ ἡσυχίαν; τοιοῦτόν τι πέπονϑε 

323v xal 6 προφήτης | λέγων᾽ »xal slxa* οὐ μὴ ὀνομάσω τὸ ὄνομα κυρίου, 
καὶ οὐ μὴ λαλήσω (Fri) ἐπὶ τῷ ὀνόματι αὐτοῦςε. 

AAN’ ἐπὶ τούτῳ ἀγαϑὸς κύριος ὃ κωλύων τὰς τοιαύτας ἁμαρτίας 
τῶν τηλιχούτων. οὐκ ἀφῆχε τὸν προφήτην ἀληϑεῦσαι εἰπόντα τὰ 
προκείμενα, ἀλλὰ καὶ ἐν τούτῳ ἀϑεσίαν ἐπικαλέσασϑαι καὶ ἀϑετῆσαι 

10 τὸ εἰρημένον πεποίηκεν “ερεμίαν. eine μὲν γάρ" »οὐ μὴ ὀνομάσω 
, {ἔπε ἐπὶ τῶι ὀνόματι) (τὸ ὄνομαν κυρίου, καὶ οὐ μὴ λαλήσω ἔτι ἐπὶ 
τῷ ὀνόματι αὐτοῦε. »ἐγένετος δέ φησιν »ἐν τῇ καρδίᾳ μου oc πῦρ 
καιόμενον, φλεγόμενον ἐν τοῖς ὀστέοις μου, καὶ παρεῖμαι πάντοϑεν 
καὶ οὐ δύναμαι φέρεινε. ὁ λόγος ὁ τοῦ κυρίου γέγονε καίων αὐτοῦ 

15 τὴν καρδίαν. »xal ἐγένετο (iv) τῇ καρδίᾳ μου ὡς v0 φλεγόμενον, 
καιόμενον» ἐν τοῖς ὀστέοις pov«. ἀπέβαλε τὴν ἁμαρτίαν ἣ ἣν πεποίηχεν 
εἰπώ»" »οὐ un ὀνομάσω τὸ ὄνομα κυρίου, καὶ οὐ μὴ λαλήσω ἐπὶ τῷ 
ὀνόματι αὐτοῦ Pri, καὶ ἀπέβαλε τὴν ἁμαρτίαν Ἱερεμίας ἅμα τῷ el- 
πεῖν. εἴϑε κἀγώ, ἅμα τῷ ἁμαρτῆσαι καὶ εἰπεῖν λόγον ἁμαρτητιχόν, 

20 ἠσϑανόμην ὅτι "γέγονε πῦρ ἐν τῇ καρδίᾳ μου καιόμενον καὶ φλεγό- 
μενον ὥστε us μὴ δύνασϑαι φέρειν- 

Μέλλει τι ὁ λόγος τολμᾶν, οὐχ οἶδα δὲ εἰ συμφέρον τῷ τοιούτῳ 
ἀχροατηρίῳφ καὶ τοιούτωι" εἴρηκέ τε εἶναι εἶδος πυρός, πυρὸς οὐχ 
αἰσϑητοῦ, χολάζοντος τὸν χολαζόμενον τῷ πόνῳ εἰς τὸ μὴ φέρειν 

25 αὐτόν. εἶπε γάρ' »ἐγένετο iv τῇ καρδίᾳ μου ὡς πῦρ φλεγόμενονε 
καὶ »χαιόμενονε οὐχ ἐν τῇ καρδίᾳ μου μόνον ἀλλὰ καὶ »ἐν τοῖς 
ὀστέοις μου, καὶ παρεῖμαι πάντοϑεν καὶ οὐ δύναμαι φέρεινε. ἐγὼ 

324r φοβοῦμαι μὴ τοιοῦτόν ἐστι τὸ ἀποκείμενον ἡμῖν, πῦρ γινόμενον, | ὡς 
ἐν τῇ καρδίᾳ γέγονεν Ἱερεμίου. οὐ πεπόνϑαμεν δὲ αὐτό. el ἐπεπόν- 

30 Seer τοῦτο, xal προέχειτο τὰ δύο πυρά, τοῦτο τὸ πῦρ καὶ τὸ ἔξωϑεν 
πῦρ 0 βλέπομεν ἐπὶ τῶν καιομένων ὑπὸ τῶν ἡγουμένων τῶν ἐϑνῶν, 
εἰλόμεϑα ἂν ἐχεῖνο μᾶλλον» τὸ πῦρ ἢ τοῦτο. ἐχεῖνο μὲν γὰρ καίει 
τὴν ἐπιφάνειαν, τοῦτο δὲ καίει τὴν xapdlav, καὶ ἀρξάμενον ἀπὸ τῆς 


2 Vgl. Bornemann, In investiganda monachatus origine etc. Gottingae 1885 
S. 35. — 82 f. Vgl. Matth. 10, 28 Luk. 12, 4. 5? 
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+ vi» Co | 6 ἔτι Lo | 7 ἀγαϑὸς xégioc] ὡς ἀγαϑὸς ὁ ϑεὸς C | 11 τὸ ὄνομα Co 
(vgl. Gh) statt: ἔτε ἐπὶ τῷ ὀνόματι 8 (Emendation zu Z. 6 Diele) | 15 ἐν τῇ ἡ S | 
16 ἀπέβαλε Bluss ὑπέβαλε S | 18 ἀπέβαλε V! a. R. Co ἀπέλαβε 8 | 98 xol τοιούτωι 
streicht Gh | 24 τῷ πόνῳ] tot πόνου S8 τοιούτῳ πόνῳ Gh. 
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καρδίας διϊχνεῖται ἐπὶ πᾶντα τὰ ὀστᾶ, καὶ διχνούμενον ἐπὶ τὰ ὀστᾶ 
ἔρχεται ἐπὶ ὅλον τὸν καιόμενον, ἢ καὶ οὕτως ἔρχεται os μὴ δύνασϑαι 274 
τὸν καιόμενον φέρειν. τίς ἐπὶ τούτῳ τῷ συρὶ δύναται λέγειν" »καὶ 
οὐ δύναμαι φέρεινε; οἶδα xci λῃστὰς τοῦτο τὸ σῦρ δυνηϑέντας ὑπο- 
5 μεῖναι, τὸν πόνον (τὸν) ἀπὸ τούτου τοῦ πυρός. ἄλλος ἐστὶν ὁ πόνος ὁ 
ἀπὸ τοῦ πυρός, ὃν διέγραψεν Ἱερεμίας λέγων" »xoi ἐγένετο ἐν τῇ 
καρδίᾳ μου ὡς πῦρ καιόμενον, φλεγόμενον ἐν τοῖς ὀστέοις μου, καὶ 
παρεῖμαι πάντοϑεν xal οὐ δύναμαι φέρεινε. ἐχεῖνο τὸ πῦρ ἐχκαίει ὁ 
σωτὴρ ὁ εἰκών" »πῦρ ἦλϑον βαλεῖν ἐπὶ τὴν γῆνε. καὶ ἐπεὶ ἐκεῖνο 
10 τὸ πῦρ ἐχχαίει ὃ σωτήρ, διὰ τοῦτο τοῖς ἀρχομένοις ἀκούειν αὐτοῦ 
ἄρχεται ἀπὸ τοῦ πυρὸς καὶ πρῶτον πῦρ βάλλει αὐτῶν ἐπὶ τὴν χαρ- 
δία»" ὅπερ ὁμολογοῦσι Σίμων καὶ Κλεόπας λέγοντες ἐπὶ τοῖς λόγοις 
aX(ro)) τὸ soul ἡ καρδία ἡμῶν καιομένη ἦν ἐν τῇ ὁδῷ, ὡς διήνοιγεν 
ἡμῖν τὰς Yoapacı; ἐνθάδε ἢ καρδία καίεται πυρὶ καὶ Σίμωνος καὶ 
15 KAsóxa. ἄκουε λεγόντων" νοὐχὶ ἡ καρδία ἡμῶν καιομένη ἦνε; 
(19,)9. Τίς ἄξιος δὴ λαβεῖν ἐχεῖνο τὸ πῦρ ἐν τῇ καρδίᾳ, ἵνα μὴ 
ἐκεῖ αὐτὸ λάβῃ; ϑέλω διαγράψαι τίς ἐστιν ὃ ἔχων τοῦτο τὸ πῦρ ἐν τῇ 
χαρδίᾳ. διάγραψόν μοι δύο ἡμαρτηχότας τὴν αὐτὴν τῷ γένει Auap- 
394v τέαν, τὴν μιαρᾶάν, τὴν ἀχάίϑαρτον πορνείαν, καὶ ἐν τούτοις τοῖς δύο 
20 τοῖς πεπορνευχόσι τὸν μὲν ἕτερον μὴ λυπούμενον μηδὲ ὀδυνώμενον 
μηδὲ δαχνόμενον, ἀλλὰ τὸ εἰρημένον ἐν Παροιμίαις “περὶ τῆς πόρνης 
γυναικὸς πάσχοντα, »ἥτις ἐὰν πράξῃ, ἀπονιφαμένη οὐδέν φῆσι πεπρα- 
χέναι ἄτοπονε. ἴδε μοι τὸν ἕτερον μετὰ τὸ πτῶμα μὴ δυνάμενον 
στέγειν, ἀλλὰ κολαξόμενον τὴν συνείδησιν, βασανιζόμενον τὴν καρδίαν, 
26 φαγεῖν καὶ πιεῖν οὐ δυνάμενον, οὐ χρίσει νηστεύοντα ἀλλὰ ἀλγηδόνι 
τῆς μετανοίας. διάγραψόν μοι τὸν τοιοῦτον "ὅλην τὴν ἡμέραν σχυ- 
ϑρωπάζοντα καὶ καταπονούμενον xal πορευόμενον, ὠρυόμενον ἀ ἀπὸ 
στεναγμοῦ τῆς καρδίας αὐτοῦ, βλέποντα αὐτοῦ τὴν ἁμαρτίαν ἐνό- 
πιον αὐτοῦ- διὰ παντὸς ἔμπροσϑεν ἐλέγχουσαν. καὶ ἴδε τὸν τοιοῦ- 
80 τὸν οὐχ ἐπὶ μίαν ἡμέραν οὐδὲ ἐπὶ μίαν νύχτα, ἀλλ᾽ ἐπὶ χρόνον 
πολὺν χολαζόμενον. τίνα τῶν δύο προχρίνεις; τίνα λέγεις ἐλ- 
πίδας ἔχειν παρὰ ϑεῷ; cp’ ἐχεῖνον τὸν πορνεύσαντα καὶ μὴ φροντί- 


1 Vgl. Hebr. 4, 12? — 9 Luk. 12, 49. — 12 Vgl. Resch TU X, 3, 2702 — 
18 Luk. 24, 32. — 15 Luk.24, 32. — 18 δ΄, Vgl. in Psal. 37 Hom. 1, 3 (Lo 12, 249): 
Sunt quidam, qui cum peccaverint .... ita vivunt, quasi nihil omnino commise- 
rint... Cum vero post diclum [l mit Merlin. delictum] quis consumitur et 
afflgitur pro delicto suo et conscientiae stimulis agitur, mordetur sine intermissione 
atque occultis confutationibus impugnatur, iste etc. — 99 Prov. 24, 55. — 28 Vgl. 
Sir. 8, 17? — 94 Vgl. Psal. 34, 13? — 26 Vgl. Psal. 37, 7. 9. 10. 


4 δύναται 8" δύναμαι Sootr. | τούτῳ τῷ Gh τῶι τοιούτωι S | 5 τὸν Blass | 62 Gh 
ὃν S | 10 αὐτοῦ Gh αὐτὸ 8| 19 Κλεόπας Blass KAsorrac S, so auch Z. 15 S. 192, 13. 
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σαντα, ἀλλ᾽ ᾿ἀπαλγοῦντα ὡς καὶ παραδόντα αὐτὸν τῇ ἀσελγείᾳ-, ἢ 
τοῦτον τὸν μετὰ τὴν μίαν ἁμαρτίαν πενϑοῦντα, ϑρηνοῦντα; οὗτος t 
ἐλπίδων ἐστίν. ὅσον πλείω καίεται ὑπὸ τοῦ τῆς λύπης πυρός, τοσοῦ- 
τον μᾶλλον ἐλεεῖται, καὶ ἔστιν αὐτῷ χρόνος αὐτάρχης τῆς κολάσεως 
5 (too)oürog, ὅσος ἐχείνῳ δίδοται χρόνος κολάσεως τῷ πορνεύσαντι καὶ 
λυπηϑέντι. καὶ ἐπεὶ χρόνος ἐστὶ τούτῳ τῆς ἐνταῦϑα χολάσεως λυσι- 
τελής, διὰ τοῦτο ἐπραγματεύσατο χολάσαι τὸν πεπορνευχότα, καὶ 
ἡνίχα ἐχόλασεν αὐτὸν λύπῃ καὶ εἶδε τὴν λύπην αὐτάρχῃ, φησί" | 275 
325r >unrolte τῇ περισσοτέρᾳ λύπῃ καταποϑῇ ὁ τοιοῦτος, χυρώσατε εἰς 
10 αὐτὸν ἀγάπην-. ἔχαστος ἡμῶν ἐξετασάτω τὴν συνείδησιν ἑαυτοῦ, καὶ 
ἰδέτω τί ἥμαρτεν ὅτι δεῖ αὐτὸν κολασϑῆναι. εὐχέσϑω τῷ ϑεῷ τοῦτο 
τὸ πῦρ τὸ ἐν τῷ Ἱερεμίᾳ ἥκειν ἐπ᾽ αὐτόν, εἶτα τὸ ἐπὶ Σίμωνα καὶ 
Κλεόπαν ἐληλυϑός, ἵνα μὴ τηρηϑῇ τῷ ἄλλῳ πυρί’ εἰ γὰρ μὴ ἔλαβεν 
ἐνθάδε τὸ πῦρ ἀλλὰ καὶ ἥμαρτε καὶ οὐ xtgoortuxe, τηρηϑήσεται 
15 ἐχείνῳ τῷ πυρί. 

» Καὶ ἐγένετο ἐν τῇ καρδίᾳ μου ὡς πῦρ καιόμενον, φλεγόμενον 
ἐν τοῖς ὀστέοις μου, καὶ παρεῖμαι πάντοϑεν καὶ οὐ δύναμαι φέρειν, 
ὅτι ἤχουσα ψόγον πολλῶν συναϑροιζομένων κυχλόϑενε. ὁ ἄμεμπτος, 
ὁ μακάριος ᾿Ἰερεμίας (καϑ᾽ ὑπεξαίρεσιν λέγω τούτου τοῦ μικροῦ ἁμαρτή- 

20 ματος καὶ εἴ τι ἄλλο βραχὺ πεκοίηκεν) ἐψέγετο ὑπὸ πολλῶν. ἀλλ᾽ 
ὁ ὑπὸ τῶν πολλῶν ψόγος αὐτῷ ἐγκώμιον παρὰ ϑεῷ nv. ἔλεγον γὰρ 
οἱ ψέγοντες" νἐπισύστητε, καὶ ἐπισυστῶμεν αὐτῷ πάντες ἄνδρες φίλοι 
αὐτοῦ' τηρήσατε τὴν ἐπίνοιαν αὐτοῦ, xal ἀπατηϑήσεταις. ἄλλην 
ἀπάτην ἐβούλοντο αὐτὸν ἀπατῆσαι ὀλέϑριον, ἐναντίαν τῇ ἀπάτῃ σπερὶ 

25 ἧς εἶπεν᾽ τἠπάτησάς με, κύριε, καὶ ἠπατήϑηνε. λέγουσι δὲ οὗτοι οἱ 
ἐπισυνιστάμενοε αὐτῷ »xal δυνησόμεϑα αὐτῷ, καὶ Ampousda τὴν 
ἐχδίχησιν ἡμῶν ἐξ αὐτοῦε. οἴονται ἠδικῆσθαι οἱ ἐλεγχϑέντες ἐπὶ 
ταῖς ἰδίαις ἁμαρτίαις xal διὰ τοῦτο οἰηϑέντες ἠδικῆσϑαι λέγουσι" 
»ληψόμεϑα τὴν ἐχδίκησιν ἡμῶν ἐξ αὐτοῦςε. τοιοῦτόν τι πεποιήκασιν 

30 xal οἱ τὸν Ἡσαΐαν πρίσαντες" ὡς ἀδικηϑέντες γάρ (ἐπειδήπερ αἱ προ- 
φητεῖαι ἐπέστρεφον αὐτοὺς xal ἐχόλαζον αὐτούς, ἤλεγχον, ἐπετίμων») 

825v ἔπρισαν αὐτὸν xal χατεδίχασαν αὐτοῦ ψῆφον ϑαϊνατιχήν. 

᾿4λλά φησιν ὁ Ἱερεμίας ἐπὶ τούτοις τοῖς ἐπισυστᾶσι᾽ »καὶ κύριος 
μετ᾽ ἐμοῦ χαϑὼς μαχητὴς ἰσχύωνε. ἐὰν γενώμεϑα ὁποίους ἡμᾶς εἶναι 


1 Vgl Eph. 4,19. — 9 Vgl II Kor. 2, 7. 8. — 18 Vgl. Luk. 24, 32. — 
80ff. Vgl. Hebr. 11, 37. 


8 ἐλπίδων) ἐλπίζων Gh δῆλον ὅτι ἐλπίδων χρειττόνων Co; vielleicht: ἐλπίδζας 
ἔχλων ὃ vgl. S. 191, 81 60, 28 | τοῦ τῆς λύπης Koetschau τῆς λύπης τοῦ S | ὅ τοσοῦ- 
tog Koetschau vgl 2. 3 | 8 λύπῃ Co ἡ λύπη Gh λύπη S | 18 χυχλόϑεν vgl. 
S. 173, 18 χύχλωθεν S8 21 ὑπὸ Gh ἐπὶ S | 98 xol] so nur cod. 144 der LXX; 
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χρή, καὶ τὸ πῦρ ἐχεῖνο παραδεξώμεϑα ἐπὶ ταῖς ἡμετέραις ἁμαρτίαις 
᾿ ἐρχόμενον ὡς τῷ Ἱερεμίᾳ καὶ τοῖς ὁμοίοις, κύριος γίνεται μετὰ ταῦτα 
μεϑ' ἡμῶν »χαϑὼς μαχητὴς ἰσχύωνε. xal »διὰ τοῦτο ἐδίωξαν καὶ 
νοῆσαι οὐχ ἠδύναντος [οἱ διώκοντες αὐτὸν Ἰουδαῖοι" νἠσχύνϑησαν 
5 σφόδρα καὶ οὐχ ἐνόησαν ἀτιμίας αὐτῶνε, ἐν τοσούτῳ χρόνῳ ἀτι- 
μαξόμενοι οὐ λέγουσιν ἑαυτῶν τὰς ἁμαρτίας), ὅτε ὁ κύριος ἣν μετὰ 
τοῦ διωχομένου, καὶ οὐ δύναται ὑποχείριος αὐτοῖς γενέσθαι διωχό- 
μενος. μήποτε οὖν, Og πολλὰ τοῦ Ἱερεμίου ἀναφέρεται ἐπὶ τὸν 
σωτῆρα, καὶ τοῦτο δύναται τοιοῦτον εἶναι; »ἐπι(σύγστητες γὰρ »καὶ 
10 ἐπισυστῶμεν αὐτῷς- εἴρηται καὶ ἐπὶ τοῦ σωτῆρος. καὶ »κύριοςε ἦν 
μετ᾽ αὐτοῦ »καϑὼς μαχητὴς ἰσχύων" διὰ τοῦτο ἐδίωξαν καὶ νοῆσαι 
οὐχ ἠδύναντοε, οἱ διώκοντες αὐτὸν Ἰουδαῖοι᾽ »ἠσχύνϑησαν σφόδρα 
καὶ οὐχ ἐνόησαν ἀτιμίας αὐτῶνε, ἐν τοσούτῳ χρόνῳ ἀτιμαζόμενοι 
οὐ λέγουσιν ὃ ἑαυτῶν τὰς ἁμαρτίας, »ai de αἰῶνος οὐκ ἐπιλησϑήσονταιε, 
15 ἀλλ᾽ οἴονται) ὅτι ἐν τῷ αἰῶνι τούτῳ ἐπιλησϑήγψονται αὐτῶν αἱ 276 
ἀνομίαι. ἡμεῖς δὲ ὁρῶμεν ὅτε di αἰῶνος αὐτῶν αἱ ἀνομίαι οὐχ ἐπι- 
λησϑήσονται, καὶ ὁρῶντες μεμνήμεϑα τοῦ »μὴ ὑψηλοφρόνει, ἀλλὰ 
φοβοῦ εἰ γὰρ 0 ϑεὸς τῶν κατὰ φύσιν κλάδων οὐχ ἐφείσατο, πόσῳ 
μᾶλλονε τῶν παρὰ φύσιν »οὐ φείσεται;-ς 
20 » Köpiog« οὖν »τῶν δυνάμεωνε μεϑ᾽ ἡμῶν, »δοχιμάζων δίκαια, 
συνίων νεφροὺς καὶ καρδίαςε. ὁ κύριος δοχεμάξει μὲν δίκαια, ἀπο- 
326r δοκιμάξει δὲ ἄδικα, καὶ ἔστιν, i» οὕτως ὀνομάσω, τραπεζίτης δι- 
χαίων καὶ ἀδίκων" οὗτος δὲ ὁ κύριος καὶ »συνίωνε ἐστὶ »νεφροὺς 
καὶ xagólag«. ἐνθάδε μὲν οὖν γέγραπται ὅτι »συνίωνε ἐστὶ »νεφροὺς 
25 xal xapdlası. ζητῶ τί διαφέρει τὸ »συνιέναε νεφροὺς καὶ xapdlac« 
καὶ μήποτε ἄλλο ἐστὶ τὸ συνιέναι νεφροὺς xol καρδίας-, ἄλλο τὸ 
ἐἐτάξειν καρδίας καὶ νεφρούς. οὐ πάντων ἐτάζει xapdlas καὶ νε- 
φρούς, ἀλλὰ τῶν ἡμαρτηκότων" ἐφίστημι γὰρ τῷ σημαινομένῳ τοῦ 
ἐτάζειν, ὅπερ λέγεται ἐν τῷ βίῳ τούτῳ ἐπὶ τῶν βασανιζομένων. 
80 ἐπὶ τοῖς δικαστηρίοις (ol μὲν ἐτάζουσιν, οἱ δὲ ἐτάζονται, οἱ δέ εἰσι 
καὶ ἐν πόνοις βαρυτάτοις. οἱ μὲν οὖν χολασταὶ ἐτάζουσι πλευράς, 
ératovot σώματα" κύριος δὲ μόνος καινὸν ἔχει τρόπον ἐτασμῶν, 
ἐτάζων γὰρ ἐστι καρδίας, καὶ μόνῳ τῷ xvolo πρόσεστι τὸ ἐξετάζειν 
χαρδίας xci νεφρούς. λῃσταὶ ἐνταῦϑα ἐτάζονται xarà πρόσταξιν 


17 Röm. 11, 20. 21. — 27 Vgl. Psal. 7,10. — 29 Vgl. Hesych.: ἤτασεν ἐβασάνισεν. 


4—86 οἱ --- ἁμαρτίας) offenbare Dublette von Z. 12—14 und hier nicht passend | 
9 ἐπισύστητε V Co vgl. S. 192, 22 | 15 οἴονται Gh Co οἷον S | 91-- 8. 194, 7 
Hierzu Fragm. 85 in C: “ὥς --- ἐτασμῷ | 25—27 ζητῶ--- νεφρούς] διαφέρει δὲ τὸ 
συνιέναι τοῦ ἐτάζειν νεφροὺς xal χαρδίας C; od. ist hinter συνιέναι Z. 25 zu er- 
günzen: τοῦ ἐτάζειν resp.: νεφροὺς xal χαρδίας, τοῦ ἐτάζειν ὃ | 80 οἱ uiv] ὅπου 
οἱ μὲν Co. 
Origenes III. 13 
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ἡγουμένου và πλευρά, ἐκεῖ δὲ οὐκ ix προστάξεως ϑεοῦ, ἀλλ᾽ ὑπ᾽ av- 
τοῦ τοῦ κυρίου ἐτάζεταί τις νεφροὺς καὶ καρδίας, εἰ μὴ ἄρα ἐνταῦϑα 
λέγω τὸν μὲν προστασσόμενον εἶναι τὸν υἱόν, τὸν δὲ προστάσσοντα 
εἶναι τὸν πατέρα, καὶ τὸν λόγον εἶναε τὸν ἐτάζοντα καρδίας καὶ 
5 νεφρούς. xal πασῶν γε νομίζω βασάνων, πάντων τῶν πόνων βαρύ- 
τερα τὰ ἀπὸ τοῦ λόγου, orav ἐτάζῃ καὶ καρδίας xal νεφρούς. διὸ 
πάντα πράττωμεν, ἵνα μὴ παραδοϑῶμεν ἐκείνῳ τῷ ἐτασμῷ. οὗ 
ἐτασμοῦ οἴομαι ἔλαττον πάσχειν τοὺς παραδιδομένους τοῖς λεγομένοις 
ἐν τῷ εὐαγγελίῳ βασανισταῖς" πολλοῖς γὰρ παραδίδονται, vaya πλείοσι 
10 βασανισταῖς κατὰ τὴν ἀρχήν, οὐδέπω ἄξιοι γινόμενοι παραδίδοσθαι 
320v ἑνὶ λόγῳ τῷ ἐτάζοντι καρδίας καὶ νεφρούς. | 6 πλούσιος ἐχεῖνος οὐ- 
δέπω ἄξιος 5v παραδοϑῆναι τῷ ἐτάζοντι καρδίας καὶ νεφρούς" διὰ 
τοῦτο ὑπὸ πλειόϑων ἐβασανίζετο. ὕστερον δὲ εἰ καὶ ἐχεῖνος τοῦτο 
πάσχϑι ἢ μή, ὃ δυνάμενος ἐξεταζέτω. πλὴν τὰ περιμένοντα ἡμᾶς 
15 ἐστε βασανισταὶ καὶ ἐτάζων τὰς καρδίας καὶ νεφροὺς ἐπὶ τοῖς ἁμαρ- 
τήμασιν ἡμῶν. ὧν ἁμαρτημάτων ἐὰν μὴ τάχιον ἀπαλλαγῶμεν, ἐν 
τούτοις ἐσύμεϑα. διὸ ἀναστάντες τὴν ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ βοήϑειαν al- 
τήσωμεν, ἵνα ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ μαχαρισϑῶμεν, ᾧ ἡ δόξα εἰς τοὺς 
αἰῶνας. ᾿Αμήν. 


8 Vgl. Matth. 18, 34. — 11 Vgl. Luk. 16, 23. 


6 ἐτάζῃ χαὶ] ἐτάζῃ Gh ἐτάζηται S 7 πάνταξΞ S mit ausrad. c | 14 πάχει S* 
πάσχει Seorr. | 19 Ἀμήν] + ὁμιλία [sic] S; dies kann, wenigstens nach dem sonstigen 
Brauch der Handschrift, ebenso gut ale Unterschrift der letzten Jeremiahomilie ge- 
meint sein, wie als Überschrift des Folgenden (vgl. Clement of Alexandria, Quis 
dives salvetur ed. Barnard TSt V,2,1) Doch hat V, der wie S nur 19 Origenes- 
homilien kennt: + ὁμιλία x^, womit dann Quis dives salvetur gemeint sein würde. 


Die Fragmente aus der Philokalie. 


A = cod. Patm. 270 saec. X, 
B = cod. Ven. 47 saec. XI. 


C == cod. Paris. Suppl. 615 saec. XIII. 
δ D — cod. Ven. 122 saec. XIV. 


Nr. L Vgl Hom. 21, 2 und 39, 1. 


Ro 33 C Ὥσπερ δὲ πάντα τὰ τοῦ ϑεοῦ δωρήματα εἰς ὑπερβολὴν μείξονά 
Yes ἐστι τῆς ϑνητῆς ὑποστάσεως, οὕτω xal ὁ ἀχριβὴς λόγος τῆς περὶ 
πάντων τούτων σοφίας, παρὰ τῷ ϑεῷ τῷ καὶ οἰχονομήσαντι ταῦτα 
10 γραφῆναι τυγχάνων, ϑέλοντος τοῦ πατρὸς τοῦ λόγου γένοιτο ἂν ἐν 
τῇ ἄχρως μετὰ πάσης φιλοτιμίας καὶ συναισϑήσεως τῆς ἀνθρωπίνης 
ἀσϑενείας τῆς περὶ τὴν κατάληψιν τῆς σοφίας κεχαϑαρμένῃ ψυχῇ. 
εἰ δέ τις προπετέστερον ἑαυτὸν ἐπεδῴη, μὴ συνιδὼν τὸ ἀπόρρητον 
τῆς σοφίας τοῦ ϑεοῦ καὶ τοῦ »ἐν ἀρχῇε »πρὸς τὸν ϑεὸνε λόγου, καὶ 
15 αὐτοῦ ϑεοῦ ὄντος, καὶ ὅτε κατὰ τὸν λόγον καὶ ϑεόν, καὶ κατὰ τὴν 
παρ᾽ αὐτῷ σοφίαν, ταῦτα xal ζητητέον καὶ eogetéov, ἀνάγχη τὸν 
τοιοῦτον εἰς μυϑολογίας καὶ φλυαρίας ἐχπίπτοντα καὶ ἀναπλασμοὺς 
τῷ περὶ ἀσεβείας ἑαυτὸν ὑποβάλλειν κινδύνῳ. διόπερ μνημονευτέον 
καὶ τῆς παρὰ τῷ Σολομῶντι ἐν τῷ Ἐχκλησιαστῇ περὶ τῶν τοιού- 
20 τῶν ἐντολῆς, λέγοντε᾽ »un σπεύσῃς τοῦ ἐξενεγχεῖν λόγον πρὸ 
προσώπου τοῦ Octob: ὅτι O ϑεὸς ἐν τῷ οὐρανῷ ἄνω, καὶ σὺ ἐπὶ 

τῆς γῆς κάτω" διὰ τοῦτο ἔστωσαν οἱ λόγοι σου ὀλίγοις. 
Ro 34 Πρέπει δὲ τὰ ἅγια γράμματα πιστεύειν μηδεμίαν κεραίαν ἔχειν κενὴν 
σοφίας ϑεοῦ' ὁ γὰρ ἐντειλάμενος ἐμοὶ τῷ ἀνϑρώπῳ καὶ λέγων" »οὐχ 
95 ὀφϑήσῃ ἐνώπιόν μου χενόςε, πολλῷ πλέον αὐτὸς οὐδὲν κενὸν ἐρεῖ. 


14 Vgl. Joh. 1, 1. — 20 Pred. Sal. 5, 1. — 94 Exod. 84, 20. 


6 Nr. I. vgl. Einleitung | 7—22 Woher? | 13 ἐπιδιδῷ A ἐπιδῷ D | συνειδὼν 
A | 15 xali] < B | λόγον] + ἂν B | 28—S. 196, 7 Vgl. Hom. 21, 2 in Jerem. 
29, 6-9 (Hieronymus: Hom. II, 2 — H) | 28 ói] < H | μηδεμίαν) ne unum 
quidem H | 25 πλέον AB plus H μᾶλλον D. 


13* 


Hom.21,2 
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»ix« yàg »τοῦ πληρώματος αὐτοῦςε λαβόντες οἱ προφῆται λέγουσι" διὸ 
πάντα πνεῖ (αὐὐτῶν ἀπὸ πληρώματος" καὶ οὐδέν ἐστιν ἐν προφητείᾳ 
ἢ νόμῳ 7 εὐαγγελίῳ 7 ἀποστόλῳ, ὃ οὐχ ἔστιν ἀπὸ πληρώματος. διὰ 
τοῦτο ἐπεί ἐστιν ἀπὸ πληρώματος, πνεῖ τοῦ πληρώματος τοῖς 
5 ἔχουσιν ὀφϑαλμοὺς βλέποντας τὰ τοῦ πληρώματος, καὶ ὦτα ἀχού- 
οντα τῶν ἀπὸ πληρώματος, καὶ αἰσϑητήριον τῆς εὐωδίας τῶν ἀπὸ 
πληρώματος πνεόν(τοων). 
Ἐὰν δέ ποτε ἀναγινώσχων τὴν γραφὴν προσχόψῃς νοήματι ὄντε Hom. 39, 1 
χαλῷ λίϑῳ προσχόμματος καὶ πέτρᾳ σχανδάλου, αἰτιῶ σαυτόν. μὴ 
10 ἀπελπίσῃς γὰρ τὸν λίϑον τοῦτον τοῦ προσχόμματος καὶ τὴν πέτραν τοῦ 
σχανδάλου ἔχειν νοήματα ὥστ᾽ ἂν γενέσϑαι κατὰ τὸ εἰρημένον" ν»καὶ 
ὁ πιστεύων οὐ καταισχυνϑήσεταιε. πίστευσον πρῶτον, καὶ εὑρήσεις. 
ὑπὸ τὸ νομιζόμενον σχάνδαλον πολλὴν ὠφέλειαν ἁγίαν. 


Nr. I. Hom. 39, 1. 2. 


Ro 58 Περὶ τῶν iv τῇ ϑείᾳ γραφῇ δοχούντων ἔχειν τι λέϑου 
co 
| ἐν τῇ 49" öuıkia 285 


ABC προσχόμματος ἢ πέτρας oxavdakor. 
τῶν εἰς τὸν Ἱερεμίαν, elg τὸ οὐχ ἠδύνατο χύριος φέ- 
ρειν ἀπὸ προσώπου πονηρίας ὑμῶνε. 


1. Ἐάν ποτε ἀναγινώσχων τὴν γραφὴν προσκόψῃς νοήματι ὄντι 
20 καλῷ »λίϑῳ προσχόμματος καὶ πέτρᾳ σχανδάλους-, αἰτιῶ σαυτόν" μὴ 
ἀπελπίσῃς γὰρ τὸν λίϑον τοῦτον τοῦ προσχόμματος καὶ τὴν πέτραν 


1 Vgl. Joh. 1, 16. — 9 Vgl. Röm. 9, 32f. I Petr. 2, 7 (Jes. 8, 14). — 11 Röm. 
9,33 Jes.28,16. — 17 Jerem. 51, 22. — 20 Vgl Röm. 9, 32f. I Petr. 2, 7 (Jes. 
8, 14). 


1 λέγουσι] ea, quae erant de plenitudine sumta, cecinerunt: et H | ἃ navra— 
πληρώματος] sacra volumina spiritum plenitudinis spirant H | αὐτῶν Blass 
Koetschau | 8 71-3) sive in H | πληρώματος + divinae majestatis H| 4 ἐπεὶ --- 
πληρώματος") spirant hodieque $n sanctis soripturis plenitudinis verba. 
Spirant autem H | τοῦ] « B | 5 ἔχουσι») „+ et H | 5/6 χαὶ--- πληρώματος] « B | 
6/7 αἰσϑητήριον--- πνεόντων) nares ad ea, quae sunt. plenitudinis sentienda H | 
7 πνεόντων Blass | 8—18 Vgl. Hom. 39, 1 = Ro 58f. | 8f. 10 προσχώψης u. 
προσχώμματος A | 10 ἀφελπίσης A | 18 τὸ D τὸν AB | 19—8S. 197, 3 Ἐὰν -- 
ἁγίαν] = Ro 34 | 21 ἀφελπίσης ΑΒ" xal] ἢ C. 
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τοῦ σχανδάλου ἔχειν νοήματα ὥστ᾽ ἂν ysvéjo9ar τὸ εἰρημένον" »xal 286 
ὁ πιστεύων οὐ καταισχυνϑήσεταιςε. πίστευσον πρῶτον, καὶ εὑρήσεις 
ὑπὸ τὸ νομιζόμενον  σχάνδαλον πολλὴν ὠφέλειαν ἁγίαν. εἰ γὰρ 7- 
μεῖς ἐντολὴν ἐλάβομεν μὴ λέγειν »ὁῆμα ἀργόν, ὡς δώσοντες περὶ 

ὅ αὐτοῦ λόγον ἐν ἡμέρᾳ χρίσεως«, καὶ 007 δύναμις φιλοτιμούμεϑα 
πᾶν ῥῆμα τὸ ἐξιὸν ἐκ τοῦ στόματος ἡμῶν ποιεῖν ἐργάζεσϑαι καὶ 
ἐν ἡμῖν τοῖς λέγουσι καὶ ἐν τοῖς ἀχούουσι᾽ τί χρὴ γοεῖν περὶ τῶν 
προφητῶν, ἢ ὅτι πᾶν ῥῆμα λαληϑὲν διὰ τοῦ στόματος αὐτῶν ἐρ- 
γατικὸν ἦν; καὶ οὐ ϑαυμαστόν, εἰ πᾶν [70] ὁῆμα τὸ λαλούμενον ὑπὸ 

10 τῶν προφητῶν εἰργάζετο ἔργον τὸ πρέπον ῥήματι. ἀλλὰ γὰρ οἶμαι 
ὅτι καὶ πᾶν ϑαυμάσιον γράμμα τὸ γεγραμμένον ἐν τοῖς λογίοις τοῦ 
ϑεοῦ ἐργάζεται. xal οὐχ ἔστιν νἰῶτα ἕν ἢ μία κεραίας γεγραμμένη 
ἐν τῇ γραφῇ, ἥτις τοῖς ἐπισταμένοις χρῆσϑαι τῇ δυνάμει τῶν γραμ- 
μάτων οὐχ ἐργάξεται τὸ ἑαυτῆς ἔργον. 


Ro 59 2. Ὥσπερ δὲ ἐπὶ τῶν βοτανῶν ἑκάστη μὲν ἔχει | δύναμιν εἴτε 
εἰς τὴν ὑγίειαν τῶν σωμάτων εἴτε εἰς ὁτιδήποτε, οὐ πάντων δέ 
ἐστιν ἐπίστασϑαι εἰς ὃ ἑκάστη τῶν βοτανῶν ἐστι χρήσιμος, ἀλλ᾽ εἴ 
τινες ἐπιστήμην εἰλήφασιν, οὗτοι οἱ περὶ τὰς βοτάνας διατρίβοντες 
ἵνα εἰδῶσι καὶ πότε παραλαμβανομένη καὶ ποῦ τῶν σωμάτων ἐπι- 

20 τιϑεμένη καὶ τίνα τρόπον σχευαξομένη ὀνίνησι τὸν χρώμενον, οὕτως 
οἱονεὶ βοτανικός τις πνευματικός ἔστιν 6 ἅγιος, ἀναλεγόμενος ἀπὸ 

΄ τῶν ἱερῶν γραμμάτων ἕχαστον ἰῶτα καὶ ἕχαστον τὸ τυχὸν στοι- 
χεῖον, χαὶ εὑρίσκων τὴν δύναμιν τοῦ γράμματος, καὶ slg 0, τι ἐστὶ 
χρήσιμον, καὶ ὅτι οὐδὲν παρέλκει τῶν γεγραμμένων. εἰ δὲ βούλει 

25 χαὶ δευτέρου ἀχοῦσαι εἰς τοῦτο “παραδείγματος, ἕχαστον μέλος τοῦ 

σώματος ἡμῶν ἐπί τινε ἔργῳ ὑπὸ τοῦ τεχνίτου ϑεοῦ γεγένηται" 
ἀλλ᾽ οὐ πάντων ἐστὶν εἰδέναι τίς 7 ἑχάστου τῶν μελῶν μέχρι τῶν 
τυχόντων δύναμις καὶ χρεία. οἱ γὰρ περὶ τὰς ἀνατομὰς πραγμα- 
τευσάμενοι τῶν ἰατρῶν δύνανται λέγειν ἕχαστον καὶ τὸ ἐλάχιστον 
80 μόριον, εἷς τί χρήσιμον ὑπὸ τῆς προνοίας γεγένηται. νόει μοι τοίνυν 
χαὶ τὰς γραφὰς τοῦτον τὸν τρόπον πάσας βοτάνας ἢ ἕν τέλειον 
λόγου σῶμα" εἰ δὲ σὺ μήτε βοτανικὸς εἶ τῶν γραφῶν μήτε ἀνατο- 


1 Röm. 9, 33 Jes. 28, 16. — 4 Vgl. Matth. 12, 36. — 12 Vgl. 
Matth. 5, 18. 


8 ἁγίαν) « C | 4 ὡς] <A | 4/6 λόγον περὶ αὐτοῦ δώσοντες € | 5 φιλοτι- 
μὦώμεϑα Α [0 πᾶ» + τὸ AB|8 διὰ τοῦ] àx AC | ἐργαστικὸν C |9 τὸ «Βιυ! 
16 ὕγειαν AC | 19 εἰδῶσιῃ εἴδωσι ABC w. e. sch. ἔδωσι Hu | σωματικῶν A | 
21 Boravızda — ἅγιος] τις βοτανιχός ἐστιν 6 ἅγιος xal πνευματικός AC | 29 Exaorov 
ἰῶτα καὶ <A | 26 9covb] <C | 29 ἰατρῶν) +.0d C | 80 μόριο»] μέρος C | 
εἰς τῇ ἐστι B. 
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μεὺς εἶ τῶν προφητικῶν λόγων, um νόμιζε παρέλκειν τι τῶν y&- 
γραμμένων, ἀλλὰ σαυτὸν μᾶλλον ἢ τὰ ἱερὰ γράμματα αἰτιῶ, ὅτε 
μὴ εὑρίσκεις τὸν λόγον τῶν γεγραμμένων. τοῦτό μοι τὸ προοίμιον 
εἴρηταε χκαϑολικῶς χρήσιμον εἶναι δυνάμενον εἰς ὅλην τὴν γραφήν, 

ὅ ἕνα προτραπῶσιν οἱ ϑέλοντες προσέχειν τῇ ἀναγνώσει μηδὲν παρα- 
πέμπεσϑαι ἀνεξέταστον xol ἀνεξερεύνητον γράμμα. 


9/8 ἀλλὰ --- γεγραμμένων] « C | 3 μᾶλλον] μόνον B | 8 εὑρίσχης B* εὑ- 
oioxeıg B' 


Die selbständigen Fragmente aus der Prophetenkatene. 


c — cod. Chis. R. VIII. 54 saec. X. 
] = cod. Laur. V, 9 saec. XI. 
o = cod. Vat. Ottob. gr. 452 saec. XI. 


5 Nr. l Jerem. 1, 10. 


(1) Ὁ γὰρ δίκαιος οὐχ ἔστιν ἐν “εότητι, ἐπεὶ »τελειωϑεὶς ἐν 287 
ὀλίγῳ ἐπλήρωσε χρόνους μαχρούςε. ὡς πρὸς μὴ ὄντα γὰρ ἐν ὁδοῖς 
ψεχταῖς τὸ μὴ λέγε ὅτι νεώτερός slut ὁποῖος “Ῥοβοὰμ »ἐγ- 
χαταλιπὼν τὴν βουλὴν τῶν πρεσβυτέρων- καὶ ταῖς τῶν νεωτέρων 

10 ἀχολουϑήσας, διὸ καὶ τὴν βασιλείαν οὐ τετήρηχεν οἵαν παρέλαβεν. 


Nr. II. Jerem. 1, 13. 14. 


(4) Ὁ ὑποκαιόμενος λέβης ἀπὸ προσώπου τοῦ βορρᾶ 9zo- 
καίεται" ἐχϑρὸς γὰρ οὗτος ἅμα καὶ ἐκδικητής ἐστιν. διόπερ ὁ ἅμαρ- 
τήσας εἴτ᾽ ἐν βλασφημίᾳ »παραδίδοται τῷ σατανᾷ, ἵνα παιδευϑῇ μὴ 

16 βλασφημεῖνεο, εἴτ᾽ ἐν πορνείᾳ παραδίδοται »τῷ σατανᾷ εἰς ὅλεϑρον 
τῆς σαρχός, ἵνα τὸ πνεῦμα σωϑῇ ἐν τῇ ἡμέρᾳ τοῦ xvolov«. τίνας 
δὲ Unoxaleı; τοὺς κατοικοῦντας, ἀλλ᾽ οὐ τοὺς παροικοῦντας τὴν 
γῆν. »féAg- γὰρ ἀπολύει »πεπυρωμένα- ἐπὶ τοὺς μὴ πάσῃ φυλαχῇ 
τηροῦντας τὰς ἑαυτῶν καρδίας, ὡς ὑφ᾽ οἱασδηποτοῦν ἁμαρτίας 

20 πυροῦσϑαι. 

Nr. UI. Jerem. 5, 6. 


(21) Περὶ τῶν παισόντων αὐτοὺς λέγει λέοντα καὶ λύκον 288 
καὶ πάρδαλιν. δοκεῖ δὲ ἡ μὲν κατὰ τὰς πράξεις ἐπιβουλὴ ὑπὸ τῶν 


6 Weish. Sal. 4, 13. — 8f. Vgl. I Kön. 12, 13. 14. — 18 Vgl. Psa1. 8, 2. Vgl. 
Sel. in Psal. 8, 2 (Lo 12, 16): ἐχϑρὸν xal ἐχδιχητὴν τὸν ἀληϑινὸν νόει Nafovyo- 
óovócog. — 18/14 Vgl. I Tim. 1, 20. — 15 I Kor. 5, 5. — 16/17 Vgl. Gen. 12, 10 u. d. 
Vgl. Sel. in Gen. 12, 10 (Lo 8, 68. 69): Ἀβραὰμ οὐ κατῴχει Αἴγυπτον, ἀλλὰ παρῴ- 
χει xtÀ. ἃ, 0. Vgl. Philo de confus. ling. I, 416. 417 M: οἱ... σοφοὶ πάντες elod- 
γονται παροικοῦντες xtA. u. 0. — 18 Vgl. Eph. 6, 16. 


8 } wird nur ausnahmsweise herangezogen | 8 ἐγχαταλειπὼν o | 9 veotégov 
o | 12 Ὃ] vorher xarà ϑεωρίαν" co | 22 τῶν περι c | παισόντων 1 πεσόντων co. 
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τροπικῶς λεγομένων λεόντων γίνεσθαι, ἡ δὲ κατὰ τὴν γνῶσιν ὑπὸ 
τῶν βλάψαι τὸ διορατικὸν τῆς ψυχῆς βουλομένων" ἡ γὰρ πάρδαλις 
ἐπιπηδᾶν μάλιστα λέγεται τοῖς ὀφθαλμοῖς, ὁ δὲ λέων wc ἱστορεῖται 
γηράσας περὶ τὰς πόλεις »έμεται ϑηρεύειν ϑέλων ἀνϑρώπους. 
5 λέγεται δὲ ὅτι καὶ ix τῶν ὀστῶν αὐτοῦ κοπτομένων ἢ πτισσομένων 
σῦρ ἐξέρχεται. xal ἴσως λέ ων ἂν εἴη καὶ πάρδαλις ὃ Naflovyo- 
δονόσορ, τὴν πόλιν ἑλὼν καὶ αἷς πάρδαλις τοὺς ὀφϑαλμοὺς αὐτῆς 
ἐξαιρῶν, τὸν βασιλέα σὺν τοῖς πρώτοις, ὕστερον δὲ καὶ Σεδεχίου 
τοὺς ὀφθαλμοὺς ἐχκόψας" ὀστᾶ δὲ αὐτοῦ νοηϑείη Ναβουζαρόδάν, τὴν 
10 πόλιν ἐμπρήσας. 


Nr. IV. Jerem. 7, 21. 


(23) Σαφῶς ἐξετάζειν διδάσχει τίς ὁ περὶ ϑυσιῶν τόπος, ἀφορ- 
μᾶς τε τὰ λόγια δίδωσι λέγοντα' »0vola τῷ ϑεῷ πνεῦμα συντε- 
τριμμένονε, xal εϑύσατε ϑυσίαν δικαιοσύνηςε. τοὺς δὲ μὴ οὕτως 

16 ἔχοντας, περὶ δὲ ϑυσίας ἐπτοημένους σωματιχὰς ἐπέστρεφεν ὁ σωτὴρ 
λέγων" »&l δὲ ἐγνώκχειτε τί ἐστιν" ἔλεον ϑέλω καὶ o9 ϑυσίαν, οὐχ 
ἂν κατεδιχάσατε τοὺς ἀναιτίους«. ὅτι δὲ περὶ μυστικῶν ἡ τοιαύτη 
νομοϑεσία, Παῦλος ἐδίδαξε λέγων" »οἵτινες ὑποδείγματι καὶ σχιᾷ Aa- 
τρεύουσι τῶν ἐπουρανίωνε. 


90 Nr. V. Jerem. 8, 7. 


(24) Tovy àv» xal χελιδὼν ἀγροῦ στρουϑία, οἱ συνετοὶ ἀχρο- 
αταὶ καὶ οἱ εἰς τὸ λέγειν τὰ χρείττονα ἱχανοί, ἐφύλαξαν ἐν καιρῷ 
ποιεῖσϑαι τὰς ἰδίας εἰσόδους, ὥστε τὸ λεγόμενον καϑικχνεῖσϑαι τῶν 
ἀχουόντων, συντρεχούσης τῆς εἰσόδου τῆς χελιδόνος τῇ εἰσόδῳ τῆς 


25 τρυγόνος. 
Nr. VL Jerem. 10, 16. 


(28) "4xvAag καὶ Θεοδοτίων ἐξέδωκαν" ὅτε ὃ πλάσας và πάντα 
αὐτός ἐστι, καὶ Ἰσραὴλ ῥάβδος κληρονομίας αὐτοῦ. εἴπερ δὲ 


9 ff. Vgl. z. B. Pseudoeustath. in Hexaém. Comm. 35 ed. Al.: ἐπὶ τὰς ὄψεις 
τῶν ϑηρευτῶν ἐφιπτάμενον. — 8ff. Vgl. Aristot. hist. anim. 9, 44: πρὸς δὲ 
τὰς πόλεις ἔρχονται μάλιστα xal τοὺς ἀνθρώποις ἀδιχοῦσιν, ὅταν γένωνται 
πρεσβῦται. Pseudoeustath. l. c. γηράσας δὲ ... ἐφεδρεύει ταῖς πόλεσιν, ϑηρεύειν 
εἰς βίωσιν τοὺς ἀνθρώπους γλιχόμενος. — 6f. Vgl. II Kón. 24, 14. — 8 Vgl. 
II Kón. 25, 7. — 9 Vgl. II Kón. 25, 9. — 18 Psal. 50, 19. — 14 Psal. 4, 6. — 16 
Matth. 12, 7. — 18 Hebr. 8, 5. — 21ff. Vgl. Hier. Comm. 900? — Vgl. Jes. 3, 3? 


2 βουλομένων) + (παρδάλεων) 1 8 τοὺς ὀφθαλμούς o | 4 ϑέλων) <o| 5 ar- 
tob l αὐτῶν co 7 αὐτῆς co! αὐτοὺς o* | 8 ἐξαιρῶν Blass Koetechau ἐξαίρων co | 
11 Σαφῶς) anonym am Anfang der Seite o | 19 τόπος] λόγος Gh | 18 τε] « c | 15 de] 
« o ! σωτὴρ) zc o | 28 χαϑιχνεῖσϑαι) x? in Ras. c! χαϑηγνίσϑαι o | 28 εἴπερ) εἶπεν c. 
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Ἰσραὴλ ῥάβδος κληρονομίας αὐτοῦ, εἴληφε δὲ xol τὰ ἔϑνη 
κληρονομίαν xara τὸ ναἴτησαι παρ᾽ ἐμοῦ, xoi δώσω σοι ἔϑνη τὴν 
κληρονομίαν σουε, ἔσται καὶ τὰ ἔϑνη Ἰσραήλ. 


Nr. VIL Jerem. 11, 11. 12. 


b (34) Ὁ μὲν ϑεὸς δικαίως οὐχ ἀχούει τῶν μὴ ἀχουσάντων av- 
tov: οἱ δὲ δαίμονες τὸ δίχαιον σῶσαι τοῖς ϑυμιάσασιν αὐτοῖς 
οὐ δυνήσονται, ὅταν ὁ καιρὸς τῶν κακῶν ἐπέλϑῃ. ὅταν οὖν μὴ 
ἐπαχούσῃ ϑεὸς, δεινὸν τὸ ζητεῖν παρὰ δαιμόνων βοήϑειαν. ἀλλ᾽ 
ἐξέχεσϑαι δεῖ ϑεοῦ, διὰ τὰ ἡμαρτημένα ἀπεστραμμένου, τ τὴν δὲ πολλὴν 

10 ἐπ᾿ αὐτὸν χαὶ ἐπίμονον καταφυγὴν οὐχ ὑπερορῶντος. 


Nr. VIII. Jerem. 11, 14 (11). 


(35) Οὐχ elnev' οὐχ εἰσακούσομαί cov, ἀλλ᾿ αὐτῶν, δεικνὺς 
Ο Y Α 4 Ll 
ὅτι xal τότε μετανοούντων ἐὰν αἰτήσῃς ὑπὲρ αὐτῶν, εἰσακούσομαι. 


Nr. IX. Jerem. 15, 6. 7. 


15 (46) Τὴν ἐγχατάλειψειν ἐνέργειαν eine‘ ϑεὸς γὰρ avrov τὴν 
σχηνὴν ἐπαίρων λέγεται διαφϑείρειν. ἄλλως τε διαφϑορὰ χει- 
ρὸς ἀξία ϑεοῦ ἡ ἀπὸ καχίας εἰς ἀρετὴν μεταποίησις κατὰ τὸ »ἐποίσω 
ἐπὶ σὲ τὰς χεῖράς μου, καὶ πυρώσω σε εἰς καϑαρόνε, τῶν πρὶν ἐν 
ἡμῖν ἐξ ἁμαρτίας λυμάτων διεφϑαρμένων. (47) τοιοῦτον καὶ τὸ 

20 δεασπερῶ αὐτούς. ἐπεὶ γὰρ συμφώνως ἠσέβησαν εἰς ἐμέ, τὴν 
καχίστην αὐτῶν διασχεδάσω σύνοδόν τε xal συμφωνίαν, ὥσπερ οὖν 
καὶ τῶν πυργοποιούντων διεῖλε τὰς γλώσσας, κωλύσας αὐξομένην 
συμφωνοῦσαν ἀσέβειαν. τὸ δὲ ἡτεκνώϑησαν, ἀπώλεσαν τὸν 
λαόν μου κατηγορίαν τῶν ἀρχόντων ἔχει χαὶ τῶν ἱερέων᾽ οὗτοι 

25 γὰρ ἐν τάξει πατέρων ὑπάρχοντες τοῖς λαοῖς ἔρημοι τῶν τέχνων 
ἐγένοντο, ἀντ᾽ εὐσεβοῦς διδασκαλίας ἀσέβειαν ὑποβάλλοντες. τάχα 
δὲ οὐδὲ ἔστιν ἀπολέσαι λαὸν „un πρότερον ἑαυτοῦ τὴν ψυχὴν ἐχ- 
γεννημάτων τῶν xat ἀρετὴν ἀτεχνώσαντα᾽ οὐδεὶς γὰρ ὧν ἀγα- 
ϑὸς ἀπόλλυσιν ἕτερον. 


9 Psal. 2, 8. — 17 Jes. 1, 25. — 22 Vgl. Gen. 11, 7. 8 Vgl. Hom. 12, 8. 4. 
ὅ Ὁ] anonym am Anfang d. Seite o | 10 ὑπερορωντὰς o | 18 μετανοοῦν o | 


16 ἄλλως τε] ἀλλ᾽ ὥσ τε o | 19 λημμάτων c | 20 συμφόνως εἰς ἐμὲ εἰσέβησαν c | 
98 ἠτεχνόϑησαν c | 27 οὐδὲν 0| 28 τῶν] « o. 
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Nr. X. Jerem. 15, 8. 9. 


(48) Εἶεν δ᾽ av χῆραι τῶν ἀσεβῶν al φυχαί, τὸν νυμφίον Χρι- 
στὸν ἀπολέσασαι. (49) ὧν | ἀπολλυμένων ταλαιπωροῦσιε καὶ μη- 
τέρες, οἱ »γεννήσαντες αὐτοὺς ἐν Χριστῷ- καὶ »οὀδινήσαντες μέχρι 
μορφωθϑῇ Χριστὸς ἐν αὐτοῖς- xal μετὰ τὸ γάλα τῇ στερεᾷ τροφῇ 
πρὸς νεανίσχους ἐχϑρέψαντες. τῶν δὲ χηρῶν τὸ πλῆϑος οὐχ ὡς 
»τὰ ἄστρα τοῦ οὐρανοῦε, GAÀ ὡς ἡ ἄμμος τῆς ϑαλάσσης. κατὰ 
δὲ τὸ γράμμα, πλείστων ἐν πολέμῳ πιπτόντων αἱ γυναῖχες ἐτύγ- 
xavov χῆραι, αἱ δὲ μητέρες ἐταλαιπώρουν. 


Nr. XI. Jerem. 17, 24—27. 


(72) Mn αἴρειν ἁμαρτιῶν παραγγέλλει βάσταγμα μηδὲ λέγειν" 
»οσεὶ φορτίον βαρὺ ἐβαρύνϑησαν ἐπ᾽ ἐμέε, ὡς ἂν γενώμεϑα Baot- 
λεῖς τε καὶ ἄρχοντες χκαϑήμενοι παγίως ἐπὶ ϑρόνου Δαβίδ, 
τῆς τοῦ Χριστοῦ ἐχκλησίας, εἷς λέγεσϑαι περὶ ἡμῶν᾽ »ἔϑηχας ἐπὶ 
τὴν χεφαλὴν αὐτῶν στέφανον ix λίϑου τιμίους. τοιοῦτοι δὲ καὶ 
ἐπιβεβήκασιν ἐφ᾽ ἄρμασί τε καὶ ἵπποις, χαλιναγωγοῦντες τὸ 
σῶμα καὶ τὰς ἀλόγους χινήσεις ἀπείργοντες, og ἂν καὶ ἡ πόλις εἰς 
τὸν αἰῶνα κατοικηϑήσεται, (13) xol πανταχόϑεν αὐτῇ διὰ τὴν 
τῶν χαϑηγουμένων ἀρετὴν καὶ τὴν τῶν οἰχητόρων ἀρίστην πολι- 


20 τείαν ἥξουσιν οἱ δῶρα προσφέροντες, ἔκ τε τῶν πόλεων Ἰούδα, 


τῶν Ἐξομολογουμένων τῷ ϑεῷ, καὶ χυκλούντων τὴν Ἱερουσα- 
λήμ, τῆς Ὁράσεως τὴν εἰρήνην, καὶ ix γῆς Βενιαμίν, τοῦ Fíov 
τῆς δεξιᾶς (δεξιὰ δὲ πάντα τὰ κατ᾽ ἀρετὴν ἐργαζόμενα), καὶ ἐκ τῆς 
πεδινῆς, τῆς μηδὲν ἐχούσης ὕψωμα κατὰ τῆς γνώσεως τοῦ ϑεοῦ 


25 ἐπαιρόμενονε, καὶ ἐκ τοῦ ὄρους, τοῦ εὐαγγελικοῦ λόγου, καὶ ἐκ 


2 Vgl. Matth. 25, 1—12? — 4 Vgl. I Kor. 4, 15. — Vgl. Gal. 4, 19. — 
5 Vgl. I Kor. 3, 2 Hebr. 5,13. 14. — 7 Hebr. 11, 12. — 11 Vgl. Basil. (Gh II, 
461): τουτέστι μὴ τῷ βάρει τῆς ἁμαρτίας χαταφορτίζεσϑαι. — 129 Psal. 37,5. — . 
14 Psal. 20, 4. — 167, Vgl. Jak. 3, 2. — 20ff. Vgl. Hier. Comm. 964. 965. — 21 Vgl. 
Onom. sacra I, 169, 82: Ἰουδας ἐξομολόγησις, ἐξομολογουμένου, ἃ. 0. — Vgl. 
Onom. sacra I, 169, 66: 'IepovoaAgu ὅρασις εἰρήνης χτλ. u. ὅ. — 22 Vgl. Onom. 
sacra I, 177, 83: Βενιαμὶν τέχνον ὀδύνης ἢ υἱὸς δεξιᾶς, u.0. — 28 Vgl. II Kor. 
10, 5. 


2 δ᾽ ἂν] δ᾽ οὖν c | 7 ἀλλὰ 0 | 8 πιπτόντων) ϑνησχόντον οἱ 11 βαστάγματα 
1| 11/19 μηδὲ ---ἐμέ] « 1 | 19 βαρὺν c | 14 τῆι... ἐχχλησία ο] ὡς 1 xal co | 
15 τοιοῦτοι] οὗτοι 1 | 16 ἅρμ xal ἵππους 1| 17 ἀνείργοντες o | ὡς] xal ὡς co ! 
18 xai) « 1 | αὐτῷ] + φησι 1| 21 τῶν] « 1| 22 1. τὴν Ὅρασιν τῆς εἰρήνην | 
Beviauelv c | δά μηδὲν) μὴ 1. 
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τῆς πρὸς νότον, τῆς ἀντικειμένης τῷ ἀπὸ βορρᾶ πνέοντι. οὗτοι 
γὰρ καὶ οἴσουσι ϑυσίαν >aylav εὐάρεστον τῷ ϑεῷ-, τὴν τῆς ψυχῆς 
ἀφιέρωσιν, καὶ ὁλοκαυτώματα λογικά, πᾶσαν ὕλην καταφλέγοντες 
ὑπόδιχον τῷ αἰωνίῳ πυρὶ διὰ τοῦ πνεύματος. ὧν »ἡ προσευχὴ ὡς 
5 ϑυμίαμα χαὶ 5 ἔπαρσις τῶν χειρῶν ϑυσία ἑσπερινή-. οἱ καὶ προσ- 
φέρουσι λίβανον, ὅπερ ἑρμηνεύεται Λευχασμός, πᾶσαν ἀπκοβάλλοντες 
ζοφώδη διάϑεσιν, ας ἁρμόττειν αὐτοῖς τὸ ντίς αὕτη ἡ ἀναβαίνουσα 
λελευχανϑισμένηε᾽ οὕτω γὰρ καὶ τὴν αἴνεσιν δυνήσονται φέρειν 
εἰς οἶχον χυρίου, »μὴ ἔχοντες σπῖλον ἢ ῥυτίδα 7) τι τῶν τοιούτω»ν- 
10 προστριβομένων τῇ τοῦ Χριστοῦ ἐχχλησίᾳ. μηδενὸς δὲ τοιούτου 
γινομένου παρ᾽ ἡμῶν τὰ τῆς ἐπαγομένης ἀπειλῆς ὑπομενοῦμεν. 


Nr. XII. Jerem. 22, 13. 


(86) Τὴν μετὰ δικαιοσύνης οἰχοδομουμένην οἰκίαν ἐδή- 
λωσεν εἰπὼν ὃ ἀπόστολος" »ϑεοῦ γεώργιον, ϑεοῦ olxodoun ἐστεε. 
15 λέγεε δὲ καὶ ὅτε »ϑεμέλιον ἄλλον οὐδεὶς δύναται ϑεῖναι παρὰ τὸν 
xelusvov, ὃς ἐστι Χριστὸς Ἰησοῦς. εἰ δέ τις (ἐπ)οικοδομεῖε καὶ τὰ 
ἑξῆς. οὐχοῦν διὰ τοῦ διδάξαντος ὁ πιστεύων ϑεμέλιον ἔσχεν τὸν 
Χριστὸν Ἰησοῦν. ἐποικοδομεῖ δέ τις, εἰ μὲν καλῶς, νχρυσὸνε τῆς 
ἀληϑείας τὰ δόγματα, νἀργύριονε λόγον σωτήριον, »λίϑους τιμίους 
20 οἰχοδομίαν ἐξ ἀρετῶν᾽ εἰ δὲ | κακῶς, ἐποικοδομῶν τῷ Ἰησοῦ πονηρά, 
λέγω »ξύλα, χόρτον, καλάμηνε, πῶς οὐχ ἀσεβεῖ; ἐφ᾽ ὃν ἔρχεται τὸ 
οὐαί, ὁ οἰκοδομῶν οἰκίαν αὐτοῦ οὐ μετὰ δικαιοσύνης. ὁ 
ποιῶν ὑφηλὸν οἰχοδόμημα, οὐ xat& λόγον δὲ ϑεοῦ xol ἀλήϑειαν, 
οὐχ ἐν κρίματι ὑπερῷα ποιεῖ. ἀναλόγως νόει καὶ τοὺς διδάσχον- 
25 τας ἢ ἀλήϑειαν ἢ ᾿ψευδώνυμον γνῶσινε. οἷον Παῦλος μὲν οἰκίαν 
τὴν ἐχχλησίαν οἰκοδομεῖ μετὰ διχαιοσύνης, ὑπερῷα δὲ Τιμό- 
ϑεον καὶ Λουχᾶν καὶ τοὺς τοιούτους ἐν κρίματι. 


2 Vgl. Röm. 12, 1. — 4 Vgl. Psal. 140, 2. — 6 Vgl. Onom. sacra I, 203, 9: 
AiBavoc λευχασμός. — 7 Hohel. 3, 6. — 9 Vgl. Eph. 5, 27. — 10ff. Vgl. Hier. 
Comm. 965: haud dubium quin in Ecclesiam. Haec sunt praemia eorum, qui 
sanctificant sabbatum, et nullo pondere praegravantur. Sin autem, inquit, non 
audieritis praecepta mea, etc. — 14 I Kor. 3, 9. — 15 I Kor. 3, 11. 12. — 17—21 
Vgl. I Kor. 3, 11. 12. — 24f. Vgl. Olymp. (Gh II, 544). — 25 Vgl. I Tim. 6, 20. 


2 οἴσωσι o | 9voíav] + χαϑαρὰν o | ϑεῷ) xo o | 8 χαταφλέγονϊ o | 11 
örou 1 | 12 wegen Fragm. 82 Ἢ σχοῖνος --- ϑεῷ vgl. S. 165, 1 App. | 14 οἰχομή 0 | 
18 xal] < c| ἄλλον] « ὁ] 20 χαχῶς] χαλῶς c| 21 ἀσεβεῖ] ἂν σέβη o | 22 oval] 
ὦ LXX AQ Luc. | 24 oix ἐγχρίματι o. 
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Nr. XIII. Jerem. 22, 14—17. 


(87) Εἵΐποις δ᾽ àv καὶ «περὶ τῶν ψευδοδιδασχάλων ἀχολούϑως 
τοῖς πρόσϑεν εἰρῆσϑαι. ὡς γάρ φησιν ὁ Σολομῶν »0 ἐνεργῶν 
ϑησαυρίσματα γλώσσῃ φευδεῖ μάταια διώχει, καὶ ἐλεύσεται εἰς παγίδα 

δ &avatov«. οἱ γὰρ τοιοῦτοι οἰχοδομοῦσιν ἑαυτοῖς οἰχίας ὀνόματι 
ἐχχλησίας, ἥτις ἐστὶ »πονηρευομένωνε, πρὸς ovg λέγεται μετ᾽ εἰ- 
ρωνείας" φΦφχοδόμησας σεαυτῷ olxov σύμμετρον, ὑπερῷα ῥι- 
πιστά᾽ ἐν οἷς φήϑησαν ἀναψυχὴν ῳφχοδομηχέναι. διὰ δὲ τῶν ϑυ- 
οἰδων οἴει πεφωτιχέναι φωτὶ γνώσεως τὰ οἰχοδομήματά σου, καὶ 

10 ἀσήπτοις ξύλοις εἰς τὴν οἰχοδομὴν τῆς olxlac χκεχρῆσϑαι, καὶ xoleıs 
διὰ μίλτου μιμούμενος τὸ αἷμα Χριστοῦ. (88) ἀλλ᾽ οὐ βασιλεύσεις, 
εἰ xal παρωξύνϑης ἐν κέδρῳ τοῦ πατρός σου. κέδρος ὁ πα- 
τὴρ τοῦ ἁμαρτωλοῦ, δένδρον τε ὑψηλόν, ὑπερήφανον, ἀντικείμενον, 
ὁ διάβολος ἢ ὁ λόγων μοχϑηρῶν ἄρχων. οἱ δὲ τοιαῦτα olxodo- 

15 μήσαντες λιμῷ ἀπολοῦνται. οὐ γὰρ φάγονται οὐδὲ πίονται, 
ἀλλ᾽ οὐδὲ δικαιοσύνην ἔγνωσαν μὴ ἐγνωχότες Χριστόν" τὸ τὰ 
δίχαια δὲ πράττειν ἴδιον, φησί, τῶν γινωσκόντων τὸν ϑεόν. τῶν 
δέ μὴ τοιούτων οὔτε οἱ ὀφθαλμοὶ καλοὶ μὴ βλέποντες τὴν ἀλή- 
ϑειαν, οὔτε ἡ καρδία ψευδῶν πεπληρωμένη δογμάτων, di ὧν σφάλ- 

20 λοντες ἑτέρους φονεύουσιν αὐτῶν τὰς ψυχάς, αἷμα ἀϑῶον ixy£- 
οντες γλώττῃ ψευδεῖ καὶ δολίᾳ. τοῦτο δὲ τῆς διὰ ξίφους χεῖρον 


σφαγῆς. 
Nr. XIV. Jerem. 22, 24—26. 


(89) Τὸν Ἰωακεὶμ τοῦτον Ἰεχονίαν Ἱερεμίας καλεῖ, τὸν δὲ τού- 

25 rov πατέρα Ἐλιακεὶμ προσαγορευόμενον Ἰωακεὶμ ἐχάλεσε Νεχαὼ 
Φαραώ, ὃν ἀνελὼν 0 Βαβυλώνιος πρὸ τῆς πύλης ἀπέρρεψεν, ὡς 

0 παρὼν προφήτης λέγει καὶ Ἰώσηππος ἐν τῇ δεκάτῃ τῆς ἀρχαιο- 
λογίας. τὸ δὲ ἀποσφράγισμα σφραγὶς ἐξέδωχαν ol Λοιποί. σφραγὶς 


2ff. Vgl. Hier. Comm. 991: Possumus autem hunc locum juxta anagogen 
contra haereticos accipere .... Et ipsi quidem passionem Domini et sanguinem 
pollicentur ..... Erroremque omnem dicit inde descendere, quod ignoraverint 
Deum .... et deceptorum sanguinem fundant. Hoc est enim facere homicidium. 
— ὃ Prov. 21, 6. — 6 Vgl. Psal 25, δ. — 21 Vgl. Jerem. 22, 17 LXX Luc.: x«l 
ἐπὶ τὴν συχοφαντίαν. --- 25/26 Vgl. 11 Kön. 23, 34. — 98ff. Vgl. die Deutung des 
Orig. aus d. 5. Strom. bei Hier. Comm. 994. — Vgl. Joseph. Archaeol. 10, 5, 2 u. 6, 3. 


6 πρὸς olg. o | 7 ἑαυτῷ 0 | 8 ὠήϑης 0 9 μου o* aov ocorr. | 10 οἰκομὴν o 
(vgl. S. 203, 14) | 18 δένδρον) κέδρον o | 14 olxoolxodoungavres o | 16 τὸ] τῶ c | 
18 βλέπτοντες o | 20 ἐχχέοντες) + τῷ c | 21 ψευδὴ xai δόλια c | 24 tovtov] + χαὶ 
o | 25 ἐλιαχὶμ o| 37 τῆς ἀρχαιολογίας] &oyatoAoyla o. 


Die Fragmente aus der Prophetenkatene. 205 


ὁὲ ἤτοι σφενδόνη ἐν τῇ δεξιᾷ τοῦ ϑεοῦ γίνεται πᾶς ὁ τὸ xav εἰ- 
κόνα διὰ μετανοίας ἀναλαμβάνων" ἔργα γὰρ ἀγαϑὰ νοεῖται τὰ δεξεὰ 
τοῦ ϑεοῦ, τοῦ τὰ πρόβατα ἱστῶντος »ix Ót& Dv. ἣν δὴ σφραγῖδα 
τῷ ἀσώτῳ υἱῷ δέδωχεν 6 πατὴρ ἐπιστρέψαντι. ὅπερ εἰ γέγονεν Ἶε- 
χονίας, τύπος τοῖς ὑπηκόοις εὐσεβείας ἐγένετο ἀλλ᾽ οὐ γέγονε. 301 
πλὴν ἔδοξε τῷ προφήτῃ πείϑεσθϑαι φήσαντε' »0 ἐχπορευόμδενος 
προσχωρῆσαι πρὸς τοὺς Χαλδαίους τοὺς συγχεχλεικότας ὑμᾶς ζήσε- 
taı' ἐξῆλϑε γὰρ ἐπαγόμενος καὶ τὴν μητέρα καὶ τοὺς δυνατούς, αὖ- 
τομολήσας πρὸς τοὺς Βαβυλωνίους. εἰ δὲ καὶ τελείαν, φησίν, ἐπε- 

10 δείξατο τὴν μετάνοιαν ὥστε xal "σφραγῖδα γενέσϑαι τῆς ἐν περιτομῇ 
δικαιοσύνης- xarà τὸν ϑεῖον ἀπόστολον, ὡς κατὰ τοῦτο doxelv ἐν 
δεξιᾷ τοῦ ϑεοῦ, πάντως Gv παρεδύϑη δίχην ὑφέξων τῶν πρώην 
ἡμαρτημένων, εἰ καὶ μετριωτέραν. ἐν Βαβυλῶνι γὰρ σωφρονισϑεὶς 
ἐν εἱρχτῇ καὶ δεσμοῖς, πάλιν ἐπὶ Εὐιλὰδ Μαρωδὰχ μετέστη πρὸς 

15 ἄνεσιν, ὁμοδίαιτος γενόμενος τῷ βασιλεῖ καὶ οὕτως ἐν ἀλλοτρίᾳ 
χαταλύσας τὸν βίον. 


Nr. XV. Jerem. 23, 16. 


(90) ᾿4παγορεύεε oU προφήτην ἁπλῶς ἀκούειν, ἀλλὰ λόγους 
προφητῶν ἐν μιμήσει προφερομένους. ὃ γὰρ ἀχούων προφήτου οἷον 
20 Μωσέως, οὐκ αὐτοῦ ἀλλὰ κυρίου ἀκούει διὰ τούτου λαλοῦντος. oi 
δὲ ψευδοπροφῆται ματαιοῦσιν᾽ τῷ γὰρ μὴ ἐπιστρέφειν ποιοῦσι 
τὸν ἀχούοντα μάταιον, ὅρασιν χαρδίας λαλοῦντες. νοῦς γὰρ 
ἐπιβάλλων πράγμασι χωρὶς ϑεοῦ βοηϑείας ὅρασιν καρδίας οὐκ 
ἀπὸ στόματος λαλεῖ τοῦ χορηγοῦντος εἰπεῖν καὶ φωτίξοντος. 
25 ἔστι δὲ ὅτε συντρέχει καρδίας ὅρασις καὶ στόματος κυρίου λό- 
γος ὅϑεν οὐχ ἁπλῶς ψέγει τὴν ὅρασιν τῆς καρδίας, ἀλλ᾽ ὅταν 
μὴ προσῇ τὸ ἕτερον. συντρέχει δὲ παρὰ τῷ λέγοντι' »προσεύχομαι 
τῷ στύματι, προσεύχομαι δὲ καὶ τῷ vol«. 


Nr. XVI. Jerem. 23, 19. 20. 


30 (91) Προφητεύει περὶ συσσεεσμοῦ καὶ ὀργῆς κυρίου ἐχπο- 
ρευομένης ἐπὶ τοὺς ἀσεβεῖς. ὁ ϑυμὸς οὐχ ἀπεστράφη, οὐχ 


1 Vgl. Chrysost. (Gh II, 552)? — 1/2 Vgl. Gen. 1, 26. — Vgl. Olymp. (Gh 
II, 552): éàv .... ἀγαϑὰς ἐργάσηται πράξεις. τοῦτο ydo ἐστι τὸ ἐπὶ τῆς χειρὸς 
τῆς δεξιᾶς μου. — 8 Vgl. Matth. 25, 33. — 8/4 Vgl. Luk. 15, 22. — 6 Jerem. 21, 9. 
— 54. Vgl. II Kon. 24, 12. — 10 Vgl. Róm. 4, 11. — 14/ff. II Kón. 25, 27—30. 
— 19 Vgl. Hier. Comm. 1001. — 27 Vgl. I Kor. 14, 15. 


1 πᾶς] πως 6] 2 ἀναλαμπρύνων c 4 Ἰεχονίας 1 iexwviag co | 5 ἐγίνετο o | 
18 προφητῶν o ἀλλὰ) -- xal o | 20 κμωσέως 1 μωυσέως co ΦΙτῷ 1 τὸ co: 37 xooog1 
προσείη co | 27 προσεὐχομαὴ + δὲ c | 81 ἀπεστράφη c (y in Ras.) ἀποστράφει o. 
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ἁπλῶς ἀλλ᾽ ἕως ἂν ποιήσῃ αὐτό, ὡς ἀποστρέφοντος ἐπὰν ποιήσῃ. 
0 δὲ μὴ πεποίηχε »λόγος κυρίους, ϑυμὸς χυρίου ποιεῖ. τί δὲ ϑυ- 
μὸς χυρίου ποιεῖ, λέγει Δαβὶδ ἐν τῷ »xvQu, μὴ τῷ ϑυμῷ σου 
ἐλέγξῃς use. οὐχοῦν ἐλέγχων οὐ παύεται, ἕως οὗ ποιήσῃ δὲ ὃ 
5 ἐλέγχει, cg οὐδὲ ἡ ὀργή μέχρι τελείως παιδεύσῃς. οὐ μόνον δὲ 
ποιήσει, ἀλλὰ καὶ στήσει xal βεβαιώσει. τὸ δὲ ἀπὸ ἐγχεερή- 
ματος καρδίας αὐτοῦ αἴνιγμα ὃν ἐπ ἐσχάτου, φησί, »οη- 
ϑήσεται, δηλαδὴ περὶ τῶν εἰρημένων περί τε ϑυμοῦ xai ὀργῆς. 
χάρις οὖν τῷ ἡμῖν ἀποχαλύψαντε τὰ μέχρι τοῦ παρόντος xe- 
10 χρυμμένα. 


Nr. XVII. Jerem. 23, 23. 24. 


(92) Διὰ τοῦτο οὐχ ἔλαϑόν με slg πονηρίαν τὸν λαόν μου ὠϑή- 
σαντες. O γὰρ καὶ προφήτῃ διδοὺς εἰδέναι τὰ πανταχοῦ, πολλῷ 
μᾶλλον οἷδεν αὐτός. »πνεῦμας γὰρ »xvolov πεπλήρωκε τὴν olxov- 

16 μένηνε᾽ καὶ »iv αὐτῷ ζῶμεν καὶ | χινούμεϑα καὶ ἐσμένε, ὡς ὃ Παῦ- 
λος πρὸς ᾿Αϑηναίους ἔφη. τοιοῦτον xal τὸ οὐχὶ τὸν οὐρανὸν χαὶ 
τὴν γῆν ἐγὼ πληρῶ, λέγει κύριος; τῇ δυνάμει ‚rag αὐτοῦ πᾶ- 
σιν ἐγγίζει. καὶ εὐχαὶ ἄρα οὐχ ὡς πρὸς πόρρω ὄντα γίγνονται 
τὸν ϑεόν. καὶ περὶ τοῦ υἱοῦ δὲ λέγεται" »iv τῷ x00uo nv, καὶ ὃ 

20 χόσμος di αὐτοῦ ἐγένετοε. αὐτὸς γὰρ ὁ καὶ λέγων" ϑεὸς ἐγγίζων 
ἐγώ εἰμι" καὶ γὰρ ἔφησεν »0xov δύο καὶ τρεῖς συνηγμένοι εἰσὶν 
εἰς τὸ ἐμὸν ὄνομα, κἀγώ εἰμι ἐν μέσῳ αὐτῶνε, 0 καὶ λέγων' ν»ἱδοὺ 
ἐγὼ μεϑ᾽ ὑμῶν εἰμε πάσας τὰς ἡμέρας ἕως τῆς συντελείας τοῦ 
αἰῶνοςε. 


25 Nr. XVIII. Jerem. 23, 24. 


(93) Qc γὰρ τῆς ἡμετέρας ψυχῆς οὐδὲν τοῦ σώματος ἔρημον, 
ἀλλ Oxov αἴσϑησις ἐκεῖ καὶ ψυχή, καὶ ἐπὶ πᾶν φϑάνει τὸ σῶμα, 
οὕτως xal οὐδὲν χερὸν τοῦ ϑεοῦ. χαὶ ὅμως πάντα πληρῶν οὐ 
πληροῖ τὸν ἁμαρτωλόν, πνευμάτων γὰρ ἀχαϑάρτων πεπλήρωται" 


2 Vgl. Jerem. 23, 17. — 8 Psal. 6, 2. — 5 Vgl. Psal. 6, 2b. — 12ff. Vgl. 
Chrysost. (Gh II, 574£.): ὅτι εἰς πονηρίας αὐτοὺς ὥϑησαν, oida. πόϑεν οἶδα; 
παρὼν ἐγώ εἰμι, πανταχοῦ πάρειμι. εἰ γὰρ τοῖς μὴ παροῦσι προφήταις δίδωσιν 
εἰδέναι τὰ πανταχοῦ πολλάκις, πολλῷ μᾶλλον αὐτὸς οἶδεν. Vgl. Sever. Antioch. 
ebenda. --- 14 Weish. Sal. 1, 7. — 15' Act. 17, 28. — 19 Joh. 1, 10. — 21 Matth. 
18, 20. — 92 Matth. 28, 20. 


1 ὡς] ὦ o | 4 ποιήσει o | δι᾽ 9] διὸ clo | 8 ὡς] « o^ παιδεύσῃ Gh παιδεύσει clo | 
6 ἐγχρήματος o1 1 ὄν] ὧν o | 7/8 νοηϑήσεταί φησι o | 8 περὶ) μετὰ o | re) 
« o | 19 τὸν λαὸν εἰς πονηρίαν dj91joavtec o | 28 xal!] « ο ὅμως) + xal o. 
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xal τὸν τοιοῦτον ἀδύνατον ὑπὸ ϑεοῦ πληρωϑῆναι, μὴ τῶν ἄλλων 
τῶν πληρούντων ἀπηλλαγμένον. τοὺς γὰρ ἀξίους πληροῖ ἐν οὐ- 
ρανῷ τε xal γῇ. "τοῦς γὰρ »xvolov«- οὐχὶ 7) γῆ χαὶ πάντα τὰ ἐν 
αὐτῇ, ἀλλ᾽ »5 γῆ χαὶ τὸ πλήρωμα αὐτῆςε, ὡς ὄντων ἐν αὐτῇ τινῶν 

b οἱ μὴ εἰσὶ πλήρωμα γῆς. πλήρωμα γὰρ τῆς γῆς οἱ πεπληρωμένοι 
ἀπὸ τοῦ εἰπόντος" οὐχὶ τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν ἐγὼ πληρῶ; 
λέγει κύριος. 


Nr. XIX. Jerem. 23, 28. 29. 


(94) Ἐπειδὴ xol οἱ ψευδοπροφῆται ἀπεχρῶντο τῷ »tade λέγει 

10 χύριοςε, τοὺς ἀληϑεῖς προφήτας ὑποχρινόμενοι, ἔδεε σημείων διαστελ- 
λόντων ἑχατέρους. ἦν μὲν οὖν, χατὰ τὸν ἀπόστολον, πνευμάτων 
διαχρίσεως χάρισμα, καὶ o τοῦτο ἔχων διέχρινε πνεύματα, τά τε 
ϑεῖα ὄντα xol τὰ πονηρᾶ, χαϑάπερ, ἀργυραμοιβὸς τὸ νόμισμα τὸ 
δόχιμόν τε xül κίβδηλον. χωρὶς δὲ τῆς χαϑολικῆς ἐπιστήμης καὶ τὸ 
15 vor εἰρημένον ἀρκεῖ πρὸς διάχρισιν. ὁ γὰρ λόγος μου, φησίν, οὐ 
διάχενος χαὶ τρόφιμος ἀλόγων, ἀλλ᾽ οἱονεὶ σῖτος καὶ λογικῶν» 


τροφή. 
Nr. XX. Jerem. 23, 28. 29. 


(95) Τί δὲ τὸ ἄχυρον πρὸς τὸν σῖτον εἶπεν, ἀλλ᾿ οὐ πρὸς 
20 χριϑήν" παρέϑηχε γὰρ ὁ κύριος ἄρτους, τοὺς μὲν χριϑίνους τοῖς 
ἀλογωτέροις, τοὺς δὲ πυρίνους τοῖς λογικοῖς. διὸ καὶ νῦν οὐχ ἔφη᾽ 
τί τὸ ἄχυρον πρὸς τὴν χριϑήν, ἀλλὰ πρὸς τὸν σῖτον, τὴν 
λογικὴν ἀχριβῶς παραστήσας τροφήν. ἔστε δὲ xal ἄλλο σημεῖον, ὅτι 
οἱ λόγοι χυρίου ὡς πέλυξ κόπτων πέτραν. ὅταν ὁ ἀχροατὴς 
25 ἐλεγχόμενος καίηται ὥστε λέγει»" »οὐχὶ ἡ χαρδία μου καιομένη ἦν 
ἐν ἐμοίε, πῦρ καὶ σῖτός ἐστιν ὁ λόγος" εἰ δὲ τέρπεται τῶν χαϑ' 
ἡδονὴν ἀχροώμενος, ἄχυρα. ἀλλὰ (xal) πέλυξ ἐστὶν 6 τοῦ ϑεοῦ λόγος, 
οὐ ξύλα μόνον δυνατὸς ἀλλὰ καὶ πέτραν διελεῖν, οὐ τὴν κατὰ 
Χριστὸν νοουμένην, ἀλλὰ | τὴν ἐναντίαν ἣν δεῖ τέμνεσϑαι χατὰ τὸ 
30 »συντριβήσονται πέτραι ἐνώπιον χυρίουε. 


SM, Psal 23, 1. — 9 Vgl. Jerem. 2, 2 u. 0. — 94, Vgl. Olymp. (Gh II, 580). 
— 191f, Vgl. Philo de sept. II, 204 M. Vgl. Hier. Comm. 1006. 100€. — 20 Vgl. 
Joh.6,9.13. — 25 Luk. 24, 32. — 28 Vgl. I Kor. 10, 4. — 80 Judith 16, 152? 


2 ἀπηλλαγμένων o w.e. sch. | 5 μὴ] μὲν clo] εἰσὶ) εἰσ o | nAhpwua?— γῆς] 
« 0|9 τῷ 1 τὸ co| 13 τὰ] « o | ἀργυρόμοιβος c | 19 Τῇ anonym am Anfang 
d. Seite o | 20 χριϑίνοις 1 χριϑήνους co | 94 χόπειν o ὕταν) ἐὰν o | 25 ἦν χαιο- 
μένη o | 26 εἴ f o | τέρπεται 1 τέρπηται co | 27 xal Blass Koetschau. 
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Nr. XXI. Jerem. 23, 30. 


(96) “Ὥσπερ 6 πριάμενος ἱμάτιον, el τύχοι, παρ᾽ οὗ δεῖ, νομίμως 
ἔχει τοῦτο, ὁ δὲ κλέψας ἔχει μὲν ἀλλ᾽ οὐ δικαίως, οὕτω τῶν διδα-. 
σχόντων ἀπὸ γραφῆς οἱ νόϑῳ ψυχῇ καὶ χεχηλιδωμένῃ τὰ ῥήματα 

5 φέροντες κλέπτουσι" περὶ ὧν λέγοιτ᾽ av’ »πᾶντες ὅσοι ἦλϑον 
πρὸ ἐμοῦ κλέπται εἰσὶ καὶ λῃσταί, καὶ οὐχ ἤχουσαν αὐτῶν τὰ πρό- 
βαταε. τοιοῦτος ὁ λόγῳ χρώμενος εὐαγγελικῷ, μὴ πίστει διαχείμενος 
πρὸς αὐτὸν μηδὲ βιοὺς xat αὐτόν, ἀλλοτρίᾳ δὲ προαιρέσεε χρώ- 
μενος τῇ τοῦ λόγου ἀπαγγελίᾳ᾽ κλέπτης γάρ ἐστι καὶ λεχϑήσεται 

10 πρὸς αὐτόν᾽ »0 κηρύσσων μὴ κλέπτειν κχλέπτειςε. 


Nr. XXIL Jerem. 24, 1—3. 


(97) Ὅπερ ὁ κόσμος ὅλος, tovto κατά τινα ἀναλογίαν ἐστὶ μόνος 
ὁ ἄνϑρωπος. εὑρήσεις γὰρ τινὰ μὲν οὐρανὸν λεγόμενον, ὅταν φορῇ 
»τὴν εἰχόνα τοῦ ἐπουρανίου; ἄλλον δὲ γῆν, ἐὰν ἔχῃ τὴν εἰχόνα τοῦ 

16 χοϊχοῦ- (τῷ γὰρ ἡμαρτηκχότι λέλεχται" »y5 ele), ἄλλον ἔχοντα ποτα- 
μοὺς ἐν αὐτῷ »ἀλλομένους εἰς ζωὴν αἰώνιον-, ἐὰν ἔχῃ λόγους ποτι- 
μωτάτους, ἄλλον ἔχοντα ϑάλατταν GAuvoar, χυμάτων x41701, ἔχουσαν 
"δράκοντα ὃν ἔπλασεν ὁ ϑεὸς ἐμπαίζειν αὐτῷ- καὶ χατὰ μέρος εύ- 
ρήσεις τὸν μὲν ἥλιον, τὸν δὲ σελήνην λεγόμενον χαὶ ἀστέρας, ἐπεὶ 

20 οὕτως 7) 7j ἀνάστασις τῶν νεχρῶνε. 

Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 

Νῦν δέ φησιν αὐτὸν ἡ παραβολὴ σῦκον εἶναι πονηρὸν λίαν' 
γλυχάζει μὲν γὰρ αὐτὸν διὰ πεπάνσεως ἡ ἀρετή, ὡς εἶναι φυχὴν 
ὅλην καὶ πνεῦμα καὶ σῶμα γλυχὺ τῆς ἐξ ἀρετῶν ποιότητος ἐντιϑε- 

25 μένης αὐτῷ, ἡ δὲ πονηρία χαχὸν αὐτὸν xal ἄβρωτον ἀπεργάζεται. 
ἀλλ᾽ ἐὰν μὲν σῦχα ζητῇ τις μὴ λίαν χρηστά, ἔξω ζητεῖ ταῦτα τῶν 
τῆς ϑεοσεβείας μυστηρίων xal τοῦ ναοῦ τοῦ Oto), ὥσπερ οὖν καὶ τὰ 
μὴ λίαν πονηρά. ἐὰν γὰρ ἔλθῃ ἐπὶ τὴν μαϑητείαν αὐτήν, πρὸ 
προσώπου ναοῦ κυρίου ἐστὶ σῦκα χρηστὰ λίαν (οἷα ποιεῖν 


b Joh. 10, 8. — 10 Röm. 2, 21. — 18ff. Vgl. Hier. Comm. 1010: Duos co- 
phinos... quidam interpretantur in.... gehenna et regno coelorum. — 181f. Vgl. 
Hom. 8, 2. — 14 Vgl. I Kor. 15, 49. — 15 Gen. 3, 19. — 16 Joh. 4, 14. — 18 Vgl. 
Psal. 103, 26. — 18f. Vgl. 1 Kor. 15, 41. — 20 I Kor. 15, 42. 


8 ἔχει tovto Z —— c αὐτὸ χατέχει o | 4 ψυχηχεχιληδωμένη o | 10 χηρύσσον 
0|18 γὰρ] < c| 20 οὕτως] 1. οὕτω xai? | 22 σύχων εἶναι πονηρῶν c | σύχον (so 
stets) o | 28 ἡ] < οἱ 24 ἐξ) « 0 | 25 αὐτὸν Gh αὐτὸ co | 26 ζητῷ τις) ζητῆς o | 
27 ϑεοσεβείας c οἱ 8. R. ϑεογνωσίας o* i. T. | 29 προσώπου) + τοῦ c. 
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οἶδε Χριστὸς) ἢ πονηρά" οὐδὲ γὰρ τὸ ἔξω πονηρὸν σῦχον ἐξέβαλε 
τοὺς λόγους τοῦ ϑεοῦ εἰς τὰ ὀπίσω. περὶ τὸν ναὸν τοίνυν τοῦ 
ϑεοῦ χαὶ τὰ ϑεῖα δόγματα δύο κάλαϑοι κεῖνται. καὶ oldev ὁ ixAs- 
γόμενος, πῶς ἕχαστον χατατάσσει, μὴ ἀνεχόμενος πονηροῦ σύχου 

b ποιότητα τοῖς λίαν ἐγχαταμῖξαι χρηστοῖς (μικρὰς 60 »ζύμη ὅλον 
τὸ φύραμα ζυμοῖε) οὐδὲ μὴ τοὐναντίον. καὶ τάχα ὁ χάλαϑος τῶν 
σύχων τῶν πονηρῶν ἢ γέεννά ἐστι τοῦ αἰωνίου πυρός, ὁ δὲ τῶν 
χρηστῶν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν. 

Καὶ ust ὀλίγα" 

10 ᾿Αλλὰ πότε τοὺς χαλάϑους ὁ προφήτης ἑώραχεν; μετὰ τὴν 
αἰχμαλωσίαν, φησίν. ἐὰν γὰρ ἴδῃς τὴν ἐπιδημίαν τοῦ σωτῇρος καὶ 
τοῦ λαοῦ τὴν αἰχμαλωσίαν καὶ ἡμᾶς τοὺς ἀλλοτρίους φύσει χαὶ ἔξω 
τῆς Ἱερουσαϊλὴμ νῦν διὰ τὴν πίστιν τὴν εἰς ϑεὸν καὶ γλυκύτητα 
τῆς ἀληϑείας γινομένους σῦχα χρηστά, ὄψει τὸν χκάλαϑον τῶν 

15 χρηστῶν σύχων᾽ ἐὰν δὲ τοὺς ix περιτομῆς μετὰ τὴν αἰχμαλωσίαν 
ταύτην ϑεάσοιο, τῶν πονηρῶν ὄψιει καὶ ἀβρώτων σύχων τὸν 
κάλαϑον. οὐχ ἀρχεῖ δὲ χρηστὰ λίαν εἶναι τὰ σῦχα, ἀλλὰ xal τοῖς 
πρωΐμοις ὡμοιῶσϑαι προσήχει. ὄψιμον γὰρ σῦχον οὐχ ἔστιν o 
παραβάλλεται ὁ σῳζόμενος. 


90 Nr. XXIII. Jerem. 24, 6. 


(98) Ὁ Χριστὸς olxodóuog καὶ ἀρχιτέχτων, περὶ ov ἐν προφή- 
ταις λέλεχται' »ovrog οἰχοδομήσει τὴν πόλιν μου, καὶ τὴν αἰχμα- 
λωσίαν τοῦ λαοῦ μου ἐπιστρέψειε. φησὶν οὖν 0 κύριος" καὶ olxo- 
δομήσω αὐτοὺς καὶ οὐ μὴ καϑελῶ. ἀγαϑὸς γὰρ ὧν ὃ ϑεὸς 

25 οἰχοδομήματά τινα καϑαιρεῖ᾽" δεῖ γὰρ τὴν ἐν ἡμῖν οἰχοδομὴν τῶν 
ἀχαϑάρτων πνευμάτων χκαταλυϑῆναι xal οὕτω ναὸν οἰκοδομηϑῆναι 
ϑεῷ ἐξ ἀρετῶν ve καὶ δογμάτων ὀρϑῶν, ἵνα καὶ ὀφϑῇ ἡ δόξα αὐ- 
τοῦ ἐν αὐτῷ. ἔστι δὲ καὶ γεωργὸς καταφυτεύων καὶ ἐγχεντρίζων 
οὕς ἄξιον. “Φησὶ γὰρ ὁ σωτὴρ ὡς δίξα τοὺς κλάδους πάντας ἀνέχων" 
80 »ἐγώ elut ἡ ἄμπελος 1 ἀληϑινή, ὑμεῖς τὰ κλήματα, ὃ δὲ πατήρ μου 
ὁ γεωργός ἔστιν. πᾶν κλῆμα ἐν ἐμοὶ μένον καὶ ποιοῦν καρπὸν 
καλόν, ὃ πατήρ μου κχαϑαίρει ἵνα πλείονα καρπὸν φέρῃ" πᾶν δὲ 


5 I Kor. 5, 6. — 7 Vgl. Matth. 5,22 25, 41? — 11 Vgl. Olymp. (Gh II, 589): 
οἰχειότερον ἐπὶ τῆς τοῦ χριστοῦ ἐλευϑερίας (lo. ἐλεύσεως) νοήσεις τοῦτο. — 39 
Jes. 45, 13. — 25ff. Vgl. in Jerem. Hom. 1, 16. — 26 Vgl. Matth. 12, 43. 44? — 
27 Vgl Jes. 0, 1? — 98f. Vgl. Röm. 11, 17. 18. — 80 Joh. 15, 1. 2. 5. 6 (vgl. 
Matth. 3, 10 7, 19 Luk. 3, 9). 


4 χαταστήσει o | 10 ἑώὠραχεν) τεϑέαται o | 16 τὸν πονηρὸν ὄψη o | 18 ó- 
μοιώσϑαι o | 26 χαϑαίρει o | τὴν .. οἰχοδομὴν 1 τῆς .. olxodouns co | 98 ἔστι 
cio ἐπὶ c* ἔτι 1| 81 ὁ cal « c*o. 
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xinua ἐν ἐμοὶ μένον μὴ φέρον δὲ καρπόν, ὁ πατήρ μου ἐχχόπτει 
xal sig πῦρ αὐτὸ βάλλειε. οὐχ ἐν ἐθϑνικοῖς, ἀλλ᾽ ἐν τοῖς πιστοῖς 
ἐστε τὸ »iv αὐτῷ μένον καὶ μὴ φέρον xagxóv« οἷός ἐστιν ὁ λέγων 
εἶναι πιστὸς καὶ πλημμελῶν ἐπ᾽ ἀδείας, ὅστις εἰχότως ἐχκόπτεται" 
5 χαϑαίρει δὲ τὸ χαρπὸν φέρον, ἵνα κἂν τι παρορᾷ ὡς ἄνϑρωπος 
διορϑώσειεν. 
Nr. XXIV. Jerem. 25, 14. 


(99) Ταύτην, oc ἐλέγομεν, οἱ μὲν Efóounxovta τῶν κατὰ τῶν 312 


ἐθνῶν ὁράσεων xoovva&av: οἱ δὲ Aoızol τοὐναντίον. Αἰλὰμ δὲ ἔϑνος 
10 Agaßıxöv πρὸς τῇ ἐρυϑρᾷ κείμενον ϑαλάσσῃ. . 


Nr. XXV. Jerem. 25, 14—16. 


(100) "Egpoorvov»r γὰρ ἐπὶ τοξείᾳ, un μαϑόντες ψάλλειν" τοὺ γὰρ 
ἐπὶ τὸ τόξον μου ἐλπιῶ, καὶ ἡ δομφαία μου οὐ σώσει μεε. ἔϑνη 
δὲ πανταχόϑεν ἀπειλεῖ κινεῖν ἐπ᾿ αὐτόν, ὅϑεν ἀνέμους ix τῶν 0ϑεν 

15 ὡρμῶντο καλεῖ. | (101) ἕχαστος ἡμῶν ἀναλόγως τῇ καταστάσει ἢ 
Αἰλαμίτης ὁμωνύμως ἐστὶν ἢ Ἰδουμαῖος 7 Μωαβίτης ἢ Αἰγύπτιος ἢ 
Ἰσραηλίτης. δυνατὸν δὲ μεταβάλλειν ἐξ ἑτέρου ἔϑνους εἰς" ἕτερον 
χρεῖττον ἢ χεῖρον τὰ ψυχικὰ γὰρ ἔϑνη μεταπίπτειν οἷδεν εἰς ἄλ- 
Ania. πλὴν ἕχαστος ἡμῶν ἀναλόγως οἷς ἐθϑησαύρισε πίεται τὸ τῆς 

20 ὀργῆς κυρίου ποτήριον ἀχράτου ἢ κεχερασμένης" πάντες γὰρ ἡμάρ- 
touev πλέον ἢ ἔλαττον. αἷς δὲ Ἰσραὴλ ἐπώνυμος γέγονεν ᾧ πεποί- 
ηχεν, ἰσχύσας πρὸς τὸν ϑεὸν ἐν τῇ πάλῃ, οὕτω τινές εἰσι Παραβε- 
βλημένοι Ψεχτοὶ Αἰλαμῖται" οὕτω γὰρ ἑρμηνεύονται. παραβάλλον- 
ται δὲ ovg xatà τὸν ἀπόστολον »παρέδωχεν ὁ ϑεὸς εἰς ἀδόχιμον 

25 νοῦν, εἰς πάϑη ἀτιμίας-. δηλοῖ δέ, τίνες οἱ περὶ ὧν ὃ λόγος ἄνεμοι, 
καὶ Παῦλος εἰπών" τεἵνα μηκέτι ὦμεν κλυδωνιζόμενοι καὶ περιφερό- 
μενοι παντὶ ἀνέμῳ διδασκαλίας ἐν τῇ χυβίᾳ τῶν ἀνϑρώπων, πρὸς 
τὴν μεϑοδίαν τῆς πλάνηςς. περιφέρεται δὲ παντὶ ἀνέμῳ ὁ llago- 

19 Psal. 42, 7. — 16/17 Vgl. Jerem. 25, 14 26, 2 29, 8 31, 1 37, 4. — 19, Vgl. 
Hom. 12, 2. — 20 Vgl. Psal. 74, 9 Jerem. 32, 1. — 21 Vgl. Gen. 32, 24. 28. Vgl. 
Philo de migr. Abr. I, 407 M: παλαίοντος γὰρ xal xoviouévov xal πτερνίζοντος Ta- 
xo ἐστιν ὄνομα, ob vevixqxótog: ὅταν δὲ τὸν ϑεὸν ὁρᾶν ἱχανὸς εἶναι δόξας Ἰσραὴλ 
μετονομασϑῇ κτλ., ἃ. 0. Vgl auch Onom. sacra sub Ἰαχώβ u. Ἰσραήλ. --- 99, 98. 
28 Vgl. Onom. sacra I, 186, 1: Αἰλαμῖται παραβλέποντες [sic] I, 56, 20: Aelamitae 
adpositi sive conlati aut objecti. — 24 Vgl. Röm. 1, 28. 26. — 26 Eph. 4, 14. 


1 xAnua] + τὸ o | χαρπὸν db μὴ φέρον o | 2 ἐμβάλει 0| 4 ὅστις re ixótox 
o | 6 διορϑώσειεν cio διορϑώσεται c* | 12 τοξία co | 18 τὸ τόξον] τῷ τόξῳ c | 
16 ἐλαμήτης c | ὁμωνύμως] < c*, ἃ. R. e! ὁμώνυμ o | αἴγυπτος 0 | 20 ποτή- 
ριον τὸ τῆς ὀργῆς xv o | 29 περιβεβλημένοι c | 98 ἐλαμιται c | 24 δὲ] < o | παραδέ- 
dwxev o | 25 ἄνεμοι xal] ἀνέμοις co | 26 χλυδονιζόμενοι o | 27/98 ἐν τῷ ue9oótía c. 
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βεβλημένος, εἴτε διδασκαλίας εἴτε ϑυμοῦ εἴτε ἐπιϑυμίας. ἄνεμοι δὲ 
τέσσαρες yevixol, ταράσσοντες τὴν ἀνϑρώπου ψυχήν, ἐπιϑυμία, 
φόβος, ἡδονή, λύπη, οἷς Αϊλαμίτης ix τοῦ ϑεοῦ καταλειφϑεὶς παρα- 
δίδοται. ἀλλὰ τί τὸ τόξον Αἰλάμ, ἐν à ἡ ἀρχὴ τῆς δυναστείας, 
αὐτὸς ἔφη μελῳδῶν ὁ Δαβίδ' εἰδοὺ οἱ ἁμαρτωλοὶ ἐνέτειναν τόξον, 
ἡτοίμασαν βέλη εἰς φαρέτραν, τοῦ κατατοξεῦσαι ἐν σχοτομήνῃ τοὺς 
εὐθεῖς τῇ καρδίᾳε. 

Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 

4414 ὁ σωτὴρ ἐπιδημήσας τοὺς τέσσαρας ἀνέμους ἐπὶ τοὺς 
Αἰϊλαμίτας ἐπήγαγε χυχλοῦντας ἡμᾶς, ἵνα τούτους δια σκορπίσειε. 
παραδίδονται γὰρ δυνάμεις ἀντικείμεναι δυνάμεσιν ἑτέραις ἄντικει- 
μέναις εἰς χόλασιν, ος ὁ Φαραὼ τῷ Ναβουχοδονόσορ" καὶ ὄφεις γὰρ 
ἰοβόλους εἰ κατακλείσεις, ὑπὸ τῶν δυνατωτέρων οἱ ἀσϑενεῖς ὑπὸ 
λιμοῦ κατεσϑίονται, ἕως οὗ ὁ πάντων ἰσχυρότατος πληρωϑεὶς ὑπὸ 
τῶν ὄφεων ovg κατεδήδοχεν, ὁ καλούμενος γένηται βασιλίσχος, ἰὸν 
ἔχων ix μόνης ϑέας “χαρποφόραν δένδρον ξηραίνοντα. οὕτως αἱ 
πονηραὶ δυνάμεις ὑπ ἀλλήλων xoAatovtat, μέχρι καταλειφϑῇ τελευ- 
ταῖον 0 »Loyarog ἐχϑρὸς Χριστοῦ ϑάνατος-, βασιλίσκος περὶ οὗ φησι»" 
»ἐπὶ ἀσπίδα καὶ βασιλίσχον ἐπιβήσῃε. ὃ γὰρ Χριστὸς ἰσχυρότερος 
ὧν τοῦ βασιλίσχου, ἐπιβέβηχεν αὐτῷ καὶ δέδωχεν ἡμῖν ν»ἐξουσίαν 
πατεῖν ἐπάνω ὄφεων καὶ σχορπίωνε. 


Nr. XXVI. Jerem. 27, 16. 


(102) Ἔστι τις ἀνὴρ Βαβυλώνιος xal “νήπιον Βαβυλώνιον, καὶ δεῖ 
πρὸς τούτους ἀγωνίξεσϑαι, τουτέστιν 7) πρὸς μεγάλα ἢ πρὸς vor 
ἀρχόμενα πάϑη. πλὴν -uaxaQtog, ὃς ἂν κρατήσας ἐδαφίσῃ πρὸς τὴν 
πέτραν (τὸν Χριστὸν) τὰ νήπια Βαβυλῶνος-, πρὶν εἰς ἄνδρας 
προέλϑωσιν. ἔτι δὲ μακαριώτερον ἐξολοϑ'ρεῦσαει Βαβυλώνιον 


5 Peal 10, 2. — 125. Vgl. Pseudoeustath. 1. c. 44 ed. Α].: ἐὰν ὄφεις πλεί- 
ονες χαταχλεισϑῶσιν ὁμοῦ xal λοιμώζωσιν [8ic] ... . ἕχαστος τὸν πλησίον xareodieı. 
χαὶ 6 ἰσχυρότερος ἀναλίσχων ὄφεις []. ὄφις) τὸν ἀσϑενέστερον xal πληρωθεὶς 
πάντων τῶν ὄφεων ἰοῦ, ὧν χατεδήδακε [sic], βασιλίσχος γίγνεται ἰὸν ἔχων χαλε- 
πώτατον, ὡς xal ἀπὸ μόνου τοῦ ὀφθαλμοῦ ϑανατοῦν. — 18 Vgl. I Kor. 15, 26. 
— 19 Psal. 90, 13. — 20 Luk. 10, 19. — 28 Vgl. Hom. 21, 6 = lat. III, 6 (Lo 15, 403 
MPL XXV, 615): Nuper diximus de parvulis Babyloniis, de viris Babyloniis, de 
semine Babylonio. — Vgl. Psal. 136, 9. — 95 Vgl. Psal. 130, 9. — 26 Vgl. 
I Kor. 10, 4. 


8 ἐλαμίτης c | 6 ἑτοίμασαν c | 10 ἐλαμίτας o | ἐπῆγεν c | 18 εἰ χαταχλείσεις 
cod. Vat. gr. 1153/54 ἡ χατάχλεισις ὁ ἡ χατάχλησις o | 18 ol] «- ς 14 ὑπὸ] lov 
Koetschau nach Pseudoeustath. | 16 ξηραίνονται o | 17 τελευταῖαν 0 | 27 uaxapió- 
τερον 0. 
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σπέρμα, λογισμὸν δηλονότι Συγχυτικόν (ἐναντίον δὲ τούτῳ σπέρ- 
μα περὶ οὗ λέλεκται" »μαχάριος ὃς ἔ ἔχει ἐν Σιὼν ὁπέρμας καὶ »μα- 
χάριοι οἱ σπείροντες ἐπὶ πᾶν ὕδωρ, οὗ ovs καὶ ὄνος πατεῖε). οὐ 
μόνον ἄνδρα τινὰ οὐδὲ παιδίον, ἀλλὰ κἂν μόνον σπέρμα᾽ δύναται 
5 γὰρ καρποφορεῖν γεωργούμενον. ποῖον δὲ τὸ ὕδωρ, ἐφ᾽ ὃ σπείρειν 
δεῖ τὸ χαλὸν σπέρμα; τὸ τῆς παλιγγενεσίας λουτρόν. ἐκεῖ ν»βοῦς καὶ 
ὄνος πατεῖε, βοῦς ὁ καϑαρὸς καὶ Ἰσραηλίτης, ὄνος ὃ ix γένους ἀχά- 
ϑαρτός τε καὶ ἐϑνιχός. σύμβολα δὲ τὰ ζῶα ταῦτα τοῦ τε καταγ- 
γελλομένου Aoyov τοῖς Ἰσραηλέταις καὶ τοῦ κεκηρυγμένου τοῖς ἔϑνεσιν. 


10 Nr. XXVIL Jerem. 27, 16. 


(103) Κατέχει δὲ δρέπανον o Βαβυλώνιος οὐκ ἐπὶ τῷ σῶσαι, 
ἀλλ᾽ ἐπὶ τῷ ἐκτεμεῖν τῆς γῆς τῆς ἁγίας καὶ ϑερίσαι ἐχχλησίας" ὃν πρὶν 
τοῦτο παϑεῖν ὀλοϑρεύσωμεν, τοὺς τῶν αἱρετικῶν ἐξαφανίσαντες 
λόγους. οἷος ἦν ὁ Παῦλος λέγων" »iv ἑτοίμῳ ἔχοντες ἐχδικῆσαι 

15 πᾶσαν παραχοήνε, ὃ λέγων' »xà» ὕψωμα ἐπαιρόμενον χατὰ τῆς 
γνώσεως τοῦ ϑεοῦ κχαϑαιροῦντεςε. εἶτα μαρτυρεῖ τῷ Ἑλληνικῷ 
λόγῳ δύναμιν, ὡς πάᾶντα τὰ ἔϑνη τούτῳ παραχωρεῖν ἀποδειχτικῷ 
πῶς εἶναι δοχοῦντι. 


Nr. XXVIII. Jerem. 27, 17. 


20 (105) Iloófacóv φησιν ὡς ἑνὸς πεπλανημένου. καὶ ἐν εὑ- 
αγγελίῳ δέ φησιν" »0 υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ἦλϑεν ἐκζητῆσαι καὶ σῶσαι 
τὸ ἀπολωλόςς. καὶ ἐν τῇ παραβολῇ δὲ ἕν ix τῶν ἑκατὸν ἀπώλετο 
μόνον, ὅπερ ἦλϑεν εὑρεῖν ὃ ἐπιδημήσας ποιμήν, ὃς καὶ ἐπὶ τῶν ὥμων 
ἀναλαβὼν ἀπέδωχε τῷ ἀριϑμῷ τῶν ἐνενήχοντα καὶ ἐννέα. ol rag 

25 πάντες ἕν | σῶμά onen καὶ ἕν πρόβατον᾽ 0 μέν τίς ἐστε πούς, ὃ 
δὲ κεφαλή, ὃ δὲ ἄλλο τι, ὃ δὲ ποιμὴν ἐλϑὼν συνήγαγεν »ὀστέον 
πρὸς ὀστέον καὶ ἁρμονίαν πρὸς ἁρμονίαν: καὶ ἑνώσας ἀνέλαβεν ἐπὶ 
τὴν χώραν αὐτοῦ. ἡ δὲ ἑνότης γίνεται de ἀγάπης καὶ ἀληϑείας καὶ 


1 Vgl Onom. sacra I, 174, 91: Βαβυλὼν σύγχυσις u. ὅ. — 2 166. 31, 9. — 
9.6 Jes. 32, 20. — 14 Il Kor. 10, 6. — 15 II Kor. 10, 5. — 21 Luk. 19, 10. — 
991f, Vgl. Lok. 15, 3—5 (Matth. 18, 12£). — 24 Vgl. I Kor. 10, 17. — 26 Vgl. 
Ezech. 37, 7. Zur Form ἃ, Citats vgl. Sel. in Psal. 21, 15: ὁ δὲ & τῷ τελείῳ ϑεὸς 
συνάγει ὀστοῦν πρὸς ὀστοῦν xal ἁρμονίαν πρὸς ἁρμονίαν u. Euseb. h. e. 10, 3, 2. 


4 χἂν) xal c | 6 8] ὦ c | 6 Aovrpw c 7 Ἰσραηλίτης) + xal o | 11 Κατέχει) 
vorher τοῦ αὐτοῦ c | 11 τῷ] τὸ c | 12 γῆς τῆς ἁγίας) ἁγίας γῆς o | xal ϑερίσαι 
c* (a. R. ἐχχλησίας c!) xal ϑερίσαι τῆς ἐχχλησίας o | 18 ὀλοθρεύσομεν c | 14 ἐν 
ἑτοίμῳ o ἑτοίμως c (vgl. NT cod. D*) | 17 ἀποδιχτιχῷ o | 22 τῷ δὲ παραβολῷ 
ἕν o | 28 εὔρει 0 | 27 ὀστοῦν o | 98 τὴν χώραν) l. τῶν χειρῶν τῶν ὥμων Riedel 
(vgl. Z. 23). 
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προαιρέσεως ἀγαϑῆς. τῷ ἰδίῳ μὲν ovv λόγῳ πάντας ἥνωσεν. εἰ δέ 
τινες ἀπειϑοῦντες ἐφάνησαν, ἀνίατον τὸ πάϑος ἐχτήσαντο. εἷς οὖν 
ὁ πᾶς Ἰσραηλίτης κατὰ τὴν συγγένειαν τὴν ἀληϑινήν, »οἱ γὰρ πάντες 
ἕν σῶμά ἐσμεν καὶ εἷς ἄρτος καὶ τοῦ ἑνὸς μετέχομεν πνεύματος-. 
5 πλανώμενον δὲ πρόβατον ὁ μὴ τυγχάνων τῆς τοῦ καϑήχοντος 
ϑήρας Ev ve λόγῳ καὶ πράξει, ἢ τῷ μὴ ζητεῖν ἢ τῷ μὴ εὑρεῖν. ὁ 
δὲ εἰδὼς καὶ ποιῶν τὰ τῆς ἐπιγνώσεως οὐ πλανᾶται" ὃ δὲ πλανώ- 
μενος ὑπὸ λεόντων ἐξωϑεῖται. »0« γὰρ νἀντίδιχος ἡμῶν διά- 
βολος ὡς λέων ὠρυόμενος περιπατεῖ ζητῶν τίνα καταπίῃε. ἤδη δὲ 
10 καὶ »σχύμνοε λέοντος ὠρυόμενοι ἁρπάσαι καὶ ζητῆσαι παρὰ ϑεοῦ 
βρῶσιν avrols« ἐπιβουλεύουσι τοῖς δικαίοις, βουλόμενοε ἐξῶσαι 
ἡμᾶς ἀπὸ τῶν ὀρῶν τῆς εἰρήνης. ἀλλ᾽ ὡς Δαβὶδ λαβὼν τοῦ πώ- 
yovoc τὸν λέοντα ἔπνιξεν, οὕτω τὸν πνευματιχὸν Δαβίδ, τὸν Χρι- 
στόν, ἐξαιτήσωμεν λαβόντα τὸν λέοντα καὶ πᾶν τὸ τῶν ϑηρίων 
15 συνέδριον ἀνελεῖν. δύο δὲ νῦν λαμβάνει λέοντας γενικούς, τόν τε 
᾿Ασσύριον καὶ τὸν Βαβυλώνιον. κατὰ τὴν ἱστορίαν τὴν ἐν τῇ 
τετάρτῃ τῶν Βασιλειῶν δύο clolv: ὃ μὲν γὰρ ᾿Ασσύριος ἀπῴκισε 
τοὺς υἱοὺς Ἰσραὴλ »εἰς Ἡσσυρίους ἕως τῆς σήμερον-, ὁ δὲ Βαβυλώνιος 
τοὺς υἱοὺς Ἰούδα "εἰς Βαβυλῶνα-. πλὴν οὐχ ἔφη νῦν πρῶτος καὶ 
20 δεύτερος, ἀλλὰ πρῶτος καὶ ἔσχατος. πρῶτος γὰρ λέων ὁ ἄντι- 
κείμενος διάβολος, αὐτὸς ὁ νἀνϑρωποκχτόνοςε᾽ τελευταῖος δὲ ἐπὶ συν- 
τελείᾳ τοῦ αἰῶνος »0 ἄνϑρωπος τῆς ἁμαρτίας, ὃ υἱὸς τῆς ἀπωλείας, 
ὃ ἐπαιρόμενος ἐπὶ πάντα λεγόμενον ϑεὸν ἢ σέβασμαςε. 


Nr. XXIX. Jerem. 27, 17—19. 


25 (106) Οὐ δύναται ὁ Ἰσραὴλ ἀποκαταστῆναι εἰς τὴν νομὴν 
αὐτοῦ, ἐὰν μὴ πάϑωσιν οἱ δύο βασιλεῖς ἃ δεῖ παϑεῖν ὑπὲρ τῆς 
τῶν πεπονϑότων χκαχῶς ἐκδικήσεως. μὴ πάντως δὲ ἐπὶ τὸν διά- 
βολον ἢ τὸν ἀντίχριστον ἐχλάβῃς τὸν λόγον" ἐν ἐμοὶ γὰρ ἀναιρε- 
ϑήτω συντριβόμενος ὁ σατανᾶς ὑπὸ τοὺς πόδας μου ἐν τάχει-. ὅταν 

30 δὲ ἀνέλῃ τοὺς δύο τούτους καὶ τοὺς μεταξύ, ἀποκαταστήσει τὸν 
Ἰσραὴλ εἰς τὴν νομὴν αὐτοῦ" ὅτε καὶ νεμήσεται ἐν τῷ Καρ- 


8 Vgl. I Kor. 10, 17. — 5ff,. Vgl. Hom. 5, 16. — 8 I Petr. 5,8. — 10 Psal. 
103, 21. — 129f, Vgl. I Sam. 17, 34. 35. — 18 Vgl. II Kön. 17, 23. — 19 Vgl. 
II Kón. 25, 7? 11. — 21 Vgl. Joh. 8, 44. — 22 II Thess. 2, 3. 4. — 29 Vgl. Röm. 16,20. 


1 ἀγαϑῆς] ἀγάπης o| 6 c1 3] τὸ c | 8 ὑπὸ) ἀπὸ c | 9 χαταπίῃ cod. Vat. 
gr. 1153/54 χαταπίει c καταπιεῖν o | 10 ϑεῷ c | 12 ὡς ὁ dad o | 18 χρηστόν o 
14 ἐχζητήσωμεν c | 17 ἀπώχισε | ἀπώχησε co , 98 ἐχλάβης 1 ἐχλαμβάνης c* ἐχλάβοις 
οἷο | 28/29 ἀναιρέϑη τὸ συντριβόμ o | 80 τοὺς2 1 τούτους co  ἀποκχαταστήσει 
cod. Vat. gr. 1153/54 ἀποχαταστήσηι 1 ἀποχαταστῆσαι co | 81 ὅτε co τότε 1. 


214 Origenes! Jeremiahomilien. 


μήλφ καὶ τῇ Βασὰν καὶ ἐν ὄρει Egoaty xal ἐν Γαλαάδ. το- 
σούτων τόπων ὄντων τῆς Ἰουδαίας καὶ τῆς γῆς τῆς xAmoovouov- 
μένης, ταῦτα μόνον ὠνόμασεν. 


Nr. XXX. Jerem. 27, 23. 


5 (107) Zgvoav τὴν Βαβυλῶνα καλεῖ, ταῖς ἰδίαις πλεονεξίαις 
τοὺς ἐπὶ γῆς κατατρίψασαν. ors δὲ τὸν ϑεῖον νεὼν ὁ Σολομὼν 
χατεσχεύαζεν, ἐν ἐπαίνῳ τῶν Βασιλειῶν ἡ τρίτη φησὶν ὅτι ᾿σφύρα 
χαὶ πέλεχυς οὐχ ἠχούσϑη ἐν τῷ οἴχῳ τοῦ ϑεοῦ-. οἶχος δὲ n ix- 
κλησία ϑεοῦ, ἐν ἡ μὴ δεῖ ἀκούεσϑαι σφῦρα. ἔστι δὲ σφύρα πάσης 

10 τῆς γῆς ὁ διάβολος, καὶ ἔστιν ὁ μὴ φροντίζων αὐτῆς οἱονεί τις ὕλη 
τυπτομένη παρ᾽ αὐτῆς xol μὴ πάσχουσα. »lóoó« γάρ φησιν »ἀνὴρ 
ἑστηκὼς ἐπὶ τείχους ἀδαμαντίνου, καὶ ἐν τῇ χειρὶ αὐτοῦ ἀδάμας" 
ὅστις ἀδάμας ὑπ᾽ οὐδεμιᾶς συντρίβεται σφύρας. χἂν ἐφεστήκχῃ γοῦν 
ὁ διάβολος | ἡ σφύρα, καὶ ὑποκείμενος ἢ δράχων »ὥσπερ ἄχμων ἀνή- 

15 λατοςε, οὐδὲν ὁ ἐν τῇ χειρὶ κυρίου xol ὑπὸ τὴν σχέπην αὐτοῦ 
ἀδάμας πείσεται. τεῖχος γὰρ ὃ ἅγιος ἀδαμάντινον, καὶ ἐν χερσὶ 
κυρίου μένων ἀπαϑής, κἂν μέσος ληφϑῇ τῆς τε σφύρας καὶ τοῦ 
δράχοντος. ὅσον δὲ τύπτεται, λαμπροτέραν αὐτοῦ τὴν ἀρετὴν ἐπι- 
δείχνυσιν' 0 γὰρ διάβολος οἷά τις λίϑων ἀγνοῶν φύσιν διὰ πολλῶν 

20 δοχιμάζει πληγῶν τὸν οἷον ἀδάμαντα, ϑεοῦ μόνου καλῶς τὴν τού- 
τῶν φύσιν εἰδότος. εἰ σφύρα μὴ ἦν, »σάλπιγὲ ἐλατὴς- ἡ κατὰ τὸν 
νόμον οὐχ ἦν, διεγείρουσα ἐπὶ τὰς ἑορτὰς τοῦ ϑεοῦ ἢ παροξύνουσα 
εἰς πόλεμον τοὺς ἀκούοντας. τοιοῦτον ἐποίησε τὸν Παῦλον διὰ 
πειρασμῶν ποικίλων ἣ σφύρα, μηδὲν μὲν ἐξ αὐτῆς παϑόντα, μεγάλῃ 

25 de govij πρὸς τὸν τῆς χακίας διεγείροντα πόλεμον. ἐργάζεται μὲν 
οὖν ἡ σφύρα τὸν πειρασμόν, ὑπηρετεῖ δὲ τῇ σφύρᾳ ὁ ἀπὸ τοῦ Καὶν 
»σφυροχόπος, ὃ χαλκεὺς χαλκοῦ καὶ σιδήρονε. τοιοῦτος ὁ ἐπὶ τοῦ 
σωτῆρος Ἰούδας xci οἱ »σταύρου, σταύρου αὐτόνε κεχραγότες, διὰ 
τῶν τοιούτων ὑπηρετοῦντες τῇ σφύρᾳ. 

5 Vgl. Olymp. (Gh II, 886): ἡ σφύρα πάσης τῆς γῆς ἡ τὴν οἰχουμένην συν- 
τρίψασα Βαβυλών. — 7 Vgl. I Kon. 6, 12. — 11 Amos 7, 7. — 18 Vgl. Xeno- 


crates bei Hieron. Comm. in Amos 7, 7. — 15 Vgl. Hiob 41, 15. — 21 Vgl. Hom. 
5,16. — 21M. Vgl. Num. 10, 2. 8. 9. — 27 Gen. 4, 22. — 28 Vgl. Joh. 19, 15. 


δ ff, Vgl. hierzu Cat. Regn. (siehe unten) u. Hom. 21, 1 == lat. III, 1 (Lo 15, 380ff. 
MPL XXV, 6068.) | 5/6 Σφύραν.---κατατρίψασαν) « H w. e. sch. | 5—8 Σφύραν -- 
ϑεοῦ) < Cat. Regn. | 5 σφύρα o | 8 ἐχχλησία)] + vov Cat. Regn. | 9 ἀχουσϑῆναι 
σφύραν Cat. Regn. | σφύρα οἴ ο σφύραν c* | 12 ἐπὶ) + τοῦ Cat. Regn. | 14 7] < Cat. 
Regn. | 15 σχέπην) ἐπισχοπὴν o Cat. Regn. | 16 πεσεῖται 0 | χερσὶ) χειρὶ Cat. Regn. | 
17 μένον ἀπαϑές Cat. Regn. | 18 ὅσῳ Cat. Regn. | ἐπιδείκνυσιν οἷο ἐπιδείκνυται 
c* | 20 τούτου Cat. Regn. | 291—929 εἰ-- σφύρᾳ] < Cat. Regn. | 91 ἢ») ἣν o2 c 
esset H | 29 ὑπηρετοῦντες) ὑπηρετούντων co. 
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Nr XXXI Jerem. 27, 25. 


(108) Σχεύη ὀργῆς καὶ ὁ ἀπόστολος οἶδε νχατηρτισμένα εἰς 
ἀπώλειαν, ἵνα γνωρίσῃ τὸν πλοῦτον τῆς δόξης αὐτοῦ ἐπὶ σκχεύη 
ἐλέουςε. πάντας γὰρ ἀνθρώπους εἰς δύο ταῦτα διεῖλε σχεύη, τὰ μὲν 

5 ὀργῆς, τὰ δὲ ἐλέους" τὰ μὲν οἷος ὃ Φαραὼ καὶ οἱ Αἰγύπτιοι, τὰ δὲ 
οἷος ὁ Παῦλος καὶ οἱ πιστεύσαντες. ἀλλὰ τίς ὁ ϑησαυρὸς κυρίου, 
ἐν ᾧ τὰ σχεύη τῆς ὀργῆς; ἴσως ἡ ἐχκλησία, &v 1j τοιοῦτοι πολλάχις 
λανϑάνουσιν. ἔσται δὲ καιρός, ὅτε ἀνοίγει τὴν ἐχκλησίαν. νῦν γὰρ 
κέχλεισται, καὶ τὰ σχεύη τῆς ὀργῆς μετὰ τῶν σχευῶν τοῦ ἐλέους 

10 νέμεται, καὶ τὰ ἄχυρα μετὰ τοῦ σίτου εἰσί, καὶ ἐν μιᾷ σαγήνῃ οἵ τε 
ἀπόβλητοι καὶ οἱ ἐκλεχτοὶ ἰχϑύες. ἀνοίγει δὲ τὸν ϑησαυρὸν αὐ- 
τοῦ ὁ χύριος κατὰ τὸν καιρὸν τῆς χρίσεως, ὅτε τῶν χευῶν τῆς 
ὀργῆς ἐχβαλλομένων, ὁ ἐλέους σκεῦος ὑπάρχων εἴποι ἂν εἰκότως" 
ἐξῆλϑον ap ἡμῶν, ov rap ἦσαν ἐξ nu». τὰ δὲ ἔξω τοῦ ϑησαυ- 

15 ροῦ ἁμαρτάνοντα σχεύη οὕπω σχεύη ὀργῆς. ἐστιν, ἀλλ᾽ ἐλάττονα" 
»δοῦλοις γάρ εἶσι »μὴ εἰδότες τὸ ϑέλημα τοῦ χυρίου αὐτῶν καὶ μὴ 
ποιοῦντες αὐτός. σχεύη τοίνυν εἰσὶν ἁπλῶς εἰς ἄλλα τηρούμενα. 


Nr. XXXII. Jerem. 27, 28. 


(109) Ἥξουσι, φησί, τῶν αἰχμαλώτων τινὲς τῆς Ἰουδαίας, εὐαγ- 

20 γελεξζόμενοι τὴν χατὰ Βαβυλῶνος ἐκδίκησιν. λέγοι δ᾽ ἂν καὶ 

περὶ τῶν ἐξ εἰδωλολατρείας ἐπιστρεφόντων, ἣν καλεῖ Βαβυλῶνα" οἵ- 

τινες ἐλθόντες εἰς Σιών, τὸ Σχοπευτήριον, τὴν ἐχχλησίαν, τὴν 
παρὰ κυρίου ϑεοῦ ἡμῶν ἐχδίχησιεν ἀναγγέλλουσιν. 


Nr. XXXIIL Jerem. 27, 29. 


95 (110) Οἱ uiv ἐν Βαβυλῶνι πολλοί, ol δὲ ἐν Ἱερουσαλὴμ ἐλά- 
χιστοι. εἴρηται yàg" νοὐ παρὰ τοῦτο ἠγάπησεν ὑμᾶς | κύριος ὁ ϑεὸς 
ὑμῶν, παρὰ τὸ εἶναι πολλοστούς᾽ ὑμεῖς γάρ ἐστε ὀλιγοστοὶ παρὰ 


2 Röm. 9, 22. 23. — 10 "Vgl. Matth. 3, 12 Luk. 8, 17. — Vgl. Matth. 
13, 47—49. — 14 Vgl. I Joh. 2, 19. — 16 Vgl. Luk. 12, 47. 48. — 22 Vgl. Onom. 
sacra I, 174, 90: Σιὼν σχοπευτήριον χτλ. u. 0. — 36 Deut. 7, 7. 


2ff, Vgl. Hom. 21,3 — lat. IIl, 3 (Lo 15, 396f. MPL XXV, 611) 4 ἐλελέους c 
(c in Ras.) ἐλέου o | elle c | 6. 9 ἐλέους c (c in Ras.) ἐλέου 018 ἔσται 1 ἔστι co | 
9 χέχλεισται --- σχεύη)] χέχλιται χατασχενὴ o | 10 x«1?] < 0118 ἐλέου o | 16 δοῦ- 
Aoi] δηλοὶ o | 19ff. Vgl. Hom. 21, 6 — lat. III, 6 (Lo 15, 402 MPL XXV, 614) | 
19/20 "Htovo— éxólxnow] < H | 19 τῆς Ἰουδαίας] εἰς ἰουδαίαν o | 20 λέγει c | 
25ff. Vgl. Hom. 21, 6 — lat. III, 6 (Lo 15, 402 MPL XXV, 605) | 27 πολοστοὺς c 
(Aocro in Ras.) | 27 ἔσται o. 
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πάντα τὰ ἔϑνηςε. «ὀλίγοις yàg ὄντως »οἱ σῳζόμενοι xai διὰ τῆς 
στενῆς εἰσερχόμενοι ϑύραςς-. παραγγέλλεται δὲ πᾶς ἐπὶ τὴν »πλατεῖαν 
xai εὐρύχωρον-« Βαβυλῶνα τόξον ἐντείνων, μηδένα ταύτης περι- 
ποιήσασϑαι. 


δ Nr. XXXIV. Jerem. 27, 29—32. 


(111) Ὅσους τις ἔχει λογισμοὺς ἀνϑεστηχότας ϑεοσεβείᾳ, πολλοί 
εἰσι Βαβυλώνιοι" οὕς ἀναιρετέον ἁμαρτωλοὺς ὄντας τῆς γῆς. ἐξ 
ὧν 0 καϑαρεύσας ἐν τῇ πόλει γίνεται τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἐχδικοῦντος τῆς 
Βαβυλῶνος τὴν ὕβριν" ᾧετο γὰρ οἰκείᾳ δυνάμει κεκρατηχέναι καὶ 

10 χατηλαζονεύετο τοῦ ϑεοῦ. ἐμπρησϑέντος γὰρ τοῦ ναοῦ, τὰ σχεύη 
τὰ ἱερὰ ταῖς παλλακαῖς εἰς χρῆσιν ἐδόϑη. διόπερ πυρὶ τὸ ἄχαρπον 
ἔϑνος καϑάπερ δή τινα δρυμὸν χατηνάλωσε. ταύτῃ τοί φησιν" 
ἰδοὺ ἐγὼ ἐπὶ σὲ τὴν ὑβρίστριαν, λέγει κύριος τῶν δυ- 
νάμεων. 


15 Nr. XXXV. Jerem. 28, 8. 


(112) Προφητεύει τὴν συντέλειαν ἀϑρόως γενηϑησομένην᾽ -0xtQ 
γὰρ ἐν ταῖς ἡμέραις τοῦ καταχλυσμοῦ- καὶ »ἐν ταῖς ἡμέραις τοῦ Aot- 
τὰ βιωτικὰ πάντες ἐποίουν, ἕως ἤλϑεν 0 καταχλυσμὸς καὶ τὸ πῦρ 
xal ἦρεν ἅπαντας- οὕτως ἔσται τὸ τῆς συντελείας αἰφνίδιον. οὗ δὴ 

20 σύμβολον ἦν ἡ ἀϑρόως πεσοῦσα φωνῇ καὶ μόνῃ σαλπίγγων Ἱεριχώ. 
καὶ παρὰ τὸν καιρὸν δὲ τοῦ σωτηρίου πάϑους ἄφνω ἔπεσε Βαβυ- 
λών, Χριστοῦ τὰ περὶ τῶν ἐϑνιχῶν εἰδώλων καταργήσαντος doy- 
ματα καὶ τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν ῥδυσαμένου πιστεύσαντας. 


Nr XXXVL Jerem. 28, 7. 


25 (113) Χρυσοῦν ἐστι τοῦ Ναβουχοδονόσορ τὸ ποτήριον εἰς 
ἀπάτην ἀνϑρώπων, ἵνα δεξάμενοι πίωσιν, ὁρῶντες τὸν χρυσὸν «ὅτι 
καλὸν τοῖς ὀφϑαλμοῖς ἰδεῖν καὶ ὡραῖον τοῦ κατανοῆσαις-, τὸ δὲ κρίμα 
τὸ ἐν τούτῳ μὴ λογιζόμενοι. τὰ μοχϑηρὰ γὰρ αὐτοῦ δόγματα καλ- 


1 Vgl. Luk. 13, 23. 24. — 2 Vgl. Matth. 7, 13. — 10f. Vgl. Dan. 5, 2. 3 
(LXX 6) — 16ff. Vgl. Matth. 24, 38. 39 Luk. 17, (27.) 28. 29. — 20 Vgl. 
Jos. 6, 20. — 26 Vgl. Gen. 3, 6. 


$—4 παραγγέλλεται--- περιποιήσασϑαι] « Η w.e. sch. | 8 ἐντείνων) ἐντείνον 
o ἐχτείνειν xal c(?) | περιποιεῖσϑαι c | 6ff. Vgl. Hom. 21, 6 — lat. IIT, 6 (Lo 15, 403 
MPL XXV, 615) | 7 ἀναίρετε o | 8—14 roi? -- δυνάμεων) — H | 12 χατηνάλωσε 1 
χατανάλωσεν co | 16ff. Vgl. Hom. 22,11 = lat. II, 11 (Lo 15, 413 MPL XXV, 604) | 
17 ἐν 1Ὲ « co| 251ff. Vgl. Hom. 22, 7—9 — lat. II, 7—9 (Lo 15, 4118. MPL 
XXV, 603f) ] 26 πίωσιν] ποσὶν o | τὸν] τὸ c. 
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λιλεξίᾳ κεχόσμηται, τῷ τῆς φράσεως δελεάζοντα xaAAst xol τῇ us- 
$00o τῇ τεχνικῇ. καὶ πᾶς δὲ ποιητὴς àxgoc εἶναι δοχῶν ποτήριον 
χρυσοῦν κατεσχεύασε, δηλητήριον ἐμβαλὼν εἰδωλολατρείας, αἰσχρο- 
λογίας, καὶ τῶν ψυχικῶν ἁπάντων καχῶν. ὁ δὲ Ἰησοῦς οὐ χρυσοῦ 
5 ποτηρίου προενοήσατο, μήποτε καὶ δόξῃ ἐκείνῳ ὅμοιον εἶναι (διόπερ 
»ἔχομεν τὸν ϑησαυρὸν τοῦτον ἐν ὀστραχίνοις σχεύεσινε), ἀλλὰ τῆς 
ἐν αὐτῷ σωτηρίας. τὸ δὲ χρυσοῦν ποτήριον, ἡ Βαβυλών, 
ὅταν ἐπὶ τὴν ἐχδίχησιν ἔλϑῃ, ἐν χεερὶ xv (ov γίνεται, τῇ ἀψαμένῃ 
ποτὲ τοῦ lof, μεϑύσχον πᾶσαν τὴν γῆν ἀπὸ ὀργῆς, ἀπὸ λύπης, 
10 ἐρώτων, κενοδοξίας (ὅσα γὰρ ἁμαρτήματα, τοσαῦται χαὶ μέϑαιη), 
καϑάπερ ἐξ οἴνου πάντων σαλευομένων καὶ βέβαιον ἐχόντων 
οὐδέν. 6 δὲ δίχαιος οὐκ ἔστι y3y ὧν γὰρ ἐπὶ γῆς, ἔχει »iv οὐρανοῖς || 
τὸ πολίτευμα- καὶ οὐχ ἂν ἀχούσειε᾽ »γῆ εἶ καὶ εἰς γῆν ἀπελεύσῃς, 
ἀλλ᾽ ἐκ τῶν sixótov: οὐρανὸς εἶ καὶ εἰς οὐρανοὺς ἀπελεύσῃ, φορεῖς 
15 γὰρ »rnv elxova τοῦ ἐπουρανίους, καὶ πάγιος ἕστηκας. 


Nr XXXVII. Jerem. 28, 8—10. 


(114) El δὲ Βαβυλὼν οὐχ “ἀπέγνωσται (οὐ γὰρ av ἔλεγεν" εἴ 
πως ἰαϑήσεται), ποίαν ψυχὴν ἑτέραν ἀπογνωσόμεϑα; εἰ δὲ μὴ 
σέσωσται, τοῦτο γέγονε xag αὑτήν, ὡς τοὺς ἀρίστους ἰατροὺς ἀπολο- 

20 γεῖσϑαι καὶ λέγειν: ἰατρεύσαμεν τὴν Βαβυλῶνα, καὶ οὐχ lad 
ἐγκαταλείπωμεν αὐτήν. οὐ παρ᾽ αὐτοὺς γάρ, οὐδὲ παρὰ τὴν 
ἰατρικὴν οὐδὲ παρὰ τὴν ῥητίνην τὸ μὴ ταύτην ϑεραπεύεσϑαι. 
ἰατροὶ δὲ ἄγγελοι, ὑπὸ τὸν μέγαν ὄντες ἰατρὸν τὸν ϑεὸν καὶ ϑερα- 
πεῦσαι τοὺς πειϑομένους ἐθέλοντες. εἰ δὲ μή, ἐροῦσιν" ἐγκαταλί- 

95 πωμεν αὐτήν, ἀπέλθωμεν ἕχαστος εἰς τὴν γῆν αὐτοῦ καὶ 
τὸν οἰχεῖον τόπον καὶ τὴν οἰχείαν πρᾶξιν, ὅτε ἤγγικεν εἰς τὸν 
οὐρανὸν τὸ xglua αὐτῆς, καταδικάσαντες αὐτὴν ὡς ἀνίατον καὶ 

‚ πεισομένην τὰ τῆς ἀπογνώσεως. καὶ οἱ τῶν σωμάτων γὰρ ἰατροὶ 
τοὺς ἀνιάτους ἐγχαταλείπουσι, μήπως ἐν ταῖς αὐτῶν χερσὶ τελευ- 

30 τήσωσιν᾽ ὃ δὴ ποιοῦσιν οἱ ἄγγελοι. ὅσῳ δὲ ἁμαρτάνομεν, τὸ κρίμα 
ἡμῶν αὔξει, καὶ ἐξαίρει ἕως τῶν ἄστρων, τῶν ἁγίων δηλαδή. 


6 II Kor. 4, 7. — 9 Vgl Hiob 2, 5. — 12 Vgl Phil. 3, 20. — 18 Gen. 
3, 19. — 15 Vgl. I Kor. 15, 49, 


8 αἰσχρολολογίαις c | 4 χρυσίου o | 9 ázó!] + τῆς o | 10 χαὶ] « o0] 14 τῶν 
εἰχότων) τῶν ἐναντίων Koetschau | 17 ff, Vgl. Hom. 22, 12 — lat. II, 12 (Lo 15, 415ff. 
MPL XXV, 005£)| 17 El] ἡ c | 19 αὐτήν Blass αὐτῷ co | 28 τὸ μὴ] τὸυμὴ [sic] 
c | ϑεραπευϑῆναι o | 24 Eyxararlnwuev cod. Vat. gr. 1153/54 ἐγχαταλείπωμεν co , 
25 ἀπέλϑο μεν c| 27 xataóuxácayv o w. e. sch. | 80 ὅσῳ] ὅσα c | 81 αὔξη o. 
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xci τότε O ϑεὸς ἐκφέρει τὸ κρίμα αὐτοῦ εἰς ταπείνωσιν τοῦ 
ὑφωϑέντος χρίματος ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας, ταπεινῶν τὴν ἁμαρτίαν καὶ 
τὰ πρὸς ἀξίαν ἀποδιδούς. 


Nr. XXXVIII. Jerem. 28, 11. 12. 


5 (115) Kal Ἡσαΐας ἐϑέσπισεν᾽ »ix' ὄρους πεδινοῦ ἄρατε σημεῖον, 
ὑψώσατε τὴν φωνὴν avrols‘ παραχαλεῖτε τῇ χειρίε. ταῦτα δὲ 
Πέρσαις καὶ Μήδοις οἱ προφῆται παρεκελεύοντο, ὡς χρατήσουσιν ἤδη 
Βαβυλῶνος, ἐπὶ τῶν αὐτῆς τειχῶν ὡς ἁλωσομένης ἀνατείνειν τοῦ 
πολέμου τὸ σύνθημα, δι’ οὗ δηλοῦσι τοῖς στρατιώταις τὴν ἔφοδον. 

10 καὶ τὰ ὅπλα ἔχειν ἐν ἑτοίμῳ παρακχελεύεται᾽ τὰ τόξα τοῖς Μή- 
doıs φησίν. 

Nr. XXXIX. Jerem. 28, 17—20. 


(116) Συμφώνως δὲ τῷ ἐμωράνϑη πᾶς ἄνϑρωπος ἀπὸ 
γνώσεως ὁ Παῦλός got νοὐχὶ ἐμώρανεν 0 ϑεὸς τὴν σοφίαν τοῦ 
15 χόσμου τούτου; « καιρὸς δὲ ἐπισκέψεως μάλιστα ἡ τῆς εἰδωλο- 
λατρείας ἀπὸ τῆς Χριστοῦ παρουσίας καϑαίρεσις. 9x 661] δὲ xoAÉ- 
μου, ἅπερ 0 Βαβυλώνιος διεσκόρπισεν, οἱ τοῦ Ἰσραὴλ καὶ Ἰούδα 
πολέμων ἔμπειροι ἄνδρες, av ὧν ἀπειλεῖ μηδενὸς ποιεῖσϑαι φειδώ. 


Nr. XL. Jerem. 28, 21----24. 


20 (117) ἀναβάται ἵππων οἱ δαίμονες οἱ ταῖς σαρκχικαῖς ἡδοναῖς 
ἐπικαϑήμενοι" καὶ πάλαι „rag τῆς Αἰγύπτου οἵππον καὶ ἀναβάτην 
ἔρριψεν εἰς ϑάλασσανε, οὗτοι δὲ ξευγνύντες ἐν ἡμῖν διάφορα πάϑη, 
ταῖς τέτρασιν ἀρεταῖς ἀντικείμενα, κατασχευάξουσιν ἄρματα. χαὶ 

0 μὲν ϑυμώδης χαὶ πρὸς χαχίαν ἐρρωμένος, ἀνήρ᾽ ὃ δὲ πρὸς ἡδονὰς 
λελυμένος, γυνή" καὶ | πρεσβύτης μὲν ὁ ᾿"πεπαλαιωμένος κακῶν 
ἡμερῶν-" veavloxoı δέ, περὶ ὧν Ἡσαΐας φησί" »πεινάσουσι νεώτεροι, 
χαὶ χοπιάσουσι νεανίσχοι, καὶ ἐκλεκτοὶ ἀνίσχνες ἔσονταιε" καὶ TOV- 
ναντίον' »ol δὲ ὑπομένοντες τὸν ϑεὸν ἀλλάξουσιν ἰσχύν, πτερο- 


25 


e 


5 Jes 13,2, — 14 I Kor. 1, 20. — 901ff, Vgl Olymp. (Gh II, 910f): 
ἡδονὴν τὴν ϑηλυμανῇ xal τὸν ταύτην ἐνεργοῦντα δαίμονα. τὰς φιλοδοξίας, τὰς 
φιλοχρηματίας xal τοὺς αὐτὰς ἐνεργοῦντας δαίμονας .... τοὺς τῆς ψευδωνύμου 
γνώσεως διδασχάλους σὺν τοῖς πειϑομένοις. τοὺς τῶν εἰδώλων ἱερουργοὺς xal τὰς 
τελετὰς αὐτῶν xal τὰ εἴδωλα. τοὺς ἄρχοντας ἐν χακχίᾳ δαίμονας. — 21 Exod. 
15, 1. — 25 Vgl. Sus. 52 (LXX 6^. — 26 Jes. 40, 30. — 38 Jes. 40, 81. 


7 χρατήσουσιν Blass χρατήσασιν clo | 11 φησίν (g corr.) eorr. φασίν o | 
18 τῷ] τὸ c | 15 εἰδωλολατρίας o| 17 losa xal ἰσραὴλ o | 27 ἀνισχύοντες o. 
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φυήσουσιν ὡς ἀετοί, δραμοῦνται xal οὐ κοπιάσουσινε. τοὺς ἐκλεκχ- 
τοὺς δὲ νῦν ἐν χαχίᾳ φησίν, ὁποῖόν ἐστι τὸ »xal τὰ βρώματα αὐ- 
τοῦ ἐχλεκτάς" xav ἀρετήν τε ὄντες ἐκλεχτοὶ ὑπὸ τοῦ Nafovyo- 
δονόσορ καταπίγνονται. ἔσχε δὲ xci παρϑένους, τὰς μὲν Eotiaxag, 
τὰς δὲ Πυϑίας, τὰς δὲ ἄλλας. καὶ ψυχὴ δὲ μὴ δεξαμένη τὸν ϑεῖον 
σπόρον, παρϑένος ἐστὶν αὐτῷ. ἔχει δὲ καὶ ποιμένας καχῇ dı- 
δασχαλίᾳ τοὺς ἑπομένους παιδεύοντας" ἀλλὰ καὶ γεωργοὺς τοὺς »tà 
Cılavıa« σπείροντας, καὶ γεωργοῦντας »ἀχάνϑας τε καὶ τριβόλουςς, 
τὰς βιωτιχὰς ἐν ἀνϑρώποις μερίμνας. ἔχει καὶ ἡγεμόνας ἐν κακίᾳ 
10 xci ἄρχοντας, xci μάλιστα »πρὸς ovg ἡμῖν ἐστιν ἡ πάλη, πρὸς τὰς 
ἀρχάς, πρὸς τὰς ἐξουσίας-. τούτοις οὖν πᾶσιν 0 ϑεὸς ἀποδίδωσιν 
ἐνώπιον τῶν ἔναγχος εἰρηκότων »δεῦτε xal ἀναγγείλωμεν ἐν Σιὼν 
τὰ μεγαλεῖα τοῦ ϑεοῦ-. 


σι 


Nr. XLI. Jerem. 28, 25. 26. 


15 (118) Ὄρος τὴν Βαβυλῶνα διὰ To τῆς βασιλείας ὕψος καλεῖ" 
ὅπερ ἦν ἐξ εἰδωλολατρείας καὶ τῶν ἀδίκων ἔργων, δὲ ov διέ- 
φϑειῖρε τοὺς ἄλλους, διεφϑαρμένον. ἦν δὲ καὶ ἐφ᾽ ὕψους ἡ πόλις 
διὰ τὸν παρακείμενον ποταμόν, ἐξ οὗ τινες ἀναβαϑμοὶ πρὸς τὴν 
πόλιν ἀνέφερον, διμερῇ vs οὖσαν καὶ ἐξ ἑκατέρας ὄχϑης παραχκει- 

20 μένην τῷ ποταμῷ, πρὸς τῷ καὶ εἶναι τὰ τείχη τῆς πόλεως ὑψφηλό- 
tata. χεῖρα δέ, τὴν τιμωρητικὴν δύναμιν τὴν τῆς ἰδίας αὐτὴν ὡς ἐκ. 
πετρῶν τινον καϑαιροῦσαν ἀσφαλείας τε καὶ φρουρᾶς. εἰς ἄχρηστον 
δὲ χαὶ τοὺς λίϑους αὐτῆς διὰ τὸ πῦρ ἀφανίζουσαν, ὡς μὴ συνί- 
στασϑαι λίϑον πρὸς στερροτέραν οἰκοδομίαν. ἀναγωγῆς δὲ λόγῳ καὶ 

25 ὁ διάβολος ὄρος ὠνόμασται, ὡς ἐν τῷ Ζαχαρίᾳ᾽ »τίς εἶ σύ, τὸ ὄρος 
τὸ μέγα τὸ πρὸ προσώπου Ζοροβάβελ; xal περὶ τοῦ ἔχοντος »κωφὸν 
καὶ ἄλαλον- δαιμόνιον ἔλεγεν 0 σωτήρ᾽ νἐὰν ἔχητε πίστιν ὡς κόχκον 
σινάπεως, ἐρεῖτε τῷ ὄρει τούτῳ᾽ μετάβηϑι, καὶ μεταβήσεταιε. 0006 
οὖν ὁ διάβολος ἀπὸ τῆς ἰδίας διεφϑαρμένον κακίας καὶ δια- 

30 φϑεῖρον τοὺς ὅσοι φρονοῦσι τὰ γήϊνα. 


2 Habak. 1, 16. — 6 Vgl. 1 Tim.-4, 6. — 7 Vgl. Matth. 13, 25. — 8 Vgl. 
Gen. 3, 18. — 9 Vgl. Matth. 13, 22] Par. — 10 Vgl. Eph. 6, 12. — 12 Vgl. Jerem. 
28, 10. — 15ff. Vgl. Olymp. (Gh II, 911): αἰσϑητῶς μὲν τὸν Ναβουχοδονόσορ, 
πρὸς δὲ διάνοιαν τὸν σατανᾶν. — 171f. Vgl. Fragm. XLIV (121) u. Herodot. I, 
186. — 99ff. Vgl. S. 14, 11f. — 947, Vgl. S. 08, 14. — 25 Sachar. 4, 7. — 
26 Vgl. Mark. 9, 25. — 27 Matth. 17, 20. 


8 vc] γε Koetschau | 4 Ἑστιαχάς) ἑστιατιχάς co | 6 Πυϑίας Y πυϑείας co | 
ἄλλας o ἄλλως c | 6 xaxij διδασχαλία o καὶ διδασκάλια c | 11 πρὸς] xal c | 12 ἀν- 
αγγείλομεν o | 16 εἰδωλολατρίας o | 20 τῷ) τὸ c | 21 αὐτὴν c* o αὐτῆς coorr. | 
22 τινῶν) « ο] 26 ὁ übergesch. οἱ. 
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Nr. XLIL Jerem. 28, 27. 


(119) To ἁγιάσατε ἔϑνη ἀντὶ τοῦ ἀφορίσατε" ἁγιασμὸς γὰρ 
7 ϑεοῦ ὑπηρεσία, χἂν ἦ τιμωρητική καὶ βέβηλος ὃ πρὸς ταύτην 
ἀφωρισμένος" ὁποῖος ἦν 0 Kvoos, πρὸς ὃν φησι διὰ Ἡσαΐου" »σὺ δὲ 
οὐχ ἔγνως ur. τινὰ δὲ τῶν (κατὰ) Βαβυλῶνος στρατευσάντων 
ἐχάλεσεν ἔϑνη, ἐν οἷς ᾿Αραρὰτ τοὺς ᾿Αρμενίους καλεῖ. 


Nr. XLIII. Jerem. 28, 29. 


(120) Ἐσείσϑη δὲ ἡ γῇ, τῶν ix αὐτῆς ἀνθρώπων ἐν τοῖς 
προάγουσι χρόνοις παγίως ἱδρυμένων καὶ βεβαιότητα ἐχόντων ἐν αἷς 
noav δυϊναστείαις τε καὶ βασιλείαις; τὰ δὲ νῦν μεταβολὴν πονηρὰν 
χαὶ ἐπώδυνον δεχομένων τὴν ἐρημίαν. καὶ πᾶσα δὲ διάνοια Βαβυ- 
λωνίαν γῆν ἐσχηκυῖα ἐκ τῆς πρὸς τὴν τοιαύτην ἀσέβειαν καὶ Xoy- 
χυσιν προσπαϑείας σειομένη ἀποβάλλει τὴν τοιαύτην διάϑεσιν ἐπὶ 
τῷ πνευματικὴν καὶ ἐπουράνιον ἕξιν ἀναλαβεῖν. 


Nr. XLIV. Jerem. 28, 30—33. 


(121) Θεὸς γὰρ ἣν ὃ τοῦτο ποιῶν, ὃ καὶ διὰ Ἡσαΐου πρὸς Κῦρον 
εἰπών" »ἐγὼ δὲ ἔμπροσθέν cov πορεύσομαι xal 0959 ὁμαλιῶ, ϑύρας 
χαλχᾶς συντρίψω καὶ μοχλοὺς σιδηροῦς ovvOAaco«. καὶ παρὰ τοῖς 
ἔξω γὰρ τοιαύτας ἔχειν ἱστόρηται πύλας ἡ Βαβυλών, καὶ ἐκ τῶν εἰς 
τὸν ποταμὸν μέσον ὄντα καταβάσεων ἑαλωκέναι, μέρους ἑκατέρου 
συναπτομένου γεφύραις παρὰ τὰς ἀναγούσας ἐπὶ τὴν πόλιν ἀνόδους, 
πρὸς ἑκάτερον μέρος διῃρημένης τῆς πόλεως. καί grow ἡ ἱστορία, 
ὡς τῶν παρ᾽ ἔσχατα τῆς πόλεως ἁλισκομένων οἱ ἄλλοι πανήγυριν 
ἄγοντες διὰ τὸ μέγεϑος τῆς πόλεως οὐχ ἠσϑάνοντο, ὅτε ὡς εἰκός, 
τῶν μὲν εἰς ἀγγελίαν τρεχόντων, τῶν δὲ λοιπῶν ἐκ ταύτης 
ὑποστρεφόντων ϑορύβου πλήρη τὴν πόλιν ὑπάρχειν. συστήματα 
δὲ νῦν τὰς οἰχίας Eoıxe λέγειν" τῇ γὰρ συνεχείᾳ πρὸς ἀλλήλας συνί- 
ὅταντο. διὸ ἐπιφέρει." οἱ olxoı βασιλέως Βαβυλῶνος καὶ τὰ 
ἑξῆς" ἤγουν ἀπὸ τῶν ἐν αὐτοῖς συνισταμένων τὰ φρούρια. 

4 Jes.45, 4. — 6 Vgl.Olymp.(Gh11,911): τῆς Ἀρμενίας 9or tà ᾿Αραράτ. --- 12 Vgl. 
Onom. sacra I, 174, 91 u. 6. — 17 Jes. 45, 2. — 181f. Vgl. Herodot. I, 180. 186. 191. — 
92 ff, Vgl. Herodot. I, 191: ὑπὸ δὲ μεγάϑεος τῆς πόλιος, ὡς λέγεται ὑπὸ τῶν vavtg 
οἰχημένων, τῶν περὶ τὰ ἔσχατα τῆς πόλιος ἑαλωχότων τοὺς τὸ μέσον οἰχέοντας 
τῶν Βαβυλωνίων οὗ μανϑάνειν ἑαλωχότας, ἀλλὰ (τυχεῖν γάρ σφι ἐοῦσαν ὁρτὴν) 
χορεύειν τε τοῦτον] τὸν χρόνον καὶ ἐν εὐπαϑείῃσι εἶναι. Vgl. Xenophon, Kyrop. 7, 5. 


8 ἡ] -- τοῦ 0| 7] ἡ o | xal βέβηλος] βέβηλος γὰρ c | 4 ἦν] ὑπῆρχεν o | ὃ κατὰ) 
« οἷο | 6 ἀραρὰτ c* w. e. sch. lo ἀραρὲτ οἱ 9 αἷς) οἷς o | 18 προσσυμπαϑείας c | 
14 τῷ) τὸ c | 18 συνχλάσω οἱ 19 γὰρ u. ἔχειν übergesch. c! | 20 ὄντων c | 22 δι- 
ἡρημένης 1 dinonutvag co | 28 Βαβυλῶνος) < o. 
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Nr. XLV. Jerem. 31, 12—17. 


(122) Τὸ κλινοῦσιν αὐτὸν xal τὰ σχεύη αὐτοῦ Asırv- 
νοῦσι Σύμμαχος ἔφη" καὶ σειρώσουσιν αὐτὸν καὶ τὰ σχεύη aU- 
τοῦ ἐκκενώσουσιν. ἐνέμεινε γὰρ τῇ τροπῇ τοῦ οἴνου, δηλῶν ὡς τῶν 

5 ἀγαθῶν κενωϑήσεται. οὐχ ἀγαϑὴ τοίνυν ἡ εὐϑηνία τοῖς ἀλαξζόσιν, 
ὡς οὐδὲ τῷ ἐν adn πλουσίῳ, δὲ ἣν ἐχολάζετο. τὰ δὲ κεράσματα 
ὡς ἐπὶ οἴνου ῥηθέντα, ᾿Αχύλας ἐξέδωκεν κέρατα, ὅπερ ἀρχαῖον πο- 
τηρίου ἐτύγχανεν εἶδος (χέρασι γὰρ ἔπινον»), ὅϑεν καὶ τὸ κεράσαι 
λέγειν παρέμεινεν. ἀγγεῖα μὲν οὖν αἱ πόλεις, τὰ δὲ ἔνδον ἄνϑρω- 

10 ποί τε καὶ πλοῦτος" ὡς τοὺς μὲν ἀπήγαγον, τὰς δὲ ἐνέπρησαν. 
καταισχύνει δὲ τὰς ἐπὶ δαίμοσιν ἐλπίδας ἡ συμφορᾶ' »ἡ δὲς ἐπὶ 
ϑεὸν νἐλπὶς oU καταισχύνειε. ἐν δὲ τῇ Βαιϑὴλ ἔστησε τὰς δαμάλεις 
ὁ Ἱεροβοὰμ ἐν τῇ Σαμαρείᾳ. οὐχ ὁ λέγων δὲ ἰσχυρὸς εἶναι σῴ- 
ζεται. ν»οὖςε γὰρ «σῴζεται βασιλεὺς διὰ πολλὴν δύναμινε. ἡμέρα 

15 δὲ Μωὰβ τῆς κολάσεως ὃ καιρός, πονηρία δὲ τὰ χαταληψόμενα 
τοῦτον ἐπίπονα. ἀξιοῖ δὲ τοὺς κύχλῳ πάντας ἐπεμβαίνειν αὐτῷ᾽ 
τοῦτο γὰρ τὸ κινήσατε, δηλονότι πρὸς αἰσχύνην καὶ λύπην, »ὑπερη- 
φάνοις γὰρ 0 ϑεὸς ἀντιτάσσεται-. 


Nr. XLVL Jerem. 31, 25. 


20 (123) Ἐπιχείριον ἢ τὸ σκῆπτρον παρίστησιν ἢ τοὺς ὑπὸ τὴν 
ἀρχὴν ἢ τοὺς μισϑωτούς" ἐπίχειρα γὰρ ὁ μισϑός. 


Nr. XLVII. Jerem. 31, 26—28. 


(124) Erıxpornosı ταῖς χερσίν, αἷς ἐπιχαίρων τῷ Ἰσραὴλ 

xal κατὰ ϑεοῦ ϑρασυνόμενος ἐπεχρότει. οἱ δὲ »τοῖς ὀχυρώμασι πε- 
95 ποιϑότες- τῶν πόλεων, ταύτας ἀφέντες ἐν πέτραις ῴκουν παρα- 
κειμέναις ταῖς φάραγξιν, μιμούμενοι περιστερὰς κατὰ τὴν ἀσέλγειαν 
καὶ κατὰ τὴν ἄνοιαν. ἐμφωλεύουσι γὰρ ἔσϑ᾽ ὅτε τόποις, ἐξ ὧν οἱ 


8 Vgl. Hexapla. — 4 Vgl. Olymp. (Gh II, 838): ἐνέμεινε τῇ τροπῷ, φησὶ δὲ 
αἰχμαλωτίζοντας. — "ff. Vgl. Athenaeus Deipnos. Il, 476b. — 9 Vgl. Jerem. 
31, 11? — 11 Vgl. Rom. 5,5. — 12 Vgl. I Kón. 12, 29. Vgl. Olymp. (Gh II, 838): 
ἐν $ Eorno ε τὰς δαμάλεις ὁ ἱΙεροβοάμ. — 14 Psal. 32, 16. — 17 Vgl. Jac. 4, 6. 
— 24 Vgl. Jerem. 31, 7. 


2 xAlvovow o | λεπτύνουσι o | 8 στρώσουσιν o w. e. sch. | 4 ἐχχένωσιν o | 
5 εὐϑηνεια o | 7 ἀρχαίων ποτηρίων o | 9 ἀγγεῖα 1 dyyia co | 10 ὡς] ὧν Blass | 
τὰς] τὸν c | ἐνέπρησαν) + καὶ o | 20 ἐπίχειρον Gh LXX | 21 ἐπιχεῖρα o | 24 xacà] 
+ τοῦ o | 25 ᾧχουν) obx' οὖν o. 
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βουλόμενοι ῥᾳδίως ἀφαιροῦνται τοὺς νεοττούς. ἀσελγὴς δὲ xol ὁ 

τελούμενος τῷ Βεελφεγὸρ καὶ ἄνους 0 τοῖς ἀνωφελέσι καὶ ματαίοις 

εἰδώλοις προσχείμενος" ὁποῖος ἦν ὁ Μωάβ. »εἶπες γὰρ »ἄφρων iv 

xagdig avrov οὐχ ἔστι ϑεόςε, ἢ χαϑόλου ἄϑεος ὧν ἢ τὸν ὄντως 
δόντα ϑεὸν μηδὲ εἶναι παντελῶς λογιζόμενος. 


Nr. XLVIII. Jerem. 36, 4—6. 


(125) Ἡ Ἱερουσαλήμ, χαϑὰ πολλάχις εἴρηται, εἰς τὴν ἐχχλησίαν 
μεταλαμβάνεται, ἥτις ἐστὶ “πόλις τοῦ ϑεοῦ οἰκοδομηϑεῖσα ἐκ λίϑων 
ζώντων, dg ἧς τις ἁμαρτάνων ἐκβάλλεται παραδιδόμενος ANafovyo- 

10 δονόσορ, τῷ σατανᾷ. λέγει γὰρ περὶ τοῦ πεπορνευχότος ὃ Παῦλος" 
"παραδοῦναι τὸν τοιοῦτον τῷ σατανᾷ εἰς ὁλεϑρον τῆς σαρχός, ἵνα 
τὸ πνεῦμα σωϑῇ ἐν τῇ ἡμέρᾳ τοῦ κυρίου" xal ἐν τῇ πρὸς Τιμόϑεον 
πρώτῃ περὶ τῶν βλασφήμων᾽ »ovg παρέδωκα τῷ σατανᾷ, ἵνα παι- 
δευϑῶσι μὴ βλασφημεῖνε. ἴστω δὲ ὁ τῆς Ἱερουσαλὴμ ἐχβληϑεὶς 

15 ὡς, ἐὰν μὴ ποιήσῃ χρόνον αὐτάρκη πράττων Em τῆς ἐχκλησίας ἃ a 
δεῖ, οὐχ ἐπάϊνεισιν ἐπὶ τὴν Ἱερουσαλήμ. ἐχβάλλεται δέ τις ἁμαρτά- 
νῶν, χὰν μὴ ὑπὸ ἀνθρώπων ἐχβληϑῇ. δεῖ δὲ αὐτὸν ἔξω γεγονότα 
μὴ ἀμελεῖν τοῦ οἰκοδομεῖν oixíav xal φυτεύειν παραδείσους. 
ταῦτα γὰρ μὴ ποιῶν μηδὲ πληρώσας τὸν συμβολικὸν ἀριϑμὸν "τῶν 

20 ἐτῶν τῶν ἑβδομήκοντα- σαββάτου καὶ ἀναπαύσεως ὄντα, οὐχ 
ἐπάνεισι χοινωρήσων τῇ ἐχχλησίᾳ, μένει δὲ χαταδεδικασμένος ἔξω 
εἶναι τῆς Ἱερουσαλήμ. (126) τί δέ ἐστι τὸ λαβεῖν γυναῖκας, ἐδή- 
λωσεν ὃ περὶ τῆς σοφίας εἰπών᾽ »ταύτην ἐξήτησα νύμφην ἀγαγέ- 
σϑαι ἐμαυτῷ, καὶ ἐραστὴς ἐγενόμην τοῦ κάλλους αὐτῆςε. δεῖ δὲ 

25 ταύτης ἐρᾶν, ὥσπερ £v Παροιμίαις Σολομὼν εἰσηγήσατο φήσας" »ἐρά- 
σϑητι αὐτῆς, καὶ τηρήσει σες, καὶ »περιχαράχωσον αὐτήν, χαὶ ὑφώσει 
σεε. καὶ ἄλλας δὲ νόει παρὰ τὴν σοφίαν γυναῖχας τὰς λοιπὰς ἀρετάς. 
οὕτω γὰρ ἐξέσται πολλὰς γυναῖχας λαβεῖν" ἐξ ὧν δεῖ τεκνοποι- 


1f. Vgl Num. 25, 5. — 8 Psal 13, 1. — 7 Vgl Hom. 1,3 9,2 18, 14. 
— 1Π΄. Vgl. Hier. Comm. 1042 (vgl TU NF I, 3, 098). — 8 Vgl. I Petr. 
2, 5. — 11 I Kor. 5, 5. — 11ff. Hom. 1, 3. — 18 I Tim. 1, 20. — 17?ff. Vgl. 
Hier. Comm. 1042. — 19 Vgl. Jerem. 36, 10. — 28 Weish. Sal. 8, 2. — 26 Prov. 
4, 6. — 26 Prov. 4, 8. 


1 xell <o|2 ὁ) xal c | 5 μηδὲ sivai] μὴ εἰδέναι e| ? ἡ) «c | 15 μὴ] 
μὲν clo | 16 ἐπάνεισιν | ἐπάνισιν co 17 μὴ ὑπὸ ἀνθρώπων] ὑπὸ &yov ὑπὸ ἀνῶν 
μὴ o | γεγονότα) + τοῦ c* (streicht c? w. e. sch.) | 22 τῆς] τῆι ο] 24 ἐναυτῷ o | 
δὲ] γὰρ o | 26 ὥσπερ) ὡς o. 
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elv, ἀπὸ σοφίας λόγον σοφίας oc ἂν xal ἄλλους olxodounong, ἀπὸ 
σωφροσύνης ἔργα σωφροσύνης ἵνα σώφρονας ποιήσῃς βίῳ καὶ λόγῳ, 
ἀπὸ διχαιοσύνης ἔργα δικαιοσύνης ἐν χοινωνίᾳ καὶ συναλλάγμασιν. 
ἀλλὰ καὶ δικαίους διδάσχων τεχνοποιήσεις ἀπὸ δικαιοσύνης, υἱοὺς 
δὲ ποιήσας ἀπὸ τῶν υἱῶν καὶ ϑυγατέρας, υἱοὺς μὲν τὰ ϑεῖα 
νοήματα καὶ τὰ δόγματα, ϑυγατέρας δὲ τὰς πράξεις. 


Nr. XLIX. Jerem. 36, 8. 


(127) Ταραττομένης γὰρ Ἱερουσαλὴμ ἐπικειμένου τοῦ Βαβυλωνίου, 
οἷον εἰχὸς ἐπὶ προγνώσει κατέφευγον τὸ μέλλον εἰδέναι βουλόμενοι. 
ἀλλ᾽ οἱ μὲν ψευδοπροφῆται ἐξ ἁγίου πνεύματος προλέγειν διϊσχυ- 
ρίζοντο᾽ τῶν δὲ ἄλλων οἱ μὲν μαντείας, οἱ δὲ πάλιν ἐνύπνεα 
προύφερον. διὰ τοῦτο δεῖ καϑόλου πάσης ἀσεβοῦς προγνώσεως μὴ 
ἀνέχεσϑαι᾽ εἰ γὰρ ἀστέρες τυχὸν ἐνεργοῦσι, μάτην εὐχόμεϑα. διό 
φησιν" »εἴπωσιν οἱ ἀστρολόγοι τοῦ οὐρανοῦ, τί βουλεύεται κύριος 
περὶ 00%, xal »οὐχ ἔσται olmvıouos ἐν Ἰακώβ, οὐδὲ μαντεία ἐν 
Ἰσραήλε. γενοῦ τοίνυν ἄξιος ϑείας προγνώσεως. ἐπάγει γὰρ μετὰ 
τὸ »oUx ἔσται μαντεία ἐν ᾿Ισραήλε᾽ νχατὰ καιρὸν ῥηϑήσεται τῷ 
Ἰακὼβ καὶ τῷ Ἰσραὴλ τί ἐπιτελέσει ὁ ϑεόςε. 


Nr. L. Jerem. 36, 91. 


(128) Τοιαῦτα πείσεται πᾶς τοιαῦτα πράσσων πρεσβύτερος ὑπὸ 
βασιλέως Βαβυλῶνος. εἰ γὰρ 0 ἀναξίως [τις] μεταλαμβάνων εὑ- 
χαριστίας εἰς χρίμα λήψεται, πόσῳ μᾶλλον 0 καϑεζόμενος ἐν πρεσβυ- 
τερίῳ συνειδότι μεμιασμένος καὶ τὸ Χριστοῦ μολύνων συνέδριον; 
τίς γὰρ αὐτῷ συγκαϑήμενος εὐλαβὴς λέγειν τολμήσει τὸ »09x ἐχά- 


5 ϑισα μετὰ συνεδρίου ματαιότητοςε καὶ τὰ ἐπὶ τούτοις; 


41f. Vgl. Hier. Comm. 1042: ut et fidei veritas, quae interpretatur in filiis, 
bonis operibus copuletur, quae referuntur ad filias. — 14 "Vgl. Jes. 47, 13. 
— 15 Num. 23, 23. — 17 Num. 23, 23. — 21 Vgl. I Kor. 11, 27. — 24 Psal. 
25, 4. 


8 διχαιοσύνης] δίχαια 0 | σὺν aA&yuao: o | 6 νοήματα ct a. R. o διδάγματα c* 
i. T. | 9 πρόγνωσιν Blass 10 διισχυρίζοντο)] δὲ ἰσχυρίζοντο o | 12 τοῦτο δεῖ Gh 
tovto» δὲ clo | 18 τοιχὸν ἐναργοῦσιν c | cbyóus9a] χανυχώμεϑα c | 14 βούλε- 
ται c | 16 Ἰσραήλ) Anu o | 19 ἐν] « o | 21 ἀνάξιος o εὐχαριστίαν c | 38 ue- 
μιασμένος Blass μεμιασμένῳ co | τὸ] < ο] 24 εὐλαβῶς Koetschau. 
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Nr. LI. Jerem. 37, 17. 18. 


(130) Εἴποις δ᾽ àv ὅτι καὶ τὴν ἰδίαν ἐπιδείκνυσιν ἀγαϑότητα, 
δὲ ἣν καὶ τὴν ἀποτομίαν ἐπάγει τοῖς αὐτῆς ἐν χρείᾳ τυγχάνουσιν. 
διὸ μετὰ τὸ εἰς ἀλγεινὸν ϑεραπευϑῆναι, οἰχοδομηϑήσεταί 

5 grau ἡ πόλις ἐπὶ τὸ ὕψος αὐτῆς. ποῖον ὕψος; »οὐ δύναται 
πόλις χρυβῆναι ἐπάνω ὄρους χειμένη«" ὁποία ἐστὶν ἡ μηδὲν φρονοῦσα 
ταπεινὸν ἢ ἀνϑρώπινον, ndovas φησι καὶ πλοῦτον ἐν γῇ καὶ δοξὰ 
Qua. »"συνηγέρϑη γὰρ τῷ Χριστῷ καὶ τὰ ἄνω ζητεῖς. ταῦτά σου 
ποιοῦντος »οἰχοδομηϑήσεται ἡ πόλις σου ἐπὶ τὸ ὕψος αὐτῆς:-. 


10 Nr. LIL Jerem. 37, 21b. 23. 24. 


(131) Ὡς ἐπὶ oxaviov φησίν. 
"E€9oc δὲ τῇ γραφῇ μετὰ τὰ πιχρὰ λέγειν φιλάνϑρωπα πρὸς 


8 Vgl Röm. 11, 22. — 5 Matth. 5, 14, Vgl. Hier. Comm. 1057. — 8 Vgl. 
Matth. 6, 19? — Vgl. Kol. 3, 1. — 194. Vgl. S. 14, 5 15,8. 


1 Vorher in co folgendes Fragment zu Jerem. 36, 22. 23 (Vgl. ep. ad 
Afric. 7, 8 Hier. Comm. 1047. 1048. Olymp. (Gh II, 647): οὗτοι λέγονται οἱ χατὰ 
Σωσάνναν πρεσβύτεροι): 

(129) Noıy&vovg ἐκ τῆς πρὸς Aypızavdr ἐπιστολῆς περὶ Σωσάννας (σου- 
σάννας o). 

Μέμνημαι (μέμνηται o) δὲ φιλομαϑεῖ Efgalo xal χρηματίζοντι παρ᾽ αὐτοῖς 
σοφῷ (σοφοῦ o, lies σοφοῦ (υΐῷ" ) συμμίξας περὶ πλειόνων" ἀφ᾽ οὗ ὡς μὴ (ὡς 
μὴ « oc) ἀϑετουμένης τῆς περὶ Σωσάννας (σουσάννας o) ἱστορίας ἐμάνϑανον xal 
tà τῶν πρεσβυτέρων ὀνόματα ὡς παρὰ τῷ “Ἱερεμίᾳ χείμενα, τοῖτον ἔχοντα τὸν 
τρόπον" »ποιήσαι σε χύριος ὡς Σεδεχίαν ἐποίησε xai ὡς Ayıdp, otc dnernyarıce 
βασιλεὺς Βαβυλῶνος ἐν πυρί, δι’ ἣν ἐποίησαν ἀνομίαν Ἱερουσαλήμ (ἐν ἰῆλ c) (Jer. 
86, 22. 23). 

Kal μετ᾽ ὀλίγα" 

Καὶ ἕτερον δὲ olda Ἑβραῖον περὶ τῶν πρεσβυτέρων τούτων τοιαύτας παρα- 
δόσεις φέροντα, ὅτι τοῖς ἐν τῷ αἰχμαλωσίᾳ ἐλπίζουσι διὰ τῆς τοῦ Χριστοῦ ἐπι- 
δημίας ἐλευϑερωθήσεσϑαι ἀπὸ τῆς (+ ὑπὸ o) τοῦ ἐχϑροῦ (τοῖς ἐχϑροῖς ο) δου- 
λείας προσεποιοῦντο ol πρεσβύτεροι οὗτοι ὡς εἰδότες τὰ περὶ Χριστοῦ σαφηνίζειν, 
xal ἑχάτερος αὐτῶν ἀναμέρος, ῇ περιετύγχανε γυναιχὶ xal ἣν διαφϑεῖραι ἠβού- 
λετο, ἐν ἀπορρήτῳ δῆϑεν ἔφασχεν, ὡς ἄρα δέδοται αὐτῷ ἀπὸ τοῦ (« o) ϑεοῦ 
σπεῖραι τὸν Χριστόν. εἶτ᾽ (εἶτα o) ἀπατωμένη τῷ ἐλπίδι τοῦ γεννῆσαι τὸν Χρι- 
στὸν ij γυνὴ ἐπεδίδου ἑαυτὴν τῷ ἀπατῶντι, καὶ οὕτως "ἐμοιχῶντο τὰς γυναῖχας 
τῶν πολιτῶνε (Jerem. 36, 23) οἱ πρεσβύτεροι ᾿Αχιὰβ καὶ Σεδεχίας. διὸ καλῶς ὑπὸ. 
τοῦ Δανιὴλ ὃ μὲν εἴρηται »πεπαλαιωμένος καχῶν ἡμερῶν (ἡμερῶν xaxov o. 
(Sus. 52 LXX Θ᾽, ὁ δὲ ἤχουσε τὸ »οὕτως ἐποιεῖτε ταῖς ϑυγατράσιν Ἰσραήλε xal 
τὰ ἑξῆς (Sus. 57 LXX Θ΄). οὗτοι οὖν εἰσιν οἱ δύο πρεσβύτεροι οἱ Σωσάνναν 
(σουσάννας 0) ψευδομαρτυρήσαντες. 

4 ἀλγεινὸν] ἀλγηρὸν o | 7 φησιν) 1. φημί | yg xal] « o | 8 Χριστῷ Ru 
9o co. 


Die selbstündigen Fragmente aus der Prophetenkatene. 995 


παραμυϑίαν καὶ μετὰ τὰ χρηστὰ πάλιν πιχρότερα, ἵνα μὴ »τοῦ πλού- 
του τῆς χρηστότητοςε τοῦ ϑεοῦ καταφρονήσαντες ϑησαυρίσωσιν ἑαυ- 
τοῖς "ὀργὴν ἐν ἡμέρᾳ ὀργῆς. διό qno Xa» ἔλϑῃ 7 ὀργή, οὐχ 
ἀποστήσεται, ἐὰν μὴ δράσειεν ἃ ϑέλῃ ϑεός-. ϑέλει δὲ ὁ ϑεός, καὶ 
5 ὀργὴ γίνεται, tva γένηται ἃ ϑέλει ϑεός. ἐὰν γάρ τις un ϑέλῃ γενέ- 
σϑαι ἐν τῷ ϑελήματι τοῦ ϑεοῦ λόγου, ἀπολύεται ἐπ᾿ αὐτὸν ἡ ὀργή. 


μὴ δεηϑῶμεν οὖν παιδευούσης ὀργῆς ἢ ϑυμοῦ. 


Nr. LIII. Jerem. 38, 9. 


(132) Οὐ γὰρ δι’ ἐρήμου, καϑάπερ πρόσϑεν, ἀλλὰ διὰ τῆς voul- 
I0 μου χαὶ οἰχουμένης. καὶ τροπικχῶς δὲ ἐν παρακλήσει, ὅτε »ua- 
χάριοι οἱ πενϑοῦντες, ὅτι αὐτοὶ παρακληϑήσονταις. 


Nr. LIV. Jerem. 38, 10. 11. 


(133) Νῆσοι μακρὰν al κλυδωνιζόμεναι πρὸς τῶν τοῦ βίου κυ- 
μάτων, αἱ μαχρᾶν εἶσιν ἀληϑείας πρὶν ἐπὶ τὴν σωτηρίαν ἐλϑεῖν. 
15 ἐλυτρώσατο δὲ τὸν Ἰακὼβ ὁ ϑεός" »ἀφήρηταις γὰρ »0 ζυγὸς 0 ἐπ᾽ 
αὐτῶν κείμενος, καὶ ἡ ῥάβδος ἡ ἐπὶ τοῦ τραχήλου αὐτῶνε. χαϑά 
φησιν Ἡσαΐας. δηλοῖ δὲ καὶ ὅτι αὐτὸς τῆς διαβολικῆς ἡμᾶς ἐξουσίας 
ἐρρύσατο. τί γὰρ ἂν ἐδυνάμεϑα πρὸς τὸν εἰπόντα τά τε ἄλλα καὶ 
τὸ »τὴν οἰχουμένην ὅλην λήψομαι τῇ χειρὶ ος νοσσιάνε; πρὸς ὃν 
20 διὰ Χριστοῦ φαμεν᾽ »ποῦ σου ϑάνατε τὸ νῖχος; ποῦ σου ad τὸ 

χέντρονε; 

Nr. LV. Jerem. 38, 16. 


(134) Τοῖς ἀξίοις uaxapıouod κλαίουσι λεγέσϑω τὸ διαλειπέτω 

ἣ φωνή σου ἀπὸ κλαυϑμοῦ, τοῖς λέγουσιν ἐν ἁγίῳ πνεύματι" 

25 »ἐπὶ τῶν ποταμῶν Βαβυλῶνος ἐχεῖ ἐχαϑίσαμεν, καὶ ἐχλαύσαμεν ἐν 
τῷ μνησϑῆναι ἡμᾶς τῆς Σιώνε. 


Nr. LVI. Jerem. 38, 16—18. 


(135) Γέγραπται καὶ iv τῷ Βαρούχ᾽ »ti ὅτι ἐν γῇ τῶν ἐχϑρῶν 
εἶ; συνεμιάνϑης τοῖς νεχροῖςε. ὅταν μὲν γὰρ δίχαιοι ἐπιβαίνωσι, γῆ 


. 1ff. Vgl. Rom. 2, 4. ὅ. — 8 Vgl. Jerem. 23, 20. — 9 Vgl. Jes. 40, 3? — 
10 Matth. 5, 4. — 18 Jes. 9, 4. — 17ff. Vgl. Hier. Comm. 1062: ostenduntur 
fortiores adversariae potestates natura fragilitatis humanae. — 19 Jes. 10, 14. — 
90 I Kor. 15, 55. — 28 Vgl. Luk. 6, 21. — 25 Psal. 136, 1. — 28 Baruch 3, 10. 


1 πάλιν] λέγειν c| 5 ἃ] ὃ 0 | 16 adrwvi] αὐτὸ c | αὐτῶν3] αὐτοῦ ο | 17 φησὶν) 
+6 προφήτης o | xal 8] ὅτι xal c | ἡμᾶς] μὲν ο 1118 ἠδυνάμεϑα o | 28 xai] 
<c 99 ei] -- xal e| ἐπιβαίνουσιν c. 
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ἁγίων ἐστίν" ὅταν δὲ πολλοὶ ἁμαρτωλοὶ ὦσι, γῇ τῶν ἐχϑρῶν. 
οὕτω δέ, φησίν, ἐπιστρέψουσιν ὡς εἶναι μόνιμον τοῖς σοῖς 
τέχνοις τὸ ἐπιστρέψαι ἀπὸ γῆς ἐχϑρῶν, τοῖς ὑπὸ σοῦ ὠφεληϑεῖσι 
καὶ σοῖς καρποῖς. καὶ ἐν Ἐξόδῳ δὲ γέγραπται ὅτι νεἰσήχουσεν ὁ 


- - ew - > ^ 3 P Ω -- 
δ ϑεὸς τοῦ λαοῦ, τοῦ στεναγμοῦ αὐτῶν ἀπὸ τῶν toyov«' ὅμοιον τῷ 
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ἐνταῦϑα κειμένῳ, ἀλλ᾽ οὐ περὶ πάντων, alla κερὶ Ἐφραὶμ ὀδυρο- 
μένου. Ἐφραΐμ δὲ ἑρμηνεύεται Καρποφορία. 


Nr. LVII. Jerem. 38, 18—20. 


(136) Φωνῆς χλαυϑμοῦ μετανοούντων axoveı 0 ϑεός. διὰ τί 
δὲ τὸν Ἐφραὶμ ὀδυρόμενον ἐφ᾽ ἁμαρτήμασιν εἶπεν; τῶν Βασιλειῶν 
τοίνυν ἡ τρίτη δηλοῖ, ὡς πιχρῶς αὐτῶν ἄρχοντος τοῦ Poßoau, δέον 
αὐτοὺς χαρτεροῦντας μὴ ἀποστῆναι, "οὐχ ἔστιν ἡμῖν μερὶς ἐν Aaffió- 
ἀνεβόησαν, ὅτε. Ἱεροβοὰμ τῶν ἀποστάντων ἡγήσατο, τῆς φυλῆς ὑπάρ- 
χων Ἐφραΐμ. ὅστις δαμάλεις ποιήσας ἀπέστησεν ἀπὸ τῆς τοῦ ϑεοῦ 
λατρείας τὰς δέχα φυλάς. ἐφ᾽ οἷς εἰχύτως μετανοοῦντες ὠδύροντο 
xal τῇ ἁλώσει παιδευϑέντες ἐβόων" ἐπαίδευσάς με, κύριε, καὶ 
ἐπαιδεύϑην. οἷα γάρ τις μόσχος ἀποσχιρτήσας τοῦ βουχολίου. 
τῆς σῆς ἀπέστην νομῆς. καὶ δέομαι τῆς σῆς βοηϑείας. σοῦ γὰρ μὴ 
δυναμοῦντος, ἁἀτονῶ πρὸς ἐπιστροφήν" δέον δέ ue μετανοεῖν πρὶν 
ἁλῶ καὶ πειϑαρχεῖν σου τοῖς προφήταις, μετὰ τὴν ἅλωσιν μετε- 
νόησα. γνοὺς δὲ στενάζει" πῶς γὰρ ἄν τις ἀγνοῶν og ἁμαρ- 
taveı στενάξειεν, ἄξια πράξας αἰσχύνης ἐν ἁμαρτήμασιν καὶ μά- 
λιστα ταῖς ἀσελγείαις; τοσοῦτον δὲ μετενόησα, ὡς ἄλλοις ὑποδεῖξαί 
σε. μεγάλη τοῦ Ἐφραΐμ ἡ μετάνοια, ὥστε τὸν ϑεὸν ἀναλαβεῖν ix 
στόματος αὐτοῦ τοὺς λόγους τῆς ἐξομολογήσεως, αὐτὸν δὲ ἀκοῦσαι 
φωνῆς τῆς λεγούσης" ἐκ νεότητός μου υἱὸς ἀγαπητὸς εἶ, Ἐφραΐμ. 


Nr. LVIII. Jerem. 33, 23. 24. 


(137) Πάντας ἀνϑρώπους εἶχε Ναβουχοδονόσορ τις ᾿Ασσύριος, 
ἀφ᾽ οὗ Χριστὸς ἡμᾶς ἐλυτρώσατο. διὸ ατϑαϊῖος ἐξ Ἡσαΐου φησίν᾽ 


4 Exod. 2, 24. 23. — 7 Vgl. Onom. sacra I, 164, 67: ἔφραιμ χαρποφο- 
oia xtÀ. u. 0. — 9ff. Vgl. Hier. Comm. 1066. — 12 Vgl. I Kön. 12, 241, — . 
14 Vgl. I Kön. 12, 28. — 18f. Vgl. Hier. Comm. 1066: Ergo idipsum quod agi- 
mus poenitentiam, nisi Dei nitamur auxilio, implere non possumus etc. — 28 Vgl. 
Hier. Comm. 1066: ut etiam aliis ignorantibus Deum ostenderit. 


1 ὦσι) εἰσι clo | 4 δὲ] 6| 9 ὁ) — 0| 15 ὠδύροντο c! à. R. o ὠδυνῶντο οἷ | 
20/21 μετενόησ ἄπνους o [sic] | 21 ἁμαρτάνει] ἁμαρτάνων o|26 μου] uo: c , 28 εἶχε) 
ἔχειν 0 + ὁ διάβολος οἷα 1| 29 μαϑαῖος o. 
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»xnov$at αἰχμαλώτοις ἄφεσινε" οὐ γὰρ xa ἱστορίαν αἰχμαλώτοι: 
ἐκήρυξεν. αὐτὸς δὲ χαὶ τὸ δίκαιον χαὶ ἅγιον ὅρος" ἀψύχῳ γὰρ 
πῶς ἂν ἀρμόσειεν; εἰ δὲ ἐν αὐτῷ ἐσμεν χατὰ τὸ »xal ὑμεῖς ἐν ἐμοίε. 
οἰχοδομήσωμεν ἐν τῷ δικαίῳ ὄρει. τοῦτο δὲ ποιεῖ τις ἐν Ἰουδαίᾳ 
γενόμενος, 0 ἑρμηνεύεται Ἐξομολογουμένη, τῷ ϑεῷ ἐξομολογούμενος 
τὰς ἁμαρτίας καὶ εὐχαριστῶν᾽ νλέγεε γὰρ »00 πρῶτος τὰς ἀνομίας 
σου, ἵνα δικαιωϑῆς«. εἰσὶ γάρ τινες πόλεις τοῦ ϑεοῦ καὶ οἰχοδομαὶ 
καὶ γεώργια αὐτοῦ; xol γὰρ ὁ Παῦλός φησι »ϑεοῦ γεώργιον, ϑεοῦ 
olxodoun ἐστες. ἐν ᾧ γὰρ οἰχοδομεῖται τὰ περὶ τοῦ ϑεοῦ μυστήρια 
καὶ ἄρρητα δόγματα, ἐν τούτῳ ναός ἐστι τοῦ ϑεοῦ καὶ τὰ ἅγια τῶν 
ἁγίων, καὶ ὅλης οὗτος τῆς Ἰουδαίας μητρόπολις. 


Nr. LIX. Jerem. 38, 35. 37. 


(138) Δοκεῖ τὸ οὐκ ἀποδοχιμῶ τὸν Ἰσραὴλ ἐναντίον εἶναι 
τῷ πρὸς αὐτοὺς λέγοντι καὶ τὸ γένος Ἰσραὴλ παύσεται. μή- 
ποτε τοίνυν τὸ μὲν περὶ τοῦ σαρχιχοῦ λέλεχται, τὸ δὲ περὶ τοῦ 
πνευματικοῦ ᾿ΙσραήλΔ. πλὴν ἡ οὐκ ἀπόφασις προσχειμένη τῷ ἀπο- 
δοκιμῶ παρὰ τοῖς λοιποῖς ἑρμηνευταῖς οὐχ ἔστιν, ἀλλὰ παρὰ τοῖς ' 
Ἑβδομήκοντα. νοήσεις δὲ xai οὕτως, ὅτι νῦν μὲν ἀποδοχιμῶ, ἐὰν 
δὲ ὑψωθῇ οὐχ ἀποδοχιμῶ. 


Nr. LX. Jerem. 39, 7. 8. 


(139) Ἐν φυλακῇ πάντες ἐσμέν, xal μάλιστα πειραζόμενοι. τότε 
κτᾶταί τις ἀγρόν, ἀλλ᾽ οὐ τῆς φυλακῆς ἐξελϑών" ἡ δὲ χτῆσις 
βουλήματι ϑεοῦ τοῖς καλῶς ἀγωνιζομένοις. ἀδελφοὶ δὲ Χελκίας ὁ 
τοῦ Ἱερεμίου πατὴρ xal Avanemı, ἄμφω παῖδες ὄντες Σαλώμ. 
ἀδελφῶν γὰρ πρᾶγμα καὶ εἰρήνη καὶ μερὶς ϑεοῦ" Χελχίας γὰρ ἕρ- 
μηνεύεται Μερὶς ϑεοῦ, Σαλὼμ δὲ Εἰρήνη. καρπὸς δὲ τῆς μερίδος 
τοῦ ϑεοῦ Μετεωρισμὸς Oto): οὕτω γὰρ Ἱερεμίας ἑρμηνεύεται. xaQ- 
πὸς δὲ τῆς εἰρήνης Χάρις ϑεοῦ" τοῦτο γὰρ δηλοῖ τὸ ᾿Αἀναμεήλ. οὐ- 


1 Luk. 4, 18 Jes. 61, 1. — 8 Joh. 14, 20. — 5 Vgl.Onom. sacra T, 193, 13 203, 99: 
Tovóala ἐξομολογουμέψη. — 8 Jes. 43, 26. — 8 I Kor. 3, 9. — 292ff. Vgl. Hier. 
Comm. 1079 Vgl. TU NF 1, 3, 71. — 25 Vgl. Onom. sacra I, 184, 67: Xeixlas 
ϑεμέλιος [l. ϑεοῦ μερίς. Vgl. ἃ. ἃ. O. I, 53, 27: Chelcia pars domini. — 26 Vgl. 
Onom. sacra I, 55, 16: Salom retribuens sive pacificus. — 27 Vgl. Onom. sacra 
I, 192, 91: Ἰερεμίας μετεωρισμὸς ὑψούμενος. — 28 Vgl. Onom. sacra I, 162, 25: 
Αναμεηλ χάρις 9600 xt. 


1 xar’ o | 5 γινόμενος c | 9] 5) Ru | ἐξομολογουμένη, τῷ ϑεῷ vgl. Onom. 
sacra ἐξομολογουμένη τῷ Yen Ausgg. | 8 τοῦ] < o 18 doxi τῶι ἀποδοχειμῶ o | 
εἶναι) « c | 16 ἡ oix Ru (vgl. Gh) που co | τῷ Gh τὸ c τὸ οὐχ o | 17 παρὰ] 
περὶ c | 24 παῖδες ὄντες] παιδεύοντες o | 25 xail!] ἡ o χκελκίας c | 27 οὕτω yàg] 
οὕτως xal o. 
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χοῦν ἢ χάρις τοῦ ϑεοῦ εἰρήνης γέννημα τυγχάνουσα προσφέρει τῷ 
ἐν φυλαχῇ προφήτῃ τὸν ἴδιον ἀγρὸν κατὰ πρόσταγμα τοῦ ϑεοῦ. 


Nr. LXI. Jerem. 39, 10. 11. 14. 16. 


(140) Οὗτος ποιεῖ βιβλίον χτήσεως, ὅπερ ἴσως ἐστὶν αἱ νοή- 
5 σεις, ai μνῆμαι, τὰ δόγματα, δι ὧν χεχτήμεϑα τὸν ἀγρόν, τουτέστι 
τῆς πολιτείας τοὺς πόνους. δεῖ γὰρ τὸν πράξοντα δικαιοσύνην προ- 
εἰδέναι περὶ δικαιοσύνης, ὅπερ λεγέσϑω xci περὶ τῶν λοιπῶν ἄρε- 
τῶν. φροντίζει δὲ ϑεὸς ἐν ἀγγείῳ τὸ βιβλίον βληϑῆναι πρὸς 
διαμονὴν πλείονα. »ἔχομενε γὰρ »Tov ϑησαυρὸν τοῦτον ἐν ὀστρα- 
10 xivoıs σχεύεσινε, ἢ τοῖς ἡμετέροις ἀγγείοις, ἢ 7 τῷ εὐτελεῖ τῆς γραφικῆς 
λέξεως. ὅϑεν ὁ ἄρχων ἡπάτηται τοῦ χόσμου TOUTOU., χκαταφρονή- 
σας τοῦ λόγου τῆς ϑεοσεβείας, ἐπεὶ μὴ ἦν ἐν χρυσοῖς σκχεύεσι χε- 
χαλλωπισμένοις λέξεε xol πιϑανότητι φράσεως" διὸ καὶ πλείους ἡ- 
μέρας διέμεινεν. »0 Aóyog« γὰρ »xol τὸ κήρυγμά μουε, φησὶν ὁ 
ἔχων τὸ βιβλίον τῆς κτήσεως, νοὐχ ἐν πειϑοῖ σοφίας λόγοις, ἀλλ᾽ 
ἐν ἀποδείξει πνεύματος xal δυνάμεωςε. τὸ ἐνταλϑὲν δὲ ποιήσας 
Ἱερεμίας εὐχαριστεῖ τῷ ϑεῷ. ὅρα δὲ τὴν ὑπαχοὴν τοῦ προφήτου 
πρὸ τοῦ φαινομένου συμφέροντος, ὅπερ ἐπάγει, προϑεσπίξων τῆς 
γῆς τὴν ἀνάχτησιν. ἡ γὰρ di ἔργων προφητεία τὸ ἀκουστὸν καϑί- 
20 στησιν ὁρατὸν καὶ τὸ μέλλον οἱονεὶ παρόν, ἐν τῷ μέρει δηλοῦσα 
τὸ ὅλο». 


ei 
C 


Nr. LXII. Jerem. 39, 17. 


(141) Οὐ πιϑανὸν τὸν προφήτην τοσαύτην εὐχαριστίαν προσάγειν 
ἐπὶ τῷ -»Óéxa καὶ ἑπτὰ σίχλων- ἐωνημένῳ χωρίῳ, τὸν »ἐχ un- 
τρας ἁγιασϑέντα- καὶ ϑείου πνεύματος ὑπάρχοντα πλήρη. ἀλλ᾽ ὅρα 
τὸν σαββατιχὸν ἀριϑμὸν τὸ τῆς ἀναπαύσεως σύμβολον, καὶ τὸν 
δέχα τέλειον ὄντα καὶ οἰχεῖον ϑεοῦ (δεκάται γὰρ ἐν τῇ δεκάτῃ τῶν 
ἱλασμῶν ἀναφέρονται, καὶ δεκάλογος ἡ πρώτη νομοϑεσία), καὶ γνώσῃ 


tz 
ῷι 


9 II Kor. 5, 7. — 11 Vgl. Joh. 14, 30. — 147. I Kor. 2, 4. — 17ff. Vgl. Hier. 
Comm. 1080? — 24 Vgl. Jerem. 39, 9. — Vgl. Jerem. 1, 5. — 25ff. Vgl. Hier. 
Comm. 1081: Denarium esse mysticum numerum, ostendit Decalogus .... et dies 
jejunii et propitiationis mensis septimi. Septem quoque .... esse sanctum, multis 
Scripturarum testimoniis comprobamus. — 27 Vgl. Lev. 23, 27 usw. 


1 τῷ) γὰρ τὸ o | 4 οὕτως o | 6 τῆς] + xatà Yeöv 1| πράξοντα) + xal c 
πράξαντα o | 7 λέγεσϑαι c 10 ayyloıg co | τῷ] v0 11 ὁ Vat. gr. 1153/54 < co | 
12 χεχαλλωπισμένος o | 18 πειϑανότητι co | 14 γὰρ) < ο] 1ὅ πιϑοι 0| ἀλλ) < 
c | 16 ἀποδείξει) + δὲ μᾶλλον c | 19 ἔργου o | 28 πιϑανὸν 1 πειϑανὸν co | τὸν] 
τὼ c | 24 co] τὸ o | ἐνωημένω o | 26 δέχατον c | 27/28 dexarı τῶν ἀριϑμῶν 
traqatoov o [sic] | 98 ἱλασμῶν c (tac in Ras.) | ἡ πρώτη! ἐν tj πρώτῃ c. 
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"τὸν ἀγρόν- τὸν πλήρη καρπῶν πρεπόντων ἁγίοις. τοιοῦτος ἢ ἦν 309 
ὃ ἀγρὸς Ἰακώβ, οὗπερ ὀσφρανϑεὶς Toaax' sldod« Φησὶν »00U7) τοῦ 
υἱοῦ μου οἷς ὀσμὴ ἀγροῦ πλήρους ὃν εὐλόγησεν ὁ χύριος:ε. ὁποῖός 
ἐστιν ὃ »χαρποὺς ἔχων τοῦ πνεύματος", ἵνα σπείρῃ τὰ τοῦ πνεύμα- 

5 vog καὶ ϑερίσῃ ζωὴν alóvtov« ἔπνει γὰρ Ἰαχὼβ οὐχ ἀμπέλων ὀσμὴν 
ῆ σύχων, ἀλλ᾽ "ἀγάπης, χαρᾶς, εἰρήνης, μαχροϑυμίας, χρηστότητος. 
ἀγαϑωσύνης, πίστεος, ἐγχρατείας:. ἐπὶ τοιούτῳ tolvvr ἀγρῷ Ieoe- 
μίας εὐχαριστεῖ λέγων" ὁ ὧν κύριε. 0xXxonel γὰρ τὸν ὄντως ὄντα, 
»μὴ σχοπῶν τὰ βλεπόμενα ἀλλὰ τὰ μὴ βλεπόμενα-. 


10 Nr. LXIII. Jerem. 45, 4. 5. 


(142) Οὐ μόνον προφητείας Ἱερεμίας ἀνέγραψεν, ἀλλὰ καὶ ἴδια 
πάϑη, ταῖς μὲν διδάσχων βασιλείας οὐρανῶν μυστήρια, τοῖς δὲ δι- 
δάσχων ὑπομονῆς παραδείγματα, τῶν ψευδοπροφητῶν τοιοῦτον οὐδὲν 
διὰ τὴν xolaxelav πασχόντων. ἑτοιμασώμεϑα τοίνυν ἐν καιρῷ 

15 διωγμοῦ μετὰ Ἱερεμίου τετάχϑαι xol τοῦ εἰπόντος ἀποστόλου" »ἐν 
φυλακαῖς πολλάχιςε. τὸ δὲ ὅτι οὐκ ἠδύνατο ὃ βασιλεὺς πρὸς 
αὐτοὺς φιλανϑρωποτέραν αὐτοῦ τὴν προαίρεσιν μεμήνυχεν. χαὶ 
δεῖ τὸν ὀρϑὸν βασιλέα μὴ τοῖς περὶ αὐτὸν πονηροῖς συναπάγεσϑαι᾽ 
χρήσιμον δὲ πολλάκις καὶ ἡ παρὰ τοῖς κρατοῦσι προστασία, di ἧς 

20 πολλάκις εὐεργετεῖ ὁ ϑεός. 


Nr. LXIV. Jerem. 45, 19. 20. 


(143) ‚Aebıa, φησίν, μὴ τοῖς αὐτομόλοις χαταγέλαστος γένωμαι" 
τούτου γὰρ λόγον καὶ φροντίδα ποιοῦμαι. ὡς δὲ di ἁμαρτίας 1ε- 
ρουσαλὴμ παραδίδοται, οὕτως καὶ ἢ ἐκκλησία. xal el μέν τις XOT 

25 Ἐζεκίαν αὐτῆς ἄρχοι, σῴξεται" εἰ δὲ χατὰ Σεδεκίαν, ἀφοριζόμενος 
μὲν σῴξει, μένων δὲ ταύτην ἀπόλλυσιν. εἴ τις οὖν μολύνων τὴν 
ἐχχλησίαν ἐξέλϑοι, αὐτήν τε σῴζει καὶ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ" ἐὰν δὲ 
μέλλῃ κατὰ τὸν Σεδεκίαν πρὸς ἔξοδον, »μικρὰ ξζύμη ὅλον τὸ φύραμα 
ζυμοῖς. 


1 Vgl. Jerem. 39, 9. — 2 Gen. 27, 27. — 4 Vgl. Gal. 5, 22. — Vgl. Gal. 
6,8. — 6 Vgl. Gal. 5, 22. 23. — 9 Vgl. II Kor. 4, 18. — 15 II Kor. 11, 23. — 
98 Gal. 5, 9. 


1 χαρπῶν πρεπόντων) χαρπόντων o | ἃ ó 1 «co| 2—86 ἰδοὺ — Ἰαχώβ) « o | 
B ὀσμὴν) « 0| 2 ἀγαϑοσύνης o | 19 ταῖς Blass τοὺς c τοῖς lo | toig lo τοὺς c | 
14 ἡτοιμασώμεϑα o | 15 μετ᾽ o | 19 ἡ] οἱ o | 20 ὁ] δὲ ο [sic] | 24 παραδέδοται 
c | xal!] < o | 26 ἄρχοι Blass vgl. Z. 27 ἄρχῃ co | 26 μένον o | ἀπόλαυσιν o. 
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Nr. LXV. Jerem. 45, 22. 25. 


(144) Φησὶ πρὸς αὐτὸν Ἱερεμίας ὡς ἐροῦσιν αἱ γυναῖχες εἰς 
ἀποικίαν ἀγόμεναι: ἡπάτησάν σε οἱ πρός σε φήσαντες εἰρηνι- 
χῶς Og οὐ παραδώσουσι τῷ Βαβυλωνίῳ. συστήσονται δὲ μετὰ 

5 σοῦ, ὡς αἴτιοι γενόμενοι πτώσεως" πάντως γὰρ ληφϑήσῃ. τάχα δὲ 
καὶ τοὺς ψευδοπροφήτας αἰτιᾶται λόγῳ τὴν εἰρήνην ὑποσχομένους. 
ὁ δὲ προφήτης φιλανϑρώπως ἀπέχρυψε τοῖς ἄρχουσι τὴν ἀλήϑειαν, 
τοῦ βασιλέως κηδόμενος. οὐ γὰρ ἔβλαπτε ταύτην νῦν σιωπῶν, ἤδη 
αὐτοὺς τοὺς λόγους ἀναγνοὺς ἐν κοινῷ. 


10 Nr. LXVI. Jerem. 47, A. 5. 


(145) Ὁ προφήτης αἵρεσιν λαβὼν ἔνϑα βούλεται ζῆν, ὑπερορᾷ 
μὲν Βαβυλῶνος, αἱρεῖται δὲ τὴν Ἰουδαίαν, φεύγων τὴν ix βασιλέως 
τιμὴν καὶ διὰ τοὺς | πτωχοὺς τοὺς πρὸς γεωργίαν ἐμμείναντας, ὡς 
ἂν καὶ τῆς γῆς ἐπιμελῆται διὰ τοὺς πένητας xol τὰς τούτων ταῖς 
προφητείαις γεωργῇ ψυχάς. ἐμερίσαντο γὰρ οἱ προφῆται, οὗτος μὲν 
τὴν Ἰουδαίαν, τὴν δὲ Βαβυλῶνα Δανιὴλ καὶ οἱ τρεῖς παῖδες. 


" 
C 


Nr. LXVII. Jerem. 48, 2. 


(146) Ὁ χρηστὸς ἄνϑρωπος οὐδένα ὑποπτεύει οὕτως εἶναι πονη- 

ρὸν ὡς καὶ τοὺς μηδὲν ἀδικήσαντας φονεύειν. διὰ τί δὲ συνεχώρησεν 

200 ϑεὸς ἀναιρεϑῆναι τὸν Γοδολίαν, ἑτέρου ἂν εἴη λόγου καὶ τῶν 
ἀνεφίχτων κριμάτων τοῦ ϑεοῦ. 


Nr. LXVIII. Jerem. 51, 21. 22. 


(148) Σύνταξον τὸ οὐχὶ τοῦ ϑυμιάματος πρὸς τὸ ἐμνή- 
σϑη κύριος. δῆλον μὲν οὖν ἐστιν, ὡς τοῖς εἰδώλοις ϑυμιώντων 
25 φησί τοῦτο γὰρ αὐτῶν ὁμολογησάντων ἐπάγεται τὰ προκείμενα. 


19ff. Vgl. Chrysost. (Gh Il, 786 τοῦ αὐτοῦ = Orig., doch haben c 325v und 
o 179r das Fragment als τοῦ ἁγίου Ἰωάννου; vgl. auch das folgende Chrysostomus- 
fragment bei Gh ἃ. ἃ. O.): (τίνος Evexev συνεχώρησεν ὁ ϑεὸς ἀναιρεϑῆναι) τὸν 
ἄνϑρωπον χρηστὸν ὄντα xal ἐπιειχῇ χτλ. 


B πώσεως ο | 7 ἔχρυψε o | 9 αὐτοὺς τοὺς] τοὺς αὐτοῦ c | 11 ἔνϑα] ἐνταῦϑα 
o | 14 ἐπιμελῆται 1 ἐπιμελεῖται co | γεωργῷ 1 γεωργῆσαι co | 16 δὲ] « o | 18 Ὁ] irr- 
tümlich unter d. Überschr. τοῦ αὐτοῦ, während ein Fragment Olympiodors vorangeht 
o. Cod. Laur. XI, 4 hat auf fol. 252r noch folgendes Fragment: Q2oy. Ἀπολαύσατε 
τῶν (τῆς; εἰρήνης ἀγαϑῶν (xal) 989 τῷ δοτῆρι “τούγτων προσχομίσ΄ ατε) τὰς ἀπαρχάς. 
Vgl. Jerem. 47, 10 | 281, dies Fragment nebst Nr. LXIX (149) gehört vielleicht zu 
der 39. Homilie, von der das Prooemium in der Philokalie erhalten ist (vgl. S. 196,3). 
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πλὴν ἐξετάσωμεν el καὶ ϑεῷ τις ϑυμιῶν ὡς οὐ del, τοῦ ἄβατον ye- 
»έσϑαι γῆν αἴτιος γίνεται. χἂν τὸ αἰσϑητὸν τοίνυν προσάγῃς κατὰ 
τοὺς Ἰουδαίους ϑυμίαμα, ἀρετὴν μὲν ἔχων προσάγεις καλῶς, σύμ- 
φωνον ἔχων τὴν ἔνδοϑεν εὐωδίαν" μετὰ καχίας δὲ προσφέρων, οἷ- 
ονεί xoc καὶ τὴν εὐωδίαν τὴν ἔξω χρωννύων, πρὸς δυσωδίαν μετα- 
ποιεῖς ὅτε οὐχ ἂν λεχϑείη τὸ νὠσφράνϑη κύριος ὀσμὴν εὐωδίας 
ἀλλὰ τοὐναντίον. ὀσμὴ δὲ εὐωδίας παρὰ ϑεῷ οὐ τῶν προσενεχϑέντων 
παρὰ Νῶε ζώων χαϑαρῶν εἰρημένων, ἀλλὰ τῆς δικαιοσύνης αὐτοῦ 
καὶ τῆς τελειότητος, ἅπερ nv αὐτὸς ἐν τῇ γενεᾷ αὐτοῦ. ϑεὸς γὰρ 
10 aluarı καὶ κχνίσαις οὐ τέρπεται, καϑάπερ οἱ δαίμονες. πλὴν ὡς 
»συνεγερϑέντες Χριστῷ τὰ ἄνω ζητήσωμενε, εἰς νοῦν εἰληφότες τὸ 
,»γενηϑήτω ἡ προσευχή μου ὡς ϑυμίαμα ἐνώπιόν cov« καϑὰ γὰρ 
Ἰωάννης ἐν ᾿Αποχαλύψει φησί᾽ »ϑυμιάματὰά εἶσιν al προσευχαὶ τῶν 
ἁγίων-. ἀλλ᾽ εἰ μὲν λογισμοῖς ταύτην μολύνομεν πονηροῖς, συμβαίνει 
15 τὸ »ἡ προσευχὴ αὐτῶν γενέσϑω εἰς ἁμαρτίανε, ἢ εἰς τὸ ἐναντίον, 
ἐὰν ἀπὸ δικαιοσύνης εὐξώμεϑα᾽ ἐπεὺ τῶν di ἁμαρτίας λεγόντων" 
προσώζεσαν καὶ ἐσάπησαν οἱ μώλωπές μου ἀπὸ προσώπου τῆς 
ἀφροσύνης uov«, γίνεται τὸ ϑυμίαμα δυσῶδες. διόπερ Ἡσαΐας εἶπεν" 
»ἐὰν φέρητε σεμίδαλιν, μάταιον᾽ ϑυμίαμα, βδέλυγμά μοί ἐστινε. 
20 τίνα δὲ τρόπον εὐχτέον, ἐδίδαξεν ὁ ἀπόστολος λέγων" «βούλομαι 
τοὺς ἄνδρας προσεύχεσϑαι ἐν παντὶ τόπῳ ἐπαίροντας ὁσίους χεῖρας 
χωρὶς ὀργῆς καὶ διαλογισμῶνε. τοιούτων χειρῶν ἐπαιρομένων τοῦ 
“Μωσέως ἐνίκα Ἰσραήλ, καϑαιρουμένων δὲ ἐνίχα ὁ ᾿Αμαλήχ. ὁ οὕτως 
εὐχόμενος οὐχ ἀποτυγχάνει, ἀληϑεύοντος τοῦ ῥητοῦ" »Erı λαλοῦντός 
25 σου ἐρεῖ" ἰδοὺ πάρειμιε. τῶν οὖν πονηρῶν τὸ ϑυμίαμα, φησίν, 
οὐκ ἠδύνατο χύριος ἔτι φέρειν, καϑάπερ ἡμεῖς xa» ὑπομείνωμέν 
τινα δυσωδίαν, ἀλλ᾽ οὐσαν πλείονα φεύγομεν. καὶ ὁ ϑεὸς οὖν μέτρον 
ἀνοχῆς ἔχων, (μὴ) μετανοοῦντας μετέρχεται᾽ ὅπερ ἐπὶ Νῶε πεποίηκε, 
τῶν τότε πλημμελούντων τὴν δυσωδίαν μηχέτι φέρειν δυνάμενος. 
80 διό φησιν ἐν προφήταις" »νἐσιώπησα, μὴ καὶ ἀεὶ σιωπήσομαι; « 


οι 


Nr. LXIX. Jerem. 51, 22. 
(149) Ὡς yàp σωμάτων σεσηπότων 0 xagaxtlusvog παραλαμβά- 


6 Gen. 8, 21. — 11 Vgl. Kol.3, 1. — 12 Psal. 140, 2. — 18 Vgl. Apok. Joh. 
5, 8. — 17 Psal. 37, 6. — 19 Jes. 1, 13. — 20 I Tim. 2, 8. — 22f. Vgl. Exod. 
17, 11. — 24 Jes. 68, 9. — 80 Jes. 42, 14. 


9 γίγνεται c | ὃ χαλῶς) xaAóv c 4 ἔνδοϑεν) ἔσωϑεν o | 7 ὀσμὴ δὴ c ὀσμὴν 
7 δὲ ο] 14 εἴ 5 o | 10 ἐπεὶ Blass ἐπὶ clo | 19 φέρηται o | 20 εὐχτέον Gh εὐχ- 
ταῖον clo | 28 μωνσέως clo | 84 ῥητοῦ) + τὸ o | 25 ἐρῶ o | ἰδοὺ) + ἐγὼ o' 
26 ἐδύνατο o | 28 μὴ Gh | 80 ἐσιωπήσατε" μὴ c. 
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vov ἀὴρ xai φϑειρόμενος λοιμὸν ποιεῖ τοῖς ἐντυγχάνουσι, xal τὸ 
χωρίον ἄβατον γίνεται, οὕτω ψυχῶν ἁμαρτίαι λοιμὸν ψυχῶν 
ἀπεργάζονται. 

Nr. LXX. Jerem. 51, 32—35. 


5 (150) Τῷ λαῷ συμπάσχων Βαροὺχ ἀπωδύρετο, καὶ ἀξιοῖ περὶ 
αὐτῶν τὸν ϑεόν. διὸ λαμβάνει τῆς ἐν καχοῖς βοηϑείας ἐπαγγελίαν, 
λέγοντος οὕτω τοῦ ϑεοῦ" οὖς καϑαιρῶ, πάλιν οἰκοδομήσω. 
πρῶτον γὰρ »νἀλγεῖν ποιεῖ, καὶ πάλιν ἀποχαϑίστησινε καὶ τὰ ἐπὶ 
τούτοις" οὐ γὰρ δεχτὰ τὰ χρηστὰ μὴ τῶν καχῶν προανῃρημένων. 
λύει γὰρ καὶ τὰς μοχϑηρὰς τῶν ἀπίστων οἰχοδομάς ὡς ἀρχιτέχτων 
»τῆς σχηνῆς τῆς ἀληϑινῆς ἣν ἔπηξεν αὐτὸς καὶ οὐχ ἄνϑρωποςς, περὶ 
ἧς φῆσιν ὁ Παῦλος »ϑεοῦ οἰκοδομὴ ἐστεε. καὶ ὡς γεωργὸς ἐχτίλας 
τὸ μὴ ποιοῦν “καρπόν (»zGca« γὰρ »φυτεία ἣν οὐκ ἐφύτευσεν 0 πα- 
τήρ μου o οὐράνιος ἐχριζωϑήσεταιε), χαταφυτεύει "ἄμπελον καρπο- 
15 φόρον-. οὐ κατὰ τὴν »εἰς πικρίαν μεταστραφεῖσαν xal ἀλλοτρίανε, ἣν 
ἐκχόπτει ἵνα πάλιν αὐτὴν "ἀληϑινὴν- ἀπεργάσηται καὶ »ϑεοῦ γεώργιον-. 
οὕτω »τῆς ἐξ Αἰγύπτου- "καϑεῖλε τὸν φραγμὸν- κατὰ τὸν Δαβίδ, ὑπὲρ 
ἧς εὔχεται" "ἐπίβλεψον ἐξ οὐρανοῦ, καὶ ἐπίσκεψαι τὴν «ἄμπελον ταύ- 
τηνε. xal οὗτοι τοίνυν ix ὠφελείᾳ παιδεύονται᾽ νὃν γὰρ ἀγαπᾷ 
20 χύριος παιδεύεις. »τίςε γάρ »ἐστιν ὁ εὐφραίνων us εἰ μὴ ὁ Avxov- 
μενος ἐξ ἐμοῦ;ς »ἡ γὰρ κατὰ ϑεὸν λύπη μετάνοιαν ἀμεταμέλητον 
εἰς σωτηρίαν χατεργάζεταιε. διὰ τοῦτο γὰρ ἐπάγω κακὰ ἐπὶ 
πᾶσαν σάρκα, τοὺς φρονοῦντας τὰ γῆϊνα. 


T 


tm 
— 


Nr. LXXI. Jerem. 51, 35. 


(151) Evoloxsı γὰρ τὰς φυχὰς τῶν δικαίων ὃ ϑεός" »Ψυχαὶς 
γὰρ »dıxalov ἐν χειρὶ ϑεοῦε, αἱ δὲ τῶν ἁμαρτωλῶν ὡς μηδὲ οὖσαι 
λογίζονται. 


2 


et 


6f. Vgl. Chrysost. (Gh II, 806): πῶς ϑρηνεῖ xal ἀποδύρεται, ἀξιῶν περὶ αὐ- 
τῶν τὸν ϑεόν. — 8 Hiob 5, 18. — 11 Hebr. 8, 2. — 12 I Kor. 3, 9. — 18 Matth. 
15, 13. — 14ff. Vgl. Jerem. 2, 21. — 16 Vgl. I Kor. 3, 9. — 17 Vgl. Psal. 79, 9. 
— Vgl. Psal. 79, 13. — 18 Psal. 79, 15. — 19 Hebr. 12, 6. — 20 II Kor. 2, 2. — 
21 II Kor. 7, 10. — 25 Weish. Sal. 3, 1. 


1. 9 λοιμὸν cod. Vat. gr. 1153/54 in Ras. λοιπὸν clo | 2 οὕτω λοιπὸν 
x«l ψυχῶν ἁμαρτίαι ἀπεργάζονται c | 5 βαροὺχ βαροὺχ o | ἀπωδύρατο c | x«l 
übergesch. c! | 5/6 xai—9sóv] < o | 6 ἐπαγγελίαν Blass ἀπαγγελίαν co | 7 xa- 
9aígo o | 12 ὡς cto ὁ c* | 14 χαταφυτεύση o | 15 ἀλλοτρίαν) ἄκαρπον c | 
17 xatà τὸν dad a. R. c | 25 ϑεός) xc o | 26 yàg] < 0| μηδὲ] μὴ o. 
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c — cod. Chis. R. VIII. 54 saec. X. 
] = cod. Laur. V, 9 saec. XI. 
O0 = cod. Vat. Ottob. gr. 452 saec. XI. 


Nr. l Klagel Jerem. 1 Überschr. 


Ὁ Ἱερεμίας αἰχμαλωτισϑέντος τοῦ λαοῦ xal ὄντος iv Ba- 321 


βυλῶνι, ϑρηνεῖ τὴν πόλιν καὶ τὴν χώραν καὶ τὸν λαὸν ἐπὶ τοῖς 
συμβεβηχόσι, καὶ ϑρηνεῖ περιχοπάς τινας καὶ διαστολὰς περιγράφων 
ἀρχομένας ἑξῆς ἀπὸ τῶν παρ᾽ Ἑβραίοις στοιχείων. xal μετὰ τὸ τε- 
λέσαι τὸν ἐφ᾽ ἑχάστου στοιχείου Θρῆνον καὶ ἐπὶ πᾶσι τὸν ἀπὸ τοῦ 
Θαῦ ἀρχόμενον, ὅπερ ἐστὶ τελευταῖον τῶν Ἑβραίων γράμμα, ἐπανέρ- 
χεται ἐπὶ τὸ "Alp xal πάλιν ϑρηνεῖ, καὶ τοῦτο ποιεῖ τετράκις τὰ 
εἴχοσι καὶ δύο στοιχεῖα ἐπεξιών. 


Nr. II. Klagel. Jerem. 1 Überschr. 


av ἴδωμεν ὑποχείριον γινομένην τὴν ψυχὴν τῷ διαβόλῳ ἢ xci 
τοῖς ἀγγέλοις αὐτοῦ, καὶ ἀπαξαπλῶς ταῖς ἐχϑραῖς δυνάμεσι τὴν τῇ 
φύσει ϑεωρητιχὴν καὶ συνορᾶν τὰ ὄντα (xol) ἐπιστῆσαι δυναμένην, 


6ff. Vgl. Olymp. (Gh III, 7): Θρηνεῖ μὲν χατὰ τὴν ἱστορίαν ὁ προφήτης τὴν 
τότε τῆς ᾿Ιερουσαλὴμ γενομένην αἰχμαλωσίαν, προφητιχῶς δὲ xal ἀληϑέστερον τὴν 
ἐπὶ Ῥωμαίων αὐτῷ συμβᾶσαν .... ἀναφέρεται δὲ τὰ γεγραμμένα xol ἐπὶ ψυχὴν 
ἐχπεσοῦσαν μὲν τῆς ἀρετῆς, χατενεχϑεῖσαν δὲ εἰς τὰ τῆς κακίας εἴδη χαὶ διὰ τοῖτο 
ἐν Συγχύσει γενομένην (Βαβυλὼν γὰρ Σύγχυσις ἑρμηνεύεται) xal ὑπὸ τῶν νοητῶν 
πολεμίων αἰχμαλωτισϑεῖσαν. --- 15 Vgl. Matth. 25, 41? — 17 Vgl. Philo de ebr. 
I, 369 M: Ἰσραὴλ δὲ τελειότητος" ὥὕρασιν γὰρ ϑεοῦ μηνύει τοὔνομα. τελειότερον 
δὲ τί ἂν εἴη τῶν ἐν ἀρεταῖς ἢ τὸ ὄντως ὃν ἰδεῖν: und noch besser (vgl. Nr. VIT) 
de somn. III, 602 M: ἡ dt τοῦ ϑεοῦ πόλις ὑπὸ ᾿Εβραίων [Ιεροισαλὴμ χαλεῖται, ἧς 
μεταληφϑὲν τοὔνομα δϑρασίς ἐστιν εἰρήνης. ὥστε μὴ ζήτει τὴν τοῦ ὄντος πόλιν 
ἐν κλίμασι γῆς .... ἀλλ᾽ ἐν ψυχῷ ἀπολέμῳ xal ὀξυδερχούσῃ {τέλος προτεϑειμένῃ 
τὸν ϑεωρητιχὸν xal εἰρηναῖον βίον: 


8 wegen 1 vgl. S. 199, 3 App. | 11 ϑαν co | ἑβραίοις o | 19 τὸ] τοῦ c αλφ 
clo | 18 x8 c | 16 Ἐὰν] vorher τοῦ αὐτοῦ χατὰ 96volav co γενομένηνο 17 χαὶϊ Gh. 
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νοήσομέν πως τὴν αἰχμαλωσίαν καὶ τὸν αἰχμαλωτίσαντα. ἀλλὰ 
καταφυγόντες ἐπὶ τὸν Χριστόν, τὸν χηρύξαντα κατὰ τὸν προφήτην 
Ἡσαΐαν »αἰχμαλώτοις ἄφεσινε, ἐλευϑερωϑησόμεϑα ἀπὸ τῆς αἰχμα- 
λωσίας, κἂν μέχρι τοῦ δῆσαι φϑάσῃ ὁ αἰχμαλωτεύσας. ἤλϑε γὰρ 

5 Ἰησοῦς »ἐξαγαγεῖν ἐχ δεσμῶν δεδεμένους καὶ ἐξ οἴχου φυλακῆς χκαϑη- 
μένους ἐν σχότειε. 


Nr. II. Klagel. Jerem. 1 Überschr. 


Διὰ τοῦτό φασιν Ἑβραῖοι τῆς παλαιᾶς γραφῆς ἰσαρίϑμους τοῖς 
στοιχείοις εἶναι τὰς βίβλους, ὡς εἶναι πρὸς ϑεογνωσίαν πᾶσαν» εἰσα- 
10 γωγήν, χαϑάπερ τὰ στοιχεῖα πρὸς πᾶσαν τοῖς μανϑάνουσι σοφίαν. 
χαὶ διὰ τοῦτο τετραπλασιάζεται, τάχα διότι καὶ τῶν σωμάτων τὰ 
στοιχεῖα καϑέστηχε τέσσαρα. 
Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 
Ἔχόοσις δὲ ᾿Αχύλα xal Θεοδοτίωνος ἐν τοῖς Θρήνοις οὐ φέρεται, 
16 μόνου δὲ Συμμάχου xal τῶν Ἑβδομήκοντα. 
Καὶ πάλιν" | 
Ζητήσειε δ᾽ ἄν τις, πῶς τῆς ἐπιγραφῆς τοῦ βιβλίου πληϑυντιχῶς 
ἐχούσης Θρῆνοι, ἑνικῶς ἐν τῷ προοιμίῳ τὸν Θρῆνον τοῦτόν 
φησιν. ἀλλὰ μερικοὶ μὲν πλείους ὑπάρχουσι, τοῖς στοιχείοις διῃρη- 
20 μένοι, εἰς ἕνα δὲ πάντες ἀνάγονται, πρὸς μίαν ὑπόϑεσιν, τὸν Ἰσραήλ, 
ἀναγόμενοι. 


Nr. IV. Klage. Jerem. 1 Überschr. 


Τὸν ἐξ ἀγάπης κλαυϑμὸν μαχαριζόμενον᾽ τοῦ γὰρ ἁγίου ἐστὶ 
»κλαίειν μετὰ χλαιόντωνς-. 


25 Nr. V. Klagel. Jerem. 1 Überschr. 


Eyricov τῇ Ἱερουσαλὴμ ὁ κύριος »UxAavosv xol εἶπεν" el ἔγνως 
καὶ σὺ τὰ εἰς εἰρήνην σου-. Ἱερουσαλὴμ Ἱερουσαλήμ, ἡ ἀποχτείνουσα 
τοὺς προφήτας καὶ λιϑοβολοῦσα τοὺς ἀπεσταλμένους πρὸς αὐτήν, 


9f. Vgl. Luk. 4, 18 Jes. 61, 1. — 5 Jes. 42, 7. — 28 Vgl. Luc. 6, 21. — 
24 Vgl. Róm. 12, 15. — 26 Vgl. Luk. 19, 41. 42. — 27 Matth. 23, 37 Luk. 13, 34. 


1 νοήσομεν Gh νοήσωμεν co | 8 αἰχμαλωσίας c! 8. R. o ἁμαρτίας c* | 8 φη c! 
9 πᾶσαν πρὸς ϑεογνωσίαν o | 10 ἅπασαν c | 19 τέτταρα o | 14 ἀχύλου o| xai] 
ἢ o φέρεται) φαίνεται c | 17 ζητήσειε 1 ζητήσει e ζητήσεις o | 26 Ἐγγίζων) vor- 
her τοῦ αὐτοῦ eo | tg] τὴν c ἔγνως xal] ἔγνωχα c*o ἔγνωχας c! | 27 aro- 
xtéPvovoa c. 
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ποσάχις ἠϑέλησα ἐπισυνάξαι τὰ | τέχνα σου, ὃν τρόπον ὄρνις Éxi- 322 
συνάγει τὰ νοσσία ἑαυτῆς ὑπὸ τὰς πτέρυγας, καὶ οὐχ ἠϑελήσατεε. 


Nr. VI. Klagel. Jerem. 1 Überschr. 


El τοίνυν »uaxapıoı ol κλαίοντες, ὅτι γελάσονταιε, ἔδει Ἱερεμίαν 
5 τὸν μυστικὸν τοῦτον κλαῦσαι κλαυϑμὸν καὶ κατὰ τὸ »uaxapıoı οἱ 
πενϑοῦντεςε πενϑῆσαι τοὺς τοῦ πενϑεῖσϑαι ἀξίους. 


Nr. VII. Klagel. Jerem. 1, 1. 


Ἔοιχε δὲ τὸ μὲν πλῆϑος τοῦ λαοῦ, ὅσον ἐπὶ τῇ λέξει, δηλοῦν 
τοὺς ἐνοικοῦντας Ἰσραηλίτας, τὸ δὲ πλῆϑος τῶν ἐθνῶν, ὡς προ- 
10 ειρήχαμεν, τοὺς προσηλύτους. εἰς δὲ ἀναγωγὴν» ἐπεὶ συγγενέστερά 
ἐστι τῇ ψυχῇ καὶ ἀπερίστατα τὰ ϑεωρητικὰ μᾶλλον ἢ τὰ πραχτιχά, 
τὸ μὲν πλῆϑος τοῦ λαοῦ σημαίνοι ἂν τῆς μαχαριζομένης Ἱερουσαλὴμ 
τὸν πλοῦτον τῶν ϑεωρημάτων᾽ τὸ δὲ πλῆϑος τῶν ἐϑνῶν τὸν πο- 
λὺν ἀριϑμὸν τῶν καλῶν πράξεων. 
15 Kal μετ᾽ ὀλίγα" 
H πεπληϑυμμένη λαοῦ μόνη καϑέξεται" τῷ τὸν νυμφίον 
λόγον 53) νύμφη ἀποβεβληκέναι γινομένη ὡς χήρα N ποτε τοῖς 
προειρημένοις ἔϑνεσι πλήϑουσα. 


Nr. VIII. Klagel. Jerem. 1, 1. 


20 Ὅσον ἐπὶ τῇ λέξει ἁρμόξει. τὴν Ἱερουσαλὴμ νοεῖσϑαι λέγεσϑαι 
μετὰ ϑαυμασμοῦ διὰ τὴν ἐπὶ τὸ σχυϑρωπότερον μεταβολὴν μεμο- 
νῶσϑαι καϑίσασαν τήν ποτε πλήϑουσαν λαῷ. iv ἡ μόνωσις ἡ 
ἐρημία d αὐτῆς, ἐσχηκυίας μὲν ἄνδρα τὸν προστάτην ἔμψυχον λόγον, 
ὅτε αὐτῷ εἵπετο παρόντι καὶ βοηϑοῦντει, κεχηρευκυέας δὲ καὶ 

95 καταλελειμμένης ὑπ᾿ αὐτοῦ διὰ τὰ ἡμαρτημένα. 

Kal uc" ἕτερα" 

Ταῦτα μὲν οὖν πρὸς τὸ ῥητόν' πρὸς δὲ διάνοιαν, Ἱερουσαλὴμ 
εὐθηνοῦσα xci λαῷ καὶ ἔϑνεσι πλήϑουσα καὶ χωρῶν ἄρχουσα 
ἡ ϑεία ἐστὶ ψυχή. καὶ οὐ ϑαυμαστόν, εἰ οὐ μόνον οἰκία οὐδὲ ἔπαυλις 


4 Luk. 6, 21. — 5 Matth. 5, 5. — 18 Vgl. zu S. 235, 17. — 16f. 98f. Vgl. 
Olymp. (Gh III, 11): τοῦ νυμφίου στερηϑεῖσα λόγου. — 98 Vgl. Jes. 54, 1? 


4 Ei) vorher τοῦ αὐτοῦ co | yeAdoare c | 8 "Eoıxe]) vorher τοῦ αὐτοῦ c: 
11 τὰ] < 0| 12 τοῦ λαοῦ] τῶν λαῶν 0| 16 λαοῦ] « ο] 17 ἡ νύμφη) ἡ νυμφίος 
o] 18 πληϑύσασα o | 20 Ὅσον) vorher τοῦ αὐτοῦ co.| 99 πληϑύνουσαν o , 
28 ἡ Blass ἢ co | 24 εἵπετο) elnero c eine τὸ o | παρόντα xal βοηϑοῦντα o 
25 cx] ἀπ᾿ o | 28 πληϑύνουσα o. 
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οὐδὲ ἡ ταύτης μείζων χώμη àv προσαγορευϑεῖσα οὐδὲ πόλις fj tv- 

χοῦσα ἀλλὰ πασῶν πόλεων διαφέρουσα καὶ παρὰ ϑεῷ τετιμημένη 

Ἱερουσαλὴμ χρηματίζει ἡ τελεία ψυχή, μεγέϑους ἀξιολόγου πόλει τῇ 

μεγίστῃ περιβαλλομένου αὐτῇ ὑπὸ τῆς σοφίας xal πάσης ἀρετῆς 
5 T περιγεινομένου πολλαπλάσια οἰχοδομήματα. 

Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 

“Ὥσπερ δὲ ἔνεστιν ἰδεῖν Ἱερουσαλὴμ εὐθηνουμένην, πληϑύνουσαν 
λαῷ καὶ ἔϑνεσιν καὶ ἄρχουσαν ἐν χώραις, οὕτως, εἰ μεταπτωτή 
ἐστιν ἡ ἀρετή, μονουμένην ποτὲ αὐτὴν καὶ χηρεύουσαν καὶ δου- 

10 λεύουσαν, ὥστε xci φόρους τῷ κρατήσαντι αὐτῆς. ἐχϑρῷ τελεῖν, 
χατὰ τὴν ψυχὴν τοῦ ἐχπεπτωχότος τῆς ἀληϑείας. 


Nr. ΙΧ. Klagel. Jerem. 1, 1. 


Τί δὲ δεῖ λέγειν καὶ περὶ τοῦ ὁτι ἄρξασα χωρῶν ixi τοσοῦτον 

δουλοῦται παρὰ τοῖς ἐχϑροῖς. ὥστε καὶ φόρον ἀεὶ αὐτὴν ἐπιτελεῖν. 

10 τελοῦσαν τοῖς χαχοῖς δεσπόταις. ἃ ἂν ἐκεῖνοι προστάττωσιν; προῦσ- 

, 4 1 
τάττουσι δὲ χρηστὸν οὐδέν. xol τάχα xa9' ἕχαστον ὧν πταίει ἐν- 
, , ^ - , a € , 3 
ϑαδε, φορον τινὰ τελεῖ τῷ Ναβουχοδονοσορ, 05 ἑρμηνεύεται Eyxa- 
^ , Ι ^ ^". [4 

ϑισμὸς καὶ ἐπίγνωϊσις συνοχῆς᾽ οὐ μόνῳ δὲ τῷ Ναβουχοδονόσορ, 

ἀλλὰ καὶ τοῖς σατράπαις αὐτοῦ. 


20 Nr. X. Klagel. Jerem. 1, 2. 


Ἐπὶ uiv τοῦ πρώτου Θρήνου, τοῦ ἀπὸ toU AAg ἀρξαμένου, τὴν 
λέξιν σῶσαι δεδυνήμεϑα. ἐπὶ δὲ τούτου τί ἂν τις εἴποι, λεγομένης 
πόλεως κεκλαυκχέναι ἐν νυκτί, ὥστε τὰ daxpva εἶναι ἐπὶ τῶν 
σιαγόνων αὐτῆς; εἰ μὴ ἄρα τοὺς ἐνοιχοῦντάς τις ἐρεῖ πόλιν Ovo- 

25 μαζομένους, τοὺς xal φόρον τελοῦντας, κεχλαυχέναι ὑπομνησϑέντας 
ἐξ οἵας εἰρήνης χαὶ ἐλευϑερίας εἰς ὅσην δουλείαν καὶ ταπείνωσιν 
ἐληλύϑασιν. πῶς οὖν διηγησόμεϑα καὶ τὸ ἐν νυκτί. ἢ ὅτι ἐν τῷ 
καιρῷ τῆς κοινῆς ἁπάντων ἀνϑρώπων ἀναπαύσεως ἡ πόλις ὑπο- 
μιμνῃσχομένη τῶν συμφορῶν, τουτέστιν οἱ τὴν πόλιν οἰκοῦντες οὐχ 

30 ἀναπαυόμενοι ἔχλαιον, καὶ ἔχλαιον χρουνηδὸν τῶν δαχρύων xavao- 
ρεόντων ἐπὶ τῶν σιαγόνων αὐτῶν; ἐπετείνετο δὲ μάλιστα αὐτοῖς 


17/18 Vgl. Onom. sacra I, 105, δῦ: Ναβουχοδονύσωρ ἐγχαϑημένος 5 ἐπί- 
γνῶσις συνοχῆς u. I, 47,2: sessio in agnitione angustiae. — 25 Vgl. Klagel.Jerem. 1, 1. 


1 ἂν] ct a. R. « c*o | 4 παραβαλλομένου οἱ 6 πολλὰ πλούσια o | 18 χωρῶν] 
φώρων o| 15 ἂν οἱ ἐὰν c*o | προστάττωσιν Koetschau προστάττουσιν co | 21 Ἐπὶ] 
vorher τοῦ αὐτοῦ co | npwror) πρὸ τούτου o | ἀπὸ τοῦ] < c| dAp clo | 27 τὸ 1 
τὸν co | ὅτι 1 ὅτε co | 28 ἁπάντων) τῶν o 80 xal ἔχλαιον] < c. 
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ὁ κλαυϑμὸς xci ἐπέρρει và daxpva, οὐχ ὑπάρχοντος κἂν ἑνὸς 
παραμυϑουμένου αὐτοὺς ἀπὸ τοσούτων ἀγαπώντων, παντός 
τὸ τοῦ φιλοῦντος ἀϑετοῦντος τὴν φιλίαν τὴν πρὸς αὐτὴν καὶ 
μεταβεβληκότος elc ἔχϑραν. τίνες οὗν, ὡς πρὸς τὴν λέξιν, oí aya- 

5 πῶντες αὐτὴν πρότερον, ἀφ᾽ ὧν οὐδεὶς ὑπῆρχεν παραμυϑησό- 
μενος αὐτήν; τάχα al λοιπαὶ τῆς Ἰουδαίας πόλεις, διὰ τοῦτο δὲ 
ἴσως ἀγαπκῶσαι τὴν μητρόπολιν, ἐν καιρῷ περιστάσεως οὐ παρε- 
χάλουν. 

Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 

10 Ταῦτα μὲν οὖν πρὸς τὸ ῥητόν. ἐὰν δὲ ὁ λόγος, ὡς ἐν τοῖς πρὸ 
τούτων παρεστήσαμεν, Ἱερουσαλὴμ λέγῃ τὴν ποιὰν ψυχήν, αὕτη ἂν 
κλαίειν λέγοιτο, ἐχπεσοῦσα τῆς οἰχείας χώρας ἐν Συγχύσει γενομένη. 
χαὶ κατάστασιν ἔχειν ἐναντίαν τῷ γελᾶν γέλωτα τὸν ἀπὸ χαρᾶς καὶ 
ἱλαρότητος, ὃν ὁ χύριος ἡμῶν ἐπαγγέλλεται ὑπάρξειν τοῖς τὸν uaxa- 

15 ριζόμενον κλαυϑμὸν κλαύσασι φάσχων᾽ »μακχάριοι οἱ κλαίοντες νῦν, 
ὅτι γελάσονταιε. καὶ ἐν τῷ Ἰὼβ δὲ »ἀληϑινῶνε φησὶ »oróua ἐμ- 
πλήσει γέλωτοςε. τάχα δὲ διὰ τοῦτο καὶ εἷς τῶν πατριάρχων Γέλως 
λέγεται. ὁ τοίνυν στενάζων διὰ τὸ εἶναι ἐν τῷ σχήνει, ὥσπερ ὁ 
ἀπόστολος δεδήλωκεν εἰπών" »καὶ γὰρ οἱ ὄντες ἐν τῷ σκχήνει στενά- 

20 ξομεν βαρούμενοιε, τὸν ἐν ἐπαγγελίᾳ γέλωτα ποϑῶν καὶ τὴν ϑείαν 
ἱλαρότητα, χλαυϑμὸν κλαίει τροφιμώτατον χαὶ ὠφελοῦντα τὴν 
ψυχήν. 


Nr. XI. Klagel. Jerem. 1, 2. 


Οἰόμεϑα δὲ τὸ uiv ἀγαπᾶν ϑειότερον εἶναι xal, ἵν οὕτως εἴπω, 
25 πνευματιχόν, τὸ δὲ φιλεῖν σωματιχὸν καὶ ἀνϑρωπιχώτερον. τάχα 
δέ, οὐδενὸς φαύλου ἀγαπῶντος, παρατηρητέον ὅτι περὶ μὲν τῶν 
κρειττόνων φησί; οὐχ ὑπάρχει παρακαλῶν αὐτὴν ἀπὸ πάντων 
τῶν ἀγαπώντων αὐτήν, περὶ δὲ τῶν ἐλαττόνων᾽ πάντες οἱ 
φιλοῦντες αὐτὴν ἠϑέτησαν αὐτήν, ἐγένοντο αὐτῇ εἰς ἐ- 
80 χϑρούς. οἱ μὲν γὰρ ὑποδεέστεροι καὶ ἠϑέτησαν | αὐτὴν καὶ ἐγένοντο 
αὐτῇ ἐχϑροί" οἱ δὲ κρείττονες μόνον οὐ παρεχάλεσαν. 


12 Vgl. Onom. sacra I, 174, 91: Βαβυλὼν σύγχυσις, u. ὅ. — 15 Luk. 6, 21. 
— 16 Hiob 8, 21. — 17 Vgl. Gen. 21, 6 u. Onom. sacra I, 170, 85: "Icaax γέ- 
Acc, ἃ. 6. — 19 II Kor. 5, 4. — 94ff. Vgl. in Jerem. Hom. 15, 3 (S. 127, 11 ἢ). 


2 αὐτοῖς ο] ὃ τὴν « o 4 ὡς) «οἱ 11 λέγῃ Vat. gr. 1153/54 λέγει co 
ποιὰν Blass Diels Koetschau ποίαν co | αὕτη Blass αὐτὴ co | 18 τῷ] τὸ ο] 16 ἀλη- 
ϑινὸν c | 84 di} γὰρ c | 25 ἀνϑρωπικότερον o | 26 φαῦλον παρατηρητέον ἀγαπῶν- 
toc 6] 29 αὐτὴν) ἐν αὐτῷ ο 81 αὐτῷ) < 0 οἱ] οὐ ο δὲ Gh γὰρ co. 
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Nr. XII. Klagel. Jerem. 1, 3. 


Πρὸς μὲν τὸ ῥητὸν τοιοῦτος ἂν εἴη ὁ νοῦς τὸν ἴδιον τόπον 
ἡ Ἰουδαία ἥμειψεν, αἰτίων τούτων γενομένων αὐτῇ τῆς τακει- 
νώσεως αὐτῆς (mv τεταπείνωται ἁμαρτοῦσα καὶ τὸ ἀνάστημα καὶ 
τὸ ἐγηγερμένον, ὃ πρότερον εἶχεν ἐν ϑεοσεβείᾳ ὑπάρχουσα, κατα- 
λιποῦσα), ἔτι δὲ χαὶ τῆς πολλῆς δουλείας αὐτῆς, ἣν δεδούλωτο 
ὑποτεταγμένη τοῖς πάϑεσιν. μετοικισϑεῖσα δὲ ἐν ἔϑνεσιν ἱδρύνϑη, 
ἔνϑα εὐροεῖν ἀνάπαυσιν οὐ δεδύνηται, πάντων τῶν ἐχϑρῶν κα- 
ταδιωχόντων αὐτὴν καὶ καταλαβόντων καὶ καταχεχρατηχό- 
tov, αὐτῆς γενομένης παρὰ τοῖς ἔϑνεσιν οἱ ἔϑλιβον αὐτήν. 


Nr. XIII. Klagel. Jerem. 1, 4. 


Ὁ πρὸς τὸ ῥητὸν νοῦς οὗτός ἐστιν᾽ τοῦ νόμου λέγοντος" »tQig 
τοῦ ἐνιαυτοῦ ὀφθήσεται πᾶν ἀρσενικόν σου ἐνώπιον κυρίου τοῦ 
ϑεοῦ dov«, ἔσπευδον οἱ ἀπὸ τοῦ λαοῦ, μετὰ τὸ οἰχοδομηϑῆναι τὸν 
ναὸν ἐν Σιὼν ἀπὸ τοῦ χρόνου Σολομῶντος, ἐπιτελεῖν τὸ προστε- 
ταγμένον. καὶ χύχλῳ τῆς Ἱερουσαλὴμ τυγχανουσῶν τῶν πόλεων 
τῆς Ἰουδαίας, πάντοϑεν ὁδοὶ ἦσαν φέρουσαι ἐπὶ τὴν Σιών. ταύτας 
οὖν ὃ προφήτης διὰ τὴν αἰχμαλωσίαν (gyol) πενϑεῖν σχυϑρωκπα- 
ζούσας χαὶ ἐν πάσῃ ἐρημίᾳ ὑπαρχούσας T xol ἐν ἐκείνοις τοῖς καιροῖς, 
ὅτε πολλὴ εὐφροσύνη xai ἱλαρότης ἦν ἐν αὐτοῖς, σπευδόντων ἐπὶ 
ἑορτὴν τῶν ἁπανταχόϑεν Ἰουδαίων ἐπὶ τὸ Σιὼν ὅρος. πολλῶν δὲ 
οὐσῶν τῶν πυλῶν τῶν οἰχοδομηϑεισῶν ἐν Σιὼν ix πάντων τῶν 
κλιμάτων, φησὶν ὁ λόγος πάσας ἠφανίσϑαι, καὶ τοὺς ἱερεῖς 
στενάζειν, δηλονότι τὰ ἱερατιχὰ ἔργα τὰ κατὰ τὰς ἑορτὰς καὶ τὰς 
ἄλλας ἡμέρας οὐ δυναμένους ἐπιτελεῖν, ἦτοι τῷ ἠχμαλωτίσϑαι 7 
τῷ μηδένα εἶναι τὸν προσιόντα αὑτοῖς xal τὰς λειτουργίας τὰς le- 
ρατικὰς ἀπαιτοῦντας ἀλλὰ καὶ al παρϑένοι, φησί, τῆς Σιὼν 
ἀγόμεναί εἰσι, δῆλον δὲ ὅτι ὑπὸ τῶν χεχρατηχότων πολεμίων. 


12ff. Vgl. Olymp. (Gh ΠῚ, 21): τρεῖς χαιροὺς τοῦ ἐνιαυτοῦ ἐχέλευσεν ὁ νό- 
μος. . τῷ πάσχα, τῷ ἑορτῷ τῶν πρωτογεννημάτων, καὶ τῷ σχηνοπηγίᾳ. ἐν 
ταύταις οὖν ταῖς τρισὶν ἑορταῖς οἱ πανταχόϑεν Ἰοιδαῖοι συνέρχονται εἰς "IEgovaa- 
λήμ. χατὰ τοίνυν τὴν ἱστορίαν οὐδενὸς ἐρχομένου ἐν τῷ Σιὼν διὰ τὴν χατασχα- 
qv τῆς πόλεως πενϑοῦσιν αἱ ódol. — 96. Vgl. Olymp. (a. ἃ. O): πρὸς μὲν τὸ 
ῥητόν, διὰ τὸ μὴ εἷναι τοὺς προσφέροντας. 


8 αἰτιῶν c doch vgl.S.244,2 | γινομένων c | 5 τὸ διεγηγερμένον o | ὑπάρχουσα] 
zo |9 xal! Vat. gr. 1153/54 <co xal κεχρατηχότων o | 19 οὗτος] τοιοῦτος o ' toic 
c! τρεῖς c* o | 15 τῶν χρόνων ο! 17 ὁδοὶ cav] ὁδοποίησαν o!18 φησι Gh | 20 αὐταῖς 
Blass Koetschau | σπευδόντων) + ὡς o | 21 Ἰουδαίων) ἑβραίων o; 99 zur!) « o | πό- 
λεων c | 25 αἰχμαλωτεῖσϑαι c αἰχμαλωτίσϑαι o | 28 τῷ Vat. gr, 1153/54 τὸ co. 
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Nr. XIV. Klagel. Jerem. 1, 4. 


Πρὸς δὲ διάνοιαν᾽ τῆς σχοπευτιχῆς καὶ ϑεωρητικῆς δυνάμεως 
Σιὼν καλουμένης πολλαὶ ὁδοί εἰσι τῶν ποικίλων δογμάτων, μυστι- 
κῶν τε καὶ φυσικῶν καὶ ἠθικῶν, τάχα δὲ χαὶ λογικῶν, αἱ φέρουσαι 
ἐπὶ τὴν κατανόησιν χαὶ ϑέαν τῶν προκειμένων. ἐπὰν οὖν τις τὸ 
τούτων ἀσχητικὸν ἀπολέσας συγχυϑῇ, πᾶσαι αὗται ai ὁδοὶ πεν- 


ϑοῦσιεν οὐχ ὁδευόμεναι, πανηγύρεως μὲν ὑπαρχούσης ταῖς προειρη- 


μέναις ὁδοῖς, ὅτε. ὁδεύονται. ἐξεταξόμεναι καί, ἕν᾽ οὕτως εἴπω, δια- 
βαινόμεναι' πενθοῦσι δὲ ὅτε ἐρημοῦνται, οὐχ ἐρευνώμεναι οὐδὲ 
διεξοδευόμεναι διὰ τὸ ἀποπεπτωχέναι τοὺς ὁδεύοντας καὶ αἰχμαλω- 
τισϑέντας ὑπὸ τῶν παϑῶν περιεσπάσϑαι περὶ τὰ χείρονα. 


Nr. XV. Klagel. Jerem. 1, 4. 


H Σιὼν γλυκὺ μηδαμῶς ἔχουσά τι, ἐν πικρίᾳ διάγει καϑ' $av- 
τήν. οὐ ληπτέον γὰρ τὸ πιχραινομένη νῦν ἐπί τινος εἴδους 


ὀργῆς. 
Nr. XVI. Klagel. Jerem. 1, 5. 


H τῆς λέξεως σαφήνεια τοιαύτη τίς ἐστιν. ἔϑλιβον τὴν Tov- 

δαίαν χώραν ἢ ϑλίβειν γε ἤϑελόν τινες πρὸ τῶν τῆς αἰχμαλωσίας 
[4 > > 3 [4 € -«- ^ -- > 

χρόνων, ἀλλ ovx Exparovv υὑπερασπίζοντος τοῦ ϑεοῦ τῶν Ἰουδαίων, 
o € A 2 o o 
ote παρεῖχον Eavrovg ἐκεῖνοι βοηϑείας ἀξίους. ors δὲ ἡμαρτον καὶ 
πρὸς τῷ μὴ ἀχούειν τῶν προφητῶν ἔτι καὶ ἀνήρουν αὐτοὺς οἱ υἱοὶ 
Ἰσραήλ, τότε παρεδόϑησαν τοῖς ϑλίβουσιν ὑποχείριοι, ὥστε τοὺς 
ἐχϑροὺς αὐτῶν γενέσϑαι κεφαλήν, τουτέστιν, ὡς Σύμμαχος ἡρ- 
μήνευσεν, ἄρχοντας. ἕτεροι δὲ τάχα παρὰ τοὺς ϑλίβοντας οἱ ἐχϑροὶ 
ὄντες ἤτοι τῇ ἐπινοίᾳ ἢ καὶ τῇ ὑποστάσει, ἐν εὐθηνίᾳ ἐτύγχανον, 
ὑποχειρίων τοῖς ϑλίβουσι γενομένων τῶν διὰ τὰ ἁμαρτήματα ἐγκχα- 
ταλελειμμένων, τοῦ κυρίου ταπεινώσαντος διὰ τὸ πλῆϑος τῶν 
ἀσεβημάτων τοὺς παρανενομηχότας καὶ ἐπὶ τοσοῦτόν γε τοῦτο 


2 Vgl. Onom. sacra 1, 174, 00: Σιὼν σχοπευτήριον xvA., ἃ. 0. --- 9, Vgl. 
Olymp. (a. a. O.): πρὸς δὲ διάνοιαν τὰ διδάγματα, δὲ ὧν εἰσέρχεται ἄνϑρωπος εἰς 
τὴν ἀρετήν, ἐν κατηφείᾳ εἰσὶν ἐχχοπείσης τῆς προθεσμίας (lo. προϑυμίας) τῶν 
μανϑανόντων. — 6 Vgl. zu S. 239, 12. 


2 Πρὸς) vorher τοῦ αὐτοῦ co | δυνάμεως] + τοῦ ναοῦ 0| 7 uw) — c; 
9 ἐρευνούμεναι o | 11 περιεσπάσϑαι)] περισπασϑῆ co | 18 μηδαμῶς yAvyd μὴ- 
δαμῶς c | 20 xal] « o | 21 τῷ leom. có cl*o | 28 ὡς] ὁ c | 26 ἤτοι] ἢ ο] 
98 xal) < c. 
Origenes III. 16 
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ποιήσαντος, ὡς μηδὲ τοῖς νηπίοις αὐτῶν ἔλεον χαταλειφϑῆναι, 
ἀλλὰ πορευϑῆναι αὐτὰ ἐν αἰχμαλωσίᾳ ἐλαυνόμενα ὑπὸ παντὸς 
τοῦ ϑλίβοντος. 

Nr. XVII. Klagel. Jerem. 1, 5. 


5 ᾿Ἀρξάντων τε καὶ εὐφρανϑέντων τῷ τὸν κύριον διὰ τὸ πλῆ- 
ϑος τῶν ἀσεβημάτων εἰς ταπείνωσεν παραδεδωχέναι τοὺς τὰς 
ἐν τοῖς ἁγίοις λογίοις συνϑήκας πρὸς αὐτὸν οὐ τετηρηκχότας. 


Nr. XVIII. Klagel. Jerem. 1, 6. 


Tà τῆς λέξεως ὅση δύναμις. ἡμῖν σαφηνιστέον, ἐξετάζουσιε τίς ῆ 
10 ϑυγάτηρ Σιών, καὶ ἐν τίνι ἔχουσα τὴν εὐπρέπειαν, τίς τε ἡ 
vouN, ἣν οὐχ ἔχουσιν ol ἄρχοντες τῆς ϑυγατρὸς Σιὼν δίκην 
χρεῶν ἀπορούντων βοσχήσεως" xal πῶς οὗτοι ἐστερημένοι ἰσχύος 
πορεύονται κατὰ πρόσωπον τοῦ διώκοντος. ἠγούμεϑα δὲ τὸ 
μὲν 0905 Σιὼν εἶναι μητέρα τῆς ἐν αὐτῇ συναγωγῆς ϑυγατρὸς χρη- 
15 ματιξούσης τῆς Σιών, τὴν δὲ εὐπρέπειαν. τῆς ϑυγατρὸς Σιὼν τὴν 
χτῆσιν τὴν ἐν πέπλοις αὐτῆς, ἥτις χτῆσις ἐν τῷ καιρῷ τῆς προ- 
νομῆς ληφϑεῖσα ὑπὸ τῶν πολεμίων ἐξῆλϑεν ἀπὸ τούτων, ὧν 
κόσμος ἦν, τουτέστιν ἐξεχκομίσϑη (τοῦτο γὰρ ἐμφατικώτερον τῷ 
ἐξῆλϑεν ὠνόμασε), τοὺς δὲ ἡγουμένους τῆς συναγωγῆς, διὰ τὸ 
20 ἐπικεῖσϑαι τοὺς πολεμίους καὶ αἰχμαλωτίζειν, ἀποροῦντας τῶν συνγ;- 
cv ὡμοιῶσϑαι χριοῖς οὐχ εὐρίσχουσι τροφήν. ὥσπερ μέντοιγε 
κριοὶ ἐλαυνόμενοε μὴ τραφέντες ἀσϑενῶς πορεύονται, τῇ ἀναγχῃ 
τῶν ἐπιδιωκόντων εἴχοντες, οὕτω δὲ καὶ οἱ ἄρχοντες αἰχμάλωτοι 
γενόμενοι, ἀπαγόμενοι εἰς τὴν χώραν τῶν αἰχμαλωτισάντων, ἐπο- 
25 ρεύοντο οὐκ ἐν ἰσχύϊ xav. ὄψιν τοῦ διώκοντος. 


Nr. XIX. Klagel. Jerem. 1, 6. 


Πρὸς δὲ διάνοιαν 7 τοιάδε ψυχὴ ϑυγάτηρ ἐστὶ Σιών' οἷον ὡς 
ϑυγάτηρ δικαιοσύνης ἡ δικαία καὶ τέχνον σοφίας 7 σοφή, οὕτω δὲ 
(ἐπεὶ Σιών ἐστι τὸ Σχοπευτήριον) 7 σχοπευτιχὴ καὶ ϑεωρητιχῶς 

80 διεξοδικὴ ϑυγάτηρ Σιὼν ἂν λέγοιτο. εὐπρέπειαν δὲ αὐτῆς καὶ 


ὅ Vgl. Klagel. Jerem. 1, 6 cod. Qmg: διὰ τὸ πλῆϑος τῶν ἀσυνϑεσιῶν αὐτῆς. 
— 914. Olymp. (Gh III, 26): πρὸς δὲ διάνοιαν, ἡ ϑεογνωσία διὰ τὴν τῆς &uao- 
τίας ἐπαγωγήν. — 29 Vgl. S. 241, 2. 


1 ποιήσαντας c | καταλειφϑῆναι οἱ χαταληφϑῆναι c*o | 19 ἐστηρημένοι cl 
w. e. sch. ebenso 8. 251, 19 14 μητέρα) τὴν c σχηματιζούσης c | 17 ἀπὸ] ὑπὸ o | 
18 τῷ) τὸ 1e | 28 ἥχοντες c | οὕτω δὲ] οὕτως c | 24 γινόμενοι o | 26 ἐν οὐχ 
ἐσχίει o | 37 Πρὸς) vorher τοῦ αὐτοῦ κατὰ ἀναγωγήν co. 
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ἀξίωμα τί ἂν ἄλλο δεόντως νομισαίμην ἢ τὸν πλοῦτον τῶν τῆς 
ἀληϑείας μετὰ σοφίας τεϑεωρημένων ἁγίων δογμάτων; ἐπὰν ovv 
ἀμελήσῃ τις, μετὰ τὸ χτήσασϑαι εὐπρέπειαν καὶ ἀξίωμα, τῆς τε τού- 
TOv συνοχῆς καὶ τῆς τοῦ πλούτου τοῦ ϑείου αὐξήσεως, ἀπορρεῖ καὶ 
δ ἐξέρχεται τὰ τέως κόσμος αὐτῆς τυγχάνοντα. ἄρχοντες δὲ οἱ ἡγησά- 
μενοι τοῦ λόγου καὶ χειραγωγήσαντες ἐπὶ τὴν χτῆσιν τῆς προειρη- 
μένης εὐπρεπείας, δίκην κρεῶν, τῶν ἡγησαμένων, τῆς τῶν προβάτων 
ποίμνης οὐχ εὑρισκό »tov voun», ἐν σπάνει κατέστησαν καὶ αὐτοί, 
ἀνέ »τες τὴν προσοχὴν τῶν δυναμένων αὐτούς τε καὶ τὰ πρόβατα, 
10 ἵν οὕτως εἴπω, πιᾶναι. διὰ τοῦτο ἀσϑενήσαντες, καταληφϑέντες 
ὑπὸ τοῦ διώκο ντος, ὅστις ἐστὶν »0 ἀντίδικος ἡμῶν διάβολος-, ἔμ- 
προσϑεν αὐτοῦ πορεύονται ἐλαυνόμενοι ὅπῃ ἐκεῖνος ἄγειν ἐϑέλει. 
ἐὰν μέντοιγε ῇ “προειρημένη ϑυγάτηρ Σιὼν ἐπιμέλειαν ποιήσηται 
τοῦ κάλλους αὐτῆς xal τῆς εὐπρεπείας αὐτῆς καὶ πρόνοιαν τοῦ 


16 φρουρεῖσϑαι τὸ ἀξίωμα, φαυλίζει καὶ μυχτηρίζεε τὸν τῶν Aoovolov | 327 


βασιλέα, ὡς ἀπὸ τοῦ Ἡσαΐου μεμαϑήχαμεν λέγοντος" ν»ἐφαύλισέ σε 
καὶ ἐμυχτήρισέ σε παρϑένος ϑυγάτηρ Σιώνε. 


Nr. XX. Klagel. Jerem. 1, 7. 


Ὁ γὰρ μιμνῃσχόμενος iv τῷ τάδε τινὰ πάσχειν οὐ τοῦ ἐνεστὴ- 
20 xotog μιμνῃόκεται, ἀλλὰ τοῦ παρεληλυϑύότος. 

Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 

Τοιαῦτα διαπορήσαντες ἐν τῷ τόπῳ καὶ ζητοῦντες ὑπόμνησιν 
παρεληλυϑυίας ταπεινώσεως αὐτῆς καὶ ἀπωσμῶν αὐτῆς, διὰ 
τὸ πεπτωκέναι τὸν λαὸν αὐτῆς εἰς χεῖρας ϑλίβοντος καὶ τὰ 

25 ἐπιφερόμενα αὐτῇ συμβεβηκέναι, ἐπισχοποῦμεν μὴ ἄρα ἡ κυρίως 
ταπείνωσις οὐχ ἄλλη τίς ἐστιν τῆς ἁμαρτίας, ὥσπερ ὕψῶσις ἡ 
κατόρϑωσις, καὶ ἀπωσμὸς οὐδενὸς ἐνεργοῦντος γίνεται 7 τῆς μοχϑη- 
θᾶς πράξεως" ἱχανῇ γὰρ αὕτη ἀπώσασϑαι ἀπὸ ϑεοῦ καὶ παντὸς 
τοῦ κατὰ φύσιν χαλλίστου. ὅτε τοίνυν μεϑύουσα ἡ Ἱερουσαλήμ, 

80 τουτέστιν οἱ κατοικοῦντες αὐτήν, καὶ ἐξεστηχυῖα ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας 
ἐταπεινοῦτο, οὐχ ἐφήσϑη τοῖς πταίσμασιν" ὅτε δὲ αἱ ἀνταποδόσεις 
αὐτῆς ἐληλύϑασι διὰ τοῦ τὸν λαὸν αὐτῆς πεπτωχέναι εἰς χεῖρας 


5ff. Vgl. Olymp. (a. ἃ. O): oí διδασχαλιχοὶ τρόποι οὐχ εὑρίσχουσι νομήν. — 
11 Vgl. I Pet. 5, 8. — 16 Jes. 37, 22. 


1 νο-Ξησαίμην c | τῶν] τὸν o | 8 ἀξίωμα xal εὐπρέπειαν c | 19 ἐθέλοι ὁ 
15 τῶν] < c 19 τὰ óc: ινὰ c | 24 ϑλίβοντος) ἐχϑρῶν c | 26 ἐστι) -- ἢ c 
29 φύσι») + χαὶ c| 80 ἐξεστηχῶσα o| 81 ἐφήσϑη) ἐφεῖσϑαι co Enyodavero Gh | 
τοῦ πταίσματος Gh | 82 εἰς] - τὰς o 
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τοῦ ϑλίβοντος, οὐδενὸς αὐτῇ βοηϑοῦντος, Tore ὑπεμνήσϑη 

τῶν δι ἃ ἔπασχεν, αἴτια ἐχεῖνα χαταλαμβάνουσα εἶναι τοῦ τε xexvo- 

χέναι τὸν λαὸν αὐτῆς καὶ τοῦ ἀβοήϑητον αὐτὴν καταλελεῖφϑαι. 
Καὶ μετ᾽ ὀλίγα: 

δ Ἐὰν δὲ ἡ τοιάδε ψυχὴ y ἢ Ἱερουσαλήμ, ἄξιον ξητῆσαι τὸν 
λαὸν αὐτῆς, οὗ πίπτοντος εἰς χεῖρας ϑλίβοντος, τῷ μὴ ὑπάρ- 
ye». βοηϑόν, αὐτὴ μιμνήσκεται τῶν τῆς ταπεινώσεως αὐτῆς ἡμε- 
ρῶν, ἔτι δὲ καὶ τῶν ἰδίων oUc ἀπώσϑη ἀπωσμῶν, πρὸς τούτοις 
καὶ ἐπιϑυμημάτων αὐτῆς ὅσα ἦν ἐξ ἀρχαίων ἡμερῶν. ὅρα 

10 δὲ εἰ μὴ τὰ ἐν τῇ ἐπιστημονικῇ ψυχῇ ϑεωρήματα ὁ λαός ἐστι τῆς 
Ἱερουσαλήμ, ὅστις παρὰ τὸ ἐν ἀπροσεξίᾳ καὶ ἀμελείᾳ γεγονέναι τὴν 
ψυχὴν πίπτει καταβαλλόμενος ὑπὸ παντὸς τοῦ ϑλίβοντος. ἀπορρεῖ 
γὰρ τὰ δόγματα τῶν ἀμελούντων, ἐκϑλιβύμενα ὑπὸ τῶν χώραν 
ἰσχόντων ἁμαρτημάτων παρὰ τῷ τῶν κρειττόνων ἀμελοῦντι, οὐδα- 

15 μῶς ἴσχοντα τὴν ἐχ λόγου βοήϑειαν. 


Nr. XXI. Klagel. Jerem. 1, 8. 


Ὁ τῆς λέξεως νοῦς τοιοῦτός ἐστιν. ἐπεὶ ἁμαρτίαν ἥμαρτεν 
Ἱερουσαλήμ, ἐν σάλῳ γεγένηται καὶ ταραχῇ ἐπὶ τοσοῦτον, ὡς 
πάντας τοὺς πρότερον δοξάζοντας αὐτὴν μεταβαλόντας ἠτι- 

20 μακέναι τὴν τοιαύτην πόλιν, ϑεασαμένους αὐτῆς τὴν ἀσχημο- 
σύνην. αὐτὴ δὲ ἐφ᾽ οἷς πέπονθε διὰ τὰ ἁμαρτήματα, σάλῳ καὶ 
ἀτιμίᾳ τῇ ἀπὸ τῶν ποτε δοξαζόντων περιπεσοῦσα, στενάζουσα 
οὐχέτι εἰς τὸ ἔμπροσϑεν ἐλήλυϑε τῶν ἁμαρτημάτων, ἀλλὰ μειώσασα 
αὐτὰ ὀπίσω ἀνακεχώρηχκεν. 

25 Kal μετ᾽ ὀλίγα" 

Ἐὰν δὲ Ἱερουσαλὴμ ἡ | τοιάδε ψυχὴ λέγηται, ἐντρεχήῆς τις καὶ 
Ótogatux?) xcl »τῆς τοῦ ϑεοῦ εἰρήνης τῆς ὑπερεχούσης πάντα νοῦν- 
κατανοητιχή, ἐπεὶ δυνατὸν παρὰ πολλὰς αἰτίας καὶ ταύτην ἁμαρτεῖν, 
δηλοῦται τὸ εἰς σάλον αὐτὴν μεταπεπτωκέναι ἀποστᾶσαν τῶν χα- 

30 λῶν xal ἐν τοῖς χείροσι γεγενημένην. πᾶς δὲ ὁ τῆς ἀρετῆς ἐχπεσὼν 
xcl τῇ κακίᾳ συμβιοὺς ἐν σάλῳ τυγχάνειν ὑγιῶς λέγεται. 


27 Vgl. Onom. sacra I, 169, 60: Ιερουσαλημ ὕρασις εἰρήνης χτλ., u. ὅ. — 
Vgl. Phil. 4, 7. 


2 τῶν Ru ὧν co τε] < 015 τοιάδη [so Ofter] o | ψυχὴ g Blass ψυχὴ ἣν c 
ψιχὴν 0|6 οὐ] od 0| τῷ] 10x c| 7 ait ο 8 ἀπὠσϑη) < o| 15 ἰσχοντα) ἔχοντι 
c | 17 ἥμαρτεν) - $ 0 | 19 μεταβαξλόντας ὁ μεταβάλλοντας o | 21 αὕτη o | 
22 ποτε) « c | 26 τοιάδε] τοιαΐτη o | 29 σάλον] ἄλλον o | 80 ἐν < c. 
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Nr. XXII. Klagel. Jerem. 1, 8. 


Δηλοῖ τὴν ἀνακοπὴν τῶν ἁμαρτημάτων τῆς Ἱερουσαλήμ, οὐχέτι 

»τοῖς ἔμπροσϑεν ἐπεχτεινομένης- τῶν πταισμάτων οὐδὲ ἐν τῇ νομῇ 

τῶν ἁμαρτημάτων γινομένης, ἀλλ: ἀποστρεφομένης εἰς τὰ ὀπίσω 
5 ἐπὶ τῷ ἰδίῳ καλῷ. 


Nr. XXIII. Klagel. Jerem. 1, 9. 


Κατὰ μὲν τὴν σωματικὴν διήγησιν τὸ λεγόμενον περὶ τῆς de- 
ρουσαλὴμ νῦν τοιοῦτόν ἐστιν. ἐμπόδιόν ἐστιν ἡ ἀχαϑαρσία τῆς 
Ἱερουσαλήμ᾽ τίνος de ἐμπόδιον, ἡμῖν καταλέλοιπε »οεῖν ὁ προφήτης. 

10 τάχα οὖν δηλοῖ ὅτι κοωλυτική ἔστι τῆς πορείας αὐτῆς ἡ ἀκαϑαρσία. 
ἀλλὰ καὶ τοιάδε τις οὖσα δηλοῖ ὃ οτι Ἱερουσαλὴμ τῶν ἐσχάτων αὐ- 
τῆς οὐχ ἐμνημόνευσεν. ταῦτα δὲ ὁ ἔχων πρὸ ὀφϑαλμῶν καὶ 
ὁρῶν τί διὰ τὰ ἁμαρτήματα ἀπαντήσεται, οὐχ ἁμαρτήσεται. διὰ 
ταύτην τοίνυν τὴν ἀχαϑαρσίαν ἐμπόδιον αὐτῇ" καὶ διὰ τὸ μὴ μνη- 

16 μονεύειν αὐτὴν τῶν ἐσχάτων αὐτῆς, τὰ ϑαυμαστὰ αὐτῆς καὶ τὰ 
ut γάλα, ἅτινα εἶχεν ὅτε ἀξία τοῦ ἐπισκοπεῖσϑαι ἐτύγχανε, κατεβίβασε 
καὶ εἰς ταπεινότητα ἤνεγκε, πρότερον ὑπέρογκα ὄντα xai μείζονα 
παντὸς ἐπαίνου. ἀλλὰ χαὶ μετὰ ταῦτα πάντα οὐχ ἦν ὃ παραμυ- 
ϑούμενος τὴν τὰ μέγιστα αὐτῆς χαταβιβάσασαν. ἐπὶ τούτοις δὲ 

20 χατανόησον τὴν ἐμοῦ τοῦ λέγοντος ταπείνωσιν, κύριε, ἐπει- 
δήπερ ὁ ἐχϑρὸς ἐπὶ τοῖς γενομένοις τῇ πατρίδι μου μεγαλύνεται. 

Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 

Ζητητέον μέντοι κατὰ τοὺς τῆς ἀναγωγῆς νόμους, εἰ δυνατὸν 
ἔν tux τυγχάνειν ἀχαϑαρσίαν οὐχ αἰτίῳ ταύτης ὄντι. ἴδωμεν δὲ καὶ 

25 τὰ πρῶτα νοήματα τοῦ Θρήνου. ἡ τοιάδε ψυχὴ ἐχπεσοῦσα πάντως καὶ 
ἐν ἀκαϑαρσίᾳ ἐστίν, ἥτις ἀχαϑαρσία κωλύει τὴν ἁγίαν ὁδὸν ὄδείειν. 
x«i ὥσπερ τὰ ὑποδήματα χελεύεται ὑπὸ ϑεοῦ ὑπολύσασϑαι ἁγίῳ 
τόπῳ ἐπιβαίνων ὁ ἱερὸς Μωσῆς xci ὁ διάδοχος αὐτοῦ Ἰησοῦς, οὐ 
καϑήχοντος περιχεῖσϑαι νεχρὰν δορὰν ἐν ἱερῷ τόπῳ τοὺς πόδας, 

30 οἵἴτως εἰ μέλλοι τις ὁδεύειν ἀνεμποδίστως, τάχα οὐ μόνον ὑπολύσα- 
σϑαι, ἀλλὰ καὶ ἀποπλύνασϑαι ὀφείλει τὴν ἀχαϑαρσίαν τὴν γενομένην 
ἀπὸ τοῦ χοῦ περὶ τοὺς πόδας. καὶ οἰόμεϑά γε τούτου σύμβολον 


8 Vgl. Phil. 3, 14. — 91. Vgl. Exod. 3, 5. — 98 Vgl. Jos. 6, 15. 


Κατὰ) vorher tov αὐτοῦ co | 8 ἐμπόδιόν ἐστιν») « c| 4$] v o | 9 χαταλέ- 
λοιπεν Ó ἦν 60 | 11 91] -- ἡ ο] 14 xol] — e| μὴ] — c | 15 ϑαυμάσια o | 
xal) « c | 19 αὐτῆς Gh αὐτὴν co | 21 μεμεγάλυνται o | 24 ἴδωμεν Vat. gr. 1153/64 
εἴδομεν c εἴδϑωμεν o | 26 νοήματα] νοητὰ c | xal cocorr. δὲ o* | 28 uwvans co , 
82 χοῦ Blass yvob co. 
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εἶναι τὸ τὸν σωτῆρα βαλόντα ὕδωρ εἰς τὸν vırınpa πεπλυχέναι 
τοὺς πόδας τῶν μαϑητῶν, λέγοντα τῷ μηδέπω συνιέντι τὸ μυστή- 
pro» xal διὰ τοῦτο χωλύοντε Πέτρῳφ' »ἐὰν un vio σε οὐχ ἔχεις 
μέρος μετ᾽ ἐμοῦς, xal »0 ἐγὼ ποιῶ, σὺ οὐχ οἶδας ἄρτι, γνώσῃ δὲ || 

5 μετὰ ταῦτας. οὐχοῦν δεήσει περιαϑροίσαν(τας) περὶ τούς, ἵν οὕτως 
εἴπω, πόδας τῆς ψυχῆς ἀχαϑαρσίαν [καὶ] δεηϑῆναι τοῦ Ἰησοῦ, ὅπως 
αὐτὴν ἀποπλύνῃ καὶ δυνηϑῶμεν μέρος ἔχειν μετ᾽ αὐτοῦ. εἰ γὰρ παρα- 
μένοι αὕτη, ἐμπόδιόν ἐστι τὴν κατὰ τὸν ὑγιῆ λόγον ἡμᾶς βαδίζειν 
ὁδόν, τὸν σωτῆρα τὸν εἰπόντα' νἐγώ εἰμε ἡ 000G«. 


10 Nr. XXIV. Klagel. Jerem. 1, 9. 


Δῆλον δὲ ὅτι ἡ “μὲν ὑγιαίνουσα φυχὴ 7] χἂν τοιαύτη γε εἶναι 
βουλομένη ταῦτα πράττει, οὐ τοσοῦτον τὸ παρὸν μόνον σχοποῦσα, 
ὅσον προορωμένη τί καὶ εἰς τὰ μέλλοντα ἐκ τῶν ἐπιτελουμένων 
ἀπαντηϑήσεται. καὶ ἐὰν μὲν χρηστοῦ τινος »ομιζομένου ἐπὶ τοῦ 

15 παρόντος γίνεσθαι προϑεωρῇ τὸ ἐν τῷ μέλλοντι πικρόν, παραπεμψα- 
μένη τὸ δοχοῦν εἶναι ἡδὺ τὸ ἐναντίον πράττει, ὑπὲρ τοῦ μὴ μετὰ 
ταῦτα χαλεπῷ τινε περιπεσεῖν᾽ ἐὰν δὲ ἐπιπόνου τυγχάνοντος τοῦ 
παρόντος ἀγαϑαὶ ἐλπίδες διαδέχωνται τὸ φαινόμενον σχληρόν, Exov- 
σίως αὐτὴν ἐπιδώσει τῇ τραχύτητι τοῦ δόξαντος ἂν εἶναι δεινοῦ 

20 παρά τισιν, ἐπὶ τῷ τυχεῖν τῶν διὰ τὸ ὑπομεμενηχέναε ταῦτα dıa- 
δεχομένων γλυκέων τὰ σχληρά. 


Nr. XXV. Klagel. Jerem. 1, 9. 


Ταῦτα δὲ πάντα, φησί, παϑοῦσα ἡ τροπικώτερον καλουμένη Ie- 
ρουσαλὴμ οὐδὲ τοῦ παραμυϑουμένου εὐπόρησεν" ἀποστραφεῖσα γὰρ 
25 τὸν ἐν αὐτῇ λόγον καὶ ὅλη τοῦ πάϑους γεγενημένη, τὸν βοηϑὸν 
ἀπολώλεχε, τὸν ἀεὶ κατὰ τῶν πόνων ὁπλίζοντα καὶ τῶν νομιζο- 
μένων δεινῶν τὴν προσέχουσαν αὐτῷ διάϑεσιν. ἐπὶ τούτοις δ᾽ ἐμοῦ 
τοῦ πολίτου τὴν ταπείνωσιν ἴδε" og ἂν λέγοι συγγενὴς ψυχῆς" 
τὸ τοῦ πολίτου μου πάϑος, δὲ ἣν ἐδιδάχϑην φιλανϑρωπίαν. ἐμή 


8 Joh. 13, 8. — 4 Joh. 13, 7. — 9 Joh. 14, 6. — 11ff, Vgl. Olymp. (Gh III, 
34): ei ἐμνήσϑη, φησίν, ὅτι ἔστιν ἀνταπόδοσις, εἶχεν [l. εἷλεν ἢ] ἑαυτῆς ταπεινώσειν 
τὴν ὑπερηφανίαν, ἵνα μὴ πέσῃ ὑπὸ τὴν τιμωρίαν. 


1 βαλόντα Vat. gr. 1153/54 βάλλοντα co | B περιαϑροίσαντας Blass περι- 
αϑροίσαι co | τοὺς Gh τοῦ co | 6 xal streicht Blass | 8 τὴ»] τῶ [l. τοῦ ἢ o | 11 ἢ 
Gh ἡ co | 14 μὲν χρηστοῦ] uéyow τοῦ o | 15 προϑεωρῷ) προϑεωρεῖ c πρὸ 
ϑεωρὴ o | 18 ὀιαδέχονται c | 19 αὑτὴ» αὐτὴν co | δοξάσαντος o | ἀνεῖναι c 
20 παρά τισιν Gh παραίτησιν co | 28 πάντα qnoi] φησὶ πάντα o | 24 ηὐπόρησεν 
o | 90 ἀπολέλωχεν c τὸν πόνον ο] 91 δέ μου o | 98 ἴδε χαὶ ὡσὰν c. 
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iov. συμφορά. κατανόησον οὖν, ὦ κύριε, xal μὴ τέλεον καταλίπῃς 
τὴν τὰ προειρημένα πεπονϑυῖαν' μὴ ὑπερίδῃς τὸν ἐχϑρὸν αὐτῇ, 
λέγω δὴ τὴν κακίαν μεγαλυνϑεῖσαν xal χεχυμένην xat αὐτῆς. δύνα- 
ται δὲ τροπικώτερον λέγεσϑαι τὸ ἴδε, κύριε, τὴν ταπείνωσίν 
5 μου ὑπὸ τοῦ ἐνυπάρχοντος τῇ ψυχῇ λόγου, ἀτιμασϑέντος καὶ τετα- 
πεινωμένου καί, ἕν᾽ οὕτως εἴπω, τὸ ἴδιον βασίλειον ἀπολωλεχότος. 


Nr. XXVI. Klagel. Jerem. 1, 10. 


Ἐπιϑυμήματα τοίνυν τῆς Ἱερουσαλὴμ νοητέον τὰ ἐν τῷ vag, 
xal τὰ ἅγια τῶν ἁγίων aroxelueva εἰς τὴν ἱερατικὴν λειτουργίαν 
10 εὔϑετα, καὶ τὰ ἄλλως παρὰ τὸ ἐναποχεῖσϑαι τῷ ναῷ ϑεῖα εἶναι 
πεπιστευμένα, οἷον τὴν λυχνίαν τὴν χρυσῆν καὶ τὰ λοιπά. πεπει- 
σμένοι γὰρ οἱ ἀπὸ τοῦ λαοῦ ταῦτα εἰς δόξαν ϑεοῦ ἐναποχεῖσϑαι τῷ 
ναῷ, πάντων προέχρινον αὐτὰ ἐπιϑυμοῦντες αὐτοί τι παϑεῖν μᾶλλον 
ὑπὸ τῶν πολεμίων χαλεπὸν ἢ τούτων ὑποχείριόν τι γενέσϑαι τοῖς 
16 ἐχϑροῖς. τὸ δὲ ἁγίασμα ἔϑος τοῖς ἐχ περιτομῆς τὸν ναὸν καλεῖν. 


Nr. XXVII. Klagel. Jerem. 1, 10. 


Παραδοξότατον δέ τι πέπονθεν ἡ Ἱερουσαλὴμ παρὰ τὸν καιρὸν 
τῆς αἰχμαλωσίας. ἐθεάσατο yàg ἔϑνη, ἃ ἐνετείλατο ὁ ϑεὸς εἰς 
τὴν ἐκκλησίαν un εἰσέρχεσθϑαι, πατοῦντα τὸ ἁγίασμα, ἔνϑα 

90 οὐδὲ τοῖς Ἰσραηλίταις εἰσελϑεῖν ϑέμις, μόνων ἀξιωϑέντων τῶν ἷε- 
ρέων ἐν ἐχείνῳ μετὰ τῶν οὐ ) τυχόντων à αγνισμῶν γίνεσϑαι τῷ χωρίῳ. 
ἔφϑασαν δὲ οἱ πολέμιοι καὶ μέχρε τῶν ἀβάτων εἰσελϑόντες εἰς τό- 
πον ὃν μόγις "μετὰ πολλῆς ἁγιστείας ὁ ἀρχιερεὺς ἀπαὲ τοῦ ἐνιαυ- 
τοῦ εἰσήει-. 

25 Kal μετ᾽ ὀλίγα" 

Ἐὰν δὲ Ἱερουσαλήμ, καϑάπερ προπαρεστήσαμεν, n τοιάδε ψυχὴ 
τυγχάνῃ, νοητέον (τὰν κατὰ φύσιν αὐτῆς ἀγαϑὰ xoouov αὐτῆς ὄντα, di 


8ff. Vgl. Olymp. (Gh III, 36). — 171f. Vgl. Olymp. (a. ἃ. Ο.): ἐχέλευσεν ὁ 
ϑεὸς Μωαβίταις καὶ ᾿Ἀμμανίταις μὴ εἰς ἐχκλησίαν ϑεοῦ εἰσιέναι. ἐρημωϑείσης 
οὖν τῆς Ἱερουσαλὴμ εἰσῆλθον xal οὗτοι εἰς τὸν ναόν. — 19 Vgl. Luk. 21, 24. — 
21 Vgl. Num. 18? — 28 Vgl. Hebr. 9, 7. — 27 Vgl. Olymp. (ἃ. ἃ. O): 5j xaxía ἐφή- 
πλωσεν ἑαυτὴν xatà τῆς ψυχῆς, xal ἐπεσχότισεν αὐτῆς τὴν ἐπιϑυμητὴν ϑεογνωσίαν. 


1 χαταλίπῳῃς Vat. gr. 1153/54 χαταλείπης co | 8 xav αὐτῆς Gh χαϑ᾽ ἑαυτῆς 
co | 4 δὲ] « c | 10 «à Vat. gr. 1153/54 τὸ co | 11 πεπιστευμένοι o | 12 δόξαν] 
+ τοῦ 0 | 18 προέχριναν e| 15 τοῖς] τοὺς ὁ] 18 ὁ) « c | 20 μόνον o | 21 ἐχείνῳ) 
+ εἰσελϑεῖν o | 28 ἁγιστείας Vat. gr. 1153/54 ἁγιαστίας co | 26 xa9à οἱ 97 τιγ- 
χάνῃ Ru τυγχάνει c τυγχάνοι o | τὰ Blass Lietzmann. 


330 


248 Origenes" Klageliederkommentar. 


ὧν ἐθεράπευε τὸ Helov, ἐναποκείμενα volg ἀβάτοις αὐτῆς παντί τῳ 
πλὴν τοῦ ἀρχιερέως λόγου, ἐπιϑυμήματα αὐτῆς καλεῖσϑαι. ἐπὶ 
πάντα δὲ ταῦτα ὁ ἐν τῷ παλαίειν κεχρατηκὼς ἐχϑρός, ϑλίψας τὴν 
οὐ χαλῶς ὑπὲρ αὐτῆς στρατευομένην, ἀλλ᾽ ἀξίως ὑπὸ τῆς ϑείας 

5 βοηϑείας ἐγχαταλελειμμένην, ἐχτείνας αὐτὸν διὰ τῆς εἰς τὰ μοχϑηρὰ 
δραστηρίου δυνάμεως αὐτοῦ, ἐξέσπασε τοῦ ἡγεμονικοῦ καὶ ἔρημον τῶν 
χαλῶν καταλέλοιπε τὴν ἀποστᾶσαν ϑεοῦ ψυχήν. καὶ ἔϑνη δὲ κατὰ. 
τὸν τόπον ἀλληγορητέον τὸν ὄχλον τῶν κακιῶν, εἰσελθόντα εἰς 
τὸ δημιουργηϑὲν ἡγεμονικὸν ἐπὶ τῷ εἶναι ϑεοῦ χωρητικὸν καὶ ἀληϑὲς 

10 ἁγίασμα τοῦ βουλομένου νῷ χαϑαρῷ ἐπαναπαύεσϑαι. ἅπερ ἔϑνη 
ἀπαγορεύει 0 ϑεὸς παντελῶς εἰσιέναι εἰς τὴν ἐχκλησίαν᾽ τί γὰρ 
ἂν ἄλλο κυριώτερον ἀπαγορεύεσϑαι νομίζοιμεν ἀπὸ ϑεοῦ εἰσέρχεσϑαι 
εἰς ψυχὴν ἀριϑμουμένην ἐν ἐκχλησίᾳ ϑεοῦ ἢ τὰ ἔργὰ καὶ τὸ φρόνημα 
τῆς σαρχός, ἀληϑῶς ἔϑνη ἐχϑρὰ ὄντα τοῦ ϑεοῦ; »ἡ γὰρ σὰρξ στρα- 

15 τεύεται κατὰ τοῦ πνεύματος-, .τοῦ φρονήματος τῆς σαρχὸς ἔχϑρας 
οὔσης εἰς ϑεῦ»-" »τῷ γὰρ νόμῳ τοῦ ϑεοῦ οὐχ ὑποτάσσεται᾽ οὐδὲ γὰρ 
δύναταιε. 


Nr. XXVIII. Klagel. Jerem. 1, 11. 


Ἐστέναζον διὰ λιμὸν καὶ μικρᾶς Evexa βρώσεως ψυχὴν ἐπι- 

20 στρεφούσης ἐκχλείπουσαν παρεῖχον τὰ τιμιώτατα. πῶς δὲ τὰ 

προρρηϑέντα ἐπιϑυμήματα παρὰ τῶν πολεμίων ἀπενεχϑέντα xa- 

ρεῖχον εἰς ὠνὴν τροφῆς; ἀλλ᾿ "ἐξέτεινε μὲν ὁ ἐχϑρὸς ἐπὶ πάντα τὴν 

χεῖρας, χορεσϑεὶς δὲ τῷ λαβεῖν ἅπερ ἤϑελε, τὰ λοιπὰ καταλέλοιπεν. 
ἀνϑ᾽ ὧν ἐπρίαντο τὴν τροφήν. 


25 Nr. XXIX. Klagel. Jerem. 1, 11. 


Εὐχὴ παρὰ τῆς Ἱερουσαλὴμ τὸ ἴδε, κύριε, τὴν ἐμὴν ἀτιμίαν. 
ἀπολεσάσης τὸν κόσμον διὰ λιμόν. μήποτε δὲ διάφορα τὰ ἐπιϑυ- 
μήματα, προηγουμένως μὲν và προδεδηλωμένα "ἐφ᾽ ἅπερ ὁ ἐχϑρὸς 
ἐξέτεινε τὴν χεῖρας, δεύτερα δὲ τὰ ἑνὸς ἑχάστου τῶν ἀπὸ τοῦ λαοῦ" 

80 καὶ τὰ μὲν χοινὰ παρείληφεν, ἀντὶ δὲ τῶν ἰδικῶν ἕχαστος ὠνεῖτο 


7ff. Vgl. Olymp. (a. a. O.): πρὸς δὲ διάνοιαν, ἀχάϑαρτοί τινες λογισμοὶ εἰς 
τὸ ἄδυτον τῆς ψυχῆς ἐχώρησαν. — 18 Vgl Gal 5,19 Röm. 8, 5. — 14 Vgl. 
Gal. 5, 17. — 15 Vgl. Röm. 8, 7. — 16 Rom. 8, 7. — 19ff. Vgl. Olymp. (Gh III, 
39): ἵνα... ϑρέψωσι τὴν ἐχλείπουσαν ψυχήν. --- 22.28 Vgl. Klagel. Jerem. 1, 10. 


4 ὑπὲρ abt] ὑπ᾽ αὐτῆς c ὑπὲρ αὐτῆς o | 5 αὐτὸν co | 6 ἐξέπεσε c 
8 εἰσελθόντων c εἰσεληλυϑότων o | 9 τῷ] 10 c | 14 τοῦ] « ο | 15 ἐχϑρᾶς o | 
16 οὐδὲ γὰρ) ov γὰρ c ob δὲ o. 
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τροφήν. πρὸς δὲ ἀναγωγήν, ὥσπερ Ἡσαῦ ἀπέδοτο τὸ πρωτοτόχια 
πυρρᾶς ἕνεχα τροφῆς, NS ἐπώνυμος I γέγονεν. (Ἐδὼμ δὲ Ἐρυϑρὰ y» 
καὶ. γὰρ ἐγένετο γήϊνος, καταφρονήσας μὲν τῶν πρωτοτοχίων, zo1- 
yovusva δὲ ποιῆσας τὰ γήϊνα, ἅπερ laxo ὡς «ἀναγκαῖα μετήρχετο 
5 δευτέρῳ λόγῳ διὰ τὸ τυγχάνειν ἐν σώματι), οὕτω καὶ Ἱερουσαλήμ. 
ἀλλ᾽ ὁ μὲν δίδωσι τῷ ἀξίῳ Ἰακὼβ τυχεῖν, ἅπερ εἶχεν ἐπιϑυμή- 
ματα, εἰ καὶ μὴ ταῦτα προείλετο᾽ ὁ δὲ λαὸς Ἱερουσαλὴμ δέδωκε 
μὲν χαὶ αὐτὸς ἕνεκα βρώσεως, ἀλλ᾽ οὐχὶ ἁγίου ταύτην κατασχευά- 
σαντος, ἀλλὰ Βαβυλωνίων οἵτινες ἐνυβρίξειν ἔμελλον τοῖς δοϑεῖσιν 
10 ἐπεϑυμήμασιν. D uiv γὰρ Ἰακὼβ οἷδε χοσμῆσαι τὰ παρὰ Ἡσαῦ, οἱ δὲ 
Βαβυλώνιοι οὐ χρῶνται τοῖς δοϑεῖσιν ἐπ᾽ ἰδίῳ καλῷ. οὕτω καὶ 
ψυχὴ di ἀπορίαν τῶν ἀναγχαίων χρειῶν ἀπορρίπτει τὰ ϑεῖα μαϑή- 
ματα τοῖς χατὰ περιεργίαν βουλομένοις ἐπὶ διαβολῇ καὶ χλεύῃ μαϑ εῖν. 


Nr. XXX. Klagel. Jerem. 1, 13. 


15 Τὸν ἐπὶ τῇ ἁλώσει δεδήλωχεν ἐμπρησμὸν τῶν ἰσχυροτάτων olxo- 
δομημάτων ἁψάμενον 5 τὴν ἅλωσιν τῶν ὑπερεχόντων ἐν αὐτῇ πολι- 
τῶν, Ψυχῇ τε καὶ τοῖς ἐκτὸς οἱονεὶ πυρουμένων ταῖς συμφοραῖς. 
δηλοῖ καὶ τῶν ὑποβεβηχότων τὴν σύλληψιν τὴν εἰς δουλείαν ὥσπερ 
ἐν ἄγρᾳ δικτύων, τῶν μὴ καλῶς χρησαμένων τῇ ἐλευϑερίᾳ. οὗτοι 

20 γάρ, »οὐ τοῖς ἔμπροσϑεν ἐπεχτεινόμενοι τῶν ὄπισϑεν ἐπελανϑά- 
γοντο- ἀπέστρεφον δὲ ἀπὸ δόξης εἰς ἀτιμίαν, ἀπὸ ἐλευϑερίας εἰς 
δουλείαν, καὶ γεγόνασιν ἀντὶ ἐνδόξων ἡμαυρωμένοι καὶ ἀφανεῖς ἐξ 
ἀτιμίας καὶ ὕβρεως" δ ἅπερ εἰς διηνεχῆ πέπτωκε λύπην ἡ πόλις. 


Nr. XXXI. Klagel. Jerem. 1, 14. 


25 H πρόνοια, φησίν, ἐπὶ τοῖς ἐμοῖς ἀσεβήμασιν οὐ xexoluntan' 
᾿ϑεὸς γὰρ ὥσπερ εἰς χεῖρας λαβὼν αὐτὰ διὰ τῆς ἐξετάσεως τοῖς διὰ 
τὴν ἀνταπόδοσιν ἐνέπλεξεν ἔργοις. καὶ γέγονέ μοι ταῦτα χαϑάπερ 
ἐπὶ τραχήλου ξυγὸς καὶ δουλείαν ἐπέϑηκεν' ἣν γὰρ ἐδούλευσα τῷ 
Ναβουχοδονόσορ δουλείαν, τὰ ἐμά ἐστιν ἀσεβήματα, διόπερ ἄτονος 

80 γέγονα παραδοϑεῖσα τούτοις ὧν ὑποστῆναι τὴν δεσποτείαν οὐ 
δύναμαι. 


1ff. Vgl. Gen. 25, 30ff. — 9f. Vgl. Onom. sacra I, 190, 29: Ἐδὲμ ... ἢ γῇ 
ἐρασμένη ἢ αἱμάτωσις 1 190, 34: Ἐδὼμ γήινος 7] xóxxwog κτλ. — 20 Vgl. Phil. 
3, 14. — 99 u. S. 250, 12 statt ἠσϑένησεν hat Origenes w. e. sch. ἠτόνησεν gelesen, 
eine sonst nicht bezeugte Variante. 


1 ἑσαῦ c | 2 Ἐδὼμ) ἐδὲμ c | 4 ἅπερ) +6 e| 7 προείλατο c| 11 οὐχ ὁρῶν- 
ται c | ἐπὶ 6| 19 cg] < o | 20 οὐ τοῖς Blass οὗτοι co | 80 τούτοις Gh τούτου 
toi; co τούτοις tolg 1. 
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Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 

Ὁ ζυγὸς αὐτοῦ κατὰ τοῦ τραχήλου μου. δείκνυται δὲ διὰ 
τοῦ παρόντος ῥητοῦ τροπικώτερον δεῖν ἐχλαμβάνεσϑαι τὰ ὡς περὶ 
παϑῶν ἡμετέρων λεγόμενα (περὶ) τοῦ ϑεοῦ. πῶς γὰρ ἂν ἄλλως νοηϑείη 

ὅ τὰ τῆς Ἱερουσαλὴμ ἀσεβήματα τῇ τοῦ ϑεοῦ συμπεπλεγμένα χειρὶ 
ἢ τροπιχῶς; οὐ γὰρ ἂν τις λέγοι καὶ ταῦτα σωματιχῶς. πῶς δὲ οὐχ 
ἄτοπον, τῆς μὲν. Ἱερουσαλὴμ πόλεως οὐσης τὸν τράχηλον λαμ- 
βάνεσϑαι τροπικῶς, τὰ ὡς ϑεοῦ δὲ λεγόμενα μέλη μὴ τὸν αὐτὸν 
ἀκούεσϑαι τρόπον; λεγέσϑω δὲ τὰ »ῦν ὡς ὑπὸ ψυχῆς εἰς ἀσέβειαν 

10 ὑπνωσάσης, ἐν τῷ ἀφηνιακέναι μὲν ἀπὸ τοῦ σωτηρίου ξυγοῦ τοῦ 
ὑγιοῦς λόγου, ὃν ὁ σωτὴρ ὀνομάξει I χρηστόν. ὑποδῦναι δὲ τὸν τῶν 
ἀσεβημάτων, δι ὧν ἡτόνησεν ἀφεϑεῖσα τῆς ϑείας ἐπισκοπῆς καὶ 
παραδοϑεῖσα τῇ βασιλευούσῃ τῶν καχῶν ἁμαρτίᾳ, ἧς τοῖς ϑελήμασι 
διὰ τὸ ἀπεριόριστον χαὶ ἄπειρον τῆς καχίας οὐ δύναται πάντῃ 

15 ὑπουργῆσαι καὶ χόρον αὐτῇ παρασχεῖν. ταπεινοῖ δὲ ὄντως ἡ ἁμαρτία 
καὶ ἄγχει καὶ χάτω βλέπειν ποιεῖ᾽ ζυγὸς δὲ χαὶ τὸ συνειδὸς ἄγχον 
ἀεὶ καὶ τιτρῶσχον καὶ ἀνανεύειν μὴ συγχωροῦν καὶ πάσης ἀφαιρού- 
μενον παρρησίας. πάρεσιν δέ, φησί, καὶ τῆς ἰσχύος 7 un καλῶς 
ἐχρησάμην ἐποίησε, καὶ λύομαι τὰ συνέχοντά ue ϑεωροῦσα xaxa. 


90 Nr. XXXII. Klagel. Jerem. 1, 15. 


Οὐχ ix μέσου μου ἐξῆρεν αὑτούς (ed γὰρ χαὶ ἀπεστερήμην 

᾿ αὐτῶν, ἀλλ᾽ ἐξῆν εἰς ἕτερα καταχρήσασϑαι), ἀλλ᾽ ἐν μέσῳ μου xa- 
ϑεῖν αὐτοὺς xaredixaoe di ἅπερ ἠσέβησα, καὶ πεπόνθασιν ol ἐχλεκχ- 
τοί μου τὰ χαλεπώτατα, αὐτοῦ τοῦ χυρίου τὸν οἶνον τοῦ ϑυμοῦ 
25 «ὑτοῦ ἐν ληνῷ πατήσαντος εἰς πλησμονὴν ἐμοὶ καὶ τῇ παρϑένῳ 
τοῦ βασιλικωτάτου Ἰούδα. λέγοι δ᾽ ἂν ἰσχυροὺς μὲν τοὺς δυνα- 
τοὺς ἐν πολέμῳ καὶ τῆς πατρίδος ὑπερασλίζοντας, ἐκλεκτοὺς δὲ 
τοὺς εὐγενεῖς ἢ σοφούς. σαφηνίζει δὲ τὸ ληνὸν ἐπάτησεν τὸ περὶ 
τῆς τῶν ἁμαρτωλῶν τιμωρίας ἐν Ψαλμοῖς εἰρημένον" »ποτήριον ἐν 


80 χειρὶ xvolov, οἴνου ἀχράτου πλῆρες κεράσματοςε, xAtvoutvov ix τοῦδέ 


τίνος τοῦ xoAabousvov ἐπὶ τόνδε τὸν κολαζόμενον, ἕως πίωσι »xav- 
τες οἱ ἁμαρτωλοὶ τῆς γῆςςε, τῆς τρυγὸς ὑπολειπομένης τοῖς ἁμαρτω- 


6 ff. Vgl. Sel. in Gen. 1, 26 (Lo 8, 50): συνάγουσι μυρία ῥητά, μέλη óvo- 
μάζοντα 9600 χτλ. — 11 Vgl Matth. 11, 30. — 21. 22 Vgl. Hexapla: Σ΄ toi; 
μεγιστᾶνάς μου χύριος τοὺς ἐν μέσῳ μου. — 27 Vgl. Olymp. (Gh III, 50): πρὸς 
μὲν τὸ ῥητόν, τοὺς ἄρχοντας xal τοὺς νομοδιδασχάλους. — 99 ff. Psal. 74, 9. 
Vgl. in Jerem. Hom. 12, 2. 


4 περὶ Gh | 6 owuarıxza o| 11 τὸν] τὸξν c | 38 πεπόνϑεισαν c (e und εἰ 
in Ras.) | 28 δὲ] δὴ o | 82 τῆς γῆς ἁμαρτωλοὶ o. 
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λοτέροις ἔτι τούτων ὑπάρχουσιν, εἰς ovg τελευταίους »0 tQvylac« 
ἐχχενωϑήσεται. 


Nr. XXXIII. Klagel. Jerem. 1, 15. 


Οὐ χαλεπὸν δὲ ἰδεῖν, πῶς ληνὸν ἐπάτησε χύριος παρϑένῳ 
b ϑυγατρὶ Ἰούδα᾽ ἐπεὶ γὰρ »& σπείρει ἕχαστος, ταῦτα καὶ ϑερίσεις-, 
τάχα δὴ καὶ ἃ γεωργεῖ, ταῦτα xal τρυγᾷ. ὁ μὲν οὖν χρείττονα οἶνον 
ποιήσας εὐφρανϑήσεται ἀπὸ τῶν ἰδίων γεννημάτων, ὁ δὲ γεωργήσας 
»ἄμπελον Σοδόμων καὶ κληματίδα Γομόρρας καὶ καρποφορήσας στα- 
φυλὴν χολῆς καὶ βότρυν πικρίας καὶ ϑυμὸν ἀσπίδων ἀνίατον, πάν- 
10 rov ὑπὸ χυρίου συναγομένων- εἰς μίαν ληνόν, πατουμένων τῶν 
χαχῶν ἔργων αὐτοῦ καὶ ϑλιβομένων, τοῖς τοιούτοις ἀχολούϑως 
καρποῖς πίεται ὑπὲρ τοῦ τὴν χολὴν ἐμέσαι καὶ τὴν πικρίαν καὶ τὸν 
ϑυμόν. καὶ πίεται, κατὰ μὲν τὸν Ἱερεμίαν εἰς τὸ ἐξεμέσαι, κατὰ δὲ 
τὸν Ἡσαΐαν εἰς τὸ ἐξεγερϑῆναι καὶ ἐνδύσασθαι δόξαν τὴν συγγενῆ" 
15 οὐ γὰρ μάτην ληνὸν πατεῖ χύριος, καὶ μάλιστα παρϑένῳ ϑυ- 
γατροὶ Ἰούδα. 


Nr. XXXIV. Klagel. Jerem. 1, 15. 


'H τοίνυν ψυχὴ πολλὰ παρὰ τοῦ κτίσαντος αὐτὴν λαβοῦσα Óv- 
rata τε καὶ ἐχλεχτὰ χαρίσματα, τούτων διὰ καχίαν ἐστερημένη καὶ 
20 τίνουσα δίκας, ὃ πέπονϑεν I ὁμολογεῖ. ὁ δὲ κληϑεὶς εἰς τὸ συντρι- 
βῆναι χκαερός ἐστιν 0 τῆς ἀνταποδύσεος, ὅτε χατὰ τὸν “εζεκεὴλ 
»οὐ μνησϑήσεται πάντων τῶν δικαιωμάτων ὧν πεποίηχεν 0 δίκαιος 
ἐν ἡμέρᾳ ἁμαρτίας αὐτοῦ... πενϑοῦσα δὲ τὰ συμβεβηκότα ὠφελεῖται, 
τῶν πενϑούντων καὶ κλαιόντων ἐπαγγελίαν ἐχόντων τὴν παράχλησιν 

25 xol τὸν γέλωτα. 


Nr. XXXV.  Klagel. Jerem. 1, 16. 


Αἴτιον εἶναι τῶν ὀδυρμῶν ἔφη τὸ un εἶναι τὸν ἐπιστρέφοντα 
τὴν ψυχὴν αὐτῆς, ἤγουν τὸν ἀναχτώμενον κατὰ Σύμμαχον. 
ἠἡφανίσϑαιε δὲ λέγει χαὶ τοὺς υἱοὺς δυναμωϑέντος τοῦ ἐχϑροῦ 

80 δέ ὧν i£guàgravor: εὐσεβούντων γὰρ ἡμῶν οὐχ ἰσχύει, ἀσϑενεῖ 
γὰρ προχοπτόντων καὶ νεχροῦται τελειουμένων καὶ ὑπὸ τοὺς πόδας 


5 Vgl. Gal 6, 7. — 8 Deut. 32, 32—34. — 18 Vgl Jerem. 32, 13. — 
14 Vgl. Jes. 51, 17 52,1. — 99 Vgl. Ezech. 18, 24? — 947, Vgl. Matth. δ, 5 Luk. 
6,21. — 81f. Vgl. Röm. 16, 20. 


6 δὴ] δὲ co | γεννημάτων Ru γενημάτων co | 11 τοῖς] xal τοῖς c | 18 'H] 
vorher Ἰωριγένους Gh; in c fehlt der Name am Anfang der Seite, in o steht das 
Fragment ohne Namen zwischen zwei Origenesfragmenten. 
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συντρίβεται -Aexvovóutvoc ὡς χνοῦς κατὰ πρόσωπον ἀνέμου, xal oc 
πηλὸς πλατειῶν λεπτυνόμενος-. ἀναλόγως γὰρ ὧν ἁμαρτάνομεν καὶ 
τρέφεται καὶ δύναμιν ἴσχει, τοῦ δὲ πλημμελεῖν πεπαυμένων οἱονεὶ 
λιμῷ διαφϑείρεται. ἐχ δὲ τῶν ἐναντίων τὰς ϑείας δυνάμεις εὖ μὲν 
ὅ πράττοντες ἡμῖν αὐτοῖς ἐνισχύομεν καὶ διώχομεν ἁμαρτάνοντες. 
διόπερ ὃ Σύμμαχος ἀντὶ τοῦ ἠφανισμένοι ἐξέδωκεν ἔρημοι. 
λέγοι δ᾽ ἂν ταῦτα ψυχὴ ϑεωρητικὴ τυγχάνουσα τοῦ λόγου τῆς ἀλη- 
ϑείας καὶ διὰ ῥαϑυμίαν τὸν εὐφραίνοντα τοῦτον ἀπολέσασα λόγον 
καὶ πάντας τοὺς καρπούς, υἱοὺς αὐτῆς χρηματίζοντας, διὰ τὸ xaT 
10 αὐτῆς ἐχϑρὰν τὴν xaxlav δεδυναμῶσϑαι. 


Nr. XXXVI. Klagel. Jerem. 1, 17. 


Σιών ga. τὸ ὅρος, τὸν δὲ λαὸν Ἰακώβ, τὴν δὲ μητρόπολιν 
Ἱερουσαλήμ. ἐνετείλατο δὲ ὁ ϑεὸς τῷ Ἰακὼβ ἐντολὰς di ἃς 
παραβαινομένας ὑπ᾿ ἐχϑρῶν ἐχυχλώϑη, κατὰ δὲ Σύμμαχον xal xa" 

16 ἑτέραν ἔχδοσιν τῶν Ἑβδομήχοντα ἐνετείλατο κύριος κύκλῳ αὐτοῦ 
γενέσϑαι τοὺς ϑλίβοντας αὐτόν, δηλαδὴ ταῖς εἰς τὸ καχοῦν 
τεταγμέναις δυνάμεσιν. 


Nr. XXXVII. Klagel. Jerem. 1, 17. 


To τῆς Ἱερουσαλὴμ δὲ ἁμαρτίας axadaprov ὡς di ἀφέδρου de- 
20 δήλωχεν. ἀνὰ μέσον δὲ λέγει ἢ τῆς Σιὼν καὶ τοῦ Ἰαχώβ, ἢ 
ὅλου μὲν τοῦ ὄρους μέση (ἐν μέρει γὰρ αὐτοῦ φκχοδόμηται), ὅλου δὲ 
τοῦ λαοῦ, νῦν τοῦτο σημαίνοντος Ἰακώβ, τὰ δυοχαίδεχα σκῆπτρα. 
διχῶς δὲ χατὰ λέξιν ἔστι λαβεῖν τὴν Σιὼν καὶ τὴν Ἱερουσαλήμ, 
ἢ τοὺς τόπους 7 τοὺς οἰχήτορας. ἀλλ᾽ εἰ μὲν τόπος ἡ Σιών, 
25 χεῖρας αὐτῆς τὰ ἔργα, οἷον γεωργία καὶ εἴ τι χειροποίητον, φησὶ 
διαπεπετασμένας καὶ οὐ συνεστραμμένας οὐδὲ τὸ πρέπον ἔργον 
χερσὶ ποιουμένας, Oc ἐν ἀργῷ καὶ ἐρήμῳ τῇ χώρᾳ. εἰ δὲ τοὺς ἐν- 
οἰχοῦντας λέγει, χεῖρες ἂν εἶεν γεωργοὶ καὶ ἐργάται, μὴ συστέλλοντες 
εἰς ἔργα τὰς χεῖρας διὰ τὰ περιστάντα. εἰ δὲ τῆς Σιὼν χεῖρες τρο- 
80 πολογοῦνται, πόσῳ μᾶλλον τὰ κατὰ τὴν γραφὴν μέλη τοῦ ϑεοῦ. 
χαὶ αὐτὸ δὲ τὸ 0005, ὡς εἰπεῖν. μετὰ τοῦ ἔϑνους στενάζει. οὐχ ἔχον 
εἰς παραμυϑίαν οὐ ϑεόν, οὐχ ἅγιον ἄνδρα. 


1 Vgl. Psal. 17, 43. — 29ff. Vgl. zu S. 250, 6. 


4 εὖ] τὰ &ya9à Gh | 5 ἐνισχύωμεν xal διώχωμεν c | 8 ἠφανισμένη c | ἐρήμη 
c | 10 cv] « c| 16 ἔχδοτεσιν c*, χὴν &. R. c! | 16 xaxóv c | 21 τοὺς ὄρους μέση 
οἹ] 834 εὖ ἡ ο] ἡ) ἦν c* ἦν ἡ c! | 265 οἷον γεωργία) — ο] 91 χερσὶν») c! ἃ. R. — 
c* χερσεῖ o | ἀργῷ Blass ἀγρῷ co | 80 τὰ Gh τὸ co | 89 οὐχ Vat. gr. 1153/54 
οὐχ 60. 
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Nr. XXXVIII. Klagel. Jerem. 1, 18. 


Στόμα κυρίου τοὺς προφήτας ἐχληπτέον, ὧν ὑπάρχων Ἡσαΐας 
ἔλεγε" »τὸ γὰρ στόμα χυρίου ἐλάλησε ταῦτας. Ἱερουσαλὴμ δὲ οδνεί- 
ὄδισται ὑπὸ τοῦ σωτῆρος cc »ἀποχτείνασα τοὺς προφήταςε, καϑὸ 

δ χαὶ παρεπίχρανε τὸ στόμα κυρίου πόνοις αὐτοὺς πικροτάτοις 
ἐχδοῦσα. ὁ δὲ »τὸ αἷμα τῶν προφητῶν ἐχζητῶν- ϑεὸς ἀλγηδόσι 
ταῖς ἐκ πολέμων καὶ πάλιν αἰχμαλωσίαις παραδίδωσιν αὐτῆς νεα- 
νίσχους τε καὶ παρϑένους. av’ ὧν οὖν πέπονϑεν, ἐξομολογεῖται 
τοῖς ἄλλοις ἑαυτὴν παράδειγμα τούτοις παρέχουσα, πρὸς τὸ μὴ πα- 

10 ϑεῖν παραπλήσια τὴν τοῦ ϑεοῦ μαϑόντας δικαιοσύνην. 


Nr. XXXIX. Klagel. Jerem. 1, 18. 


Μετὰ τὸ αἰσϑητόν, παρϑένους νόει τοὺς ἐν ἀφϑαρσίᾳ βιοῦντας, 
νεανίσκους δὲ τοὺς ἐν ἀρετῇ εὐδοκίμους. πολλάχις γὰρ καὶ οἱ ἅγιοι 
τοῖς ὑπευϑύνοις συμπασχουσιν. 


15 Nr. XL Klagel. Jerem. 1, 19. 


Τοὺς ἐραστὰς οἵτινές εἰσι, δεδήλωχεν Ἰεξζεκεὴῆλ λέγων πρὸς 
Ἱερουσαλήμ, ἣν Ὀλίβαν καλεῖ" »τἄδε λέγει κύριος κύριος" ἰδοὺ ἐξε- 
γείρω τοὺς ἐραστάς σου ἐπὶ σὲ χκυχλόϑεν, υἱοὺς Βαβυλῶνος καὶ 
πάντας τοὺς Xa4Óalovg«: οὗτοι γὰρ πρότερον ὄντες φίλοι κατὰ 

90 ϑείαν πρόνοιαν εἰς ἔχϑραν μετέβαλον. ὃ δὴ πολλάχις ἐπὶ ἔρωτος 
γίνεται τρεπομένου πρὸς μῖσος" λέγει γὰρ περὶ μὲν Σαμαρείας" »xal 
ἐξεπόρνευσεν ἡ Ὅλλα ar ἐμοῦ καὶ ἐπέϑετο ἐπὶ τοὺς ἐραστὰς αὐτῆς 
τοὺς ᾿Ασσυρίουςε, xol ust oAlya' »διὰ τοῦτο παρέδωχεν αὐτὴν εἰς 
χεῖρας τῶν ἐραστῶν αὐτῆς, εἰς χεῖρας υἱῶν ᾿Ασσυρίωνε. λέγει δὲ 

25 καὶ περὶ τῆς degovoaAngu' »xal εἶδεν ἡ ἀδελφὴ αὐτῆς Ὀλίβα, καὶ 
διέφϑειρε τὴν ἐπίϑεσιν αὐτῆς ὑπὲρ τὴν πορνείαν τῆς ἀδελφῆς αὐτῆς, 
καὶ ἐπὶ τοὺς υἱοὺς τῶν ᾿Δσσυρίων ἐπέϑετοε. 


8 Jes. 1, 20. — 4 Vgl. Matth. 23, 37 Luk. 13, 34. — 6 Vgl. Luk. 11, 50. — 
17 Ezech. 23, 22. 23. — 21 Ezech. 23, 5. — 28 Ezech. 23, 9. — 25 Ezech. 
23, 11. 12. 


8 ἔλεγε] + γὰρ o | 5 αὐτοῖς c | 12 Mera) vorher τοῦ αὐτοῦ c1 17 ὁλιβὰν 
o | xr'oiog?] « c | 18 χυχλόϑεν οἱ xvxAo9ev c*o| £0 μετέβαλλον οἱ 21 σαμαρίας 
o | 22 öAla o ὀολὰ c (o? in Ras) | 28 παρέδωχαν o | 25 óAi« o. 
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Nr. XLI Klagel Jerem. 1, 20. 


Ἐν μὲν οὖν τῇ προφητείᾳ ἀλγεῖ τὴν ψυχὴν ὡς πεισόμενος δει- 
rvotata' ἐν δὲ τῷ παρόντι Θρήνφ, ὡς ἤδη τούτων συμβεβηχότων, 
ἄχϑεταί τε xal di’ ἁμαρτίας ὁμολογεῖ τὴν χρηστότητα τοῦ ϑεοῦ 

5 πεχκροτάτην ἑαυτὴν καταστῆσαι, ὡς καὶ ἀτεχνωϑῆναι τὴν πολύ- 
τεχρον, καὶ τὸ δεινότατον, πολεμίᾳ χειρί. προσωποκποιίας δὲ οὔσης, 
οὐ δεῖ ζητεῖν πόλεως κοιλίαν τεχοῦσαν xoà καρδίαν λελυμένην. 


Nr. XLII. Klagel. Jerem. 1, 21. 


Μερίζει τὸν λόγον Ἱερουσαλὴμ πρὸς τοὺς ἐχϑρούς, οὕς ἀκοῦσαι 
10 βούλεται, καὶ πρὸς τὸν ϑεόν. ἀλλὰ τί παρακαλεῖ πρὸς ἀχοὴν τοὺς 
ἐχϑρούς; τί δέ got. to 8:0 περὶ αὐτῶν ὡς ἐχάρησαν; μήποτε 
τοίνυν (ἐπεὶ »τῷ αὐτῆς καὶ Ἰσραὴλ παραπτώματι γέγονεν ἡ σοω- 
τηρία τοῖς ἔϑνεσιν εἰς τὸ παραζηλῶσαι αὐτούς-, καὶ "ὅταν τὸ  πλή- 
ρῶμα τῶν ἐϑνῶν εἰσέλϑῃ, τότε πᾶς Ἰσραὴλ σωϑήσεται: πρὸς τοὺς 
15 ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν τὰ πρῶτα λέγ προφητικῶς, πρὸς τὸν ϑεὸν δὲ τὰ 
δεύτερα. ἐγκατελείφϑην παϑεῖν ἵνα χώραν λάβητε, καὶ γέγονα δι 
ὑμᾶς ἐχϑρὰ τοῦ ϑεοῦ, καίπερ κατὰ τὴν ἐκλογὴν ἀγαπητὴ διὰ τοὺς 
πατέρας ὑπάρχουσα. διὸ τὸν ἐμὸν ἀχούσαντες στεναγμόν, καὶ 
τὴν αἰτίαν τούτου νοήσατε' τέλεον γὰρ ἐφ᾽ ὑμετέρᾳ σωτηρίᾳ ἐγκχα- 
20 ταλέλειμμαι, μὴ ἔχουσα τὸν ἀεί us παραμυϑούμενον μετὰ πεῖραν 
χακῶν. »ῦν rap ἐξέλιπεν ἄρχων ἐξ Ἰούδα, καὶ ἡγούμενος ἐχ τῶν 
μηρῶν αὐτοῦ- ἤλϑε γὰρ ᾧ ἦν »τὰ ἀποκείμενας, i προσδοχία τῶν 
ἐϑνῶν-, οὗπερ ἐχδικουμένου τοῦ αἵματος, οὐδεὶς ὃ “παρακαλῶν ἔτι 
τὴν Ἱερουσαλήμ. 


25 Nr. XLIll. Klagel. Jerem. 1, 22. 


Τουτέστε᾽ μὴ ἐπὶ πλέον ἀφεϑῇ χρῆσϑαι αὐτῶν ἡ κακία, yt- 
vorto δέ σου ἐν ἐπισχοπῇ, ὡς εἴ τις εὔξαιτο τραύματα εἰς ὄψιν 
ἐλϑεῖν ἰατροῦ πρὸς τὸ τυχεῖν τελείας ἰάσεως. τοῦτο γὰρ τὸ πᾶσα" 
μαχάριον γὰρ μάλιστα μὲν τὸ μὴ ἁμαρτεῖν, δεύτερον δὲ τὸ πᾶσαν 

30 ἡμῶν ἐπισχοπεῖσϑαι παρὰ ϑεοῦ τὴν xaxlav. 


2 Vgl. Jerem. 15, 10 und in Jer. Hom. 15, 4 (S. 128, 20). — 12 Vgl. Róm. 11, 11. 
— 18 Vgl. Röm. 11, 25. — 21f. Vgl. Gen. 49, 10. — 29ff. Vgl. Philo de poen. 
Il, 405b M: τὸ μετανοεῖν οὐχ ἐν τῷ πρώτῃ xal ἀνωτάτω τεταγμένον τάξει τῶν 
ἀγαϑῶν, ἀλλ᾽ ἐν τῷ μετὰ ταύτην φερόμενον δευτερεῖα. τὸ μὲν γὰρ μηδὲν συνόλως 
ἁμαρτεῖν ἴδιον ϑεοῦ, τάχα δὲ xal ϑείου ἀνδρός, τὸ δ᾽ ἁμαρτόντα μεταβαλεῖν πρὸς 
ἀνυπαίτιον ζωήν, φρονίμου κτλ. 


9 πεισομένην c (ει in Ras.) | 5 ἑαυτῇ o 10 ἀχοὴν) ἀχούειν οἹ 13 ἐπεὶ] ἐπὶ clo | 
18 ὑπάρχουσα lo* τυγχάνουσα c! τυγχάνουσα τυγχάνουσα o | 21 ἐξέλιπεν 1 ἐξέ- 
λειπεν co | 28 ἔτι] ἐπι o | 26 γένοιντο οἱ 99 μαχάριον μὲν γὰρ μάλιστα c. 
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Nr. XLIV. Klagel. Jerem. 1, 22. 


Ἐπιφυλλίσαι δὲ τὸ μετὰ τρυγητὸν τὰ βραχέα τῶν κατα- 
λειφϑέντων ἐπιτρυγᾶν, ὅπερ ποιοῦσιν οἱ πένητες. ὥσπερ οὖν ὅτε 
μὲν ἐπεσχόπεις ἐπιμελῶς, ἐχάϑαιρες τὰ χλήματα μου, πάντα τὰ χεί- 

5 ρονα μέχρι τῶν σμιχροτάτων περιαιρῶν "τῆς σταφυλῆς τῆς χολῆς 
xal τοῦ βότρυος τῆς πικρίας:, οὕτω τοὺς ἐμοὺς ἐχϑροὺς ἐπιφύλ- 
λισον. τοῦτο γάρ uou. λυσιτελές, εἴγε μετ᾽ αὐτοὺς τελείως σωϑέντας 
κἀγὼ κατὰ τὴν σήν, e κύριε, κρίσιν τεύξομαι σωτηρίας" οὕς ὁρῶσα 
λελύπημαί τε σφόδρα καὶ κατέγνων ἐμαυτῆς, τῆς ἐπισχοπῆς τῆς 

10 παρὰ σοῦ δεομένη. 


Nr. XLV. Klagel. Jerem. 2, 3. 


Ὅμοιον παρὰ Δαβὶδ τὸ »πάντα tà χέρατα τῶν ἁμαρτωλῶν 
συνϑλάσειε.᾽ λέγει δὲ νῦν τοὺς ἄρχοντας, ἐν οἷς ἡ τοῦ ἔϑνους ἰσχὺς 
χαϑάπερ ἐν τοῖς χερασφόροις τῶν ζώων, καὶ διότι τοῦ σώματος 

16 ἐξέχει χαϑὰ τῶν ὑπηχόων οἱ ἄρχοντες. καὶ Δανιὴλ δὲ τὰς βασιλείας 
ἀπείχασε χέρασιν. δηλοῖ δὲ καὶ τὴν ὑπεροψίαν τοῦ ἡγεμονικοῦ τὸ 
χέρας, ὡς ἐν τῷ »un ἐπαίρετε εἰς ὕψος τὸ χέρας ὑμῶνε. ἀπο- 
στρέψας οὖν αὐτοῦ τὴν σῴζουσαν χεῖρα τοῖς πολεμίοις εὐαλώτους 
ἐποίησεν, ovg δὴ καὶ φλόγα πάντα δαπανῶσαν ἐχάλεσεν. εἴποις 

20 δ᾽ ἂν xal κᾶν ἐξέχον νόημα κέρας, καὶ πῦρ τὰ »πάϑη τῆς ἀτιμίαςε, 
οἷς 0 πλημμελῶν παραδίδοται, πᾶσαν τὴν κυχλοῦσαν ἀπολέσας 
βοήϑειαν χατὰ τὸ »παρεμβαλεῖ ἄγγελος xvolov χύχλῳ τῶν φοβου- 
μένων αὐτόνε. 


Nr. XLVI. Klagel. Jerem. 2, 4. 


25 Kal γὰρ iv τῷ ναῷ τὰς σφαγὰς ἐτόλμησαν οἱ πολέμιοι, Ovy- 
χωροῦντος τοῦ ϑεοῦ. καλῶς δὲ τὸ ὡς ἐχϑρός" οὐ γὰρ ἐχϑραίνων 
κολάξει ὁ ϑεός, ἀλλ᾽ ὠφελῆσαι βουλόμενος ἢ τοὺς πάσχοντας ἢ Tot; 
ὁρῶντας. σκηνὴν δὲ καλεῖ τὸν ναὸν κατὰ τὸ ἐξ ἀρχῆς ἁγίασμα, καὶ 
τόξον τὴν τιμωρητικὴν δύναμιν ὡς ἐν ᾿Αμβακούμ᾽ »ἐντείνων ἐντε- 

80 velc τὸ τόξον σου ἐπὶ τὰ σχῆπτρα, λέγει κύριοςε, τὰς ἀντικειμένας 


4 Vgl. Joh. 15, 2. — 5 Vgl. Deut. 32, 32. — 5f. Vgl. Olymp. (Gh III, 65). 
— 12 Psal. 74, 11. — 15f. Vgl. Dan. 8, 3 (LXX 6). — 17 Psal. 74, 6. — 17f. Vgl. 
Olymp. (Gh III, 74): ἢ ὁ ϑεὸς τὴν αὐτοῦ δύναμιν ἐπέσχεν xal οὐκ ἑπήμυνεν αὑτοῖς 
πολεμουμένοις ὑπὸ τῶν ἐχϑρῶν. — 20 Vgl Röm. 1, 26. — 22 Psal. 33,8. -- 
98 Vgl. Olymp. (Gh III, 76): χαϑ᾽ ἱστορίαν μέν, ἐν τῷ ναῷ. — 29 Hab. 3, 9. 


8 ὅπερ) ὁ δὴ ο] 8 τεύξωμαι o | 18 1. συνϑλάσω | 14 διότι c* δὴ ὅτι et dei 
0t. O0 | 17 ἐπαίρετε Vat. gr. 1153/54 ἐπαίρεται co | 19 πάνταξ δαπανῶντας o | 
29 ἀμβαχοῦν o. 
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δηλονότι doyag tt καὶ ἐξουσίας. ὃ υἱὸς δέ, δεξεὰ τοῦ ϑεοῦ καὶ 
πατρὸς ὑπάρχων, σφόδρα κατηγωνίσατο, καταλύσας καὶ ἅπερ ἐν 
ναῷ ϑεοῦ ἔστησαν εἴδωλα (ταῦτα γὰρ ἐπιϑύμημα ὀφϑαλμῶν), 
ἀποχτείνας ἀντὶ τῶν εἰδώλων τοὺς ἐνοιχήσαντας δαίμονας. 


δ Nr. XLVII. Klagel. Jerem. 2, 5. 


Βάρεις τὰς olxlac φησίν, ἅπερ βασιλείας ἐξέδωκε Σύμμαχος. 
ἐπαναλαμβάνει δὲ τοὺς ϑρήνους, ὡς ἂν τις ἐπὶ πένϑει περιαλγῶν. 
πάλιν δὲ δείκνυσιν, og ταπεινὸν λογισμὸν καὶ ταπεινὴν ἀνείληφεν 
ἔννοιαν, χαϑαιρεϑέντων τῶν oc οἰχημάτων τε καὶ φρουρίων, χα- 

10 ϑάπερ πληρούντων τὸ ἡγεμονικόν. ἀρεταὶ μὲν γὰρ τὰ οἰχήματα, 
ὑπ᾿ αὐτῶν γὰρ σχεπόμεϑα, ὀχυρώματα δὲ οἱ ἀναντίρρητοι λο- 
γισμοί. οὐ γὰρ ἐπὶ χειρόνων νῦν ἡ καϑαίρεσις οὐψωμάτων, ἐπαιρο- 
μένων κατὰ τῆς γνώσεως τοῦ ϑεοῦς-, οὐδὲ ταπεινότητος χαϑ᾽ ἣν τις 
»μανϑάνει τὰ δικαιώματα τοῦ ϑεοῦ- ταῦτα γὰρ χαρᾶς, ἀλλ᾽ οὐ Θρήνου 

16 πέφυχεν ἄξια. 


Nr. XLVIII. Klagel. Jerem. 2, 6. 


Σχηνὴν μὲν τὸν ναόν, ἄμπελον δὲ xai ἀμπελῶνα λέγει τὸν 
Ἰσραὴλ κατὰ τὸ νἄμπελον ἐξ Αἰγύπτου μετῆραςε παρὰ Δαβίδ, καὶ 
»ἀμπελὼν ἐγενήϑη τῷ ἠγαπημένῳε παρὰ Ἡσαΐᾳ. καὶ Δαβὶδ μὲν 

20 ἐπάγει" »iva τί καϑεῖλες τὸν φραγμὸν αὐτῆς; καὶ τὰ ἑξῆς, ὁ δὲ 
Ἡσαΐας" »apelles τὸν φραγμὸν αὐτοῦςε xal τὰ ἐπὶ τούτῳ. ταῦτα 
xai ὁ παρὼν ἐδήλωσε Θρῆνος. συστείλας γὰρ ἑαυτοῦ τὴν φρουρὰν 
ὁ ϑεὸς τοῖς πολεμίοις παρέδωχεν. οὐχέτι »xvxAq αὐτοῦ παρεμβάλλον- 
vog ἀγγέλου: διὰ τὸ μὴ »φοβεῖσϑαι τὸν ϑεόν.. κατήργησε δὲ καὶ 

25 τοὺς χατὰ νόμον εἰς λατρείαν καιρούς. ὡς ἐν Ἡσαΐᾳ φησί" »νηστείαν 
καὶ ἀργείαν xoci τὰς ἑορτὰς ὑμῶν μισεῖ ἡ ψυχή μους. ὅπερ λήϑην 
ἐχάλεσεν. ἀλλ: οὐχ ὡς πάϑος ἀνϑρώπινον. παρώξυνε δὲ βασελέα 
καὶ ἱερέα, ἀγαναχτοῦντας εἰ μερὶς ὄντες ϑέοῦ τοιαῦτα παρ᾽ ἀσε- 
βούντων ὑφίστανται. 


6ff. Vgl. Olymp. (Gh III, 78:: πρὸς μὲν ῥητόν. ... τὰς οἰχίας φησί. πρὸς 
δὲ διάνοιαν, τοὺς περιφράττοντας τὴν ψυχὴν ἀγαϑοὺς λογισμούς. — 1 Vgl. II Kor. 
10, 5. — 14 Vgl. Psal. 118, 71. — 18 Psal. 79, 9. — 19 Jes. 5, 1. — 20 Psal. 
79, 13. — 91 Jes. 5, 5. — 28f. Vgl. Psal. 33, 8. — 25 Jes. 1, 14. — 28 x«l &o- 
xovta hat Origenes also nicht gelesen, wie auch LXX Luc. nicht. 


1 ϑεοῦ xal] < o | 6 Βάρεις] anonym am Anfang d. Seite o | 17 ἀμπελῶν 
δὲ ο] 19 ἐγεννήϑη o| 20 ἱνατί o | αὐτοῦ 0| 24 966v] χύριον o | 26 ἀργείαν c*o 
ἀργίαν ct | 98 ei] oi c ὄντες] ἐν ταῖς o. 
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Nr. XLIX. Klagel. Jerem. 2, 7. 


Τὰ λειτουργικὰ παρέδωκε σχεύη, μηκέτι ταῖς παρ᾽ ἀσεβῶν ϑυσίαις 
εὐαρεστούμενος κατὰ τὸ »οὁλοκαυτώματα κριῶν καὶ στέαρ ἀρνῶν καὶ 
αἷμα ταύρων καὶ τράγων οὐ βούλομαι. παρέδωκε δὲ χαὶ τὸ 

5 συνέχον τεῖχος τὰς οἰχίας τῆς πόλεος, ἤγουν τὰ βασίλεια χκαϑάπερ 
ἐξέδωχε Σύμμαχος. οἱ δὲ δυσμενεῖς παραλαβόντες καὶ τὸν νεὼν αἷς 
ἐπὶ τελείᾳ νίχῃ λοιπὸν ἑώρταζον ἀλαλάζοντεςς. ψυχῆς δὲ ϑυσι- 
αστήριον τὸ ἐν ἡμῖν λογικόν, di ovxtQ ἱερουργεῖται τὰ πάϑη 
νεχρούμεγα. 


10 Nr. L. Klagel. Jerem. 2, 8. 


Πᾶσαν yàg αὐτῆς ἀφεῖλεν ἀσφάλειαν, τῆς τιμωρίας ἐκτείνας 
τὸ μέτρον" 0 δὴ καὶ Ζαχαρίας τεϑέαται. 


Nr. LI. Klagel. Jerem. 2, 8. 


Πενϑεῖ δὲ τεῖχος xol προτείχισμα, τὰ πένϑους ἄξια, τοῦ 
15 χλαίειν καὶ τοῖς ὁρῶσιν αἴτια γινόμενα᾽ »τὴν γὰρ βουλὴν κυρίου 
τίς διασχεδάσει; καὶ τὴν χεῖρα αὐτοῦ τὴν ὑψηλὴν τίς ἀποστρέψει; ς« 
χατὰ τὸν μαχάριον Ἡσαΐαν. τὴν δὲ τοιαῦτα πενϑοῦσαν εἴτε πόλιν 
εἴτε ψυχὴν ὡς εἶναι τοῖς ἐχϑροῖς καταπάτη ua, πενϑεῖν εἰχὸς 
ἀγγέλους τοὺς πρότερον αὐτὴν ἄλλους ix ἄλλοις φυλάττοντας, uei- 
20 ζους τὸ xal ὑποβεβηχότας. el γὰρ ἐπὶ σωϑεῖσι χαίρουσιν, ἐπὶ πεσοῦσι 
πῶς οὐ πενϑήσουσιν; 


Nr. LII. Klagel. Jerem. 2, 9. 


Qc yàp ὑπὸ γῆς ἢ ϑαλάττης χαταποϑεῖσαι γεγόνασιν àga- 
νεῖς. ἀπώλοντο δὲ xai βασιλεὺς καὶ ἄρχοντες καὶ οἱ wevdo- 
ο προφῆται καὶ ὃ νόμος αὐτῆς ἀνάγχῃ δουλείας, ὃν δὴ προαιρέσει 
χαὶ πρὶν ἁλῶναι κατέλυσαν. πύλαι δὲ ψυχῆς αἱ αἰσϑήσεις, αἵτινες 
ἁμαρτανούσης καταχλύζονταί τε πάϑεσι καὶ γίνονται γήϊναι. καὶ αἱ 
ταύτας δὲ τηροῦσαι τῆς ψυχῆς δυνάμεις ἐκλύονται ἀπολωλότος νοῦ 
τε βασιλεύοντος καὶ λογισμῶν ἀρχικῶν ἐν τοῖς πάϑεσιν, ὅτε τῆς 


2. 4 παρέδωχε ist Symmachus' Lesart für συνέτριψεν vgl. Hexapla. — 8 Jes. 
1, ll. — 12 Vgl. Sachar. 2, 2. — 15 Jes. 14, 27. — 20 Vgl. Luk. 15, 10. — 
98 χατεβυϑίσθϑησαν liest LXX. Luc. (nach Σ΄ Ὁ) für &vendynoav. 


14 ἀξια] « o | 14/15 τοῦ χλαίειν xal] übergesch. c! < c*o | 15 ὁρῶσι yi- 
γνώμενα o | γιγνόμενα c | 28 Ὡς] vorher τοῦ αὐτοῦ c | 24 βασιλεῖς lo | 27 yi- 
yvovtat o | 28 ἀπολωλυῖαι c. 
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ψυχῆς vo μος τε xal τάξις ἀπόλλυται, xci γίνεται Βαβυλὼν πλήρης 
οὖσα Συγχύσεως, μηδὲν ἔχουσα προνοητιχὸν ὑπὸ ϑεοῦ βοηϑούμενον. 


Nr. LIII. Klagel. Jerem. 2, 10. 


Avrnpa διηγεῖται ϑεάματα ἐν τῷ χωρίῳ τῆς εὐφροσύνης Ye- 
5 γενημένα᾽ φόβῳ γὰρ οὐδὲ ϑρηνεῖν τοῖς πρεσβυτέροις ἐπέτρεπον, 
xal τὰς πρώτας παρϑένους εἰς γῆν ὁρᾶν παρεσχεύασαν, μήποτε 
φανεῖσαι πρὸς βίαν αὐτοὺς ix τοῦ χάλλους, ἐν ᾧπερ ἐπρώτευον. 
ἐπισπάσωνται. εἴποις δ᾽ ἂν καὶ τοὺς ἐν ἀρετῇ πάλαι πρεσβεύον-" 
τας, δὲ ἣν οὕτως ἐλέγοντο, χοϊκοὺς γεγονότας καὶ πάϑεσιν ἀλόγοις 
10 ἐνιδρυϑέντας κατὰ λόγον ἔτε μηδὲν ἐνεργεῖν καὶ τὸ ἐν αὐτοῖς Nye- 
μονικὸν ἀπογεώσαντας πνεῦμα καὶ πένϑους ἀξίαν, ἣν εἶχον πάλαι, 
σωφροσύνην ποιήσαντας καὶ λογισμοὺς διαφϑείραντας, ovg πρὶν 
ἀφϑόρους διέσῳζον. 


Nr. LIV. Klagel. Jerem. 2, 11. 


15 Δόξαν ἰδίαν φησὶν ὃ προφήτης ϑεοῦ τε ναὸν καὶ πατρίδος 
εὐσέβειαν. τῶν δὲ νηπίων τὴν ἔχλυσιν ὁ λιμὸς ἀπηργάζετο. εἴ- 
ποις δ᾽ ἂν ὑψηλότερον, Oc οἰχειοῦται τῶν συγγενῶν κατὰ σάρκα 
τὰ πάϑη κατὰ τὸ »tíc ἀσϑενεῖ, καὶ οὐχ ἀσϑενῶ;ς τὰ κατὰ ψυχὴν 
ἐκείνων ἀναδεχόμενος δυσχερῆ, γνώσεως ἀληϑοῦς μαρασμὸν καὶ | 

20 φορὰν ἄστατον τοῦ λογισμοῦ πρὸς τὰ γήϊνα καὶ στέρησιν δόξης 
τῆς ὑφούσης τὴν κεφαλὴν κατὰ τὸ »00 δέ, χύριε, ἀντιλήπτωρ μου 
εἶ, δόξα μου καὶ ὑψῶν τὴν κεφαλήν μουε. 


Nr. LV. Klagel. Jerem. 2, 13. 


Tnv παντελῆ χαχίαν ἐδήλωσεν, ὡς μηδεμίαν ἔχειν ἀρετῆς μαρ- 

5 τυρίαν μηδὲ τὸν πλημμελήσαντα παραπλήσια. τί γὰρ ὅμοιον ἁμάρ- 
τημα τοῦ μακρὰν τοῦ ϑεοῦ καὶ μετὰ τὸ πλησιάζειν ἀφηνιάσαντος; 
»εἶε γὰρ »μὴ ἤλϑονε φησὶ »xal ἐλάλησα αὐτοῖς, ἁμαρτίαν οὐχ εἶχονε. 
διὸ xal »iv τοῖς ἐγγίξουσί uot ἁγιασϑήσομαιε" ὅτι »ὁ un εἰδὼς To 
ϑέλημα τοῦ κυρίου καὶ μὴ ποιῶν αὐτό, δαρήσεται ὀλίγας" ὁ δὲ εἰδὼς 


D 
c 


9 Vgl. Onom. sacra I, 174, 91: Βαβυλὼν σύγχυσις u. 6. — 18 II Kor. 11, 29. 
— 21 Psal.3, 4. — 94f. Vgl. Olymp. (Gh III, 96): τί χρηστόν σοι προσμαρτυρήσω; 
ποίαν ἁμαρτίαν ovyxolvo πρὸς τὴν σήν; — 91 Joh. 15, 22. — 28 Lev. 10, 3. — 
Vgl. Luk. 12, 47. 48. 


1 ἀπόλλυνται Vat. gr. 1153/54 ἀπόλλυται clo | 6 unreo 11 ἣν] ἦν" o | 18 re 
ναὸν) τὸν λαὸν c | 16 ἀπηργάζετο c* ἀπειργάζετο οἱ ἀπηργάζεται o | 22 δόξα 
μου] « e | 26 xal] + τοῦ c | πληϑοάζειν o | ἀφηνιάσαντος c (σαν in Ras.) ἀφα- 
γιάσαντος O. 
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xal μὴ ποιῶν αὐτό, δαρήσεται xoAAAc. τὸ οὖν τοσοῦτον πάϑος, ὁ 
μὴ προφῆται ϑεραπεῦσαι δεδύνηνται, μόνου δεῖται ϑεοῦ. διὸ καὶ 
σάρχα πεφύρηκε, τῶν προφητῶν ὁμολογούντων ἀσϑένειαν ἐν τῷ 
»χύριε, τίς ἐπίστευσε τῇ ἀχοῇ ἡμῶν;ς ἔλεγε δὲ καὶ πρότερον Tegov- 
o σαλήμ' εἴδετε el ἔστι πάϑος χατὰ τὸ πάϑος μους. ὁ τοίνυν "παΐσας 
ἰάσεται αὐτὸς γὰρ ἀλγεῖν ποιεῖ xol πάλιν ἀποχαϑίστησινς, τὸ γὰρ 
τίς λαμβάνεται καὶ ἐπὶ τοῦ σπανίου καὶ ἐπὶ τοῦ μηδενός" οὐδεὶς γὰρ 
ἀνθρώπων ἰάσασϑαι δύναται τὴν ὑπὸ ϑεοῦ ἐπαγομένην πληγήν. 


Nr. LVI. Klagel. Jerem. 2, 14. 


10 Προφητεία μάταιος 7) μηδεμίαν ἔχουσα ἔχβασιν καὶ ἣν εἴδωλα 
παρασχευάζει τὰ μάταια. xal ἀφ᾽ ἑαυτῶν δέ τινες προεφήτευον 
δῃϑεν »Evexev δραχὸς χριϑῆς καὶ κλάσματος ἄρτους κατὰ τὸ YErDau- 
μένον οἵτινες οὐχ ἴσασιν ἁμαρτίας ἐλέγχειν xol τῆς ὑπὸ δαιμόνων 
ἀνασῴξειν αἰχμαλωσίας, διὰ τῆς χρηστολογίας τὰς ψυχὰς διαστρέ- 

15 φοντες. ὡς δὲ τῶν ἀληϑῶν τὸ λῆμμα καὶ ὁ λόγος, ὃν ix ϑεοῦ 
λαμβάνουσιν, πέφυχεν ἀληϑὲς καὶ συνάπτει ϑεῷ, οὕτω τὸ τῶν δαι- 
μόνων ψευδές τε καὶ μακρῦνον ϑεοῦ καὶ τῆς ἐχεῖϑεν ῥοπῆς ἐξωϑού- 
μενον. ποῖα δὲ ἐξώσματα τὰ μὴ μάταια, καϑάπερ ἐδείχϑη, καὶ 
λήμματα; δῆλον οὖν Oc τὰ πλάνης ἐξωθϑοῦντα καὶ προσάγοντα 

20 τῷ ϑεῷ. 

Nr. LVII. Klagel. Jerem. 2, 16. 


»0« γὰρ ἐχϑρὸς νἡμῶν διάβολος περιέρχεται ος λέων ὠρνόμενος 
ξητῶν τίνα xataxig« καὶ ὡς ὄφις ip ἡμᾶς ἀφιεὶς τὰ συρίγματα. 
πλὴν μὴ γένοιτο λέγειν αὐτὸν ὡς κατέπιον, μῆτε καταλαβεῖν ἐν 

25 ἡμῖν ἡμέ ραν ἣν ὃ συγκαίων ἥλιος ἀπεργάξεται' εἴρηται yap' τἡμέ- 
as ὁ ἥλιος οὐ συγκαύσει σες. ἡδοναῖς γὰρ καὶ ϑυμῷ συγχαίει καὶ 
τὴν πλάνην ἡμῖν ὡς φῶς xol γνῶσιν παρέχεται. ψάλλοντες οὐν 
ἐροῦμεν" ei ‚u ὅτι κύριος 7v ἐν ἡμῖν, ἄρα ζῶντας ἂν κατέπιον 
ἡμᾶςε, xol τὸ »λαμπτὴρ δὲ ἀσεβῶν σβεσϑήσεταις. 


80 . Nr. LVIII. Klagel. Jerem. 2, 17. 


Οὐδέν, φησίν, ἐξ ἑαυτῶν | ἐποίησαν ol πολέμιοι" ϑεῷ γὰρ ἐδόχει 
χαὶ γέγονεν. διόπερ ἔλεγε xal Ναβουζαρδάν' νχύριος ὃ ϑεός σου 
4 Jes. 53, 1. — ὅ Klagel. Jerem. 1, 12. — Vgl. Hiob 5, 18. — 12 Ezech. 13, 19. 


— 22 1 Pet. 5, 8. — 28 Vgl. Jer. 26, 22. — 25 Psal. 120, 6. — 98 Psal. 123, 2. 3. 
— 29 Prov. 24, 20. — 81 Vgl. Psal. 33, 9? — 82 Jerem. 47, 2. 3. 


1 αὐτό) <o | τοσοῦτο o | 10 ματαία c | ἔχβασιν ἔχουσα o | 17 ἐξωϑθϑοῦν Blass 
vgl. Z. 19 | 28 χαταπίει c | 24 xarinıev Blass | 25 χατεργάζεται c | 26 ὁ] < o. 
17* 
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ἐλάλησε τὰ κακὰ ταῦτα εἰς τὸν τόπον τοῦτον, καὶ ἐπήγαγε κύριος, 
ὅτε ἡμάρτετε eot d. “πᾶς ovv ἀπιστῶν τῇ χρίσει τῶν ῥημάτων 
τούτων ἀχούσεται. πάντες μὲν οὖν οἱ προφῆται ταῦτα προὔλεγον. 
ἐξ ἡμερῶν δὲ ἀρχαίων 0 Μωσῆς ἐν τῷ Δευτερονομίῳ ταῦτα προε- 


5 μήνυσεν. 


Nr. LIX. Klagel. Jerem. 2, 18. 


Ἔστιν ὅτε περιπαϑεῖς ὴ γραφὴ τοὺς λόγους ποιεῖ xol τοῖς ἄναι- 
σϑήτοις δίδωσιν αἴσϑησιν, ἀλλομένους τε βουνοὺς εἰσάγουσα καὶ ‚con 
σχιρτῶντα, καὶ βουνοὺς xci λίϑους μαρτύρεται" ὅπερ - ἐν τούτοις 

10 ἀδύνατον, τοῦ τείχους ὑπὸ πολεμίων ἤδη καϑῃρημένου. τεῖχος 
οὖν ἐνταῦϑα βασιλεύς τε καὶ ἄρχοντες καὶ ὅσοι δυνάμει ταύτην περι- 
τειχίζοντες, οὕς ἀξιοῖ χέειν μετανοίας ἀδιάλειπτα δάχρυ α, & τοῖς 
ὁρῶσι διὰ παντὸς προξενεῖ πεπτωχός. ταῦτα, φησίν, ὑπάρχει αὐτοῖς, 
xal εἰ μὴ πάλιν τὴν λύπην σημαίνει τῆς πάλαι φρουρούσης δυνά- 

15 μεῶς, ὑπερβολικῶς τοῦτο δηλῶν. »ἐν ϑλίψει dee, “λέγει, »τοῦ κυρίου 
ἐμνήσϑησαν ἐξ ϑλῆς τῆς xaQÓlac«. τοῦτο τοίνυν ποιήσατε, φησί, 
νυκτὸς xal ἡμέρας δαχρύοντες xai »ἐπὶ ταῖς κοίταις ὑμῶν κατα- 
νύγητεε" μηδὲ νῆψιν ἡγεῖσϑε τὴν ἀπὸ τούτων ἀπαλλαγήν μετάνοια 
γὰρ εἰς σωτηρίαν ἐστίν. νήφει δέ τις οὐχ ἀγαϑῶν. ἀλλὰ χειρόνων 

20 παυόμενος. τῷ δὲ νῷ συνάπτου διὰ παντὸς πρὸς Χριστόν, ὅπως 
σε φυλάξειεν ες κόρην ὀφϑαλμοῦ καί σοι τεῖχος γένηται. 


Nr. LX. Klagel. Jerem. 2, 19. 


Ilooosxtıxov ἡ νύξ, συστρεφομένης ἐν αὐτῇ τῆς ψυχῆς ἐν τῇ 

τῶν αἰσϑήσεων ἠρεμίᾳ. τότε χελεύει μελετᾶν ἐν ταῖς ἐντολαῖς τοῦ 
25 ϑεοῦ xol λέγειν μετὰ τοῦ Δαβίδ' ενυχτὸς μετὰ τῆς καρδίας "μου 
ἠδολέσχουν, καὶ ἔσχαλλε τὸ πνεῦμά uov«. τῆς δὲ νυχτὸς εἰς τέσσαρας 
φυλακὰς διῃρημένης, λέγε μετὰ τοῦ Δαβίδ' »προχατελάβοντο φυ- 
Aaxas οἱ ὀφϑαλμοί μουε, καὶ μετὰ τοῦ Außaxovu' »ἐπὶ τῆς φυλακῆς 
μου στήσομαι. καὶ ἀποσχοπεύσω, τί λαλήσει ἐν ἐμοὶ κύριος 6 ϑεόςε. 


4 Vgl Deut. 32, 20. — 4f. Vgl. Olymp. (Gh III, 104). — Sf. Vgl. Psal. 
113, 4 Jes. 55, 12. — 15 Jes. 26, 16? — 17 Psal. 4, δ. — 21 für ὁ óg9aAuóc 
σου lesen χόρη ὀφθαλμοῦ cov QV Luc. vgl Deut. 32, 10. — 24 Vgl. Psal. 1, 2. 
— 25 Psal. τὸ, 7. — 27 Psal. 76, 5. — 28 Hab. 2, 1 (Psal. 84, 9). 


8 μὲν) < c|10 ἤδη) « c| 18 αὐτοῖς] αὐτοῦ o | 14 xal] + ὅρα Koetschau | 
15 λέγων o | 16 τῆς] < o | 18 ἡγεῖσϑε c (c? in Ras) ἡγεῖσϑαι o | 20/21 ὅπως 
ἄν σε φυλάξαιεν 6 | σὺ τεῖχος γενήσεται o | 94 cov) < o | 26 ἔσχαλεν c | 27 τοῦ] 
« 0| 28 τοῦ] « c | 29 χύριος ὁ 9eóc] in Has. der LXX nicht überliefert, wohl 
aus Psal. 84, 9 eingedrungen. 
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τότε γὰρ ἐρεῖς" »ὅτι λαλήσει εἰρήνην ἐπὶ τὸν λαὸν αὐτοῦι. ado- 
λέσχησον οὖν ἐν νυκτὶ τοῦ παρόντος αἰῶνος" οὐ γάρ ἐστί σοι »1j 
πάλη πρὸς αἷμα καὶ càgxa, ἀλλὰ πρὸς τὰς ἀρχάς, πρὸς τὰς ἐξουσίας «᾿ 
»οὐχ οἶδας γάρ, πότε ὁ χύριος τῆς οἰχίας ἔρχεται, ὀψὲ ἢ μεσονυχτίου 
5 ἀλεκτοροφωνίας 7 xot μὴ ἐλϑὼν ἐξαίφνης εὑρήσει ὑμᾶς χαϑεύ- 
dovrası. xol aA sel γὰρ ndeızs ποίᾳ φυλακῇ ὁ κλέπτης ἔρχεται, 
ἐγρηγόρησας ἂν καὶ οὐχ ἂν εἴασας διορυγῆναι τὴν οἰχίαν Gov«. 


Nr. LXI. Klagel. Jerem. 2, 19. 


ρον πρὸς αὐτὸν χεῖράς Gov διὰ τῆς τῶν καλῶν ἐργασίας. 

10 οὐ περὶ τῶν τυχόντων ὁ ἀγών, δι᾽ ἀπορίαν τοῦ ϑείου λόγου τῶν 

σῶν ἐχλειπόντων νηπίων, | καὶ ἱσταμένων ἐπ᾿ ἀρχῆς πασῶν ἐξό- 

ὅων, τῶν ἐντολῶν τοῦ ϑεοῦ, καὶ προβῆναι μὴ δυναμένων ἄνευ ϑεοῦ 
συνεργείας xal τοῦ στηρίζοντος ἄρτου καρδίαν. 


Nr. LXII. Klagel. Jerem. 2, 20. 


15 ToU προφήτου παραινέσαντος, Ἱερουσαλὴμ ἐπείσϑη καὶ λέγει 
πρὸς τὸν Heov' "μὴ ἀποστρέψῃς τὸ πρόσωπόν σου ar ἐμοῦςε, νἐπί- 
βλεψον ἐπ᾿ ἐμὲ xol ἐλέησόν μεε, »un τῷ ϑυμῷ σου ἐλέγξῃς με, μηδὲ 
τῇ -ὀὁργῇ σου παιδεύσῃς ue«. μείζων ἀνϑρωπίνης φύσεως ἡ πληγῇ. 
οἶδα παραβᾶσα τὸν νόμον καὶ τοῖς ἐντεῦϑεν ἐπιτιμίοις ὑποκειμένη, 

20 ἐν οἷς ἐστι xol τὸ »φαγῇ τὰ ἔχγονα τῆς κχοιλίας σου, χρέα υἱῶν σου 
xal ϑυγατέρων σους. ἐνόμιζον ἕως ἀπειλῆς εἶναι τὰ ῥήματα᾽ ἔγνων. 
κύριε, ὅτε »0 νόμος σου ἀλήϑειαε. ἱερέως δὲ xal προφήτου 
σφαγὴν οὐκ ἐπυϑόμην ἐν μέσῳ νεῷ. 


Nr. LXIII. Klagel. Jerem. 2, 21. 


25 Ex γῆς ἤσαν ἐρριμμένοι πάντες ol di ἡλικίαν πρὸς τοὺς πόνους 
ἀδύνατοι, ϑέαμα λίαν ἐλεεινόν, ὡς καὶ νέων σφαγὴ καὶ παρϑένων 
Τεῖϑε xol τούτων σφαγαὶ πρὶν εἰς ζωὴν πιχροτέραν ἀπάγεσϑαι. 
ἔξοδοι δὲ γῆς τὰ βιωτικὰ πράγματα, ἐν οἷς ἐχοιμήϑησαν μὴ 


1 Psal 84, 9. — 2 Eph. 6, 12. — 4 Mark. 13, 35. — 6 Matth. 24, 43. — 
18 Vgl. Psal. 103, 15. — 16 Psal. 26, 9. — Psal. 24, 16. — 17 Psal. 6, 1. — 20 Deut. 
28,'03. — 22 Psal. 118, 142. — 25 Origenes las mit Q Luc. u. à&: γῆν (τῶν) 
ἐξόδων. 


ἃ πρὸς) χαὶ o | 4 μεσονυχτίῳ c| ὅ ἀλεχτρνοφωνίας ο] 15 Τοῦ] vorher τοῦ 
αὐτοῦ c | ἐπείσϑη Vat. gr. 1153/54 ἐπήσϑη c* ἐπίσϑη c!o | 20 ἔγγονα o | 28 ἐμ- 
μέσω c | van o | 26 παρϑένων) + αἰχμαλωσία Lietzmann nach LXX | 27 εἴθε) 
eiye? Koetschau. 


4 
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»γρηγορήσαντες μηδὲ προσευξάμενοις, κλείσαντες δὲ πρὸς ἁμαρτίας 
xci ἀφροσύνην τοὺς τῆς ψυχῆς ὀφθαλμούς. καὶ τίνες οὕτοι; εἰ μὲν 
παιδάρια, οὐ ϑαυμαστὸν ἄγαν. νυνὶ δὲ πρὸ tovtov οἱ δοκοῦντες 
προβεβηχέναι κατ᾽ ἀρετὴν χαὶ πᾶς δὲ τὴν ψυχὴν ἀδιάφϑορος χαὶ 

5 δυνατὸς ἐν πολέμῳ γέγονεν. ἐχϑροῖς ὑποχείριος. σὺ δὲ ὡς ἀγαϑὸς 
τὴν τοιαύτην αὐτῶν χαταπαύεις ζωήν, καὶ κατατέμνεις πᾶσαν αὐτῶν 
σύστασιν τὴν ἐπὶ καχῷ. 


Nr. LXIV. Klagel. Jerem. 2, 22. 


Οἱ χύχλῳ ov, φησί, τὴν Ἰουδαίαν οἰχοῦντες τὴν εἰς ἐμὲ € ἕορ- 

10 τὴν ἐνόμιζον χαταφυγήν, σωτηρίαν ἐντεῦϑεν ἐλπίζοντες" ὧν οὐδεὶς 

ὑπολέλειπται διὰ τὴν σὴν αὐτοῖς ἐπενεχϑεῖσαν ὀργήν. di ὧν 
γὰρ ἥμαρτον, πολλοὶ καὶ δυνατοὶ γεγόνασιν οἱ ἐχϑροί. 


Nr. LXV. Klagel. Jerem. 3, 1. 


Δεινὰ συνέβη τῷ προφήτῃ xal πρὶν ἁλῶναι τὴν πόλιν καὶ 
15 ταύτης ἑαλωκυίας. διὸ στοιχειώσεως ἑτέρας χατάρχων, ἑαυτὸν ἀπο- 
δύρεται, πτωχείαν ὁρῶν καὶ ἐρημίαν τῆς πόλεως διὰ παιδείαν 
χυρίου. καὶ αὐτὸς δὲ οὐδὲν ἧττον γέγονεν ἐν ἐνδείᾳ ἀγαθῶν, ἅμα 
μὲν ἐν περιστάσει γεγονὼς ἡνίχα τούτους ἐξήλεγχεν, ὥστε λέγειν" 
»διετέλεσα μυχτηριζόμενος πᾶσαν τὴν ἡμέρανε, ἅμα δὲ καὶ ταῖς τῶν 
20 δεινῶν αὐτῶν κοινωνῶν συμφοραῖς καὶ τῇ ix συμπαϑείας ὀδύνῃ. 
φησὶ δὲ καὶ χατὰ τὸν Δαβίδ' »oxıa ϑανάτου ἐπεσχίασέ use. ὅταν 
γὰρ δοχῇ | πρὸς βραχὺ διδόναι τοῖς πόνοις ἀναχωχήν, αὖϑις παλιν- 
dooust διηνεχῆ τιμωρίαν ποιούμενος. 


Nr. LXVI. Klagel. Jerem. 3, 3. 


25 Τὸ ὅλην τὴν ἡμέραν δηλοῖ xaO. ἑκάστην ἡμέραν, ὡς παρὰ 
τῷ Δαβιίδ' »0Anv τὴν ἡμέραν πολεμῶν EHRE μεε. σημαίνοι δ᾽ ἂν 
τὸ ἔστρεψε χεῖρα αὐτοῦ καὶ ὅτι πάλαι μοι τὰ ἀγαϑὰ χορηγῶν, 
νῦν τὰς παιδείας ἐπάγει, καϑάπερ ἀλλάξας τὴν χεῖρα. 


1 Vgl. Matth. 26, 41 Mark. 14, 38. — 19 Jerem. 20, 7. — 21 Vgl. Psal. 
43, 20?? — 26 Psal. 55, 2. — 28 Vg. Σ΄ (μεταβάλλει) und LXX Luc. (ἐπέστρεψε 
ἤλλαξε) vgl. Gen. 48, 14. 


1 χλίνσαντες πρὸς o | 1/2 ἁμαρτίαν xal εὐφροσύνην c | 15 ἑαλωκυίας Vat. 
gr. 1153/54 ἁλωχνίας co | 17 ἐν ἐνδία γέγονεν o | 21 με] μοι o | 22 δοχῆ c! 
δοκεῖ (c*?) o | ἀναχωχήν Vat. gr. 1153/54 ἀναχοχήν co. 
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Nr. LXVII. Klagel. Jerem. 3, 4. 
Τὴν σαϑρότητα τὴν συμβᾶσαν ἡμῖν ix τῆς ἁμαρτίας σημαίνει. 


Nr. LXVIII. Klagel. Jerem. 3, 4. 
Συμφορὰ γὰρ ἐπίμονος γεροντικὴν ἀσϑένειαν ἐμποιεῖ. 


δ Nr. LXIX. Klagel. Jerem. 3, 5. 6. 


Οὐ γὰρ ἀφῆχέ us διαφυγεῖν τὰ δεινὰ πανταχόϑεν πολιορκού- 
μενον. λέγοι δ᾽ ἂν ἴσως καὶ τὸ περιβληϑὲν τῇ πόλει τεῖχος πολέ- 
μιον. τὴν αὐτὴν δὲ τῷ Aafló ἀφῆχε φωνὴν εἰρηκότι" νἐχάϑισάν με 
ἐν σχοτεινοῖς ὡς νεχροὺς αἰῶνος:. τοῦτο δὲ διὰ τὰς ἀπὸ τῶν πολε- 

10 μίων εἷἱρχτάς, ἅμα δὲ xol διὰ τὰς ix ϑεοῦ συμφοράς" ψυχῆς γὰρ 
σχότος οἱ , πειρασμοί. ἰδικῶς δὲ ,"Ἱερεμίαν καὶ εἰς τὸν καταρράκτην 
ἐνέβαλεν ὁ Πασχώρ-, σχοτεινὸν ὄντα καὶ ἀφεγγῆ, ὁποῖον ἦν καὶ τῷ 
Δαβὶδ τὸ σπήλαιον ἐν ᾧ παρὰ Σαοὺλ GREXQURTETO. δύναιντο δὲ 
χαὶ εἰς Χριστὸν οἱ δύο Θρῆνοι λαμβάνεσϑαι, οὗ τύπος ἡ» Ἱερεμίας 

15 τοσαῦτα παρὰ Ἰουδαίων πεπονθότος καὶ τέλος τάφῳ παραδοϑέντος.. 


Nr. LXX. Klagel. Jerem. 3, 7. 8. 


᾿Αφύχτοις μὲ κακοῖς περιβέβληχεν, ἐπιϑεὲς τῷ τραχήλῳ μου 
λαὸν ἀπηνῆ καὶ παραπιχραίνοντα xoi μεῖζον ἢ xav ἐμὲ φορτίον. 
οὐχ εἰσηχούσϑην δὲ χουφισϑῆναι πολλάχις εὐξάμενος" tloaxov- 
20 σϑῆναι γὰρ τοὺς αγίους ἔσϑ᾽ ὃτε κωλύει τὰ πράγματα. λέγοι δ᾽ ἂν 
ζυγὸν καὶ τοὺς κλοιοὺς τοὺς σιδηροῦς, 0UG ἀντὶ ξυλίνων ϑεοῦ χε- 
λεύσει περιεβάλετο, φέρεται γὰρ καὶ γραφή" ἐβάρυνε γὰρ τὸν 
χαλκὸν τοῦ τραχήλου μου. ἀπέφραξε γὰρ τὴν προσευχήν 
μου xal λέξας αὐτῷ" >un προσεύχου περὶ αὐτῶν" οὐ γὰρ εἶσα- 
25 χοὐσομαί σου-. 


6f. Vgl. Olymp. (Gh III, 127): ἐκ δὲ προσώπου τῆς ἀνθρωπείας φύσεως, ... 
οὕτω περιῳχοδόμησε xaT ἐμοῦ, ὡς μὴ δίνασϑαί ut διαφεύγειν. --- 84. Vgl. 
Olymp. (a. a. Ο.): τοῦτο πρότερος ὃ Δαβὶδ κτλ. — Psal. 142, 8. — 11 Vgl. Jerem. 
20, 2. — 18 Vgl. I Sam. 24, 4. — 19 Vgl. Jerem. 35, 13. — 229 Vgl. LXX Luc. 
— 94 Vgl. Jerem.14, 11. 12. 


9 Τὴν-- σημαίνει nach Nr. LXVIII unter der Überschr. 'OAvuzuó" o | 4 Συμ- 
φορὰ] vorher τοῦ αὐτοῦ c | 6 Οὐ] vorher τοῦ αὐτοῦ c | 7 λέγει o | 8 δὲ τῷ) μετὰ 
€ | 11 χαταράχτην o | 15 παϑόντος o 19 zoAAdxig] « ο] 20 δ᾽ ἂν) dà» o δὲ c! 
22 περιεβάλλετο o | 24 περὶ] ὑπὲρ o. 
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Nr. LXXI. Klagel. Jerem. 3, 9. 


Ὁρμήσας γὰρ πολλάκις οὐ συνεχωρήϑη παραιτήσασϑαι τὴν δια- 
xovlav. ἔφασχε γάρ᾽ »οὐ μὴ ὀνομάσω τὸ ὄνομα κυρίουε, καὶ ὥσπερ 
ὑπὸ πυρὸς συνηλαύνετο. ἐμφράττει δὲ καὶ τὰς ὁδοὺς τῶν ἁμαρ- 

5 τωλῶν οὗ συγχωρῶν ἁμαρτεῖν. ἀλλ᾽ οὐ τοιοῦτος ὁ προφήτης, ὃς 
γέ φησιν᾿ »00x ἐχάϑισα μετὰ συνεδρίου παιζόντωνε. 


Nr. LXXII. Klagel. Jerem. 3, 12. 


Πᾶν αὐτοῦ, φησί, βέλος ἐχένωσε κατ᾽ ἐμοῦ, τὴν ἐμὴν τειτρώσχων 
ἐπιϑυμίαν καὶ μὴ συγχωρῶν uot πράττειν oc βούλομαι. 


10 Nr. LXXIII. Klagel. Jerem. 3, 13—15. 


Negool δὲ iv τῇ γραφῇ τὸ ἐπιϑυμητικχόν, | loi δὲ τὰ βέλη. καί 
μὲ λοιπὸν ὡς ψεύστην διέσυρον gn» μὲ ποιήσαντες. καὶ φϑάσας 
δὲ ἔλεγε" »χατὰ μόνας ἐκαϑήμην, ὅτι πιχρίας ἐνεπλήσϑηνε χαὶ τὰ 
ἑξῆς" ὁ μὲν γὰρ ἐδεῖτο ὑπὲρ αὐτῶν, οἱ δὲ ἐπεβούλευον, καὶ ὕμως 

15 τὴν διαχονίαν οὐχ ἦν παραιτήσασϑαι. ἐπικραίνετο τοίνυν καὶ πά- 
σχων ὑπ᾽ αὐτῶν (xol) πάσχουσι συναλγῶν καὶ ἀσεβοῦσιν ὑπερα- 
χϑόμενος. 


Nr. LXXIV. Klagel. Jerem. 3, 16—18. 


Ψήφῳ φησὶν ἢ ἀριϑμῷ, za ἕχαστον ὀδόντα παιομένου κατὰ 
20 τῆς σιαγόνος, ἢ λίϑῳ σχληρῷ. καὶ κατὰ τὸν Δαβὶδ δέ qoc »μετὰ 
σποδοῦ ἄρτον μου joco», τὸ μηδὲ ἄρτον σὺν ἡδονῇ λαμβάνειν δη- 
λῶν ὑπὸ ϑλίψεως. οὐχ ἦν οὖν εἶναι τὴν ψυχὴν ἐν εἰρήνῃ, αὐτὴν 
ταραττομένην χαὶ προσέτε βλέπουσαν ἔξωϑεν ϑορύβους, ἔσωϑεν μάχας. 
διὸ μηδὲν ἐλπίσας χρηστόν, τὰς Ἰὼβ ἀφῆκα φωνάς" »ἀπείπατό με 
25 ἔλεος, καὶ ἡ ἐλπίς μου παρὰ κυρίους. οὐ γὰρ nv νικῆσαι τὰ 
περιεστῶτα δεινά. 


8 Jerem, 20, 9. — 6 Jerem. 15, 17. — 18 Jerem. 15, 17. — 90 Vgl. Psal. 
101, 10. — 28 Vgl. II Kor. 7, 5. — 24 Hiob 6, 14. 


9 συνεχώρησας c | συνηλαίνετο οἱ συνελαύνετο c* (w.e.sch) o | 8 βέ- 
λος, φησί o | 11 δὲ!) «— o | 16 ox] ὑπὲρ c | ἀσεβούντων o | 20 σχληρῷ καὶ] 
σχληρῶσε o | 21 σποδοῦ) + τὸν o | ἄρτον ἄρτου lo | 22 οὐχ ἣν) ob x’ etov (eov 
in Ras) c | att] + re 1. 
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Nr. LXXV. Klagel. Jerem. 3, 25. 26. 


Πρὸς πάντας γὰρ ὧν ἀγαϑὸς τὴν παρ᾽ ἡμῶν ὑπομονὴν ἀπαι- 
tel. τῇ γὰρ ψυχῇ, 7 ζητήσει αὐτόν, ἀγαϑὸν τὸ ζητεῖν, ἥτις ὕπο- 
μένοι μὴ ταραττομένη, μέχρι τὸ ἔλεος ἀπαντήσειεν, μηδὲ μεϑισταμένη, 


5 μέχρι τὸ σωτήριον» ἐπιφανείη κυρίου, εἰς τὸ ἐλπίζειν εἰς ἕτερον. 


10 


25 


ἴσως δὲ xal ἡσυχάσει λέγει μὴ πολυπραγμονοῦσα τῆς προνοίας tà 
χρίματα. δεῖ τοίνυν, χἂν ἀγνοῶμεν, μὴ ἀφηνιάσαι κυρίου. 


Nr. LXXVI. Klagel. Jerem. 3, 27. 28. 


Ὅτι »0 ζυγὸς αὐτοῦ χρηστὸς καὶ τὸ φορτίον. ἐλαφρόν-. κἂν οὖν 
μηδεὶς αὐτῷ συναινῇ περί του, δεῖ μὴ συναπάγεσϑαι, ἀλλὰ χἂν μονωϑῇ 
πρὸς τοῦτο, τοῖς δεδογμένοις ἐγκαρτερεῖν xai ἐνειδρῦσϑαι βεβαίως. 
»κύριος: ‚rag »κατοικίξει μονοτρόπους ἐν οἴχῳε φησὶν ὁ Δαβίδ, καὶ 
γχατὰ μόνας εἰμὶ ἐγώ, ἕως οὗ παρέλϑος, δηλονότι τοὺς πειρασμοὺς 
φιλανϑρωπίας τυχών. 


Nr. LXXVII. Klagel. Jerem. 3, 27. 29. 30. 


Ταπεινώσει γὰρ ἑαυτὸν gaoxor' νἐγὼ δέ εἰμι γῆ καὶ σποδόςε, 
εἴπερ ὄντως ἐστὶν ἀνήρ, καὶ τῆς μὴ καταισχυνούσης ἐλπίδος πε- 
πλήρωται, ὁποῖον xal τὸ τἐχκολλήϑη τῷ ἐδάφει ἡ ψυχή μουε. 


Nr. LXXVIII. Klagel. Jerem. 3, 31. 


«Ἱρμόζει τοῦτο xal πρὸς τοὺς ἐν τῇ αἰχμαλωσίᾳ λέγοντας τὰ ἐν 
τῷ ἑβδομηκοστῷ τρίτῳ Ψαλμῷ" »ivari, ὁ ϑεός, ἀπώσω εἰς τέλος; 
ὠργίσϑη ὃ ϑυμός σου ἐπὶ πρόβατα νομῆς σοῦ; σύμφωνον δὲ τὸ 
»οὐχ εἰς τέλος ἀπώσεται χύριος οὐδὲ εἰς τὸν αἰῶνα μηνιεῖε᾽ ἐρεῖ 
δὲ τῷ πρὸς ἀξίαν μετανοήσαντι' »διαλειπέτω ἡ φωνή 00v ἀπὸ 
κλαυϑμοῦ, καὶ οἱ ὀφϑαλμοί σου ἀπὸ δαχρύωνε. 


Nr. LXXIX. Klagel. Jerem. 3, 34—38. 


Διὰ τούτων uavdavouev μὴ εἰρηχέναι τὸν κύριον μηδὲ αἴτιον 
εἶναι τοῦ ταπεινωϑῆναι τοὺς δεσμίους τῆς γῆς ὑπὸ τῆς ἁμαρτίας, 


4 Vgl. Psal. 6, 4. — 9 Vgl. Matth. 11, 30. — 12 Psal. 67, 7. — 18 Psal. 
140, 10. — 16 Vgl Matth. 18, 4? — Gen. 18, 27. — 17 Vgl Róm. 5, 5. — 
18 Psal. 118, 25. — 21 Psal. 73, 1. — 28 Psal. 102, 9. — 24 Jerem. 38, 16. 


8 ἢ ζητήσει) τῇ ζητούίση c | ὑπομένει e | 4 μεϑισταμένην c | 10 τοῦ = δεῖ 
μὴ ovvanaysodaı o τοῦ δεῖ μὴ ovvanteodaı c | 16 αὐτὸν o| 20 τὰ] «0| 22 τὸ] 
τῷ ο 37 Διὰ) hierzu a. R. ὠριγ c!  μανϑάνωμεν o | χύριον) + καὶ c. 
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οὐδὲ τὰ ἀνθρώπινα xoluata ἐγκλίνειν κατέναντι vob | ϑεοῦ, τὸ γὰρ 343 
δίχαιον ἀγαπᾷ καὶ εὐϑύ, ἀλλ᾽ οὐδὲ τοῦ ἄξιον γενέσϑαι καταδικάσαι 
ἄνϑρωπον᾽ οὐ γὰρ δύναται, φησί, τὰ ἐναντία ἐκ στόματος κυρίου 
ἐξεληλυϑέναι, τὰ ἀγαϑὰ καὶ τὸ κακόν οὔτε γὰρ "δένδρον ἀγαϑὸν 

δ καρποὺς πονηροὺς ποιεῖ, οὔτε δένδρον πονηρὸν καρποὺς ἀγαϑούς-. 
τὸ οὖν ἀδικεῖσϑαι ἄνδρας ὑπὸ πονηρῶν παρὰ τὴν ϑείαν χρίσιν ἐστί. 
γίνεται δὲ ὅμως ἐν τοῖς περιορωμένοις ὑπὸ ϑεοῦ, καϑὰ τοῖς Ἰσραηλί- 
ταις ὑπὸ τῶν πολεμίων συνέβη, καὶ ἐν ἐπιστροφῇ ϑεοῦ λύεται. διὸ 
χρὴ ταύτην ἀναζητεῖν τοὺς ἐπὶ τιμωρίᾳ παραδοϑέντας. 


10 Nr. LXXX. Klagel. Jerem. 3, 39. 40. 


Μάτην ἄρα γογγύξοντες ἐπὶ τὸν δημιουργὸν τὴν αἰτίαν ἀνά- 
γομδν" ὅπερ ὁ ξῶν ἄνθρωπος οὐχ ἔχει ποιεῖν" νεχρῶν γὰρ ἐν 
ἁμαρτίαις 7 τοιαύτη προαίρεσις, εἰ μὴ ἄρα διελέγχει τὸν borra 
xa" ἁμαρτίαν, χαὶ ϑεὸν αἰτιώμενο». Og οὗν ἑτέραν αἰτίαν οὐχ 

16 ἔχοντες ἢ μόνους tavtovc, τὰ παρ᾽ ἑαυτῶν γενόμενα χρίναντες 
ἐπιστρέψωμεν. 


Nr. LXXXI. Klagel. Jerem!3, 40. 


Οὐχ ἔστι γὰρ ἐπιστρέψαι πρὸς κύριον τὸν ἑαυτὸν ἀγνοή- 
σαντα᾽ ἐπιγινώσχει δέ τις ἑαυτόν, ἐπάγων ταῖς πράξεσι τὴν διάνοιαν. 
20 ἅμα μὲν ἐπισχοπῶν αὐτάς, ἅμα δὲ καὶ νοερὰς ἐργαζόμενος. τότε γὰρ 
»ἀνακεχαλυμμένῳ προσώπῳ τὴν δόξαν κυρίου κατοπτριξζόμεϑα- καὶ 
τὰ πρὶν ἐξομολογούμενοι ,2έξομεν ὅτι ἡμάρτομεν καὶ ἠνομήσαμεν 
ἀποστῆναι ἀπὸ 00% καὶ »orı δίκαιος εἶ ἐπὶ πᾶσιν οἷς ἐπήγαγες ἡμῖν-. 


Nr. LXXXII. Klagel. Jerem. 3, 41. 


: 95 To ἀναλαβεῖν χαρδίας ἐπὶ χειρῶν δοκεῖ δηλοῦν τὸ οἱονεὶ 
μετὰ χεῖρας λαβόντες τὰς ἑαυτῶν ἐννοίας ἐξετάσωμεν, εἴπερ εἰσὶ 
καϑαραί. 


4 Vgl. Matth. 7, 17. — 11ff. Vgl. Olymp. (Gh III, 168): μηδείς, φησί, μεμφέ- 
G9. ὡς αἴτιον ἁμαρτίας τὸν ϑεὸν, διότι προαιρετιχῶς ὁ ἄνϑρωπος ἁμαρτὼν 
δύναται καὶ μετανοῆσαι. — 21 Vgl. II Kor. 8, 18. — 22 Vgl. Dan. 9, 5. — 28 Vgl. 
Dan. 9, 14. 


4 οὔτε] οὐδὲ co | 5 ἀγαϑούς] + ποιεῖ 0 | 7 xat& o | 18 διελέγχῃ 6 - 


18/14 ζῶντα μαρτίαν o | 14 xav! c | 15 γινόμενα χρίνοντες o | 28 xal] — c | 
ἐπήγαγες) ἐποίησας c ἐπήγαγες οἱ a.R. | 25 Τὸ] vorher τοῦ αὐτοῦ c. 
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Nr. LXXXIII. Klagel. Jerem. 3, 43. 44. 


Kal ταῦτα τῆς φϑασάσης ἐξομολογήσεως μέρος" ὡς γὰρ σχότος 
ἡμῖν Ex νεφέλης ἐπήγαγες τὰς τῶν δεινῶν περιστάσεις, χαὶ μακρὰν 
ὄντας ἀπὸ σοῦ κατεδίωξας, ἀπώλεσας »εχρῶν τῇ ἁμαρτίᾳ διὰ τῆς 

5 τεμωρίας. καὶ ἐπείπερ αἱ ἁμαρτίαι ἡμῶν διίστων ἡμᾶς ἀπὸ σοῦ 
ὥσπερ διατειχιξούσης νεφέλης, οὐχ ἔφϑανεν ἡμῶν ἡ προσευχὴ 
πρός σε" οὐ γὰρ εἴχομεν "πτέρυγας περιστερᾶς: ὑπερίπτασϑαί τε καὶ 
λέγειν" τὲν τῷ ϑεῷ ὑπερβήσομαι τεῖχοςε. οὐ γὰρ ἦν εὐχερὲς παρελ- 
ϑεῖν τὴν ἁμαρτίαν, στερεάν τε οὖσαν καὶ σχοτεινὴν καὶ πνεύματος 

10 ἄμοιρον ἁγίου. 


Nr. LXXXIV. Klagel. Jerem. 3, 46. 47. 


Σύμμαχος᾽ πτόησις. ὅλῳ στόματε κατέπιον ἡμᾶς, καὶ εἰς 
βάϑος κακῶν ὑπηνέχϑημεν φόβου καὶ ταραχῆς ἐμπλησϑέντες" »ἐμ- 
πίπτει γὰρ εἰς ὃν ὥρυξε βόϑρον- 0 ἁμαρτωλὸς διδοὺς ὧν ἥμαρτε 

16 δίχας. καὶ ἐπεὶ »πρὸ συντριβῆς ἡγεῖται ὕβριςε χατὰ τὸν Σολομῶντα, 
τουτέστιν ὑπερηφανία, ἐπήρϑημέν τε καὶ συνετρίβημεν. ὅϑεν ὁ 
Δαβὶδ μελῳδεῖ" »un ἐλϑέτω μοι ποὺς ὑπερηφανίας, καὶ χεὶρ auao- 
τωλοῦ μὴ σαλεῦσαι μεε. 


Nr. LXXXV. Klagel. Jerem. 3, 48. 


20 Καὶ τοσαῦτα παϑὼν τῶν δεδρακότων ὑπεραλγεῖ, οὕτως >» 
ἀγάπη τὸ κακὸν οὐ λογίζεταιε. 


Nr. LXXXVI. Klagel. Jerem. 3, 49. 


Arti τοῦ ὁ ὀφϑαλμός μου κατεπονήϑη, καὶ οὐ σιγήσε- 

ται τοῦ μὴ εἶναι ἔκνηψιν Σύμμαχος εἶπεν 0 ὀφϑαλμός μου 

25 ἐπέμεινε, καὶ οὐκ ἐπαύσατο τοῦ μὴ εἶναι ἄνεσιν. δηλοῦσι δὲ 

οἱ μὲν Ἑβδομήκοντα ὅτι καίπερ τῶν ὀφϑαλμῶν ἐχ πλήϑους δαχρύων 

ἠσϑενηχότων οὐ διέλειπον ὅμος, ἀνανῆψαι τοῦ κλαυϑμοῦ μὴ δυνά- 

μενος, ὁ δὲ “Σύμμαχος ὅτι ἐπέμεινά τε δακρύων xal οὐ διέλειπον" 

. προσευχὴ γὰρ ἐχτενὴς καὶ δαχρύων ἐπίτασις τὸν ϑεὸν ἐφέλχει πρὸς 
80 ἔλεον. 


6f. Vgl Olymp. (Gh III, 162): τοῦ μὴ διελθεῖν πρός σε τὴν προσενχήν. -- 
4 Vgl. Psal. 54, 7. — 8 Psal. 17, 80. — 12 Vgl. Hexapla. — 18 Vgl. Prov. 20, 27. 
— 15 Prov. 16, 18. — 17 Psal. 35, 12. — 20 I Kor. 13, 5. 


2 xal] οἷο « c* 4 ἀπολέσας c | 12 xal] οἷο « c* | 18 φόβω o | 17 ἐλ- 
ϑάτω o ὑπερηφανείας o | 26 καίπερ 1 xal περὲ co. 


268 Origenes! Klageliederkommentar. 


Nr. LXXXVIII. Klagel. Jerem. 3, 50.,51. 


Καταχόπτει γάρ ue tà daxpva, φησί, καϑάπερ ἄμπελον ἀχριβὴς 
TQvygtus κατὰ δὲ Σύμμαχον, ὅτε χατεπόντισάν ut τὰ δάχρυα, τῇ 
τῶν ἐν ὕδασι πνιγομένων μεταφορᾷ. ὑπομένων δὲ ὑπομενῶ τὸν 

δ κύριον, μέχρε τοῦ ἀποστρέφειν τὸ πρόσωπον αὐτοῦ ap ἡμῶν. τὸ 
διακύψαι δὲ τὸν ϑεὸν τὸ τῆς ἐπισχοπῆς ἡμᾶς ἀξιῶσαι δηλοῖ. ἐξη- 
γεῖται δὲ τὸ παρὰ πάσας ἐπὶ πάσας ἐπενεγχών, τουτέστιν ἐπὶ ταῖς αὐ- 
τῶν συμφοραῖς" τὸ γὰρ ϑῆλυ γένος τοῦ τῶν ἀρρένων ἐλεεινότερον. 


Nr. LXXXVIII.  Klagel. Jerem. 3, 52. 


10 Ἢ ἃ πέπονϑε λέγει; ἐνεβλήϑη γὰρ Adxxo καὶ ὅσον ἧχεν tlg dxel- 
vovc ἀπέϑανεν, σωϑεὶς δὲ παρ᾽ ἐλπίδα ἐβόα μετὰ Δαβίδ᾽ νἡ ψυχή 
μου ec στρουϑίον ἐρρύσϑη ix τῆς παγίδος τῶν ϑηρευόντωνε᾽ οὐ 
γὰρ ἦν πεσεῖν ἐπὶ τὴν γῆν ἄνευ τοῦ πατρὸς τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς- 
κατὰ τὴν τοῦ σωτῆρος φωνήν. ἢ τοίνυν di ἑαυτόν φησιν ἢ καὶ τὰ 
τοῦ λαοῦ οἰχειούμενος πάϑη. ἀλλὰ τὸ δωρεὰν περὶ αὐτοῦ εἰχότως 
ἂν λέγοιτο" τί γὰρ αὐτοὺς ἠδίχησεν, μᾶλλον δὲ οὐχ εὐεργέτησεν; 


1 


e 


Nr. LXXXIX. Klagel. Jerem. 3, 58. 63. 


Ἐδίχασεν ὁ ϑεὸς ἀποχτείνας τὸν ψευδοπροφήτην καὶ τὸν βασι- 

λέα παραδούς, καὶ ἐπὶ τοῦ Χριστοῦ παραδοὺς τὸ ἔϑνος εἰς ἅλωσιν. 

20 τὸ δὲ ἐγὼ ix ὀφϑαλμοὺς αὐτῶν, ὅτι βαρὺς ἤμην αὐτοῖς καὶ 
φαινόμενος. 


Nr. XC. Klagel. Jerem. 3, 64. 


Ἔλεγε χαὶ πρόσϑεν: "συντέλεσον αὐτούς, καὶ ἔσται σου 0 λόγος 

ἐμοὶ εἰς εὐφροσύνην καὶ χαρὰν καρδίας uov«. ταῦτα γέγονε μετὰ 

25 τὴν κατὰ τοῦ σωτῆρος ἐπιβουλήν, ὅτε πανταχοῦ διεσπάρησαν᾽ ἦλϑε 

γὰρ ἐπ᾽ αὐτοὺς «πᾶν αἷμα δίχαιον ἐχχυϑέν-. τὸ τοίνυν συντελέσαι 

δηλοῖ τὸ τέλος λαβεῖν τὴν κατ᾽ αὐτοὺς λατρείαν, καὶ τὸ μηκέτι χρη- 
ματίζειν ἔϑνος ϑεοῦ. 


8 Vgl. Hexapla. — 10 Vgl. Jerem. 45, 6 usw. — 11 Psal. 123, 7. — 18 Vgl. 
Matth. 10, 29. — 181ff. Vgl. Olymp. (Gh II, 170): ἐκ μὲν προσώπου Χριστοῦ, 
ὅτι ἀξίας ... οἱ Ἰονδαῖοι τὰς dixag ἔτισαν παραδοϑέντες Ῥωμαίοις. — 98 Jerem. 
15, 16. — 26 Vgl. Matth. 23, 35. 


9 ἄμπελον (vin Ras) c ἀμπελῶνα o | 4/5 τὸν xigior 1 τῷ χυρίω co ' 
11 ἐλπίδας o | 14 xal] < ο] 15 αὐτοῦ Blass αὐτοὺς co | 28 cov] σοι c. 
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Nr. XCI. Klagel. Jerem. 3, 65. 66. 


Τὸ ὑπερασπισμὸν καρδίας  μόχϑον αὐτοῖς, ὅτι δώσεις av- 
τοῖς μόχϑον εἰς αἴσϑησιν τοῦ πόσος ὑπῆρχες ὑπερασπίζων αὐτῶν, 
ἵνα σὲ καὶ πάλιν ζητήσωσιν. εἰ δὲ μή, καταδιώξεις αὐτοὺς ἐν 

δ ὀργῇ σου. 
Nr. XCII. Klagel. Jerem. 4, 1. 


Τῆς νῦν παρούσης τετάρτης στοιχειώσεως ἀρχόμενος τὸν περὶ 
τῶν ἐπιφανῶν ἐξαιρέτως ἐπανέλαβε Θρῆνον, ἡμαυρῶσϑαι λέγων 
τὴν ἐπιφάνειαν ἐκκεχυμένου τε δίχην vóavoc ἠφανίσϑαι. 


10 Nr. XCIII. Klagel. Jerem. 4, 1. 


“Ἅγιοι dt ὡς ἐχλεχτοὶ διὰ τοὺς πατέρας ἢ διὰ τοὺς σὺν Ἰωακεὶμ 
ληφϑέντας ἁγίους, oU; ἀπείχασε σύχοις χρηστοῖς. 
Καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 
Ἐξόδων δὲ τῶν ἀπὸ τῆς ἁγίας γῆς >arayovoav εἰς ἀπώλειαν- 
15 xal εἰς τὸν νοητὸν Βαβυλώνιον, νἵνα παιδευϑῶσι μὴ βλασφημεῖνε. 
εἴποις δ᾽ ἂν τὸν Θρῆνον xal ἐπὶ τῶν ix ϑεοσεβείας μεταβαλλόντων, 
εἴπερ εἶεν ἐπίσημοι καὶ πλάνης ἡγοῖντο τοῖς ἄλλοις, "καταλιπόντες 
μὲν τὴν πηγὴν τοῦ ζῶντος ὕδατος, γεγονότες δὲ Aaxxoı συντετριμ- 
μένοι οἱ οὐ δύνανται στέγειν. ὅϑεν εἰχότως ἐκχέονται περὶ τὴν 
20 πλάνην ampl στένοντες. 


Nr. XCIV. Klagel. Jerem. 4, 2. 


Οἱ χομῶντες ἐπὶ πλούτῳ, φησίν, ἢ καὶ χρυσίου τιμιώτεροι 
- o > , > 
πῶς οὕτω tolg εὐτελέσι καὶ συντριβομένοις ἀπαχϑέντες εἰς δουλείαν 
εἰχάσϑησαν; ἔφη δὲ τούτοις αὐτοὺς ἀπειχάζεσϑαι καὶ ἡνίχα κατελ- 
25 ϑὼν »tlc τὸν οἶχον τοῦ χεραμέως- λαβὼν ἀγγεῖον συνέτριψεν. ἀπει- 
χάζει δὲ αὐτοὺς καὶ Ἡσαΐας πόλει πεσούσῃ, >xal τὰ πτώματα- λέγων 
»αὐτῆς ἔσται ὡς συντρίμματα ἀγγείου ὀστραχκίνου-. 


Nr. XCV. Klagel. Jerem. 4, 3. 


Περὶ λιμοῦ τῶν ἐνδόξων λέγει βρεφῶν, ὡς τῆς Ἱερουσαλὴμ μηδὲ 
80 τοῖς ἀγρίοις ζώοις ὁμοίως ϑηλὴν αὐτοῖς προτεῖναι δεδυνημένης. ἢ 


11 Vgl. Röm. 11, 28. — 12 Vgl. Jerem. 24, 2.3. — 14 Vgl. Matth. 7, 13. — 
16 I Tim. 1, 20. — 17 Vgl. Jerem. 2, 13. — 26 Vgl. Jerem. 18, 2. 4. — 26 Vgl. 
Jes. 30, 14. 


2 Τὸ) anonym am Anfang d. Seite o | τὸ] τὸν ὁ | 8 ἐπιφάνιαν c | 17 xata- 
λιπόντες c! xaraleinovres c*o | 18 δὲ] < 0o | 19 c] < c | 20 ἀωριστένοντες c 
(m aus o corr.?) ἄορι στέψοντες o | 98 οὕτως c | eis δουλεία») < o. 
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δὲ τοῦ πάϑους ὑπερβολὴ χαὶ φύσεως λήϑην ἐργάξεται. δράκοντας 
δὲ ἢ καὶ τὰς xatà Σύμμαχον Σειρῆνας ἀχούσει τὰ πονηρὰ πνεύ- 
ματα, τὰ τοὺς ἑαυτῶν νεογνοὺς πονηρῷ ϑηλάσαντα γάλαχτι. τοι- 
οὗτοι δὲ οἱ ταῖς διδασχαλίαις τῶν ἀσεβῶν εἰσαγόμενοι. 


5 Nr. XCVI. Klagel. Jerem. 4, 3. 


Πῶς yàg οὐ ϑυγατέρες οἱ ἐκχτεϑηλυμμένοι, ovg καὶ Φαραὼ περι- 
ποιεῖται, φονεύων τοὺς ἄρρενας; οἱ καὶ τὴν διδασχαλίαν, τὴν ἔρη- 
μον ϑεοῦ, καταβόσχονται, ἀποπτῆναι κατὰ τοὺς στρουϑοκαμή- 
λους μὴ δυνάμενοι, ἀλλὰ τὴν γῆν ἀεὶ διαϑέοντες; τὸ γὰρ στρουϑίον 

10 οὕτως ἐξέδωκε Σύμμαχος, τοὺς δὲ τούτων διδασκάλους οὐχ ἀπεικότως 
Σειρῆνας ἐχάλεσεν. xarà γὰρ τὸν ἔξω μῦϑον αὗται διὰ τῆς ἡδονῆς 
τοὺς προστυχόντας ἀπώλλυον, ὥσπερ οὖν τὸν ἰὸν ἐνδαχόντες οἱ | 
δράχοντες. ὀνειδίζει τοίνυν τοῖς δῆϑεν ἀγαϑοῖς διδασκάλοις, ὅτι 
μηδὲ τούτοις ὁμοίως περὶ τοὺς φοιτῶντας ἐσπούδασαν. 


15 Nr. XCVIL Klagel. Jerem. 4, 4. 


Ταῦτα πεπόνϑασι πολιορχούμενοί τε καὶ arayousvor. λέγοις δ᾽ 
ἂν καὶ ὡς »λιμὸν ὑπέμειναν 05x ἄρτου, οὐχ ὕδατος- κατὰ τὸ λόγιον 
τὸ προφητικόν, »dAAQ τοῦ ἀχοῦσαι λόγον κυρίου, διὸ περὶ τῶν 
νεογνῶν αὐτῶν προφητεύει. 


* 


20 Nr. XCVIIL  Klagel. Jerem. 4, 4. 


Ἱστοριχῶς μὲν ἐπανῆλϑεν ἐπὶ τὰ συμβάντα ἐπὶ τῆς αἰχμαλωσίας, 
πρὸς δὲ διάνοιαν περὶ τοῦ λιμοῦ τοῦ διδασχαλιχοῦ λόγου φησίν. 


Nr. XCIX. Klagel. Jerem. 4, 5. 


Οὐ γὰρ τοσοῦτον ἐλεεινὸν οἱ πένητες οἱ καχούμενοι. τούτους δὲ 
25 ϑρηνεῖ καὶ Παῦλος, »ὧν ἡ υἱοϑεσίαε λέγων »xal ἡ δόξας. xeva γὰρ 


6f. Vgl. Exod. 1, 16, — 61ff. Vgl. in Exod. Hom. 2,1 (Lo 9, 15): saepe osten- 
dimus disputantes, quod in feminis caro et affectus carnis designatur, vir autem 
rationabilis sensus et intellectualis sit spiritus .... hunc odit Pharao, rex et prin- 
ceps Aegypti, hunc necari cupit et interimi. cupit autem quaecunque carnis sunt 
vivere etc. — 11 Vgl. Homer Od. XII, 39ff. — 17 Vgl. Amos 8, 11. — 26 Röm. 9, 4. 


1 λήϑειν o | 2 τὰς] — 0 ; ἀκούσεις c i8 ἐχτεϑηλυμένοι c! 7 00109 c οὗ οἱ 8 τοὺς] 
τὰς o | 11 avrai] αὐτοὶ clo | 12/18 οἱ δράκοντες) « o | 10 ἀγόμενοι o | 17 οὐ 
χόρτου c οὐχ ἄρτου o | 18 τοῦ] τοὺς o | 19 προφητεύεται o | 21 "Iovoguxioc) vor- 
her τοῦ αὐτοῦ c! anonym c*o | ἐλεεινοὶ Ra. 
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νῦν μελετῶντες οὐχ ἐντρυφῶσι Moos τε xol tolg προφήταις, ὡς 
τὸ τχατατρύφησον τῷ κυρίῳφε. οὐδεὶς γὰρ αὐτοῖς ὁ πέττων τὸν 
τρόφιμον λόγον, οὐδὲ τοῦ σιτευτοῦ μεταλαμβάνουσι μόσχου καίπερ 
αὐτοὶ τεϑυχότες. διεξόδους δὲ καλεῖ τὰς διασπορὰς ἢ καὶ τὰς τῶν 


5 νομικῶν γραμμάτων παρατροπάς. 


10 


Nr. C. Klagel Jerem. 4, 5. 


Ἐτιϑηνοῦντο To πρὶν ἐπὶ xóxxov, τὸ μέλλον ἐχχεῖσϑαι τοῦ 
σωτῆρος αἷμα προφητιχῶς προαχούοντες, καὶ νῦν ἐχ τῶν γηΐνων 
νοημάτων ῥαχοδυτοῦντες. 


Nr. ΟἹ. Klagel. Jerem. 4, 6. 


Σύμμαχος τὸ μὲν ὥσπερ σπουδή, ἐξαπίνης ἐξέδωκε, τὸ δὲ 
οὐχ ἐπόνεσαν, ἣν οὐκ ἔτρωσαν. τί γὰρ ϑείου συντομώτερον 
λόγου φήσαντος" εἱδοὺ ἀφίεται ὑμῖν ὁ οἶχος ὑμῶν ἔρημος: καὶ μόνῳ 
παραδόντος τῷ βούλεσθαι; ἡ ἀνομία δὲ τῆς Ἱερουσαλὴμ ὑπὲρ τὴν 


15 Σοδόμων ἐμεγαλύνϑη. oi μὲν τὸν φυσικὸν νόμον εἶχον μόνον, 


οἱ δὲ καὶ γραπτὸν καὶ προφήτας ὅσα τε παραδόξως ὁ ϑεὸς ἠργάξετο 
ἐν αὐτοῖς. κἀκεῖνοι μὲν ἥμαρτον εἰς ἀγγέλους καὶ τοὺς ὁμοίους av- 
ϑρώπους" οὗτοι δὲ εἰς τὸν σωτῆρα xal λυτρωτὴν πάλαι μὲν ἐξ Ai- 
yóxtov, νῦν δὲ δαιμόνων λατρείας, εἴπερ ἐδέξαντο τὸν πρὸς αὐτοὺς 


20 ἐλϑόντα προηγουμένως. νοὐχ ἀπεστάληνε γάρ φησιν »el μὴ εἰς τὰ 


25 


, 3 
πρόβατα τὰ ἀπολωλότα οἴχου Ἰσραήλε. 


Nr. CIL. Klagel. Jerem. 4, 7. 8. 


Σύμμαχος" ἄχραντοι ἀφωρισμένοι αὐτῆς ὑπὲρ χιόνα, λαμ- 
πρότεροι γάλακτος, πυρρότεροι τὴν ἕξιν ὑπὲρ τὰ περί- 
βλεπτα, σάπφιρος τὰ μέλη αὐτῶν, σχοτεινότερον ἀσβόλης 
τὸ εἶδος αὐτῶν. τοὺς ἀγιάσαντας ἑαυτούς φησι τῷ Yen" Hyta- 
σμένοι γὰρ τὸ Ναζιραῖοι δηλοῖ, οὕτω γὰρ Σύμμαχος καὶ Θεοδοτίων 


2 Psal. 36,4. — ἢ, Vgl. Olymp. (Gh III, 185): ἐπὶ τῶν τῆς ἀπολυτρώσεως 
τοῦ αἵματος τοῦ Χριστοῦ τρόπων. --- 18 Matth. 23, 38. — 14ff. Vgl. Olymp. (Gh 
ID, 186). — 20 Matth. 15, 24. — 26 Vgl. Onom. sacra I, 196, 90: Ναζειραῖος ἅγιος 
κτλ. — 27 Vgl. Amos 2, 12 (Vgl. Hexapla). 


1 oix ἐντριφῶση Ξ΄ — τριφώσει 0 | μωνσεῖ c μωσῇ o | 2 αὐτοῖς] « c 
8/4 καίπερ --- τεϑυχότες] «1| 9 daxxodvroövres c | 18 ὑμῖν] < ο 14 τῷ] τὸ c 
15 μόνον εἶχον νόμον o | 16 ἠργάζετο Blass εἰργάζετο co | 20 προηγούμενος ο΄ 
εἰς) πρὸς o | 24 πρότερον o | 25 σάπφίρος (x u. ı in Ras.) c σάπφειρος o | 27 vazo- 
θεῖοι 0. 
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ἐν τῷ Aus τοὺς ἡγιασμένους ἐξέδωχαν. Nabıpalovs εἰπόντες. u£- 
μνῆηται τούτων καὶ Μωσῆς; ὁποῖος ἡν καὶ Σαμψών. ἦσαν δὲ καὶ παρὰ 
Ἰουδαίοις || ἐπιφανεῖς. διὸ τὸ μὲν χαϑαρὸν αὐτῶν ἀντεξήτασε χιόνε, 
τὸ δὲ λαμπρὸν γάλακτι" ἐπυρώϑησαν δὲ τῇ ἀσχήσει δοκιμα- 
σϑέντες ὧν ἐπηγγέλλοντο τῷ ϑεῷ, οἱ ἐκλεκτοὶ δὲ αὐτῶν (o δηλοῖ 
τὸ ἀπόσπασμα) πολιτείαν οὐράνιον ἔχουσιν" τοιοῦτον γὰρ τῆς 
σαπφίρου τὸ χρῶμα. ἔχει δὲ xal χρυσιξούσας φλέβας, αἷς δὴ τὴν 
ἕξιν αὐτῶν ὃ Σύμμαχος ἀπειχάζει. τὸ ἀδιάφϑορον ἔχουσαν χαὶ τὸ 
διάπυρον κατὰ ϑεοσέβειαν. 


Nr. CHI. Klagel. Jerem. 4, 8. 


Τῆς πνευματικῆς ἐξέπεσαν ἐλλάμψεως καὶ λιμῷ τῷ νοητῷ δι- 
ετάχησαν. ὡς ἐοικέναι ξύλοις ξηροῖς, τοῖς μὴ -»πεφυτευμένοις παρὰ 
ταῖς διεξόδοις τῶν ὑδάτων. ὁποῖοι νῦν οἱ παρ᾽ αὐτοῖς ἱερεῖς unde- 
μίαν ἔχοντες εὐτροφίαν πνευματικήν. καὶ κατὰ τὸ ῥητὸν δέ, ὑπ᾽ 
αἰσχύνης ἄχρας τὰ πρόσωπα αὐτῶν ἐμελαίνετο, ὅτε τοῖς ἄλλοις 
ὁμοίως ἁμαρτάνοντες ἀπήγοντο᾽ ἐπεὶ καὶ νῦν ἐπὶ τῶν καταισχυνο- 
μένων ἡ συνήϑεια τῷ ὀνόματι κέχρηται. 


Nr. CIV. Klagel. Jerem. 4, 9. 


Πολέμῳ γὰρ χρεῖττον συντόμως τελευτᾶν ἢ λιμῷ δαμασϑῆναι 
óc ἀπορίαν τῶν iv ἀγρῷ γεννημάτων. εἴποις δ᾽ ἂν ῥομφαίαν 
εἶναι καὶ μάχαιραν τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ" φησὶ γὰρ ὃ Παῦλος" »χαὶ 
τὴν μάχαιραν τοῦ πνεύματος, 0 ἐστι ῥῆμα ϑεοῦςε, ὑφ᾽ οὗ, φησὶν " 
νύμφη, »τετρωμένη ἀγάπης εἰμὲ àyo)«. λέγει δὲ καὶ ὁ Δαβίδ' »περί- 
ζῶσαι τὴν ῥομφαίαν σου ἐπὶ τὸν μηρόν σου, δυνατέ, τῇ ὡραιότητί 


5 σου καὶ τῷ κάλλει σουε. ὑπὸ τοιαύτης πληγέντας ῥομφαίας καλὸν 


ὑπὸ τοὺς πόδας πεσεῖν Ἰησοῦ κατὰ τὸ νλαοὶ ὑποχάτω cov πεσοῦνταιςε. 

^ 3 € ; 3 3 3 € - -- ^ 
τὴν αὐτοῦ ομολογήσαντας βασιλείαν, all οὐχ aAovat λιμῷ ψυχικω. 
γέ ννημα γὰρ χώρας 0 Χριστός, ὁ ἐν Βηϑλεὲμ γεννηϑείς, ὅπερ Οἶχος 
ἄρτου σημαίνεται, οὗπερ ἄγευστοι γεγονότες Ἰουδαῖοι εἰς δαιμόνων 


9 Vgl. Num. 6. — Vgl. Jud. 12, 5. — 12 Vgl. Psal. 1, 3. — 21 Eph. 6, 11. 
— 28 Hohel. 2, 5. — Psal. 44, 4. — 96 Psal. 44, 6. — 28/29 Vgl. Onom. sacra 
I, 182, 93: Βηϑλεὲμ oíixog ἄρτου, u. 5. 


1 toic] « c | 9 xai*] « o | 6 τοιοῦτοι o | 7 σαπφίρου c! vangeipor c* o | 8 διά- 
φορον οἱ 18 τὰς διεξόδους o | ὅποι viv o | abt co | 15 ἐμελαίνετο ct ἐμελένετο 
c*o | 20 γεννημάτων Gh γενημάτων clo | 24/26 τῷ -- σου) « o | 27 βασιλείαν 
ὁμολογήσαντας o | οὐχ Vat. gr. 1153/54 oix co | 28 yé-vgua c γένημα ο δ « o. 
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ἀπήχϑησαν χώραν. ἀγρὸς δὲ ὁ εὐλογημένος ὑπὸ κυρίου xci λίαν 
εὐώδης, οὗπερ ἔπνεεν "laxo, δηλοῖ Χριστοῦ τὴν ἐχκλησίαν. 


Nr. CV. Klagel. Jerem. 4, 10. 


"Iva un δόξωσιν al γυναῖχες δὲ ὠμότητα βεβρωκέναι τὰ τέχνα, 

5 οἰχτίρμονας μὲν εἶναί φησιν" τῇ δὲ τῆς ἐνδείας ἀνάγχῃ προσάπτει 

τὸ πάϑος. τὸ δὲ ἦἧψαν τὸ ἀνάψαι καὶ ὀπτῆσαι δηλοῖ, ὃ δὴ γέγονεν 

ἐπὶ τῆς Ῥωμαίων zoAtooxíac ' διὸ καὶ σύντριμμα χαλεῖ τὴν παν- 

rein τοῦ ἔϑνους ἀπώλειαν. καὶ ἐν τῇ δευτέρᾳ δὲ τῶν Θρήνων 

στοιχειώσει τοῦ παρόντος μέμνηται πάϑους. καὶ τοῦτο δὲ καὶ τἄλλα 
10 πάϑη μετ᾽ ἀχριβείας Ἰώσηππος ἐν τοῖς περὶ ἁλώσεως παρέδωκεν. 


Nr. CVI. Klagel. Jerem. 4, 11. 


Μετὰ γὰρ τὴν Χριστοῦ παρουσίαν συνετελέσϑησαν. 


Nr. ΟΥ̓. Klagel. Jerem. 4, 12. 


ἴσως uiv xol διὰ τὸ τῶν τόπων ὀχυρὸν καὶ τοῦ τείχους καὶ 
15 τὴν τῶν οἰχητόρων ἰσχύ», μάλιστα δὲ διὰ τὸν ἀεὶ τῆς πόλεως 
ὑπερησπιχότα ϑεόν. καίτοι πρὸ τοῦ Ναβουχοδονόσορ εἰσελϑὼν ὁ 
Αἰγύπτιος πολλάκις ἔλαβε τοὺς ϑησαυροὺς ix τοῦ οἴχου κυρίου, ἀλλ᾽ 
οὐ πορϑήσας τὴν πόλιν" οὐ γὰρ ἄγαν ἔϑλιβεν, εἰ καὶ ὑπῆρχεν ἐχϑρός, 
πρὸς τὸ μηδὲ ἀπεμφαῖνον εἶναι καὶ δὶς καὶ τρὶς τὸ παράδοξον γενέ- ᾿ 
20 σϑαι. λέγοι δ᾽ ἂν βασιλεῖς τῆς γῆς xal τοὺς δαίμονας τοὺς τῶν 
χοϊχῶν βασιλεύσαντας, περὶ ὧν εἴρηται" »παρέστησαν πάντες οἱ 
βασιλεῖς τῆς γῆς καὶ οἱ ἄρχοντες αὐτῶν συνήχϑησαν ἐπὶ τὸ αὐτὸ 
χατὰ τοῦ xvplov καὶ κατὰ τοῦ Χριστοῦ αὐτοῦςε. περὶ ὧν οἵτινές 
εἶσιν ἐδήλωσε τὸ »el γὰρ ἔγνωσαν, οὐκ ἂν τὸν κύριον τῆς δόξης 
25 ἐσταύρωσανε xai τὸ »iva γνωρισϑῇ ταῖς ἀρχαῖς καὶ ταῖς ἐξουσίαις 
ἐν τοῖς ἐπουρανίοις διὰ τῆς ἐκκλησίας ἢ πολυποίχιλος σοφία τοῦ 
ϑεοῦς' corvo γὰρ μὴ παραδίδοσθαι τὴν Ἱερουσαλὴμ εἰς τέλος, μέχρε 
τοῦ ἔϑνους τούτου τὴν πρὸς τοὺς πατέρας ἐπαγγελίαν οἰόμενοι, un- 
δὲν εἰδότες περὶ Χριστοῦ. 


1/2 Vgl. Gen. 27, 27. — 10 Vgl. Josephus, Bell. Jud. 6, 3, 4. Vgl. Euseb. 
h. e. 3, 6, 21ff. u. Olymp. (Gh III, 192). — 17 Vgl. I Kón. 14, 26 u Chron. 12, 9). 
— 21 Psal. 2, 2. — 24 I Kor. 2, 8. — 25 Eph. 3, 10. 


1 ὑπὸ xv c* xo & R. c! | 7 ἐπὶ) ὑπὸ co | 8 δὲ δευτέρα 0| 10 παραδέδωχεν 
o | 12 παρουσίαν) παροινίαν Gh | 14 μὲ») δὲ c | 15 τῶν] < ο] δὲ] < c | 18 οὐ] 
cov o | 20 λέγει c | 26/27 τοῦ 9609 σοφία 0 | 27 τὴν] τῆι o. 
Origenes III. 18 
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Nr. CVIIL Klagel. Jerem. 4, 13. 


Αἷμα δίχαιον κυρίως τὸ τοῦ σωτῆρος Χριστοῦ, Oxto ἐκχέ- 
αντες τελέως ἀπώλοντο, ἐπὶ τοῖς τῶν προφητῶν αἵμασι μετρίως 
σωφρονιζόμενοι. 


δ Nr. CIX. Klagel Jerem. 4, 14. 


Zvuuayds φησιν" ἀκατάστατοι ἐγένοντο, τυφλοὶ ἐν ταῖς 
ἐξόδοις, ἐφύρησαν ἐν αἵματε, ὥστε μὴ δύνασθαι ἄφασϑαι 
τῆς ἐσθῆτος αὐτῶν. „erenroeovs ἡ γραφὴ τοὺς ἀγγέλους χαλεῖ, 
ὡς παρὰ τῷ Δανιήλ. otro. δὲ ἦσαν, di ὧν ἴσως καὶ ὁ διὰ Μωσέως 

10 νόμος ἐδόϑη χατὰ τὸ »εἰ γὰρ ὁ di ἀγγέλων λαληϑεὶς vouoc«. o$- 
τοι τοίνυν προσχαρτεροῦντες αὐτῇ καὶ τῷ ϑείῳ ναῷ, σαλευϑέντες 
μετέστησαν. Ἰώσηππος γὰρ ἐν τοῖς περὶ ἁλώσεως ἱστορεῖ cg »ννύ- 
xtop οἱ ἱερεῖς προσελϑόντες εἰς τὸ ἱερόν, ὥσπερ αὐτοῖς ἔϑος ἦν πρὸς 
τὰς λειτουργίας, πρῶτον μὲν κινήσεως ἔφασαν ἀντιλαμβάνεσϑαιε, 

15 μετὰ δὲ ταῦτα φωνῆς ἀϑρύας" μεταβαίνωμεν ἐντεῦϑενε" ὅτε καὶ 
xatà Σύμμαχον ἀκατάστατοι καὶ ἀλῆται γεγόνασιν καὶ τυφλοί, 
φησίν, ἐν ταῖς ἐξόδοις. οὐ γὰρ JJ» ὅρασις διαστέλλουσας-; οὐ βασι- 
λεύς, οὐ προφήτης, οὐδὲ ἡγούμενος" »ἐξέλεπον- γὰρ ἐπεὶ -xagtyévevo 
ᾧ ἀκέχειτο, ὃς ἦν προσδοχία ἐϑνῶν- 


20 Nr. CX. Klagel Jerem. 4, 15. 


Totg ἀποστόλοις ἐντέλλεται ix μέσου τῶν Ἰουδαίων φυγεῖν ixi 
τῷ αἵματι μολυνϑέντων Χριστοῦ, τὴν δὲ κλῆσιν αὐτῶν καὶ τοῖς ἀγγέ- 
λοις ἐπέτρεψεν. εἰ μὴ ἄρα τοῖς ἀποστόλοις καλεῖν εἰς μετάνοιαν 
αὐτοὺς ἀχαϑάρτους κελεύει, ὅπερ ἐποίησαν "εἰπόντες" τὐμῖν ἣν 

25 ἀναγκαῖον πρῶτον λαληϑῆναι τὸν λόγονε. μὴ βουλομένων δέ, 
προστάττει φυγεῖν, διό φασιν ος μὴ ϑελόντων τὸ »lóo9 στρεφόμεϑα 
εἰς τὰ ἔϑνης. 


2 Vgl. Olymp. (Gh III, 195). — 9 Vgl. Dan. 4, 10 Hexapla. — 10 Hebr. 2, 2. 
— 19 Vgl. Joseph. Bell. Jud. 6, 5, 3. Vgl. Euseb. h. e. 3, 8, 6 dem. ev. 8, 2, 122. 
— 17 Vgl. 1 Sam. 3, 1. — 18 Vgl. Gen. 49, 10. — 24 Act. 13, 46. — 26 Act. 13, 46. 


8 τελείως Gh | 10 οὗτοι] + γὰρ ὁ] 18 xootA9óvttg o παρελθόντες Joseph. 
Euseb. | τὸ] co Euseb. + ἔνδον Joseph. | ἦν] co Euseb. < Joseph. | 14. ἀντιλαμ- 
βάνεσϑαι co Euseb. ἀντιλαβέσϑαι Joseph. | Avriiaußarecdeaı) + καὶ χτύπου Joseph. 
Euseb. | 15 μεταβαίνομεν c | xal] < o 18 ἐξέλιπον ot ἐξέλειπον c*o | ἐπείπερ 
ἐγένετο o | 19 ἢ ὡς 0 | 21 φυγεῖν cio φησιν c* (w. e. sch) 1 | 22 μολυϑέντων 
o | 20 φησιν c. 
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Nr. CXI. Klagel. Jerem. 4, 15. 


Δηλοῖ δὲ | τὸ uiv ἀνήφϑησαν τὸ τῆς ἁλώσεως πῦρ, tO δὲ 
ἐσαλεύϑησαν τὴν εἰς δουλείαν μετάστασιν, τὸ δὲ οὐ μὴ προσ- 
ϑῶσι τοῦ παροικεῖν ὅτι διηνεχῆ σχήσουσι παροικίαν, δευτέρας 

ὅ μηκέτι δεόμενοι. 


Nr. CXII. Klagel. Jerem. 4, 16. 


Τὴν παρὰ Χριστοῦ τιμωρίαν δηλοῖ" λέγει γὰρ ὁ Δαβίδ' »πρόσω- 
πον δὲ χυρίου ἐπὶ ποιοῦντας xaxa«. οὐχ ἐπιβλέπονταε δὲ παρ᾽ 
αὐτοῦ, μένοντες ὅπερ εἰσίν" »ὅταν- γὰρ »εἰσέλϑῃ τὸ πλήρωμα τῶν 

10 ἐϑνῶν, πᾶς Ἰσραὴλ σωϑήσεται- καὶ λοιπὸν Og πιστὸς ἐπιβλέπεται. 
εἰ δὲ yo&gorro: μερὶς αὐτῶν, δῆλον ὅτι τῶν ἐξιόντων ix μέσου 
φησίν. περὶ δὲ τῶν πολεμίων τὸ πρόσωπον ἱερέων 00x ἔλαβον, 
πάντας γὰρ ἀπήγαγον. 


Nr. CXIII. Klagel. Jerem. 4, 17. 


15 ᾿Απὸ τῶν αἰχμαλώτων ὁ λύγος εἶναι δοχεῖ, μετανοούντων ig 
οἷς Αἰγυπτίοις καὶ ᾿Ασσυρίοις πρὸς βοήϑειαν ἐπηρείδοντο. λέγοιτο 
δ᾽ ἂν ἀκολούϑως ὑπὸ τῶν ix περιτομῆς πιστευσάντων ἐξελείπο- 
uev διακενῆς εἰς τὸν νόμον ἐλπίζοντες" ὁ γὰρ νόμος σῴζει οὐδένα, 
καϑάπερ εἶπεν ὁ Παῦλος. οὐχοῦν οὐδὲ οἱ ἠρτημένοι τοῦ νόμου 

20 βοηϑῆσαι μετὰ τὴν χάριν δυνήσονται. 


Nr. CXIV. Klagel. Jerem. 4, 18. 


Ὑπὸ γὰρ τοῦ σωτῆρος "ἁλιεῖς ἀνϑρώπων- ἀποδειχϑέντες οἱ ua- 
ϑηταὶ ἐϑήρευον Ἰουδαίους ταῖς φρεσὶ νηπίους, μὴ τὴν πλατεῖαν καὶ 
εὐρύχωρον τῶν πατέρων αὐτῶν βαδίζειν ὁδόν" οὔσπερ δὴ καὶ ὃ 

25 σωτὴρ ὑπῃνίττετο λέγων" νἐάσατε τὰ παιδία ἐλϑεῖν πρός μεε. 


Nr. CXV. Klagel. Jerem. 4, 19. 


Ἱστορεῖ γὰρ Ἰώσηππος og οὐδὲ τὰ ὄρη τοὺς φεύγοντας διέσωσεν. 
ἐχεῖ τοίνυν ἡμᾶς ἕλχοντες ἥπτοντο, ἤγουν πρὸς δίκην ἀνήφϑησαν 


7 Psal 33, 17. — 9 Vgl. Röm. 11, 25. — 18 Vgl Gal. 3, 11. — 22 Vgl. 
Matth. 4, 19. — 28 Vgl. Matth. 7, 13. — 25 Matth. 19, 14 Par. — 27ff. Vgl. Olymp. 
(Gh III, 204): πρὸς μὲν ῥητόν, ὅτι xal τοὺς ἐν τοῖς [ἐν τοῖς] ὄρεσι φεύγοντας 
καταλαμβάνοντες οἱ πολέμιοι ἔφϑειρον. 


12 ἔλαβεν o | 16 ἐπερείδοντο c | 27 ἰώσηππος cio ἠώσιππος c* | 28 ἡμῶν 
c w. e. sch. 


18* 
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xaó' ἡμῶν. voolto δ᾽ ἂν καὶ περὶ τῶν ἀποστόλων ὧν »ἀνεκαινίσϑη 
εἷς ἀετοῦ ἡ νεότης-. 
Nr. CXVL  Klagel. Jerem. 4, 20. 


Τινὲς ἔφασαν og iv τοῖς ἐξαιρέτοις διαφανέστερον τὸν Toolav 
ϑρηνεῖ" ἤλπιζον γὰρ διὰ τῆς αὐτοῦ ϑεοσεβείας ἀνασταϑῆναι τὴν 
Ἱερουσαλὴμ Ev μέσῳ ἐθνῶν εἰς δόξαν, ἐν μέσῳ γὰρ ἐθνῶν 7 Ἱερου- 
σαλήμ. τύπος δὲ οὗτος, φασί, Χριστοῦ, διὰ τὰς ἀνομίας τεϑνηχὼς 
τοῦ λαοῦ. καίτοι οὐχ ἐν ταῖς τοῦ λαοῦ συνελήφϑη διαφϑοραῖς. 
ἀλλ᾽ ὡς ἀκπαγορεύσαντος τοῦ προφήτου συναντήσας Νεχαὼ Φαραώ, 
χαίπερ πρὸς αὐτὸν οὐχ ἐθέλοντι μαχέσασϑαι. κατὰ τοίνυν τὸν ϑεῖον 
ἀπόστολον -xGAvuua τῷ προσώπῳ τῶν Ἰουδαίων ἐπίκειται Μωσέως 
ἀναγεινωσχομένου" ἐὰν δὲ ἐπιστραφῇ πρὸς κύριον, περιαιρεῖται τὸ 
κάλυμμα" ὃ δὲ κύριος τὸ πνεῦμά ἐστιν-. διὰ δὲ τοῦ προφήτου ῥητὸν 
πνεῦμα λέγει τὸν κύριον». οἷς οὗν ἐπίχειται κάλυμμα, οὐχ ἄν εἴ- 
15 ποιεν᾽ πνεῦμα προσώπου ἡμῶν Χριστὸς κύριος, ἀλλ᾽ οἱ ϑάνα- 

κεχαλυμμένῳ προσώπῳ τὴν δόξαν κυρίου χατοπτριζόμενοις, ὧν ἀεὶ 
πρὸ τῶν τῆς διανοίας ὀφθαλμῶν. ἐστιν ὃ κύριος" ὡς | δῆλον ὅτι τὸ 
ἐνεργῆσαν ἐν τοῖς προφήταις πνεῦμα nv ὁ Χριστός, ὃς καὶ ἐνανϑρω- 
πήσας φησίν" ναὐτὸς ὁ λαλῶν πάρειμιε, αὐτὸς ὧν πνεῦμα καὶ κύριος 
20 χαὶ Χριστός. τοῦτον συνέλαβον οἱ διαφϑείραντες πρῶτον ἐν ἑαυτοῖς 
τῆς ϑεοσεβείας τὰ σπέρματα. ἀλλ᾽ ἡμεῖς οἱ προφῆται οὐχ ἄλλον 
ἡγούμενοι τὸ πνεῦμα τοῦ προσώπου ἡμῶν, μετὰ τὴν ἡμῶν 
σύλληψεν μηχέτι τόπον ἔχοντες ἐν αὐτοῖς, ὑπὸ τῇ τοῦ Χριστοῦ 
σκιᾷ ζησόμεϑα, οὐχέτι παρὰ Ἰουδαίοις, ἀλλ᾽ ἐν ὅλοις τοῖς ἔϑνεσιν, 
25 ὅτε »ἀρϑεῖσα ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ ἀπ᾿ αὐτῶν- διὰ τὸ κατὰ τοῦ 
Χριστοῦ τόλμημα -ἐδόϑη τοῖς ἔϑνεσινς. ἰδοὺ γὰρ ζῶσιν ἐν ἡμῖν οἱ 
προφῆται, λαλοῦντες περὶ αὐτοῦ xal χκηρύσσοντες, ἀλλ᾽ οὐχέτι παρ᾽ 
ἐχείνοις, τοῖς ἔτε καὶ νῦν αὐτὸν ταῖς ἑαυτῶν διαφϑοραῖς περι- 
βάλλουσιν, ὁσημέραι βλασφημοῦντες αὐτόν. ὁ δὲ ᾿Αχύλας ἔφη πνεῦμα 
80 μυχτήρων ἡμῶν, Σύμμαχος δὲ πνοὴ μυχτήρων ἡμῶν. οἱ γὰρ 
ϑεοφιλεῖς διὰ παντὸς τὸν Χριστὸν ἀναπνέουσι, πρὸ ὀφϑαλμῶν αὐ- 
τὸν ἔχοντες. ἰστέον δὲ ὅτι ὥσπερ ὁ Χριστὸς πνεῦμα ὧν ἐν τοῖς 
προφήταις ἐλάλησεν, οὕτω xol ὁ πατήρ᾽ λέγει γὰρ ἐν τῇ πρὸς 
Ἑβραίους ὁ Παῦλος. ν»πολυμερῶς καὶ πολυτρόπως πάλαι ὁ ϑεὸς Aa- 


, 


1( 


atm 
— 


1 Vgl. Psal. 102, 5. — 4 Vgl. II Chron. 35, 25. — 11 Vgl. 11 Kor. 3, 15—17. — 
15 II Kor. 3, 18. — 19 Jes. 52, 6. — 25f. Vgl. Matth. 21, 43. — 84 Hebr. 1, 1. 2. 


7 φησί o | 8 ἐνὶ ἂν c | συνειλήφϑη διαφοραῖς o | 10 uaxésaaSa: cod. Vat. gr. 
1153/54 μαχήσασϑαι clo | 11 χάλυμα o | 12 ἐπιστρέφη o | 24 σχιὰζησόμεϑα o σχια- 
couE9a c* χάριτι a. R. c! | 20 20095 Gh 6097 co | 27 χηρίττοντες o | 81 τὸν] « c. 
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λήσας ἐν τοῖς προφήταις, ἐπ᾿ ἐσχάτων τῶν ἡμερῶν ἐλάλησεν ἡμῖν 
ἐν υἱῷε. οὕτως δὲ καὶ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον" φησὶ γὰρ ὃ σωτήρ᾽ 
»καλῶς εἶπεν ἐν Ἡσαΐᾳ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον" ἀχοῇ ἀχούσητε, καὶ οὐ 
μὴ συνῆτες. ἐν δὲ τῇ πρὸς Κορινϑίους ὃ Παῦλος εἰπὼν τὰ χα- 

5 ρίσματα, £v οἷς ἐστιν ἡ προφητεία, φησίν" “ταῦτα δὲ πάντα ἐνεργεῖ 
ἕν χαὶ τὸ αὐτὸ πνεῦμα, χορηγοῦν íxaoto ‚was βούλεταιε" του- 
τέστιν αὐϑεντικῶς, οὐ δουλικῶς. λέγοις δ᾽ ἂν πνεῦμα προσώπου 
Χριστόν, τὸν δωρησάμενον ἡμῖν. τὸ πνεῦμα τῆς προφητείας" αὕτη 
γὰρ προφητῶν πρόσωπον, πνεῦμα δὲ τὸ χάρισμα, σχιὰ δὲ ὃ νόμος. 

10 »σχεὰν γὰρ ἔχων ὁ νόμος τῶν μελλόντων ἀγαϑῶνε. ἔζησαν οὗν ἐν 
ἡμῖν oi προφῆται καὶ ἐν τῇ τοῦ νόμου σκιᾷ. τὸ οὖν χάρισμα τὸ 
προφητιχόν, πρὸς ὃ βλέπει πάσης τῆς προφητείας ἡ ἔχβασις, Χριστός 
ἐστιν, τουτέστιν ἀπὸ Χριστοῦ. "τέλος γὰρ νόμου καὶ προφητῶν ὁ 
Χριστός-. ῥηϑείη δὲ κἂν ἐχ προσώπου τῶν ἀποστόλων καὶ «τῶν 

15 πιστῶν »iv αὐτῷ rag xal ξῶμεν xai κινούμεϑα καὶ ἐσμένε" οὗ et- 
πομεν ἐν τῇ σκιᾷ αὐτοῦ ζησόμεϑα, τουτέστι κατὰ μίμησιν αὐτοῦ. 
λέγει γὰρ ὃ ϑεῖος ἀπόστολος" »μιμηταί μου γίνεσϑε, καϑὼς κἀγὼ 
Χριστοῦςε. 


Nr. CXVII. Klagel. Jerem. 4, 21. 


20 Ὁ λόγος πρὸς τοὺς ἐξ Ἐδὼμ καὶ Ἡσαῦ τοῦ ἀδελφοῦ axo, 
ὑπερβολὴν αὐτοῖς προαγορεύων χαχῶν (τοῦτο γὰρ τὸ μεϑυσϑήσῃ 
καὶ ἀποχεεῖς), περὶ ὧν φησι καὶ Δαβίδ' »μνήσϑητι, κύριε, τῶν 
υἱῶν Ἐδὼμ τὴν ἡμέραν Ἱερουσαλήμ, τῶν λεγόντων" ἐκχενοῦτε, ἐχχε- 
γοῦτε ἕως οὗ ὁ ϑεμέλιος ἐν αὐτῇε. ἀδελφοὶ γὰρ ὄντες καὶ I γεί- 

25 τονες, τὸ προγονικὸν διεφύλαξαν μῖσος. περὶ δὲ Χριστοῦ φήσας. 
εἰς καιρὸν καὶ ταύτης ἐμνήσϑη. “τὴν γὰρ Γή ἵνον προσαγορευομένη» 
πορϑεῖν ἔμελλεν ὁ Χριστός, οὐράνιον ἐργαζόμενος. ἀπειλητιχὸν γὰρ 
7j ἀρετή τε καὶ γνῶσις πρὸς τοὺς φιληδοῦντας πλάναις καὶ πά- 
ϑεσιν, ὧν μέϑη μὲν ἢ ) νέχρωσις τῆς σαρχός, ὑπερέχχυσις δὲ καὶ τὸ 

30 νεχρῶσαι ταύτης τὸ φρόνημα. 


8 Matth. 13, 14 (Jes. 6, 9) vgl. 15, 7 (ἢ). — 5 I Kor. 12, 11. — 10 Hebr. 10, 1. 
— 18 Vgl. Röm. 10, 4. — 15 Act. 17, 28. — 17 I Kor. 11, 1. — 22 Psal. 136, 7. 
— 25 Vgl Amos 1, 11. — 26 Vgl. Onom. sacra I, 192, 85: Ἰδουμαία ... ἢ γήινος. 


2 οὕτω xal o | 8 ἀχούσατε o | b πάντα δὲ ταῦτα o | ἐνεργεῖ] -I- τὸ o 8 πνεῦμα] 
χάρισμα o | 9 τὸ] « ο 11 xol] 0| 14 x&» Blass Koetschau vgl. S. 278, 11 xai 
elo | 17 ἀπόστολος] « o | 21 προσαγορεύων c | 21/22 μεϑυσϑήσει xal ἀποχέεις ο᾽ 
22 xal2] + ó o | 28 Exxevoüre, ἐχχενοῦτε Vat. gr. 1153/54 ἐχχενοῦται ἐχχενοῦται 
co | 24 οὖ) < c | 26 Χριστοῦ δὲ o | 27 ἤμελλεν o | 98 φιληδονοῦντας c | πλάνη 
o | z&9&ot] μέϑεσιν c. 
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Nr. CXVIIL Klagel. Jerem. 4, 22. 


fxaviv ἐξέτισας Ölen, iv ἢ Ἐδὼμ διαδέξεται. τὸ δὲ οὐ προσ- 
ϑήσει τοῦ ἀποικίσαι σε ἢ πρὸς τὴν ἀνἀάκλησίν φησιν (οὐ γὰρ 
ἐπιμενεῖς τῇ αἰχμαλωσίᾳ τὸ τέλειον μέτρον πληρώσασα" Μειοῖ γὰρ 
5 τὴν δίχην ὁ ϑεός, οὐ προστίϑησι»), ἤγουν εἰ πρὸς δευτέραν ὡς μὴ 
γενησομένην almoıv εἴρηται, πῶς 7) μετ᾽ ἐχείνην ὑπὸ Ῥωμαίων ἐγέ- 
vero; μήποτε τοίνυν περὶ τῆς ἐσχάτης ὁ λόγος τῆς γεγονυίας διὰ 
Χριστόν, us ἣν οὐ γέγονεν ἑτέρα. καὶ πᾶς Ἰσραὴλ σωϑήσεταιε 
μετὰ τὸ πλήρωμα τῶν ἐθνῶνε τὴν ἀνομίαν ἀπολιπών᾽ uc ὃ λοι- 
10 πὸ» ἡ συντέλεια, καὶ τῶν γηΐνων ἡ κόλασις, ἐχδεχομένης τῆς χρίσεως. 
ῥηϑείη δ᾽ ἂν καὶ πρὸς τὴν ἐχχλησίαν ὁ λόγος, ἥτις ἐστὶ ϑυγάτηρ 
τῆς πάλαι συναγωγῆς (»ἀμεταμέλητα γὰρ τὰ χαρίσματα τοῦ ϑεοῦε, 
ἐξέλιπε δὲ ταύτης ἡ ἀνομία διὰ τοῦ ϑείου βαπτίσματος), ἣν οὐ- 
xét. τοῖς ἐχϑροῖς παραδίδωσιν ὃ φήσας" ὧδε κατοικήσω, ὅτε ἤρε- 
15 τισάμην αὐτήνε xal τὸ εἱἰδοὺ ἐγὼ us ὑμῶν εἰμι πάσας τὰς ἡμέρας 
ἕως τῆς συντελείας τοῦ αἰῶνοςε, ὅτε καὶ τὴν ἀσέβειαν ἐστηλίτευσε 
τῶν φρονούντων τὰ γῆϊνα. 


8 Vgl. Röm. 11, 25. 26. — 12 Róm. 11, 29. --- 14 Psal. 131, 14. — 15 Matth. 
28, 20. 


9 ἐξέτισας c!o ἐξαίτησις c* w. e. sch. | προσϑήση c 4 ἐπιμένεις ο] ὅ N γοῦν 
ἡ πρὸς 0 | V γεγονυίας) yevauérgc o | 8 ἀπολιπών c! ἀπολειπών c*o | 18 ἐξέλειπε o. 
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Sloıyevovs elg vo αὐτὸ ἐκ τῶν elc τοὺς Θρήνους. 


Τίς γὰρ τὸ »δίχαιον οὐ δικαίως διώκεις; διαλαβόντες δὲ ἐχεῖνο, 825 
εὐχερῶς καὶ ἐπὶ τοῦτο μετελευσόμεϑα, ὅτι ἔστε δικαίως τὸ ἄδικον 
δ διώχειν. ἐξήγησις μὲν τοῦ δικαίως τὸ δίκαιον διώχειν αὕτη, ἐπὰν 
xal τὸ πραττόμενον καϑῆχον 7, καὶ ὑγιεῖ διαϑέσει ἐνεργῆται" ὡς 
εἴ τις σωφροσύνην δὲ οὐδὲν ἄλλο ἢ di αὐτὴν χατορϑώσαι, χαϑάπερ 
Ἰωσὴφ ἀναγέγραπται πεποιηχέναι. τοῦ δὲ ἀδίκως τὸ δίκαιον διώκειν 
ἡ σαφήνειά ἐστε τοιαύτη, ἐπὰν τὸ χαϑῆχον μέν τις ἐπιτελῇ, προ- 
10 ϑέσει δὲ μοχϑηρᾷ, ὡς εἴ τις δόξαν τὴν παρ᾿ ἀνϑρώποις ϑηρώμενος 
χοινωνήσαι τῶν ὑπαρχόντων πένησιν, ὕπερ ἀπαγορεύων ὃ σωτήρ 
φησιν" νἐὰν ποιῇς ἐλεημοσύνην, μὴ σαλπίσῃς ἔμπροσϑέν σου, ὥσπερ 
ol ὑποκριταὶ ποιοῦσιν ἐν ταῖς συναγωγαῖς καὶ ἐν ταῖς δύμαις, ὅπως 
δοξασϑῶσιν ὑπὸ τῶν ἀνϑρώπωνε. τὸ δὲ δικαίως τὸ ἄδικον ποιεῖν 
15 γοηϑείη ἄν, ὅταν προϑέσει τὰ χρείττονα ποιεῖν τις προελόμενος xag. 
ἄγνοιαν τοῦ καλοῦ πράττῃ τὰ χείρονα ὁποῖός ποτε γέγονε Παῦλος 
προδιδοὺς τὰς ἐχχλησίας κατὰ ζῆλον ϑεοσεβείας. ἀδίχως δὲ τὸ ἄδι- 
xov, ὅταν καὶ τὸ πραττόμενον ἄδικον ἢ καὶ ἡ προαίρεσις xaxo- 
ποιητική. 
8 Vgl. Deut. 16, 20. --- 12 Matth. 6, 2. — 17 Vgl. Act. 8, 3. 


2 Überschrift z. B. im cod. Ven. Marc. gr. 534 saec. XI fol. 221Y u. im Coisl. VI 
(Montfaucon Bibl Coisl p. 42) In der Oktateuchkatene wird das Fragment zu 
Deut. 16, 20 angeführt. Es ist zufüllig dieselbe Stelle, auf welche auch Maximus 
Confessor zum 8. Brief des Dionysius Areopagita (ed. Cord. II, 316 D MPG 4, 549 B) 
anspielt, vgl. Einleitung | 10 παρὰ ἀνθρώπων Ru | 11 χοινωνήσαι Blass Koetschau 
vgl 2.7 χοινωνήσει Ni | ὅπερ] ἅπερ Ru | 17 παραδιδοὺς Blass doch vgl. S. 14, 30 | 
εὐσεβείας Ni. 
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iv τῷ Aus τοὺς ἡγιασμένους ἐξέδωχαν, Ναζιραίους εἰπόντες. μέ- 
μνῆται τούτων καὶ Μωσῆς; ὁποῖος iv καὶ Σαμψών. ἤσαν δὲ καὶ παρὰ 
Ἰουδαίοις || ἐπιφανεῖς. διὸ τὸ μὲν καϑαρὸν αὐτῶν ἀντεξήτασε χιόνε, 
τὸ δὲ λαμπρὸν γάλακτι" ἐπυρώϑησαν δὲ τῇ ἀσκήσει doxıue- 

5 σϑέντες ὧν ἐπηγγέλλοντο τῷ ϑεῷ, οἱ ἐκλεκτοὶ δὲ αὐτῶν (o δηλοῖ 
τὸ ἀπόσπασμα) πολιτείαν οὐράνιον ἔχουσιν τοιοῦτον γὰρ τῆς 
σαπφίρου τὸ χρῶμα. ἔχει δὲ xal χρυσιξούσας φλέβας, αἷς δὴ τὴν 
ἕξειν αὐτῶν ὃ Σύμμαχος ἀπειχάζει. τὸ ἀδιάφϑορον ἔχουσαν χαὶ τὸ 
διάπυρον κατὰ ϑεοσέβειαν. 


10 Nr. CIII. Klagel. Jerem. 4, 8. 


Τῆς πνευματικῆς ἐξέπεσαν ἐλλάμψεως καὶ λιμῷ τῷ νοητῷ δι- 
ετάχησαν, cg ἐοικέναι ξύλοις ξηροῖς, τοῖς μὴ »πεφυτευμένοις παρὰ 
ταῖς διεξόδοις τῶν ὑδάτων-- ὁποῖοι νῦν οἱ παρ᾽ αὐτοῖς ἱερεῖς μηδε- 
μίαν ἔχοντες εὐτροφίαν πνευματικήν. καὶ κατὰ τὸ ῥητὸν δέ, ὑπ᾽ 

15 αἰσχύνης ἄχρας τὰ πρόσωπα αὐτῶν ἐμελαίνετο, ὅτε τοῖς ἄλλοις 
ὁμοίως ἁμαρτάνοντες ἀπήγοντο' ἐπεὶ χαὶ νῦν ἐπὶ τῶν καταισχυνο- 
μένων ἡ συνήϑεια τῷ ὀνόματι χέχρηται. 


Nr. CIV. Klagel. Jerem. 4, 9. 


Πολέμῳ γὰρ χρεῖττον συντόμως τελευτᾶν ἢ λιμῷ δαμασϑῆναι 

20 δ ἀπορίαν τῶν ἐν ἀγρῷ γεννημάτων. εἴποις δ᾽ ἂν δομφαίαν 
εἶναι καὶ μάχαιραν τὸν λόγον τοῦ Otov: φησὶ γὰρ ὃ Παῦλος" »xal 
τὴν μάχαιραν τοῦ πνεύματος, ὃ ἐστι ῥῆμα ϑεοῦε, ὑφ᾽ οὗ, φησὶν ἡ 
νύμφη, ν»τετρωμένη ἀγάπης εἰμὶ yo. λέγει δὲ καὶ ὁ Δαβίδ' »περί- 
ζωσαε τὴν ῥομφαίαν σου ἐπὶ τὸν μηρόν σου, δυνατέ, τῇ ὡραιότητί 
25 σου xal τῷ κάλλει σους. ὑπὸ τοιαύτης πληγέντας ῥομφαίας καλὸν 
ὑπὸ τοὺς πόδας πεσεῖν Ἰησοῦ κατὰ τὸ »Aaol ὑποκάτω σου πεσοῦνταις. 
τὴν αὐτοῦ ὁμολογήσαντας βασιλείαν, ἀλλ᾽ οὐχ ἁλῶναι λιμῷ ψυχικῷ. 
γέ ννημα γὰρ χώρας 0 Χριστός, ὁ ἐν Βηϑλεὲμ γεννηϑείς, ὅπερ Olxoc 
ἄρτου σημαίνεται, οὗπερ ἄγευστοι γεγονότες Ἰουδαῖοι εἰς δαιμόνων 


9 Vgl Num. 6. — Vgl. Jud. 12, 5. — 12 Vgl. Psal. 1, 3. — 21 Eph. 6, 17. 
— 28 Hohel. 2, 5. — Psal. 44, 4. — 96 Psal. 44, 6. — 28/29 Vgl. Onom. sacra 
I, 182, 93: Βηϑλεὲμ οἶκος ἄρτου, u. b. 


1 τοὺς] « c | 2 xal*] « o | 6 τοιοῦτοι o | 7 σαπφίρου οἱ σαπφείρον c* o | 8 διά- 
φορον o | 18 τὰς διεξόδους o | ὅποι viv o | abt co | 15 ἐμελαίνετο c! ἐμελένετο 
c*o | 20 γεννημάτων Gh γενημάτων clo | 24/26 τῷ -- 90v?] < o | 27 βασιλείαν 
ὁμολογήσαντας o οὐχ Vat. gr. 1153/54 oix co | 28 γέξνημα c γένημα o | ó!] « o. 
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ἀπήχϑησαν χώραν. ἀγρὸς δὲ ὃ εὐλογημένος ὑπὸ κυρίου καὶ λίαν 
εὐώδης, οὗπερ ἔπνεεν Ἰακώβ, δηλοῖ Χριστοῦ τὴν ἐχκλησίαν. 


Nr. CV. Klagel. Jerem. 4, 10. 


Ἵνα un δόξωσιν ai γυναῖχες di ὠμότητα βεβρωχέναι τὰ τέχνα, 

5 οἰχτίρμονας μὲν εἶναί φησιν" τῇ δὲ τῆς ἐνδείας ἀνάγκῃ προσάπτει 

τὸ πάϑος. τὸ δὲ ἦψαν τὸ ἀνάψαι καὶ ὀπτῆσαι δηλοῖ, ὃ δὴ γέγονεν 

ἐπὶ τῆς Ῥωμαίων πολιορχίας" διὸ καὶ σύντριμμα καλεῖ τὴν παν- 

τελῆ τοῦ ἔϑνους ἀπώλειαν. καὶ ἐν τῇ δευτέρᾳ δὲ τῶν Θρήνων 

στοιχειώσει τοῦ παρόντος μέμνηται πάϑους. καὶ τοῦτο δὲ καὶ τἄλλα 
10 πάϑη ust ἀκριβείας Ἰώσηππος ἐν τοῖς περὶ ἁλώσεως παρέδωχεν. 


Nr. CVI. Klagel. Jerem. 4, 11. 


Μετὰ yàg τὴν Χριστοῦ παρουσίαν συνετελέσϑησαν. 


Nr. CVIL Klagel. Jerem. 4, 12. 


Ἴσως uiv xal διὰ τὸ τῶν τόπων ὀχυρὸν xal τοῦ τείχους καὶ 
15 τὴν τῶν οἰκητόρων ἰσχύν, | μάλιστα δὲ διὰ τὸν ἀεὶ τῆς πόλεως 
ὑπερησπικότα ϑεόν. καίτοι πρὸ τοῦ Ναβουχοδονόσορ εἰσελϑὼν ὁ 
Αἰγύπτιος πολλάκις ἔλαβε τοὺς ϑησαυροὺς ἐκ τοῦ οἴχου κυρίου, ἀλλ᾽ 
οὐ πορϑήσας τὴν xOAu' οὐ γὰρ ἄγαν ἔϑλιβεν, εἰ καὶ ὑπῆρχεν ἐχϑρός, 
πρὸς τὸ μηδὲ ἀπεμφαῖνον εἶναι χαὶ δὶς καὶ τρὶς τὸ παράδοξον γενέ- ᾿ 
20 σϑαι. λέγοι δ᾽ ἂν βασιλεῖς τῆς γῆς καὶ τοὺς δαίμονας τοὺς τῶν 
χοϊχῶν βασιλεύσαντας, περὶ ὧν εἴρηται" »παρέστησαν πάντες οἱ 
βασιλεῖς τῆς γῆς καὶ οἱ ἄρχοντες αὐτῶν συνήχϑησαν ἐπὶ τὸ αὐτὸ 
κατὰ τοῦ κυρίου καὶ κατὰ τοῦ Χριστοῦ αὐτοῦς. περὶ ὧν οἵτινές 
slow ἐδήλωσε τὸ »νεἰ γὰρ ἔγνωσαν, οὐκ ἂν τὸν κύριον τῆς δόξης 
25 ἐσταύρωσανε καὶ τὸ ἵνα γνωρισϑῇ ταῖς ἀρχαῖς καὶ ταῖς ἐξουσίαις 
ἐν τοῖς ἐπουρανίοις διὰ τῆς ixxAgolag ἡ πολυποίχιλος σοφία τοῦ 
8500«: ᾧοντο γὰρ μὴ παραδίδοσθαι τὴν Ἱερουσαλὴμ εἰς τέλος, μέχρι 
τοῦ ἔϑνους τούτου τὴν πρὸς τοὺς πατέρας ἐπαγγελίαν οἰόμενοι, μη- 
δὲν εἰδότες περὶ Χριστοῦ. 


1/2 Vgl Gen. 27, 27. — 10 Vgl. Josephus, Bell. Jud. 6, 3, 4. Vgl. Euseb. 
h. e. 3, 6, 21ff. u. Olymp. (Gh III, 192). — 17 Vgl. I Kón. 14, 26 (1I Chron. 12, 9). 
— 21 Psal. 2, 2. — 24 I Kor. 2, 8. — 25 Eph. 3, 10. j 


1 ὑπὸ xv c* xo 58. Β. c! | 7 ἐπὶ] ὑπὸ co | 8 δὲ δευτέρα 0| 10 παραδέδωχεν 
o | 12 παρουσίαν) παροινίαν Gh | 14 ui] δὲ c | 15 am] « ο δὲ] < c} 18 οὐ) 
σου o | 20 λέγει c | 26/27 τοῦ ϑεοῦ σοφία ο 27 τὴν] τῆι o. 
Origenes III. 18 
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Nr. CVIIL Klagel. Jerem. 4, 13. 


Alua δίκαιον κυρίως τὸ τοῦ σωτῆρος Χριστοῦ, ὅπερ ἐκχέ- 
αντες τελέως ἀπώλοντο, ἐπὶ τοῖς τῶν προφητῶν αἵμασι μετρίως 
σωφρονιζόμενοι. 


Nr. CIX. Klagel. Jerem. 4, 14. 


Σύμμαχός qno ἀχατάστατοι ἐγένοντο, τυφλοὶ ἐν ταῖς 
ἐξόδοις, ἐφύρησαν ἐν αἵματι, ὥστε μὴ δύνασθαι ayaodaı 
τῆς ἐσθῆτος αὐτῶν. ἐγρηγόρους 5j γραφὴ τοὺς ἀγγέλους καλεῖ, 
εἷς παρὰ τῷ Δανιήλ. οὗτοι δὲ ἤσαν, δὲ ὧν ἴσως καὶ ὃ διὰ Μωσέως 


10 νόμος ἐδόϑη κατὰ τὸ »sl γὰρ ὃ δὲ ἀγγέλων λαληϑεὶς vóuog«. οὖὗ- 


15 


25 


τοι τοίνυν προσχαρτεροῦντες αὐτῇ καὶ τῷ ϑείῳ ναῷ, σαλευϑέντες 
μετέστησαν. Ἰώσηππος γὰρ ἐν τοῖς περὶ ἁλώσεως ἱστορεῖ ὡς »vv- 
xtop οἱ ἱερεῖς προσελϑόντες εἰς τὸ ἱερόν, ὥσπερ αὐτοῖς ἔϑος ἢν πρὸς 
τὰς λειτουργίας, πρῶτον μὲν κινήσεως ἔφασαν ἀντιλαμβάνεσϑαι, 
μετὰ δὲ ταῦτα φωνῆς ἀϑρόας᾽ μεταβαίνωμεν ἐντεῦϑενε" ὅτε καὶ 
κατὰ Σύμμαχον ἀχατάστατοι καὶ ἀλῆται γεγόνασιν χαὶ τυφλοί, 
φησίν, ἐν ταῖς ἐξόδοις. οὐ γὰρ »jv ὅρασις διαστέλλουσα-; οὐ βασι- 
λεύς, οὐ προφήτης, οὐδὲ ἡγούμενος" »ἐξέλιπον«- γὰρ ἐπεὶ «παρεγένετο 
ᾧ ἀπέκειτο, ὃς ἣν προσδοχία ἐϑνῶν-. 


Nr. CX. Klagel Jerem. 4, 15. 


Τοῖς ἀποστόλοις ἐντέλλεται dx μέσου τῶν Ἰουδαίων φυγεῖν ἐπὶ 
τῷ αἵματι μολυνϑέντων Χριστοῦ, τὴν δὲ κλῆσιν αὐτῶν καὶ τοῖς ἀγγέ- 
λοις ἐπέτρεψεν. εἰ μὴ ἄρα τοῖς ἀποστόλοις καλεῖν εἰς μετάνοιαν 
αὐτοὺς ἀχαϑάρτους κελεύει, ὅπερ ἐποίησαν "εἰπόντες" τὐμῖν ἦν 
ἀναγκαῖον πρῶτον λαληϑῆναι τὸν λόγονε. μὴ βουλομένων δέ, 
προστάττει φυγεῖν, διό φασιν ὡς μὴ ϑελόντων τὸ »ἱδοὺ στρεφόμεϑα 
elc τὰ ἔϑνης. 


2 Vgl. Olymp. (Gh III, 195). — 9 Vgl. Dan. 4, 10 Hexapla. — 10 Hebr. 2, 2. 
— 12 Vgl. Joseph. Bell. Jud. 6, 5, 3. Vgl. Euseb. h. e. 3, 8, 6 dem. ev. 8, 2, 122. 
— 17 Vgl. I Sam. 3, 1. — 18 Vgl. Gen. 49, 10. — 24 Act. 13, 46. — 26 Act. 13, 46. 


8 τελείως Gh 10 οὗτοι] + γὰρ ο] 18 προελθόντες o παρελθόντες Joseph. 
Euseb. | τὸ] co Euseb. + ἔνδον Joseph. | 7] co Euseb. < Joseph. | 14 ἀντιλαμ- 
βάνεσϑαι co Euseb. ἀντιλαβέσϑαι Joseph. | ἀντιλαμβάνεσϑαι) + xal χτύπου Joseph. 
Euseb. | 15 μεταβαίνομεν c | xal) < o 18 ἐξέλιπον ct ἐξέλειπον c*o | ἐπείπερ 
ἐγένετο o | 19 ᾧ] ὡς o | 21 φυγεῖν cio φησιν c* (w. e. sch.) 1 | 92 μολυϑέντων 
o | 20 φησιν c. 
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Nr. CXI. Klagel. Jerem. 4, 15. 


Δηλοῖ δὲ | tO μὲν ἀνήφϑησαν τὸ τῆς ἁλώσεως πῦρ, τὸ δὲ 
ἐσαλεύϑησαν τὴν εἰς δουλείαν μετάστασιν, τὸ δὲ οὐ μὴ προσ- 
ϑῶσι τοῦ παροιχεῖν ὅτι διηνεχῆ σχήσουσι παροικίαν, δευτέρας 

5 μηχέτι δεόμενοι. 


Nr. CXII. Klagel. Jerem. 4, 16. 


Τὴν παρὰ Χριστοῦ τιμωρίαν δηλοῖ" λέγει γὰρ ὁ Δαβίδ' »πρόσω- 
πον δὲ κυρίου ἐπὶ ποιοῦντας xaxá«. οὐκ ἐπεβλέπονταε δὲ rag 
αὐτοῦ, μένοντες ὅπερ εἰσίν" »ovav- γὰρ ᾿εἰσέλϑῃ τὸ πλήρωμα τῶν 

10 ἐϑνῶν, πᾶς Ἰσραὴλ σωϑήσεται- καὶ λοιπὸν ὡς πιστὸς ἐπιβλέπεται. 
εἰ δὲ γράφοιτο᾽ μερὶς αὐτῶν, δῆλον ὅτι τῶν ἐξιόντων ἐκ μέσου 
φησίν. περὶ δὲ τῶν πολεμίων τὸ πρόσωπον ἱερέων οὐκ ἔλαβον, 
πάντας γὰρ ἀπήγαγον. 


Nr. CXIIL Klagel. Jerem. 4, 17. 


16 Arno τῶν αἰχμαλώτων ὁ λόγος εἶναι δοχεῖ, μετανοούντων ig 
οἷς Αἰγυπτίοις καὶ ᾿Ασσυρίοις πρὸς βοήϑειαν ἐπηρείδοντο. λέγοιτο 
δ᾽ ἂν ἀχολούϑως ὑπὸ τῶν ix περιτομῆς πιστευσάντων᾽ ἐξελείπο- 
μεν διακενῆς εἰς τὸν νόμον ἐλπίζοντες" ὁ γὰρ νόμος σῴζει οὐδένα, 
καϑάπερ εἶπεν ὁ Παῦλος. οὐχοῦν οὐδὲ οἱ ἠρτημένοι τοῦ νόμου 

20 βοηϑῆσαι μετὰ τὴν χάριν δυνήσονται. 


Nr. CXIV. Klagel. Jerem. 4, 18. 


Ὑπὸ yàg τοῦ σωτῆρος "ἁλιεῖς ἀνϑρώπων- ἀποδειχϑέντες οἱ ua- 
ϑηταὶ ἐϑήρευον Ἰουδαίους ταῖς φρεσὶ νηπίους, μὴ τὴν πλατεῖαν καὶ 
εὐρύχωρον τῶν πατέρων αὐτῶν βαδίζειν ὁδόν οὔσπερ δὴ καὶ ὃ 

25 σωτὴρ ὑπῃνίττετο λέγων" νἐάσατε τὰ παιδία ἐλϑεῖν πρός μεε. 


Nr. CXV. Klagel. Jerem. 4, 19. 


Ἱστορεῖ γὰρ Ἰώσηππος ὡς οὐδὲ τὰ ὄρη τοὺς φεύγοντας διέσωσεν. 
ἐχεῖ τοίνυν ἡμᾶς ἕλκοντες ἥπτοντο, ἤγουν πρὸς δίχην ἀνήφϑησαν 


4 Psal 33, 17. — 9 Vgl. Röm. 11, 25. — 18 Vgl. Gal. 3, 11. — 22 Vgl. 
Matth. 4, 19. — 28 Vgl. Matth. 7, 13. — 25 Matth. 19, 14 Par. — 27ff. Vgl. Olymp. 
(Gh III, 204): πρὸς uiv ῥητόν, ὅτι xal τοὺς ἐν τοῖς [dv τοῖς] ὄρεσι φεύγοντας 
χαταλαμβάνοντες οἱ πολέμιοι ἔφϑειρον. 


19 ἔλαβεν o | 16 ἐπερείδοντο c | 27 ἰώσηππος c!o ἠώσιππος c* | 28 ἡμῶν 
c w. e. sch. 
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xa0' ἡμῶν. νοοῖτο δ᾽ ἂν xol περὶ τῶν ἀποστόλων ὧν »ἀνεχαινίσϑη 
Og ἀετοῦ ἡ νεύτης-. 
Nr. CXVI. Klagel. Jerem. 4, 20. 


Τινὲς ἔφασαν ὡς ἐν τοῖς ἐξαιρέτοις διαφανέστερον τὸν Ἰωσίαν 
ϑρηνεῖ" ἤλπιζον γὰρ διὰ τῆς αὐτοῦ ϑεοσεβείας ἀνασταϑῆναι τὴν 
Ἱερουσαλὴμ ἐν μέσῳ ἐθνῶν εἰς δόξαν, ἐν μέσῳ γὰρ ἐϑνῶν ἡ ἹἽερου- 
σαλήμ. τύπος δὲ οὗτος, φασί, Χριστοῦ, διὰ τὰς ἀνομίας τεϑνηκὼς 
τοῦ λαοῦ. καίτοι οὐχ ἐν ταῖς τοῦ λαοῦ συνελήφϑη διαφϑοραῖς. 
ἀλλ᾿ ὡς ἀπαγορεύσαντος τοῦ προφήτου συναντήσας Νεχαὼ Φαραώ, 
καίπερ πρὸς αὐτὸν οὐχ ἐϑέλοντι μαχέσασϑαι. κατὰ τοίνυν τὸν ϑεῖον 
ἀπόστολον κάλυμμα τῷ προσώπῳ τῶν ἸΙουδαίων ἐπίχειται Μωσέως 
ἀναγινωσχομένου" ἐὰν δὲ ἐπιστραφῇ πρὸς κχύριον, περιαιρεῖται τὸ 
κάλυμμα" ὃ δὲ κύριος τὸ πνεῦμά ἐστιν-. διὰ δὲ τοῦ προφήτου ῥητὸν 
πνεῦμα λέγει τὸν κύριον. οἷς οὖν ἐπίχειται xüAvuua, οὐχ ἂν &- 


= . - , € “ 1 , Inn) 2 
ποιεν᾽ πνεῦμα προσώπου ἡμῶν Χριστὸς κύριος, all οἱ νᾶνα- 


κεχαλυμμένῳ προσώπῳ τὴν δόξαν xvolov χκατοπτριζόμενοιε, ὧν ἀεὶ 
πρὸ τῶν τῆς διανοίας ὀφϑαλμῶν ἔστιν 6 κύριος" ὡς || δῆλον ott τὸ 
ἐνεργῆσαν iv τοῖς προφήταις πνεῦμα ἣν ὁ Χριστός, ὃς καὶ ἐνανϑρω- 
πήσας φησίν" καὐτὸς ὁ λαλῶν πάρειμιε, αὐτὸς ὧν πνεῦμα καὶ κύριος 
χαὶ Χριστός. τοῦτον συνέλαβον οἱ διαφϑείραντες πρῶτον ἐν ἑαυτοῖς 
τῆς ϑεοσεβείας τὰ σπέρματα. ἀλλ᾽ ἡμεῖς οἱ προφῆται οὐχ ἄλλον 
ἡγούμενοι τὸ πνεῦμα τοῦ προσώπου LE v, μετὰ τὴν ἡμῶν 
σύλληψιν μηχέτε τόπον ἔχοντες ἐν αὐτοῖς, ὑπὸ τῇ τοῦ Χριστοῦ 
oxıa ζησόμεϑα, οὐχέτι παρὰ Ἰουδαίοις, ἀλλ᾽ ἐν ὅλοις τοῖς ἔϑνεσιν, 


- 0 > — - 5 > - 1 - 
Ote »ἀρϑεῖσα ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ ar αὐτῶν- διὰ TO κατὰ toU 


Χριστοῦ τόλμημα »ἐδόϑη τοῖς ἔϑνεσινς-. ἰδοὺ γὰρ ζῶσιν ἐν ἡμῖν oi 
προφῆται, λαλοῦντες περὶ αὐτοῦ καὶ κηρύσσοντες, ἀλλ᾽ οὐχέτι παρ᾽ 
ἐκείνοις, τοῖς Ett καὶ νῦν αὐτὸν ταῖς ἑαυτῶν διαφϑοραῖς περι- 
βάλλουσιν, ὁσημέραι βλασφημοῦντες αὐτόν. ὁ δὲ ᾿ἀχύλας ἔφη πνεῦμα 
μυκτήρων ἡμῶν, Xouuayog δὲ πνοὴ μυκτήρων ἡμῶν. οἱ γὰρ 
ϑεοφιλεῖς διὰ παντὸς τὸν Χριστὸν ἀναπνέουσι, πρὸ ὀφϑαλμῶν av- 
τὸν ἔχοντες. ἰστέον δὲ ὅτι ὥσπερ ὁ Χριστὸς πνεῦμα ὧν ἐν τοῖς 
προφήταις ἐλάλησεν, οὕτω καὶ O πατήρ᾽ λέγει γὰρ ἐν τῇ πρὸς 
Ἑβραίους ὁ Παῦλος. »πολυμερῶς καὶ πολυτρόπως πάλαι ὁ ϑεὸς Aa- 


1 Vgl. Psal. 102, δ. — 4 Vgl. II Chron. 35, 25. — 11 Vgl. 11 Kor. 3, 15—17. — 
18 II Kor. 3, 18. — 19 Jes. 52, 6. — 26f. Vgl. Matth. 21, 43. — 84 Hebr. 1,1. 2. 


7 φησί o | 8 ἐν] ἂν c | συνειλήφϑη διαφοραῖς o | 10 μαχέσασϑαι cod. Vat. gr. 
1153/54 μαχήσασϑαι clo|11 xaAvka o | 19 ἐπιστρέφη o | 24 σχιὰζησόμεϑα o σχια- 
couE9a οἷ χάριτι ἃ. R. ct | 26 ἐδόϑη Gh 40975 co | 27 χηρύττοντες o | 81 τὸν] < c. 
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λήσας ἐν τοῖς προφήταις, ἐπ᾿ ἐσχάτων τῶν ἡμερῶν ἐλάλησεν ἡμῖν 
ἐν υἱῷε. οὕτως δὲ καὶ τὸ πνεῦμα τὸ &ytov' φησὶ γὰρ ὁ σωτήρ᾽ 
»χαλῶς εἶπεν ἐν Ἡσαΐᾳ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον" ἀχοῇ ἀχούσητε, καὶ οὐ 
μὴ συνῆτες. ἐν δὲ τῇ πρὸς Κορινϑίους ὁ Παῦλος εἰπὼν τὰ χα- 

5 ρίσματα, ἐν οἷς ἐστιν ἡ προφητεία, φησίν" »ταῦτα δὲ πάντα ἐνεργεῖ 
ἕν χαὶ τὸ αὐτὸ πνεῦμα, χορηγοῦν ἑκάστῳ “καϑὼς βούλεταιε" του- 
τέστιν αὐϑεντικῶς, οὐ δουλικῶς. λέγοις δ᾽ ἂν πνεῦμα προσώπου 
Χριστόν, τὸν δωρησάμενον ἡμῖν τὸ πνεῦμα τῆς προφητείας" αὕτη 
γὰρ προφητῶν πρόσωπον, πνεῦμα δὲ τὸ χάρισμα, σκιὰ δὲ ὃ νόμος, 

10 »σχεὰν γὰρ ἔχων ὃ νόμος τῶν μελλόντων ἀγαϑῶνε. ἔζησαν οὖν £v 
ἡμῖν oi προφῆται xal ἐν τῇ τοῦ νόμου σκιᾷ. τὸ οὖν χάρισμα τὸ 
προφητιχόν, πρὸς ὃ βλέπει πάσης τῆς προφητείας ἡ ἔχβασις, Χριστός 
ἐστιν, τουτέστιν ἀπὸ Χριστοῦ. "τέλος γὰρ νόμου καὶ προφητῶν 0 
Χριστός-. ῥηϑείη δὲ xür ix προσώπου τῶν ἀποστόλων καὶ τῶν 

15 πιστῶν" »ἐν αὐτῷ γὰρ καὶ ξῶμεν xai κινούμεϑα καὶ ἐσμένε" οὗ εἴ- 
πομὲεν ἐν τῇ σκιᾷ αὐτοῦ ζησόμεϑα, τουτέστι κατὰ μίμησιν αὐτοῦ. 
λέγει γὰρ 6 ϑεῖος ἀπόστολος" »μιμηταί μου γίνεσϑε, καϑὼς χαἀγὼ 
Χριστοῦςε. 


Nr. CXVIL  Klagel. Jerem. 4, 21. 


20 Ὁ λόγος πρὸς τοὺς ἐξ Ἐδὼμ καὶ Ἡσαῦ τοῦ ἀδελφοῦ Ἰακώβ, 
ὑπερβολὴν αὐτοῖς προαγορεύων xaxov (τοῦτο γὰρ τὸ μεϑυσϑήσῃ 
καὶ ἀποχεεῖς), περὶ ὧν φησι xol Δαβίδ' »μνήσϑητι, κύριε, τῶν 
υἱῶν Ἐδὼμ τὴν ἡμέραν Ἱερουσαλήμ, τῶν λεγόντων᾽ ἐκκενοῦτε, ἔχκε- 
νοῦτε ἕως οὗ ὁ ϑεμέλιος ἐν αὐτῇε. ἀδελφοὶ γὰρ ὄντες καὶ | γεί- 

25 τονὲς, τὸ προγονικὸν διεφύλαξαν. μῖσος. περὶ δὲ Χριστοῦ φήσας. 
εἰς καιρὸν καὶ ταύτης ἐμνήσϑη. τὴν γὰρ Γή ἵνον» προσαγορευομένην 
πορϑεῖν ἔμελλεν ὁ Χριστός, οὐράνιον ἐργαζόμενος. ἀπειλητικὸν γὰρ 
7 ἀρετή Te καὶ γνῶσις πρὸς τοὺς φιληδοῦντας πλάναις καὶ πά- 
ϑεσιν, ὧν μέϑη μὲν ἡ νέχρωσις τῆς σαρχός, ὑπερέχχυσις δὲ καὶ τὸ 

30 νεχρῶσαι ταύτης τὸ φρόνημα. 


8 Matth. 13, 14 (Jes. 6, 9) vgl. 15, 7 (9). — 5 I Kor. 12, 11. — 10 Hebr. 10, 1. 
— 18 Vgl. Röm. 10, 4. — 15 Act. 17, 28. — 17 I Kor. 11, 1. — 22 Psal. 136, 7. 
— 25 Vgl. Amos 1, 11. — 26 Vgl. Onom. sacra I, 192, 85: Ἰδουμαία ... ἢ γήινος. 


9 οὕτω xal o ὃ ἀχούσατε o | 5 πάντα δὲ ταῦτα o | ἐνεργεῖ] + τὸ o | 8 πνεῦμα] 
χάρισμα o | 9 τὸ] « c| 11 xal] <o| 14 xà» Blass Koetschau vgl. S. 278, 11 xa 
elo | 17 ἀπόστολος] < o | 91 προσαγορεύων c | 21/29 μεϑυσϑήσει καὶ ἀποχέεις ο᾽ 
22 xci?) + ó o | 28 Exxevoüre, ἐχχενοῦτε Vat. gr. 1153/54 ἐχχενοῦται ἐχχενοῦται 
co | 24 ov] < c | 26 Χριστοῦ δὲ o | 97 ἤμελλεν o | 28 φιληδονοῦντας c | πλάνη 
o  πάϑεσιν] μέϑεσιν c. 
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προφητικοῦ, ὅτι αὔριον ἔμελλεν ἐξελεύσεσθαι ὃ Σαοὺλ τὸν βίον καὶ 
οἱ υἱοὶ αὐτοῦ ust αὐτοῦ; ναὔριον σὺ καὶ οἱ υἱοί σου μετ᾽ ἐμοῦε. 
6. Ταῦτα μὲν οὖν (δηλοῖ ὅτε οὐχ ἔστιν φευδῇ τὰ ἀναγεγραμ- 
μένα καὶ ὅτι Σαμουήλ ἐστιν 0 ἀναβεβηκώς" τί οὖν ποιεῖ ἐγγαστρί- 
5 μυϑος ἐνθάδε; τί ποιεῖ ἐγγαστρίμυθος περὶ τὴν ἀναγωγὴν τῆς ψυχῆς 
τοῦ δικαίου; ἐκεῖνος ἔφυγεν ὁ τὸν πρῶτον λόγον εἰπών (tva [γὰρ] μὴ 
ἀγῶνα ἔχειν δοχῇ κατὰ τοσαῦτα ἄλλα τὰ κατὰ τὸν τόπον ζητού- 
ueva) καὶ λέγει" οὐχ ἔστι Σαμουήλ, | ψεύδεται τὸ δαιμόνιον, ἐπεὶ οὐ II, 494 
δύναται φεύδεσθαι ἡ γραφή. τὰ δὲ ῥήματα τῆς γραφῆς [ἐστι») ovx 
10 Eorıv ἐκ προσώπου τοῦ δαιμονίου [αὐτοῦ), ἀλλ᾽ ἐκ προσώπου αὐτῆς" 
xal εἶδεν ἡ γυνὴ τὸν Σαμουήλε, νεῖπεν Za004« ... 2222222... 
EN 22... τὰ λελαλημένα ἀπὸ τοῦ Σαμουήλ. πῶς ov» Avóucva 
τὰ τῆς ἐγγαστριμύϑου φανεῖται τὰ κατὰ τὸν τόπον; πυνϑάνομαιε 
τοῦ προειρηχότος τὰ πρότερα (Σαμουὴλ ἐν ἄδου; καὶ τὰ ἑξῆς) καὶ 
ἀποχρινάσϑω πρὸς τὸ ἐπηρωτημένον" τίς μείζων, Σαμουὴλ ἢ Ἰησοῦς 
ὁ Χριστός; τίς μείζων, οἱ προφῆται ἢ Ἰησοῦς ὃ Χριστός; τίς “μείζων, 
“Ἱβραὰμ 7 Ἰησοῦς ὁ Χριστός; ἐνϑάδε μὲν οὐ τολμήσει τις τῶν ἅπαξ 
φϑασάντων τὸν κύριον εἰδέναι Ἰησοῦν Χριστὸν τὸν ὑπὸ τῶν προ- 
φητῶν προχηρυχϑέντα [εἰναι] εἰπεῖν ὅτι μείζων οὐχ ἔστιν ὁ Χριστὸς 
176v τῶν προφητῶν. ὅταν οὖν ὁμολογήσῃς ὅτι Ἰησοῦς Χριστὸς | μείζων 
ἐστίν, Χριστὸς ἐν ἄδου, ἢ οὐ γέγονεν ἐχεῖ; οὐχ ἔστιν ἀληϑὲς τὸ 
εἰρημένον ἐν Ψαλμοῖς, ἑρμηνευϑὲν ὑπὸ τῶν ἀποστόλων ἐν ταῖς 
Πράξεσιν αὐτῶν περὶ τοῦ τὸν σωτῆρα εἰς ἄδου χαταβεβηκέναι; γέ- 
γραπται ὅτι ἐπ᾽ αὐτὸν φέρεται τὸ ἐν πεντεχαιδεχάτῳ Ψαλμῷ" »ott 
25 οὐχ ἐγχαταλείψεις τὴν ψυχήν μου εἰς ἄδου, οὐδὲ δώσεις τὸν ὅσιόν 
σου ἰδεῖν διαφϑοράνε. εἶτα Ἰησοῦς μὲν Χριστὸς ἐν δου, φοβῇ δὲ 
εἰπεῖν ὅτι ναὶ xal ἐκεῖ προφητεῦσαι καταβαίνει καὶ ἔρχεσϑαι πρὸς 


1 


CQ 


99 Vgl. Act. 2, 27. 31. — 94 Psal. 15, 10. 


9 δηλοῖ Hu | 4-6 τί--- διχαίου) Eustath. S. 69, 1—3 | 5 τί] + ov» Eustath. 
6 γὰρ streicht Hu | 9/10 ἐστιν u. αὐτοῦ streicht Blass | 11 εἶδεν Al ἴδεν M | dass 
die Unklarheit der ganzen Stelle Folge einer Auslassung ist, scheint klar; ob 
hierher Eustath. S. 69, 9—15 gehört: oiuaı δὲ ὅτι καὶ μετέπειτα διελεγχόμενος ὑπὸ 
τῶν ὀρϑότατα φρονούντων ἀεὶ δευτέρᾳ πάλιν ἀπολογούμενος ἐξηγήσει, τετηρῆσϑαι 
μὲν ἔφη τὸν τῆς ἐγγαστριμίϑον τόπον" εἶτα λέγει" »καὶ ὅτι μὲν ἡ ἐγγαστρίμυϑός 
τινα ἀνήγαγε γέγραπται, xal ὅτι Σαοὺλ eine τῷ Σαμονὴλ ἀναγέγραπταιε. φλναρίᾳ 
δὲ πολλῷ τοιαῦτα συχνά τινα ταυτολογήσας ἐπιφέρει πάλιν" »οὐχ εἴρηχε δὲς 
φησὶν «»εἰ Íxovolog ἀναβέβηχεν' οὐ γὰρ ἔχειςε ἔφη »χείμενον εἰ ἀνήγαγεν αὖ- 
τὸν ἡ ἐγγαστρίμυϑος" ἐπεὶ ἐλεγξάτω μέ τις ἀναγνοὺς τὴν γραφήνε χτλ., oder 
ob damit eine zweite Homilie gemeint ist (Allatius), ist unsicher | 19 ἀπὸ) ὑπὸ 
Hu | 19 εἶναι streicht Blass | 27 εἰς Koetschau ἐν M vgl. S. 259, 2. 
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τὰς “ΔΡυχὰς τὰς ἑτέρας; εἶτα μετὰ τοῦτο ἐὰν ἀποχρίνηται ὅτι Χριστὸς 
εἰς ἄδου καταβέβηκεν, ἐρῶ" Χριστὸς εἰς adov καταβέβηκεν τί xoujoov; 
νιχήσων ἢ νικηϑησόμενος ὑπὸ τοῦ ϑανάτου; καὶ κατελήλυϑεν εἰς 
τὰ χωρία ἐχεῖνα οὐχ wc δοῦλος τῶν ἐχεῖ, ἀλλ: ὡς δεσπότης πα- 
λαίσων, cg πρώην ἐλέγομεν ἐξηγούμενοι τὸν κα΄ Ψαλμόν. »περιεκύ- 
κλωσάν με μόσχοι πολλοί, ταῦροι πίονες περιέσχον ut' ἤνοιξαν ἐπ᾽ 
ἐμὲ τὸ στόμα αὐτῶν, ὡς λέων ἁρπάζων xal ὠρυόμενος. διεσχορ- 
πίσϑησαν τὰ ὀστᾶ μους. μεμνήμεϑα, εἴγε μεμνήμεϑα τῶν ἱερῶν 
γραμμάτων᾽ μέμνημαι γὰρ αὐτῶν εἰρημένων εἰς τὸν x« Ψαλμόν. 
οὐχοῦν ὁ σωτὴρ κατελήλυϑεν 6000" κατελήλυϑεν ἐκεῖ προκηρυχϑεὶς 
ὑπὸ τῶν προφητῶν ἢ ov; ἀλλ᾽ ἐνθάδε μὲν προεχηρύχϑη ὑπὸ τῶν 
προφητῶν, ἀλλαχοῦ δὲ χατέρχεται οὐ διὰ προφητῶν; καὶ Μωσῆς 
αὐτὸν κηρύσσει ἐπιδημήσοντα τῷ γένει τῶν ἀνϑρώπων,. ὥστε λέ- 
γεσϑαι καλῶς ὑπὸ τοῦ κυρίου καὶ σωτῆρος ἡμῶν" νεὶ ἐπιστεύετε 
Model, ἐπιστεύετε ἂν ἐμοί; περὶ γὰρ ἐμοῦ ἐχεῖνος ἔγραψεν. εἰ δὲ 
τοῖς ἐχείνου γράμμασιν οὐ πιστεύετε, πῶς τοῖς ἐμοῖς ῥήμασι πιστεύ- 
σητε;ς xal ἐπιδεδήμηχεν τούτῳ τῷ βίῳ Χριστὸς καὶ προχηρύσσεται 
Χριστὸς ἐπιδημῶν τούτῳ τῷ βίῳ. εἰ δὲ Μωσῆς προφητεύει αὐτὸν 
ἐνθάδε, οὐ ϑέλεις αὐτὸν xaxel καταβεβηκέναι, ἵνα προφητεύσῃ 
Χριστὸν ἐλεύσεσϑαι; τί δέ; Μωσῆς μέν, οἱ δὲ ἑξῆς προφῆται οὐχί; 
Σαμουὴλ δὲ οὐχί; τί ἄτοπόν ἐστι τοὺς ἰατροὺς καταβαίνειν πρὸς 
τοὺς κακῶς ἔχοντας; τέ δὲ ἄτοπόν ἐστιν ἵνα καὶ 0 ἀρχίατρος καταβῇ 
πρὸς τοὺς καχῶς ἔχοντας; ἐκχεῖνοι μὲν ἰατροὶ ἦσαν πολλοί, 6 δὲ κύ- 
ριός μου καὶ σωτὴρ ἀρχίατρός ἐστι" καὶ γὰρ. τὴν | ἔνδον ἐπιϑυμίαν, 
ἢ οὐ δύναται ὑπὸ ἄλλων ϑεραπευϑῆναι, αὐτὸς ϑεραπεύει᾽ ἥτις νοὐχ 
ἴσχυσεν ὑπ᾽ οὐδενὸς | ϑεραπευϑῆναιε τῶν ἰατρῶν, Χριστὸς Ἰησοῦς 
αὐτὴν ϑεραπεύει. μὴ φοβοῦ, μὴ ϑαμβοῦ" Ἰησοῦς εἰς aóov γέγονεν, 
καὶ οἱ προφῆται πρὸ αὐτοῦ, καὶ προχηρύσσουσι τοῦ Χριστοῦ τὴν 
ἐπιδημίαν. 

7. Εἶτα καὶ ἄλλο τι ϑέλω εἰπεῖν ἀπ᾿ αὐτῆς τῆς γραφῆς. Σα- 
μουὴλ ἀναβαίνει, καὶ τί τῷ Σαοὺλ λέγει ἑωραχέναι ἡ γυνή; οὐ Adyeı 


ὅ Psal. 21, 13—15. — 18 Vgl. Deut. 18, 15. — 14 Joh. 5, 46. 47. --- 91 ΑΙ, Vgl. 
in Matth. Tom. 15, 35 (Lo 3, 400): Kal Σαμουὴλ γοῦν ἔξω σώματος εἰργάσατο προ- 
φητεύων xal 'Iegeulag εὐχόμενος ὑπὲρ τοῦ λαοῦ. --- 98 Vgl. Mark. 5, 26 Par. — 
25 Vgl. Luk. 8, 43. — 81 δ΄. Vgl. Pseudohipp. 1. c. Z. 4ff.: φησίν, »πῶς οὖν ἡ γυνὴ 
ἐπτοήϑη xal παρὰ τὸ ἔϑος εἶδεν ἀνιόντας ἀνθρώπους; εἰ γὰρ μὴ παρὰ τὸ ἔϑος εἶδεν, 
οὐχ ἂν εἶπεν, »ϑεοὺς ἀναβαίνοντας ἐκ τῆς γῆς ἐγὼ ὁρῶκ«" ἕνα ἐχάλεσεν, καὶ πῶς 
ἀνῆλθον πολλοίε; τί οὖν'; ὅλων τῶν φανέντων φαμὲν ἀνελϑεῖν τὰς ψυχὰς χετλ.; 


2 sic] ἐν M | 4 δεσπότης M! δεϊσπότης M* | 98 ἐχεῖνοι μὲν ἰατροὶ Blass 
ἐχεῖνοι Ξ5ΞΞΞΞΞ ἰατροὶ μὲν M. 34 ἀρχιατρός ΑἹ ἀρχιΐζατρός M | 81 τί τῷ] δοὺ M | 
ἡ γυνή) vgl. S. 286, 235. ψυχήν M | 81 u. S. 290, 1 ἑωρακέναι Al ἑοραχέναι M. 
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ἑωρακέναι ἄνϑρωπον᾽ ἔπτηξεν τοῦτον Ov εἶδεν. τίνα ὁρᾷ; »ϑεοὺς 
ἐγώς φησιν »εἶδον, ϑεοὺς ἀναβαίνοντας ἀπὸ τῆς yüg«. καὶ τάχα 
Σαμουὴλ οὐ μόνος ἀναβέβηχεν καὶ τότε προφητεύσων τῷ ΣΣαούλ᾽ 
ἀλλ᾽ εἰκός, ὥσπερ ἐνταῦϑα »uera ὁσίου ὁσιωϑήσῃ, καὶ μετὰ ἀνδρὸς 

δ ἀϑῴου ἀϑῷος ἔσῃ, καὶ μετὰ ἐχλεκτοῦ ἐχλεχτὸς ἔσῃε, xal εἰσὶν ἐν- 
ταῦϑα διατριβαὶ ἁγίων μετὰ ἁγίων, οὐχὶ δὲ ἁγίων μετὰ ἁμαρτωλῶν, 
xal ei ἄρα ποτέ, ἐστὶ τῶν ἁγίων ἡ διατριβὴ μετὰ τῶν ἁμαρτωλῶν 
ὑπὲρ τοῦ καὶ τοὺς ἁμαρτωλοὺς σῶσαι, οὕτω τάχα καὶ ἀναβαίνοντε 
τῷ Σαμουὴλ συναναβεβήχασιν ἤτοι ἅγιαι ψυχαὶ ἄλλων προφητῶν 
10 ἢ “ἄγγελοι 70a» μετὰ τῶν πνευμάτων συναναβεβηκότες. τάχα ζη- 
τήσεις εἰ ἄγγελοι ἦσαν ἐπὶ τῶν πνευμάτων αὐτῶν; ὁ προφήτης 
λέγει" »ὁ ἄγγελος 0 λαλῶν ἐν ἐμοίε᾽ καὶ πάντα πληροῦται τῶν δεο- 
μένων σωτηρίας καὶ »πάντες εἰσὶ λειτουργιχὰ πνεύματα εἰς διαχο- 
νίαν ἀποστελλόμενα διὰ τοὺς μέλλοντας κληρονομεῖν σωτηρίανε. τί 
15 φοβῇ εἰπεῖν ὅτι πᾶς τόπος χρήζει Ἰησοῦ Χριστοῦ; χρήἤζει τῶν προ- 
φητῶν ὁ χρήζων Χριστοῦ οὐδὲ γὰρ Χριστοῦ μὲν χρῇήζει, τῶν δὲ 
εὐτρεπιζόντων Χριστοῦ παρουσίαν xol ἐπιδημίαν οὐ χρήζει. καὶ 
Ἰωάννης, οὗ μείζων ἐν γεννητοῖς γυναικῶν οὐδεὶς ἣν κατὰ τὴν τοῦ 
σωτῆρος ἡμῶν μαρτυρίαν λέγοντος" »μείζων ἐν γεννητοῖς γυναικῶν 
90 Ἰωάννου τοῦ βαπτιστοῦ οὐδείς ἐστινε, μὴ φοβοῦ λέγειν ὅτι εἰς adov 
καταβέβηκε προχηρύσσων μου τὸν κύριον, ἵνα προείπῃ αὐτὸν χατε- 
λευσόμενον. διὰ τοῦτο, ὅτε nv ἐν τῇ φυλακῇ καὶ ἴδει τὴν ἔξοδον 
τὴν ἐπικειμένην αὐτῷ, πέμψας δύο τῶν μαϑητῶν ἐπυνϑάνετο, “οὐχί . 
>00 εἶ ὁ ἐρχόμενος; (gdeı γάρ), ἀλλά" »00 εἶ ὁ ἐρχόμενος, ἢ ἄλλον 
25 προσδοχῶμεν;ς εἶδεν αὐτοῦ τὴν δόξαν, ἐλάλησεν πολλὰ περὶ τῆς 
ϑαυμασιότητος αὐτοῦ, ἐμαρτύρησεν αὐτῷ πρῶτος" »ὁ ὀπίσω ‚uov 
ἐρχόμενος ἐμπροσϑέν μου γέγονενε, εἶδεν αὐτοῦ τὴν δόξαν, »δόξαν 
cg μονογενοῦς παρὰ πατρὸς πλήρης χάριτος καὶ ἀληϑείαςε. τηλι- 
χαῦτα ἰδὼν περὶ Χριστοῦ ὀχνεῖ πιστεῦσαι, ἀμφιβάλλει καὶ οὐ λέγει" 
1η)7ν εἴπατε αὐτῷ᾽ σὺ εἶ ὁ Χριστός; Ι νῦν μὴ νοήσαντες γάρ τινες τὰ 
εἰρημένα ᾿λέγουσιν᾽ Ἰωάννης ὁ τηλικοῦτος οὐχ ἤδει Χριστόν, ἀλλ᾽ 
ἀπέστη ἀπ᾽ αὐτοῦ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον. xal ἤδει τοῦτον, ᾧ ἐμαρ- 
τύρησεν πρὸ γενέσεως καὶ ἐφ᾽ ᾧ ἐσκίρτησεν, ἡνίχα ἦλϑεν καὶ ἢ 


4 Psal. 17, 26. 27. — 8--18 Vgl. Eustath. S. 57, 11—15. — 11 Sachar. 1, 9 u. 0. — 
18 Hebr. 1, 14. — 19 Luk. 7, 28. — 24 Luk. 7, 20. — 26 Joh. 1, 15. — 27 Joh. 1, 14. 


1 ἴδεν M | 2 εἶδον Al ἴδον M | 10—12 ἢ --συναναβεβηχότες steht in M hinter 
taxa—£uol, umgestellt nach Blass | 19 πληροῦντες Hu | 14/15 τί--- Χριστοῦ) Eu- 
stath. 3. δά, 5.6 | 15 χρῴζει τόπος] Eustath. | Ἰησοῦ] αὐτοῦ re τοῦ Eustath. | Χριστοῦ) 
+ xal τῶν προφητῶν Eustath. (od. ist dies aus Z. 17?) | 99. 94 74e; Cr εἴδη M | 26. 
27 εἶδεν Al ἴδεν M | 89 xal] xal oix? 00x? 
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Μαρία πρὸς αὐτόν, ὡς ἐμαρτύρησεν. αὐτῷ ||) μήτηρ αὐτοῦ λέγουσα" II, 496 
sidod γάρ, ὡς ἐγένετο ἡ φωνὴ τοῦ ἀσπασμοῦ σου εἰς τὰ ὦτά μου, 
ἐσκίρτησεν ἐν ἀγαλλιάσει τὸ βρέφος ἐν τῇ κοιλίᾳ μουε. οὗτος οὖν 
ö SXLETNORS «πρὸ γενέσεως Ἰωάννης, 6 εἰπών" »ovróc ἔστι περὶ οὗ 
5 ἐγὼ elnov: ὁ ὀπίσω μου ἐρχόμενος ἔμπροσϑέν μου γέγονενε καί" 
πέμψας με εἶπέ μοι ἐφ᾽ ὃν ἂν ἴδῃς τὸ πνεῦμα καταβαῖνον καὶ μένον, 
οὗτός ἐστιν ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦε, οὗτος, φασίν, οὐχέτι ἤδει Ἰησοῦν 
Χριστόν; ἐν χοιλίᾳ ἤδει γὰρ αὐτόν. ἀλλὰ δὲ ὑπερβολὴν δόξης ὅμοιόν 
τι τῷ Πέτρῳ πεποίηχεν. τί ὅμοιον; οὗτος μέγα τι ἔδει περὶ τοῦ 
10 Χριστοῦ. τίς elut; ντίνα μὲ λέγουσιν οἱ ἄνϑρωποι εἶναιε; ὁ de Tode 
χαὶ τόδε. σὺ δὲ τί; »σὺ εἶ ὁ Χριστὸς ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ τοῦ ζῶντοςε" 
ἐφ᾽ ᾧ καὶ μακαρίζεται, ὅτε »σὰρξ καὶ αἷμα οὐχ ἀπεχάλυψενε αὐτῷ, 
»ἀλλ ὁ πατὴρ ὁ ἐν τοῖς οὐρανοῖςς. ἐπεὶ οὖν μεγάλα ἤχουσεν περὶ 
Χριστοῦ καὶ μεγάλα ὑπελάμβανεν καὶ οὐ παρεδέξατο τὴν Bon» τὴν») 
16 ϑείαν τὴν πρὸς αὐτόν' »idod ἀναβαίνομεν εἰς Ἱερουσαλήμ, xal τε- 
λειωθϑήσεταιε xal’ »ὅεῖ τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου πολλὰ παϑεῖν καὶ 
ἀποδοχιμασϑῆναι ἀπὸ τῶν ἀρχιερέων καὶ πρεσβυτέρων, καὶ ἄποχταν- 
ϑῆναι, καὶ τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ ἀναστῆναιε, φησίν" ἵλεώς σοι, κύριεε. 
μεγάλα ἤδει περὶ Χριστοῦ, οὐχ ηϑέλησεν παραδέξασϑαι τὸ ταπεινό- 
20 τερον περὶ αὐτοῦ. τοιοῦτόν τινά μοι vosı καὶ τὸν Ἰωάννην. ἐν 
φυλακῇ ἣν μεγάλα εἰδὼς περὶ Χριστοῦ, εἶδεν οὐρανοὺς ἀνεῳγότας. 
εἶδεν πνεῦμα ἅγιον ἐξ οὐρανοῦ κατερχόμενον ἐπὶ τὸν σωτῆρα καὶ 
μένον ἐπ᾿ αὐτόν" ἰδὼν τὴν τηλικαύτην δόξαν ἀμφέβαλλεν καὶ τάχα 
ἠπίστει, εἰ 6 οὕτως ἔνδοξος καὶ μέχρις ἄδου καὶ μέχρι τῆς ἀβύσσου 
25 χατελεύσεται᾽ διὰ τοῦτο ἔλεγεν »σὺ εἶ 0 ἐρχόμενος, ἢ ἄλλον προσδο- 
XOLEV;«€ 
8. Οὐ παρεξέβην οὐδὲ ἐπελαϑόμην τοῦ xQoxtiu£vov, ἀλλὰ τοῦτο 
ϑέλομεν κατασχευᾶάσαι ὅτι, εἰ πάντες εἰς ἄδου καταβεβήχασι πρὸ 
τοῦ Χριστοῦ πρόδρομοι Χριστοῦ οἱ προφῆται Χριστοῦ, οὕτως καὶ 


2 Luk. 1, 44. — 4 Joh. 1, 80 (27). — 5 Joh. 1, 33. 34. — 10 Matth. 16, 13. 
— 11 Matth. 16, 16. — 19 f. Matth. 16, 17. — 15 Luk. 18, 31. — 16 Luk. 9, 22 Par. 
— 18 Matth. 16, 22. — 20ff. Vgl. in Joh. Tom. 6, 35—37 (Br. I, 151, 29—154, 4): 
οἶμαι τοίνυν τὴν μὲν ἐνανθρώπησιν ... τὸ ἕτερον εἶναι τῶν ὑποδημάτων, τὴν δὲ 
εἰς ὅδου κατάβασιν ... χαὶ τὴν εἰς φυλαχὴν μετὰ τοῦ πνεύματος πορείαν τὸ λοι- 
πόν. .... τάχα οὖν... δωρεὰν εἴληφε, μηδέπω τὸ ὅσον dg ἑαυτῷ ἄξιος ὧν 
λῦσαι τὸν ἱμάντα τοῦ ἑτέρου τῶν ὑποδημάτων, νοήσας αὐτοῦ τὴν ἐν ἀνθρώποις 
ἐπιδημίαν, περὶ ἧς xal μαρτυρεῖ" ἐπεὶ δὲ ἔλειπεν αὐτῷ ἡ περὶ τῶν ἑξῆς χατά- 
ληψις, οὐχ εἰδότι πότερον Ἰησοῦς ἐστιν ὁ χἀχεῖ ἐρχόμενος χτλ. — 21 Vgl. Matth. 
8, 16 Par. — 25 Luk. 7, 20. 


1 Μαρία) ı in Ras. (2 Bb.) M ἐφ᾽ Blass ἐν M | 14/15 βοὴν τὴν ϑείαν)] βοή- 
ϑειαν M | 20 ἐν] ν in Ras. M | 91 εἶδεν Al ἴδεν M | 22 ἴδεν M | 24 εἰ ὁ) διὸ M. 
19* 
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Σαμουὴλ ἐκεῖ καταβέβηκεν᾽ οὐ γὰρ ἁπλῶς, ἀλλ᾽ ὡς ἅγιος. ὅπου 
ἐὰν ἢ ὁ ἅγιος, ἔστιν ἅγιος. μήτι Χριστὸς οὐχέτι Χριστός ἐστιν, 
ἐπεὶ ἐν ἄδου ποτὲ nv; οὐχέτι ἦν υἱὸς ϑεοῦ, ἐπεὶ ἐν τῷ καταχϑονίῳ 
178: γεγένηται τόπῳ, «ἵνα | πᾶν γόνυ χάμψῃ ἐν τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ Xor- 

5 στοῦ ἐπουρανίων xal ἐπιγείων καὶ καταχϑονίοωνε; οὕτως Χριστὸς 
Χριστὸς ἦν καὶ χάτω Ov, (καὶ, ἕνα οὕτως εἴπω, ἐν τῷ χάτω τόπῳ ὦν, 
(τῇ) προαιρέσει ἄνω ἦν. οὕτως καὶ οἱ προφῆται καὶ Σαμονήλ, xüy κατα- 
βῶσιν ὅπου αἱ ψυχαὶ αἱ κάτω, κάτω (uiv) δύνανται εἶναι τόπῳ. οὐ 
χάτω δέ εἰσιν τῇ προαιρέσει. πυνϑάνομαι δέ t ἐπροφήτευσαν τὰ 

10 ὑπερουράνια. ἐγὼ δὲ οὐ δύναμαι διδόναι δαιμονίῳ. τηλικαύτην θυ- 
γαμιν, ὅτι προφητεύει περὶ Σαοὺλ [Σαμουὴλ] xal τοῦ λαοῦ τοῦ ϑεοῦ. 
xal προφητεύει περὶ βασιλείας Δαβὶδ ὅτε μέλλεε βασιλεύειν. εἴσονται 
οἱ ταῦτα λέγοντες τὰ τῆς ἀληϑείας τῆς κατὰ τὸν τόπον᾽ οὐχ εὕ- 
ρήσουσιν παραστῆσαι xc (09x) ἂν καὶ ἅγιος γένοιτο ὑπὲρ σωτηρίας 

15 τῶν καχῶς ἐχόντων εἰς τὸν τόπον τῶν καχῶς ἐχόντων. | ἰατροὶ γενέ- I, 49: 
σϑωσαν εἰς τοὺς τόπους τῶν χαμνόντων στρατιωτῶν, καὶ εἰσίτωσαν 
ὅπου αἱ δυσωδίαι τῶν τραυμάτων αὐτῶν᾽ τοῦτο ὑποβάλλει ἡ ἰα- 
τριχὴ φιλανϑρωκπία. οὕτω τοῦτο ὑκποβέβληχεν τῷ σωτῆρι ὁ λόγος 
καὶ τοῖς προφήταις, xal ἐνθάδε ἐλϑεῖν καὶ εἰς adov καταβῆναι. 

20 9. Καὶ τοῦτο δὲ προσϑετέον τῷ λόγῳ ὅτι (el) Σαμουὴλ ‚00- 
φήτης nv, καὶ ἐξελϑόντος ἀπέστη ἀπ᾽ αὐτοῦ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον, 
χαὶ ἀπέστη ar αὐτοῦ ἢ προφητεία, οὐχ ἄρα ἀληϑεύει ὁ λέγων 
ἀπόστολος" »ἄρτι προφητεύω ix μέρους, καὶ ix μέρους γινώσκω" 
ὅταν δὲ ἔλϑῃ τὸ τέλειον, τότε τὸ ἐχ μέρους χαταργηϑήσεταις. οὐ- 

25 χοῦν τὸ τέλειον μετὰ τὸν βίον ἐστίν. καὶ εἴ τε ἐπροφήτευσεν Ἡσαΐας, 
ἐκ μέρους προεφήτευσεν μετὰ πάσης παρρησίας" μεμαρτύρηται δὲ τὰ 
ἐνθάδε ὃ Δαβὶδ ἐπὶ τὸ τέλειον τῆς προφητείας. οὐχ ἀπέβαλεν οὖν 
τὴν χάριν τὴν προφητικὴν Σαμουήλ. ὅτι δὲ οὐκ ἀπέβαλεν, οὕτως 
αὐτῇ ἐχρῆτο, ὡς οἱ γλώσσαις λαλοῦντες, ὥστε ἂν εἰπεῖν᾽ ντὸ πνεῦμα 

80 μου προσεύχεται, ὁ δὲ νοῦς μου ἄκαρπός ἐστινε; καίτοι ἐχκλησίαν 


4 Phil. 2, 10. — 28 I Kor. 13, 9. — 25 Vgl. in I Kor. 18, 10 (Cat. Cram. V, 
250, 21£): τῆς γὰρ νῦν οὔσης γνώσεως ἐξ μέρους οὔσης, ἐπὰν ἔλθῃ ἡ τελεία 
γνῶσις, αὕτη ἡ ἐχ μέρους τέλος ἔχει .... τὸ αὐτὸ δέ μοι xal περὶ προφητείας 
νόει. — 29 I Kor. 14, 14. 


6/7 xal— v] Eustath. S. 54, 8-10 | 6 ὦν, xal Blass τυγχάνων ὁ Χριστός Eu- 
stath. | ἵν᾽ Eustath. | à»?] Eustath. — M* nachgetr. &. R. M? 7 τῷ Eustath. | 7—9 
οὕτως ----προαιρέσει)] Eustath. S. 54, 13—16 | 7 οὕτω Eustath. | 8 x&to!] + ἐν τῷ 
Eustath. | μὲν Eustath. | 9 πυνϑάνομαι δὲ) vielleicht ist etwas wie τὰ δαιμόνια 
ausgefallen | 10—12 ἐγὼ --- βασιλεύει») Eustath. S. 63, 27—64, 2 | 11 tva προφη- 
teg Eustath. Σαμονὴλ) < Eustath. | 19. εἴσονται Al ἴσονται M | 14 oix Blass | 
28 ὅτι) ὅτε Blass | 80 χαίτοι)] xai ὅτι M. 
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οὐχ oixoóoust ὃ γλώσσῃ λαλῶν" καὶ γὰρ λέγει ὃ Παῦλος ὅτι ixxAg- 
σίαν οἰκοδομεῖ ὁ προφητεύων, αὐταῖς λέξεσι λέγων" »0 δὲ προφη- 
τεύων ἐχκλησίαν οἰχοδομεῖε. εἰ δὲ »0 προφητεύων ἐχχλησίαν οἶκο- 
δομεῖς, εἶχεν (δὲ) χάριν προφητικήν (οὐ γὰρ ἀπολωλέχει αὐτὴν μὴ 
δ ἁμαρτήσας: μόνος γὰρ ἀπόλλυσι χάριν προφητιχήν, ὃς μετὰ τὸ προ- 
φητεῦσαι πεποίηχεν ἀνάξια τοῦ πνεύματος τοῦ ἁγίου, ὥστ᾽ ἐγχα- 
178v ταϊλιπεῖν αὐτὸν καὶ φυγεῖν ἀπὸ τοῦ ἡγεμονικοῦ αὐτοῦ ὅπερ ἐφοβεῖτο 
τότε μετὰ τὴν ἁμαρτίαν καὶ ὁ Δαβιό, xol ἔλεγεν" νκαὶ τὸ πνεῦμα 
τὸ ἅγιόν σου μὴ ἀντανέλῃς ἀπ᾽ ἐμοῦε), εἰ τοίνυν τὸ πνεῦμα τὸ 
10 ἅγεον προφητεύει, καὶ Σαμουὴλ προφήτης ἦν, »ὁ δὲ προφητεύων 
ἐχχλησίαν οἰκοδομεῖε, τίνα οἰχοδομεῖ; εἰς οὐρανὸν προφητεῦει; τίνι; 
ἀγγέλοις, τοῖς μὴ χρείαν ἔχουσιν; (»οὐ χρείαν ἔχουσιν) οἱ ἰσχύοντες la- 
τρῶν, ἀλλ᾽ οἱ κακῶς ἔχοντεςε. δέονταί τινες τῆς προφητείας αὐτοῦ" οὐ 
γὰρ ἀργεῖ χάρις προφητιχή, οὐδὲν χάρισμα ἀργεῖ τῶν ἐν τῷ ἁγίῳ. τῆς 
16 οὖν χάριτος τῆς προφητικῆς αἱ ψυχαὶ τῶν κοιμωμένων (ἄνα) τολμήσω 
xal εἴπω) ἐδέοντο. ἀλλ᾽ ἐνθάδε μὲν χρείαν εἶχεν τοῦ προφήτου ἸΙσραήλ᾽ 
xal ὁ χοιμώμενος δέ, ὁ ἀπηλλαγμένος τοῦ βίου, χρείαν εἶχεν τῶν προ- 
φητῶν, ἵνα πάλιν οἱ προφῆται αὐτῷ κχηρύξωσιν τὴν Χριστοῦ ἐπιδη- 
μίαν. ἄλλως τε καὶ πρὸ τῆς τοῦ χυρίου μου Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐσι- 
20 δημίας ἀδύνατον ἦν τινα παρελϑεῖν ὅπου τὸ ξύλον τῆς ζωῆς, 
ἀδύνατον ἦν παρελϑεῖν τὰ τεταγμένα φυλάσσειν τὴν ὁδὸν τοῦ ξύλου 
τῆς Long’ »ἔταξεν τὰ Χερουβὶμ χαὶ τὴν φλογίνην ῥομφαίαν τὴν 
στρεφομένην φυλάσσειν τὴν ὁδὸν τοῦ ξύλου τῆς Lance. τίς ἠδύ-. 
varo ὁδοποιῆσαι; τίς ἠδύνατο τὴν φλογίνην ῥομφαίαν ποιῆσαι διελ- 
25 ϑεῖν τινα; ὥσπερ ϑάλασσαν οὐχ ἤν (οὐδενὸς) ὁδοποιῆσαι 7 τοῦ ϑεοῦ 
xal τοῦ στύλου τοῦ πυρίνου, τοῦ στύλου τοῦ φωτὸς τοῦ ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ, 
ὥσπερ τὸν Ἰορδάνην οὐχ ἦν οὐδενὸς ὁδοποιῆσαι 1 7 Ἰησοῦ (τοῦ ἄλη- 
ϑινοῦ ϑεοῦ τύπος ἣν ἐχεῖνος ὁ Ἰησοῦς)" οὕτω διὰ τῆς φλογίνης ῥομ- 
φαίας “Σαμουὴλ οὐχ ἠδύνατο διελϑεῖν, οὐχ Apgaapı. διὰ τοῦτο καὶ 
80 Δβραὰμ βλέπεται ὑπὸ τοῦ χολαζομένου, | xal "ὑπάρχων ἐν βασάνοις II, 498 
ὁ πλούσιος ἐπάρας τοὺς ὀφϑαλμοὺς ὁρᾷ ᾿Αβραάμ-, εἰ καὶ "ἀπὸ 
μακρόϑεν ὁρᾷε, ἄλλ᾽ ὁρᾷ, "καὶ τὸν Λάζαρον ἐν τοῖς κόλποις αὐτοῦ-. 


2, 10. I Kor. 14, 4. — 8 Psal. 50, 13. — 12 Matth. 9, 12 Mark. 2, 17. — 
18f. Vgl. in Luc. Hom. 4 (Lo δ, 99): Et mortuus est [nämlich Johannes d. Täufer] 
ante eum, ut ad inferna descendens illius praedicaret adventum. — 22 Gen. 3, 24. 
— 25/26 Vgl. Exod. 14,24. — 27 Vgl. Jos. 3, 16. — 80ff. Vgl. Luk. 16, 23. 


4 δὲ) + Σαμουὴλ Koetschau | 8 πνεῦμα..- - M | 12 τοῖς Blass oi; Μ΄ 
12/18 οὐ χρείαν ἔχουσιν Blass | 18 δέονται Ja (vgl. Z. 16) δέχονται M | 15 ἵνα 
Koetschau | 16 εἶχε Hu ἔχετε M | 19 πρὸ τῆς Cr προφήτης M | 25 οὐδενός 
nach Z. 27. 
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περιέμενον οὖν τὴν τοῦ κυρίου μου Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐπιδημίαν καὶ xa- 
τριάρχαι καὶ προφῆται καὶ πάντες, ἵν᾿ οὗτος τὴν ὁδὸν ἀνοίξῃ. »iyo 
elut ἡ ὁδόςς, »&yo) eluc ἡ ϑύραε. ὁδός ἐστιν ἐπὶ τὸ ξύλον τῆς Song, 
ἵνα γένηται νἐὰν διέλϑῃς διὰ πυρός, φλὸξ οὐ κατακαύσει σεε. ποίου 
πυρός; »ἔταξεν τὰ Χερουβὶμ καὶ τὴν φλογίνην ῥομφαίαν τὴν στρε- 
φομένην φυλάσσειν τὴν ὁδὸν τοῦ ξύλου τῆς ζωῆς«" ὥστε διὰ τοῦτο 
περιέμενον οἱ μακάριοι ἐκεῖ, οἰχονομίαν | ποιοῦντες καὶ μὴ δυνάμενοι 
ὕπου τὸ ξύλον τῆς ζωῆς, ὅπου ὃ παράδεισος ὃ τοῦ ϑεοῦ, ὅπου ϑεὸς 
γεωργός, ὅπου οἱ μακάριοι καὶ ἐκλεκτοὶ καὶ ἅγιοι ϑεοῦ γενέσϑαι. 

ι0. Οὐδὲν οὖν πρόσχομμα κατὰ τὸν τόπον ἐστίν, ἀλλὰ πάντα 
ϑαυμασίως γέγραπται καὶ νενόηται οἷς ἂν ὁ ϑεὸς ἀποκαλύψῃ. πε- 
ρεσσὸν δέ τι ἔχομεν ἡμεῖς οἱ ἐπὶ συντελείᾳ τῶν αἰώνων ἐληλυϑότες. 
τί περισσόν; ἐὰν ἀπαλλαγῶμεν ἐντεῦϑεν, γενόμενοι καλοὶ καὶ ἀγαϑοί, 
μὴ ἐπαγόμενοι τὰ τῆς ἁμαρτίας φορτία, διελευσόμεϑα καὶ αὐτοὶ 
»τὴν φλογίνην ῥδομφαίαν-, καὶ οὐ κατελευσόμεϑα εἰς τὴν χώραν ὅπου 
περιέμενον τὸν Χριστὸν ol πρὸ τῆς παρουσίας αὐτοῦ χοιμώμενοι" 
διελευσόμεϑα δέ, μηδὲν βλαπτόμενοι ὑπὸ τῆς φλογίνης ῥομφαίας. 
"ἑκάστου 0b τὸ ἔργον ὁποῖόν ἐστι, τὸ πῦρ αὐτὸ δοχιμάσει. εἴ τινος 
τὸ ἔργον κατακαήσεται, ζημιωϑήσεται, αὐτὸς δὲ σωϑήσεται οὕτως 
ὡς διὰ πυρόςε. διελευσόμεϑα ovr καὶ πλέον ἔχομέν τι, καὶ οὐχὶ 
δυνάμεϑα καλῶς βιώσαντες καχῶς ἀπαλλάξαι. οὐχ ἔλεγον οἱ ἀρ- 
χαῖοι οὐδὲ οἱ πατριάρχαι οὐδὲ oí προφῆται, 0 δυνάμεϑα ἡμεῖς εἰπεῖν, 
ἐὰν χαλῶς βιώσωμεν" «κάλλιον γὰρ ἀναλῦσαι καὶ σὺν Χριστῷ εἶναες. 
διόπερ οὕτως ἔχοντές τι πλέον καὶ πολὺ κέρδος ἐν τῷ ἐπὶ συντε- 


5 λεία τῶν αἰώνων ἐληλυϑέναι, πρῶτοι τὸ δηνάριον λαμβάνομεν" 


ἄχουΞ γὰρ τῆς παραβολῆς. ὅτε »apkausvoc ἐδίδου τὸ δηνάριον ἀπὸ 
τῶν ἐσχάτων οἱ δὲ πρῶτοι corro ὅτι πλεῖόν τι λήψφονταιε. σὺ 
οὖν πρῶτος, ὃ ἔσχατος ἐλϑών, λαμβάνεις τοὺς μισϑοὺς ἀπὸ τοῦ οἷ- 
χοδεσπότου ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ τῷ χυρίῳ ἡμῶν. ᾧ ἡ δόξα καὶ τὸ 
χράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. ᾿Αμήν. 


1ff. Vgl. Apollinaris (cod. v fol. 181): Τὴν Χριστοῦ χάριν ἀγνοοῦντές τινες τὴν 
μετατιϑεῖσαν ἐξ ἅδου τὰς ψυχὰς... .. οὐκ ἐπίστευσαν τῷ γραφῇ τῷ περὶ τοῦ Σαμονὴλ 
ὡς ἐν adov κατεχομένης τῆς ψυχῆς αὐτοῦ .... ἔδει δὲ πιστείοντας τῷ γραφῷ μὴ 
πλάττειν αὐτοῖς δαίμονα κτλ. Vgl. Anastasius Sinaita (MPG 89, 765): ὑπὸ τὴν 
χεῖρα toU διαβόλου ὑπῆρχον πᾶσαι al ψυχαί, τῶν ἁγίων xai τῶν ἁμαρτωλῶν, ἕως 
ot χατελϑὼν ἐν τῷ (dy ὁ Χριστὸς εἶπε τοῖς ἐν δεσμοῖς" ἐξέλθετε. — 9 Joh. 14, 6. 
— 8 Joh. 10, 9. — 4 Jes. 43, 2. — ὅ Gen.3,24. — 11 Vgl. I Kor.2,10? --- 19, 24 Vgl. 
Hebr. 9, 26? — 14 Vgl. Psal. 37, 5. — 15 Vgl. Gen. 3, 24. — 18 I Kor. 3, 13. 15 
(vgl. zur Form des Citats Tischendorf). — 28 Vgl. Phil. 1,23. — 26 Matth. 20, 8. 
10. — 98 Vgl. Matth. 20, 16. 


2 οὗτος) οὕτως M | 4 γένηται) + τὸ Koetschau | 39 δὶ οὐ M. 


Die Fragmente aus der Katene zu den Samuel- und 
Königsbüchern. 


C = cod. Coisl. 8 saec. X. 
8 = cod. Scor. Z— ἢ —19 saec. XIII. 
5 v — cod. Ven. gr. XVI saec. XIII. 


Nr. 1. lISam.3,11—21. 


Ἐπειδὴ ἔμελλεν ἡ ϑεία γραφὴ τὴν ἀπώλειαν τῶν υἱῶν HA 
προλέγειν, ὅτι τε ἡ κιβωτὸς τοῦ ϑεοῦ ληφϑήσεται ὑπὸ τῶν ἀλλο- 
φύλων, προλαβοῦσα ϑεραπεύει τὴν ἀχοήν, μήποτέ τις οἰηϑῇ σχληρὸν 

10 εἶναι τὸν ϑεόν. διὰ τοῦτο, ὡς ἔφην, ἱστορεῖ ὡς οὐκ ἠλαττώϑη τῶν 
υἱῶν Ἠλὶ ἡ καχία καὶ ἡ ἁμαρτία διὰ τῆς ἀπειλῆς χαὶ τῆς xat αὐ- 
τῶν προρρήσεως, ἀλλ᾽ ηὐξήϑη μᾶλλον. 


Nr. Il. I Sam. 4, 13. 


Εὐσεβὴς ὁ HA xa0' ἑαυτόν" οὐ γὰρ περὶ τῆς σωτηρίας τῶν 
15 τέχνων ἠγωνία προηγουμένως ἀλλ᾿ ὑπὲρ τῆς κιβωτοῦ, μήποτε 
γένοιτο ὑπὸ τοῖς ἀλλοφύλοις" ὃ δὴ καὶ συνέβη. 


Nr. IL I Sam. 5, 3. 


Ἵνα γνῶσιν οἱ ἀλλόφυλοι ὅτι ovte ὁ ϑεὸς ἡττήϑη διὰ τῶν 
Ἰσραηλιτῶν οὔτε αὐτὸν νενικήχασι τῇ οἰκείᾳ δυνάμει, ἀλλὰ τῶν Ἰου- 
20 δαίων αἱ ἁμαρτίαι xal ἀσέβειαι τὴν ἧτταν πεποιήχασιν. πέπτωκε 
δὲ πρὸ τῆς κιβωτοῦ ὁ Δαγών, οὐχ ἵνα προσχυνήσῃ, οὐ γὰρ nv 
ἄξιος, ἀλλ᾿ tva συντριβῇ ὃ δὴ καὶ γέγονεν. 


Nr. IV. 1 ὅδ. 15, 9—11. 


“Ὥσπερ (im) ἀνϑρώπων μὲν χεὶρ καὶ ποὺς χαὶ ὀφϑαλμὸς καὶ Π, 479 
25 οὖς καὶ εἴ τι τοιοῦτον ὀνομάζεται σημαντιχὰ τῶν μελῶν τοῦ ἡμε- 
τέρου σώματός ἐστιν, ἐπὶ δὲ ϑεοῦ χεὶρ μὲν τὸ δημιουργικόν, ὀφϑαλ- 
μὸς δὲ τὸ ἐποπτιχόν, καὶ ovg μὲν τὸ ἀχουστιχόν, ποὺς δὲ τὸ τῆς 


8 über die Hss. vgl. die Einleitung | 7 Ἐπειδὴ] vorher f 8] el 8] 11 Ἠλὶ 
ἡ] 3j ἡ v L.. ἡ 8 | 18 Ἵνα] vorher f s | 24 ἐπ᾿ Ru. 
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παρουσίας ὅταν ἐνεργῇ vv οὕτω xal ϑυμὸς μὲν ϑεοῦ λέγεται παι- 
δεία ἡ κατὰ τῶν πταιόντων, οὐ πάϑος ϑεοῦ, μεταμέλεια δὲ ἡ ἀπὰ 
πράγματος εἰς πρᾶγμα μετάϑεσις τῆς τοῦ ϑεοῦ οἰχονομίας. ὃ γὰρ 
ἡμεῖς μεταμελούμενοι ποιοῦμεν, τουτέστιν ἐχεῖνα μὲν φεύγομεν ἐφ᾽ 
5 οἷς μετεμελήϑημεν, ἕτερα δὲ διώχομεν τὰ χρείττω, τοῦτο μεταμέλεια 
ϑεοῦ λέγεται. διατί; ἐπειδὴ σωματικώτερον τοῖς βαρυτάτοις τὴν 
διάνοιαν ἔδει περὶ τοῦ ϑεοῦ τοὺς προφήτας ὁμιλεῖν, ἵνα χωρηϑῆ᾽ 
οἵἱ γὰρ ἀγάλματα ἅπερ ἔγλυφον καὶ ἐχώνευον ϑεοὺς νομίζοντες, ἤδη 
de καὶ ἄλογα, πῶς ἂν ἐχώρησαν διὰ πνευματιχῶν νοημάτων τε καὶ 
10 ῥημάτων τὰ περὶ ϑεοῦ λεγόμενα; 


Καὶ πάλιν" 


Εἰ πάντα πρόοιδεν ὃ ϑεός, οὐχ ἀφ᾽ ὧν δὲ οἷδε ϑυμοῦται ἢ μετα- 
μελεῖται, οὐ πάϑος ἄρα ϑεοῦ ϑυμὸς ἢ μεταμέλεια, ἀλλὰ τοῦ ϑυ- 
μοῦ | ἔργον ἡ κόλασις καὶ τὸ τῆς μεταμελείας ὁμοίως ἀπόστασις μὲν 

15 τοῦ προτέρου πράγματος, μετάϑεσις δὲ εἰς τὴν ἑτέραν οἰκονομίαν. 
οὕτω καὶ περὶ ῥομφαίας λέγεται: »δομφαία ὀξύνου xai σφάζες, οὕτω 
καὶ χεὶρ ὠνόμασται σιδήρου (ὁ 0 Σολομών" »iva ῥύσηταί σε ix χειρὸς 
σιδήρου) καὶ δομφαίας (ὡς ὁ Δαβίδ φησιν" νεἰς χεῖρας ῥομφαίας). 
οὕτω καὶ ὃ ϑυμὸς τοῦ ϑεοῦ ὀργίξεσϑαι λέγεται καὶ πρόσωπον ἔχει» 

20 ἁμαρτία κατὰ τὸν Δαβίδ, καὶ πρόσωπον 0 τοῦ ϑεοῦ ϑυμός, ὡς ἐν 
τῷ τριαχοστῷ ἑβδόμῳ Ψαλμῷ, καὶ χερσὶν οἱ ποταμοὶ κροτεῖν. οὔτε 
δὲ ποταμοῖς χεῖρές εἰσιν οὔτε πρόσωπον ἁμαρτίαις. μὴ τοίνυν διὰ 
τὰ σωματιχῶς περὶ ϑεοῦ λεγόμενα, ὡς ἐχώρουν οἱ παλαιοί, σῶμα 
τὸν ϑεὸν νομίζωμεν ἢ παϑῶν αὐτὸν πεπληρῶσϑαι. 

25 {οὐ τὸ εὐπερίστρεπτον τῆς ἀνϑρώπου γνώμης τῷ ϑεῷ προσα- 
πτέον" ἡμεῖς γὰρ ἐφ᾽ ἑαυτῶν τὰς τροπὰς τῆς ϑείας οἰκονομίας τὰς 
ἐφ᾽ "ἡμῶν δικαίως συμβαινούσας ἀπεργαξόμεϑα, ἀναξίους ἑαυτοὺς δει- 
κνύντες διὰ τῶν πράξεων τῆς παρὰ τοῦ ϑεοῦ δωρηϑείσης τιμῆς. 
χαταγνοὺς οὖν τοῦ Σαοὺλ καὶ βουλόμενος τῷ Δαβὶδ παραδοῦναι τὰ 

80 τῆς ἀρχῆς καὶ τῷ σπέρματι αὐτοῦ φυλάξαι τὴν βασιλείαν διὰ τὸν 
ἐξ αὐτοῦ τεχϑησόμενον κατὰ σάρχα βασιλέα τῆς κτίσεως ἁπάσης, 
ἀνϑρωπίνοις ἐχρήσατο ῥήμασιν ἀνϑρώποις διαλεγόμενος, καὶ εἶπεν" 
μεταμεμέλημαι ὅτι ἔχρισα τὸν Σαοὺλ εἰς βασιλέα, ἀντὶ τοῦ 


16 Vgl. Ezech. 21, 9. 10. — 17 Hiob 5, 30 w. 6. sch. — 18 Psal. 62, 11. — 
19 Vgl. Psal. (3, 1. — 19/20 Vgl. Psal. 37, 4. — 21 Vgl. Psal. 97, 8. — 28 Vgl. 
Sel. in Gen. 1, 26 (Lo 8, 49): ὧν ἐστι xal Μελίτων, συγγράμματα χαταλελοιπὼς 
περὶ τοῦ ἐνσώματον εἶναι τὸν ϑεόν xv. — 81 Vgl. Rom. 1, 3. 


12 πρόοιδεν Blass προεῖδεν cv | 16 ὀξύνου xai] ὀξύνοισα cv | σφάζει c | 
19 ἔχειν] ἔσχεν c | 20 ἁμαρτία] ἁμαρτίας cv | 99 διὰ) τις cv. 
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ἑτέρῳ βούλομαι δοῦναι τῆς βασιλείας τὴν ἀρχήν, τοῦτον δὲ παῦσαι 
τῆς δυναστείας. 
Τὸ μεταμεμέλημαι διὰ τὸν Σαοὺλ τουτέστιν οὕτω ἀνάξιον 
ἑαυτὸν τῆς βασιλείας ἐποίησεν, ὥστε εἴ γε φύσιν εἶχον μετανοοῦσαν, 
5 μετέγνων ἂν ἐπ᾿ αὐτῷ. διὰ τί οὖν ἐχρίσϑη; ὅτι τότε ἄξιὸς ἦν. τραπεὶς 
δὲ πάλιν ἀνάξιος γέγονεν.) 


Nr. V. I Sam. 15, 11. 


Ἐχ τούτων δείχνυται 0 προεῖπον, ὅτε μεταμέλεια 0500 λέγεται 
τῆς τοῦ ϑεοῦ οἰχονομίας ἀπὸ πράγματος εἰς πρᾶγμα μετάϑεσις. 

10 {δείκνυσιν 6 λόγος, ὅτι χἂν προφήτης καὶ δίκαιος ἄνϑρωπος ὁ 
ὑπὲρ ἄλλων δεόμενος, οὐχ ἄλλως ἀχούεξται; εἰ μὴ ἐκεῖνος ἔργῳ δείξῃ 
τὴν μετάνοιαν. οὕτω γὰρ ἡ δέησις ἰσχύει τοῦ δικαίου ἐνεργουμένη 
διὰ τοῦ ἁμαρτήσαντος. ἵνα οὖν εἰς πέρας ἀχϑῇ τὸ πρᾶγμα, δεῖ ἀμ- 
φότερα συνδραμεῖν, καὶ τὴν τοῦ διχαίου εὐχὴν καὶ τὸ ἔργον τοῦ 

15 μετανοοῦντος. 


Nr. VL I Sam. 16, 12. 


Ὁ uiv Ἠσαῦ »xvog&xgo ἦν woel δορὰ δασύς-, τὴν ἐξ ἁμαρτίας 
ἔχων νεχρότητα xal φονῶν κατὰ τοῦ Ἰαχώβ. ὁ δὲ Δαβὶὃ πυρράκης 
ἢν μετὰ κάλλους ὀφθαλμῶν, ἵνα τὸ διορατικὸν δηλώσῃ τοῦ 

20 Δαβίδ. 
Nr. VII. I Sam. 16, 18. 


Πῶς ἀνήρ, καὶ πῶς συνετὸς iv àAóyo, πῶς δὲ xo) πολε- 
μιστὴς ὁ ἔτι πρόβατα ποιμαίνων; οὐκ ἄρα ἀφ᾽ ἑαυτοῦ ἐλάλησεν 
εἰπών, ἀλλὰ τὰ ἐσόμενα προειπὼν ὡς παρόντα, καὶ μαρτυρεῖ τῷ 

25 Δαβὶδ ἅπερ ἔμελλεν εἶναι, πλὴν τοῦ κύριος μετ᾽ αὐτοῦ τοῦ τε 
ἀγαϑὸς τῷ εἴδει, ἅπερ ἐκ παιδικῆς ἡλικίας προσῆν αὐτῷ καὶ 
παρέμενε, τὸ μὲν φύσει, τὸ δὲ χάριτι. 


Nr. VIII. 1Sam. 19, 23. 24. 


Ἐπειδὴ δυνατὸς ἦν ὃ Σαοὺλ πλῆϑος ἔχων βοηϑοῦν αὐτῷ xaxd 
80 χατὰ τοῦ Δαβίδ, οἱ δὲ δύο μόνοι ἐδιώχοντο ὃ Σαμουὴλ καὶ ὁ Δαβίδ, 


2—6 Vgl. Fragm. 77 der Jeremiakatene (TU NF I, 3, 95 Z. 81 6). — Sf. Vgl. 
S. 296, 14f. — 17 Vgl. Gen. 25, 25. — 28 Vgl. I Sam. 16, 11. 


8/8 λέγεται τῆς] λέγετε οἷς v (οἷς jüng. Hand) | 11/19 δείξῃ τὴν Blass 
Koetschau δείξηται cv | 18 εἰς πέρας Ga ἑσπέρας cv | 28 ἔτι Koetschau ἐπὶ osv | 
25 rot τε) τοῦτο csv | 96 ἅπερ Blass ἃ γὰρ osv. 
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ἡ τοῦ ϑεοῦ χάρις ποιεῖ προφητεύειν τὸν Σαοὺλ οὐ μόνον ὅσα 
xat αὐτοῦ ἦν, ἀλλὰ καὶ τὰ ὑπὲρ τοῦ Δαβίδ, καὶ ῥίπτει γυμνόν, 
προσημαίνουσα ὅτε γυμνωϑήσεται τῆς βασιλείας. 


Nr. IX. I Sam. 21, 4. 


5 Βεβήλους λέγει νῦν οὐ τοὺς ἀχαϑάρτους, ἀλλὰ τοὺς οὐχ ἁγίους, 
πρὸς ἀντιδιαστολὴν τῶν ἁγίων ἄρτων τῶν ἐπὶ τῆς τραπέζης παρα- 
τιϑεμένων. ἕξ γὰρ εἶχεν ἄρτους ἡ τράπεξα διαπαντὸς ἀλλασσομένους 
ὑπὲρ τῶν δώδεχα φυλῶν τοῦ Ἰσραήλ, οὖς ἐνωπίους ἐκάλουν, dg 
εἶναι ἕχαστον τῶν ἄρτων ὑπὲρ δύο φυλῶν προσφερόμενον, τοὺς δὲ 

10 ἕξ ὑπὲρ τῶν δώδεκα φυλῶν. τί οὖν ix τούτου καλὸν ἐγίνετο; τὰς 
φυλὰς τοῦ Ἰσραὴλ πρὸς ὁμόνοιαν συνάπτεσϑαι. τί δὲ κρεῖττον προε- 
σημαίνετο; τοὺς μαχαρίους ἀποστύλους ἀνὰ δύο δύο πέμπεσϑαι ὑπὸ 
τοῦ σωτῆρος τὰ πρῶτα κηρύττειν ἐν ταῖς φυλαῖς τοῦ Ἰσραήλ, ὡς 
εἶναι ἕξ ἅμα τῶν δώδεκα μαϑητῶν τὸν ἀριϑμόν. 

1ὅ (Motos λαϊκὸς οὐχ ὅτι οἱ μὴ ἅγιοι βέβηλοι. ἀλλ᾽ ὅτι πρὸς τὸ ayiov 
συγχρινόμενοι. 

Nr. X. I Sam. 21, 5. 6. 


Σήμερον ἀγεασϑήσεται διὰ τὰ σκεύη ἀσαφέστερον uiv εἶπε, 
σημαίνει δὲ τοῦτο. τὰ μὲν παιδία μου ἡγίασται καὶ ἀπέσχηται 
90 γυναικὸς καὶ χϑὲς καὶ τρίτην ἡμέραν" τοῦτο γὰρ τὸ φάναι αὖ- 
τὸν καὶ τὰ παιδία ἡγνισμένα. εἰ δὲ οὐχ ἤν, πάντως ἡγιάζετο διὰ 
τοῦ φαγεῖν τὸν ἄρτον τῆς προϑέσεως. πεισϑεὶς ὁ ἱερεὺς τοῖς εἰρη- 
μένοις δίδωσι τῷ Δαβὶδ τῶν ἄρτων, οὖς οὐχ ἐχρῆν ἑτέρους φαγεῖν 
ἢ μόνους τοὺς ἱερέας. τοῦτο δὲ τῆς προφητείας ἐστὶ τῆς di ἔργων 
>25 δηλούσης, ὅτε μήποτε ἄλλης οὔσης τῆς βασιλικῆς φυλῆς, τουτέστε 
τῆς Ἰούδα, καὶ ἄλλης τῆς ἱερατιχῆς φυλῆς, λέγω δὴ (τῆς) Δευιτιχῆς, 
ἔμελλον συνάπτεσϑαι καὶ ἕν ἀποτελεῖσϑαι τό cs ἱερατικὸν ἀξίωμα καὶ 
τὸ (βασιλικὸν) ἐν τῇ παρουσίᾳ τοῦ ἐκ Δαβὶδ σωτῆρος ἡμῶν ἱερέως 
te ὁμοῦ καὶ βασιλέως, τοῦ νκατὰ τὴν τάξιν Μελχισεδέχε. 


30 ‚Nr. XI. I Sam. 21, 7. 
Τὸν Νεεσσάρ᾽ δηλοῖ ἢ ὅτι di ἁμαρτίας παρέμενε Δωὴκ ὃ 


6ff. Vgl. Lev. 24, 5. 6. — 197. Vgl. Mark. 6,7 Luk. 10,1. — 29 Vgl. Psal. 
109, 4 Hebr. 5, 6 u. ὅ. 


B ἁγίους] + xal, ὡς ᾿Αχύλας ἐξέδωχε, λαϊχούς cod. Paris. gr. 133 | 7 ἄρτους] 
-J- &yev o | 10 ἐγένετο c | 18 χηρύσσειν sv | 18 Σήμερον] anonym s | 18 ἀπέσχισται 
s ἀπέσχησται v | 30 xol!) <s | 29 τοῦ] τοῦτο 8] 28 τὸν ἄρτον c τοὺς ἄρτους v | 
36/27 τῆς und βασιλικόν Blass vgl. Ru. 
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Ἰδουμαῖος ἐνώπιον κυρίου ϑεραπευόμενος καὶ ἐξομολογούμενος, 
ἢ δαιμονῶν cc ὁ Σαούλ, οὗ τὰς ἡμιόνους ἔβοσχεν. 


Nr. XII. I Sam. 21, 7. 


Ὁ Σαοὺλ τοῦ πονηροῦ πνεύματος τύπον φέρει, ἄρξαντος τοῦ 

) M , , > , N € , N 

5 Ἰσραὴλ vote tixovtog: ovx ἔχομεν βασιλέα. xal γὰρ 0 πᾶλαι λαὸς 

ἐξουδενώσας τὸν χύριον βασιλεύοντα αὐτοῦ, ἤτησε τὸν Σαοὺλ &p- 
χοντα αὐτῷ δοϑῆναι. 


Nr. XIII. I Sam. 25, 22. 


Οὐχ οὐρεῖ tig éorOc καὶ τοῦτο πρὸς τοῖχον, ἐὰν un σχολάζῃ 
-- 3 4 2 -ὦ 
10 τοῦτο ovr λέγει καὶ vov ἀμέριμνον καὶ μηδὲν προσδοχῶντα παϑεῖν, 
ἐὰν ἡ τοῦ Νάβαλ. 


Nr. XIV. ISam.98, 11. 12. 


H ἐγγαστρίμυϑος τὸν Σαμουὴλ οὐχ ἀνήγαγεν, ἀμήχανον γάρ, 
οὐδὲ ἀναβὰς ἀλήϑειαν εἴρηκεν. τίς δὲ οὗτος καὶ διὰ ποίας δυνάμεως 
15 ἀνέβη, ζήτει. 


Nr. XV. II Sam. 5, 6—8. 


Ἐπολιόρχει τὴν Ἰεβοὺς ὁ Δαβίδ. ἸΙεβοὺς δὲ ἡ νῦν Ἱερουσαλὴμ 
ἐλέγετο, ὅτε ὑπὸ ἀλλοφύλους ἦν. οἱ τοίνυν Ἰεβουσαῖοι, εἰδότες ὅτι 
φιλόπτωχος ἦν 6 Δαβίδ, ὑπεβάλοντο ἄνωϑεν ἀπὸ τοῦ τείχους 

20 τυφλοὺς xal χωλοὺς αὐτὸν ὑβρίζειν. ὃ δὲ κρατήσας τῆς Ἱερου- 
σαλὴμ τοσοῦτον ἀπέσχε τοῦ διαϑεῖναι καχῶς τοὺς λελωβημένους τὸ 
σῶμα, ὡς καὶ νόμον ϑέσϑαι τοῖς αὐτοῦ στρατιώταις ϑανάτου, εἴ τις 
ἐπιχειρήσειεν ἀνελεῖν τυφλὸν ἢ χωλόν. πᾶς γὰρ ὁ τύπτων φησὶν 
Ἰεβουσαῖον χωλὸν ἢ τυφλὸν ἀπτέσϑω ἐν παραξιφίδι, τουτ- 

25 ἔστιν ἀναιρείσϑω᾽ εἰ γὰρ καὶ ἐμίσουν τὴν ψυχὴν Δαβίδ, ἀλλὰ φει- 
δοῦς τυγχάνουσι. διὸ ἀξιοῦται τῆς παρὰ πάντων τιμῆς λεγόντων᾽ 
χωλὸς καὶ τυφλὸς οὐχ εἰσελεύσεται εἰς οἶχον κυρίου, οἱ τὸν 
Δαβὶδ ὑβρίσαντες, ὧν ἐφείδετο. 


Of. Vgl. Sam. 8, 5. 7. — 18 0 Dies scheint der sonst bekannten Meinung 
des Origenes direkt zu widersprechen. 


6 χύριον] nach LXX Δαβίδ cv | 18 Ἰεβουσαῖοι) + oi c | 19 ὑπέβαλον sv | 
28 ἀνελεῖν) « c*v*, 8. R. οἱ übergesch. v! | 25 ἀναιρέσϑω c. 
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Nr. XVL I Sam. 5, 14. 


Σημειωτέον ὅτι Νάϑαν 0 υἱὸς Δαβὶδ τίχτεται αὐτῷ ἑλόντι καὶ 
οἰχήσαντι τὴν Ἱερουσαλήμ. οὗτος δέ ἐστε Νάϑαν ὃν γενεαλογεῖ ὃ 
μακάριος Aovxas, ὁ δὲ μαχάριος Ματϑαῖος Σολομῶνα τὸν ἀδελφὸν 

5 αὐτοῦ γενεαλογεῖ. καὶ ἐντεῦϑεν, λέγω δὴ ἀπὸ τῶν μνημονευϑέντων 
υἱῶν τοῦ Δαβίδ, ὁ μὲν δὲ ἑτέρας λέγεται γενεαλογίας, ὁ δὲ di’ ἄλλης. 


Nr. XVIL ἢ Sam. 16, 10—12. 


Ὥστε xal ἐντεῦϑεν δείχνυται ὅτι, ὅπερ ὁ ϑεὸς οὐ ποιεῖ μὲν 
συγχωρεῖ δὲ γενέσϑαι, πεποιηκέναι λέγεται. ὡμολόγηται τοίνυν ὅτε 
10 οὐχ ἦν ἔργον τοῦ ϑεοῦ 5 ἐπανάστασις τοῦ ᾿Αβεσσαλὼμ καὶ ἡ τοῦ 
Σεμεῖ λοιδορία καὶ τὸ βαλεῖν αὐτὸν λίϑοις τὸν Δαβίδ. τρανότερον 
δὲ δείχνυσιν ὁ φημι τὸ λέγειν τὸν Δαβίδ' ἄφες αὐτὸν ἀρᾶσϑαι. 
ὅτι κύριος εἴρηκεν αὐτῷ, ὅπως ἴδοι τὴν ταπείνωσίν μου. 
xal ἀνταποδώσει μοι κύριος ἀγαϑὰ ἀντὶ τῆς κατάρας a9- 
15 τοῦ τῆς ἐν τῇ ἡμέρᾳ ταύτῃ. φανερὸν γὰρ ὅτι οὐχ ἤρεσχε τῷ 
ϑεῷ τὸ γινόμενον" ὃ δὲ οὐκ ἤρεσχεν, οὐχ ἂν ἐνετείλατο ποιεῖν. 


Nr. XVIIL Il Sam. 21, 2. 6. 9. 11. 


Ei iv τῷ ζήλῳ τοῦ Ἰσραὴλ xal τοῦ Ἰούδα ὁ Σαοὺλ τοὺς 
Γαβαωνίτας ἀνελεῖν ἐπεχείρησεν, ud ὧν συνϑήχας ἐποιήσατο 
20 Ἰησοῦς ὁ τοῦ Ναυὴ καὶ πᾶς 6 λαός, καὶ διὰ τοῦτο ἑπτὰ τοῦ 
Σαοὺλ ἀνῃρέϑησαν οἱ ἀπὸ τῶν ϑυγατέρων αὐτοῦ γεγεννημένοι, 
τίνος ἕνεκεν οὐχ αἱ φυλαὶ ἐν αἰτίαις, ἀλλ᾽ οἱ μηδὲν ἠδικηκότες δίχην 
δεδώκασι; τοῦτο γὰρ ἄδικον. πλὴν εἰ μή τις εἴποι Σαοὺλ βασιλέα 
ὄντα ἀδυνάτως ἔχειν ἀντιστῆναι τοῖς Ἰσραηλίταις καὶ τῇ φυλῇ Ἰούδα, 

25 xal μὴ λῦσαι τὰς συνϑήχας τῶν πατέρων τὰς πρὸς τοὺς l'afaovitac. 
ἐγὼ δὲ προσϑοίμην ἂν τούτοις τὸ τοῦ ϑεοῦ οἰχονομίαν εἶναι τὸ 
γένος τοῦ Σαοὺλ ἀναλωϑῆναι πᾶν, ὅσον ὑπωπτεύετό ποτε ἀντι- 


8 Vgl. Luk. 3, 31. Vgl. in Luc. Hom. 28 (Lo 5, 191): ... non per Salo- 
monem sed per Nathan nascitur, qui ejus arguit patrem super Uriae morte or- 
tuque Salomonis. Der Satz qui— Salomonis, der unserm Fragment direkt wider- 
spricht, fehlt allerdings in der Lukaskatene (Lo 5, 100): ἀναβαίνει οὗ διὰ Σολο- 
μῶντος, ἀλλὰ διὰ Na9dv. — 4 Vgl. Matth. 1, 6. 7. — 19 Vgl. Jos. 9, 21. 


2 Znusiwreov] vorher τοῦ αὐτοῦ 8 | 22 Evexa c φυλαὶ] + εἰσιν sv | under] 
μὲν 8 | 24 ὄνταὶ + μὴ ὃ Blass ἀδύνατον c | ἀντιστῆναι) + καὶ v | 26 olxovoulas 
v | 2? ὑπώπτενε πώποτε v. 
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ποιεῖσϑαι τοῦ βασιλιχοῦ ἀξιώματος διά τε τοῦτο ἐπαναστήσεσϑαι 
τῷ Δαβὶδ καὶ τοῖς τούτου παισίν. τὸ δὲ ἐξηλίασαν αὐτοὺς οἱ 
Γαβαωνῖται ἐναντίον κυρίου ἐν τῷ ὁρει ἀντὶ τοῦ ἀναιρεϑέν- 
τας οὐχ ἔϑαψαν, ἀλλ᾽ εἴασαν ὑπὸ τὸν ἥλιον χεῖσϑαι. καὶ ἐξελύ- 
δϑησάν φησιν καὶ ἔλαβεν αὐτοὺς Δὰν υἱὸς Toà τῶν ἀπογό- 
vo» τῶν γιγάντων. πάντως xov βούλεται λέγειν ὅτι τοὺς ὑπὸ 
τὸν ἥλιον τεϑέντας λαβὼν ὁ γίγας ἀνείλετο ἐχλελυμένους ἤδη ὑπὸ 
τῆς ἡλιακῆς φλογός. 
„to λόγος ὁ xatà τοὺς l'afaovitac ἄγνωστος καϑέστηχεν, εἰ μή 
10 πού γε εἴπωμεν ὅτι, ἡνίχα ἐχάϑητο ἐν Γαβεὲ τοῦ πολεμεῖν, καὶ ἐτρο- 
πώσατο τοὺς ἀλλοφύλους ὃ Σαοὺλ καὶ ἀπώλεσεν μετ᾽ αὐτῶν καὶ 
τοὺς Γαβαωνίτας. xe ἔστι τὸ διήγημα ἐν τριακοστῷ δευτέρῳ καὶ 
τριαχοστῷ τρίτῳ ἀριϑμῷ τῆς πρώτης Βασιλείας xol τριακοστῷ 
ἑβδόμῳ, ἔνϑα φησίν" »xal ἐπολέμει κύχλῳ πάντας τοὺς ἐχϑροὺς av- 
15 τοῦε καὶ τὰ ἑξῆς. ὃ δὲ λέγει τὸ ῥητόν, τοῦτό ἐστι Σαοὺλ ἠδίχησεν 
xat αὐτοῦ, καὶ ἐκ τοῦ οἴχου αὐτοῦ γεγένηται ἡ ἐκδίχησις τῆς ἀδι- 
κίας ἡ ἐπὶ Ἰησοῦν. 
Οὐχ ἀδιχοῦνται δὲ συναιρούμενοι τῷ ἐν ἀρχῇ οἱ ἐξ ixs[vov τὸ 
εἶναι λαχόντες. ὅϑεν γὰρ ἔσχον τὸ εἶναι, ἐντεῦϑεν τὸ μὴ εἶναι 
20 ἔχοντες, εἰ δέ τινος ἀγαθοῦ di ἑαυτοὺς ἤσαν ἄξιοι, ὕστερον τοῦτο 
χομιζόμενοι. 


Nr. XIX. 1Kön. 2, 5. 6. 8. 9. 


Ζητεῖται πῶς ὁ Δαβὶδ τῷ Zeuel συγχωρήσας παρακελεύεται τῷ 
Σολομῶντι ἀνελεῖν αὐτὸν 0 ἀμνησίκακος καὶ πρᾶος, ἀλλὰ καὶ τὸν 
25 Ἰωὰβ συγκαμόντα αὐτῷ. τί δήποτ᾽ οὖν ταῦτα οὕτως Pxovoundn; 
σοφὸς ὧν ὁ Δαβὶδ ἠπίστατο ὅτε οὔτε τὸν Σεμεὶ Σολομῶν ἐάσει ζῆν 
desı τῆς ἐπαναστάσεως, ὡς γὰρ ἀπὸ βασιλικοῦ ἀξιώματος μέλλει 
περὶ τῆς βασιλείας μάχεσϑαι τῷ Σολομῶντι, οὔτε τὸν Ἰωάβ, Oc 
ἐχτὸς τῆς τοῦ Δαβὶδ γνώμης εἰς βασιλέα τὸν υἱὸν τοῦ Δαβὶδ καταστή- 
80 σαντα, ὡς ἀνελόντα τοίνυν καὶ τὸν Αβεννήρ, συγχαμόντα δὲ τῷ 
πατρὶ ἐν πολλοῖς πολέμοις χαὶ κατορϑώσαντα. ταῦτα προϊδὼν ὁ 
Δαβὶδ προλαβὼν διατάττει τῷ Σολομῶντι ποιῆσαι, ἃ καὶ ἀφ᾽ ἕαυ- 


10ff. Vgl. I Sam. 13,16 14, 2. 23, --- 14 I Sam. 14, 47. — 28 Vgl. I Sam. 19, 23. 
— 27 Vgl. Π Sam. 16, 5. — 28 Vgl. I Kón. 1, 7. 19 usw. — 80 Vgl. 11 Sam. 
3, 26—29. 


1 ἐπανίστασϑαι 8| 11 αὐτοῦ c | 16 τουτέστι 8| 16 γένηται ce | 17 ἡ) ἢ sv | 
18 τῷ Ga roi; s τῶν cv | 19 ἔσχον Ga ἔσχεν c ἔσχε sv (c in Ras) | 20 ὕστερο») 
ὑπὲρ c | 24 σαλομῶντι cv | 80 "ABevyzo Ga Ἰωάβ cv. 
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τοῦ “Σολομῶν πάντως ἐποίει, ἵν᾽ ὅταν ἀναιρεϑῶσιν x αὐτοῦ (τουτ- 
ἔστι τοῦ Σολομῶντος) ol προειρημένοι, συγγνώμην σχῇ ὁ “Σολομῶν 
ὡς πατρικὸν βούλημα πληρώσας καὶ οὐχ αὐτὸς ἀφ᾽ ἑαυτοῦ xat αὖ- 
τῶν χκινὴϑ εἰς. 


δ Nr. XX. I Kón. 19, 5—7. 


Kal ἐπιστρέψας φησὶν ἐκοιμήϑη. καὶ ἐπέστρεψεν ὁ ày- 
γελος xvolov ἐκ δευτέρου καὶ ἥψατο αὐτοῦ. τάχα δυνάμεων 
σύμβολοι ἦσαν διακονουμένων προφήτῃ πρέπουσαν τροφήν, τῷ ἄνα- 
χωροῦντι ἀπὸ τῶν ἀνϑρωπίνων xal ἀξίῳ τῆς ἀπὸ τῶν τοιούτων 

10 διδασκαλίας, ἵνα μετὰ ταῦτα ἀκοῦσαι δυνηϑῆ᾽ ἀνάστ ηϑι χαὶ φάγε, 
καὶ εὕρῃ πρὸς κεφαλῆς ἀπόρρητα μυστήρια, ὧν ὀλυρίτης 
ἐγχρυφί ας τύπος ἦν. οὗ καὶ δεύτερον χατὰ τὴν τοῦ ἀγγέλου 
πρόσταξ ξεν μεταλαμβάνει εἰπόντος᾽ ἀνάστα, φάγε ὅτι πολλὴ 
ἀπὸ σοῦ Ji ὁδός. »ἄρτους- μὲν οὖν "τὸ προὶ ἔφερον τῷ Ἠλίᾳ οἱ 

1ὅ χόραχες:- (ἀνὰ λόγον τοῖς λελαλημένοις ὑπὸ κυρίου πρὸς Μωσῆν, ἐν 
οἷς jv' στὸ xQot πλησϑήσεσϑε ἄρτων καὶ γνώσεσϑε ὅτι ἐγὼ κύριος 
ὁ ϑεὸς ὑμῶνε), »κρέα- δὲ »τὸ δείλης- (παραπλησίως" »τὸ πρὸς ἑσπέ- 
ραν ἔδεσϑε xoéa«). 


Nr. XXI II Kón. 2, 16. 


20 Χριστοῦ Ἰησοῦ δύναμις ἄνδρας υἱοὺς ποιοῦσα. καὶ εἴ τίς ἐστιν 
3 


ἀνὴρ δυνάμεως, ἐστὶν υἱὸς Χριστοῦ δηλαδή. ποτὲ δὲ υἱοὺς ποιεῖν Il, 451 
14. 17 Vgl. I Kön. 17, 6. — 16. 17 Exod. 16, 12. 


1 σαλομὼν c | 2 σαλομῶν cv | 19 τὴν] « c | 4 hierauf folgt in c 86r 8 118v 

v 157v das Fragment Nr. XXX aus den Jeremiahomilien. Vgl. oben. 214, 7—21. 
"QQoiyé£vove ἐχ τῶν (τῆς c) εἰς τὸν Ἱερεμίαν. 

Οἶχος δὲ ἡ ἐκκλησία τοῦ ϑεοῦ, ἐν ᾧ μὴ δεῖ ἀκουσθῆναι σφύραν. ἔστι δὲ 
σφύρα πάσης τῆς γῆς ὁ διάβολος, καὶ ἔστιν ὁ μὴ φροντίζων αὐτῆς οἱονεί τις ὕλη 
τυπτομένη παρ᾽ αὐτῆς xal μὴ πάσχουσα. »ióo)« γάρ φησιν »ἀνὴρ ἑστηκὼς ἐπὶ 
τοῦ τείχους ἀδαμαντίνου, xal ἔν τῷ χειρὶ αὐτοῦ ἀδάμας« (Amos 7, 7). ὅστις ἀδά- 
μας ὑπ᾽ οὐδεμιᾶς συντρίβεται (συντριβήσεται 8) σφύρας. χἂν ἐφεστήχῃ γοῦν ó 
διάβολος σφύίρα, καὶ ὑποχείμενος g δράχων ὥσπερ ἄκμων ἀνήλατος (Vgl. Hiob 
41, 15), οὐδὲν ὁ ἐν τῷ χειρὶ xvolov xal ὑπὸ τὴν ἐπισχοπὴν αὐτοῦ ἀδάμας πεσεῖ- 
ται. τεῖχος γὰρ ὁ ἅγιος ἀδαμάντινον χαὶ ἐν χειρὶ χυρίον μένον ἀπαϑές, χἂν 
μέσος ληφϑῷ τῆς τε σφύίρας xal τοῦ δράχοντος. ὅσῳ (ὅσα 8) δὲ τύπτεται, λαμ- 
ποοτέραν αὐτοῦ τὴν ἀρετὴν ἐπιδείχνυσιν" ὁ γὰρ διάβολος οἷά τις λίϑων ἀγνοῶν 
φύσιν διὰ πολλῶν δοκιμάζει πληγῶν τὸν οἷον ἀδάμαντα, ϑεοῦ μόνον καλῶς τὴν 
τούτου φύσιν εἰδότος. 

14 τὸ] t c τῷ τὸ Koetschau | 17 χρέας s xoéa-: v | τὸ] τῶ sv | 18 χρέας 
s| 20 ἄνδρας Koetschau ἡμέρας csv. 
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al ὑπὸ Χριστὸν δυνάμεις οὐ δύνανται" el δὲ καὶ ποιοῦσιν, ovx ἄνδρας 
ποιοῦσιν ἀλλὰ νηπίους. 


Nr. XXIL II Kón. 20, 18. 


Σπάδοντες εὐνοῦχοί εἰσι λέγει δὲ τοῦτο περὶ τῶν τριῶν παί- 
5 do» καὶ Δανιήλ, Og ἐκ τούτου τοῦ E-txlov ἦσαν. 


1 δὲ) « s. Ferner sind in einem Scholion des hl. Ephraem zu II Kön. 2, 11 
in cv einige Sätze durch Z2" Qr am Rand ausgezeichaet; in s dagegen ist aus- 
drücklich ὠριγέ dazugesetzt (aber nicht in cod. Scor. Ψ — I — 8, einer Abschrift 
von 8). Die Sätze lauten: 4ηλοῖ τοῖς Ἰουδαίοις ὅτι xal Χριστὸς εἰ ἤϑελεν oix 
&xéOvgoxtv. ϑέλων δὲ ἀπέϑανεν, ἵνα ἐν τῷ οἰχείῳ ϑανάτῳ πάντας &x toU 9a- 
»dtov ῥύσηται. εἰ ἀπέϑανεν xal ἀνέστη Ἠλίας καὶ οὐχ ἀπέϑανε, περιττὴ ἡ τοῦ 
Χριστοῦ ἀνάστασις" εἰ δὲ οὔπω ἀπέϑανεν......... μαρτυρίαν τῶν Ἰουδαίων. 
ἀποϑνύσχει δὲ μετὰ ... οὐκ ἀπέϑανεν Ἐνώχ, ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἔστιν ἀϑάνατος. ὁ Χριστὸς 
TED xal ἔστιν ἀϑάνατος | 4 Σπάδοντες) dasselbe Fragment findet sich zu Jes. 
39, 7 in der Jesajakatene (vgl. Pitra Anal. sacra III, 538); da es in der Jesajakatene 
das einzige vorkommende Origenesfragment ist, so dürfte sein ursprünglicher Stand- 
ort nicht dort sein | 4 σπεύδοντες s. 


Das Fragment aus der Canticakatene. 


v! == cod. Vati. gr. 754 saec. X. f.370v. 
v? = cod. Vat. gr. 398 saec. X? f.319r. 


I Sam. 2, 3. 6. 10. 2. 10. 


5 διδάσκει χαὶ διὰ ταύτης τῆς φδῆς τὸν προσερχόμενον ϑεῷ εἰς 
αὐτὸν μόνον ἔχειν τὰς ἐλπίδας χαὶ εἰς αὐτὸν καυχᾶσϑαι, μὴ μεγα- 
λαυχεῖν ἀλλὰ ταπεινοφρονεῖν. χαϑότε πάντων ὡς ϑεὸς ἔχει τὴν 
γνῶσιν, ἀποδίδωσιν ἑκάστῳ κατὰ τὰ ἐπιτηδεύματα αὐτοῦ. αὐτὸς 
δὲ καὶ ϑανάτου καὶ ζωῆς δεσπόζει. παρακελεύεται δὲ γινώσκειν 

10 τὸν χύριον, δῆλον δὲ ὅτε διὰ τῶν ἀγαϑῶν πράξεων», διὸ ἐπιφέρεε 
τὸ ποιεῖν κρίμα καὶ δικαιοσύνην ἐν μέσῳ τῆς γῆς. καϑότι di- 
καιός ἐστι χριτῆς πάσης τῆς γῆς, αὐτὸς ἰσχύς, αὐτὸς ὕψωσις, 
αὐτὸς κέρας σωτηρίας τῶν ἀγαπώντων αὐτόν. 


B Διδάσχει)] vorher Ὠριγένους v! anonym v2 | 7 ἔχει) ἔχων viv? | 10 ἐπι- 
φέρει τὸ] ἐπιφέρειν v? | 11 ἐν μέσῳ τῆς γὴς) « v? | 18 χέρα v? | αὐτῶν v? w. e. sch. 
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REGISTER. 


I. Stellenregister. 

Altes Testament. 

Neues Testament. 
Kirchliche und profane Schriftsteller. 

II. Namenregister. 


III. Wort- und Sachregister. 


VORBEMERKUNGEN. 


Die Seitenzahlen aus den Jeremiahomilien incl Philokalie und aus περὶ τῆς ἐγ- 
γαστριμύϑου sind ohne besondere Kennzeichen, die aus den Fragmenten hinter einem || 
abgedruckt. Zweifelhaftes ist mit ? versehen resp. in ( ) geschlossen. 

Unter den Citaten kirchlicher und profaner Schriftsteller wird nur, was sicher Citat 
oder doch möglicher Weise litterarisch abhängig ist, notiert." Anonyme Autoritäten 
vgl. unter ἄλλος, δεινός, τίς, φασίν im Wort- und Sachregister. 

Das vollständige Namenregister berücksichtigt in der Regel die in Citaten be- 
findlichen Eigennamen nicht. 

Das Wort- und Sachregister enthält die sprachlich oder sachlich wichtig 
erscheinenden Worte, die selteneren mit vollständiger Stellenangabe. Ausgeschieden 
sind die biblischen, soweit sie nicht gerade als Stichworte mit aufzunehmen waren. 
Worte, die direkt dem behandelten Bibeltext oder irgend welchen Citaten entstammen, 
sind mit einem * versehen. Die Jeremiahomilien, die Stücke aus der Philokalie und 
die Homilie über I Sam. 28, 3—25 sind eingehend, die für den Wortlaut des Origenes- 
textes nicht massgebenden Fragmente nur kurz behandelt. 


*) Gute Indices zu Philo würden wahrscheinlich eine viel längere Liste von Anklängen und 
Entlehnungen aufstellen lassen. 


I. Stellenregister. 


Genesis | 
I, 26: 8,31. 9, 1. 17, 8f. 138, 1, 
22 | 205, 1 2, 
2, 7 . . .9, 21.9 3, 
2, 8 . I6, IO 3, 
2, 8. I5 9, af. 3, 
2 I. . 145, 15 4, 
3, r$ . . I88, I0 7, 
3, 6 . 92, 1 | 216, 26 7, 
3, 8 136, 16. 22 7 
3, 13 . 182, αὶ ὃ 
3,15 . 188, 13 12, 
3, 18 . | 219, 8| 14, 
3, 19: 55,11 | 208, 15. 217, I5, 
13. 15, 
3, 24 . 293, 22. 294, 5. I5 I5, 
4 4?. . . . . 37, 5 16, 
4,16 . . . 136, 24 | 17, 
4, 22 . . | 214, 27 | 23, 
8,21 .. | 231, 6 23, 
Il, 2. . 90, 5 ff. 23, 
1, 3. 4 . 90, 7 24, 
IH, 7. . . 90, 9:24, 
I, 7.8. | 201, 22' 29, 
I2, 1. . . 3, 33 | 30, 
12, IO . . | 199, 16f. | 33, 
I7, I e. 67, 19/33, 
17, I5 . "M 166, 10 | 34, 
18. 1517| 
18, 27 . . | 265, τό 
19, I2 . .. 2,2 
19, 17 . . 105, 7-I9 | IO, 
19, 30-38 02 284, 7 014, 
20, 7. 0. 3, 29|23, 
21, 6. . 1239: 17 24, 
25, 25 . - 1 297, 17/24, 
25, 30 . . | 249, 1ff. | 26, 
27,27 . |229,2. 273, 1f. | 26, 
32, 24. 28 . [| 210, 21 
32, 28 . 166, 9 
35, I1? 67, 19 |. 
38, 1-30 284, 9,6 
48, 14 . | 262, 28 | xo, 
49 8. . 65, 4. 10, 16 | 10, 
49, 10 | 254, 21ff. 274, 18 | 1o, 


Altes Testament. 


IO, IO . . 45, 2 
Exodus 18 . .. 89, 22 
16 | 270, 6f.| 18, 17 . . 37,5 
24. 23 | 20, 4 2 7 19 147. 221. 
2. 135, IIff.|23, "m 158, 3. 1 
$9... ἢ 245, 27f. |23, 21 . . 149, 24 
6 . . 67, 23. 135, 14|23, 23 . | 223, 15. 17 
21 . . . . . δ0, 20,25, 5. | 222, 1 f. 
II. I2 . 167, 9f. 
12. . 167, 1 I Deuteronomium 
Dl t εἰ | 31 . 158,8. 159, 19. 23 
8. 122, 25ff. | 4 3 138, I9. 151, 16 
24 . 293, 251. ^ tot 215, 2 
8,21|9 5 0. 4 158, ὁ 
17 . 157] " 12, 3? . . 27, 17 
25. ΠΣ 72,22|15 19? . 35 5 
I2 . . | 202 161, 1o > .. Ι 213, p 
II . " . ) . . ' 
I5 . . . 180, 29 18,15... - 289, 13 
I$ . . 164, 27 I8, 15. 19. 20 IO, I9 
17 . . 164, 2522, 24? . . 175, 4 
I2 . 152, 4. 153, 8 AE I. . TOROS: 
I2. 13 . 152, 21 32. 3 ς . 59,6. 
. Oo , ít] τὺ 
2 167 P 32, 8. . 32, 3 
22. 23 134, 9 32 0. . | 260, 2I 
' 00:32, 20 usw. . . [2 4 
23 . . 134, MES 2t 67 : 
20 . , . . . . 4 
I95, ^4 132 32. . 87,5] 1255 5 
.32, 32.332. .. 19 
Leviticus 132, 3234 . . . Í 251, 8 
3 | 258, 28 32, 39: 14, 27fl. 15, 3. 139,6 
40. 4I I4, : 
27 usw | 228, 27! Josua 
5.6. | 298,68. . 3,16 . . 293, 27 
14 «s 4/5 516 τς. | 245, 28 
2r. 51, 238. 53, 136 20. 216, 20 
23. 24 * 5b 9, 21 . | 300, 19 
, 18, 11, 28 168, 22 ff. 
Numeri :18, 28. . 103, 19 
25 17 | ^is M Richter 
2.8.9. .|214,21£f. | 1, 21 . 103, 19 
9... 45, 22112, 5 | 272, 2 


308 r1 Samuelis 1, 11. Stellenregister. Psalmen 76, 5 
Ι Samuelis 12, 24 . 226, 12|18, 5. 72, 26 
12, 28 . 226, 14| 18, 42 . 14, 1O 
I, II 285, 8f. 12, 29 . 221, 12|20, 4. | 202, 14 
I, 2 285, 101. | 14, 26. 273, 17 21, 13-15 . 289, 5 
2, 3. 6. 10. 2. 10 | 304, 5-13 17, 6. . 1 302, I4. 17 121, 23 . . 65, 8 
2, 18 285, 101.17, 9. 19 . . . .169, 11.121, 32 . . 67, 4 
2, 25 . 103, 3. IB. . . . . . 48, 26fl. 22, 5. 86, 23. 87, 8 
3, I | 274, 17} 18, 44 . ον 859 1123, 1. 207,3ff. 
3, 4.7 285, sıf.| 19, 5-7 . | 302, 6-18 | 24, 16 . 261, 16 
3, II-21 - 1 295, 7-121 19, 14 . . 122, 7|25, 4. 223, 24 
3, 19-21 . 285, I31.;20, 29 . 49 4:25, 5- 204, 6 
4 13 . | 295, 14-16 26, 9. 261, 16 
$5 3. 295, 18-22 I! Könige 29, IO: 111, 23. 26. 112, 3 ff. 
8, 5.7. | 299, sf. 128, τς ff 
12, 3 225: 16ff.|1, 2 . . . 169, 5|32, 16 . | 221, 14 
12, 17 . . 285, ı5f. |2, 16 dan 20-303, 2| 32, 17 . . 149, 7 
13, 16. 14 2. 23 1 301, IOff. | 4, τὸ . . Pa 33, 8 I 255, 22. 256, 23f. 
14, 47 - | 301, 14/16, τοὺ. 19 33, 9? « 1 259, 31 
I$, 9. . . . 287, 24 | 17, 23: 22, 17. 23, 16 T 213, 33,16. . . 47, 23 
1$, 9-11 . | 295, 24-297,6| 18. 33 11. . 40, 261275, 7 
D 11: 157,35. 177,11 || 297, 20, 18 . . 1303, 4£134 13? . . . . 1915, 24 
8-15. | 23 31. 24, 182? 74, 1435, 6. . $8, 17 
I$, 26 . 287, 25.223, 34 . 204, 25f.|35, 12 . . ἢ 267, 17 
16, IL. . . [| 297, 2324, 12 . 205, 81. 136, 4 . . . [1271 2 
16, 12 . . | 297, 17-201 24, 14 . 200, 6f. 137, 4 . . . | 296, τοῦ. 
16, 12. I3. 13, 14 . 177, 24 25), 7. . | 200, 8137, 5 . 294, | 202, 12 
16, 18 . . 297, 22-27 25, 7? 11 |213, 9 377, 6. . . . 1231, 17 
17, 34. 35 213, 121, | 25, 9... 1205: 148. 37, 7.9. 10 . 191, 26 
I9, 23. . . | 301, 23. 25, 27-30 . 12009 9 399, 2. . . . . 134 16 
19, 23. 24 1297, 29.595. 3| | 41, 2. 162, 32. 163, 7 
210; 4... 2 -1 41, . .. . 1063 4 
21, 5.6. | 298, 18-291 II Chronica 41, 2 . . 186, 26 
21, 7. . | 298, 31-299, 7 35,25 . | 276, 4 42, ἡ. | 210, 12 
24 4. . .. 265, 13, 43, 16 . 37, 27. 38, 4 
25, I-44. . 283, 5 Psalmen 43, 18 . . 164, IO 
25,22 . . 1299 9-11 : 43, 20?? 262, 21 
26, 1-25 . 283,6ff. 1, 2 . 260, 24|44, 3. 10, 23 
26, 12 . . 283, 10! 1, 3 . 272, 12| 44, 4. 272, 23 
27, 2 . 283, 13 2, 2 77, 20 | 273, 21|44, 6. 272, 26 
2... . 152, 29 2, 8 . . | 201, 2|44, I1. 69, 26 ft. 
28, 2 . . . 283, 1$ 3, 4 . | 258, 21| 48, 13 . 172, 13 
28, 3-25: 283, 4-294, 30. (t 5 . 1 260, 17|5o, 6. 127, 3 
283, 17 ff. 6 . | 200, 14 |so, 13 . . 293, 8 
28, 11. 12 | 299, 13-15 1 7 39, 2. 48, 12|50, 19 . . | 200, 13 
6, I . | 261, 17,51, 14. 12. 13 $6, 4 ff. 
li Samuelis 6, 2 | Us 3.5154, 7... 267, 7 
, 4 205, 4 ı 2 262, 2 
3» 2029 iz 301, 3g i6 7 . 188. 24 Ἢ 11 296, 18 
» I Ἔν pe 7. IO . 193, 27 67, 7 .. 265, I2 
14 io TP 8 2. ‚138, 6 | 199, 13 |67, 32. 33 35, 15 
16, 5 | 301, 2718 171, 4,68, r1 16, ς 
16, IO-I2 | 300, 8-16 | ^" 3 OU , t€ , 
21, 2. 6. 9. 11 | 300, 18-301 ‚30 2 . . . . 46,16|72, 2. . 163, 22 
ur? | ' 10, 2 Ι 211, s|73 1 . 1265, 21. 296, 19 
᾿ 13, 1... . . . [|222, 3|73,. 9. . ie 
I4, 1-3 - +. 139, 9,73, 19 . 75, 20 
| Könige 14, 3. 4 . 139, 16:74, 6. . 1255, 17 
2, 5. 6. 8. 91301, 23-302, 4| 15, I0. . . 288, 24:74, 9: 87, 21. 88, 6. 13 ff. 
6,12 . . | 214, 717, 26.27. . . . 290, 4| 21. 26 || 210,20. 250, 29ft. 
12 . . . 22,811. | 17, 30 . 46, 1? P» 8 74, τι. 25$, I2 
I2, 13. 14 | 199, 8f.19, 43 . . 212, 1176, 5. 260, 27 


Psalmen 76, 7. Stellenregister. 
76, 7. . . |] 260, 2515, 22 . . 69, 4 
76, 17. 18 0. 77, 5, δ, 25 008. 70, 22. 24 
77, 47. 0.5 87, 119% 5 86, 24. 87, 26 
78, 8 . 39, 19 16, 18. . . 1 267, το 
79, 9: 128,2 | 232, 17. 256, 18, 12 . 95, 23 
I I9, 22. . 93, 6 
79, 13 1232, 17. 256, 20 21, 6. 204, 3 
79, 15 - | 232, 18 | 24, 20 259, 29 
81, 6. . 130, 19,24, 55 . . IgI, 22 
84, 9. | 260, 28. 261, I 125 28? . 45, 30 
86 I... . 98, 14 !26, 27 . | 267, 13 
88, 21 . Q0. s 177, 24| 
, 13. . . «. ]J 211, 1 
o4. τὸ ΠΝ ᾿ 71, 7 Prediger Salomo's 
95, 4. . . . . IS8, I2 
9, 8. . . . [296,21 5 ! I95, 20 
98, 6.1. . . .284, 16/75 20. . . 56, 9 
IOI, IO . . - | 264, 20| 7 24. 25 - 61, 30 
102, $ . . - ᾿ 276, I 
102, 9 . . . . 26$, 23 , 
003, 2 ., ! 57 25 Hohelied Salomo’s 
103, 15 . 261, 13 
103, 20. 2I j 46, 18 2 ho, > 
103, 21 . 213, IO |, "2415 , 
103, 26 . | 208, 18 ı 3) 6 . 84, 27 203, 7 
108, ἢ. 164, 23 
100, 4. 298, 29 Hiob 
113, 4 . 260, 8f. 
115, 4 ΄. . 89, 2. A | 217, 9 
118, 25 . 265, 18 | 5, I ες, 1. 139, 7 7 | 232, 
118, 71. . 256, 14 8. 259, 5. 
118, 142 . 261, 22| 5, 20? . | 296, 17 
120, I? . . 169, 346, 14. | 264, 24 
120, 6 . 259, 25 8, 2I . | 239, 16 
123, 2.3 | 259, 28|14, 4. 5 .. 44, 14 
123, 7 . 268, 11 a6; 1... $5, I9 
128, 5 . 36, 9:41, I$ . | 214, 14 
131, 14 | 278, 14. 
136. 7 E 25 Weisheit Saiomo's 
136, 4 54, 22 
136, 7 Dz7m 24. τ' 2 Ὁ. ὙΠ | 206, τᾷ 
136, 95 . . [211], 23. 25 i2 2 4...» δ᾽ I 
140, 2: 164, 16 | 203, 4. 231, l1 , : 2: . 22 
2 ib au Las 25 
Oo . .. 265, 1 ’ , 
9 cle ES ii 6 
144, 3 . . . .I1$8, r1] e 81, 4 
144, 14 - 56, 27 A P l 222. 23 
148, 2. 3 158, 13 | 12, 8 0... 76, 28 
Proverbien I2, IO I, I2. 51, IS. 20 
n, 6 . 176, 14 Sirach 
I, 24 57: 23 
1, 28 186, 35:8, 5 139, 15 
3, ı1 180, 23f. | 8, 17? I9I, 23 
3, 19 57, 321, I5 . 47, 28 
4 6 | 222 25 | 22, 27. 23, 2. 3: 48, 22. 25 
4 8 222, 26/25, 9. $1, 4. 108, 6 


Jesaia 1, 6. 7. 309 
Judith 
I2, 6. 7. 14 . . 187, 33 ft. 
16, I9?? . | 207, 30 
Hosea 
I, 9. IO. 2, 23 . 66, 31ff. 
LI... 22, 88. 
7, 12 . 174, 11 
Amos 
I, II 277, 25 
2, I2 271, 27 
3, 2 . 181, 19 
3, 12 5 4 9 
$, 18 . 96, 13. 150, 6 
^ 7 0. 214, II 
; II 74, 24 ἢ 279, 17 
Micha 
7, 1: III, IQ. 2I. 127, 18. 
21. 27. 32. 


ἊΣ 
- 


3 


1. 2: III, I4 ff. 112,8. 127, 
19ff. 128, 12. 
Joel 
13 . 158, 1 
26 . . . 123, 15 
32 . . . . 187, 3 
Jona 
4: I, 10. I3. 174, 15. 23. 
25. 27. 
Habakuk 
16 . . . . |2t9 2 
y o... 4 260, 28 
9 . .-. . ἢ 255, 29 
Zephania 
9 35, 12 
Sacharia 
9 usw. . 135 7. 290, 12 
2. 257, 12 
5? . 46, I 
7 | 219, 25 
Jesala 
2. 69, 12 
6. 7 18, 24 


Ld 


a c “(ὦ 


δι ϑι δι δ σι δ δ 00A 


^ 


ἧς, Mi 1 264, 3- 


Jeremia 30, 12. 


166 . . . . 156, 23. 
16-17, I: 131, 9-142, 27 
5: 125, 7ff. 130, 1-131, 8 
11-16 . 143, I-150, 16 
24-27 .|| 202, 11-203, 11 


1-16 . 150, 17-168, I 
2.4. . . [269 25 
. 3, 22 

I-7 165, 9-176, 6 
TP [5 II 

7 118, 25 | 262, 19 
7-11 . . 173, 10-24 


7-12 . 176, 7-194, 19 
: 107, I12ff. 184, 19. 30? 


. 1 205, 6 
5 . . | 203, 13-27 
14-17 . 204, 2-22 


24-26 . 204, 24-205, τό 
16. . . [205, 15-25 
12 . .285, 4} 206, 

19. 20 | 205, 30-206, το 
20. . . . [225 3 
23 . . . . . 163, 27 
23. 24 . [|206, 12-24 


24 . .] 206, 26-207, 7 
28. 29 . 207, 9-30 
30. ‚2-10 


2.3. . . |] 269, 12 
6. [|209, 21-2109, 6 
IL. . . . . 22, 19 
14: IO, IOff. 15.25 | 210, 


IO 8-10. 16. 


Q Jessia τ, rr. Stellenregister. 
II 257, 3153, 1. | 259, 4|15. 
13 . | 231, 19:53, I8... . . 113, 27| 16, 
14 . | 256, 25 53, 7: 71, 24. 72, 1. 168, 12? τό, 
20 . | 253, 3 5, 1. 21,25] 237, 23? | 16, 
2$ . | 201, 17 T I2. . . . 1 260, 8f. | 17, 
I-3 75, 3. 117, 11158, 6.7. 69, 8| 17, 
3?. 108, 18 | 200, 21 sg, 9. . | 231, 24| 17, 
4 . . . 18, 31-19, 7 61, I1 1237, I. 236, 2f. | 18, 
I . .128, 2 | 256, 19 66, 8. . 67, 6|18, 
1.2 . . . . 86,26 66, 24 . . 183, 8f. | 18, 
46. 3, 13ff. 20, 
$ | 256, 21 Jeremia 20, 
6: 58 1.  22ff. $9, 4. 141, . . 184, 25. 2710. 120, 
. | 209, 27 | 1, 210 . . . Y, 1-16, 12] 20, 
P . . 12, I. 3, I, 5: 109, 22. 184, 25 | 228,|20, 
$-7 109, 26. 28 24 20, 9 
6 . . . 12, 71,6 . 109, 24 
ἡ... 12, 51, 8) . 182, I1 | 21, 
8 . 179, 1$. 17. 2I | I, IO . | 199, 6-10 | 22, 
9... . . 179, 25| I, 10,5 110, 25ff. | 22, 
9. IO . 1m, 8. "170, 171, 13. 14 . | 199, 12-20 22, 
IO . . 164, 18'2, 2: 184, 16. 185, 4. 285, |23, 
I4 . - . 6,18 31297, 9. 23, 
16 . . . 6, 16. 20. 29 (2, 13: 148, 10. 163, 20 | 269, | 23, 
14 . . 196, 9, 17. 23, 
I8 . 159, 14 2, 21 . 128, 3| 232, 141. | 23, 
4 .. | 225, ı5 2, 21. 22 16, 13-20, 9 | 23, 
$ .. 49, 23. 25 2, 31 . . 20, 10-21, 20 | 23, 
12-14 . . . 145, 17 3, 6-11 . 22, 1-30, 3 | 23, 
14... | 225, 19 3, ı2 . . 24, 2]23, 
I 19, 17f. , 3, 12. 14. 18 23, tff. | 24, 
2. 3 60, 21ff.|3, 18. . 22, 13 | 24, 
2. | 2 53, 1921 30, 23-26 | 24, 
27 . 257, 1$ | 3, 22-4, 8 30, 4-47, 19 | 25, 
I4 . . . . . 182, 1515, 3-5. . 47, 20-51, 12 | 25, 
οὐ . . . | 251, 1415, 6 . . 199, 22-200, 
16? . . 260, 15|5, 18. 19 . . 51, 13-54, 35 | 25, 
20: 96, 19. 22f. 97, 4- 68. 6, 7 . . . 91, 4126, 
I6 . : 196, 11. 197, 1|7,21 . . | 200, 12-19 | 26, 
I4 . . | 269, 26 |j» 7... 200, 21-25 27, 
9. 212, 219,23. 24 . 82, 2. 149, ti 27, 
20 . | 212, 2. 6 IO, 12-14 . 55, 1-63, 11127, 
22 . . | 243, 16/10, 16 . ]|200, 27-201, 3 27, 
23. 24 169, 34 | I1, I-IO . 63, 12-70, 28 27, 
3? . | 225, 911, 11. 12 | 201, $-10 ' 27, 
6. 179, 21ff. 26 r1, 14. II . | 201. 12f. 27, 
9. 169,34? 170, I 11, 18-12, 9 . 71, 1-78, 25 27, 
τι. . . 78,23 12, 11-13. 13, I- 11: 79, 1-85, | 28, 
30 . | 218, 26, 12. ' 28, 
31. 218, 28 | 13, 11?? . . 163, 26 28, 
7. | 236, 5 13, 12-17 ὃς, 13-101, 22 28, 
14 . lar 30 ! 14, II. 12 | 263, 24 28, 
2. . 294, 4:15, I. .284, 14. 285, 23 28, 
26 . | 227, 6|15, $7 101, 23-105, 24 28, 
2. | 220, 17: 15, 6.7 | 201, 15-29 | 28, 
4. | 220, 4115, 89. | 202, 2-9 28, 
13 . | o 22 | 15, 10: 4,25. 125, 7-129,31 28, 
B: | 223, 14 | 254 2 28, 
6: 167,25 168, 3. 7 9. 13, 15, IO-I9 . 106, 1-125, 6129, 
6. e | 276, 19! 15, I6 . | 265, 23 ı 30, 


14-16 | 210, 12-211, 21 
2... . [aro τό 
22 . . . . | 259, 23 


16 . 211, 23-212, 18 
17. 212, 20-213, 23 
17-19 1 213, 25-214, 3 


23 . ... 214, 5-29 
26 . . . |zı5, 2-17 
28 . . . Izı5 19-23 
29 . . | 215, 25-216, 4 
29-32 . . 216, 614 
ἢ. [216 25-217, 15 
8. . . ]216, 1623 
Ho 1 217, 177218, 3 

. ἢ 219, 12 
M 12 (218, 5-11 
17-20. . | 218, 13-18 
21-24 | 218, 20-219, 13 
25. 26 . | 219, 15-30 
27 . . . ] 220, 2-6 
29 . . . .| 220, &ı4 
30-33 . . ἢ 220, 16-29 
8. .. . [2:6 16 
12 . . . . . IO, II 


Jeremia 31, r. Stellenregister, Susanna 57. 311 
31, I. .10, I2[| 210, 16|1, 2 | 238, 21-239, 31 | 3,50. $1 . . || 268, 2-8 
41, 0. 5. 5. [| 221, 24 t, 3 . .] 240, 2-10:3, 52 . | 268, 10-16 
31, I1? . . . [221 9]1, 4. 1240, 1 12-241, IS | 3, 58. 63. | 268, 18-21 
31, I2-17 . . 122 2-18 |1, 5. 241, 17-242, 7 » 64 . . | 268, 23-28 
31, 25 . . 221, 20f.|1, 6 | 242, 9-243, 1713. 65. 66. . || 269, 2-5 
31, 26-28 | 221, 23:222, 5| 1, 7 . Ϊ 243, 19-244, 1514. I - . || 269, 7-20 
31 9 0. 27, 4|1, 8: 103, la 17-245,5|4, 2 . . 269, 22-27 
32, 1: 87, 15. 88, 5. 179, 1.|1, 9 | 245, 7-247, 6|4, 3 . 1269, 29-270, 14 

4ff. | 210, 20. I, IO | 247, 8-248,17.22.28|4, 4 - . . | 270, 16-22 
32, 2... 87, 17| 1, rr... [247 19-249, 134, 5 . .|270, 24-271, 9 
32, 4? . 179, 101,12 . 1259, 5]|4, 6 . . . | 271, 1121 
32, 13... | 251, 13] 1, 13 [249 1523|4, 7.8. {271, 23-272, 9 
23, 2.3. 160, 2, 10 | I, 14 249, 25-250, 19|4, 8 . . . | 272, 11-17 
35 3. . . 160, 4f. | 1, 15 250, 21-251, 25|4, 9 . | 272, 19-273, 2 
24 5... 5 511, τό 251, 27-252, 10 4, IO 00. .[ 273, 4710 
35 13. "s | 263, 19 1,175 .. [ 252, 12-32 | 4, 11 . . | 273, 12 
36, 4-6 . | 222, 7-223, 6|1, 18 | 253, 2-14 |4, 12 . 273, 14-29 
36, 8. . | 223, bi I, 19 . | 253, 16-27 | 4, 13 . | 274, 2-4 
36, 10. . | 222, 19| ı, 20 e. | 254, 2-7 | 4. 14 e . | 274. 6-19 
36,21. . . 1223, 2025 | 1, 21 . . 1254 92414 15 . 1 274, 21-275, 5 
36, 22. 23 . | 224 App. | t, 22 | 254, 26-255, 10|4, 16 . « 1275, 7-13 
35 4. - [210 16:2, 3 . . . | 255, 12-2314, 17 275, 15-20 
37, 17. 18 .] 224, 2-912, 4 Ι 255, 25-256, 414 18 .. 275, 22-25 
37, 21. 23. 24 | 224, 11-225, 7 2, 5 256, 6-15|4, 19 . | 275, 27-276, 2 
38. 9. | 225, 9-11|2, 6 256, 17-29 | 4, 20 . || 276, 4-277, 18 
38, 10. 11 | 225, ı3-21|2, 7 | 257, 2-9 |4, 21 277, 20-30 
38, 16 | 225, 23-26. 265, 24|2, 8 | 257, 11-21 | 4, 22 | 278, 2-17 
38, 16-18 229, 28-226, 7 2, 9 . 1257, 23.258, 2 “ 

35, 15-20 . 226, 9-26 |2, 10 258, 4-13 

38, 23. 24 | 226, 1226, ᾧ 112,11 . A 15-22 Ezechiel 

38, 35. 37 . 1227, 13-19|2, 13 . 1 258, 24-259, 8 L27 . 85, rof 

39, 7. 8 | 227, 21-228, 22, 14 - | 259, 1020| 13, 19 . | 259, I 

39, 9. | 228, 24. 229, 12, 16 | 259, 22-29 I4, I4 ?? 28 4 τὸ 

39, IO. 11. I4. 16 | 228, 4-21 2, 17 . 1259, 31-260, 5 (16, S1. 52 . 0. 61, 24 

39, 17 1228, 23-229, 9|2, 18. . . [| 260, 7-21 18, 24? . 172, 7 | 251, 22 

44 21 . .ı1,14f.|2,19 . 1260, 23-261, HE 9. 10 | 296, τό 

45, 4.5. . |229, ı1-20|2, 2 .. | 261, 1523/24, 5. 253, 2I 

45, 6 . I1, 14f. 126, 172, 21 . 1 261, 25-262, 7123, 9. | 253, 23 
| 268, 10|2,22 . . | 262, 9-12|23, 11. 12 253, 25 

45, 19. 20 1229, 22-293, 1 . . 262, 14-23 24. 22, 23 | 253, 17 

45, 22. 25 1230, 2-913, 3 . . 262, 25-28 | 46. 26 . 27, 31 

4n 23... 1259 3213, 4 - . | 263, 2-4 37, ". | 212, 26 

475, 445. . l230, 11-16|35, 5.6 . | 265 6-15 

48, 2 . . 1230, 1821|]3, 7.8 . 263 17-25! 

$1, 2I. 22 1230 13231 30|3 9 . . . 125% 25| Daniel 

51, 22: 196, 17 | 231, 32-15, 12 . 1264, 8f. 

232, 3. E 13-1 264, 11-17! δ 2. 3 . | 216, τοῦ. 
51, 32-35 . . 232, 5$-23|3, 16-1 264, 192615 3 | 55,152 
51,35 . 232, 25-27 13, 25. 26 266, 2-7 . 
$2, 13 . δὰ 2313, 23; 28 EP e 9, s: 39,1 18, 56 17 | 266, 22 

» 27. 29. 3o 265, 16-18 | 9 I . 274. 9 
Baruch 53! . . || 265, 20-25 | 9% 14 266, 23 
3, 34-38 . | 265, 27-266, 9 | 12, 2 . 142, 25 
5,10 . 225, 28 
3913 . 54, g 1 3, 39. 40 | 266, 11-16 
3, I5? . . φᾷ, ἀφῇ, ᾿ ΗΝ ott | 200) al Susanna 
er | , 
Kiagelleder- 3 43.44. . | 267, 2-10, | 352 (LXX) 42 (8): 81, 12. 
46. 42 . . | 267, 12-318 142, 22. 159, 28. 
1 Überschr. | 235, 6-237, 6 3, 48 . . | 267, 20f. | $2: || 218, 25. 224, 1 App. 
I, 1 | 237, 8-238, 19. 2513, 49 | 267, 23-30 57 . . . [224 1 App. 


319 Matthäus 1, 6. 7. 


Stellenregister. 


Neues Testament. 


Lokas 3, 9. 


Matthäus Io, 37. 38 . 149, 21123, 32. . . . . 79, 8 
Il, 15... . . - . 9, 272,23, 35 . 126, 16 268, 26 
t, 6.7 | 300, 411. 19 . . . . . 110, 13123, 37: 111, 10ff, || 236,27. 
3, 2 . 13,22|11,28 . . . . . a» 28 293, 4. 
3, 10: 156, 31. 34. 197, 1|11,29 . 10|23, 37. 39: $2, 21. 102, 2t 
3, 10. 7, 19 . . 1209, 30| 11, 30 . 1250, Ἢ 265. 9|23, 38: 52, 20. 73, 27. 79, 
3, 12: 14, 5. 183, 10 | 215,|12, 7. . | 200, 16 IO. 121, 28. 
10. 12,32. . 97, 10|24, 1. . . 101, 14. 16 
3, 16 Par. . 291, 22Í1. | 12, 36. 37: 40, 1$. 197, 4|24, 12. 13 . 2$, 9 
4 4. . 12, 14 | 12, 44? . . | 209, 26| 24, 15-17 . 169, 7-10 
4, 18 131, 15|13, δ. . 42, 4f. 73, 14f.| 24, 24 - . 0 2$, dH 
419 . | 275, 22|13, 14 - . » . | 277, 324, 38. 39 | 216, 16. 
4, 19. 20 . 131, 181. | 13, 1$ . . . . .164 18124, 43 . . 261, 6 
4, 21 132, Iff.| 13, a2 Par. . . 12 9|25, 1.12? . . | 202, 2 
5; . 133, 271.| 13, 25: 13, 13. 1$ 219, 7125,25 . . . . . 179, 31 
5, 3: $8, I. 133, 28. 185, 26| 13, 25. 30 . 14, 14fl.|25, 33 . . . . 1205 3 
$, 4 . 185, 25] 225, 10/13, 28 . . . . . 13, 12] 25, 36.35 . . 112, 2Ι1Η͂. 
5, 5: 68, 14 || 237, 5. 251,|13, 30 . . . . . 14 25, au 32, 25. 92, 30 235, 
24 f. 13, 36 . . . . 100, 23fl. 16 f. 
$5 8 .. .. .185295|13, 46. . . . . 61, 10|25, 46 00. 5. 1730, 1 
5,9 .. .. .185,285|13, 47. . . . . 156, 22| 26, 26-28 Par. . 169, 31ff. 
$, IJ... . . . . 189, 14 | 13, 47-49 | 21$, ro 26, 27-29 Par. 87, 3oft. 
$, II. 12 I1, 2313, 49? . . . . 25, 7 26, 28 . 8, 4.11 
$ I2?. . . . . 79 9113,57: - - - . 1, 9 26, 38 . . I12, IO. 127, I$ 
$5,14 . . . . 1224, Slıs  . . 1277, 3 26, 41... .. [262 1 
5, 18 . 197, I2|15, 13 . 13, 7. 181 232, 1326, 53 . . . . . 102, n 
$, 22: 175, 9ff. 18 | 209, 716, 19 . 13, 9. 44, 31 26, 74 78, 
5, 34. 37 » . 41, 2. 5f. | 15, 24. | 271, 20 28, 20: 64, 12 | 206, 22. 218, 
$,39 . . . . 168, τοῦ, 16, 13 . 291, IO 1$. 
9,49 -« . » . . 20, 26|16, 16 . 291, II 
6, 2 . . .. 1279 12116, 17 291, 12: Markus 
6, 19? . TM 224, 816, 22 00. 5 5 291, 
6, 19. 20: "sg, 7 ff. 116, 15. | 16, 24 Par.: 149, 20. 153,41 2, 17 0. o 148, 22 
136, 3f. 148, 4. 17, 1 Par. . . 133, 26 | 4, 19 0; 42, 17 
6,24 . 53, 29. 188, 18£. | 17, 19 . 98, 2o 4, 28 42, 30. 43, 6 
75 2 .....148, 1|17, 20: 98, 18. 21ff. 1218, 27|5, 26 eo... 148, 27ff. 
^, 7 $6, 21/18, 4? . . | 265, 16|$, 26 Par... . 289, 23 
ἢ, 13: 187, 1 1o ff, 17] 216,2.]18, 8. . . 92, 3016, 7 [| 298, 12f. 
269, 14. 275, 23. 18, 9. . . . . 93, 1|9, 25 | 219, 26 
7, 14: 26. 122, 22. 186, | 18, 12. 13 212, 22|9,.35 $9, I 
? I3. 17. 18, 20 206, 219, 43 176, 1 
7, ! . . 1266, 4118,34 . . 194, 8/13, 16 . . . . IlO0$5, 2 
7 13 5. 0.183, 28119, 5. 77, 121.|13 35... . 26, 4 
7, 22. 23 5... ἢ, 9119, 14 Par.? | 275, 25! 14, 12-15 169, 24-27 
7,23 .7,19. 8, 24. 9, 16|19, 27 . . 149, 20| I4, I$ . . . 87, 27 
7,24. 26. . 13. 24fl.| 20, 8. 10 . 294, 26| 14, 34 . .112, IO. 127, IS 
8, 12: 93, I. 101, I. 186, 19/20, 16 . 26,2. 294, 28| 14, 38. . . . [ 262, 1 
8, 22 eor on 149, 20 , 20, 18 Par 169, 30 
9 2 . . 4. 137, 23/20, 18. 19. . . 126, 19 Lukas 
9, I2. . "148, 22. 293, 12| 2I, 43: 74, 10. 116, 21. 28 ff, 
9, 20 . 148,27. 149, 2| | 276, 25f. 1, 35 7 4 
9,37 . 0 20. . 156, 2022, 2. 12 . . . 138, I1 | 1, 44 . . 291, 2 
9,38 . . 43, 8|22, 32 Par.: 67, 24. 68, 32, 52: 6, 22. 24. 28. 114, 
IO, 26 Par 142, 13. 18123, 8.9. . 71, 9 27. 30. 
10,28... 190, 32f.123, 13. . . . .126, 2113, 8 . . . . . 27, 28 
109,29 . . . | 268, 13 23, 14-29. 34 126, 22fl.|3, 9: 156, 31. 34. 157, I 
10, 34 e 79, 18123, 27. . 167, 23) || 209, 30. 


16 . . . 19, IO 
3. 17 183, IO || 215, 10 
3, 31 3: 456399 3 
4, 18 | 227, 1. 236, 2f. 
$, 3I . . 106, 15 
6,20 . . . . . $9, 26 
6, 21: 185, 23f. || 225. 23. 

23], 4. 239 I5. 251. 24f. 
6, 23 . . 189. 16 
6, 25: 101, 1. 185, 31. 186, 

I$. 

6, 29 168, 10f. 
7, 20 290, 24. 291, 25 
7,28 . . . 290, 19 
7; 35 110, I3 
7. 39 129, 25 
24 . . 129, 26 
92,41.42 . . . 129, 16 
8 8 . . . .. 42, 4 
8, 43 . - 148, 28. 280, 25 
8, 44 e 5 149, 2 
9, 20 . οὐ. 79, IO 
9, 22 Par. " . 291, 16 
9, 62: 42, 3. 20. 10$, 4. 161, 
29. 31. 
IO, I... | 298, 12f 
Io, 6. . . 65, 22 
10, I9 . . | 211, 20 
10, 20. . . . . 147, 18 
I1, 9... . 42, 21f. 
I1, $0. . . . [2$35, 6 
12, 4. $5. . . 190, 32f 
12, I8. 1 . . . 135, 24 
I2, 19 . . . . . 135, 28 
12, 20 . .135, 21. 136, 5 
12,34 . . . . 41, 27 
I2, 42 Par. 81, 13 
I2, 45. 46 Par 81, 16 
I2, 47 . 139, 25 
12, 47. 48 i 215, 16. 258, 28 
12, 49 . . . . ..19I, 9 
13, 7 5.1575, 8 
I3, 23. 24. . . [| 216, t 
13,26. . 5,9 
13, 27. . 8, 24 
13, 28 . 34, 18ff. 186, 19 
13, 34 . || 236, 27. 253, 4 
13, 34. 35: 52, 21. 102, 2I 
14, 18-20. . . 32, 11 
14, 26.27 . . 149, 21 
15, 3-5 | 212, 22 ff. 
IS, 7. . 128, 22 
I$, το. N 257, 20 
I$, 12-14. 20 163, 24f. 
15,22 . . | 205. 3f. 
16, I2 . . δά, Ὁ 
16, 13 . 188, 19 
I6, 14 . «. 5 I88, 9 
16, 23 . 194, II. 293, 30fl. 
17,21. . . 153, 25 


Lukas 3, 16. 


Stellenregister. Jakobus 4, 6. 313 
17, 27-29 | 216, ı6fl.|ı2, 27 . . 112, 9. 127, τό 
175,32 . . . 105, 212,24. . 73, 12. 16ff. 
I8, 8 . . 25, I5. 101, 17 12, 31 . 94, 16. 29 
I8, IO, 13 26, 25fl.|ı2, 35 . . 96, 2 
I8, 11. 12 27, I|!3, 7. | 246, 4 
18, 14 . 94, 9/13, ὃ. | 246, 3 
18,22 . . 149, 20| 14, 6. . 204, 2} 246, 9 
18, 31 . . 29I, 15 | I4, IO. II: 8, 6. 21. 77, 11 
I9, IO . . | 212, 2114, 20. . . . [227, 3 
I9, 20. . 179, 3214, 23 . . . . . $95, 23 
I9, 4I. 42 | 236, 2614, 22) . . . . 65,22 
21, 20 $2, 26f. 73, 25ff. | 14, 30 . .129, 3: 228, II 
21, 24 . | 247, 19| I$, 1. 2. 5$. 6. | 209, 30 
22, 9-12 169, 24-27] 1$, 2. . . . [255 4 
22, II 87,27 15,22 . | 258, 27 
24, 32: 191, I3. IS. 192, 12] I8, 36 . 123, 22f. 
| 207, 25. I9, I 168, 12 
I9, I$ . | 214, 28 
Johannes I9, 15. 6 156, 17f. 
I, I: 64, 3f. 176, 20. 24. 
195, 14. Acta 
I, 1.2 8, t. 176, 20f. 
I, I-3 112, IO i1, 3 . . . 117, 278. 
I 2 . 7; 285 | 1, 13.14 . . 169. ı2fl. 
I, 9 114, ı8fl.|2, 3 . . 169, 15 
I, 9-II 63, 202, 27. 31 . . 288, 22 
I, 10 | 206, 1912,41 . . . 67, 8 
I, I4: ^ 3: ὅ8, 19. 200, 2712, 4 . . 118, 21. 
I, 15 . 290, 263, 13. 24. 24, 15 
I, I6 . . .196, 1|3, 20. . 24, 16 
1, 18 0. 5. 5.130, 7 3,21 . 125, 3 
I,29? . . . . .162, 19.4, 4 67, 8 
1, 30. 27... 291, 44,26 . . 77, 20 
I, 33. 34 . . . . 291, 5:4 29 31 . . 125, 2I 
4, 6.11. I2. . 154, 18' 7, 39. . . . 104, 26 
4, 14 . . 1208, 164,7, 52 Il, 17 
4, 35 . 43, 7.9.8, 3 .. | 279, 17 
5, 14 0. 137, 23|8, 9. 10. 34, 13 
5, 23 . . 38, 10. 1248, 30 3, 7 
5, 44 «0. . 185, 1519, 36 . 169, 19 
5, 46. 47 . 66, 8 289, 14 |9, 37 . 169, 20 
6, 9. 13 . . | 207, 20|9, 39-41 . 169, 21 
6, 48ff. . 72, 144| I0, 9. 169, 16 
6, 55 . 99, 30 | 1O, ı1 . 169, 18 
6, 67. 68 148, 14f.,|13,22 . . . 177, 24 
7, 37 . 163, 18 | 13, 46: 30, 85. 14. 101, 9 
8, II 137, 23 | 274, 24. 26. 
8, 12 96, 3/13, 46. 26 . . 24, 7 
8, 39 . . 27, 2714. IS? . . .. ay 24 
| 8, 44 . 69, 21 | 213, 21:16, 9. 10. 18, 9: 95, 8. 15 
9, 4 96, 2. 9:17, 28 . || 206, 15. 277, 15 
9, 39 . 127, 3:23, 3.» 167, 18. 21. 23 
1o, 8 | 208, 5: 
10,9 . . . «294, 3 
IO, 11. 14 „36. 19 Jakobus 
10,16. . . . .^ 30, 
10, 27 . . 36, 16. 144, 14 1, 6. 8 . . 113, 2I 
10, 29. . . . .154 5|3, 2 . || 202, 16f. 
I1, 2$ . . . 67, 2514, | 221, 17 


314  IPetrsa2, ı. Stellenregister. II Korinther 3, 16. τς. 


| Petrus |9 532. . - - : 35$ 3|3 IS «e. e e e 139 23 

9,22.23 . . . |215, 2|3, 17 . . 2. . . 97, 23 

02, 06... .. . 40, 14,9, 32. 33 . . . 106,9. 203, 19. . . . . 62, 19 
[1 


2, δ΄. . . . 222, 89,33 . 790, 11. 197, t 
2, 7 . . . .196,9.20119,4 . . . . | 277, 13 
2, I9 . . . . . 11,0 10,68. . . . .153, 17 
2,22 . . . . .129, 7 1, 2. . . . . 35, I 
4, I2? . . I, 20 IIl, 3. . . . .122, 7 
5, 8: 110, 26 | 213, 8. 243, II, 4. .... 35 I 


? 
μα 
non 
NS 
Q 
N 
τῳ 
^ 


. 3: . 171, 7 

5, 5: » εἰ 199, 15. 222, II 

11, 259, 22. I, 5. . 34 31. 35, 3 | 209, 5 

$5, 8.9 . . . . 46, 14 | IH, II: 24, 5. 9. 28, 17. 52, 

|, 28, 93, 13f. 103,9 || 254, 

12. 

!| Petrus τ, 1T. 25: 34, 18fl. 26fl. 

1, 21? . . . . .286, 811, 175. 18. . | 209, 28f. 

Im 17. » . . IOI, IOff. 


| Jobannes | 11, 20. 21 . 193, 17 
|I 21. . 28, 13. 85, 8 


CQ 
Ὁ e 
om 


Μὰ ΟΦ o0: 
in 
. "5 e μι . 
9 
. * 4Φ ΕΠ e 
LS 
© 
it 
OQ 00 
ὩΣ a 


Hn 5 . . ». I9, 19 | II, 2I. 24 . 78, 16ff. 
2, 2 . 100, 19. IIS, I9 II, 2I. 24. 18 . 26, 11-15 
2,19 . . . . | 2t$, 14| IT, 22: P 15. 156, 27 fi. 
3 .8..... 7o97fí| |224 3. 

3, 21. 22. . . . 146, 19, II, 25 . | 254, 13. 275, 9 
$, 16. 12 . . . . I9, 2!11, 25. 26 : 29, 30. 31, 26 


27 
10, 4: 134, 15. 163, 5 | 207, 
28. 211, 26. 
10, Il. . . « 89, 20 
10, I6? . . . . 169, 31 
10, 7 I 2:12, 34. 213, 3 
II, . 277, 17 
IL, as 5. 5. 87, 30£. 
.[115, 272 . . . . [| 223, 21 
12, 8.9. . . . 60,29 
12, II... . 12m 5 
I3, I1. . . ἢ, 27. 30 
I3, 5. | 267, 20 
I5, 9. 61, 17 f. 292, 23 
I3, 12. . . . . $0, 19 
13, 13 . . . . . 48, t 
I4, 4. . . . 293, 2. IO 


1,26 . . . . N 255, 20 
1, 28. 26 . | 210, 24 
2, 4 .. 26, 18. 183, II 
2, 4.5 . . . | 225, 1ff.| 

2; 9 . 2 . 4 2. 183, I4 . I Korinther 

2, I$ . . . . . 142, 18 

2;18 . . . . . 7, 15|1| 2o 62, 20f. 28 | 218, 14 
2,21 . . . . | 208, 10/1, 2 . . 5, I. 70, 20 
2,23 . . 38, 11. 97, 24 | 1, 2s: 62, 2f. 6. 14. 17. 24f. 
2,24? . . . . . 98, 4 28. 63, 4 


I$, 20 ΜΝ 95, IO 
16, 20 | 213, 29. 251, 31 ff. 


I4, IA... . . 292, 29 
I4, IS. 2... 205, 27 
14,35 . . . . 7, τό 
I5, 48... 117, 27 ff. 
15,22. . . . 56, 28fl. 


15, 23 . . .. 61 4 


2, 28 99, 25 | I, 25-28 140, ISff.|15, 24. . $4, 29. 65, 13 
2, 29 99, 27/1, 30. 24 . . 57, 65.|15, 26... . Jar, x8 
3, 2 116, 25 2, 4 . 1 228, 14f.| 15, 41 . . . .[ 208, 18f. 
3, 25 . 100, I8 2, . . Er 16 | 15, 42 .. Il 208, 20 
4, 11 | 205, 1012, 7 . . , I9 | 15, 49: 17, 13-16. 57, 17. 
5, 5 . | 221, 11. 265, 172, 8: 62, 16. 162, 17 T 273, 29. $8, 2ff, 10. 113, 22 
5, 6 e. IIS, 21 24. | 208, 14. 217, 15. 

6, 2. Siro. €. 132, ı7f.|2, 9 . . . 175, 14. 17| 1$, 55 . . . . || 225, 20 

6, 4 . 1 6. 172, 23. 25 2, I0? . . . . . 294, II 

6, 6 $4, 27]2, 14. . . . . . 85, 22 

6, 12 5, 2313, 2 2 20. 202, 5 il Korinther 

6, 2I 82, 19 13,6 43, 

7, 24 .187, 18Í 22. 2413, 9: 13, 28 | 203, 14. 227, I.e... 143 
8, 3 . 54, 27 8. 232 I2. I6. 12) 2 . .186, 5 | 232, 20 
8, 6 $5, 13| 3, 1O . 62, 7) 75 712, 7.8 . . .. . 192, 9 
8, 7 .. Ἰ 248, 13. I51.13, 1I. 12: 75, 9£. | 203, 15.1, 10. . . . . . 82 
8, I4: 5515 80, 3. 188, 29 17-21. 4,1. . . . . 38, 288. 
8, 15 28, 3. 70, 2513, 11-13. . . 138, $1. |3, 13. 16 . 38, 18. 24. 27 
9 4... | 270, 25|3, 12. 13: ao, 2ff. 181, 9f. |3, 15-17 . . . | 276, 11 
9 45 .. .. 24, ,14|3, I3. I$ . . . 0.294, 18|3, 16.159 . . . 37 198. 


3, 18: 38, 1. 133, κ΄ [ 266, 
21. 216, 15. 
4, 2 . 37, 25 
^ 3 . 37, 23 
4 7 . 1 217, 6 
4, 10 80, 2. 130, 26 
4, 18 ..|| 229, 9 
$, 4 - | 239, 19 
$ 7 | 228, 9 
5, IO 181, 16 
5, 16 130, 16 
5, 21 72, 5 
6, 14 15, 16 
6, 16 I6, 7-11 
2 5 264, 23 
7, 10 . ! 232, 21 
IO, $: 98, 15 || 202, 24. 212, 
I5. 256, 12. 

10, 6. . . | 212, 14 
II, I4. 15. . 286, 21 
II, 23 . 119, 21 | 229, IS 
11, 23-25 . . . 82, 13ff. 
II, 27. 28 . I23, IO 
11, 29 . . . . | 258, 18 
I2, 1. . . . 95, 8. 15 
12, 7.8. 95, 16ff. 
12, 9. 82, 1I. 95, 20 
12, IO 95, 9. 120, 5 
I2, I2. . . . 95, 

I3, 1. . . . 6, 1o. » 
13, 3. . . . . 144, 16 
I3, 4 . .113, 26. 129, 31 

Galater 
I, 4 . 145, TI 
3, 4 . 172, I 
3, ΤΙ | 275, 18 
3, 19 . 102, 27 
4 4 . 174, 31 
4 9 . 100, 8 
4, 16 123, 9 
4 19 | 202, 4 
4, 23 - . 44, 22ff. 
4,26 . tn 29. 77, 121. 
4, 27 . . 67, 11 ff. 
4, 28 185, 22f. 
$, 9 . || 229, 28 
$; 17: 7921 188, 26 [248,14 
5, 19 εν 1248, 13 
5, 19. 20 . 79, ı6f. 
5,22 .. | 229, 4 
5, 22. 23 . . . | 229, 6 
6, 7 . 180, 29 | 251, 5 
6, 8 . 80, «ἢ | 229, 4 
6, 14 82, 7. 153, 6 
Epheser 

I, 19 . . 8,25 
2, 3 . 44, 12. 65, 22? 


II Kor, 3, 18. 


Stellenregister, II Timotheus t, 15. 315 
I2 . . 24, I2. I4! 1, 14 . 290, 13 
I... ... 95, 412, 2 | 274, 10 
δ. . . . . 45, 2312, 11 . 147, I 
10 . 1 273, 252, 13 . 159, 14 
18 : . 152, 33), 2 2 2 . . . 80,1 
6 . . 33, 3|4, 12: 18, 12. 79, 23. 176, 
9? . 46, 23 20 App. 171, τὴ I91, 1? 
10 . . 153, 2315, 6 298, 29 
13 11,4 175, 3/5, 13.14. 202, 5 
14 e; 210, 20/5, I4. . . . . 21, 4f. 
19 36, 1. 192, 116, 1 . . . 0.068, 2 
27 . . 13, 15. 17|6, 4-6 . 104, II 
5 . . 35 1/16 6°, 5. . I8$6, 4 
27 . . 1 203, 9|7, 14: 25, 4. 45, 19. 65, 1 
32 . . 157, II 141, 25. 
12 | 219, 1o. 261, 218, 2. . || 232, 11 
I6 ISI, I4 | 199, 188, 5: 52, 9. 152, 25 || 200, 
17 00. 5. | 272, 21 18. 
9. 7 . ..... 24523 
Philipper 9, 26: 8, 11. 294, 12, 24? 
IQ, 1. . . . | 277, 1o 
IO . . . . . 9,15|10, 26. 27 . 139, 29 
13 «5. 5 5 9$, 4|10, 28. 29 . 175, 27 
23 . 181, 8. 294, 23 | 10, 29 103, 24. 104, 4 
28 .. 25, 23|11, 2... | 202, 7 
6 . 77, 10|11, 36. 37? . 185, 128 
7: 6, 22. 25. 61, 33. 114,|ı1, 37: 126, ı5f. 192, 3off. 
I4. II, 37. 38 . 119, 26ff. 
IO . 292, 4| 12, 6: is, IO. 76, 6 | 232, 
IO. II . 152, 14 19. 
3. 43, 27| 12, 23. 22 . . 9o, ı4fl. 
5. 6 31, IO | I2, 29: I9, 19. 138, 19. 151, 
13 resp. 144: IO4, 29. 161, I6. 
29. 162,3 | 245, 3. 249, 20 
4 S 23. $3, 26. 82, | Thessalonicher 
20 . . | 217,121, 8 . . . . * 24, 12 
21 . 44, 13 
7 | 244, 27 I! Thessalonicher 
Kolosser 14. 46, 9 
15: 7, 3. 8, 10. 130, 7 2, 3. 4 | 213, 22 
i ell. 130, I2 ^ 10. 3^ 
18 -- 130, 20 
3 60, 25. 61, 9 | Timotheus 
. 5,26 
τ 123. 24 I, 20: 3, 8. 171, 6 | 199, 
I$ . . . . . ὅς, 13 13f. 222, 13. 269, 1$. 
I . [224, 8. 221,11 2» 39, 4 | 231, p 
4Tesp. 5: 55, 14. 79, 142» 15 - - . 28, 
130, 27. 3,15 . 45, 31 
9. IO . . 42,24 |^ 2 Ϊ ic 2 
4 ’ 
17 . . 189, 27 δ᾽ 20 | 203, 25 
Hebräer 
il Timotheus 
I. 2 | 276, 34 
3... . 70, 17. 20|1, 7 . 48, 4. 60, 22 
49 .. .. 1,29|1, 15 e. 5. 0.171, 6 


316 Il Timotheus 2, 19. 


Stellenregister. 


Philo, De poen. 


2, 19 . 7, 16. 9, 14 Apokalypse | * Acta Pauli 
3 12 ΠΣ 2, IO 25, 23' Fragm. 176, 20. 177, 1 
3, 12? 65, 211 
Titus 4, 20 115, 12f. Β " 
$5, 8 . . . | 231, 13 arnabas 
^ 3.6 31 ? P 11, 8 . 66, 20. 156, 19 
» 2. 3b 331366... . . Bs τὶ 16, 610? . b. ra 
2 e. e. . , ; . 
$$ ias Op m eoo etes 
| 
Philemon Hebrüerevangellum | Clemens 
I4 . 178, 19 | Fragm. 4 (Zahn): 128, 27 ff. ! Ii Kor. 8, 1-3 151, 7ff. 
Kirchliche und profane Schriftsteller. 
Aristoteles | Homer Philo 
Cat. 1. 177, 17fl.| Od. XII, 39ff. | 270, I1 |Qu. rer. div. her. . 3,29 
Hist, anim. 9, 8: 143, 7ff. De sacr. Abel, et Caini: 36, 
144, Iff. 21 ff. 


9, 44- | 200, 3ff. 


Athenaeus 
Deipnos. IT, 476^ | 221, 7ff. 


Clemens Alexandrinus 
Strom, VIL, 9, 53. . 180, 8 


Herodot 
I, 180. 186. 191 || 220, 18ff, 
I, 186 .” | 219, 176. 
I, 191 . | 220, 22ff. 
Hippokrates 
Περὶ qvoo I, 569: 106, 4 ff. 


Josephus 


De decal. . . 41, 8ff. 
De sept.: 45, 22 || 207, 19ff. 
De somn, I . . 1235, 17 


Archaeol. Io, 5, 2 u.6, 3 || 204, » . 65, 21 
28 ff. : 
De migr. Abr.: 72, 20ff. 167, 
Bell. Jud. o 3. 4 |273, 10 9ff. | 2to, 21. ' 
274, 12 
„693 | 228 37 Leg. alleg. III: 96, το, 136, 
I I$. 170, II. 
De confus. ling.: στο, off. 
ric | 199, 16f. 
Origenes Qu. deus 5. immut.: 147,22f. 
? 00 20. 5 II, 10 158, 38. 180, II. 
In Psal 134, 7 . 58, riff, | De ebriet.: 154, 14. | 235, 
In Psal. 140, 2 . 164, 14. 17. 


In Psal. 21, 13-15: 289, 5. 
9 ff. 


| De plant. > 


. 157, 3 
De poen. . | 254, 29ff. 
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Aa av . 167, 10| Ἀποχάλυψις: Ἰωάνγου 66} 
Ἡβεννήρ . . | 301, 30| 20. Ἰωάννης ἐν Anoxa- 
Αβεσσαλώμ.. | 300, 10| Av A... | 231, 13 
Ἀβραάμ: 1, 17. 3, 32. 24, Ἄρα ικός. | 210, IO 

I6. 26, 13. 27, 23. 28, 2. Ao: Mol . 45, 25. 89, 26 


44, 23. 166, 10. 288, 17. hee ς: εἰς ϑεὸν μετα- 
292, 30. προφήτης 3,2 gr ηχώς.. 

καὶ Ἰσαὰχ καὶ Ἰαχώβ᾽Ὁ 
24, 16. 26, 13. 30, 10. 285, 


21. διὰ τῇ φλογίνης 


Αισμα: τῶν ἀσμάτων 84, 


25. 
Apapar 


óougalag οὐχ ἠδύνατο Ἀρμένιος. | 220, 

διελθεῖν 293, 28f. Ἡσσύριος: 23, 17. 84, 9 Γολολίας. 
Αβραμ . 166, 10 
Ayxov . (283, 13)| 15.275, 1 
Adap: 17, τι. 55, 11. 136, 


16. 182, 7. οὐκ εἰς t ὑπερ- 


βολην χαλεπὴν ἁμαρτίαν Βαβυλών: 22, 19. 166, 28. 
ἥμαρτεν 136, zıf., 170, 18. 31. 171, ıf. 12. 
Admvalog . | 206, 16] 27. 172, S. 11. 19. 22f. 
Αἰγύπτιος: 34,12. 86,29. 87, | 27 | 205, 13. 216, 9. P 
6. 165, 1 App. 167,9. 210, 219, I$. 220, 5. 


16. 215, 5. 273,17. 275, 16. 230, 12. 16. 235, 6. Σύ 


οὐχ αξιοι τῆς ἐπιστήμης χυσις 170, 19. 31. 171, 
τοῦ ϑεοῦ 9, 20f. πέερι-" 26. 172. 21 ] 220 I2. 239, 
τέμνονται. 43, 21 i 258), 1 wAole- 
Αἴγνπτος: 21, 8. 66, 22. 156, τρεία | 215, 21. οὐχ ἀπέ- 
II | 218, 2t. 271, 18.| y»wotat | 217, 17j 


f Βαβυλώνιος: 3, 17. 84, 10. ! 


καλουμένη 66, 23 171,16. 172, 16. 18. || 204, 
Aldyloy . . . . 8452 26. 20$, 9. 211, 23. 212, 
Αἰλάμ 210, 9| rr, 213, 16. 18. 218, 17. 


Altautın | 21o, d Ilaga- | 223, 8. 230,4. 2 
, 43 49, 9. 11. 
βεβλημένος Ψεχτὸς | 21ο, νοητός 3, 18. | 269, t5. 
8. Zvyyvtuxog . | 212, ı. 
M | 200, 27. Piu L Bapovx: 60, 12f. | 225, 28. | 


276, a». ἔχδοσις Ἂ ; 232, 5. 

toü y 

| 236, e o οὐ φέρεται Βασιλεῖαι: 22, 8. 53, 19. 
Alp . [[235, 12. 238, 21| 74 14 157, 35. A new. |. 
AuaAjx . . . | 231, 23 τῇ | 301, 13. 
Ἀμβακούμ | 255, 29. 260, 28 25f. 169, 1 

. 96, 15 | 272, 1 225, lof, ἡ erden 169, 

Haas: En-| 41213, 16f. 


jest $ f. 13. 17. 
αχουσμ 74, 8. 10, ασιλείδης: 75, 21. 144, 13 
Ἀναμεήλ | 227, 24. Χάρις' Βεελφεγόρ 222, 2' 

ϑεοῦ Ü 227, 28! Beviaulv: 168, 22. xÀnoo- | 
Ἀνανίας: ὃ ἃ ἀρχιερεύς 167,17, δοσία Ἱερουσαλήμ 1 


33, 23. Γαβεέ. : 
᾿ Γαβαωνίτης r 300, 25. 301, 


|j 220, 6 Γαλιλαία . 
6] ]ένεσις . . . . 8,30 


168, | Ἐβιωναῖος 


22f. Υἱὸς (τῇς) δεξιᾶς 168, 
26 || 202, 22 


Βηϑλεέμ: Οἶχος ἄρτου! 272, 


| 301, τὸ 


| 213, 16, 226, 28. 243, Γόμορρα ... 1,15 


Δαβίδ: 56, 2. 283, 7ff. 14f. 


257» 20. 292, 12, 27. 293, 

8 | 206, 3. 211, 5. 213, 12. 
232, 17. 255, 12. 256, ı8f. 
260, 25. 27. 262, 21. 26. 
263, 8. 13. 264, 20. 265, 
12. 267, 17. 268, 11. 272, 
23. 275, 7. 277, T 296, 
18. 20. 29. 297, 18. 20, 
25. 30. 298, 2. 23. 28. 
299, 17. 25. 28. 300, 2. 6. 
ııf. 301, 2. 22. 26. 29. 
32. πνευματιχός | 213, 13. 


φιλόπτωχος . || 299, 19 

«yov | 295, 21 
δΔαμασχός . 53,1 

av: υἱὸς Ἰωά | 301, 5$ 


δανιήλ: 22, 20. 39, 17 |, 230, 


16. 255, I$. 274 9 9. Ἐζε- 


xlov. . . 303, $ 
! Δευτερονόμιον. | 260, 4 
ex . | 298, 31 


εἶ τρίτη Ἑβδομήκοντα: 137, 15. 141, 


IS f. 184, 24 || 210, 8. 227, 
18. 236, 15. 267, 26. τὰ 
πλείονα τῶν ἀντιγράφων 
τῆς ἐχδόσεως τῶν 129, 


τι, χαϑ' ἑτέραν ἔχδοσιν 
τῶν. . . . || 252. 15 
. 167, 19 


318 Ἑβραϊκός. 


Efoaixóc: τοῖς 'E. (evee- | 
γράφοις) 107, 26. τῶν E. 
γραφῶν 107, 29. ςπαρά-. 
docte 178, 9. τὸ “EBoai- 
xÓY . 141, 17. 184, 26 

Ἑβραῖος: 1, 12. TE 1235, 
9. It. φασὶν Eße alov' 
παῖδες 103, 20. φασὶν Ἑ.. 
| 236, 8. ἣ πρὸς 'E Boal- 
οὺς (ὑπιστολή 7,29 |'276, ! 


Ἑβραϊσμός: οἱ ἀπὸ 'E. ἕρ- | 


ευσαντες . 159, 20f. 

Eau: 147, 22f. | 2775. 

20. 278, 2. Ἐρυϑρὰ yfj| 
| 249, 2 


Ἐζεκίας | 229, 25. 303, S| 
Ἐχαλησιαστής: 61,30. 195, 


Ἐλιακείμ. ! 204, 25 
JEuccatoc . . « I69, 4: 
Ἕλλην: 7, 23. $0 32. 113, 

8. ı59, 21. ἐν ^E. oi: 
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ὁ ἐν τῷ Ἢ. χύριος 18, 30. 
νεφέλη $9, 12. ϑησαυ- 
óc 116, I9. μαχάριος 
| 257, 17. 

Ἠσαῦ || 249, 1. 10. 277, 20 
297, 17. 


Θάμαρ 0.5. .284 9 
. 1 235, 11 
Θεοδοτίων | 200, 27. 271, 
27. ἔχδοσις 6. ἐν Opi 
vos οὐ φέρεται | 236, 14 
Θρῆνος | 235, 10. 236, 14. 
18. 238, 21. 245, 25. 254, 
3. 256, 7. 14. 22. 263, 14. 
269, 8. 16. 273, 8. 


. Ἰαχώβ: 24, 16(vgl, Ἀβραάμ). 
26, 13 (do). 30, 11 (do). 
285, 21 (do). 65, 6. 166, 
9 | 229, 2. 5. 249, 4. 
10. 252, I3. 20. 22. 273, 


γεννήσαντες δόγματα! 2. 297, 18. 

„141, 4. “ ı Ἰδουμαῖα: Γήϊνος |[277, 26 
MUuNO . . . . 165, 15 | Ἰδουμαῖος | 210, I 
"E&oóog: 134, 7. 135, 11! Ἰεβούς: 103, 18f. 23. || 299, 
| 226, 4. 17. Πεπατημένη 103, 20f. 
Ἑρμογένης . 171, 6 εβουσαῖος. | 299, 18. 24 
Ἑστιαχή. | 219, 4 Ἰεξεκεήλ: 64,2, 172,7 |. 253 

188, 10| 16. ἀναγινώσχων τὸν 


Eva 

Ἑὐιλὰδ ᾿Μαρωδάχ N 205, 14 

Εὐφράτης .. 84,6 

Ἐφραΐμ || 226, 14. 24. "i 
ποφορία . . |226, 7 


Ζαχαρίας | 219, 25. 257, 12 
Zwupalog . . . . 283, 7 


HA: 285, 13 | 2 5, 7.11. εὖ- 
σεβὴς xa9* ξαντόν || 295, 


Ἠλίας: 59, I. 122, 7. 169,2 
He εἰς ϑεὸν μετα- 
ϑείς 0. 5. 33,21 
udo ; I8. 31. 64, 2. 
II, 15. o 23. 26. 109, 
22. 110, 3. 117, II. 126, 
11. 135, S. 145, 17. 179, 
I3. 182, I$. 285, 27. 292, 
25 || 218, 5.26. 220, 4. 16. | 
225, 17. 226, 29. 231, 18.l 
236, 3. 243, 16. 251, 1 
253, 2. 256, 19. 21. 25.| 
269, 26. διαφοραὲ Ἵερε- 
μίου καὶ H. 11 30. οὐχ 
ἔχων ἔργα ἀχάϑαρτα 
ἀλλὰ μόνον ῥημάτια 12, 3. 


83, 10. 

8 . Ἱερεμίας: 2, 5. 3, 26. ^ 6. 
9. 19. 23. 27f. 5,9 
14ff. 17. 28f. 8, 28, P 
6. 12. 23. 27. 10, 7f. 14. 
11, I. 13, 19. 22, 20. 60, 
13. 64, 2. II. 74, t3ff. 
82, 1. 87, 17. 88, 10. 107, 
6. (108, 9.) 109, 18. 110, 
4. 18. 20. 27. 135, 5. 150, 
22. 151, 32. 152, 2. 5. 
165, 17. 21. 166, 5. 17. 
167, 15. 168, 30. 170, 15. 
177, 26. 178, 26. 179, 3. 
6. 184, 21. 24. 185, 4. 7f. 
187, 6. 28. 189, 10. 24. 
190, IO. I8. 29. 191, 6 
192, I2. 33. 193, 2. 284, 
I4. 285, 24. 27 | 204, 24. 
227, 24. 228, 17. 229, 7. 
15. 230, 2. 235, 6. ‚237, 4. 
251, I3. , πότε ἤρξατο 
προφήτενειν 2,9f. ἔξαι- 
ρέτου ἔτυχε δωρεᾶς 4, 3. 
σύμβολον τοῦ σωτῆρος 
4, 28 f, ἃ πέπονθεν τι, 14. 
διαφοραὶ 1. xal Ἡσαΐου 
11, 30. ovx εἶχεν οὐδὲν 
ἄξιον τοῦ πυρός 12, 8. 


"ouo . 


Ἰησοῖς. 


νεφέλη 60, 11. ἐκ παί- 
ὅων προφητεύει 109, 20 
vr tov xvolov ἡμῶν 
110, 23. ϑησαυρός 116, 
19. κατὰ χρόνους GuaQ- 
τωλοτάτων 184, 13 
126, 18. ἐν ἁγνείᾳ ἔζησεν 
180, Sf. 6 ἄμεμπτος, ö 
μαχάριος 192, 181, πολλὰ 
τοῦ “1. ἀναφέρεται ἐπὲ 
τὸν σωτῆρα 193, 8. Me- 
τεωρισμὸς  O9s0U | 227, 
27. οὐ μόνον προφητείας 
ἀνέγραψεν, ἀλλὰ καὶ ἴδια 
πάϑη | 229, τι. τύπος 
Χριστοῦ . . | 263, 14 
| 216, 20 
Ἱεροβοάμ: 22, 9. 11. 14 
| 221, 13. 226, 13. 
ἱἹΙερουσαλήμ: 2, 19. 3, 5. 
41, 25. 27f. 52, 16. 21. 
61, 22f. 89,9. 101, 26. 
102, 19. 25f. 28. 103, 3. 
8. 104, 3. I9. 111, 8. 10. 
118, 14. 119, 3. 171, I$. 
19. 21ff. 24f. 28. 172, 4. 
6. 12. 15. 17. | 209, 13. 
215, 25. 222, 16. 223, 8 
236, 26. 237, 12. 20. 238, 
7. 240, 16. 243, 29. 244, 
11. 245, 2. 9. 11. 247, 8. 
17. 248, 26. 249, 5. 259, 
5. 7. 252, 13. 19. 253, 5 
17. 25. 254, 9. 24. 259, 
4. 261, 15. 269, 29. 271, 
ἀ4. 276, 6. 299, 17. 20. 
Ὅρασις εἰρήνης 65, 21. 
r03, 22 | 202, 21f. ψυχή 
103, 17 | 237, 2 "AP 238, 
. 239, II. 
247. 26. ἐν τῷ d Ἰουδαίᾳ 
104, 23. τοῦ Βενιαμὶν 
κληροδοσία 168, 221. εἰς 
τὴν ἐκχλησίαν μεταλαμ- 
Baveraı Ϊ 222, 7f. vgl 
229, 231. τροπιχώτερον 
καλουμένη | 246, 22. &- 
xoc ἔστι λαβεῖν | 252, 
23. ᾧοντο μὴ napadi- 
δοσϑαι εἰς τέλος ᾿ 273, 
27. ἐν μέσῳ ἐθνῶν 276,6. 


Ἰεχονίας | 204, 24. 205, 4 


Ἰησοῦς: 19, 9. 13, 17. 42, 
20. $3, 28. 73, II. 74, 
19. 73, 2. 16. 79, 14. 80, 
2. 81, 12. 87,29. 99, 32. 
100, 19. 24 f. 102, 20f. 29. 
103, 13. 104, 1 ff, 105, 2ff. 
113, IO. I5. 20. 114, 27. 


Ἰησοῦς. 


115, 6f. 131, I9. 
I6. 24. 133, 8. 14. 26f. 
137, 22. 144, 14. 147, 18. 
148, 4. 13. 149, 19. 23. 
163, 29. 167, 3. 168, 3. 
5. 7. 16. 19. 169, 6. 22. 
28f. 289, 27 | 217, 4. 236, 
5, ἔτι παιδίον ὧν προ- 
χόπτει 6, 21ff. οὐ ψεύ- 
δεται 26, 2. ἐπιδημία 52, 
30. 65, 13. ἀσϑένεια 63, 
ὃ. ἄρτος 72, 14. ϑάνα- 
τος 73, 14. 20. ὄνομα 
75, 24. ἔχειν τὸν T. 76, 1. 
καταλείπει τὸν πατέρα 
xal τὴν μητέρα 77, 121. 
διδασχαλία 115, S. dva- 
στὰς οὐχέτι ἐφάνη toic! 


ἀποχτείνασιν αὐτόν 117, | Ἰούδας: ὁ τοῦ Ἰαχώβ 65,6 . 


2f ἡ φωνὴ τοῦ 1. ἐν 
αὐλῳ xal 
15f. ἀχολουθεῖν τῷ 1. 
149, 23. 25f. 153, 5. μου 
ὃ Ἰησοῦς 156, 20. 32. al- 
τήσωμεν ἐλϑεῖν Ἰ. 165. 
13. 173, 5f. ὦ χύριε Ἰτ πᾷ 
λιν ἧχε 170, 8. ἐμὸς T. 
18s, 8 | δεηϑῆναι τοῦ 1. 
246, 6. ὑπὸ τοὺς πόδας 
πεσεῖν 1. | 272, 26, 


Ἰησοῦς: ὁ τοῦ Navi 60,; 


132, 9. Ἰουδαῖος: τι, 18. 24, 6. 43, 


— —— . 


| 
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18. 298, 8. t1. 13. 299, 5. 


23. 65, 3. 72, το. 77, 19.| ol viol T. 21, 19. 30, 26. 


25. 104,24. (108, 9.) 173, | 53, 16. 54, 13 || 213, 18. 
7. 126, τοί, 141, 22. 157,|  241,21f. ἡ l. συναγωγή 
6. 163, 10. 168, 3. 193,| 23, 12. 16. 22. 24, 2. 
12 | 231, 3. 240, 21. 241, σαρκικός. — πνευματιχός 
19. 263, 15. 272, 3. 29.| | 227, 15 ἢ. 

274, 21. 275, 23. 276, 24. Ἰσραηλίτης | 210, 17. 212, 


ἐχώλυσαν δι-͵) 7. 9. 213, 3. 237. 9. 247, 


295, 19. 
ze 266, 7. 295,19. 300, 


δάσχειν Ἰησοῦν 4,19. οὐχ 
ἀχούει χεχρυμμένως τοῦ 
νόμου 99, 231. ὃ πολὺς 
οὗτος 99, 211. ὅτε συνα- 
γωγαὶ πολλαὶ T. 120, 2 
συνέδριον 122, 1. ὃ dx 
τῶν λαός 129, 201. 
εἴσελϑε εἰς τὰς τῶν TI. 
συναγωγ γάς 168, 4 


Ἰσραηλιτικός . 287, 11 
Ἰωάβ. . . |301, 25. 28 
Ἰωαχείμ | 204, 24f. 269, 11 
ὠάννης: ὁ βαπτιστής 290, 
18 (vgl. 20). 291, 4. ,20. 
Ἰωάννης: 66, 20 (vgl. Ano- 
xaÀvyuc) | 231, 13 (do). 


7 χαϑολικὴ ἐπιστολή 70, 
τοῦ, 284, 8. 6. τὸ εὐαγ e 154, 6 
ÉtQQ 144, Ἰούδας (und lovón? vgl. 2 To: ss, rd | 217, 9. 239, 
11. 25, 3 16. 264, 24 


. 29,9 usw.) . 
"E εἶν 13. 15. 28. 23,1 t.  Ἰώσηπσοος | 2 | 204, 27. 273, 10. 
8. 13. 15. 24, I. 25, 3. |, 274, 12. 215: 27. 
26, 7. 28, 7. 29, 11. 20. , Ἰωσήφ . εἰ 279, 8 
41, 24f. 45, 19. 65, 7Í.: Ἰωσίας [ 276, 4. Ἱερεμίας 
II. 15. 141, 25. 164,| τὸν 1. ϑρηνεῖ | 276, + 
22. 166, 22. 28. 170, 30] τύπος Χριστοῦ | 276,7 
218, 17. 300, 24. viol 
. 22, 18 | 213, 19. ἡ 1. 


συναγωχή 22, 24. 23, 20. Καῖν: 136, 23. ὁ ἀπὸ τοῦ 


ὁ Χριστό 1 K. σφυροχόπος || 214, 26 
1o. ἐν Wis A 2. 19. eR M . Καῖσαρ vgl. Τιβέριος. 
173 á PH 0 got, 23. ἄνδρες T. 64, 28. 65, | | Καρμήλιος vgl. Ναβαλ. 
τῇ diui 3. 68, 27. Ἐξομολογοῦ- λεόπας: 191, 12. I$. 192, 
202, 20f. faoc 
Ἰησοῦς ὁ Χριστός 288, 15 ff. | λιχὴ AE | 298, 25. βασι. Hogivbus ἡ πρὸς K. 
Ἰησοῦς Χριστός: 3, 20. 31, Ἰούδας: ὁ παραδούς 141, n m 4 
31. 64, 22f. 75, 9. 98, 12. 26 | 214, 28. . | 220, 4. τό 
153. er a 167. Jovóró: 187, 33. 188, 3f. 7. 
, 3 
20. 241 288, 18. 20. 26. o 26, 13 26 ver  Asverixog: ἡ ἱερατικὴ φυλὴ 
291, 7 παραδέχεσϑαι τὸ (do). 285,21 (do) 4 mea uy Τ᾿ | 29 


24, 16f. παρουσία 30, τι. $1, 2I 


2. ὁ πατριάρχης 185, 22. | xa6- 
52, 19. 03, 27T πάθος 7^| Τίλως.. 185, 23 | 239, 17 ἔβενος: 164, 4. “ 203. 6 
ubi ἡμία po 0,393, Ἰσραήλ: 20, 14. 16-19. 22.: „#08 - " 28. 5 
9. 294, L ἐν Éxdotq 22, 11. 13f. Aoınoi | 204, 28. 210, 9 


21, 7. IO. 12. 


19. 23f. 271. 23, ıfl. 29. (vgl. ἔχδοσις 184, 27. éo- 


τῶν μαρτύρων δικάζεται 


112, 1]. πᾶς τόπος XOf-| , 8. "26 Μηνευτής | 227, 17). 
ζει TX. « « 290, I$ 78. a 28, 4 20, to! Aovxäs | 203, T. naxd- 
Ἰορδάνης. - 293, 27| 29. 30, 22. 26. 31, 12. AST. 2 14 Io 3 hi 
Ιουδαία: 84, 11. 80, 9. 90, 16. 18. 20f. 33. 34, 23. ot , . 3- 5; ἢ. 4 
I2. 104, 23 || 214, 2. 215, 4. 7 


28. 30f. 35, 4f. 9. 11. 21. 
16. | 


I9. 227, II. 230, 12. 40, 3. 41, 19f. 24. 84, 

239, 6. 240, 3. 17. 241, 86, 2. 87, 6. 9o, 12. Maxxaßeixog: τὰ Maxxa- 

17 f. 262, 9. EsonoAoyov- 93, 13. 147, 5. 155, 31. Ine 0. 5 5. 52, 18 

μένη | 227, 5: 156, 33. 166, 9. 179, 8.) Μαρία. 128, 26. 291, I 
Ἰουδαϊχός: 74 1. νηστείαϊ 28. 287, 29. 293, 16 || 201, Maoxiov: T$ 20 144, 13 

IOO, 15. td "Tovdaixá IOI, 3. 210, 2I. 218, 17. 221, Μάρκος: εὐαγγέλιον 

6f. 23. 231,23. 236, 20. 256,| 43, 6. 


390 Μαρωδάχ. Namenregister. Σύμμαχος. 
Μαρωδάχ vgl. Εὐιλάά. ' Ὁνήσιμος. . 178, 18. 299, 6. 300, 23. 27. 301, 
Mat8aioc: τὸ εὐαγγέλιον AER MM 75, 21. 144, 12 t 15. u^ ἱστορία, d 
131, 14. ἐξ Ησαΐου φησίν Ὀχοζίας. . . .169, 5| περὶ τὸν X. xal τὴν 
| 226, 29. ὁ μαχαριος' ἐγγαστρίμυϑον πάντων 
400, 4. , ἅπτεταε 284, οἵ. τοῦ 
Μεσοποταμία. 84, 9 | Παραλειπόμεναι . 74 15f.| πονηροῦ πνεύματος tv- 
Μῆδος . 218, 7 Παροιμίαι: 57, 3. 93, 5. 191, πον φέρει + 129, 4 


Μωαβίτης. 
Μωσῆς: 10, 18. 34, 12. 38, 


210, 16, 
26f. 66,7. 11. 134, 8., 
152, 4. 21, 167, IO. 13.’ 
285, 22. 289, 12. 18. 20 


21 || 222, 25. 


Ilacyoo: 16$. 18. 166, 6. 


24. 167, 13. 170, 4. 15. 
17. Μελανία τοῦ στόμα- 
τος. .170, 21f. 171,11 


| 231, 23. 260, 4. 271, 1. , Παῦλος: 37, 28. 38, 21. 48, 


Zauovni: 152,29. 283, 17f. 


285, 1f. 7. 12. 14. 16. 19f. 
22. 24. 29. 286, 12. 25fl. 
287, 7. 26. 288, 4. 8. 12. 
14f. 289, 21. 30. 290, 3. 
9. 292, I. 7. 20. 28. 293, 


272, 2. 302, 16. ἄξιος; 1. 59, 19. 61, 9. 16. 27. | 10 | 297, 30. 299, 13. 
τῆς ἐπιστήμης toU $eo$ | 62, 7. 71, 13. 82, 10. 123, | προφήτης 284, 13. - 
9, 21. γόμος 24, 24. 9. 133, 4. 144, 16. 167,| ρετὸος τῶν προφητῶν xtà. 


43, 20f. 72, 22. 73, 7. 102, | 
27 | 274, 9. λαμβάνεται 


17f. 21. 24. 171, 5. 175, 
29. 178, 17. 186, 2. 187, 


χαὶ ἐπὶ τοῦ λαοῦ 38,20.| 18. 26. 293, 1 | 200, 18.| ἀελϑεῖν. 293, 28f. 
νεφέλη $9, 6. 60, 9. δ' 203, 25. 206, 15. 210,26.| Σαρά . . . . . 166, 10 
Χριστὸς γέγονε πρὸς M., 212, 14. 214, 23. 215, 6.| Σάρεφϑα. . . . 169, 3 
64, 11. 15. ἡ διαϑήχη ἡ, 218, 14. 222, 10. 227, B. Σάρρα . . . 166, 10 
διὰ M. 66, 12. ϑερά- 32, 12. 270, 25. 272, 21. | Σεδεχίας | 200, 8. 229, 25. 
πων 98, 12, ϑησαυρός, 275, 19. 276, 34. ‚277, 4-| 28. 
116, τοί. διὰ M. τὸν vo-| 279, τό ὁστολος  Σειρην . | 270, 2. 11 
HOY 135, 4. προφήτης κτλ, 31, 9. ὁ προδότης Σεμεΐ | 300, 11. 301, 23. 26 
olov M.| 205, 19. ὁ le-| ὁ διωχτῆς 14,30. νεφέλη Σιδωνία . . . . 169, 3 
00% . | 245, 28] 60, 15. εἶχε τὴν ὕλην τοῦ Σιλονανός: γεφέλη 60, 1$ 
ἐπαίρεσϑαι 95, 7f. ἄξιος Σίμων: xal Κλεόπας 191, 


| ἥν ἀποχρίσεως κυρίου 


; . 12. 14. 192, 12. ὁ λεπρό 
Νάβαλ. ὁ Καρμήλιος 283, , os, tof. διάϑεσις 119, 4. 192, poc 


129, 26. ὁ μάγος 34, 13 f. 
Σιών | 240, 15. 17. z1f. 27. 


5f. | 299, 11. 20f. τίς εὑρεϑήσεται Il. 
Πέρσης: 165,1 App. 1 218, 7 
Πέτρος: 46, 13. 62, 9. 71! 
36, 27. 52, 17. 97, 23-| 14. 144, 16. 169, 16. 21. 
170, I9. 171, 2. 26. 31. 291, 9 ἢ 246, 3. 

172, 4. 6. 11 || 200, 6. 211, Hü&tog . . 168. 2 


32. 
Ναβουχοδονόσορ: 3, 6. 17. 


241, 13. 242, 10f. 14f. 27. 
29Í. 243, 13. 252, 12. 20. 
24.29. Σχοπευτήριον 46, 
3 ff. | 215, 22. 241, 2f. 242, 
29. διχῶς ἔστι λαβεῖν 
| 252, 23. 


I2. 216, 25. 219, 3. 222, Πράξεις: 30, 8. 16. 125, 2.| Σόδομα: 1, 1$. 61, 22 f. 25. 


9. 226, 28. 238, 18. 249, 
29. 273, 16. ὁ σατανᾶς 
4, 7. Ἐγχαϑισμὸς xal 
ἐπίγνωσις συνοχῆς || 238, 


I67, 16. 169, 12. 288, 23 
Ilv9ía . | 219, ὁ 


171. ‚€ u: 
Nabıoetos N T I. Ty bu 9m proe 
«cuévog . .| 271, 26f. «ὠμοὶ 8, 6 
^ . 1 " ua 06 Ϊ 273, 7. 27 . ἡ 
Ναθαν: υἱὸς Δαβίδ | 300, , πρὸς P. ἐπιστολή 31, 28 
Navi: vo 10 || 300, 20. N | 
tov Navfj. . . 168, 25 Σαλώμ | 227, 24. Εἰρήνη! 
Νεεσσάρ. . . | 298, 31 N 227, nh din Md 
Νεχαώ | 204, 25. 276, 9: Σαμάρεια: 34, 14 | 221, 13. 
(EVE... .174} 253, 21. 
Νινευίτης: τ, 9. el μὴ Me yayaptrıg 154, 18 


26 evo eid κτλ. 174 Σαμψων: Ναζιραῖος 272,2. 
D ! ! Σαοὺλ: ! | 
Νῶε | 231. 8, 281 18, 285, ς. 286, 27. 287, 
3. 24. 26. 288, 1. 289, 31., 
290, 3. 292, t1 || 263, 13.| 


Ὀλίβα.. | 253, 71 
296, 29. 297, 29. 298, 1.| 


Ὃλ ὀφέρνης: 181,33. 188,2. gf. | 


Zodoulin . . 
| ZoAouöv | 204, 3. 214, 6. 


Zogovíag e 
177, 22. 283, 8f. Σύμωμαχος | 221, 3. 236, 15. 


86, 25. 10$, 7. 11. 17. 22 


| 271, 15. . 
. 105, 2I 


240, I$. 267, 15. 296, 
17? 300, 4. 301, 24. 26, 
28. 32. 302, 1f. ἡ Σοφία 
ἡ ἐπιγεγραμμένη Σολο- 
μῶντος 56, 13. ἐν ταῖς 
Παροιμίαις 93, 5 | 222, 
25. ἐν vj Ἐχχλησιαστῷ 
195, 


19. 
opia: Ἰησοῦ. . 48, 22 


Σοφία: ἣ ἐπιγεγραμ 


ὁλομῶντος . 56, 12ἴ. 
35, 12 


241, 25. 251, 28. 252, 6. 
14. 256, 6. 257, 6. 267, 
12. 24. 28. 268, 4. 270, 
2. IO. 271, 11. 23. 27. 


Zwpijx. 


515) 8. 274, 6. 16. 276,| 


Xoojx: 87, 7. ἘἘχλεχτὴ - 
Θαυμαστή . . 86,28. 


Τιβέριος. . . . 118, 18 | 
Tiuo8eoc | 203, 26. ἡ πρὸς 
T. πρώτη. .|| 222, ı2f., 


Φαραώ: 9, 20. 36,27 | 211, 
,215, 5. 270, 6. Ne- 

χαώ 204, 25f. 276, 9 
Φαρισαῖος - . 26, 25 
Φιλήμων: 178, 18. ἡ πρὸς 
Φ. ἐπιστολή. . 178, 18 
Φύυγελος. . . . 1714, 5] 


XaÀdaioc . | 2058, 7 
Δελαίας | 227, 23. Μερὶς 
ϑεο . . 227, 25) 


Χριστιανισμός: 113, 14. 184, | 
34. 

Χριστιανός: 112, 23f. 26. 
168, 6. 184, 35 —nepl X. 
λεγομένων 101, 16, φέρε 
συχοφαντεῖσϑαι X. 113, If. 
τὸν X. λόγον 113,6. 184, 
35. 185, 3. τὰ περὶ Χρι-' 
στιανῶν 113,8. ὁ X, ἐν! 

ἐστι Χριστὸς δικαζό-, 
μενος 124,3 (vgl. 112, 24. 
26 


) 

Χριστός: ς, (13Vff. 15,6. 41, 
13. $5, 22. 56, 7. 60, 26.| 
65, 3f. 66, 12. 68, 5. 71,| 
I2. 24. 26. 74,17. 95,4 


Origenes IIT. 


Namenregister. 


9. 11, 99, 28. 100, 9. 102, 
29. 104, 23. III, 3. 112, 


24. 26. 113, 2. 116,6.21.- 


118, 16. 119, 13. 120, 17. 
19. 121, 6. 124, 3. 129, 
21. 141, 24. 142, 26. 147, 
I. 163, 11. 
17. 19f. 22. 288, 19. 289, 
If. 17f. 20. 290, ı16f. 
29fl. 291, IO. I4. 19. 
21. 29. 292, 2. Sf. 294, 


16 || 203, to. 204, I1. 16. | 


207, 29. 209, I 
213, 13. 216, 22. 225, 20. ı 
236, 2. 263, 14. 268, 19. ı 
272, 28. 273, 2. 29. 274, 
2. 22. 275, 7. 276, 7. 18f. 
23. 26. 31f. 277. 8. 12f.| 
25. 27. 278, 8. 302, 21. 
303, 1. — ἧ παρουσία 31, 15 


| 218, 16. 273, 12. ἔχειν 
τὸν 36, 22. $$, 22. 26." 
147, 5. Ἰούδας 4ς, 19. 


64, 28. 65, 2. 18. 68, 28. 
οοφία τοῦ ϑεοῦ χτλ. ΤᾺ 
6. το. γέγονε πρὸς 

σέα κτλ. 64, tof. ὁ αὐτὸς 
xal τότε xal νῦν 64, I9. 
231. ἐπιδημία 79, 5. 117, 
8. 155, 31. 289, 25. 293, 
I8. ἐσθίειν ἀπὸ τοῦ προ- 


171, 22. 188, | 


Ψαλμός. 321 


157, 6. καλὴ γῇ 157, τοῦ, 
συνθάπϑεσθϑαι 172, 251. 
26. ἡ X. πίστις 178, 10. 
γήπιος dy X. 184, 9. ἐν 
adov 288, 21 usw. vvu- 
φίος | 202, 2. ἡ τοῦ X. 
ἐχχλησία | 202, 14. olxo- 
δόμος χαὶ ἀρχιτέκτων 


| 209, 21. τὸ X. συνέ- 
ὅριον | 223, 23. τῷ νῷ 
συνάπτου διὰ παντὸς 


πρὸς X. || 260, 20. 


. 211, 19. | Χριστὸς Ἰησοῦς: 16, 11. 21, 


I4. 30, 2. 34, II. SI. IO. 
54, 28. 34. 57, 5. 70, 27. 


78, 24. 85, 11. 112, 25. 
125, 5. 121, 7. 138, 6. 
145, I2. 163, 13. 176, 


5. 289, 26. 294, 29 | 203. 
18. 302, 20. — σῴξε- 
σϑαι ἐν 20, 8. ῥύεσϑαι 
ἐν 47, 18. σοφία τοῦ 
ϑεοῦ χτλ. 63. 10. τελει- 
οὔσϑαι ἐν τοι, 21. 176, 
. ἐλπίζειν énl 130, το. ἡ 
ἀνάπαυσις τῶν ἁγίων χαὶ 
μαχαρίων. ἐν 136, 9f. τευ- 
ξόμεϑα τῆς ἐν X. I. ua- 
χκαριότητος 150, I5. μα- 
καρίζεσϑαι ἐν 194, 18. 


βάτου X. 99, 28. δικαιο- Ψαλμός: 35, 14. 38, ς. 39, 


σύνη, σοφία, ἀλήϑειαιιγ,' 
221. μιμητής 134, 251. 
οὐχ ἔστιν δίχαιον εἶναι 


χωρὶς X. xtÀ. 147, 3f. 
καταλείπειν 147, 9. bv 
σώσῃ X. 149, 6. ὄρος! 


I8. 46, 1. 18. jo 3. 57; 


25. 69, 25. 71,8. 98, 13. 
134, 17. 164, 14. 16. 288, 
22. 280, 5.9 2595 21. 
296, 21. τῆς &touoAo- 
ynotog. . . . 56, 3 


21 


III. Wort- und Sachregister. 


aßoogla . . . . 88,26,| reg). 11 (ἐπὶ τῶν πνευ- ἀγωνίζεσϑαι: 62, 23. 29. 
ἄβυσσος . . . . 291, 24 μάτων αὐτῶν) vgl. ἡμεῖς 63, 3. 171, 29 l 227, 23. 
dya9onoda . . . 1, χωρίον. “ἀδάμας ..5 [{214, 20 


ἐγαϑός: 20, 8. 86, 14. o1, dye 100, 4 (ἄζυμα) 102, dátAgoxtóvoc . . 136, 24 
II (συνόντες ἀγαϑοῖς) 15 (τὴν ψῆφον) 173, 35 ἀδελφός: 90, 23. 109, I. 150, 
| 201, 28 (οὐδεὶς dmóA-| (τὰ παιδιαὶ). 11 (ol ἐπισχοποῦντες ἡ- 
λυσιν ἕτερον) vgl. ἔργον ἀγενήξᾳ . . . . 28, 18 μᾶς) 284, 26 (husrepou). 

ϑεός χαλός--- ἀγαϑόν 36, allen; 10, 2 usw. vgl adns . 152, 30. 285, 7 usw. 


7. 48, ı1. 53, 27. 31. $7 | alıpaloc. ἀδιάφορος 20. 94, 19 
16, 18. 72, 3. 88, 30. 91, | &ylaoua : 155, 34 | 247, 15 ἀδιή γητος . . . 107, 29 
12. 116, οἵ, (ἐπ᾽ ἀγαϑῷ) (ὁ ναός). AA: 147, 9fl. (χαταλεί- 
135, 28. 30. 136, 1f. (τὰ ἁγιασμός: 57, 7. 13. 147,| πεῖν δικαιοσύνην xtÀ.). 
ἀληϑῶς) 138, 29. 139, 3) | ,, 10. ἀδικία: 11, 22. 61,25. 69, 3. 
4. 178, 16. 20 (νομεζό- ἅγιος: 57, 14. 63, 24. 71,| 138, 28. 
μενον) --- ἄριστος 16, 23 81, 30. 87, 9. 130, 25. ἄδικος: 90, 24. 119, 19. 23. 
ἀγαθότης 14, 2 (τοῦ ϑεοῦ 168, 32. ago, 6f. 292, 1 1.1 124, 4. 164, 20f. 186, 35. 
vgl|224, 2) . . 86, 15! 293, 14. — 87,7 (xal ὦ. 187, 2 — ἀδίκως 11, 21. 
ἀγαλμα: 77, 2. 140, 26.| φελημένος) 114, 25 (xal 113, 2. 124, 24. 
296, 8. | $ δίχαιος) 136, 18 (οὐ xé- ἀδοξία. . 97, 25. 98, 3 
ἀγαναχτεῖν: 106, 11. 127, χρυπταὴ 136, 9 (xal ua- Ἑὰδρός: ‚so, 31f. (παρ ""EA- 
12. 185, 6, xzapıog) 153, 24 (τὸν Ad- λησι ὀνομαζεται) usw. 


ἀγαπᾶν: 27,4 (μεγαλοφρο-) γον ἔχει) 197, 21 (Botavi- : ἁδρότης 00. νὸν 541,10 
σύνην) "E. φιλεῖν. δὸς τις πνευ ΙατιχοςῚ 292, ἄξυμον: IOO, 2. 4 ισωμα- 
ἀγάπη: 33, 4 (πρὸς Md tf. (ὅπου ἐὰν g. ἔστιν , tixd) 122, 28 usw. 


ϑεόν) 43, 5 (χολλᾷ ἡμᾶς ἅγιος) 294, 9 (τοῦ ϑεοῦ) « ἄη ΄ς. . 106, 6. 180, 16 
τῷ ϑεφ). Ϊ 214, τ6 (τεῖχος ἀδαμάν-! ἀηδίζεσθαι: 49, 21. 186, 28 
"ἀγγεῖον εν 151, 24 usw. | tıvo») vgl. ἄγγελος γῆ δια- & εος . . .ὄ .. 98, 2 
ἀγγελικός vgl πνεύμα---᾿ τριβή δύναμις χαύχησις | adeoın . . . . 145, 8 
αἀγγελιχῶς . . 135, 8| κληρονομία λόγος νε- :*dOcaía . . 187, 5 usw. 
ἄγγελος: I, 17. 7, 28. 76, | ἔλη ὄνομα πνεῦμα πο- ἀϑετεῖν: 118, 25f. 187, 14 
27. 78, 11. 102, I2. IOS, Tela — 138, 11 (τὰ usw, 
7. 135, 6f. 10. 293, 12 | yıa vgl. | 227, 10f.: τῶν y | ἀϑλεῖν. 00. o . 171, 29 
| 217, 23. 30. 257, 19.|  &ylo»). ἄϑλησις 00. 5 5. 120, 24 
271, 17. 274, 22. — 32, ἄγχιστρον 00. e 132, 14 ἀϑλητής 00. κως 120, 24 
25 (τοῦ διαβόλου vgl. 99, ἁγνεία: 182, 21. 183,3. 189," ἀϑρόως . $2, 3. 67, 6. 10 
2 | 235, 16) 76, 16 (re- αἰδεῖσϑαι: 23, 29. 35, 32. 
ταγμένοι ἐπὶ c. gen. vgl. ἁγνισμός: 76, 4 (αἱ xoAd- 36, 4. 50, IS. 17. 136, 26. 
I9 usw. 73, 3f. c. „Inf. 102, | σεις). ! 189, 24. 
t1) 76, 25 (μεϑ᾽ ὧν ἐσμεν ἀγνώμων. . . . 5, 15 αἷμα | 204, 11 (Χριστοῦ μι- 


πενϑοῦσιν ἐφ᾽ ἡμῖν) 78, ἄγριος: I 5 3 — dypiwre- | μούμενος). 

22 (ἅγιοι vgl. 98, 11: τοῦ τος. E 78, ἡ. αἴνιγμα . . . 1206. 7 
ϑεοῦ. 134, 25.) 98, τι ἀγρός: 94, 26. 127, 22 | 273, αἰνίσσεσϑαι 2... 27, 31 
(τοῦ ϑεοῦ) 102, 11 ( a 1f. (ἡ Χριστοῦ ἐχχλησία). | αἱρεῖν: 121, 21. (185, 1.) 
ϑοῦντες vgl. 26.) 128, 18 ἐγωγή: 174, 6 (παιδίων). | 188, 26. 190, 32. 

(τῶν ovQava). 20f. (οὐ aywv: 137, 7. IO. 166, 35. | αἵρεσις ᾿ Wahl |] 230, 11 
κρείττονες τοῦ σωτῆρος) , 285, 28. 287, 12. 288, 7... Sekte 15, t. 43, 
290, 10 (συναναβεβηχό- ἀγωνιᾶν . . . . 6, I| 31. 91,21. 141,5. 163, 12 


αἱρετικός. 


αἱρετιχός. . | 212, 13 
αἰσϑάνεσϑαι: 49, 15 usw. 

119, 14 (τέ εὐχόμεϑα). 
αἰσϑητήριον . . 196, 
αἴσϑησις || 206, 27. 257, 26 
αἰσθητός: 18, 3. 43, 19. 20 


(χατὰ τὸ) 48, 15. 66, 63. ; 


. 190, 24 || 231, 2. 253, 12. 
— αἰσϑητῶς. . 141, 8 

αἰσχύνεσϑαι: 35, 32. 36, 7f. 
(ἀρχὴ ἀγαθῶν). 82, 19 

αἰσχύνη 35, 29. 82, 17 

αἰτεῖν: 150, 11, 165, 13 (al- 
τήσωμεν ἐλϑεῖν Ἰησοῦν 
vgl 173, 5). . 194, 17 

αἰτιᾶσϑαι: 196, 9. 20. 198,2 

αἴτιος: 108, 14. 148, 1 (Exa- 
orog ἑαυτῷ vgl. 3. 7). — 
αἴτιον $0, 28 || 244, 2. 251, 
27. 257, 15. 

αἰχμαλωσία: 22,25. 52, τό. 
79, 7. 116, 1. 126, 3. 155, 
33. 

αἰχμαλωτίζειν. Ἅ, 11 

αἰών: 97, 3. 294, 12. 25. — 
εἰς τοὺς αἰῶνας 54, 34. 
63, 10f. 64, 20. 78, 25. 
IOI, 22. IOS, 24. 142, 27. 
150, 16. 194, 18Í. εἰς 
τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων 
16, 12. 20, 9. 30, 3. 47, 
I9. 51, ııf, 70, 28. 85, 
I2. 125, Sf. 131, 8. 176, 
6. 194, 18f.. 294, 30. — 
97, 1f. (ὁ ἐνεστηχῶς vgl. 
151, 13) 78, 24 (ὃ μέλλων 
vgl. 187, 23) 78, 24 (ov- 
toc vgl. 96, 11f. 98, 16. 


121, 16. 123, 21f. 145, 
II. 170, τε, 193, 15). 
axadagola 44, 16 
ἀχάϑαρτος: 12,3. 144, 2. 4. 

191, 19. 
*xavda . . . 42,5 usw. 
ἄχαρπος: 27, 9. 156, 33. 
176, 15. 
ἀχέραιος . *. 168, 1 
ἀκεραιότης . . 144, 18 
axivóvvog 95, I4 


ἀχοή: 120, 12. 184,21 || 295,9 

dxolaole. . . . 16, 7 

ἀχολασταίνειν. 97, 22 

ἀχόλαστος: τοῦ, (16). 21. 
108, 2. 

dxoAovOsiv: 95, 22. 138, 1 5 
142, I. 144, 7. 149, 28. 
150, I. 168, 17. — 149, 
23 ff, (τῷ Ἰησοῦ vgl. 153, 

9f.: αὐτοῦ τοῖς Aoyoıg 


Wort- und Sachregister. 


130, ı8f.) 184, 6 (tl dxo- 
Aovdel τῷ vgl. 285, 20). 
dxoAovdla: 165, 17 (ψιλή). 


6 dxóAov9og: 137, 7. 150, 3. 


182, 27 f. — 122,281. (τὸ 
d. τῆς ἑρμηνείας dvay- 
xalov ἔστι παραπλήσιον 
εἶναι vgl. 137, 7). — dxo- 
λούϑως 86, 12. 123, 5 
| 204, 2 usw. 
ἀχούειν: 2,28 (ὁ ἀχούων etc. 
vgl 3, 1. 11, 8. 49, 3f. | 
66, 28. 99, 17. 118, 9. 139, 
20. 152, 6. 153, 9. 162, 1. 
165, 12. 189, 23. 197, 7 
| 200, 23f.) 93,28 (d- 
κοῦσαι xal ἐνωτίσασϑαι) 
93, 29f. (ἀχούσατε, εἰς 
τὴν διάνοιαν δέξασϑε). 
ἀχούσιος .. . 175, 13 
ἀκονστιχός . | 295, 27 
ἀχουστός. . 152, 22 
ἀἄχρατος: 87, 19 usw. 182, 


18. 

ἀχριβής: 195, 8. — dxpi- 
ὥς 39, 16. 153, 32. | 207, 
23. — ἀχριβέστερος 55, 
I9. 108, 22. — ἀαχριβέστα- 
tOQ . . . . . 107, 26 

axgıBovv . 44, 6. 180, 32 

ἀχρέτως: 3, 12. 40,32. 145, I 

ἀκροᾶσϑαι | 207, 27. — ó 
ἀχροωμενος . . 108, 11 

ἀχροατήριον: 186, 11. 190, 
2 


— —— — —— ————————————MÁ M —————M———M————————— 


3. 
ἀχροατής: 7, 18. 30, 13. 
42, 2. 45, 21. 5I, 6. 100, ! 


22f. 26. 108, 7. 10. 13.! 
18. 109, 13. 119, 7. 132,| 
8. 185, 1. 186, 6. 287, 
13 || 200, 21. 207, 24. 
Ἐἀχροβυστία . 44, 7 usw. 
ἄχρως. . 195, II 
dxtíc 48, 8 
ἀλαζονιχῶς. 26, 26 
ἀλαλάζειν 47, 14 


ἀλγηδων: 49, 26. 191, 25f. 
(τῆς μετανοίας). 

ἀλήϑεια: 6, (κατὰ τὴν) 
23, 30 (ἐν) 34, 10ff. 47, 
12. $9, 29 (τοῦ 9600) 117, 
23. 167,4 vgl. μαρτυρεῖν 
ὁμολογεῖν. 

ἀληϑεύειν: 6, 29. 113, 16. 
118, 9. 119, 21. 148, 26. 
287, 8 usw. 

ἀληϑής: 86, 13. 95, 6. 123, 
20. — ἀληϑῶς 10, 15. 79, 
20. 118, 13. 149, 6. 160, 
21. 285, 31. 287, 23. 


ἁμαρτία. 


323 


ἀληϑινός. 17, 24. 94, 25 

ἁλιεύειν: 132, I. 137, 2. 9. 
140, I. 6. 

ἁλιεύς: 132, 16. 133, 5 (d»- 
ϑρωπω») usw. 

ἀλλαχοῦ: 90,22. 99, 21. 
105, 22. 111, 23. 284, 19 

ἀλληγορεῖν . | 248, 

ἄλλος: 80, 13 (πρὸ ἡμῶν) 
B 25 (τις) 99, iiu 
ἂν) 108, 21 ἡγησις 
113, 14 (οὐδὲν ἄλλο ποι- 
eiv ἢ vgl. 162, 4) 140, 28 
(παρὰ vgl. 148, 25 usw.). 
— ἄλλως (16,20 νοῆσαι) 
39, 27 (λελέχϑω) 108, t5. 
135, 3 (ὀνομάσαι) 141, 25 
(axovoaı) 156, 21. 293, 


19. 

ἀλλότριος: c.gen. 54, 15 usw, 
81,30. 88, 8. 127, 14. 128, 
9. 177, 3. 


ἁλμυρός: 133, Y | 208, 17 
ἄλογος: 36, 13 (ἄλογα 


xıynuara vgl 23 | 202, 
17) 36, 14 (rà &Aoya vgl. 
16 | 296, 9) || 207, 16. — 
ἀλόγως 94, 14. — dào- 


γώτερος . . . 207,21 
ἄλσος. 16, 10. 27, 8 
ἀλσώδης. . 27, 


7 
ἁμαρτάνειν: 3, 10 (xaxov) 
19, 2 (πρὸς ϑάνατον) 19, 
ἡ (χείρονα) 19, 12 (πάλιν) 
39, 28f. (dx πολλοῦ) 104, 
I (μείζονα) 137, 30 (ἐν 
γνώσει) vgl. γινώσχειν --- 
ἁμαρτάνων usw. 35, 
31ff. (δαφοραῇ 84, 7 
"ik ἀλλεται) 104, Il 
εἰς Ἰησοῦν vgl. 147, 81) 
164, το (ἐπιλέλησται τοῦ 
ϑεοῦ) 180, 28, (χολασϑῆ- 
vat δεῖ). 
ἁμάρτημα: 5,25 (εἴδη τῶν 
Y 12, 22) 12, 21 (yevı- 
x0v) 18, 26f. (ἃ Qumot 
τὴν ψυχην). 3o (διαφο- 
ραὶ to») 39, 21 (ἐξομο- 
λογεῖσϑαι περὶ). 25 (ἀπα- 
λειφϑῆναι) 94, 13 (πολὺ 
ἐν ἡμῖν ἐστιν) 103, 25f. 
(χαλεπον)ὴ 129, 13 (γρα- 
φιχόν) 142, Sf. (ἐγγράφε- 
ται εἰς ἡμᾶς) 162, 19 
(τοῦ xocuov) vgl xo- 
λάζειν μετανοεῖν. 
ἁμαρτητιχός: 189, 24. 190, 
19. 
ἁμαρτία: 5, 22í. (βασι- 
21* 


324 ἀμάρτυρος. 
λεΐεσϑαι ὑπὸ) 12, τς. 16, 
24 (ξανυτοῖς ἐχτίσαμεν 
τὰς) 1:8, 3. (παύεσϑαι 
τῆς) 18, 2T 
26, 21 (8 μένειν ταῖς) 39, 

(ἐξομολογεῖσϑαὴ 39, 
22 (μηκέτι feo) $0, 13 
(ἐρυϑριᾶν ἐπὶ) 72,6 (γνῶ- 
vai) 136, 22 (χαλεπή) 142, 
3f. (οὐχ ἔξω ἡμῶν γέ- 
γραπται) 191, 18 | 267, 5 
vgl. χαχία φύσις. 

ἀμάρτυ og . . 8 

ἁμαρτωλός: 7, 17 (dyvo- 
εἴται) 67, 25 (vexQoOc) 90, 
17 f. (xoAdbovtat vgl. 93, 
4) 114, 24 (ψυχὴ vgl. 104, 


IO. — ἁμαρτωλότερος 
136, 23. — ἁμαρτωλό- 
τατος . . 184, 13 
ἀμβλύνειν οὖς 88, 101. 
ἀμελεῖν: 106, 11. 154, IO 
ἄμεμπτος . 192, 18 


ἀμεριμνία t. 47, 16 
ἀμήν: 16, 12. 20, 9. 30, 3. 
47, 19. 51, I2. 54, 35. 
63, 11. 70, 28. 78, 25. 85, 
I2. IOI, 22. IOS, 24. 125, 


(ϑεραπεύεται) 
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σϑέντα 20, 13 
165, 12 283, 4. 
dvayxalog: τς, 8. 64, 18. 
81, 22. 108, 21. 110, 5. 
120, 18 (ra ἀναγκαῖα vgl. 
I21, 15) 176, 17. 283, 24. 
284, 10. 287, 1 
vayxaloc 14. 23. 43, 18, 
96, 11. γαγκαιότα- 
τος .. . . I41, 17 
ἀνάγχη: 120, 18. 178, 16. 
211. 188, 20. 195, 16. 
ἀνάγνωσις: 2, 7. 18. 23, 5. 


125, 24. 


, 171. 26. 198, 5. 
ἀνάγνωσμα: I, 8. 2, 8. 17, 
ı (7 ἀρχὴ τοῦ vgl. 30, 21. 
$3, 7) 23, S. 168, 24 
(ϑεῖον). . 173, 2ς 
ἀναγράφειν: 11, 14. 141, 
I usw, 
ἀναγραφή 2, 34 
αναγωγῆ: ἴο, 14. 126, 5. 


171, 2. 176, 5. 284, 1. 4. 

288, 5 | 219, 24. 237, 10. 

245, 23 (νόμοι τῆς) 249, 1 
ἀναζωγραφεῖν . 40, 2 
ἀναιρεῖν: 97, 28 veis) 
ἀναισϑητεῖν. . $ 
ἀναίσϑητος: 36, IO, 48, 31. 


6. 131, 8. 142, 27. ISO, 1 

16. 176, 6. 194, 19. 294, | ἀναιτίως. 3, 12 
«οὖν τός 111, 18 ἀνακαινοῦν . . 154, 32 
ἀμήχανος e 14, 28. ἀναχάμπτειν . 104, II 
Ἐἄμπελος: 17, 21 (ἡ ἀναχεῖσϑαι: ---τῷ ϑεῷ 57, 


υχή) 
: || 256, 17 (ὁ Tagen). 
ἀμφιβάλλειν: 113, 19. 290, 
29. 291, 23. 
ἐμφιβληστρὸν 
ἀναβαίνειν: 83, 24 (xal προ-! 
χόπτειν) 152, 27. 153,9 
usw. — ἐπὶ 7, 24. 63, 9. 


76, 21 (ἀνάβα μοι τῷ Ad- | 
79 vgl. 152, 9. 34) 152, 


ἀναβιβάξειν . . 168, 31: 

ἀνάγειν: 6, 8. 15. 32. 284, 
τί. 

ἀναγινώσκειν: 


2, 11 (dv- 


ἐγνων) 8, 29 (τὴν Γένε- ἀνάπαυσις: 


σιν) 14, 3  (dvdyvdu) 22, 
5. 26, 9. 28, 7 (τὴν γρα- 
qv vgl. 29, 5. 196, 8. 19) 


I4f. 285, 9. 
ἀνακτίζειν . 151, (20). 23 
ἀναλέγειν: 158, 15. 197, 21 
ἀναλίσχειν 138, 16. 23 


‚132, 7. 14 ἀναλογία: 88, 27. 29 | 208, 


12. 
 dvaAoyog: 36, 17, 157, 2 
vgl. λόγος — ἀναλόγως 
| 203, 24. 210, 15. I9. 
252, 2. 
| ἀναμιγνύναι . . 88, 7 
᾿ ἀναντλεῖν . (172, 2) 
ἀνάξιος: 9, 15. (59, 3.) (58, 
! 11) 92, 2. 157, 29. 293, 6 
ἀνάπαλιν . . . 138, 25 
21, I. 42, 
61, 2. 119, 9 (μετὰ τῶν 
προφητῶν vil. 125, 16) 


136, 9 (tàv &ylov) 181, 7 


| 


ἄνοια. 
ἀναπτύσσειν 34. 30 
ἀνάστασις: 42, 9. 154, 27. 


— τὸ, 4f. (τῶν νεχρῶν 
vgl. 61, 3) 19, 221. (ἑτέρα) 
73, 21 IS τοῦ Ἰησοῦ) 124, 


13 (ix νεχρῶν) 150, 5 
(τῶν ἁγίων). 
ἀνατέλλειν: 18, 4. 21, 1. 


e 30.) (43, 1.) 84, 15. 


ἀνατιθέναι: 32, 27 (dav- 
τοὺς sc. τῷ ϑεῷ) 154, 1 
(τὴν αἰτίαν). 

ἀναφέρειν: 4, 6 (ἐπὶ) usw. 


ἀνατομεύς . 197. 32 
ἀνατομή . . 197, 28 
ἀναχωρεῖν : 122, 12 (βίος 


avax. ὡρηκώς) 190, τῇ. 
(πολλάκις λέγει" dvyayo- 

ed) 190, 4 (ἐπὶ τὴν ἔρη- 
ela xa ἡσυχίαν) | 302,8 


ἀνδραγάϑημα: 137, 29. 138, 


I. 283, 16 

ἀνδ ela 97, 18 
ave εήμων 92, 13 
ἀνεμόφϑορος . 127, 29 
ἀνεξερεύνητος . .198, 6 
ἀνεξέταστος. . 198, 6 
ἀνένδοτος . . 116, 8 
ἀνερυϑρίαστος. $0, 


15 
"nio | 218, 24 (ὁ ϑυμώ- 


"e! 

ἀνϑρωπιχός: 160, τ (ἐν τῷ 
γραφῇ) — ἀνϑρωπιχώτες 

dl 239, 25 

ἀνθρώπινος: 7, 22. ἃς. ὃ, 
7. 26. 57, 12 (τὰ dj II2, 
12 (τὸ d. sc. τοῦ σωτῆ- 
Qoc) 150, 14, vgl. do. 
veta βίος διάλεκτος ζωή 
xaxov πρᾶγμα φϑόγγος 
ψυχή. 


ἄνθρωπος: 9, 16. to, Z1f. 
(δ ἔσω --- ὁ ἔξω) 46, 24 


(ἀνωτέρω τοῦ διαβόλου) 
116, 14 (ϑησαυρίζει) 130, 
18 (οὐχέτι elul) 155, 30 
(ol ἐν τῷ κόσμφ) "1208 

12 (ὅπερ ὁ κόσμος ὅλος 
dati) | 271, 17 (ἀγγέλοις 
ὅμοιοι) vgl. πατήρ φύσις 
ψυχή. 


29, 22f. (τὰ παλαια). 25, ἀναπέμπειν: --ἰπροσ)ειχήν᾽ ἀνιστάναι: 61,2 (τάγματα. 


(τὰ βιβλία τῆς καινῆς! 
En 68, n 73,7 
(xal γινώσκειν) 83, 10 
(τὸν Ἰεζεχιήλ) 100, 

(nEER). 22. 117, 7. 150, 22. 
283, $. — τὰ dvayyo- ' 


164, 18. 169, I 
ἀνάπλασμα: 140, 27. 
6. 8. 
2 | ἀναπλασμός. 
 ἀναπλάσσειν: 140, 28. 
. 159, 22. 


141, 


. 195, 17 ἄνοδος 
150, ἀνόητος 


121, 21. 142, 27. 194, 17. 
dx γεχρῶν 117, 25f. 
28. 169, 21f. 


. 153, 22 
30. 159, 10 


von . 81, 25 
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*évouxodoutirv: 14, 22 usw, ἁπαξαπλῶς: 42, 11. 69, 23. | *àzt00xa0u« | 272, 5 (ol 
, 155, 20. 156, 3. | , 108, 18. 145, 7 | 235, 16| ἐκχλεχτοῦ. 

ἀνομία . .7, 19. 193, 16 dnapdoxsvog . . 144, τιοΓαποστάτης . . . 104, 2 
*dvog9oUv . . 56, 14usw.|Gmatghóg . . . 144, 4 ἀποστέρησις: 12, 21. 13, 4 
ἀνόρϑωσις: $6, I8. 22. 24 f. ἀπάτης 178, 4. (τοῦ ϑεοῦ ἀποστολιχός: (meist — pau- 


29 L 6. 182, 4. 183, ı1)| linisch) 31, 7 (τὸ ἀποστο- 
dvoxn , . 2, 26 | 231, 28 182, 18, ἐξ (τοῦ ὄφεως) 192, |  Auxóv vgl 34, 25: ῥητόν. 
ἀνταπόδοσις: 19, 5. 137, 8 λέϑριος). 39, 3. 82, 18) 42, 28 ιλό- 

| 251, 21. ἐπεὶ 96a . . . . 107, 11, γος) 97, 25 (λέξις "vgl. 
ἐντιβασανίζειν. . 108, το; ᾿ἀπειροστημόριον. 61, 19) 175, 24) 120, 23 (βίος) 
ἀντιβλέπ &Y . . . 284, 26 | ἀπελπίζειν . 196, 10, 21 123, I (ἀήγησις) vgl. 
ἀντίγραφον: 55, 19. 107, | ; ἀπεμφαίνειν : 176, το. 12.| ἐξουσία. 

25. 108, 21. 129, II. | 177, τὸ | 273, 19. ἀπόστολος: 59, 32. 100, 23. 
ἀντιδιαστολή: 93, 30. 140, ἀπερυϑριᾶν. . «1326, 26] — ἀπὸ εὐαγγελίου, ἀπὸ 

22 298, 6 ἀπιστεῖν: 69, 3. 113, 18, προφήτου, ἀπο ἀποστό- 


ἀντικεῖσθαι: 11, το (δύνα-᾿ 129, 20. 187, 23. 291, 24) Àov (Paulus? doch vgl. 3, 
nis ἀντιχειμένη vgl. 12, ἀπιστία: τό, 6. 41, 14. 284, | 19f) 6, r3f. vgl. 180, 3. 
I4. 32, 2f. 78, 15. 103, , 23- 196, 3. — ὃ ἀπόστολος 
21. 144, 22 | 211, 11 vgl.: ιἄπιστος: 6, 9. 113,21. 108, 9 (stets — Paulus incl. He- 
45, 23 u, | 255, 30f.) 46, ᾿ἁπλοῦς: 139, 28. — ἁπλῶς) bräerbrief) 3, 9. 5, 23. 7, 
7 (o dvrxe μένος vgl.| 40, 22. 69, 13. 72, 4- 90, — 29. 24, 8. 38, 11. 55, 16. 


144, 7. 213, 20). 26. 113, 7. 140, 15. 157,| 60, 4. 68,2. 81, 8. 82, 7. 
ἄντικρυς. . . . 6,1] 13. 162,6. 12. 284, 8. 292, | 89, 20. 113, 26. 114, 14. 
ἀντιπάϑεια. . . 108, 4; 1205, 18.26. 206, 1. —| 122, 28. 123, 2. 130, 18. 
ἀντίτυπος e. $0, 21! ἁπλούστερος 44, 17. 144,! 139, 22. 152, 25. 32. .167, 
ἀντίχριστος. . | 213, 28 19. — ἁπλούστερον 15424, 20. 168, 18. 175, 27. 292, 
ἀνύειν. . το, 21. 186, 14 ἀπόβλητος . . | 215, r1]. 23 | 203, 14. 205, τι (ϑεῖ- 


oc vgl. 276, 1of. 277, 17) 
207, II. 210, 24. 215, 2 

229, 15. 231, 20. 239, 19. 
— (ol) ἀπόστολοι 3, tof. 
24, 6. 29, 25. 30, 8. 62, 


ἄνω: 97, 28f. (ἄνω —xüto κἀπογαλαχτίζειν . 285, τὸ 
vgl 151, 32f. 292, 6- 3) ἀπογινώσκειν: 26, 19. 93,4 
153, 11. 169, I1 f. (xaÀ ἀποδεικτικός . {212,17 
ἄνω τυγχάνει»). — dvo-' ἀπόδειξις. . . 65, 26 
τέρω 2, 22. 46, 24. 83, ἀποδοκιμάζειν: So, 13. 193, 


I6. 20. 26. 118, 4. 152,| 21. 9. 71, 6. 98, 12. 118, 22. 
7. — ἀνωτάτω 1953, 12.| ἀποϑεοῦδ . * . 33, 21, 119, I2. 120, I4 (οἱ 9av- 
I5f. ἀποθνήσκειν: 132, τὸ (9d-| μάσιοι vgl. 169, 12) 137, 
ἀξία: 6,  (χατὰ τὴν ἀξίαν; νατον). 26. 288, 22 , 274, 21. 23. 
vgl. 170, 17. 178, 28 vgl ἀποθϑηριοῦν. . . 77,24| 276, I. 277, 14. 298, 12 
57, 12 | 218, 3) 88, 6. κἀὐποκαϑιστάναι: 124, 20. (οἱ μακάριοι) vgl. νόμος 
eint . ἢ, 6. 50, "là 25. 27. 12$, I. east. 
ξίνη: 156, 33 VES ἀποχαλύπτειν: SB, 16. 294, ἀποστρακίζειν . . 151, 25 
ἀξιόπιστος εν 39, 11. ἀπότομος . 26, 16 ff. 22 
ἀξίωμα: 94, 18. 131, 2 (de ἀποκατάστασις: 124, 21f. ἀπόφασις | 227, 16 ἡ οὗν). 
be» inl) . . 158,2 (ἐστιν εἰς τὰ οἰχεῖα). ἀπροαίρετος 
ἀξιωματιχός . . 140, 16 ἀποχοιμᾶσϑαι.. 283, ı2 ἅπτειν: 1) 273,6 | (τὸ dvd. 
ἀπαϑής . . . | 214 17 ἀπόχρισις: 95, 20 (xvolov) | YA xal ontifjcat). 
ἀπαιδευσία: 174, 1. 181, 26 ἀπολαμβάνειν: 137, 20f. (τὰς 2) ἅπτεσϑαι 50, 14. 95, 
ἀπαίδευτος 2. . 62, 30 ἁμαρτίας vgl. 139. ı8f.| 3: 283, 24. 284, το. 
ἀπαλείφειν: 39, 25 (τὰ à-| | 21. 24f. 28f. 140, 2). dod /. . . . . $1,22 
μαρτήματα vgl. 142, 10). ἀπολογεῖσϑαι: 30, 13. 157, ἀργεῖν. 005 5. 293, 14 


ἀπαλλάττειν: 294, 21 (xa-| 20. 28. ἀρετή: 48, 7. 9. 55. 4 ^d 
xög). — ἀπαλλάττεσϑαι ἀπολύτρωσις: 57, 7. 147, 12, ϑεοῦ teet 58, 10. 
181, 15 (τοῦ βίου vgl. 284, ἀπονεμητιχός . . 57,13. 13: 87, 11ῆ. 97, 19 (s 
II. 293, 17) 114, 16 ἀπονενοημένως. . 21, ı9| λοιπαί vgl. | 222,27. 228, 
μαρτημάτων) 294, 13 ( - | *dmonAUvEtw . 18, 2 usw. 7) i 208, 23f. 218, 23 (τέτ: 
τεῦϑεν ἀπορεῖν . 17, 17. 173, 27 ταρες). 

ἁπαλός 200... 181, 23 ἀπορία 0. . 102, 3 ἀριστεία . . . . 36, 3 

ἀπάνϑρωπος . . 15, 3 ἀπόρρητος: 9, 26. 94, 2i. ἀριστερός .o. s 168, 26 

ἅπαξ: 31,8. 34, 25. 70, 12. , 155, 14. 287, 14 | 302, 11 |aoxeiv: (1, 7.) 53, 14. τος 
18. 177, 2. 288, 17. ἀποσμήχειν . 18, 5. 84, 27: 14. 173. 33. ᾿ 
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ἁρμόζειν: 4, 31. 5, 3. 8. 
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αὐτοδιχαιοσύνη: 130, 12.|*BIxOQ . . . .,. 151, 1 
loc: 6, 3 (ἐϑνεκὸς vgl. 162, 


14f. 32. 6, 11 usw, 147, 2. 
ἄρρητος. | 227, το] avroinouovn 147, 3| af) sg, 237. (οὗτος vel. 
dotàv . 33, 4 | 275, 19 ἀφανίζειν. . 172, 11} go, 18. 122, 23f. 125, 
aorlnow . . . . 17, 5] ἀφανισμός: 139,3 (τῶν xa-| ts. ἐδ 8. 156, 22. 193. 
ἄρτος: 159,4. 169, 32 (τῆς κῶν). . 29. 284, 11) 120, 4f. (προ- 
εὐλογίας). ἄφεσις: 137, 22f. (τῶν d-| φητιχός vgl 23. 125, 
ἀρχαῖος: ἴοι, 7 (TE) 294,|  uaotnudto»). IS) 119, 7 (τῶν προφη- 


21 (ol). I 
ἀρχή: 8, 8 (κατὰ τὰς ἀρ- 
χας usw. vgl. 84, 26. 135, 
13. 148, 9. 184, 8. 194, 
16) 17,1(t0v ἀναγνωσμα- 
tog vgl 20, 13. 30, 21. 


53, 7. 177, 26) 36, 7 (d- 
γαϑῶν) 39, 32 (ἐπιστρο- 


e). 
dorlatQoc: (156, 16) 289, 
22 


2 ᾿ (24 u , 
ἀρχιερεὺς: 167, 19 (λόγος 
vgl. 21 [ 248, 2). 


ἀσάφεια. . 100, 25 
ἀσαφής: 22, 5. — doa- 
; PEOTEOOV . | 298, 18; 
ἀσεβεῖν "M . 147, 6: 
ἀσέβεια . . . . 195, 18] 


ἀσεβής: 75, 17, 22. 98, 3. 
144, 
129, 22. — ἀσεβέστατος. 
136, 23. 

ἀσέλγεια . . 

ἀσϑένεια: 63, ὃ (Ἰησοῦ) 114, 
ı0 (τῶν ἁμαρτημάτων) 


6. — ἀσεβέστερος | 


. | 226, 23' 


τῶν vgl. 24. 185, 12) 122, 
II (tov πολλῶν). 128, 
14 ἀνθρώπινος) 162, 4 


ἀφιέρωσις | 203, 2f. (τῆς 


ς). 
ἀφιστάναι: 88, 11 (ἀποστάς 


101, 21. 147, 15. 292, 21f.| (μοχϑηρός) 183, 7 (χεί- 
ἀφορμή: 82,28. 132, 22.) ρων») vgl. ἀπαλλάττειν 
151, 29 || 200, 12. | ἐξέρχεσϑαι ἐπιδημεῖν. 


βιοῦν: 29, 27. 50, 35. 80, 
8. 20f. 81, 3f. (χαλῶς 
vgl. 294, 21. 23) 122, 5 
(δικαίως) 125, 14. 176, 3. 
185, 12 (βίον). 32f. (xa- 
x). 

βιωτικός || 216,18 (rà) 219,9 


ἀφροδίσιος: 9» 3 (τὰ). 
ἄψυχος: 58, 15. 77, 1f. 132, 
13. 157, 6 | 227, 2. 


βαϑύς: 166, 33. — βαϑύτε. 
ρος ‚62, 32. 154, 21. — 


Badvregor 122, 9. 154 | βλασφημεῖν: 97,20. 120, 22 
. , 276, 29. 

βαπείζειν . 19, 9. 131. 16 les prule: 98, 4. 168, 5 
βαπτισμα: 19, Bi (dnö πυ- l 199, 14. 

eoc vgl. 20, 1). 22 (τοῦ βοᾶν. 268, εἰ 

ylov πνεύματος) 172, Bon. . . . . (291, t4) 

24 | 278, 13 (ϑεῖον). βοηήϑεια: 194, 17 (960v vgl. 
denen | 256, 6 (rag olxlag). | 205, 23). 

eei» . -,* * 186, 29 | βρηϑεῖσϑαι: 118, 27 (ὑπὸ 
βαρυς: — βαρύτερος 194,5. | τοῦ Heod). 


— βαρύτατος . 193, 31 


βασανίζειν: 9o, 26. τοὶ βοτάνη . 197, 15. 17Í. 31 


24. βοτανιχός: 197, 21 (πνευ- 


178, 1 (τοῦ λογισμοῦ) 193, 29. 194, 13. tuxde) 32 (τῶν γρα. 
195, I1f. (ἀνθρωπίνη. |Bavanıcıng . 194, οἵ. 15 μα εἰκός) 32 (τῶν yo 
ἀσκεῖν. 182, 21f. 183, 3 βάσανος . 90, 19. 194, J βοήθημα "D 

Goxnoıg . 189, 4| 272, 4| βασιλεία: 12, 13 usw. (dv- | eor otn 9^ 
ἀσχητής͵ . . . . 188, νάμεων ἀντιχειμένων) 13, Bogßopos . 11, 14. 126, 17 


> 


25 

ἀσχητικὸς . 1 241, 6 

*á0xóg: 87, 4 (dvd O7 0g! 
89, 4 (αμαρτωλοκ). 


ἀστεῖος . . . . 116, 15 
ἀστήρ :223, 13 (εἰ τυχὸν d»- 
εργοῦσι ?). 


*aoroann: 60,2 (γένεσις 
τῶν) usw. 


ἄστρον: 76, 22. 24 | 217,| Ἐβδέλυγμα: 40, 12f. (00a 


‚31 (ol äyıoı). 

ἀσχημονεῖν. 

ἀσχολεῖν: 32, 16. 283, 20. 
22. 

ἀτείχιστος 4ς, 30 

ἄτοπος: 6, 27. 84, 4. 122, 

. 289, 21f. || 250, 7 

ανϑεντιχῶς | 277, 

Ausg) 


24, 26 | 


7 (οὐ δου. βελτίων: 109, 12. 151, 11. 


βορρᾶς: rl (ó ni 
: : μένος vgl. || 199, 13). 
209 δ) 16, tue 9 βότρυς: 128, 6 (ἀρετῆς). 
τοῦ ϑεοῖ a ; 7» Y βούλημα: 2, 8 (tà» γεγραμ 
o dj | tirar vi do 15h) ta 
3 , στ , 15 (rot 
τὴν) 110, 271. (τῆς ἁμαρ- Re c 192 vs 
βασίλισκος | 21 " 5. 18. 20 dta). T D (rov 
*govróc: 33, 11f. 17. 20 (ἢ 
weg vgl. 34, af.) 133, 15 


22 (τῶν οὐρανῶν vgl, 


καχῶς λέγομεν). | 
βδελύσσεσθϑαι: 184, 34 (τὸ 


δ vo ua). οἱ &101). x 
βέβηλος: 147, τὸ || 298, s (ὁ "βοῦς | 212, 7 (ὁ καϑαρὸς 

οὐχ Gyiog!. xal Ἰσραηλίτης vgl. 42, 
᾿βελτιοῦν: 92, 6. 101, 20. 22). 


108, 8. 160, 14. 21. βραχύς: 47, 1 (πρὸ βραχέ- 
ec? 


λικῶς). 164, 33. 182, 41. | βρεφωδης: 159, 7. — βρε- 
αὐτεξούσιος: 154, 8. 160, βελτίωσις . ISI, 20| φωδῶς . . . . 159, τό 

. 8. βιβλίον . . . H7 4 βρονή . .. 60, 7 f. 
αὐτοαγιασμός . . 147, 3 βίβλος: 74, 16 (τοῦ προ-. βρῶμα : 53, 26 (xal mo- 
αὐτοαλήϑεια . . 147, 3 φήτοι). | ματα). 
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*»dàa | 272, 4 (τὸ λαμ- γνῶσις: 7, 20. 9, 14. 60, | δαιμόνιον: 98, 17. 284, 21 
790»). 28. 61, 26fl. 137, 30 | 200, | usw. 

γαμεῖν . 188, 25] 1. 204, 9. δαίμων: 29, 4. 32, 2 | 201, 

γαμιχῶς . - . 182, 23 γονεῖς . 108, 26f.: 6. 8. 218, 20. 221, 11. 

yaoreluapyog: 32, (29: ὌΡΗ γ dw: 41, 14. (ἵνα γόνατα 231, IO. 256, 4. 259, 13. 


yéevva: 92, 30. 175, I 
ἀκουσίων) 2of. | 209, 7. 


γέλως: 185, 21 (ἐπαγγελία γράμμα: 25 20f. 87, 14 (τὰ 


vgl 23, 27 | 239, 20). 28 
( a90óv) 186, 14 e 
ριξόμενος vgl. 30). 
ικλαυϑμοῦ) vgl. deed 


γέμειν. . . . 186, 11 
γενεαλογεῖν. | 300, 3.5 
yercaloyla . 

γένειον . 159, II 


γένεσις: 8, 10 (0m Ὡματική) 
10, 3 (ἔ ρχεσϑαι € 
(x) 70, 15. 83, 14 foi 
σεως πράγματα) 14 ff, (ἐν 
vgl. 23. 84, 24). 

γενιχός: (12, 21) | 211, 2. 
213, I5. 

yevvalog: 
173, 29. 

γεννᾶν: 70, 9 usw. 98, 3 (a- 
dofiav τῇ προνοίᾳ) 141, 
4f. (δόγματα). 

γεροντιχός 

γεώργιον. . 

γεωργός: 42, 15 (γενοῦ σε- 
αὐτοῖ) 294, 9 (ϑεός). 

γῆ: 24, 14 (ἁγία vgl. 53, 16. | 
$4, 13f. 218. | 212, 12) 
53, 34 (tod ϑεοῦ) 54, 21 
ιτῆς καχώσεως vgl. 136, 
1) 55, 11 (ἡμετέρα vgl. | 
79, 13. 15. 3o I) PNE 
20 (xat& τὸ uecaltato» | 
χεῖται) 57, 30f. (ὁ ἁμαρ- 
τάνων) 76, 9f. (ἔμψυχος) 
27 (ὁμωνύμως εἶπεν τὸν 
ἐ yeAov γῆν) 110, 2I 
(ἀντὶ τοῦ τῷ Ἰουδαίᾳ) 140, ! 
14 (πρῶτοι τῆς) 156, 13 
(ἐπαγγελίας) 157, tof. (χα- 

, ὃ Χριστός). 

viiroc: 135, 30 (τὰ γήϊνα 
vgl. | 219, 30. 232, 23 usw.) 
vgl. Ἰδουμαῖος — γηΐνως, 
147, 22. 

γινώσχειν: 72, 6ff. (&uap- 


25, 19. 62, 31. 


| 300, 6 γράφειν: 


yeagexóc: I29, 15 ! 228, 10f. | 


16. 271, 19. 272, 29. 273, 
20. 
δεῖν: — δέον 23, 15. 20. 30. 


‚16. 165, I0. 197,| 26, to. 27, 24. 28, 9. 12. 
" e oh 2. 289, 8f) 102,| 107, 8. 123, 4 || 226, Il. 
19. 103, 15. 166, 34. 195, | το. 
23 (τὰ ἅγια) 197,11 (ϑαῦ- δεῖνα: 13, 2Í. 49, 4. 17. 
120% 7 197, 23. 198, 6 I20, 8. 131, 2f. 
| 202, 7 f. 


δεινός: 49, 16. 60, 2 (106, 
29, 26 (εἰς τὴν 6). 
καρδίαν) 147, 17 (ἐν ov- 
ρανῷ --- ἐπὶ γῆς vgl. 148, 
If) — τὸ γεγραμμένον 


*óéxa | 228, 27 ACH x«l 
olxelog Sed ἀριϑμό 
δεκάλογος || 228, 28 (ἢ τά. 


e ETT tara ὃ ὃ ῸὃῸὖῸΞϑᾷΦ Πρ. a a nn 


5, 32. 15, 20. 20, 16. 30,, 77 νομοϑεσία) 
11. 42, 11. 47, 271. 66, δεχτικός e 109, 9 
19. 80, 16. 87, 1. 96, 8. δεξιός | 202, 23 (rà xat 
109, 21. 120, 21 137, 15. ἀρετὴν Eoyaböneve)| 205, 
152, 22. 154, 14. 161, 16. (τοῦ ϑεοῦ vgl. 256, 1). 
165, 14. 179, 15. 197, 24. δεύτερος. | 254, 29 
198, Iff. 285, 33. 286, 1. i δημιουργεῖν. 91, 29 
γραφή; 8, 31 (διαλεκτιχώ-ς, δημιουργικός 1 295, 26 
ara) 28 ‚7 (ἀναγινώσχειν. δημιουργός: 75, 18. 91, 21. 
vgl. 29, 5. . 19) 44,;] 102, 14. 154, 31 1 266, 11 
2 (ἡ κατὰ τὸ ὀητόν) ός, Br 35, 11 f. τῷ 
2 (χατὰ τὴν vgl. 157, 19 
| 252. 30) (4 19 (παρα. sein . . 100, IO 
deiyuaoı χρῆται) 93, 3! 143, 4. 283, 11 
(μάρτυρα λαβεῖν) 107, 24 Bao 1206 | 225, 17 


(δισσή) 165, 18. (ἐμέλησε διάβολος: 6, 2. 13, 14. 24. 
Ga μος δ A 80/18 26. 14, 17. 32, 24f. (μὴ 
(ἡ ϑεία vgl. | 295,7) 286. τοῦ ὅ. γενωμεϑαὶ 46,24 fl. 
21. (ἐκ προσώπου τοῦ, (κάτω ἐστίν) 65, 13. 69, 
ἁγίου πνεύματος dvayé-, 10. 70, 5 (ἦν ἡμῶν πα- 


yoanraı) 287, 2 (δεῖ mu | τήρ vgl. 91.) 98, 15. 99, 
στεύειν) 288, 8f. (οὐ 0- | 2 (γίνεσθαι fier τὸ τοῦ) 144, 
vata ψεύδεσϑαι) ] 236, | 10 (οὐ τὰ ἴδια χτίσματα 


8 (ἡ παλαιά). --- γραφαὶ 6, | συνάγει) 188, M | P 14 
S {μάρτυρας λαβεῖν ἘΝ 19. 219, 25, 249 1$. Ὁ. 
9 , & , , 
ἐδαγγελικαῖ) 107, 29 "MN c 188, 24. 191,6. 
Ἑβραϊχαῇ 132, 6f. (αἱ ie 26. 

vgl 139, S) 158, 9; 
ἰϑεολογοῦσι τὸν ϑεόν 
197, 31 f. e τέλειον 16- 
yov σῶμα 


διάδοχος 0. 5. . 22,1 
 διάϑεσις: 59, 30 (ἔργα κα 
119, 20. 160, 15 4 203, 7 
220, 13. 279, 6 (ὑγιής). 
baden: 6, 12 (καινὴ͵ xal 
παλαιά). ΤΙ (παλαιᾶ vgl. 


τίαν ἁμαρτῆσαι --- δικαιο- γυμνάζειν : κα, 31 (τὸν ÀÓó. 4), 22) 27, 23. 29, 25 
σύνην δικαιοπραγῆσαι). γον vgl 6, 4) 21, 4 (το (χαινή vgl. 60, 14{. 169, 
γλυκχάζειν . 73, συνετόν). | 3ıf) 66, 12 ὦ διὰ Mo- 
γλυχύτερος.. 72, 25. γυνή: roo, 6f. (μὴ ἀκού. | aeg). 
γλυχυτης. . . 17, 3 σασαι τοῦ προφήτου)ιϑ82,. διάχονος : , Sf. 89, 23. 
γλῶσσα: 168, 5 (BÀaogm- ὁ (ἡ y. Eve Vgl 188, 11) | IO9, 2 


ulac\ 292, 29 ( γλώσσῃ λα-᾿ 
λεῖν vgl. 293, 1 Ä 


| 218, 24f. (ὁ πρὸς ἢδο- διακόπτειν: ς, 11 (λόγους) 
γὰς λελυμένος). 64, 20 (τὴν ϑεότητα). 
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διαλέγεσϑαι: 8, 3. S. 24, 15. | δεηγησάμενοι) 110,6 (διῃῆ-) 22. 105, 24. 125, 5f. 131, 


60, 12. 76, 10. 158, 19.1 γοῦμαμ. 8. 142, 27. 150, ı5f. 176, 
1$9, 9. 26. 161, 17. ι διηγηματικός . 286, 4. 13 5f. 294, 29f. (vgl. 78, 25: 

διαλεχτιχύς: 62, 31 (δια- διήγησις: 6, 11 usw. (= ἐξή- τὸ χρατος καὶ ἡ d. 194, 
λεχτική). — ἀιαλεκείκώς-, σις) 49, 7 (μέα μὲν δ.) 18: 5. δ.). 


τατα. δ, e αὕτη vgl. 129, 2) 108, 21 δοξάριον: 165,1 App. [ 224.7 
διάλεκτος: 7, 22. 8, 40 ( * (καὶ ἄλλη d. ἀναγκαία), ὅρακων f 214, 14. 18. 270, 
ϑρωπίνη) 159, 1. αὶ (te. MN (νομικὴ ἢ BAM τί. (τὰ πονηρὰ πνεύ- 


λείων). 12. τιχή) 123, 1f (άποστο- ματαὶ. 
διάνοια: 49, 1. 51,8. 94, t. ed 155, I (ἀχέτω χά- δριμύτερος: 62, 33. 88, 28 
105, 9 | 237, 27 (πρὸς &a- ; οι»). δύναμις : το, ἃς (δυνάμεε 


γοιαν vgl. 241, 2. 242, 27. ᾿δικαιολογεῖσϑαι . 115, 17 vgl. 30, 17. 119, 14. 161, 

270, 22). διχαιοπραγεῖν: 72, 7f. (76, 24) 11, 19 (ἀντικειμένη 
διάσηπειν. . . . 82, 27 25) vgl. γινώσχειν. vgl. 12, 14. 32, 2f. 75. 
ἐδιασκορπίζειν. 90, 2 usw. δίκαιος: 64, 12 (ὁ δίκαιος 15. 103, 21. 144, 
διαστέλλειν. . . 152, 33 vgl, 7o, 13. 79, 16. 122,| 211, 11) 34, 12 (dàg- 
διαστολή. . . | 235. 8 — 4i 164, 19. 186, g4f.| ϑείας) 55, 12f. (τοῦ ϑεοῦ 


διάταξις: 76, 19 (rob xa»- | 199, 6) 147, 4f. Ϊ 204, vgl. 57, 6 || 252, 4) 57. 13 
δ zog), 21. pe 19. 9 17 vgl ἅγιος αἷμα οὐ-} ἀπονεμητιχή) 77, 16 ιὰ- 
ατρ βειν: 175, I1 |(5»v« ρανός. — δικαίως 11, 22. [2 97, 23 ἰγράμματος) 
διατρέβομεν). . 124.23. — δικαιότατος, ΝΣ 17, (novnga) 235, 
διατριβή: 290,6 (ἁγίων με- 180, 27. ı 16( x9oa). 
τὰ &y o»). ᾿δύνασϑαι: — εἰ δύνασαι c. 


δικαιοσύνη. 57,  (ϑεοῦ). 


12. 61,23. 72, 7. 117, 22 inf. 7, 6. 55, 18. 141, 25. 


abs. (9, 5.) 60, 13. — εἴ 


διαφέρειν: 3, 5. 7, 15 (τὰ 
διαφέροντα vgl 14, 22) 


(Χριστὸς). 
ar ay τό, Data τ. οἱ τῶ, 3 
c5 ἱκαίωσις. . . . 24, 2 , , 
34, ἣν = e davis e δικαστήριον: 113, 1. 124, Ἢ δυνάμενος ©. Ν᾿ "mi 23 
10f. 162,.27. ı 142, 12. 193, 30. | 180, 32. (33.) 181, 8. 287, 
διαφόρως: 56, τ (ποικίλως δικαστής. 91, 24. 28. 92,| 14. abs. 62, 7. 83,0Γ. 115. 
xal) I4. 107, 9. 112, 16.| 22, 154, 20. 177, 21. 194, 
διγαμεῖν :. 182, 24. 27. 29f.| 12, 2 . | 14. 
δίγαμος: 182, 26. 29f. (uet- dixtvov . . 132, 6 usw. δυνατώτερος . . 123, 21 
ἔχει σωτηρίας Degen 90) 25 δυσαρεστεῖν. . . 102, 8 
183, 1f. | διορατικός | à 200. 2. "d 19 δυσάρεστος . . . 24 23 
διδασχαλία: 44, τ (ὑγιής)! δι οἷ. εν, 285, 11  δυσδιήγητος . . . 138, 25 


72, 17 (Ἰησοῦ vgl. x, 2 151. δισσός: 107, 24 vgl. διττός." ᾿δυσμίμητος . . . 122, 14 
26. 73, 3. 5. 110, 17. 115, διστάζειν: 97, 27. ato (3). 4 | dvovnouóvgrtog . 160, 22 


4) 75,1. 79, 23 (ἢ & - διττός . 69, 18f. 24. ae 207. DI£N 3 
die christliche vgl. 168, ,15. | δίψυχος 005. , 113, 21 | δυσφημεῖν. 75, I 18. 78, 2 
139, 33) || 201, 16 (edoe- | Utmyuóc . . . . 169, 9 δυσφημοειδήῆς . . ττιῖ, 5 
Bas) 270, 4. 7 (τῶν doe. διώκτης 085. 5. 14, 30 ιδύσφημος. . 6, 3. 167, 20 
μα: 44, 20. 28. 141, 4. óvgeólg . . . . 292, 17 

δι ἄσχαλος: so, 4f. 71, 6. 6. 145, 9 (ἐναντία τῷ ἀ- δυσωπεῖν. . . $59 


9. 72, 18. 108, 7. 126, 20 | Angela) 170, 231 203, 19 δώρημα: 195, 7 PF. 
| 270, 13 vgl. προφήτης. (tig ἀληϑείας vgl. 209, Qnua: 195, 


διδασχαλικός . | To 22| 27) 204, 19 (ψευδῆ) 209, 
Ἐδι ἔξοδος |, 271, 4f. (ἡ &a- ; 2 (deln vgl. 223, 6) 243, ἑβδομήχοντα. 222,19 {{(συμ- 
σπορὰ xtÀ.). | 2 (για). βολικὸς ἀριϑμὸς σαββά- 


διδάσχειν: 42, 1 (0 διδάσχων δόξα: 8, 6 (τοῦ ϑεοῦ vgl τοῦυ χαὶ ἀναπαύσεως vgl. 
vgl. 27. 106, ‚17. 108, 19) | 16, 9. 95, 30) 96, 6f. (de- 4228, 26). 
108, 16 (εἰς & διδάσκει elg | δόναι τῷ ϑεῷ vgl. 97, κἐγγαστρίμυϑος : 283, 171. 
ἃ μανϑάνει)). 13ff. 98, jr .) 142, 26 (ἡ usw. | 299, 13. 


διεγείρειν: 45, 21. 165, 11. ἐν Χριστῷ N 279,10 (παρ &£vüv . . . . 186, 19 
125, 19 (τὸ διεγηγερμέ-" ἀνθρώποις) vgl. ὑπερβολή. γείρειν: 121, 20. 26. 125, 
vov). 7 6. xal τὸ xgatoc 18 (τὸ ἐγρηγορὸς; 165, 

διεσϑίειν. . . 78, 14f. | 16, 11. 20, 9. 30, 2f. 47, II (διεγείρειν xal). 

διηγεῖσϑαι: 48, 19 usw. (— | 18f. $1, rif $4, 34f. 63, ἐἐγχαϑισμός vgl. Naßoryo- 
Venyelodaı) 80, 21 (ol! ıof. 70, 28. ὃς, 11f. 101,! δονόσορ. 
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ἀξγχαλεῖν: 29, 17. 40, 15.: εἶ. vgl. 103, 16f. 22). 22í. ἐκρίζωσις . 8, 23 
(62, 4.) 107, 15. 113, 2. ‚vgl, Σαλωμι. ac . + (57, 24) 
ἔγκλημα. . 109, 14 εἷρμος.. .. 05, 12 ἐχχεῖν . . 21, 13. III, 26 
ἐγχώμιον: 192, 21 (παρὰ εἰσάγειν: 63,9. 83, 21. 156, ἑχών 6, 27. 184, 1 
9E0). ᾿ 13. 157, 34. 173, 32. 175, ἐλάττων: 7, 13. 136, 25. — 
Ἐἐγρήγορος | 274, 8 (οἱ @y-| 32. ἐλάχιστος. . 197, 29 


yeloı). eloaywyn: 173, 31 | 236, 9 ἐλαύνειν. 


ἐγχειρίζειν: Bı, 6. 120, 9 ἑχατέρως. . 116, 8 


ἐγχωρεῖν. . 130, 2 
ἐγώ: 36, 8. $2, 8. 62, 3. 64, 
3. 8. 10. 72, 20. 73, 4. 
81, 5. (103, 13.) 109, 7. 
130, 9ff. 18. 157, 5. 168, 
3. 179, 30. 181, 9. 183, 
23. 188, 8. 189, 22. 190, 
19. 27. 292, IO || 300, 
26 usw. — ἐμοῦ, μου 102, 
20 (τὸν Ἰησοῦν vgl. 103, 
13 usw.) 110, 9. — ἐμοί, 
μοι 24, 13. 106, 13. 195, 
24 | 213, 28. — ἐμαυτόν, 


ἐμέ, μὲ 62, 29. 97, 20., 


165, 11. 167, 2. 180, 4. 
--- ἐμός 122, 28 usw. 
ἑδραῖος 14, 26. 


ἐθνιχός: 6, 3. 29, 4. 162, 2 


: I3, 22f. (τοῦ ϑεοῦ) 
. 155, 29 (dvo vgl. 
I9. 67, S. 113, 6f. 140, 
I1f. | 248, γί. (ὁ ὄχλος 
τῶν xaxuDv) vgl. ἐχχλη- 
gla κλῆσις. | 
ἔϑος: 40, 33 (E9& vgl. 41,. 
L1) || 224, 12. | 
εἶδος: 69, 19 (πατέρων) 88, | 
5 (χολαάσεωςὶ) 151, 24 (dy- | 
γείων) 162, 30 (ὑδάτων). 
εἰὀδωλεῖον . . . 16, 7 
εἰδωλολατρεῖν: 35, 23. 53, 
18. 181, 14. 
εἰδωλολατρία: 32, 2. — El- 
δωλολατρεία || 215, 21. 
217, 3. 218, 15. 219, 16. 
εἴδωλον: 29, 4 (δοῦλοι εἰ. 
χαὶ δαιμόνων) 33, 8. 53, 
I8f. zıf. 54, 31. 140, 23 
(tg φύσει ψευδῆ) 141, 6 
|| 216, 22. 222, 3. 230, 24. 
256, 4. 259, 10. 
εἴϑε: — c. iud. praet. 175, 
9 f. 186, 23. 25. 190, r9f. 
c. conj. 39 1318 c. opt. 
25, 5 (181, 15.) 187, 9. 
εἰχών: TO “αν εἰχόνα 17, 
i1f, (τὸ xav εἰκόνα vgl. 
138, 22 | 205, 1: διὰ με- 
τανοίας avalaußaveraı). 
εἰρήνη: 65,21f. (ὅρασις τῆς 


, ἐχεῖνος: (ΞΞ 


| 210, 2. 216, 22. ! 


χατόνταρχος . . 131, 3| 
ἐχβάλλειν: 14,9. 23, 16. | 
24, 30. 29, 1. 8. 53, 35. 
54, 2. 7. 84, 8. 92, 17. 


, 120, 12f. 124, 26. 

ἔχβασις | 277, 12 (προφη- 
τειας). 

ἐχδιδόναι. | 272, 

ἐχδιχᾶν: 120, τι (τὴν ἀλη- 
ϑειαν vgl. 20. 127, 7). 

ἐχδικία . 120, 9. 

ἔχδοσις: 129, 12f. 137, 16. 
141, 16. 184, 27 || 236, 14. 
252, I$. 


! bel) 14,8. 148,27 (7 aluap- 


- 129, 14 ἔλαφος: 162, 31 (ἡ ψυχὴ 


τῶν δικαίων) 163, 2f. (no- 
λέμιος τῷ τῶν ὄφεων 
γένει). 

ἐλεγχτιχός: $0, 13f. (λόγος) 
177, 28. — ἐλεγχτικῶς 17, 
17. 49 I. 


, ἐλέγχειν: τι, 8f. (ἐλεγχό- 


μεγοι μισοῦσιν vgl. 186, 
28f. 192, 27fl.). 
ἐλεεῖν. 91, 25. 92, 2fl. Sfl. 
12. 24. 102, 12.17. 192,4 
ἐλεημοσύνη: 169, 19. 178, 
21. 


jener in der Βἰ- ἔλεος: 1, 15 (τοῦ ϑεοῦ vgl. 


2, 33) 99, 11. 102, 5. 


ρθοοῦσα) 192, 5 (ὃ πορ- ἐλευθερία. 29, 3. 125, 20. 
»tvGaQ xtÀ.) 194, Ir ἰδ) 126, 6. 
πλοῖσιος). ἐλεύϑερος . 125, 18 
ἐχϑειάζειν 53, 26 | ἐλλάμπειν 48, 12 
ἐχχαίειν . 191, 10 ἐλλιπῶς . 29, 17 
ἐχϑεοῦν 33, 2, ἐλπίζειν: 60, 34. 130, 10. 
éxxaxtiv . 181, 1.6, 131, 2. 6f. 
ἐχχλησία: 25, 14. 21. 43, 29. ἐλπίς: 191, 31f. 192, 3. 285. 
93, 34. 54, 2f. 65, 21 (67, 25. 
13.) 69, 3 (χρηματίζειν ἐμπαϑής - . . 114, 24 
ἀπο) 75, 9. 85, ὃ IN ἀπὸ ἐμπιστείειν.. 42, 2 
TOV vov vgl. 122, I f. ἕμπροσϑεν . I9I, 29 
162, 13) 92, 11. 95, IOf.  ἐμπτύειν. . 168, 15 


107, 28. 112, 16. 120, 7' 
(τοῦ ϑεοῦ usw. vgl. || 202, 
14. 203, 10. 214, 8. 248, 
13. ‚273, 2) 127, 26 (vo- 
μιζόμενοι εἶναι ἀπὸ). 32. 
(αἱ χρηματίξζουσαι, πε-' 
πληρωμέναι &uaQto OY) ' 
157, I1 || 204, Sf. 212, 12.. 
216, 7f. 22. 222, 7. I$. 
21. 229, 24. 27. 278, II | 
(Ovyatgo τῆς πάλαι συ-] 
ναγωγῆς). 
ἐχχλησιαστιχός.. 43, 
17. 81, 7. 120, 8. 122, 19. 
ἐχλέγειν . 145, 4. 156, Io 
ἐχλεχτός: 294, 9 | 215, 11 
vgl. Σωρήχ. 
&xAoyn: 26, 4 (τοῦ 9&0). 
Ἐἐχμυχτηρίζειν. 
ἑχούσιος: 178, 17. 23. — 
ἑκουσίως 178, 15. 24 ἢ 246, 
I 


33. 64,! 


Ἐξχριζοῦν . 4, 20 usw. | 


. 185, 11 ἐναργῶς. 


ἐμφαίνειν: 60, 7. 160, 5. 17. 
161, 6. 

ἐμφαντιχώτερον: 159, 16. 
— ἐμφατιχώτερον || 242, 
18. 

ἔμφασις (181, 24) 


ἔμψυχος: 76, 9. 154, 1^ 237, 
2 


ἐναντίος. 17, 22. 54, 121. 
(τὸ ἐναντίον vgl. 115, 8. 
121, 23. 185, 27. 285, 33 
| 212, I. 227, 13) 61, 20 
(ἐκ τοῦ ἐναντίον vgl. 26. 
64, 8. 115, 7 vgl. || 252, 
4) 63, 6f. (τὰ ἐναντία 
vgl 97, 20. 98, 6). — ἐν- 
αντίως (104, 30) 172, 22 


2. A 14 

ἔνδον: 13, 8. 36, 22. 289, 
24. 

ἔνδοξος . 285, 32 

ἔνδυμα . 159, 7 


330 ἐνέργεια. 


ἐνέργεια: 45, 23 (ἀντιχει- 
μένη). 


ἐνεργεῖν: 183, 20f. 184, 4 
ἐνθοίδε . IS, 12 usw. 
Ur. 00. e 4$, 11 
ἑγιχῶς. . . . |236, 18 
ἐνιστάναι vgl. αἰών καιρός. 
vvotux: (183, 11) || 256, 9. 
26. 
. 13, 27. 41, 19 
18, 6. 189, 22f. 
τῶν ὀλίγων ἐν- 
ταῦϑα) usw. 
ἐντολή: 53, 18 (ϑεία) 58, 
20 (ϑεοῦ) 59, 19 (τηρεῖν 
τὴν vgl 22f. τος, 13f.) 
100, 3. 5. 106,15. 149, II 
τυγχάνειν. 2, 7. 80, 10 
Ἐῤνώπιος || 298, 8 (ἄρτος). 
*évot(tew: 93, 25f. 29 (εἰς 
tà ὦτα δέξασϑε) 94, 7f. 
ἐξαγριοῦν 77. 25 
ἐξαίρετος: 3, 27. 4, 3. 9, 
12. 20, 22 (xat' ἐξαίρε- 
Toy) 122, 12. 125, 13. 17. 
177, 14. 285, 8 | 276, 4. — 
ἐξαιρέτως το, 19 | 269, 8 
ἐξαποστέλλειν 2, 24. 23, 19 
ἔξαρϑρος. 124, 22ἴ. 
ἐξαφανίζειν. 73, IO 
ἐξέρχεσθαι: 20, 7 (sc. τὸν 
Ale» vgl. 181, IO. 292, 21) 
137, 28 (τὸν βίον vgl. 
288, 1). 


ἐξετάζειν. 2, 8 usw. 
ἐξευτελίζειν: 48,30. 168, 14 
ἐξηγεῖσθαι . 289, ς 


ἔξηήγησις. . 6, 9 || 279, 

Ἐξ ἡ άξειν 301, 2 (eaae 
ὑπὸ τὸν ἥλιον χεῖσϑαι). 

ἑξῆς: 283, 13. — xal τὰ & 
6, 5 usw. 

ἔξοδος: 20, 6f. (sc. τοῦ βίου 
vgl. 52, 15. 133, 17. 138, 
IO. 150, 10. 81, 7. 287, 
14. 17. 25. 290, 22) || 229, 
28. 261, 11. 269, 14. 

ἐξομολογεῖσϑαι: 12, 3. 39, 
20f. 78, 21. 140, 4. 189, 
22. vgl. Ἰουδαία Ἰούδας. 

ἐξομολ γήσις: 39, 28 (περὶ 
τρόπου ἀρίστου) 56, 3 
| 226, 25. 

ἐξουϑενεῖν: 53,33. 118,24. 
— ἐξουδενεῖν 

ἐξουσία: 4, 22. 62, 7 (ἀ- 
ποστολιχή) 94, 21 (dvau- 


ρεῖν ἀνθρώπους) 183, 27. 
(τοῦ γαμεῖν) 225,17 (δια-᾿ 


Bokıxn). 


. 163, 15 
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ἔξω: το, 32. $4, af. 68, 22: 
(ot ἔξω vgl. (100, 22.) 135, 
21 | 220, ı8f.) 108, ııfl. 


I24, 23. 135, 19ff. 27. 
ἐξωθεῖν . . . . 28, τς 
ξωϑὲν . . 190, 30 
ἑορτάζειν: 87, 28. 122, 25. 

27 (τῷ $09) 169, 29 (με- 

tà tob Ἰησοῦ). 31 (τὸ 

πάσχα). 


ἑορτή: 45, 24 (οὐράνιος vgl. 
176, 4) 122, 25. 169, 22f. 


(ἧς τὸ σύμβολον ποιοῦ- ἐπ 


μὲν τὸ πασχα) ᾿ 214, 22 
(τοῦ 9600). 

ἐπαγγελία: 4,1 usw. (15, 4f. 
ἀναστάσεως νεχρῶν) 66, 
28 (ϑεοῦ) 155, 21 (χαλή) 
vgl. γέλως. 

ἐπαγγέλλεσϑαι: 26,531 (ϑεο- 
σέβειαν) 64, 22. 66, 31. 
148, 15 (τὴν τῶν ψυχῶν 
ἰατρικήν) 

ἐπαινετός: 36, 14. 16. 185, 2 
αἰνὸς: 50, 32 (ἐν ἐπαίνῳ 
λέγεσϑαι vgl. 214,7). 

Ἐέἐπαίρεσϑαι: 94, 17 usw. — 

|, ἐπηρμένος . 168, 32 

ιἐπαχολουθϑεῖν: 92, 21. 96, 
16. 149, 4. 

| ἐπακούειν: 94, 8. 285. τς 

enaxovauog: 74, 8 (tov 


| ϑεοῦ). 12 vgl. Hra9o9. ! 


Enavaßalvsır: 134, 25. 178, 


10. 
ἐπανόρϑωσις . 150, 24 
ἐπαιοδός. . 167, 9. t1 
Enanogelv . 287, 14 
| ἐπαπόρησις . 284, 25. 


| ἐπαπορητιχῶς . 17, 1! 
ἐπιβαίνειν: 76, 11. 91, 20. 


(Q, 144, 3. 
| ἐπιβάλλειν: $0, 34. 103, I. 
| , 110, 9. 174, 5. 


᾿ἐπιβολ 6 


| MEE 9 
ἐπιβουλή: (119, 4 xatd ταὶ 
! ψρς vgl. | 268, 25). 


ἐπίγειος: 58, 6f. (ἔργα) 152, 
19. 

ἐπιγινώσχειν 266, το (δαυ- 
τον). 

ἐπιγραφή. | 236, 17 
wdeyeodaı: 112, 12f. 124, 
11. 150, 24. IGI, IO. 20. 


22. 

ἐπιδημεῖν: 8, 12 (τῷ βίῳ 
vgl. 61, 32. 62, 1. 289, 
171.) $4. 28. 62, 10 (τῷ 
xocug vgl. 64, 7. 9). 12. | 
63, 24f. 64, 17. 67, 7. 71, 


ἐπιστήμη. 


I4. 73, 6. 100, 9. 289, 13 
(tj γένει τῶν d»9oo- 
πων) 211, 9. 212, 23. _ 
ἐπιδημία : 25, 13. 52, 30. 
63, 18. 25. 64, 7. 14. 21. 
65, 12. 79, 5. 100, 16. 
117, 8. 134, 18f. 155, 31. 
289, 29. 290, 17. 293, 18f. 
294, I || 209, 11. 
ἐπιδιδόναι: 27, 12 (ἑαυτόν 
vgl. 106, 5. 112, 2. 141, 
21. 189, 2. 195, 13). 
ιϑύμημα: 285, 17,! 247, 
8 (τῆς Ἱερουσαλήμ vgl. 
248, 2). 
ἐπιθυμητιχόν . | 264, 11 
ἐπιθυμία: 106, 19. 108, 2. 
289, 24 (7 ἔνδον) . 211, 
2í. (Enıdvula, φόβος. ?- 
dovn, λύπη). 
ἐπιχαλεῖσθϑαι: 121, 6. 186, 
34 usw. 
ἐπιχάλυμμα. 48, 14 
ξἐπικατάρατος: 66, 15. 77,1 


ἐπίκλησις. 67, 22 
ἐπίχτητος. 44, 7 
ἐπιλάμπειν. 63, 18 
ἐπίληπτος . 157, 29 
ἐπιμελῶς: 14, 3. 137, 8. 166, 
34. 
ἐπιμετρεῖν 2. 52,1 
ἐπίνοια: 57, 9. 80, t1. 185, 
29 241, 25. 
| ἐπιορχεῖν. . . 41, 10 
ἐπίπαν . 60, 6 (ὡς) 
᾿ ἐπίπεδος. . 154, 15 
ἐπιπλέχειν 158, IO. 17 
ἐπιπληχτιχῶς . 125, 21 


᾿ἐπίπληξις. 81,22. 110, 17 


ἐπιπλήσσειν: 11, 8. 119, 25. 
120, 5. 


ἐπιπόλαιος: 154, 21. — ἐπι- 


πολαιότερον. . 154, 14 
ἐπιπολή e 167, 22 (ἐξὶ 
ἐπισημειοῦν. (110, 25) 
ἐπισκέπτεσθαι. . 129, 12 
ἐπισχοπεῖν . 150, II 

ἰσχοπή: 156, 19 ' 250, 12 

(ϑεία). 
ἐπίσχοπος: 109, τί. 122, 19. 

283, 21. 


Ἐἐπισπείρειν: 13, 13 usw. 

ἐπίστασις . 9, 27 

ἐπιστήμη: 8, 2. 9, 20f. (τοῦ 
θεοῦ) 21, 3. 40, 25. 57, 
τι (τῶν ϑείων xal à» 
ϑρωπίνων) ı5f. (ἀγαθῶν 
καὶ χαχῶν xal οὐϑετέ- 
Q0, 132, 4. 9. 197, 18. 
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ἐπιστημόνως . . 40,2 ἐρευνᾶν . 83, 13. 156, 8εὐλογία: 87, 13. 89, 24 (le- 
ἐπιστολή: 7,29 (πρὸς Ἑρραῖ. ἐρημία. . . . . 190, 4] ρατικαῦ vgl. ἄρτος πο- 
ovg) 60, 16. 70, 6 (Lo- ἔρημος: 20, 16 usw. 55,22fl.| τήριον. 
&vvov ἡ καϑολιχὴ). | ψυχή vgl. $6, 32) 67, 13f. εὔλογος: 94, 15. 20. 138, 


ἐπιστρέφειν: 1, 5 usw. 40, νόμου, 8o). 15. 149, I. — εὐλόγως 
1 f. {πελείως καὶ καϑαρῶς ἐρημοῦν ον νον 156, 19). 95, Sf. 
πρὸς τὸν ϑεόν vgl. s. 23,’ ‚ δρμηνεία: (4, 19) 6, 12. 82, εὐποιία 2... 97, 17 
301) Sf. ,(ἐπεστροφζ) 91,' 28. 94,4 (χωρὶς vgl. 161, εὑρίσκειν: I9, 9 usw. 
T ep A0yo) 141, 18 (tv 8) 104, 19 ἑτέρα) 122, εὐσέβεια: (97, 18.) 145, 8 
ψυχήν) 174, 17. | 28. 123, 1. 144, 8. ı51,| |! 205, 5. 
ἐπιστροφή: 1, 12 (μετάνοια! 39: 152, 13. εὐτονία: 126,6 (προφήτου). 
xaly LE 31, ἦμε 29, 32. ἑρμηνεύειν: I) erklären 4, εὔτονος e. e φῆτου 
40, I. $2, 2. 160, 19. 174,. 28. 5, 17. 35, 2. 100, 25. εὐγρεπίζειν: 93, 1. 169, 4. 
17. 144, 7. 288, 22. 290, 17. 
Ἐἐπισυνίστασϑαι: 192, 26. 2) übersetzen 74, 7. 103, eipopla . . . . 135, 30 


20. 159, 21. 168, 26. 185, | l 6. 128. 2-. 
22 ' 210, 23. 226, 7. 227, M cipi m 25 
5. 24. 27. 238, 17. εὐφροσύνη e. .121, 4 
Epunveving . . | 227, 17]e apıoreiv.. . . 140, 4 
pv9gi&» . . 36, 1. i 13 εὐχαριστία . . | 223, 21 
ιτράνωσις. 58, 14 ἔρως ἢ 253, κοΐ (τρέπεται εὐχερής: 171, 14. 16. — εὐ- 
χερῶς | 279, 4. — Eige- 
ἐπιτρίβεσϑαι: 92, 8. 10. 12 σχατὸς . 59, 30. 145, 14.  Ddorrpog 141,21. 


ἐπίτροπος . . . 131, 3} ἔσω vgl. ἔνϑρωπος. εὔχεσθαι: 11, 21. 49, 20. 


33. 
ἐπιτέμνειν: 166, 31. 283, 4 
ἐπιτηδειότης . . 809, 

τιμᾶν. . . . 119, 25 
ἐπιτολμᾶν . . . 61,32 


ἐπιφαίνεσϑαι . . 165, 13 a2 ἐτάζειν: 1 
93. 27. 29 (AÉy&-| 2 16, 
ἐπιφάνεια: 4,30 (Beg) 107, ται ἐπὶ τῶν βασανῆον. 113, pi 119. 44. 135, 2 
3 (eng ἄμεως Ἰησοῦ) μένων) usw. 140, 7. 164, 22 (ἄδικος) 


4. 190, 33. 
ἐπιφανέστερος. . 173, 6 
φέρειν: 6, 20 usw. 
:ἐπιφυλλίζειν 255 2 2f. (τὸ 
μετὰ τρυγητὸν τὰ βρα- 
ía τῶν ὧν καταλειφθέντων 
πιτρ 
"ἐπιφυλλίς: 127, 18. 128, 4 
ἐπι rid 285, 33 (ἀπὸ dy- 


ἑτασμός: ,193, 32. 194, "n 179, 30 180, 2. 5. 188, 1 
τερογενής . . . 178, 4 (τῷ ϑεῷ vgl. 192, II) 
τερόδοξος: 27, 10. 80, 10. 223, I3. 231, 20 (τίνα 
ἑτοιμάζειν 20, 7. 92, 30 τρόπον εὐχτέον). 

ἑ e . N q 
εὐαγγέλιον: 6, 13. 21. 25, εὐχή: 47, 7. 26. 78, 20 (ἵνα 


8. 32, 10. 40, 6| εἴπωμεν Ev ταῖς) 118, 4. 
(xad ΩΝ τ 17 (λέγομεν ἐν ταῖς) 
100, 26. 110, 13. 111) 9. 148, 169, 14. 17. 188, 
116, 16. 131, (χατὰ 3' "406, 18. 

Max9ato») 154. 1 (χατὰ εὐωδία . 196, 6 231, 4f. 
Ἰωάννη») 18. 175, τ. 31. ἐφαρμόζειν: 4, tof, 27. 5, 
180, 3. 194, 9. 196,3! 491. 99, 4. 72, 12. 114, 


> 
ὧν» Q^ ev e, 


ἐπίχαθον, 221 ,21(644680g). | 
ἐποπτιχός . - 1295 27 
ἐπουράνιος: 17,16. 152, 20. 


23. 27. " 212, 20. — εὐαγγέλια. 27. 158, τό 
ἐπώνυμος: 170, 21. 185, 22 | ‚u 5. vgl. νόμος. ἐφιστάναι: 13, I4. 70, 14. 
" 210, 2I. 249, 2. εὐαγγελικός: 42, 28. 69,21.| 133, 17. 166, 34. 182, 16. 
ργατικός . . . 197, 8| 96,8. 100, It. 21 202, mos 
ἔργον: 13, 5 (ἐστί vgl. 14,| 25. 208, 7. otó . 20. . 285, 
72, 13) $5, 6. 64, 14. εὐαγγελιστής: 64, 4 (ὁ εὖ. Kan E 22f. (τὸν t») 
(ἔργῳ vgl. 187, 32) 70,] -- Johannes). 8 (τὸν λόγον vgl. ro) 


26. 120, Io. — (τὰ) ἔργα εὐγένεια. 81, 27. 149, 15 P» 25. 76, 1 (τὸν » Ἰησοῦν) 
12, 3. 20, 7 (ἑτοιμάζειν εὐγνώμων: 5, II. 189, 19.| 96, 3. 147, 5 (A ἐστόν). 
εἰς τὴν Bodo») 32, 26.| 285, 29. — εὐγνωμόνως ἐχϑρός: 115, 25f. (o à 


37, 28 Pu vi vgl. 38,| 80, 14. 188, ı5. der Teufel vgl. us. I 
3! 3 6. 8. 59, 30. εὐεργεσία: 20, 23f. (τοῦ! ᾿ 251, 29: εὐφεβούντων 
68, : (vexpd gl 6) 79, | ϑεοῦ) 137, 5. ἡμῶν οὐχ ἰσχύει 

i6 (τῆς σαρχός) 88, 166. εὐεργετεῖν 205 . 174, 20 

(dya9a vgl. 19. 21. 4. | εὐθαλή ἧς. . . .128, 5 

155, 33 205, 2) 88, 21. EURE: 31, 20, A 16. — ζηλοῦν: 29, 3. 119, IO. 120, 
119, IO (τῶν προφητῶν) εὐθέως 115, 4. 133, 2.| 4. 122, 20. 

137, 18. 141, 3 (τῶν χει-᾿ 156, 19. 164, 27. 173,4. ζημία . 51, 6. 92, 16. 29 
ρῶν vgl. 7) || 223, 2f. σω- εὐλάβεια .... 40, 22|ζῆν: 20, 6 (χατά c. acc.) 


φροσίύνης) usw. ᾿εὐλογεν . . . 115, 7. το 68,4 ζῶν O0 πολιτευό- 
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μενος χατὰ Χριστόν) 88, 
9 (ὡς ἔτυχε). 
ζητεν. . . . 6, 6 usw. | 
ξήτημα , 143, 4 
ξητησις . 284, 24 
Lılavıov . 20. 44, 14f.: 
ζωη: 96, 30 (dvd union) | 
132, 15. 19. ISI, | 
ζῶον: 76, 22. 96, 26. 29. ' 
136, 7. 143, 8 (περὶ gi- i 
σεως ζωων fl. 13. 144, | 


2. 4. 
ζωοποιεῖν . 132, 18, 


ἡγούμενος: $9, 26. 126, 21- 
τοῦ λαοῦ) 190, 21 τῶν; 
ϑνῶν) 194,1 

ἡγεμονικός: 13, 18 (τὸ ἡγε-᾿ 
μονιχόν vgl. 39, 8. II. 42, | 
7. 44, 31. 56, 6. 293. 7| 

248, 6. 9. 255, 16. 256, ! 
10. 258, 10). 


ἡγεμών . 94, 17. 

ἥδεσϑαι . IOÓ, 20 

hdovn: 189,2 207, 27.| 
224, T. 

ἥδιστος . 73 A 

ηϑικός . .81, 23 | 241, 
ἦϑος 122, 16. 167, 4 


“ἤλεκτρον: 83, 13. 18f. (xov- | 
σοῦ τιμαλφέστερο»). 

ἡλικία: 
11, 2 (παιδίου) 44, 19| 
(πρώτη) 158, 21 (ἀνδρός 
vgl. 159, 11) 174, 10 (τέ-! 


λειοι τὴν) 175, 3 (παι- 

δική vgl. 297, 26). 
ἥλιος. . 0. 76, 23 
ἡμεῖς: 1) Origenes z. B. 80, 


137, 16. 178, 9. 179, 28 

242, 9. 

2) Wir Kleriker 64, 17 
(τοὺς ἐχχλ Her 
So, 16f, (oi δοκοῦμεν 
ἀπὸ χλήρου τινὲς elvai) 
89, 22 (δείχνυμι tolg: 
πρεσβυτέρους nuc). | 

3) Wir Versammelten, 
Christen, Menschen (über- | 
aus häufig namentlich in | 
den mit der Texterklärung 
abwechselnden Paränesen 
z.B. 3, 3 (toiatta χα 
περὶ ἡμᾶς ἐστιν) 9, 16 
ἰ(ἄνϑρωποι ὄντες) 31, 14 
ιτὸν νόμον δεδιδαγμένοι) 
33, 18. 34, 18 usw. toi | 


12f. (xgÓ ἡμῶν ἄλλοι), 
| 


Io, 32 (yspovrıxn) | ϑάλασσα: 
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ἀπὸ τῶν ἐθνῶν) 41, 9f. ϑεᾶσϑαι: 


ϑεός. 


152, 10. 153, 27 


(οἱ τάλανες: ἐπιορχοῦμεν; ϑεῖος: 57, 12. 103, 17. (291, 


νεῖ 189, 11) ἣ» 23 ff. (ἕνα 
οἴδαμεν ϑεὸν xtA) 68, 
28f. (ἐν ἡμῖν εἰσιν ἅμαρ- 
τωλοὶ vgl. 69, 1 
I8f. πολλῆς cao xEvf 
Xegoout») 127, 251. (o 
νομιζόμενοι 
τῆς ἐχκλησίας) 181, 18. 
(tig ἡμῶν οὐ συνοῖδεν 
αὐτῷ πιόντι XtÀ.). 14ff. 
ἰἕχαστος ἡμῶν οἴεται 
ὅτι σωϑήσεται) 294, 12 
(οἱ ἐπὶ συντελείᾳ τῶν 
αἰώνων ἐληλυϑότες) vgl. | 
ἄγγελος διάβολος ma- 
τήρ. 


ἡμέρα: 96, 10ff. (0 αἰὼν od- | 


τον 100, 8 (tob σαββά- 
tov) 100, τοί. (τοῦ ἱλασ- 
μοῦ 150, 4 (ardownov— 
ϑεοῦ vgl 12}. 5 (τῆς. 
ἀναστάσεως... 
ἥπερ: (49, 19.) (121, 9. 22) 
ἥρως 
ἡσυχία. . 
iron: ἤτοι --- ἢ γι, 
(74, 1€ 19 ff.) 299, 9f usw. 
ἦχος .. 60, 


131, 15 (τῆς Γα- 
λιλαίας) 156, 22 (τοῦ Blov | 
τούτου vgl, 132,11 usw.) | 
| 210, 10 (ἡ &pvdea). 

Yaupßeloda: . . 289, 27! 

ιϑανατικός . 192, 32 

ϑάνατος: 16, 22. 25,22 (ἐπὶ 
roig 9. τῶν ὁμολογούν- 
τῶν τὴν ἀλήϑειαν) 73, 14 


(τοῦ Ἰησοῦ vgl. 20) 112, 
12. 117, 24 (τὴν ἐπὶ 9a- 
νάτῳ) 132, 15. 150, 10. | 
289, 3. 
ϑάπτειν: 172, 23f. (μετὰ! 
Kgıoror) usw. 
ϑανατοῦν 55, 16, 


ϑαρρεῖν: 148, 23 (τεϑαρρη-. 
xótax). 

ϑαυμάζειν: 53, 31(1Ó0v πλοῦ-; 
to»). 


ϑαυμάσιος: 33, 12. 197, I1, 
vgl. ἀπόστολοι. — 9av- 
uaolwg 100, 29. 294, I1.| 
— ϑαυμασιώτερος 7,14, 

ϑαυμασιότης . 290, 26. 

ϑαυμαστός: 33, 8, 77, 26. 
86, 28. 197, 9 


| 
εἶναι ἀπὸ 


14) 223,5 vgl. ἀπόστο- 
Aoc ἐντολή οἰχονομία. --- 
ϑειότερος. . 133, 3 


84, ϑειότης: 128, 9 (τοῦ σωτῆ- 


005) 186, 8. 

ϑεμέλιος: 138, 6 (Ἰησοῦς 
Χριστὸς ὃν δεδίδαξαι). 

ϑεμιλιοῦν: (95, 11: ἐχχλη- 
ola»). 

ϑεμιτός: 173, 9 (ot ϑεμι- 
τον). 

ϑεογνωσία | 236, 9 

ϑεολογεῖν . 1508, 9 


MP 33, 2f. 54, (25) 
33. 

ϑεός: pi 9s0c 33, 20 (προσ- 
κυνεῖσϑαι ὡς). 22f. (γε- 
γεννημένος u. εἰς 9. με- 
ταβληϑείς). 24 (εἰς ϑ. με- 
ταβεβληκώς). 25 f.(dvona- 
ξόμενος u. μεταβαλὼν εἰς 
vgl. 130, 21) 261. (ἀρ- 
χῆϑεν ὄντες). 27 (»ομε- 
ζομενοι τοῖς ἔϑνεσιν vgl. 
34, I) 41, 2f. (ἐὰν διδῷ 
ϑεός vgl. 89, A $3, 25 
(@AAorpı0L vgl. 35). 26ff. 
(9. σού ἐστιν »ἡ κοι- 
Ma« xrÀ.). 32f. (οἱ πλού- 
σιοι ὡς .9-) 64, 18f. ιὁ 
αὐτὸς νόμου xal εὐαγ- 
γελίου). 23 (Eva Bauer 
ϑεὸν xtA.) 71, 6f. διδάσ- 
καλος) 130, 6f. (οὐχ ἔστι 
9. ὃ μονογενής) 137, 16 
(9. ἂν εἰδείη vgl. 284, 5) 
140, 26f. (ξαιτῷ ϑεοὺς 
ποιεῖν vgl. 141, 2f. 9). 28 
(ἕτερος) 176, 24f. "τὸ &- 


ναι 9.) 296, Bf. ιϑεοὶς 
vouisew). 
2) ὁ ϑεός: 1, ι f. (elc 


dya9onouav πρόχειρος 
u. εἰς τὸ χολᾶσαι μελλη- 
τής vgl 51, 9. 75, 17) 
2, 26 (ὁ μαχρόϑυμος vgl. 
É 13) 7,17 ιτοὶς &- 
μαξτωλοὺς ἀγνοεῖ vgl. 9, 
206, 294) 9, 19 

(dor ὅλων vgl. 42, 16f. 
142, 26. 178, 20. 180, 10) 
10, 2. 13, 18. 21 (dya90c 
vgl. 75, 15f. 93, 15. 102, 
14f. 176, 11. 188, t2 f. 
190, 7. 262, 5. 265, 2) 
14, 28. 15, 3 (toU v μου 
ἄγριος xal ἀπάνϑρωπος) 
16, 4f. (ἐὰν διδῷ vgl. 22, 


ϑεός. 


6. 41, 26). 23. 20,26 usw. 


21, 3 (οἰκονομεῖ vgl. A 


6. ΟἹ, 14. 92, 25f. 
21) 26, 22 (xal χρηστὸς 
καὶ ἀπότομος u. λαλεῖ 
ἡμῖν διὰ τῶν προφητῶν) 
39, IO. 41, 12 (τοῦ παν- 
tog) 47, 7. 18..49, 32 (ὁ 
προνοῶν τῶν ὅλων vgl. 
15) 52.1 (χολάξει 
Herd φειδοῦς). 2 (βούλε- 
ται εἰς ἐπιστροφὴν aya- 
γεῖν vgl. 91, 3 | 232, 19. 
255, 27) 53. 6. 54, 15 
(ἀλλότριος τῆς γῆς vgl. 
17. 19f.) $9, 16. 66, 18 
(xal ἡμᾶς ébiyayev) | 67, 
u (χαρίζεται αὐτόν). 
. 70, 5 (ἡμῶν πατήρ). 
13 (γεννᾷ τὸν δίχαιον 
vgl. 11 fi.) 83, 10f. (οἱονεὶ 
σωματοποιούμενος) 83, 
13 (τὸ χάτω toU 9. πῦρ 
ἐστιν vgl. 21f.) 84, 5. 85, 
3, (xo4A&c9a τῷ). 18ff. 
ἄξιον τοῦ Seo) vgl. 176, 
10f.) 9o, 4f. (τοὺς δι- 
χαίους συνάγει, τοὺς Q- 
μαρτωλοὺς διασχορπί- 
Sei) 91, 26 (οὐ φείδεται 
vgl. 92, 7ff. 174, 6). 211. 
(τῶν προφητῶν) 92, 27ff. 
(σχοπεῖ τί συμφέρει ὅλῳ 
τῷ χόσμῳ xtÀ.) 104. 211. 
107,5. 134, 20(r& μετὰ τὸν 
9. vgl. 135, 1) 138, 2f. 
(δίκαιος). 171. (τῷ οὐσίᾳ 
πῦρ). 281. (οὐχ ἀνάπαλιν 
ἀποδίδωσιν) 154, 30 (6 
κεραμεὺς ϑ. τῶν σωμά- 
των ἡμῶν) 157, 18f. (μὴ 
μετανοῶν μετανοεῖν λέ- 
yeraı) 157, 5321. (προ- 
γνώστης τῶν μελλόντων 
vgl. ‚296, 12) 156, 58. 
(οὐχ ὡς ἄνϑρωπος͵ κτλ. 
vgl. 11). 9 (xa9' αὗτόν) 
159, 14 (λαλεῖ παιδίοις). 
42 (ὦ ϑεέ vgl. 119, 
160, 3f. (οὐ διστάζει) 
20 (ὀργίζεσϑαι λέγεται 
xtÀ. 163, 10. 12ff. (vo- 
μον xal προφητῶν vgl. 
75, 15... 15 (elg). 22 
οὐδενὸς μαχρύνει 
τόν). 24 (ἀπαντᾷ τῷ ἐ 


χομένῳ πρὸς κὐτόν) 17, ϑερίξειν: 


27 (ἀπατᾷ vgl. 
13. 182, 
176, 12f. (Ere ὀργήν, ὃν 


156, : 
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μόν, μεταμελεῖαι, bnvot) | ϑεώρημα: 62, 32 | 237, 13 


178, (οὐ τυραννεῖ, 
ἀλλὰ "μασιβενεὴ 190, 7 
(χωλύει τὰς ἁμαρτίας) 
197. 26 (τεχνίτης) ' 201, 
5 (δικαίως οὐχ ἀχούεὺ. 
10 (οὐχ ὑπερορᾷ) ı5f. 
(διαφϑείρειν A£yevau) 206, 
28 (οὐδὲν χενὸν τοῦ Viii 


ἰατρός. 999 
ϑεωρητής . 152, 31 
ϑεωρητιχῶς 235, 17. 237, 


11. 

ϑῆλυς 269, 8 (yivog ἐλε- 
εἰνότερον). 

"θηρευτής: 133, 11 usw. 135, 
18 (οὐχ oldac πότε πέμ- 
novraı). 


217,23 (ὁ μέγας ἰατρός ἐϑησαυρίζειν: 116, 14. 136, 


222, 41. (ὁ ὄντως ὦν vgl. 
229, 8) 226,9 (xiav9- 
μοῦ μετανοούντων d- 
XO VEL) 231, 27ff. (μέτρον 
ἀνοχῆς ἔχει xti.) 232, 
25. 266, rf. (τὸ δίχαιον 
ana) 278, 4f. (μειοῖ | * 
d» δίχην) 296, 23f. (ur, 
σῶμα τὸν ϑ. νομίζωμεν 
300, 8f. (ὅπερ συγχω e 
γενέσθαι, πεποιῆχ 
λέγεταὴ 304, af. (πάν. 
των ἔχει τὴν γρῶσιν) 
vgl. ἀγαϑότης γγελος 
ἀλήϑεια ἀπάτη ἀρετή 
βασιλείᾳ, βοήϑεια δικαιο- 
σύνη δόξα ἔϑνος éx- 
χλησία ἐπαχουσμός εὐ- 
εργεσία ϑυμός ἰσχύς 
λόγιον λόγος μάστιξ μέ - 
λος μεταμέλεια μετά- 
νοια οἰχονομία οἰχοδο- 
μή ναός ὀργή πάϑος παν- 
τοχράτωρ παράδεισος 
πνεῦμα πρόσωπον σο- 


φία σῶμα υἱός φρόνησις. 


ϑεζοέβεια: 26,4. 88,8 208, 
27. 216, 6. 279, 17. 

ϑεότης: 64, 20f. ( (7 πρεσβυ- 
τέρα τῆς ἐπιδημίας τοῦ 


σωτῆροςφ)Ὶ 64, 221. (ἡ 
ἐπαγγελλομένη ὑπὸ Ἰη- 
σοῦ Χριστοῦ). 

ϑεοφιλής | 276, 31 


ϑεραπεία: 34, 7 (ἀληϑινη) 


93, S. 106, 5. 15. 149, 4f. 
(τέλος vg ἰάσει) 151, 1. 
6. 22. 


ϑεραπεύειν: 18, 17. 22. 29. 


41, 15. 9I, 2. 92, 23. IOI, 
20. 106, 18. 107, τοῦ, 


148, 24 (ψυχήν) 156, 15. 
180, 9. 289, 25. 27. 


ie -Ιϑεράπων: 98, 12 (ωσῆς 


III, I8. 127, 29 


174, 6. ϑερισμός: 127, 23. 285, 1$ 
. 14. 184,1. 91) ϑεωρεῖν: 87, 11. 117, 4. 134, 


20. 135, 16. 154, 24. 


3f. 148, 6 

Ἐϑησαυρός: 60, 18. 20 (nver- 
μάτων). 25. "61, 1f. (dva- 
παύσεις ἐν τοῖς 9. toi 
ϑεοῦ). 8. 12 (τῶν ϑησαι- 
ger) 116, τ. 


Quy dve 2.106, 6 

ϑλίβειν: 4, το. (19.) 28f. 5, 
II. 29. 25, 21. IIS, 2 

ϑνησιμαῖος.. . Ἶ8, 8 

ϑνῴσχειν: 73, 16 (d un 
τεϑνήχει). 

θρηνεῖν: 127, 26. 186, 22 


ϑυγάτηρ: 37, 10 (τὰ ἔργα 
χαὶ oi πράξεις αἱ διὰ 


τοῦ σώματος vgl 14 

223, 6) , 270, 6 (οἱ &x- 

τεϑηλυμμένου.. 
*9uuuty: 164, 13 usw. 
9vulaua . . 164, τ. 19ff. 
ϑυμός: 88, 27. 160, 12ff. 


(τοῦ ϑεοῦ vgl. 22. ui 
4f. 7. 9. 15. 19. 28: 
λεγχτιχός | 206, 2f. 296, 
I. I3f. 19f.) 

ϑυρίς . . 113, 12 

ϑυσία: 24, 30 200, 12. 15 

θυσιαστήριον: 155, 34. 164, 

| 257, 71. (ψυχῆς τὸ ἐν 
huiv koyıxo»). 


l&o9aı: 149, 4. 180, 17. 27 
ἴασις: 32, 19. 39, 34. 124, 
15. 149, 5. 
ἰατρεύειν. . o. 107, 
ἰατρικός: 106, 6. 11 (ἢ la 
τριχή vgl. 148, 25f.: τῶν 


ψυχῶν | 217, 211.) 180, 
2. 181, 22. 292, 17. — 
ατρικῶς . . 107, 19 


ἰατρός: 1o, 17. (91, 27.) 92, 
I9. 106, 4 (rtÀv σωμάτων 
vgl. le 217, 28) 14. 17. 21. 
24 (ὡς φίλοι προσέρχον- 
ταιὶ 107, I. Sf. 108, r. 
I24, 22. 148, 22. 156, 16f. 
(δ᾽ διαφέρων) 180, 8 (ἀπα- 
tü vgl. 11. 26. 181, 22) 
197, 29. 289, 21. 23. 26. 
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292, 1ς(.͵ 217, 19. 23. χαϑαιρεῖν: 6, 3. 8, 22. 14,| (ἀνθρώπινα) 115,21. 136, 


294, 28 vgl. ϑεός. | 3. 8. 155, 34. 177, 22| 25. 139, 1.) 91, 10 (av»- 
ἰδικός: 20, 25. 21, 6. | 209, 25. ὄντες ἐλλήλοις). 12. 
"248, 30. — ἐδικῶς 265, καϑαίρειν᾽ 18, 5. 15. 44, χάχωσις: 54,21. 56, τό ἰτό- 
28. 175, 14. 195, E πος tc). 


ἰδίως . . 20,21. 159, 4 χαϑαίρεσις . .. 7 | καλεῖν: 94, 22 (χαλούμετος 
ἐδιώτης . . . . 113, 9|xadauagevew . 107 27)| vgl. 149, τς. 176, 18. 177, 
ἱερατιχός: 89, 24. 286, 20 χαϑάπτεσϑαι: 48, 27 (Aó-| 2. 29). 

|| 240, 24. 26. 298, 26. γος τῆς ψυχῆς) vgl &*-|xalid . . . . . 143, 14 
ἱερεύς: 43, 21 (τῶν Al- τεσϑαι. ᾿καλλιλεξία . . | 216, 28 


γυπτίων) 89, 17. 22. 27. γαϑαρεύειν A ‚3.15. 182, κάλλος: 27, IO. 149, 16. 
ἱερός: 163, 18 (τὸ ἱ. vgl: ᾿παϑαρίζειν . . . 18, 11 ,χαλλωπίζειν. . | 228, 12 
285, 9) 164, 1. 186,8 ‚245, |xadagıos . oo. 83, s καλός: 62, 5 (καλόν vgl. 
28 15) vgl γράμμα καϑαρός . 20, 6. 182, 2 6| 9I, 24 279, 16) 89, t 
γραφή λόγος. ᾿ καϑαρότης: 142, 24. 182, — (xal ἀγαϑός vgl. 294, 13). 
e 22. 183, 3f. (ἡ παντελή €), — χαλῶς 47, 26. 62, 6. 


ἑλαρός: 14 26 (τὰ t. dei zada 
, g010G: 83, 15 (τὸ xa-| 182, 17. 289, 1 
τερα λεγόμενα). ϑάρσιον. NS " τ usw. 


ἱλασμός . . . 100, 16fl.|xadaprızöc . . . 49, 32 
ἵλεως: 160, 16 (rà j^ τῆς χαϑέζεσθαι: 81, 2. 120, 8. χώματος 95, 9. 106, Hi ie 
ψυχῆς). | 121, 19. 124, 2. |. I9. 21. IO7, (4). 18. 108, 


ἵνα: 60, 4. 74, 26. 78, 20. χαϑήχειν: 108, 25 (rà xa- 3. 180, 8. t1. 
82, 9. 92, 29. 102, 20 (tot- ϑήχοντα vgl. 109, 4) 109, κανών: 44, 1 (ἐχχλησιαστι- 


οὗτος, ἵνα vgl i10, 16. ς (χκαϑῆχον vgl 270, χός.. 

147, 19f.) 109, 9. 125, 20. é. 9). καρδία: 16, 8. 44. 3of. (ἔ- 
137, 18. 149, 17. 160, 4. χαϑικνεῖσϑαι: 48, 29. 49, 1! xovoa τὸ ἡγεμονιχὸν) 
289, 22. χαϑολιχός: 20, 23f. 63, 18.| 78, τς. 136, 18. ,.[42, 4. 


ἰός: 1) Gift 463, 3. 2) 264, | 70, 6 207,14. — xa80-' τς ᾿ἰἔζχουσα τὰ γράμματα 


11 (τὰ βέλη). λικῶς 36, τοί. (ὡς πάν-! τῆς ἁμαρτίας). 17. 164, 
loce, 215, 7. 228, 4. 239,| τῆς ἀχούουσι 158, τ. 3.; τὰ (λεπτή) 177, 23 (τοῦ 
7 usw. 198, 4. 9601). 
ἱστάναι: 6, τι. 56, . ιχαϑόλου: 21, 6: (τὸν x. λό- κάρπιμος. .. 27,6. 1 
ἥστασϑαι I4, is. 25. 20| Yo») | 222, 4. xagndc. . . . 108, 8ff. 
ἱστορεῖν: 63, 17. 143, 8 xaltwv . . 49, 25. 190, 31 χαρποῦν. . . . 106, 7 


" καιρός: 133, 16f. (τῆς ἐξό- "καρποφορεῖν: 21,2. 15. 73, 


163, 3 200, 3. 220, 19. dov) 141, 13 (τῆς παρου- 20f. 114, 2 


, 515, 27. 295, 10. σίας).  "χαρποφορία vgl. Ἐφραΐμ. 
στορία: 2, 3 11. 22, 12} χαίτρι: 129, 24. (292, 30) | καρποφόρος (o 27, 7f. 
(κατὰ τὴν L vgl. 171, 2. | 273, 16 usw. ᾿λαταβαίνειν: 6, 26. 112. τ. 
TP sh (xard τὸ en καίτοιγε: Sn 1. (8, ἰὼ von 28 tr dida 
τὸν) 65, iR 74, 13 ar 54, 20. des 15) usw, "do, 6 28, 153, t usw. 


ye& vgl. (103, 18) 220, 
22) 117, 27. 174, 13. 189, 
9$. 283, 6. 13. 16. 24f. 
284, 9 3. 7fl. 285,6 


xaxia: 15, 17f. (dei τὴν x. 

| Arpizoi as) 16, M ΠΡ ΣΝ (285, 30.) 286, 
μεῖς ἑαυτοῖς ἐχτίσαμεν 
τὴν) 54, 19. 87. IO. 128. κατάγειν: 58, 7. 151, (1). 2 
91, 15. 97, 28 (& vele τὴν χαταγίνεσϑαι e. 53, 22 


287, 16. x. xal ov προσχόπτεις *"xatüótguoQ . . 18, 23 
ἱστορικῶς. . . |270,21 tj προνοίᾳ) τος, rif. χαταδικάξει»: 1, 3 usw. 117, 
loyugonouelv . 63, 7) (καταλείπειν τὴ») 109, 19.| 24. 192, 32. 
ἐσχὺς: 55, sf. (9500 vgl. 12.| 121, 16. 138, 5. 189, 13. 'xatadíixg . . . 16 

20) 114, 23fl. (τοῦ λόγου χαχοδαίμων.. . . 48, 20 χαταδυναστεύειν. 124, 4 

vgl. 115, 6) 115, 5 (τοῦ Ἐχαχοηϑης: 144, 3. — xa-  καταϑεματίζειν . γ8, τ 

Ἰησοῦ) 116, 9f. (οὐχ en | κοηϑέστατος. . 143, I1 xaralakıa . . . 13, 4 

ἀγαθῷ) 130, 24 (σωμα- χαχολογεῖν: 106, 22. 115, | χαταλέγειν .4 3 36, 3 

tuni). 17. 120, 5. ‚168, 9. [“αταλείπειν: 72, 4 (σοὲ xa- 
ἰχϑυαχός. . . . 132, 21 χαχοποιητιχός. | 279, 18, ταλέλοιπε c. inf. vgl. 138, 


vg . . . 132, 13 usw. , Xaxóg: 57, 16 (xaxdy vgl| τοί, | 245, 9) 147, 9 (τὸν 
ὦτα . . . . .197, 22, 18. 72, 2. 91, 11, 94, ı2f.| ϑεόν) usw. 


καταλήγειν 
καταλήγειν . 2, IO 
κατάληψις . 195, 12 
καταλιμπάνειν. 30, 13 


xatavtüy: 26, 4. 38, 9. 60, 
34- 
καταργεῖν: 54, 28. 65, 13. 


98, 16. 

κατασχαφή : 8, 23. 14, I. 
118, 15. 18. 

χκατάσχοπος. . 152, 31 

καταστροφή . 174, 19 

χαταφύτευσις . 156, 5 

χαταχϑονιος: 152, 18f. (τὰ 
x. vgl. 281. 31. 285, 12) 
292, 3. 

καταχρᾶσϑαι . 188, 26 

κατηγορεῖν: 22, 22. $1, 8. 
62, 6. 84, 3 (τοῦ ϑεοῦ- 
vgl. 178, ΑΝ 107, 8. 116, 
5., 178, 1. 

κατήγορος . 127, 8 


elv: 25, 21 (χατηχού- 
"n vog vgl. 109, 3. 162, 2). 
22 (ἐπὶ τοῖς μαρτυρί- 
oic). 
κατισχύειν: 123, 25f. (αὖ: 
τοῦ! 124, 5 (με). 
κάτω: 8, 7 usw. vgl. ἄνω — 
χατώτερος 152, 8. xato- 
τέρω 83, 21. 25. 152, 7. 
— χατώτατος 46, 23. 153, 


16. xatotüto 153, 12. 
17. 23. 
καῦσις. 92, 23 


χκαυτηριάζειν: 92, 20. 24. 
180, 12. 

χαυχᾶσθϑαι: 81, 24 usw. 

Tx Uy nua: 82, 13. 149, 10 

Ἐχαύχησις: 81, 
ylov) 82, 16f. (διαφοραί) 
149, 15 (ἡ χάτω). 


Ἀχεγοῦν: 6, 267. (ἑαυτόν 
vgl. 61, 33. 62, 1. 114, 
13). 

κένωμα 61, 33. 62, 1 

xeoala . . 195, 23 


Ἐχεραμεῖς: 150, 23 usw. 154, 
30 (ϑεόςὶ). 

χεραμευτικῶς . . 151, 9 

χεραννύναι . . . 121, 8 

*etoag | 221, 7ff. (ἀρχαῖον 
ποτηρίον εἶδος) 255, 12 


25. 30 (à-! 


usw. 
χεραςφόρος. . | 255, 14 
κεφάλαιον 93, 17. 
κηλίς 18, 


. . 3 

κηρύσσειν: 24, 6. 30, 20 
(τὸν λόγον vgl. 107, 29f. 
I85, 16) 72, 11. 289, 13. 
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xv Quoc. 
περὶ x. ἀληϑές) 192, 4f. 


xıveiv: 90, 5. 7. 186, 6. 9 
(χρόνος τῆς) vgl. ἁγνισ- 


(ψυχήν) 285, 31. 286, 8. 


xivgua . . 36, 13. 23 Ig. 
κίνησις. . | 202, 17 χολαστή θίον: 92,9. 175,12 
χερνάναι: 86, 26. 88, 6. 27. | χκολαστής . . 193, 31 
182, 17. χκολλᾶν: 33, 5. 84, 1. 85, 3 
xigoóg . . . 181, 25 | xoularov .. . ISO, 11 
κλαίειν: 47, 7. 14. 186, 21 "κοπιᾶν 149, 24 usw. 
κλαυϑμός: 100, 30 (ψυχῆς κόπος . 149, 25f. 
101, 2. 185, 27ff. à ode χόπτεσϑαι 2.5. 47, 14 
ριζόμενος vgl. 32 |. 236, χοσμιχός: 16, 2. 94, 18. 165, 
13. 239, 140) 186, 10.| 1 App. 187, 15. 
zoouonoıla: 140, 28 (ἄλλη). 
«κλέπτειν. . . 1208, 3 κόσμος: 63, 19 (ὅλος vgl. 
κληροδοσία. 168, 22. 241. 92, 26f.) 83, 17. 124, I1 


(οὗτος) usw. vgl χείζειν 


xinpovoula: 29, 28 (ἁγία) 
ἐκτίσις οἰκονομία. 


77, 15 (Christi vgl. 24ff.) 
78, 6. 


x ἀζειν: 133, 20 163, 17 
κλῆρος: 80, r6 f. (εἶναι ano). yn χεχραγώς). ᾿ 
(οὐ πάντως σῴζεώ. κρατήρ 86, 24 


χράτος vgl. δόξα. 

χρείττων: 7, τοῖ. (τὰ χρείτ- 

κλῆσις: (24, 5 τῶν ἐθνῶν! Tova vgl. 14, 21. 138, 2f. 
vgl. 140, 3) 32, 8 ' 279, 15). — χρειττόνως 

κλοπή. 20.181, 3. 111 126, 18). 

κοιλάς. . 133, 25 χρίμα | 230, 21 (τὰ d»é- 

χοιμᾶσϑαι: ‚283, IO. 293, IS | guxrc& τοῦ Oto). 


20f. (εἰσὶν ἐν χλήρῳ οὐχ 
οὕτως βιοῦντες). 


κοιμώμενος vgl. 17:| χρένειν: 2, 20. 9, 17. 49, 
ἀπηλλαγμένος τοῦ 28. 145, 4. 
βίου) 294, 16. χρίσις: 40, 33 (xglae vgl. 
xolunoig . . 287, 25 191, 25) 135, 271. (ἡ περὶ 
κοιμητήριον. 25, 20 ἀγαϑῶν). 
κοινὸς: 91, 24 (TO χοινόν κριτής: 91, 24f. (χαλῶς 
vgl. 92, 4. 6. 12. 16. 93,| οὐχ λεῶν). 


2. 110, 6) — χοινότερον] χρύπτειν: 99, 17 usw. (χε- 
$6, το (νοεῖν). χρυμμένως) i 25f. (E- 
κοινωνία: 92, 11f. (ἐδεήϑη | λαττον τὸ χρυβῆναι ἀπὸ 


μετὰ τὴν ἁμαρτίαν περὶ).,) προσώπον τοῦ ϑεοῦ). 
16. tle: 9, 1. 9. 16, 24. 17, 
χοινωνικός 44 2| 22 (ὁ xvíaac) 54, 18 (τὸν 


127, 30 ] 271, 7f. 


χοχχος: κόσμον vgl. 98, 4) 151, 3 
(τὸ τοῦ σωτῆρος ciue). κτίσις. 8, 30. 17, 16 
χολαζειν: I, I usw. 89, 1$ κείσμα: 138, 22. 144, 10f. 
(οὐδενὸς φείδεται ὃ μέλ. TUM 
λων χολάξειν), 90, 26f.| χυλίειν. . 143, 12 


(olxer ην ἢ υἱόν) — χο- κύριος: ᾿ Adjektiv xvoloc 
λάξεσϑαι διὰ τὰ ἅμα. | 243, 25. 274, 2. — xv- 
τήματα usw. 52, 11 ριώτερος 126, 27. 


20f. 89, 19. 96, 17. 137, II) Substantiva (Herr) 53, 
3of. 29 (τὠνφιλαργύρων) 54, 
κόλασις: 1, 2 usw. 52, 7 (all 19 (εῆς xaxíac). 
uéAAovaa). ISf. (μετὰ y! ) (Gott oder Christus) 
τὴν ἔξοδον). 32 ff. (ὀευτέ- 6. I1, 3. 18, 30 
Qc. usw.) 139, 31. (τῶν ἢ ἐν τῷ Ἡσαΐᾳ vgl. 151, 
παϑόντων) 170, 25 (ol 209 2ος, 20) 20, 13. 52, 
ἐπὶ τῶν x. τεταγμένοι) | 19. 29. 66, 8. 68, 2, 
174, 30ff. (ἄλλη χατὰ τὸν. 28. 161, Lr 2» 17 ff, 


170, 8 (ὦ χύριε Ἰησοῦ 
ἫΝ | 55 8) 193, 21. 32 
206, 


νόμον, ἄλλαι xtà. vgl! 
175, 23) 176, τ (αἰώνιο 
vgl. 182, 25) 183, 6 (cà | 
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χκυροῦν 


ὁ χύριός uov oder y. 
μῶν, χύριος ὁ ϑεός μου 
oder ἡμῶν, 0 χς xal σω- 
τήρ μου oder ἡμῶν εἰς. 
3, 20 usw. 


χυροῦν . 130, 23 
χωλνειν 58, 21 
λαϊχός. 80, 19. 8t, 6 
λαχχος. . II, I4. 126, 17 


λαλεῖν: 7, 22ff. (ἀνθρώπι- 
νόν ἐστιν, διαλέχτῳ χρή-! 
σασϑαί ἐστιν). 
λαμπρότερος: 84, 27. 173, 
6. — Aaunpótatoc 84, 23 
λαός: — 0 λαός (21, 8 usw.) i 
oder ἐχεῖνος ὁ λαὸς (74,: 
8f. usw.) = ὁ λαὸς 0 toi! 
Ἰσραήλ (9o, ı1f.). 
λατρεία: 24, 30. 152, 23 
226, 14f. (960i). ' 
λατρεύειν: 33, 9. 34, 6. 53: | 
I . 


*)EyUUY . . . (102, τὴ 
λεξίδιον: 62, 33. (97, 14) 
λέξις: 21, 20 (xat& τὴν λέ- 
sev vgl 151, 7 | 237, 8. 
20. 239, 4. 252, 23) 96, 8 
ιεὐαγγελική) 111,7 (ὁμο- 


λογονυμένη) 175, 24 (α-᾿ 
ποστολιχή! | 228, rof. | 
(γραφική). 
λέπρα... 14 8| 


Ἐλευχασμός vgl. Λίβανος. 
λευίτης - « 89, 23] 
*Aéov: 78, 1 | 200, 3. 213, 

15 (δύο yenızol). | 
λῳστῆς 191, 4. 193, 34| 
Aigavoc: 164, 1 (10 ϑυμία-' 

μα). 3 (δμώνυμον τὸ Ó- 


eos. | 
Ἐλιϑοβολεῖν: 126, 15. 185, 13 
λιϑοχάρδιος 29, 13 
λίϑος: 13, 31. 60, 3f. (nv-. 
g0ßoA0ı). 
λιμὴν: 165, 1 App. (ὁ παρὰ 


τῷ ϑεφ). 
λινόν 84, 14 usw. 
λιχνεα . . . . 47, 10 
λογικός: 21, 3. 42, 19 (doo- | 
tQOY) 109, I3. II4, 2I 


\ 203, 3. 207, I6. 2I. 23. 
241, 4. 257, 8 (τὸ A.) 
2oyıov: 71, Sf. (τὰ λόγια. 
τοῦ ϑεοῦ vgl. (8o, 7.) 116, ' 
27. 172, 29. 197, sıf.) 
| 200, 13. 242, 7 (ἅγια). | 
λογισμός: 92, 13. 178, 1 
| 212, I. 216,6. 221,14. : 


λόγος: 1) Wort, Rede, Er-| 


Wort- und Sachregister. μαϑητής. 


ἐχχλησίας). 33. 47, τι. 
zählung (bes. häufig Be-| so, 35 (βιοῦν χατὰ τὸν 
zeichnung des vorliegenden , ὀρϑὸν A.) 62, 31 (ἀγωνέ- 
Textes) 1, 16 (rob ϑεοῦ)] ζεσϑαι ὑπὲρ A. γενναίων) 
vgl. 5, 28. 8, τς 11, 7.' 78, 18. 95, 6 (ὡς πρὸς 
13, 5. 29. 14, 18. 23. (15,! τὸν αἀληϑῆ λόγον) 113, 
I9.) 45, 31. 64, 16. 71, 14.! 6 (ὃ Χριστιανός vgl. 184, 
120, 21. 121, 28f. 125,, 35f. 185, 3). 

21. 132, 19 168, 8. 169, 4) Der Logos: 44. 2t 
14. 173, 28. 176, 160. 19/1, ! (6 Seloc) 64, 3 (xvolov). 
23f. 177,14. 182, 12. 185,1 7f, το, 16 (τοῦ ϑεοῦ) 99, 
11 | 207. 27. 209, 2. 272,| 29f. (ἡ σὰρξ τοῦ λόγου) 


21) 2, 23f. (ὁ ngogmqti- 
xóc vgl. 89. 25f. 125, 13. 
126, S. 172, 30f. 173, 1. 


198, 1) 18, 6. το (πᾶσαν' 


δύναμιν ἔχει) 20, 4f. (τῶν 


γραφῶν) 27, 10 (τῶν éce- | 


ροδόξων) 29. 25f. (τῶν 
ἀποστόλων) 30, 28 (uera- 
τιϑέναι!) 42, 28 (ὁ ano- 
στολιχός) 45, 208. (ὁ ὑψη- 
λός) 51, τι (ἱερὸς xal 
αγιος vgl. || 287, 13) 58, 
27f. (τῆς προφητείας) 61, 
32 (μέλλει τι ἐπιτολμᾶν 
vgl. 62, 19. 
21 (ὅ εὐαγγελιχός vgl. 


202, 25. 2«8, 7) 72, 14. 


(ἐν d Tospousdavgl. 207, 
ısfl. 271, 3) 73, 2 ιτῆς 
διδασχαλίας. or, 2 (ἐπι- 
στρέφειν τῷ A.) 94, 26f. 
(λόγου ἄξιος) 113, τό 
(πιστεύειν τῷ A.) 114, 16 
132, 6 (χάρις λόγου) 170, 
I (ϑεῖος) 177, 6ff. | 203. 
19 (σωτήριος) 209, 24 (d- 
ya90c) 213,6 (xal πρᾶξις) 
223, 1 (σοφίας) 225, Sfl. 
(4. — 9vuog). 

2) Beziehung, Grund, Sinn, 
Vernunft: 19, 9. 36, 17. St, 


νῳ 


98, 19. 103, 16. 114,' 


9. 
22f. 25f. 161, 5 (ἀνὰ An- 
yov vgl. 180, 26 || 302, 14) 
167. 3. 177, 18. 198, 3 
(r&v γεγραμμένωνὶ | 219, 
24 (ἀναγωγῆς λόγῳ) 246, 
8 (xat& τὸν ὑγιῇ A. vgl. 
250, 11). 25. 247, 5 (ἐν- 
υπάρχων τῇ ψυχῇ) 258, 
IO (χατὰ λόγον ἐνεργεῖν) 
292, 18 | 237, 17 (0 γνυμ- 
φίος sc. τῆς ψυχῆς. 

3) Lehre, Glaube: 42, 
8 ff. (τὸν περὶ τοῦ πατρὸς 
λ., τὸν περὶ τοῦ viov 


τὸν τῆς ἀληϑείας, τῆς 


190, 22) 69,, 


, 17. 108 
Ι μαϑητεύειν . . . 7t, 

᾿μαϑητής: 64, 12 (ol u. sc. 
; Christi 
xtÀ.) 43,288, ιἄλλοι παρὰ 


112, IO, 12 (οὐχ ἐπιδέ- 
χεται ϑάνατον) 115, 1 (0 
À., ὃ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ) 151, 
28f. (αὐτὸς ὃ ἐν τῷ προ- 
φήτῃ A. xtÀ.) 177, 1 (τὸ 
εἶναι λόγος ζῶον) 194, 
4. 6. II. 195, 10 || 225, 
6? 237, 23 (ὁ ἔμψυχος). 
| Freilich ist die Bedeutung 
' nicht überall mit Sicher- 
| heit festzustellen, zumal 
. offenbar öfter von einer Be- 
deutung des Wortes zur an- 
| dern übergesprungen wird 
(vgl. bes. von den Stellen 
"^ mit ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ 
S. 64, 3. 16. 176, 23 usw.) 
vgl. &vaBalvew διαβαέ- 
νειν ἐλεγχτιχὸς χηρίσ- 
σειν μεταβαίνειν πρεσ- 
εις βεύειν προτρεπτιχός. 
λοιδορεῖν: 27, 21. 106, 22. 


| 107, 15. 120, I9. 189, 13. 


λοιδορία: 120, 20, 181, τι 

λοιμός: 93, 9 || 232,1 f. (ψυ- 
yo»). 

,λούεσϑαι: το, 13. roo, 8 
(τὴν ἡμέραν τοῦ σαβϑά- 
του). 

λουτρόν: 137, 24 (τῆς πα- 
λιγγενεσίας vgl. | 212, 6*. 


᾿λυπεῖν: 90, 20 (τὴ» βασι- 
᾿ς λεέαν) 123, 25. I9I, 20. 
| ‚192, 6. 


λύπη: 106, 7. 178,22. 192, 
.— 8. vgl. πνεῦμα. 

:Avrpoöv: 116, τ || 226, 29 
λυτρωτής. . | 271, 18 


ἰμάϑημα: 43, 14. 80, 15. 103, 
, 17. 180, 1. 
6 


vgl. 87, 28. 30. 
98, 20. 132,24. 133, 14. 
147, 18. 148, 13: γνήσιοι. 
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169, 23 — sc. d. Johannes | μέλε, 80, 15. 181, 1 μεταποιεῖν: 159, 3f. (τὰ 
290, 23). ἀελλητής. 2. 1, 2 ὀνόματα πρὸς τὰ βρέφη!. 
μαχαρίξειν: 125, 11 (τοὺς py 17, 6. 49, 10fl. 12. | μεταποίέησις. J 201, 17 
προφήτας) 128, 21. 185, 91,28. 124, 22 (ἔξαρδρον) μετατιϑ μαι: 30, 28 (τὸν 
27. 29. 186, 14. 30. 187, | 197,26f. (ἕκαστον ἐπί τινε] A0yo») 49, 14. 
24. 194, 18. 291, 12. Épyo). 27 || 250, 8 (ϑεοῦ͵ μεταφορά | 268, 4 
μαχάριος : 12, 13. I9, 14.: vgl. 252, 30). μετέχειν: 114, 21Íf. (Aóyov) 
51, 4f. 70, 11. 80, 19. 90, | | μένειν»: 68,5 (μετ᾿ αὐτοῦ sc.| 182, 29 (σωτηρίας). 
16. (ol u. vgl. 294, 7. 9)| tov Χριστοῦ) 85, 20 (ἐπὶ μετοιχία: (= μετοίχησις) 24, 
128, 21. 149, 14. 188, 6. τοῦ γράμματος). 19. 26, 7. 
189, 9. 192, I9 || 254, 29f. μεριμνᾶν. . . MS, 1 μετοικχίζειν e. 170, 17 
ἱμαχάριον μάλιστα τ μερίς: 119, τα. (τὴν p. ἡ- Ἐμετεωρισμός vgl. Ἵερε- 
μὴ ἁμαρτεῖν xrA.) ar μῶν μετὰ τῶν προφη- μίας. 
17 vgl. ἀπόστολος ψυχή τῶν δός vgl. 18. 20. 125, μήτη : 90, 23. 92, 1. 110, 
-- μαχαριώτερος 182, 28 12). ( γεννῶσα προφή- 
neben: 26, 5. 108, 14. μεσαίτατος . - 35 and τας) 
ἑταβαίνειν: ‚2 π 
121, 23 (σου) 125, 161. Ä hi τροπολον αν) so, 18 Pr Pe 227, 138, 12 
(μετὰ τῶν meom) (τῳ λόγῳ vgl. 134, 22) μιαρός 7 191. 19 
137, 19. 150, 15 () ἔν 52,8. 75, 8, 83, 24. 103, |*yuxod 6, 
Αριστῷ) 182, 30. | i (ἀπὸ τοῦ γράμματος), P setas. ὁ (robe dc 
μακαρισμόρ: 126, 241. 133, 136, 3. 187, Ad ER ebene "2l (τοὺς δι 
225, 23. eraßalleıv: 33, 23ffí. 93,| 11 (τὸν τῶν πολλῶν βί- 
μακροθυμεῖν: ro In. 13. ἐ 8. s 103, ἦν 226 193, 0») 189, 3 (τὸν Todd. 
. 5 5. 157, 9. 20. 130,21. 132, 24. 133, | τῆν vgl. 122, 6. 17. 12$, 
μαχροϑυμία . 118, 17 60, 18. 16 ) 
μαχρόϑυμος. 2, 26 2. 4. I4. 160, 18. 161. 4 I$ 
*uaxguvev . . 163, 22 | 210, 17 usw. μίμησις . [277, 16 
"μάλαγμα . 18, 22 | μεταβιβάζειν 78, 23 | μιμητής.134.2ς (X geozod). 
μαρτυρεῖν: 7, 8 usw. (112, μετάϑεσις 296, 25. 297, 9 μιμνμσχεσϑαι: 31, 8 (ἅπαξ 


18 τῷ εἰληϑείᾳ). μεταλαμβάνειν: 99, 30. ιν 


μαρτυρία. . . , I9 f. | 222, 8. 

μαρτύριον: 25, 19 (cà yEP- μεταμέλεια. 177, το (ϑεοῦ 
vata). 22. vgl. 13. 16. 21f. 178, 2 

μάρτυς: 1) Zeuge 6,8 (udo- — | 296, 2£.: ἡ ἀπὸ πραγ-! 
τυρας δεῖ λαβεῖν τὰς ματος εἰς πρᾶγμα μετᾶ- 


γραφαᾶς vgl. 121. 15. 93, 
3. 97, 21) 41, (6.) 7. | 
2) Märtyrer 25,20, 112,| 


ϑεσις τῆς olxovouiac. sf. 
15 f. 297, 8f) (12.) 13. 21. 
24 (ἀγαϑή) 178, τ΄. 


15. 17. 124, I. μεταμελεῖσϑαι: (177, 14) 
μάστιξ: 48, 15 (alodmrei).| || 296, 4f. 
17 (τοῦ ϑεοῦ vgl. 2off. ᾿μεταμορφοῦσϑαι: 133, 2. 


27. $0, 28). 26f. (τὸ &a- | 4. 7. 
νόημα μαστιγοῦσαι) 93, μετανοεῖν: I, 14. 2, 23 (χα- 


τανοήσαντες μετανοή- 
μεγάλεζας . 50, 33. 36, σωσι). 28. 32. 17, 15. 
μεγαλειότης: 8, 6. 51, IO 26, 20. 39, 16 (ἀκριβῶς) 
μεγαλοφροσύνη 27, 4 68. 1, 26 (ἐπὶ τοῖς a- 
μέϑη 181, 11| 217, 10 μαρτήμασιν vgl. 78, 22.) 
μέϑοδος . . #217, 1 (115, 15.) 139, 14. 155, 18. 
μειοῦν. .91, 161 278, 4 47. 156, 1. 8. 157, 18. 
μελαίνεσϑαι: 170, 23 | 272,  29f. (ἀνάξιον τοῦ ϑεοῦ 
5. (ἐπὶ τῶν χαταισχυνο- — xal τοῦ σοφοῦ). 3t f. (ἐπὶ 
μένων»). τῷ μὴ χαλῶς βεβουλεῦσ- 
μέλαν. . . . 142, 10, Ha). 33. 1S9, 25f. 321. 
*uslavia vgl. Πασχώρ. 160, 9. 
μελανότης . 170, 23 μετάνοια: 3, 21. 118, 20. 


μέλεινει (23, 4.) 165, 18. 166,2 ; 


157, 28 (tob ϑεοῦ vgl 
μελέτη: 42, 30 (μνήμη καὶ; 


159, 26) 161, 19. 191, 26 
vgl. ἀλγηδών. 
Origenes. III. 


vgl. 34, 25) 41, 24f. (τῶν 
πρώην εἰρημένων vgl. 
A 9) 193, 11 d 


μεϑα vgl. 289, 8 
ı μῖξις 
μισϑός: 137, 21 τῶν d» 
δραγαϑημάτων). 
μνημεῖον. . 78, 8 
μνήμη: 42, 29. 45} | 228, 5 
μοῖρα: 95, 15f. (ἐν xaola- 
uatoc u.). 
μοιχαλίς: 175, 4. 1 (ἢ ἐν 


τούτοις εὑρεϑεῖσα). 
μοιχεύειν: 29, 13. 175, 17. 

22. 
μοιχός: 175, 4. 6f. (ὃ ἐν 

τούτοις ε peel). 9.11. 
μολύνειν . 49,2. 57, 18 
uovoyauoc . 182, 24. 26 
uovoyaula . . . 182, 22 
μονομαχεῖν. . 144, 2 
μόριον. . I97, 30 
μορφοῦν: 50, 22. 161, 2. 8ff. 


μόρφωοις . 151, 12 
μοχϑηρία . . 86, 16 
uv8o oyla . . 195, 17 
uum 178, 12 || 270, ıı 
πα ἫΝ 184, 14 usw. 


μυρίοι: 10, 16 (ἄλλα μυρία 
22 


μυστήριον. 


998 


vgl. ταὶ 16. 110, 23. 158, 
15. 160, 10. 181, 11) 120, 
14 (μυρία vgl. 286, 12). 

μυστήριον: S3, 1. 74, 7 (τὸ 
lh vdaixó») 124, 19. 152, 

155, 14. 157, IT. 172, 

sf. 181, 5 | 208, 27. 227, 
9. 246, 2 . 302, 1I. 

μυστικὸς: 22, 7. 94, 2 || 200, 
17. 237, 5. 241, 3. — Muv- 
στικῶς 35, 1. 133, 20. 182, 
I. — μυστιχώτερον 141, 
26. 


*uopalyety : 62, 26. 63, 2 
μωρία. 63, 1. 85, 2 
"μωρός: 62, 14. 25 (t ju. 


tov ϑεοῦ) usw. 


ναός: 16, 9 (τοῦ ϑεοῦ vgl. 
97, 22f. 168, 271 227, 

to) 24, 30 (Ó v. vgl. 53, 
16. 118, 19 

“»εανίσκος TER 13 (οἱ ἐν 
ἀρετῇ evdoxıuoı). 

vexoogooo . 

γεκροβύρο ἁμαρτωλός Τὸ νά 
στασις ἔργον. 

νεχρότης: 49, 9. 13. 68, 6 

γνεχροῦν . . . 49, 10. 15 

γέμειν: 45, 12. 47, 2. 73, 2 

Ἐγεοσσίον: (144,1). — νοσσί- 
09 52, 24 usw. 


νεότης. . | 199, 
νεύειν. "148, 3 δ οὶ, 
“νεφέλη: 58, 17 (0 ayıog 
2 "35 5). 18 (ἄψυχος). 
9 (vonen). 
ἀνε ρός | 264, 11 (τὸ ἐπι- 
ϑυμητιχόν). 
Ἐνέωμα . 42, 2 usw. 


γνεώνητος. . . . 28,2 
νήπιος. . 159 3. 174, 8. 
γηπιίτης.. . 174, 3, 
νῆσος: 90, 19 (joo eri 
παραδοῦναι) || 225 f. 
(ol πλυδωνιξόμενον iL 


νηστεία: 100, 15 (ἡ ου-! 
daten). 

morsvew. . 

*yíroov: 18, 3. ut he. 
yog) usw. 

νοεῖν: 13, 1 (νόει ,It01) uw, 
24, 4 (tl vevogtai 
ógtóv usw. vgl 43, ἃς. 


44, 255 59 16. 102, 9) 
$0, 9 (ὁ νοῶν ‚vgl. 66, το. 
139, 8) 99, 9 (ὑγεῶς). 


Wort- und Sachregister. 


νόημα: 166, 32f. (ro 
186, 8 (lod) | ὁ βαϑ' 9) 
(ϑεῖα). 
νόησις. | a2 4! 
νοητός: 3, 18. 48, 8. 60, 9 


I 272, 11. τι ρητῶς u, 9 οἰκέτης. 


| POMA: (Geschwür) ro6 
ἐν: 33, 27f. (0 von 


όμενος τὶ. 43, 13. 62, 5. 
178, 20. 183, 5 || 246, 14) 


130, 4f. (ol νομίζοντες 
xtà.). 
νομιχὸς . 100, IO. 117, 6 


νομίμως . . . | 208, 4 
: »euoüetel»y . . . 99, 
νόμος: 3, 19 (ὁ νόμος le 
ol προφῆται usw. vgl. 42, 
11. 27. $2, 12. 71, 4. 75, 
| 16. 100, 1f. ı2f. 117, 3. 
163, 13f. 180, 3. 196, 2f.) 
24, 24 (ö Moo vgl. 
43, 20f. 72, 22. 73, T. 
102, 27) 73, 4 (un voov- 
μενος) 78, 18. 99, 22. 124, 


25 | 241, 4 vorxög). 
νοσεῖν. ‚ 24 (150, 9) 
8 | νόσος: 92, a2 106, 10. 20f, 

107, 4 
νοῦς: 45, 27 (κῶν γραφῶν 

vgl. 117, 5. 165, 9) 122, 


φητιχοῦ) 153, 3f. (δυνά- 
μενος ἀχολουϑεῖν τῷ υἱῷ 
αν ö eot) | 205, 221. (ἐπι: 

ἄλλων πράγμασι χωρὶς 
ϑεοῦ βοηϑείας) vgl. πτω- 


eia. 
νυμφίος | 202, 2 (Χριστός) 


1 rof. (ἄξιος βάϑους προ- 


,237, 16f. (ὁ λόγος). 
νύξ: 21, 1 || 260, 23 rese 
£XtiXOY). 26f. (εἰς τέσ- 
σαρας φυλαχὰς διαιρεῖ- 
| ται). 
ξαίνειν. . . . 84, 15. 19 
‚Serben: 169, 3. — £evite- 
1, 20 


ΓΝ 24,14. 116,23, 177,3 
᾿ὀηρότης ον 5 49, 9 


δδεύειν: 115, 16 (αὐτήν sc. 
τὴν εὖϑε αν). 
3| "por 153, 2 (ὑπὸ τοῦ 
oyov τοῦ διδάσχοντορ). 
ὁδοποιεῖν: 293, 24f. (ποι- 
noaı διελϑεῖν). 27. 
οἴεσϑαι 53,4 (οἶμαι vgl. 61. 


! 20. 94, 3. 109, 17. 197, 10) 


ὁμολογαῖν. 


62, Sf, | (ὡς οἴονται) | 245, 
32 (οἰόμεϑα). 

οἰχεῖος: 46, 27 (τόπος vgl. 
95, 24) $5, 6. 90, 20. 124, 


, i 28, 261. 9o, 26 
οἴχημα | 356, 10 (aper ])- 
οἰκία: Vo (ἡ δι s de τὴν ἃ λέ- 
πρᾶν καθηρημένη) 1, 29. 
94, 26 (καλή). 
οἰχοδεσπότης . 28, 25. 28 
οἰκοδομεῖν: 14, 12usw. 122, 3 
olxodoun: 13, 241. (τοῦ δια- 
βόλον — τοῦ ϑεοῦ vgl 
| 209, 25. 232, 10) 110, 
28 (τῆς xaxía«). 
οἰκονομεῖν: 21, 3. 43, 4. 
54, 6. 9I, 14. 92, 26. 137, 
15. 156, 21. 159, 3. 161, 
8. 173, 27. 178, 30. 195, 
9 ] 301, 25. 
olxovoula: 95, 18. 128, 3 
(Mot sc. Christi) 137, 24. 
141, 1 (χόσμου) 155, 30 
(τοῦ ϑεοῦ vgl. 158, to. 18. 
178, 16) 156 25. 160, 13. 
15. 173, 28. 294, 7} 296, 
3. 15. 297, 9. 300, 26. 
*olxovouos: 81, ııf. (me- 
στὸς xal xaAOoc). 


olxog: 77, τ (αὐτοῦ sc. 
Christi ὑπερουράνιος). 12 
(ὁ 9604). 


*oixovutvg: 55, 21. 56, 32. 
73. 2. 90, 13. 
"οἰχτειρεῖν: 91, 21 usw. 
"οἴμοι: 111, 9. (χλαίοντος 
φωνή ἐστι). 
86, 11. 25f. 87, ı4f. 


οἶνος: 
ἐπαγ- 


(α κολάσεις καὶ αἱ 
λέγεταὼ. 
ς.. . 192, 24 
(62. 33.) (151, 23) 
0X . . . 58, 2 
ὁμῆλιξ. "M 
busty: 60, 10, 80, 7 
I2 | 266, 7. 
*duvi&w: 40, 31f. 41, 
16 (ὡς ev). 
μοιοῦν . 162, 31 
"ὁμοίωσις. . 128, 22 
ὁμολογεῖν: 25, 23 (τὴν ἀλή- 
gr 32, 28 (ϑεόν) 33, 
ds 7 (αὐτὸν sc, Chri- 
stum ὡς χρή) 111, 7. M 
I. 185, 2. 186, 4. 188, 5 
(ὡμολόγηται gl | 300. 9) 
191, 12. 288, 


14. 


ὁμώνυμος. 


ὁμώνυμος: 164, 3. 177. MA 


(ων ‚one, μόνον xowóv 


ὕμως 76, 
27 ? 210, "E 
Ἐὐγνειδίζειν : 139, 14. 189, 12. 


"ὀνειδισμό c: 189, IO usw. 
ὄνομα: 57, 9 (τὰ πολλὰ): 
(à 2 (τοῦ Ἰούδα) 73, 10f.: 
ξαφανίξειν) 74, 6 (τῆς. 
y HD 75, 25 (Ἰησοῦ): 
147, 21 (τῶν ἁγίων) 159, : 
3 (μεταποιεῖν vgl. 8). 
(πλάσσειν) 184, 34 
λύσσειν TO). 


ὀνομέξει»: 33, 25 (ὁ övo- 
as ἐνὸς vel. ig 23) 
voc [ 212. Hua ἀχά-. 
ϑαρτος καὶ UA 
Ἐὸπ 134, 12 usw. 


95, 8. 15. 


£- 


*ónraola . 

ὅραμα. . 0 

ὅρασις: (109, 25) 150. 
vgl. ᾿Ιερουσαλήμ. 


ὁρ 
on tZ ψυχῇ) 39, 6. Pu 
12 (rov θεοῦ vgl. 22. 24. 


176, 12. 15$ fl. 18 (xai ov- ὸ 


μένη vgl 177, 2f. 29) 
22f. 177, 15. 20 | 206, Y 
225, Sf) 177, 4. 20 vg 
πνεῦμα. 

ὀρϑός: 68, 29 (λόγος vgl. 
176, 2). 

8px0g: 40, 33. 41, 12. 

ὄρος: 33, 13. 16f. 27f. (9601 
νομιξόμενοι) 98, 9ff. (με- 


qom). I τ(φωτεινὰ οἱ ἅγιοι P] 


(den ax τοῦ 950i). 

07] OXOTELVÀ.; XtÀ.). 15 (ὁ 
ἄβολος vgl. | 219, 25. 

M .) τος, 23 (Ἰησοῦς vgl. 

157, 6 || 227, 2) 133, 9. 15 


(οἱ προφῆται). 26f. 135, 

19. 26. 
ὁσιότης 97, 19 
"ὀστράχινος. . 151, T. 4f. 
στραχον . IST, 25 
. 83, 6 usw. 


157, 34f. (λέγω vgl. 
166, 32. 283, 25). 

οὐράνιος: 1) 5, 18 (λόγος 
be 22 ἄστρον) vgl. Éoot 
eyov πολιτεία. 


‚2) | 272, 6f. (τοιοῦτον 
γὰρ τῆς σαπφίρου τὸ 


χρῶμα). 
οὐρανός: 
vgl. aof. | 


7, 20 (ὁ δίχαιος 
217, 12) 147, 17 | 


8! 


5, 8. 15, 
22. 25 | 


| 
: 13, 4. 38, 34 (Értixet- | 


' παιδαγωγεῖν 


Wort- und Sachregister, 


ΕΑΝ ἐν νυ]. 20. 
οὖς | 295, 27 (τοῦ ϑεοῦ τὸ 
Bola: $6, 7 (öyed) 138, 
οὐσία: 138, 17 
«(τῷ οὐσίᾳ) 1,6269 177, 18." 
οὗτος (— kórperlich, irdisch) : 
8, 14 (τούτου τοῦ ᾿ἀνϑρω- 
πίνου) 16, 1f. (ταύτας τὰς 
σωματιχὰς xal χοσμιχάς) 
18, 4f. (ταύτην τὴν ἀνα- 
τέλλουσαν ἀπὸ γῆς) 48, 
I$ (αὗται αἱ ác nra 54, 
21.26. 55, 17. 56,23. 58,23. 


60, 18. 63, 25 (ταύτην τὴν 


βλεπομένην) 66,22. 68, 12. 
76, 17. 77, 23f. (αὕτη 
ἐπὶ γῆς) 81, 271. (aden 
χτός) 102, 19. 25. 113, 1. 


191, 3f. — (= Anwesend) 


42,5. 89, 21f. 
οὕτως: 8, 4 (0 
etc. vgl. I4, 25. 48,31. 81, 
4. 86, 14. 102, 15. ISI, 8. 
159, 29. 180, 15. 193, 22. 
292, 6 | 239, 24. 241, 8. 
243, IO. 246, Sf. 247, 6). 
φείλειν: 85, 18. 101, 12. 
108,26. 109, 4. 6. 9. '13f. 
188, 8 (ὄφελον). 
ὀφειλέτης: 109, τ, 129, Sf. 
ὀφείλημα. . . 129, I$ 
ὄφελος: 14. 20f. (τί μοι vgl. 

64, 7. 284, 66) 
ὀφθαλμός: 48, 8 (τοῦ 9600 
vgl. 136, 14 | 295, 26f. τὸ 
ἐποπτικῦν) 
gie: 163, 2 
183, 2 
n a 

ff. νὰ 


175, 6f. 


182, Sf. 14. 
. 27 (xal ἡ ἀλή- 
οὔ βλάπτει) 188, 


ὀχληρό . 120, 23. 
i ῥώμα | 256, 11 (ὁ &va»- 
τίρρητος λογισμός). 


πάϑημ α 91, 3| 


πάϑος: 1) Leideaschal! 40, 6 


45, 22. 160, 13 (τοῦ θεοῦ παράδοξος: 25, 


vgl. | 250, 4. 256, 27. 296, 
2. 13) | 211, 24f. 215, 2 
2) Leiden 72, 24 (Ἰησοῦ 
Χριστοῦ vgl. 73. 3) 118, 
14 | 229, 12 | 216, 21 (τὸ 
σωτήριον). 
παίγνιον . 121, ı5f. 


. 114, In. 41 


, παιδεία 91, 3 
παιδεύειν l 232, 19 (én ὦφε- 
λείᾳ). 


ως εἴπω 


παρακούειν. 


999 


παίδευσις: 93, 4. 173, 36. 


παιδευτιχός. . 177. 29 

παιδιχός: 1 79, 6. 17. 174, IO 
vgl ἡλικία — παιδιχῶς 
159, 16. 

παιδίον vgl. ἄγειν. 

παιδιστί . . . . 8, 4 

"παίξειν . 121, 9usw. 


παῖς: 95, 3 (£x παίδων vgl. 
os 20. 110, 5) | 230, 16 
. (οὗ τ εἷς παῖδες vgl. 303, 


4) vgl. '"EBoatoc. 
παλαίειν. 4 
παλαιός: 29, 23 (τὰ παλκιάὶ 

|| 296, 23 (o παλαιοῦ. 


«παλιγγενεσία vgl. ovt pd. 
παλινδρομεῖν . 162, 1 
πανουργία: 93, οἵ. (τοῦτο 

σημαίνεται ἐχ τοῦ Óvó- 

ματος). (ϑεόῷ 
παντοχράτωρ 30, 2 (ϑεός 
119, es (Sel) 

πάνυ c. superl. 4, 30. 8, 31. 
παραβάλλειν: 18,29. 47, 11. 

94, 20 | 209, 19 vgl. AlAa- 

μίτης. 
παράβασις . 126, τό 
παραβολή. 32, 10. 100, 21f. 

(edayyelızal). 25. 294, 26 

| 208, 22. 212, 22. 
παράδειγμα: T, 6. 6, 21. 43, 

19. 44, 17. so, I. 51, 21. 

60, 9. 62, 27. 72, 22. 

19. 91, 23. 25f. 06, 
102, 3. 109, 2I. 132, 
135, 9. 152, 121. Ho 
161, 8. 173, 34. 1 
187, 31. 197, 25. „2. 3. 
παράδεισος: 16, 10 (τοῦ 

ϑεοῦ vgl. 182, ^. 294, 8). 
napddextos . . 113, 12 
παραδέχεσθαι: 24, 17 (In 

σοῦν vgl. 115, 7). 
παραδιδόναι: So, ἷ (τὴν ἐπι- 

στήμην) τοῦ, 17. (μαϑή- 

ματα vgl. 180, 2) 141, τό 

(ὁ παραδούς) 184, 22 (ὁ 

παραδιδούᾳ). 

25. 62, 19. 
120, 4 || 273, 19 usw. — 
παραδόξως | 271, 16. — 
παραδοξότερος 72, 20. — 
παραδοξότατος | 247, 17. 

παράδοσις: 50, 4 (ἐπιστή 

μης) 178, 9 CEfoatet). 25. 
παραιτεῖσθαι. 32, 9 usw. 
παραχεῖσθϑαι.. . 188, 25 
παρακινδυνεύειν . 182, 20 
παραχολουϑεῖν. . 152, 11 
παρακούειν . . 105, 1.3} 


29* 


34) παραμυϑεῖσθαι. Wort- und Sachregister. πλεονεξία. 
παραμυϑεῖσϑαι. . 153, 7 πάσχειν: 119, 14. 16. 23, 20.  ἑπεριτέμνειν: it 21. 27 (τῷ 
παραμυϑία: 91, 7. 128, 24. 49, 9. 52, 4 (vgl. 140, 6)| ϑεῷ). 30 (τὰ xal τὴν 
; 225, I. 79, 1I. 106, 16f. 113, 20... xapdiay) 44, 11. 45, 2. 4. 
παρανόμημα: 186, 22. 285, 115, 8. 156, 8. 189, 24 (t. 99, 24. 27 (φανερῶς. 


14. 

παράνομος: 167,19. — παρα- 
γόμως 177, 22. 

παραπίπτειν: 156,4. 171,30. 


ἁμαρτητικόν). 32 (τι á»- , 
ϑρώπινον). 
πατήρ: 1) 69, ı8f. (δικτοί | 
vgl. 24. 29) 107, 2 f. (τόνων) 
156, 10 f. tol πατέρες! 163, 


κρυπτῶς). 


] περιτομή: 43,221. f (elei 


33. 4 7 (ἐπίχτητος) 99, 
209, 15 (οἱ éx 7.) usw. 


πέτρα: 134, 18 (Ἰησοῦς νεὶ. 


παραπλήσιος: 70, 16. 107, 9. 
110, 4. 111, 23. 113, 27.| 25. 180, 6f. (υἱὸν ἀπατᾶν) 26. 163, 5 | 207, 28f.) 
122, 15. 123, I. 179, 13.) βούλεται n I9 ff. τ81. 23)} πηγή: 154, 17 (v. — φρέαρ 
185, 3. — παραπλησίως 2) Gott: 38, 14. 42, 8.| vgl. το ἢ. ) 163, 8f. (τρεῖς 
302, 17. | 56, 1. 4. 7. 70, 15f. (ἀεὶ! nnyal). 
παραπορεύεσθϑαι. (147, 22 γεννᾷ τὸν υἱόν vgl. 24f.)| πηγνύναι: 95, το(ἐχχλησίας). 
παράπτωμα: 24, 5. 78, 21. | 71, 12. (διδάσχει. ἤτοι πήλινος . 150, 23 usw. 
93, 13. 103, I1. xa9' αὑτὸν ἢ διὰ τοῦ "πηλός. . 154, 29 
παράταξις: e T. 186, 8.! Χριστοῦ xtA) 95, 14f. πιϑανός: 95, 1 | 228, 23 — 
παρατιϑέναι: 9 (maga-. (ὁ χρηστὸς) 163, 13. πιϑανῶς 285, 30. 


ϑήσομαι vgl 44, 18. 91,, 
IO. 154, 25) 6, 31 (nape- | 


πατριάρχῆς: 29, 16. 67, 18. 
185, 22. 294, 1 || 239, 17. 


τιϑανότης: 27, 11. 94, 15. 19. 
95, 5. 12 228, 13. 


ϑέμην vgl. 128, 12) 88, το. πατρικὸς . 163, 17. 164, 1 | πιχρία: 18, 6. 122, 23. 123, 

ιπαρεϑέμεϑα). πατρίς. . 124, 231i 16. 124, 3. 
παρατυγχάνειν. 25 15] παχίνειν. . 164, 18 | Ἐπιχρίς. . 122, "5 usw. 
"πάρδα ς. 2 ἴω ϑειν: 17, 20. 91, 25. 112, | πιχρότης 2 


παρεῖναι: 1,7 (κι! τοῦ j παρα 
ὁντος νεῖ. 53, 14. 120, 6. 


121, 2. 182, 13) 182, 30 

(παρόν vgl. 189, 2). 
παρεχβαίνειν: 291, 27 (od! 

παρεξέβην). | 
παρέχβασις. . 128, ὃ 
παρεχδέ ed. . 108, II 
παρεχτείνειν. 97, 12 
παρέλχειν: 197, 24. 108, I. 
παρεμβολή 188, 3| 


πάρεργον: 166, 34 (ἐκ 7C Q- | 


2:0 e χέσϑαι: 44,4 (ὡς σα- 
n "124, 16. 183, 18. 
“παρϑένος | 29 Sf. (ψυχὴ, 
μὴ δεξαμένη τὸν Yelor 
σπόρον) 253, 12 (οἱ ἐν 
ἀφϑαρσίᾳ βιοῦντες). 

παριστάναι ον 5, 32 usw. 

παροιχεῖν | 199, 17 (xatot- 
xeiv). 

παρουσία: 30, τι. 31, I$. 
52, 19. 63, 17 (94; 23) 
141, 13. 290, 17. 294, 16 
. 218, 16. 273, 12. 296, 1. 
298, 28. 

παρρησία: 72, τι. 78, 10. 
125, 21. 126, 6. 136, 18. 
292, 26. | 

παρρησιάζεσϑαι . 285, 16 

πᾶς: 57, 13 (τὸ πᾶν vgl. 
76, 19). 

πάσχα: 87, 27. 99 27. 31. | 


100, 4 (ἐγγύς ἐστι vgl. 
169, 23?) 169,27. 31. 176,5. ı 


19. 125, 14. 136, 4 (πειϑό. πίνειν: $81, 2 (οὐ μετὰ, Bor- 


περιβάλλειν: 91, 3f. I 32, 7 

| 285. το] 276, 28 
περίγειος . 77, 14 
περιγράφειν. 93, 17 


| περιμένειν: 137, 27 (rl ἡμᾶς 


μενος τῷ Ἰησοῦ) 183. 20. 


184, 2 
Ι πέν . 53, 32 
πενϑεῖν: 47, 7. 76, IO usw. 


127. 2 


πένϑος. . 186, 9 
| ἡπέρ ας. . 155, 15 usw. 
pony 143, 4 usw. 


περιαιρεῖν: (38, 32) 44, 8. 10. 
28. 32. 45, 1. 149,26. 181,26. 


| 


περιεργαζεσϑαι: 54,4. 184, 3 
περιέχειν: $2, 13. 96, 18 (τ 


ἐξέχον) 150, 23. 25. 
“περίξωμα 82, 20 usw. 
| περιζωμάτιον 84. 12 


περιζωννύναι: 82, 5. 85, Sf. 

περιχοπή: 148, 16. 166, 32. 
173. 3. 24. 283, 5. 19 235,8. 
"περίλυπος . 112, IO 


περιμένει vgl. 194, 14). 
neoivorz . 151, 6 
περιορᾶ | 266, 7 
περιπ πτειν: 28, 29. 29, 7. 

24. 119, 17. 
περιποιητιχὸς 57, 13 
περισπᾶν. 143, 111 
περισσός 294, 11. 13 


περίστασις: IO6, 8. 110, 17. 
125, I9. 


Ἐπεριστερά | 221, 261. 


λῆς). 

πιστεύειν: 3, 22. 19, 12. 24, 15 
(eig τὸν 960v xal Ἰησοῦν 
Χριστὸν xtA.) 57, 14. 65, 4 
(ἐπὶ τὸν Χριστόν vgl. 18). 
41, 24. 66, 61. 11f. (εἰς 
Χριστόν , 8. 69, 20. 22. 
78, 3 τόν) 80, 8 (0v 
δεῖ tQ πον) 84. 24.ὄ 113,13 
(εἰς). 16. 117, 27. 118, 20. 
129, 20 (εἰς τὸν ϑεόν) 137, 
22. 144. 19 (ol &nAov- 
στεροι τῶν) 162, τό. 175. 
21 (ὅτι) 181, 13 (οἱ πολλοὶ 
τῶν) 196, 12 (πίστευσον 
πρῶτον vgl. 197,2) 284,13. 
27. 286, 4. 287, 2. 290, 29 
| 203, 17. 215, 6. 216, 23. 

πίστις: 178, 10(X οιστοῦ) 184, 
33 || 209, 13 (eis ϑεόν. 

πιστός: 25, 14 (ταχέως μὴ 
εὑρισχομένου.. 18 (οὐχ 
ἐσμέν n.) 25 f. (ἀληθῶς) 60, 


28. 81, 11. 109, 3. 162, 3 
| 210, 2ff. (ὁ λέγων εἷναι) 
277. 15. 
πλανᾶν .113, 15. 135, 27 
πλάσις . .. . (9, 6) 
πλάσμα . 151, 30 


πλάσσειν: 9, 2. ἃ. 154, 4. 24. 
159, 8. 161, 2 usw. 


πλέγμα . .132, 8 
πλέχειν "85, 2 (132, 6) 
πλεονασμός . . . 180, I 


πλεονεξία: 11,22. 12,21, 33, I 


πλευρόν. Wort- und Sachregister. πρόϑεσις. 341 


(rà ano ὀσφύος xal yt- 
γέσεως) 121, 3. 123, 17. 
19 (ἔχειν vgl. 188, 25) 


πλευρόν: 194, 1 (vgl. 193, 31) ' πολέμιος: 47, 14 (ὁ &veorn- 
"πληγή 53, 2 usw. 124, 6 usw. , χώς) 102, 4. 147, 11f. 163, 2. 
nA 5,26: 3 (τῶν ἐπαγγελ- πόλις: ὅς, 21: (τοῦ ϑεοῦ ἡ 


λομένων ϑεοσέβειαν) 122, ἐχκχλησία) 171,20 (μὴ τοὺς' 142, 6. 149, 16 (σωμα- 
4 (ἁμαρτωλῶν). | λίϑους ἀλλὰ τοὺς ἀνϑρώ- — tuxd) 158, 10 (ἀνθρώ- 
πληϑύνειν. . . . ὅς, 42, ποῦς vgl. | 238, 24 f. 29. 7uva vgl. 17) 165, 1 App. 


πληϑυντιχῶς . | 236, 17' 243, 30. 282, 24). (τὰ κάτω) 187, 6. 15 (χόσ- 
πλήρωμα, 196, 2fl. ς΄. || 207, πολιτεία: 136, 19 (ἁγία) μεκχον) 190, af. (τί μοι 
5 (γῆς. 228, 6. 272, 6 (οὐράνιος). καὶ πράγμασιν u. ἐν m. 
πλήσσειν: $3, 3 (οὐ πάντες | πολιτεύεσϑαι: 68, 4Í. (κατὰ, — &lva) 283, 10. 
ὰ πληγὰς πλήσσονται) Χριστόν) 147,22 (γηΐνως).  πραγματευεσϑαι: 84, 12. 
ff. 124, 6. | πολλάχις: 10,31 (elmouevetc.| 180, 9. 186, 3. 19f. 188, 
πλούσιος: $3, 32. 59, 26. 81, | vgl. 37, 9. 18. 46, 7. 112,, 1t. 192, 7. 197, 28. 
26. 131, 3. 140, 16. 194, II 13. 14I, 23) 49, 9. 106, 22. |npgaxtıxog . . | 237, 11 
(ἐχεῖνος) | 221, 6 (ὁ ἐν; 119, 11. πρᾶξις: 37, 10 (αἱ διὰ τοῦ 
ἅδῃ) — πλουσίως 81, 29. πολλαπλασίων: 73,14. 180,4,.͵ σωματος) 70, 13 (αγαϑή 
πλουτεῖν . . . . 144, 21 πολλοστημόριον . 61, 19| vgl. || 204, 10) 88, 7. (13.) 
πλοῦτος: $3, 27Í. (ὁ x&vo | πολύς: 4, 10 (οἱ πολλοί vgl.| 97, 1$. 122, 16. 161, 25 
vgl. 94, 24 f. Ι 224, 7). 31. 17, Ii. I9, 6. 33- 2. 109, N 99. 23. 237, I4. 
145,1. 3f. 149,16. 165,1 App. I8. 122, 11. 13. 137, 25. [πραάττειν: 11, 21 (navta π., 
πλύνεν . . . 84, 16. 20| ! 181, 13. 192, 21) 26, 1f. iva vgl.101,19. 104,16. 194, 
πνεῖν: 60, 19. 196, 2. 4. 7, (γεγόναμεν πολλοί u, οὐ] 7) 58, 10 (τὰ πραττύμενα 
| 229, 5. 273, 2. | δινατὸν πολλοὺς εἶναιΪ xat ἀρετήν) 68, 29 (παρὰ 
πνεῦμα: 10, 25. 32, 23f.| ἐχλεχτούς) 34. 30 (ὁ πολύς] τὸν 0990» Aoyov) 88, 26 
(ὀργῆς. λύπης, émibvplag) | vgl. 99, 31. 181, 6. 187, 23) | (xenote) 107, 7 'xaxasc) 
$5, τς (x. — σάρξ vgl| 160, 5 (ἐπὶ πολύ) 176, 2' 145, if. \axeltwg) | 252, 
79, 23. 80, 1) 56, 3. 6.: (ἐπὶ πλεῖον) 294,20 (πλέον͵) 4f. (sv opp. ἁμαρτάνειν). 
71, 14 (ϑεοῦ) 105, of. ἔχομέν τι vgl. 24). πρεσβεύειν : τι, 7f. (10v 
(dyyelızöv) 110, 5 (προ-] πολιτέλεια . . . 81, 29] λόγον vgl. 119, 6) 120, 


φητιχόν) 141, 1. 290, IO πολύχους . . - . 735 I$! 20f. (ὑπὲρ τῶν γεγραμ- 
276, ı8fl. (τὸ ἐν τοῖς πολυχρόνιος. 79, 7. 97,1 μένων). 
προφήταις ὁ Χριστός vgl. πόμα vgl. βρῶμα. πρεσβυτέριον:81,2 [223,22. 


14. 32) 277, 8 ιτῆς προ- πονηρία . . . . 16, 7 πρεσβύτερος: 80, 19. 89, 
φητείας, 299; 4 (τὸ πονη- πονηρός: 14, 12 (Ó mx. vgl.' 22. 109, 2. 122, 18. 
QÓY). — Ayıov 7t. 19, 12. ISI, 15. 171, 3). πρεσβυτιχος . . 159, 12 
14. 71, I2. 163, 6. — τὸ | πόνος: 48, 17. 49, 11. 91,3.) προαιρεῖν . . | 279, 15 
ἅγιον π. 19, 22. 42, 9. 194, 5. προαίρεσις: 25, 17. 71, 18. 
56, 2. 110, 3. 163, 11. 286, | πορνεία: 12, 20 ff. 13, 3. 36,1 106, 19. 119, 8. 178, 29. 
2f. 293,6 —7t. ἅγιον 55,| 3f. (ὡς ἀριστείας xata-| 180, 23. 292, 7. 9 |, 208, 
26 ---τὸ π. τὸ ἅγιον 30, 18. | λέγειν τὰς 7t.) || 199, 15. 8 usw, 
5, 24. 56, 7f. 163, 16 (τὸ ' πορνεύειν: 29, 10. 171, 7. | προαμαρτάνειν . 39, 16 
τοῖς προφήταις) 164, — 175, 16. 181, 14. 191, 20.] προαποόδιδόναι . . 137, 9 
4. 6f. 166, 5 (dveyoawev) 32. 192, 5. 7. πρόβατον: 99, 28 (Χριστός) 
286, 7f. 290, 32. 292, 21. , πόρνη: 129, 23 (ἡ usravo-| || 213,5f. (πλανώμενον.. 
293, of. (προφητεύει)! οὖσα) 191, 21. (yvy). || προγίνεσθϑαι . . 44,27 


| 277, 2. ποσός: 94. 14 (χατὰ τὸ προγινώσχειν: 159, 28. 160, 
πνευματικχός: 43, 14. 107, 20. | ποσόν) — ποσῶς 88, 31.| st. 9. 

109, 8. 170, 9 | 213, 13. ποταμός. . . 84, 7 usw. | πρόγνωσις || 223, 9. 12 (doe- 

220, 14. 227, 16. 239, 25. ποτέ. . . . . «137, ı)| Bang). 16 (ϑεζα). 


ματιχῶς 66, 23 (104, 3): 9f) usw. 
Ἐπόα: 18, 4. 15 (λόγος) usw. : Ἐποτήριον: 87, 24 (εὐλογίας) 
ποίησις. . . . . 9, $' 88,14 (dio) usw. 31 (ὀργῆς: 
ποιητής . . . |2175 2! 169, 31f. (τῆς διαϑήκχης 
ποιητικός. . . . 70, 19: τῆς καινῆς). 
ποιμήν: 36, 18 (ὁ xaAÓQ)|nmgüyua: 21, 6f. (rà tob 
20 (τῶν ztt0tevóvtov). 25. | Ἰσραήλ) 50, 34. (ἐπιβάλ- 
*xoluytov . . 101, IO. 20, Atv) 54, 16 (τὰ ἐπὶ γῆς] 295, 15. 
ποιότης: | 208, 24. 209, 5| vgl 148, 3. 178, 3). 20'npößeors: 44, 1. (50, 34.) 
πολεμιχός. . . . 13,22) (τὰ τῆς ἁμαρτίας) 83,14. 177, $1279. 9. 15: 


προγραφή . . . 10, IO 
προδιαμαρτύρεσϑαι τ, 4 
προδότης. . . . 14, 30 
πρόδρομος . . . 291, 29 
προηγουμένως: 17, 7. 30, 


| 
272, 11. 14. 266, 9---πνεὺυ- πότερον — 3j: 99, 9. (143, | προγνώστης: 157, 32. 159, 
27 
17. 25. 32, I! [ 271, 20. 


προίεσϑαι. 
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προίεσϑαι: 190, 3 (τὸν λό- 


γον). 
προχκαϑέζεσθϑαι 80, 17 
προχαλεῖν . 145, 8 
προχεῖσϑαι: 1, 5. ὃ (προ- 
κείμενον vgl. 57, 28. 91, 
28. 121, 19. 173, 34. 180, 
10. 190, 9. 291, 27 | 230, 
25) 126, tO. 12. 155, 29. 
190, 30. 
προχηρύσσειν: 288, 19. 289, 
10f. 17. 28. 290, 21. 
προχοπή: 6, 24. 46, 4. 94, 
22. YOB, 14. 114, 29. 151, | 
I2. 174, 5. 
προχόπτειν: 2, 32. 6, 22. 
28. 9, 17. 41, 4. 83, 24. 
IOS, 16. 108, 8. 114, 30. 
162, 3. 174, 10 | 251, 31. 
mooxolv&w . . 191, 31 
προλέγειν: 10, 14 (προει- 
onzauev) 68, 16. 88, 29 
(ὡς προεῖπον vgl. 167, 2 
' 297, 8) 106, 12 (ὡς προ- 
εἰρήκαμεν vgl. | 237, 9) 
118, 5. 145, 7. 156, 5 (εἰ; 
xal προεῖπον) 166, 27. 
288, 14. 290, 21 || 237, ı8. | 
προνοεῖν: 44, 21. 49, 32. 
91, 15. 92, 14f. | 
πρόνοια: 22, 16. 50, 7f. 97, 


26fl. 98, 1. 3. 197, 30. 
285, 14 || 249, 25. | 
*oovoun 116, 178. | 


προοιμιάζεσθαι 15, $, 

προοίμιον: 3, 24f. 106, 13. | 
154, 22. 165, 11. 177,25. ! 
184, I$. 23. 29. 198, 3; 
| 236, 18. 

προπαριστάναι | 247, 26 
ιἱπροπαρεστήσαμεν.. | 

προπέμπειν: 25, 20 (toic | 
μάρτυρας). 

προπετέστερον. . 195, 13 

προσάγειν: 44, 18. 152, 13. 
178, 12. 184, 421, 


προσαναλίσχειν . 108, 1| 
προσάπτειν. . . 72, 17| 
προσδιαλέγεσθαι. 8, 16 


προσδιατρίβειν. . 106, 14 

προσεπιτείνειν:102,7. 123,16 | 

προσέρχεσϑαι::28, τϑ(προσ- 
εληλυϑότο) 29, j (rp008- : 
Anivdauev τῷ 96g) 100, | 
24 (τῷ Ἰησοῦν. | 

προσεύχεσϑαι: 39,2. 164,24. 

προσευχῇ: 53, 17. 164, 17.. 
20 | 267, 29f. (éxtevzc! 
tov ϑεὸν ἐφέλχει πρὸς, 
ἐλεον). 
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προσημαίνειν |, 298, 3. 11| 


προσϑήχη: 22, 26. 69, 14. 
προσιέναι: 1) (43,13). 2) 108,1 
προσχαϑέζεσϑαι 7. 2 
*yoóoxauoc. .τός, 1 App. 
προσχαλεῖν . . . 68, 22 
προσχεῖσθαι: 43, 18. 166, 
23. 167, 14. 
πρόσχομμα: 98, 3. 196, το. 
21. 294, IO. 
προσχόπτειν: 7, 2. 97, 28. 
98, 1. 24f. 121, 20. 196, 
8. 19. 
προσχρούειν: 60, 4f. 102, 6. 
προσχυνεῖν: 33, 8. 19. — c. 
acc. 33, 21. 23fl. $3, 22. 


$4, 1. 15. 21. 30ff. — c. 
dat 53, 34f. 54, 14. 141, 
3. 7. 

7t900xvY5ous . $4, 6 


προσποιεῖσθαι: 159, 27 ff. 
35. 160,7. 184,35. 286, 25 
προστασία | 229, 19 (χρήσι- 
μον noàÀAdxiQ). 
προστιϑέναι: 22, 26 (ταῖς 
ἁμαρτίαις vgl. 23, 21) 27, 
I4. 31, 2I. 72, 16. 79, 8. 
91, 9. 96, 11. 183, 19. 292, 
20 || 300, 26. 
60, 3 


προστρίβειν. 21 
8 (rà bdo») 


πρόσχημα... 

πρόσωπον: 39, 
136, 15f. (τοῦ ϑεοῦ vgl. 
25f. 148, 10) 160, ı5f. 
(roig παιδίοις π. ποιοῦ- 
μεν φοβερόν) 167, 4f. (τῆς 
ψυχῆς μου) 286, ıfl. 4f. 
(τὸ διηγηματιχόν). 30 (τῆς 
γραφῆς vgl. 288, 10) | 277, 


be 


προσωποποιία: 49,13 | 254,6 
προτείνειν: 98, 22. 283, 22 
προτρέπειν: 2,27. 3, 1. 179, 
3. 198, 5. 284, 23. 
προτρεπτιχός: 161, τοί. (ol 
π. περὶ μετανοίας λόγοι). 


πρόφασις. . . 120, 19 
προφητεία: 1) 2, 6. 16. 34. 
10, 26, 23, 2. $8, 27. 65, 


πῦρ. 


(xal λέγειν vgl. 75, 22) 78, 
6. 109, 20f. 110, 3 (ἐπρο- 
φήτευσε, vgl. 172, 28. 292, 
9; meistens προεφήτευσε, 
so 10, 11f. usw.) 172, 30ff. 
προφήτης: 3, 29 (Ἀβραάμ) 
IO, 17f. (Christus) 71, 19 
* σωτὴρ ἐν τῷ) 83, 5 
ἀντὶ τοῦ ϑεοῦ παραλαμ- 
βάνεται) 89, I5 eyac- 
τίξει»" 118, 78. (ἐχϑρὸς 
γέγονε τοῖς ἀχοΐουσιν 
ἀληϑεύων αὐτοῖς) 152, 28 
(x&v x. γένωμαι) 156, 16 
Y διαφέρων) 173,9 (ἅγιος) 
228, 17 (ἡ ὑπαχοὴ τοῦ) 
— (ol) προφῆται 3, 19. 281. 
9, 21. 11, 9 (πᾶν ὁτιοῦν 
πάσχουσιν vgl. 119,5. 15. 
185, 1$) 36, 9. 62, 16. 64, 
IO. 79, 9. 91, 22. 98, 11. 
106, 13£. (ἑατροὶ ὥν 
vgl 107, 6). 17 (xal οἱ 
διδάσχαλοι) 109, 18f. (oi 
πολλοῦ 119, 24 (μετὰ τῶν 
x. γίνεσϑαι vgl. 125, 16 () 
125, 17f. (τὰ ἐξαίρετα 
τῶν) 189, 19 (εὐγνώμονες 
ἄνϑρωποι) | 230, 15 (ἐμε- 
ἰσαντοὶ 276, 26f. (ζῶσιν 
ἡμῖν) vgl. νόμος. 
προφητιχός: 2, 23. 89, 26. 
117, 6. 120, 23. 122, 1I. 
125, 13. 15. 126, i1 f. 27 
(τοῦτο τὸ m. vgl. 128, 12) 
184, 16. 198, 1. 288, 1 vgl. 
Bloc λόγος πνεῦμα χάρις 
χάρισμα ψυχή --- προφητι- 
κῶς 73, 24. 
πρόχειρος: I, I — προχει- 
ρότερον 151, 23. 
πρώην: 1I, II. 41, 25. 58, 
12. 164, 14. 289, 5. 
Ἐπρωτότοχος: 130, 21 (πάν- 
to» ἀνθρώπων). 
πταῖσμα: 22, 25. 24, 1. 26, 
IO. 128, 20. 139, 29. 
πτήσσειν. . 290, 1 
πτῶμα: 127, 25. 191, 23. 


16. 74, 26. 75, 1. 100, 13.'nrworg: $6, 21f. 118, 14. 


107, IO. 110, 22. 12$, 13. 
135, 5. 


15. 166, 5. 182, 9. 196, 2. | 


292, 22 | 228, 19ff. (ἡ δι, 
ἔργων vgl. 298, 24) 277. 5. 
2) = das Prophetenbuch | 


11, 16. 109, 25. 124, 10.,n0e: 12, 8 (ἄξιον τοῦ 19, 


184, 23f. | 254, 2. 


προφητεύειν: 10, IO. 22, 20. | 
. 29. 23, 3. $9, 14. 68, 28' 


I41, 1$. 27. 163, Ἐπύ 


πτωχεία: 51, 8 (τοῦ νοῦ). 


ἡ | 257, 26 (ψυχῆς αἱ 
αἰσϑήσεις). 


πῦον 106, το 


! πυνϑάνεσϑαι: 288, 13 (πυν- 


ϑάνομαι νρὶ. 292, 9). 


16 (βαπτίσασϑαι τῷ) 20, 
2Í. (ἐκεῖνο vgl. 45, 10. 12. 
49, 28. 139, 18. 15t, 14) 


πυρετός. 


6ο,4(δύο λίϑων προσχρου- 
σάντων γίνεται) 76, 21. 
83, 12 usw. 92, 30 (αἰώ- 
viov vgl. 174, 28f. 175, 
8f. | 209, 7) 138, 13. 16. 
18, 151, τό (ϑεῖον) 176, 1 
(ἄσβεστον) 190, 23f. (xo- 
λάξζον) 190, 30 (tà δύο) 
usw. 192, 3 (τῆς λυπῆς). 
πυρετός 106, 
πυροβόλος . 
πυροῦν. . . . 151, 14f. 


ῥάβδος: 167, 9.13 (Μωσέως). 
jua: 6, 12. 23, 5. 122, 3 
xcl và 6. ἐνταῦϑα olxo- 
δομεῖ) 141, 19. 287, 22. 
Hus MM 0.5.5 12, 3 
ητόν: 10, 13 (πρὸς τὸ vgl. 
| 237, 27. 239. 10. 240, 2. 
12) 16, 21. 22, S. 24, 4. 
43. 25. 52, 3 (ἐπὶ τῷ) 53, 
14f. 23 (xatà τὸ vgl. 89, 
8 | 272, 14) 69, 25. 86, 4 
(ἐπὶ τοῦ ὁ. ἑστῶτες) 91, 
20. 108, 23. 166, 33. 
ῥύεσθαι: 47, 18 (ἐν Χριστῷ 
Ἰησοῦ) τιό, τ. 142, 26. 
δίπος: 18, 15. 29. I9, I. 
υποῦν: 18, 27. 19, 3 (ῥε- 
οὐπωσαὶι). 


σαββατικός vgl. ἑπτά, 
σάββατον. . . 100, 6. ὃ 
σαγήνη .132, 13 156, 22 
σάλπιγξ: 45, 25 (ὁ λόγος ὃ 
ὑψηλός SL 214. 21). 
σαρχιχός | 218, 20. 227. 15 
σάρχινος . . - . 130,23 
Ἐσάπφιρος ] 272, 6f. (ἔχει 
χρῶμα o φάνιον, χρυσί- 
ζουσας φλέβας). 
σάρξ: 79, 22. 99, 29. 130. 
24 vgl ἔργον πνεῦμα. 
“σατανᾶς: 3, 7. 10 | 222, 10 
σαφήνεια: S8, 15. 150, 8. 
152, 13. 165, 10 | 241, 17. 
279, 9. 
σαφηνίξειν: 76, 4. 166, 32. 
170, ὃ | 242, 9. 
σαφής: 44, 4. 94, 17. 287, 
15. — σαφῶς 30, 8. τό. 
111, 13. 115, 27 | 200, 12. 
— σαφέστερον 31, 8. 114, 
17. 140, 3. 172, 5. 
σείειν: 186, 9 (τὴν ψυχήν). 
σελήνη. 76, 23 
17. 19 


σεληνιασμός : . 98, 


, 
gv. 
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σεμνός. . . . . 155 
σημαίνειν: 93, 10. 193, 
| 272, 29. | 
σημαντιχός . . ἢ 295 25 
σημεῖον: 11, 4. 21, 8. 29, 
24 (ἑωραχότες) 34, 10 ἢ. 
15f. (ἀληϑείας — wer- 
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35 στός vgl. 167, 3) 186, 3 
2 (ἐπικαλεῖσϑαι vgl. 187, 2 

| vgl. céxvov. 
σοφίζεσϑαι 63, 8 
σοφιστής . . . . 167, 11 
σοφός: 60, 28. 62, 15. 75, 2. 
95, 2. 157, 30. 183, 5 (vo- 


dovg) 49, 21. 95, 9. 8, μιζόμενος) — σοφώτατος 
21. 121, 26. 180, 27. 
μειωτέον. | 309, 2 


, 


3.,] σπαράσσειν. . . (d 3, 
σπάργανον: 110, S (Ex). 
σιδήριον 180, 14. 33. σπέρμα: 1 . I8. 14, 13f. 
σίδηρος . 107. 1. 181, 22 TY t. 3, 14. 19. 14 13 
σιωπᾶν: (1,11) 27, 13. 139, 15. , 

σιωπὴ... «πὰ, 3 σπόγγος: 180, 14. 33. 181, 
σχάνδαλον: 72, 15. 196, 


σπάδων | 303, 4 (εὐνοῦχος). 
μερον: 20, 18. 23, 5. άδων | 303, 4 ( οὔχος) 
25. 100, I. 125, 24. 


23. 
i | ὁπουδαῖος 


. 121,11 
13. 197, 1. 3. '. , 
σχεπάζειν. ΟἹ 36, 8 | o rey ia) f. 15 (negl 
ORTEN ^ 2 | σταυρός: 124, 7. 153, 41. 
σκέπτεσθαι 150 24 usw. | σταυροῦν: 12, IO, 16. 18. 
᾿ , . ' rs . $ ὑπό- 
*genvh | 255. 28 (ὁ ναὸς 73, 15k (ei xa 
ii τὸ ἐξ ἀρχῆς Ay. ϑεσιν μὴ ἐσταύρωτο) 124, 
ασμα vgl. 250, 17). ; ! 
Ἐσχιρτᾶν: 290, 33, 291. 4| στάχυς . 73, 14. FA 28 
σχληρύνειν . 28, 1. 50, 20 στεατώμαᾶ . . 181, 25 


| στέγειν . 191, 24 


«σ l. b Ld . e . . 
χοπευτήριον Vgl. “τῶν 106, 1of. (στεί- 


| 242, 29 | στέλλειν: 


σχοπευτιχὸς [ ] 
σχορπίζειν . . . 90 λασϑαι τὴν ἰατρικήν). 
σχοτάζειν. 96, 6 στενοχωρεῖν , 
σχοτασμός . 96; 2. 5f. στερεός. 124, 6 usw. 
σχότος: 93, I (2&wregor) | στέφανος. . 120, 25 
96, 1. 13 (c. xal γύχτα στηρίζειν.. 13, 26 


| στοιχεῖον: 76, 14 f. 


100, 10. 
| 197, 22 || 235, 9f. 


τὴν συντέλεια»). i3 (e£ 


σχυϑρωπάζειν: 102, 71. 16. 


103, 8 | xoci xal δύο) 236, 9f. 12 
σχυϑρωπός: 13, 19. 15, 8, (τῶν σωμάτων τέσσαρα). 
(ἀπὸ σχυϑρωποτέρων do-| 195. _ ; 
χεται vgl. 14, 25. 139, 5) στοιχειοῦν . 173, 3 


στοιχείωσις: 173, 30 || 262, 


96, τς. 178, 27. 
Soc 15. 269, 7. 273. 9. 


σχυϑρωποφανής: 14, 25 (τὰ 
σ. ὁ πρῶτα o vn |*ordna 1253, 2 (xvelov ol 
vgl. roO oxnóq) προφῆταλ. 
σμηχτιχώτατος. 18, 12 | στομοῦν. . 151, 5 
σμήχειν 84, 16 σετοχάζεσϑαι . 143, 14 


σοφία: 55, 5 (ϑεοῦ vgl. 7. 
$6, 9. $7, 6. 27. 62, 21. 
23. 27. 63, 2. 70, 20f.: ὁ 
σ IIO, II: γεννᾷ 
προφήτας. 147, 12. 152, 
18. 195, 14. 24) 57, 1τ|. 
ἐπιστήμη τῶν ϑείων xal 
ἀνϑρωπίνων vgl.152, 17 ff.) 
62, 1f. (τὸ χένωμαὶ. 8 (N 
ἐπὶ γῆς xtA. 9f. (ἡ ἐπι- 
δημήσασα τῷ χόσμῳ). 12 
(ἡ ὑπερουράνιος χτλ.). 
21ff. (ἡ τοῦ xóouov vgl. 
26. 63, 2) 117, 23 (Χρι- 


στρατιώτης: 124, 26. 292,16 

Gv: 1) Anrede an den ein- 
zelnen Zuhörer, seh ı häufig, 
z.B. 9, 22f. 38, 30- 42, 15. 
47, 1. 13. 45, 8. 66, 24f. 
70, (2.) 25f. 72, 4. 79, 13. 
88, 21. 26 ff. 90, 24. 96, 3. 
103, 25 f. 133, 13. 135, 21. 
148, 3. 153, 15. 154, 3. 
160, 7f. 21. 169, 6. 171, 
23f. 175, 35. 197, 32. 294, 
2 


7. 
2) Anrede an Gott, sel- 
tener, z. B. 71, 16f. 121, 


ut 
— 


344 συγγενᾶν. 
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19. 184, 4 | 226, 18ff. 262, ᾿συναίσϑησις: 46, 11. (48,' 
$. 267, 5. 28.) 186, 22. 195, 11. 
συγγενᾶν. 44, 7. 10 συναναβαΐνειν . . 290, 9! 
συγγένεια . . . 177. 13} συνανίστασϑαι. . 15, 7. 
συγγραφεύς: 286, 6f. (t συναπάγεσϑαι | 229,18. 265, ! 
πνεῦμα τὸ ἅγιον). ἰ 
συγκαλεῖν 86, 23 | σύναξις 283, 21 
συγκαταβαίνειν: 152, 1. 158, | συναρπάζειν 40, 33 
σιναυξάνειν. 91, 15 
συγκεῖσϑαι 0. .132, 6! ᾿ "σύνδεσμος εν 69, 3 usw. 


συγκρίνειν: 22, 27. 24, 1. 
‚30. IOI, 7. 137, 16. 


153, 8. 162, 15. 174, 32. 
182, 24. 

σύίγχρισις: 23, 22. 49, 25. 
61, 22. 86, 16. 96, 27f.: 


136, 25. 


συγχρουσμός: 60, 7f. (τῶν 


yEq EG»). 
συγχρᾶσϑαε. . . 172, 7 
Ἐσύγχυσις vgl. Βαβυλών. 
συγχυτιχὸς vgl. Βαβυλώνιος." 


συνέδριον: 121, 8 usw, 122, 
S (τῆς xaxiac) | 223, 23 
(Χοιστοῦ). 

σινειδέναι: 95, 2. 142, 7. 
172, 2. 181, 2. 189, 33. | 

συνείδησις: 49, 2 . 191, 24. 

| 192, 

pere 2, 17 

συνεχδοχικῶς . 104, 23 

| συνετός: 4, 30. 21. 4 (rà d.) 
108, 18. — συνετώτερος 
108, 15. 

σινεχῶς 


χώρησις.. 92, 16! . 15, 2. 50, 32 
£vyvvyat . . 285, 22 συνήθεια: 157, 31 | 272, 17 
συχοφαντεῖν . . 113, 1 σύνϑετος.. . 164, 17 
σύλληψις. 4 σύν μα. | 218, 9, 


. ^ 
σύμβολον: 4, 29. 38, 21. 23. 
73, 3 (6 ξύλον τοῦ nd- 
ϑους Ἰησοῦ) 169, 22 212, 
8. 216, 20. 228, 26. 245, 32. , 
σύμβολος" |. 302, 8, 
συμβολικός . j 222, 19: 
συμμελαίνειν . . 170, 22 
συμπεριφορά . 159, 12 
συμπληροῦν. . . 118, 
συμπροφητενειν . 59, 14 
συμφύρειν . . . (61, 5) 
συμφωνεῖν: 107, 26. 184, 28 
σύμφωνος | 265, 22. — συμ- 
φώνως. | 218, 13 


σύμψηφος . 120, 13 
συνάγειν: 20,4 (τοὺς λό- 
γονς τῶν γραφῶν; 22, 
13. 25, 18. 42, 22 (dnd 
τῶν γραφῶν vgl. 60, 14) 
90, 4. 17. 115, 13 (dp 
(ÉavtoU) 121,9. 125, (12.) 
17. 168, 6 
συναγωγή I) jüdisch 22, 
ovón vgl 23, 12. 
16. iR 22f.) 24, 2 (f; Io- 
θαήλ). 6 (τῶν Ἰουδαίων 
vgl. 30, 9. 120, 2. 168, 4) 
67, 15. 121, 9 || 242, 14." 
I9. 278, I2 ὁ naa). 


> 


2) christlich 26, 20. ı T 


II. 
συνάδειν . . 4, 8. 185, 2 
συναισϑάνεσϑαι: 


(173, 23. 


σινϑήχη: 27, 22. 28, 5. 187, 


| 8f 4f (πρὸς τὸν xóauov). | 
! 28 (πρὸς tv xaxlar). | 


31f. usw. 
᾿σινουσιάζειν. . 182, 2 | 
| συντέλεια: $1,19f.(t]c xoAd- ' 
| σεως) 52, I4 usw. 96, 16 | 
ι (τοῦ xóguor) 119, 3 (τῷ 
λαῷ) 294, 12. (τῶν αἰώνων. 
vgl. 24). 
συντρίβειν: 101, 13. IST, 11. 
I8f. 154, 31. 


συντριβή: 101, 21. 150, 24. ' 

151, 5. | 
σιντυχικῶς 57, I 
Ἐσισχοτάζειν — .96, I usw. 
συσχοτασμός. .. 96, 2 


συιστέλλειν 0. 57, 2 
σύστημα: | 220, 268. (τὰς; 
olxlag). 


σφοδρός . 91, 7 (τὸ o.) 
*gqvoa | 214, 5 usw. 
σχέσις. . . . . 97, 6f. 
*gyoiroc (ὁδοῦ — uétpov):' 

165, I Ap PP. | 
σχολάζειν: I, ni Fl 


σῴζειν: 2, 1. 1. év | 
Quot d ἘΠΕῚ 54, 26, Ἢ 

14. (ἔργῳ) 8o, 18 (vgl. xij. 
God 90, 25. 92, 18. 105, 


. 18. 3. 117, 6. 137, 29 σωτήριος . 
γδραγαϑήματα) σωφρονεῖν 


(δὰ τὰ 


(49. ΝΗ, 155, 35. 
181, 16. 


160, 6. | σωφρονίζειν . 
᾿σωφροσίνη: 97, τό ἢ 279, 7 


σωφροσέΐνη. 


σῶμα: 8, 8 (ἀνθρώπινον 
vgl. 112, 2) 10, 24 (δτε 
παρῆν τῷ). 32. 11, 3. 21. 4. 
48, 16. 49, 8. 14. 23. 54, 26 
(τὸ σῶσαν») 76, 17. 78, 8f. 
(rà ϑνησιμαῖα) 83, 20 
(rov ϑεοῦ vgl 22. 25f.) 


91, 27. 106, 4. 132, 21. 
154, 30. 187, 21f. (τοῦ 
ϑανάτου vgl. 25) || 206, 


26ff. (ψυχῆς οὐδὲν ' τοῦ σ 
ἔρημον). 

σωματικός: 8, 10 (γένεσις) 
I6, 1. 50, 18. IOO, 5. 110, 
10. 130, 24. 149, 16 | 200, 
15. 239, 25. 245, 7 (διή- 
γησις) — σωματιχῶς 5.21. 
63, 18. 24. 104, 3. 153, 10. 
| 250, 6. 296, 23. — owuu- 
τιχώτερος $0, 12.— σωμα- 
ok 14 296, 6. 

σωματοποιεῖν: 59, 28. 82.11. 

σωτήρ: 6, 111. (τὸν ἐϑνικὸν 
βίον χαϑελών). 6 (οἴδαμεν 
χύριονὶ 7, 686. (τινὰ μὴ 
ἐπισεάμενος vgl. 8, 1. 9, 
19) 8 ἔρχεται εἷς 
σῶμα reo ror) 12 
(ἐπιδεδήμηχε vgl. 67, 7) 
Io, 4ff. 15 τἐπὶ πάντα τὰ 
ἔϑνη προεφήτευσεν). 17 
(ἀρχερεύς, ἑατρός, προ- 
φήτης). 24 (πάρεστι δινά- 
μει xai τῷ πρευνματι) 63,6 
(πάντα τὰ ἐναντία ἀνεί- 
ληφεν) 70, 14. 17. 22 (ἀεὶ 
p ὑπὸ tot 7 ortae 
71, 19 (ἐν τ p, προφήτῃ 
112, 7 f. (οὐχὶ ᾧ ϑεὸς ἀλλ Ἢ 120. 
ᾧ ἄνθρωπος vgl. 128, 11) 
115, 28 (παρέστη τῷ πατρὶ 
xtÀ.) 118, of. (ἐδιώχϑη) 
121, 25. 27. 126, IS f. (χι- 
ριοςπροφητῶν). tof. κἔμα- 
στιγώϑη χιλ) 127, 4ff. 
128, 26. 33. 130, ς΄. (νῦν 
οὐδαμῶς ἄν ϑρωπὸς). 21 
(£i ϑεὸν μεταβαλών) 132, 
10. 145, 3. 147, 2f. (avro- 
dixaınovvn xtÀ.) 235, 23 
(εἰς ddov xata αβέϑηκε)εϑο, 
10 (χατελήλυϑε σώσων) 


σωτηρία: 10,27. 49,32. 68, 23. 


3. 12. 14f. 128, 32f. 149, 
. 8. 156, 26. 182, 29. 

| 216, 21 

. 178, 21 

. 43. 30f. 


σώφρων. 


σώφρων: 97, 21ἴ. (δοξάζει 
τὸν ϑεόν). 


τάγμα: 34, 4. 35, 5. 61 
(ἡ ἀνάστασις ἐν τ τ. 
ΩΝ sfl. 183, 2 (τῶν 


διγάμων). 
ταλαιπωρεῖν: 187, 11 usw. 
"ταλαιπωρία: 187, 5 usw. 
ταλαίπωρος: IS, I. 70, το. 
187, 1 
ταλανίξειν: I11, 6. 185, 30 
τάλας vgl. ἡμεῖς. 
τάξις . 77, 16. τός, 20 


ταπείνωσις: | 243, 25f. (ἡ 
κυρίως). 

ταράσσειν: 25, 24. 112, τοί, 
‚285, 31 || 265, 4. 

τάσσειν 76, 16 (ἐπί τινος 
vgl. 19ff. 23f. 77, 3f. 143,9: 
ἐπὶ χρείττονος (vgl. 144, 5) 
170, 25. 102, I1 (Emi τ 
c. inf. vgl. (139, 18) || 252, 
161. 

τειχίζειν e 45, 31 
“τεῖχος || 260, rof. (βασι- 
λεὺς xtÀ.). 

τέχνον: 65, 22f. (εἰρήνης) 
92, 3. 110, 13. 

τέλειος: 8, 5. 61, 28. 158, 
20. 159, 3. SÍ. 173, 35. 
175, 3. 197, 31. 292, 25 
(τὸ τέλειον μετὰ τὸν 
βίον). 27. — τελείως 23, 
29. 31, 29. — τέλεον 113, 
2 [ 247,1. 254, 19. — τε- 


ως. | 274, 3 
τελειότης: 50, 9. 100, II 
(εὐαγγελικη). 


τελειοῦν: 6, 23. 50, 8. 100, 
IO. IOI, 2I. 137, 25. 175, 


34. 176, 4. 182, 10 | 251, 
31. 
τελευταῖος: 25 sf. (τὰ c.) 
τέλος: 125, 2 (τῆς ἐπαγγε- 


Meg) t51, 13f. (τῆς ζωῆς 
165, 1 App. 185, 17 (τ 
παρὰ τοῦ Oto). 
τέμνειν: 92, τοί. 25. 
12. 14. 
τέρας: 21, 8. 34, 10. 13. 16. 
95, 9. 118, 21. 
τεράστιος . . 25, 2$ 
τέρπεσθαι: 186, t1 [ PA 26. 


180, 


τέρψις 

τέχνη: 106, 6 (ἡ ἰατρική, 
I2. 

τεχνιχὸς || 217, 2. — ttEXvt- 
xdg . . .. 1323, 8 
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τεχνίτης . . . . 197, 26, ᾿τρόπος: 
τηρεῖν: 14, 241. ‚(del r^ τῷ 
γραφῇ τετηρήκχαμεν) So, ορεῖν vgl. 231.) 193, 32 
19 (ἐντολήν vgl. 22f. 105, ! τασμῶν). 
131) 163, 1$ οἱ ἕνα τη-, "τροποφορεῖν: 159, 17. 160, 
ροῦντες 950»). ! 


39, 28 (ἄριστος 
ἐξομολογήσεως) 159, 17 


τιϑηνός e. 78, 23 τροφή: 96, 26f. 170, 9 
τιμαλφέστερος. 83, 19, [[207,23 (λογική vgl. 168) ). 
τιμᾶν: 53, 27 (τὸ ἀργύριον! ἱτρυγᾶν: III, 20. 127, 29. 
vgl. 30) 108, 26 (f. (yore) |, 128, 4. 
122, 19. Ἐτρυγῶν Jj 200, 21 (συνετὸς 
τιμή 122, 19 (ἐχχλησιαστι- dxpoatng). 
Ἐερυμαλιά: 134, 2 usw. 135, 
mid 3, 14 (τίς — ἢ vgl: 3 (= ὀπή). 
(64, M. 99, 18f. usw.) 4, τρυφᾶν: 106,20. 124, 2 
3 (tl με del χαταλέἐγει»ν)(ο, | tovg] . . 189, 2 
19) (tí δέ; vgl. (20, 18.) τρυφερός. . .. 181, 23 
159, 33) 185, 8 (τί λέγω Irimog: 142, 8. 17. 193, 28 
vgl. 186, 1f) | 259,7 (A«u- | 1205, 5. 263, 14. 276, 7. 
βάνεται | τοῦ anavlov 299, 4. 302, 12. 
xal ἐπὶ τοῦ μηδενός). τυραννεῖν . 178, 14 
τίς, τινές: 1) Ausleger: 4, 6. | 
52, 17. IIO, 9. 154, 24. 
290, 30. ϑαινα: 78, 786. (ἡ ἀγριω- 
2) Zuhörer: ἐρεῖ μοί τάτη χτλ.). 
τις κτλ. 5, 31. 6, 32. 7, ὑβρίζειν: 101,5. 120, 14. 17. 
I8. 51, 18. 42, ἌΝ '139, 20. 172, 14f. (ἃ &vró»). 
τμητιχός. . 116, 9 ὑγιάξειν: 18, 24. IOI, 20 
τολμᾶν: 62,8. 118, 12. 130, ὑγια γειν: 17, 7. 106,8 || 246, 
$. 174, 24. 190, 22. 288, 
17. 293, 15. ὁγίεια . . 107, 3. 197, 16 
toAunputepov: 88, 17. 92. Vyuje:, 36, 21. 44, I. 94, 16. 
A |. ἡγιῶς 99, 9 || 244, 3: 
. 92, 23 ὑδαρέστερος οδδ, 
τόξον i 255, 29 (à τιμωρη- ὕδωρ: 77,4 (ὁ ἐπὶ $6. ἂγ. 
tue δύναμις). ελος) 162, 27 (διαφοραὶ 
τύπος: 5, II. 7, 7. 20, ı5.! UO. vgl. 30) 163, 21 (ζωῆς). 


34, 29. 54, 24. 77, 14 (πε- | υἱός: " 37,91 (»οήματα vgl. 


olyeıos) 81, 3. 221. (ϑι-,͵ 144 223, Sf.) 91, 1. 163, 
X0c) 90, 11. 290, τό (πᾶδ 24f. (ὁ χαταφαγὼν τὴν 
t. χρήζει Ἰησοῦ Χριστοῦ). οὐσίαν). 
τοσαυταζχις. 70, 9 2) sc. Gottes 38, ı3f. 
τραπεζίτης . . . 193, 22: 42, 8. 56, t. 70, 15. 194, 
τραῦμα: 18,22. 24. 39, 34. ' δὸς ὦ I9. 256, 1. — (0) 
292, 17. | ς (τοῦ ϑεοῦ 69, 22 
τραυματίας. .(106, 9)! (γεγόναμεν vgl. 70, 27) 
τρεῖς: 163, 8f. (πηγαί = 104, 9. 21f. 114, 20. 11$, 
Trinität). I. 117, 24. 127, 13f. 29. 
τριϑημερινός . (39, 20) | 130, 5. 153, 4. 292, 3. 
τρισάϑλιος. 19, 15 ὕλη: 14, 8 (ἡ φαύλῃ) 45, το 
τροπή. . . 221, 4 (ἔχειν vgl. 95, 7f. 139, 18). 
τροπιχῶς: 74,7. 87, 3. 141, | 12. 83, 17. 89, 6. 95, 11. 
23 || 200, t. 225, IO. 250, || 154, 28. 157, 6. 
6. 8. — τροπικώτερον ὑμεῖς: 17, 20. 44, 18. 80, 


| 246, 23. 247, 4- 250, 3. IS. 17. 81, 3. 100, 4. 129, 


9] τροπολογεῖν: 5,25.30 252, 29. 154,25. 161, 24. usw. 
29. ὕμνος . . οὖς 284, τό 
τροπολογία: 41, 26. 43, 25. ὑπαινίττεσϑαι . . 186, 16 
54 4 ὑπατιχός. 59, 25 
τροπολογιχῶς . 43, 26 'ὑπεισέρχεσϑαι . 47. 17 


316 ὑπεξαίρεσις. 


ὑπεξαίρεσις. 
ὑπεραναβαίνειν 
ὑπερασπίζειν 
ὑπερβαίνειν: 


. 192, 19, 
. ISI, 33 

AD |. 4 
I6, 21. 83, 17. 


, 8. 
ὑπερβολή: MES 22. 195, 7 


291, 8 (δόξης) || 277, 21. ' gt 


ὑπερβολικῶς: 127,1 || 260,15 
ὑπερχόσμιος 62, 12 
ὑπερορᾶν | 201, 10. 230, I1 
ὑπερ τ 62, 12. 77,1 H 
9, I 
κὐκερῴον: 168, 31 f, (ὁ νοῦς 
, ὁ ὑψηλὸς καὶ ἐπ (μένος). 
ὑπηρεσία | 220, 3 f o) 
ὑπηρετεῖν: 177, 2. 182,11 
Lio vh . | 257, 20 
νποβάλλειν: 95, δ. 155, 14. 
195, 18. 292, 17f. 
ὑπο ξέστερος: 8, 2. 53, 5. 
83, 21. 
ὑπόϑεσις: 120, 18. 174 26 
| 236, 20. — χαϑ' bnó- 
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8. 20. 15, 15f. 87, ς. 91, φωνή: 7, 23 (εἰπεῖν φωνήν 
15. 92, 9. 116, 15. 136, vgl. 144, 14. 148, 12.) 97, 
15 (o 9. κρύπτονται 14 (103, ei 286, 13 (A 
προσώπου τοῦ ϑεοῦ) 161, : διηγηματιχή 

3: (τὰ 9.) | 239, 26 (od. | φῶς: 60, 8. 70, 19. 95, 30. 
ee ° 9. ἀγαπᾷ). 99. II (τοῦ ἐλέου) 114, 

‚52, 1 21 (τὸ ἀληϑινόν). 
φϑόγγος: 8, 13f. (6 ἀνθρώ- | φωτεινός :98,(10ὴ) 11.13.99,1. 


πινος). | 

φιλαίτιος. .. 62, 4 

φιλανϑρωπία: 3, 1. 108, 4. χαρίζεσθαι: 67,171.22. 169, 
292, 18. | 33. 284. 5 

φιλάνθρωπος . . 2, 21 χάρις: II, 2 ἀπὸ ϑεοῦ vgl. 

φιλάργυρος: 43, 1. 53, 29. 2, sf) 21, I3. 155, I. 
a 283, 14. 292, 28 (ἡ προ- 

φιλεῖν: 127, ER φητική vgl. 293, 4ft. 14f.). 
Χριστόν). 12 (οὐ μόνον χάρισμα: 60, 29 (ϑεοῦ) 95, 
φ. ἀλλὰ καὶ ἀγαπᾶν vgl, 16. 293, 14 | 207, 12. 277, 
| 239, 241) 4. ı1f. (τὸ προφητιχόν). 


φιλία: 188, 12f. (καχή) 16f.| χαύνωσις . . . . 181,27 
(πρὸς τὸν Χριστὸν vgl. | χεῖρ: 88, 17f. (τοῦ ϑεοῦ vgl. 
of) 20 | 295, 26: τὸ dnwove- 


3| 


φιλικός . 180, mina | 219, 21 (ἡ τιμω- 
ϑεσιν 73, 15. 132, 20. φιλοζωία 150, I3 πτικὴ δύναμις) 252, 25 
ὑποχεῖσϑαι: 42, 14. 57, 8.} φιλοσοφεῖν. 43, 31 { ev; τῆς vgl. 261, 9) 252, 
174, 2. φιλοσοφία 141, $ 2 ἐργάται). 
ὑποχρίνεσϑαι . . 159, 29] φιλόσοφος . . . 113, 8 Ιχειρόγραφον. 129, 6ff. 
ὑπόχρισις . . . 16, 6| φιλοστοργία: 160, 17. 180, χειροποίητος. . . 77, 1! 
ὑπόληψις . . 64, 22| 20. 25. 181, 24. χειροτονεῖν. 287. 20. 32 
ὑπόμνησις: 53. 15. $8, 14 φιλοσωματεῖν νος 187, 23 χείρων :--- (τἀ)χεέρονα 8,22. 
ὑπο ομο vn 0.4 97, 18 φιλοτεχνεῖν. 33, 12| 14, II. 20. 19, 7 (dpa 
ὑπονοεῖν . . . 179, 7' φιλοτιμία . 195, 11 τάνειν vgl. 175, 20) 138, 
ὑποπίπτειν: 1,8. So, 14. ᾿φλυαρ la 195, 1] 2. 4. 178, 30 | 279, τό. 
, 100, 13. 132, 24 *yeluóo» | 200, 21 (ὁ owe- 
ὑπόστασις: 154, 2 21 (τὸ αὐ. lan τὸς ἀκροατής). 
τὸ tg) 195, 8 (men), φοιτᾶν: 174, 4 (διδασχάλοις) Ioa 12 . . .20, I7 usw. 
. 1241, 25. | 1270, 14. “χήρα | zo 2 (Tv ἀσεβῶν 
ὑποχείριος . 193, 7 | φονεύς. ,91, 30 ψυχαῦ. 
ὑφίστασϑαι: 60, 20. 177, 1 yog ... 100, I (n σοῦ). χϑιξ ὃς. 39, 
 (χαϑ᾽ &avro). φορτίον: 294, 14 (τῆς Quap- E n AES 3 (rà καϑαρόν). 
υφορῶν . . .. 183, 25 clas). ζειν. . - . 184, 15 
ὑψηλότερος: 84, 1. — ὑψη- ' φράσις . | 217, 1. 228, 13. Zopóc: 134, 24fl. (εἴτε τῶν 
λότερον 77, τι. 79, 12, φρέαρ ic . 154, 16 usw.| προφητῶν xcà.). 
| 258, 17. | Bani . o. . 1062, 17f. χρᾶσϑαι: 7, 8 (χρῶμαι) 69, 
"ya. $5, $ (ϑεοῦ vi vgl| 25 (χρήσομαι vgl. 152, 12). 
n. $6, 8. 57,4. 8. 19). 93,9 ἤχρεωφε C . .129, 19 
φάναι: — φημέιτςι, 17. δα, eel 9» 7 . 145, 14 ff. χρῆμα: 109, 8 (τὰ πνευμα- 
8 || 300, 12 — ὡς ἢ 10 7: tuxd). 
295, I0. — φασίν 154, Poo. φυλακή: 112, 19f. (εἶναι &v χρηματίζειν: 3. 29. 69, 2f. 
291, 7. vgl. 290, 22. 291, 21). (ἀπὸ t ἧς ἐκκλησίας) 75, 1. 
φανερῶς: 99, 24. 100, 3.8. φυλή . 65, 19. 141, 25] 77, 2 (éxelvo τῷ ὀνόματι) 
paua . . . . 151, 3| S9, ı6f. 107, 5. 127, 32. 
pavegot . 142, 22f. φυσικός . | 241,4. 271, 165, 19. 285, 11. 
φαντάζεσϑαι . 183, 11 | φύσις: 60, 19 (τῶν ἀνέμων χρήσιμος: 2.34 ( εν » 
φαντασία: 150, 10 (9avd- | 102, ııf, (τῶν ἄνϑ' σιμον) 94, 2 
τοῦ). πων). 14 (τῶν ἁμαρτιῶν) vgl. 4) usw. 
φάρμαχον. 18, τι. 108, 2.| 140, 23 143, 8 (περὲ φ. ] χρῆσις: 157. 41 (τῆς λέξεως 
180, 16f. 181,1. Cow»). 152, 1. 180, 16. | vgl. 00% 


φαῦλος: 5, 26 (τὰ φ. τὰ ἐν. 
ταῖς ψυχαῖς) 13, 21. 14,. 


193, 19 (na φύσιν). |xenou 3^ 7 
φυτεύειν. e 21. 86, 27 1Χρηστός: 26, 168. 88, 7. 26. 


χρηστότης. 


95, 14. 180, 18] 232, 9 — 
χρησεότερος 88, i2, 21. 
"χρηστότης 26, 21 
ΠΟΤ 287, 32{. (προφη- 


χρόνος: 22, 9. 96, 30. 109, 
19. 


118, 14. 20. 126, 3. 


3 (rhv ooplav 


χωρεῖν: 
τοῦ θεοῦ vg. Gras 152, 


57. 


20) 118, 8 (τὴν dAhdeav) 

ΠΩΣ PM 33. e 23 

296, 7. 9. 23. 

χωι n Ur Za 

o 

Regio s LA COE οἷ: 

το, (τὰ μετὰ 

γέλων) 


) 123, 23 (τὰ 


4 (Χριστοῦ). 


Earl 
χωρίς: 147, 4 


ψέγειν: 51, 2. 192, 20. 22 


205, 26. 
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Ψεχτός: 5 15 | 199, 8 vgl. 

Allaniıns— εκτῶς 27,4 
ψελλίζειν. . 8, 3. 158, 19 
ψευδοδιδάσκαλος | 204, 2 
ψευδοδοξία: 44, 19. 29. 45.2 
ψευδομαρτυρεῖν — . 107, 15 
ψευδοπροφήτης: 173, 1. 285, 

Hr 21. 207, 9. 229, 13. 


15. 192,32 | 264, 
19f. "EP ἢ λίθος 


. 165, 17 
2... 192, 21 


Irc 


Vii v τιξ gue Cir 
1$ i 


17, 21 (τοῦ ἀνϑρώ- 
ποὺ vgl. 56, Ps 2 (äuag- 


vire Mt , 21 (( 
ἔχειν τὸν Xoi- 
3». 9 (τὰ τῆς % 
a) 


2o. 4h 28. 40-14 E ψεχρον. 
ehr iudi, iege 
Ed ἱψυχῆς σωτηρία) 50, 20. 
281. (πτωχή). 32f. (Aoy: ) 
55 A ". ad vgl 
25 ἡ μακαρία) ΠΕ 


EIE 


ὠφέλιμος. — 34T 
103, 16. un 20. 142, 8f. 
PA" ) 153, 11 (τὴν 


4 εἰν ἄνω) 162, 31 (τῶν 
καίων) 186, 6 (ἀκροατοῦ 
kx rJ 195, 12 esi y 

μένη) 2 (neo 
290, 9 p 2 “ἢ 
κάτω) 293, 15 (τῶν κοιμω- 
μένων) | 217, 18. 237, 29. 
238, 3. 239, 11. 242, 27. 
244, 10. 26. 245, 25. 247, 
26. 252, 7 vgl. ἀνάπλασμα 
Iarode le ἵλεως λοιμός noó- 

σωπον. 

ψυχιχός: 85, 22 ἢ 210, 18. 
217, 4. 272, 27. 


᾿ὡραιότερος 154, 33. 
ὠφέλεια: 108, 7. 13. 196, 13. 


(ἁγία vgl. 197, 3) | 232, 19 
im). 

ὠφελεῖν: S1, 2 87, 7. 108, 5. 
7, 14. 16. 182, 20f. 
(ὠφελημένοι ἠπατημένοι 
vgl. 184, 18). 

ὠφέλιμος: 184, 36. 186, 1 


Seite ; | vgl. 8 Seite App. füge d 
1, 7 ({ἀρχεῖ ] vgl. S. 53, 14 39, 13/14 App. ein: προσωποποιέαν 
1, 12 Stellenapp. Weish.] schr. Vgl. Co r 
Weish. 42, 29 σπεῖρον) + Ent)? 
2, I2 App. 12] echr. 13 147, 1 πρὸ βοαχξως} so Lo 4. 165, aber 
2, 27 ὡς schr. ei? vgl. S. 61, τὸ auch dort Hss: πρὸ βραχέος 
j 1 ἐξ λανθρωπίαν) + (τὴν) Blass | (Preuschen) 
4, 198. App. füge ein: vgl. Fseudogregor 47, 30 schr. ἔστι» 
ἐχλογαὶ μαρτυριῶν πρὸς Ἰουδαίους | 48, 18 schr. ὡς τινὰς 
MPG, 46,225 C TU NF, 3,38 A 1. | 49, 9 μερῶν͵ schr. μελῶν vgl. Z. τὸ 
6, 8 σωτῆρα,) I. σωτῆρα 49, 13 2] auch V2 4. R 
6, 12f. λαβὼν .... λαβὼν), λάβω .... | 49, 15 vevexoouévr?. Diels 
λάβω Blass 49, 33 ἐπἾ schr. παρ ὃ vgl. S. 50, 3 
6, 16.30 App. füge ein: ἀπειϑεῖ πονηρίᾳ | so, 19 ψυχὴν) + (ψυχὴν) Koetschau 
Co (LXX) so, 36 schr. ὁρᾶν 
6, 29 Stellenapp. Jes.] schr. Vgl. Jes. $1, 5 μεγαλείου Diels 
7, 1tÍ. 1. ἐποιήσαμεν; « » ἀποχωρεῖτε | $1, 5 Stellenapp. str. 5 Vgl. Jerem. 5, 5. 
8, 31 Stellenapp. 31] schr. 31f. 54, 13 ὡς] schr. oig? vgl. 185, 27 (dann 
9  SApp.fügeein: γένεται (ὁ vgL.S. 50,7. auch 115, 8: ᾧ) ὧν Koelachau 
10, 26 ἀνύειν) vgl. 186, 14 od. schr. @lı- | 54, 26 ἦλθον Diels Koetschau 
evew? 55, 16 App. füge ein: ἀπόστολον Co &no- 
11, 15 τὸν ἀρτίων V* (τῶν Vcorr. a. R.) oiov S apostolum 
13, 14 schr. H ἐστηχε γοῦν 55, 20 schr. ὄψει o. sonst immer) 
13, 20. 25 a.R. 215r u. 135 stehen eine | 56, 28 Stellenapp. 28] echr. 28ff. 
Zeile zu hoch 57, 19 Schr. μηδὲ mit Blass 
14, 20 ἀπὴ schr. ὑπ᾽ | 59, 32 ἀπόστολος d) auch V? a. R. sub 
14, 24 ]. ἀπολλύειν "ur her. da Dei KR Diels, D hi . 
IS, 19 {τοῦ ϑεοῦ")] sehr unsicher, da De: | 60, 1ff. vgl. Diels, Doxographı graecı 
' N H auch sehr zweifelhaft; vgl. S. 367 ff. 1879. . 
auch Z. 22 | 63, 19 λάμψασα, 1. λάμψασα 
18, 9 l. πᾶσαν ' 64, 22 schr. ἀπαγγελλομένης vgl. H: quae 
21, 3 l ψυχήν annuntialur 
22, II 25, 3 29, 9 u.8. Ww. schr. ᾿Ιούδας | 65, 22 ἤγαγεν) schr. jveyxtv? vgl. 5. 2 
22, 23 ὡς λόγος) schr. ὅ λόγος 67, 7 App. LXX] schr. € LXX 
23, 15 δέον χτλ. verlangt hier und sonst | 68, 13 ῥέουσα Blass 
(vgl. Register) einen Nachsatz, der | 68, 22 schr. προχαλούμενοι vgl. S. 145, 8 
nicht immer da ist; oder sollte u. H: provocantes ᾿ 
es auch = δέον ἐστίν (vgl. S. 123,4) | 69, 27f. 30 schr. ἐπιλαϑοῦ ebenso 133, 14 
sein können ? 70, 18 obyl3) + ἅπαξ Blass; schr. οὐχέτι Ὁ 
24, 29f. Stellenapp. 74, 9] schr. 73, 9 71, 13 App. ἢ] schr. ἢ: 
25, 24 ταρασσόμενοι) + (Ninmıx6rec)? | 71, 15 schr. γνωρίζοντος σοῦ 
Blass vgl. I Tim. r, τὸ 76, 16 Vgl. z. B. Apok. Joh. 16, 5 
26, 6 App. ὅτι) ὅτε Co schr. 9 ὅτι) ὅτε | 76, 22 ζώοις] schr. ζῴοις u. entsprechend 
Co besser überall, ebenso ζῳωοποιεῖν 132, 18 
26, 26 ἑστῶτα V i. T. ı 77, 5 εἴδοσαν Blass 
31, 3 Stellenapp. str. Vgl. ' 77, 18 αὐτοῦ] besser αὑτοῦ, ebenso 145. 3 
34, 13 (ἀλλὰ] od. besser mit Lietz- | 299, 2 und 102, 22 a (Diels; 
mann: σημεῖα δὲ xal τέρατα) doch vgl. auch $2, 21 111, 12 || 
35, 9 ἀλλὰ) + /nàc Ἰσραήλλ ? | 236, 27) 
35, 7 Stellenapp. schr. 815. Vgl. Röm. ' 79, 8 τῷ] auch V! a. R. sub ἴσως 
11, 26. 25 | 80, 18 πάντως] schr. πάντας 
37, 23 Stellenapp. schr. Vgl.II Kor. 4,3 81, 8]. μεγάλα, 
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81, 10 ζητεῖται auch C w. e. sch. 

83, ı8 Koetschau vergleicht .Plato Tim. 
sogb u. Stobaens Flor. 74, 62 

25 σήμερον] + (ἐκ Tod:? Blass 

16 γινὀμενον)κινούμενον ὃ Koetschau 

15 οἶνος) οἱονεὶ (otvog? Blass 

17 Ἱερεμίας) so auch H w. e. sch.; 
schr. (τῷ) Ιερεμίᾳ mit C? 

22 App- mit H] schr. mit CH 

23 schr. λευίταις 

24 App- πικροτέρου] auch V? a. R. 
sub ἴσως 


24 schr. οἰχτειρεῖν vgl. S. 91, 24 92, 8 

30 schr. ἡτοίμασται 

| 13 str. γὰρ mit Blass Koetschau 

12 schr. αὐτόν 

19 Str. ϑεοῦ, das in S und H fehlt 

96; 23 schr. ϑεῷ S 96, 3 παιδίῳ) ὃ doch 
vgl. Z. 29 S. 97, 2f. 

97, 13 APP. l. διδόαμεν [sic] 

100, 15 ; pp. νοοῦντες] auch V! a. R. sub 

σως 

6f. od.: xal οὐχ ἐξὸν τὸν τοιοῦτον 
οὐδὲ ἐλεῆσαι προσεπιτείνουσίβ. 

I5 1. εἴπω, τὴν 

11 οἂ.: αὐτήν, ἀποχτείνασαν vgl. 
110, 22 162, 19 Orig. II, 205, 9 


102, 


102, 
103, 


103, 13 App. 1. αὐτήν. ἀπέχτεινάς 8 

103, 15 ἐσχηχώς) auch V 

103, 20f. Stellenapp. doch vgl. Onom. 
gacr. I, 192, 96: Ἰεβουσαῖος ne- 
πλανημένος [eic] ἢ χαταισχυνό- 
μενος, I, 7, 13 (13, 23): Iebusaeum 
calcatum etc. 

104, 2 schr. ταὐτὰ 

106, 4ff. 1. I, 569 K: ὁ usw 


107, 27 καϑημαξευμένον) vielleicht nicht 
nöti 
109, 


214, 7 
5 ἐχ παίδων) < H; Glossem zu &x 
σπαργάνων 


110, 


110, 16 τοιοῦτον Ὁ Blass 

110, 22 αὐτοῦ προφητεύοντοςτὶ cjus H vgl. 
oben zu 103, 13 od. schr. τοῦ 
προφητεύοντος 

III, 5 περὶτοῦοι οἱ Glossem nach Diels 

112, I schr. με; Po ρανῶν χαταβέβηκα 
u. 8. Ww. vgl. S. 114, 12 


113, 2 [ἃ δεῖ]; ἃ δὴ Blass τὰ δεῖνα 
oetschau ἀδέζχως;) Lietzmann 
113, 2 περῆ παρά Koetschau Lietzmann 
113, 6 schr. τίς οὖν (τῶν ἀδίχων" ob 
oder τίς (τῶν ἀδίχγ)ων ob 
113, 6 schr. Χριστιανῶν vgl. 184, 35 
185, 3 
114, 26 schr. χαρποφοροῦσαν. xal (od. 
nach Kol. 1, 10 mit H χαρπο- 
φοροῦσαν (xal αὐξανομένην). xal 


δια . 
14 schr. ἐν ἐγχλήματι vgl. S. so, 32 
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IIS, 


$ 3 συναγαγέτω) + (εἰς) Koetechau 
116, 


9 H (et bene composita disturbans) 
hat eine Stütze an S. 180, 14: 
τὸ διαιροῦν 

3 App: et nicht zu sperren 

22 ὑπὸ) διὰ Koetschau nach Act. 2,43 

23ff. od. ἔστω ὁ προφήτης λέγων 
χαὶ(ἐξουϑενημένος! ἐφ᾽ οἷς ἔλεγεν 


ὁ τῶν ἁμαρτωλῶν ἀϑετού- 


117, 
118, 


118, 


μενος 

8 ὁ δεῖνα [χαϑεζόμενος) ἐποίει τὰ 
τοιάδε Blass; χκαϑεζόμενος scheint 
in der That (vgl. E) zu ὁ ἐγχε- 
χειρισμένος Z. 9 zu gehören 

13 schr. γενόμενον [οἷ xal usw.? 

17 μοι ὑβριζομένῳ ält Diels 

I3 σπουδή "- 3) schr. σπουδῇ Ὁ 

13 Blog) + (σπουδὴ ἡ πρᾶξις" Lietz- 
mann nac vgl. S. 213, 6 

5 (óoxaloc ) od. χαλῶς vgl. S. 81,4 
294, 21. 23 

I9 εἰπεῖν] str. Blass 

19f. εἰπεῖν τοῦτο .... ζηλῶσαι) toi 
εἰπόντος... . . ζητῆσαι Koetschau 

6 ἔχε δὲ] schr. ἔχεις ὃ 

8 ἄζυμα]-"- . τῆς» Koetschau vgl. Z. 7 

18 εἶτα] € τῶν Koetschau 

6 Ἵ μου ἐστι 

r1 xal] x&v Koetschau 

14 schr. N deck vgl. S. 122, 20 


20 ὡς [οἱ] ὡσεὶ Koetschau 
13 ἴδωμεν] + κεἰ. Koetschau 
2 App. füge ein: ἁμαρτωλοὺς Gh 
vgl. S. 184, 13 ἁμαρτωλὸν S 
10 διαχρίνεσϑαι] -ἰ- μέλλοντα) Koet- 
schau διαχρινόμενον ὃ Blass 
10f. γὰρ xal tovto τῷ προφήτῃ! 
Β aaa "gl Z. ui ; 
9 schr. (δ᾽ προφήτης 
14 δὲ] δὴ ὃ Blass 
18 ὅταν) schr. ὅτε 
30 l. ἐσμεν, ἐὰν ἄρα ὀλίγον ἔτι 
οντες oig, χόχχους óvo 
Fd τρεῖς" al ἁμαρτίαι usw. 
4 πῶς X σαι (ἃ 
23 ΟἿ] auch V? 8. R. sub loo 
32 xal (ἐπὶ; τῇ σωτηρίᾳ ὃ Blass 
πόσοι Diels 
IS ὥστε) schr. πῶς δὲ (od. πῶς re)? 
21 τἀχα) + δὲ Gh 
22 App. go ein: ἡμεῖς Scorr. ὑμεῖς S* 
12 tiv] schr. xai? 
12 ἄνθρωπον" schr. λόγον ἢ od. zu 
str. mit Blass 
5. 8 χατανοήσαι Koetechau 
17 App. füge ein: πεμφϑῶσιν Co 
2 ἕκαστος, + nosirum H vielleicht 


=. 


ri 
135, 3 Ap füge ein: ἑαυτῷ € 
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137, 12 ἐβεβήλουσαν Diels ἐβεβήλωσαν 
oetschau 

137, talı od. mit Blass: τὸ γεγραμμένον 
ξεῖλάν τινες 

137, 15 schr. ὠχονόμησαν ὃ | 

137, 23 od: ἁμαρτίαι" ηχετιὰμάρτανες ' 

-unxerı ἁμαρτάνων" Blass | 

| 


138, 4 schr. χαϑαιρεῖν 

140, 1$. 17 Stellenapp. 15. 17] schr. 15 Ε΄. 

143, 9 8. ἢ. |, 29:7 

150, 10 od. mit Blass: ἐν φαντασίᾳ [ϑανά- 
tov] γενόμενοι τῆς ἐξόδου | 

150, 24 ἀναπλάσσεσθαι Koetschau vgl. | 

. I$1, 3 

153, 24 ἄλλο Lo Koetschau 

155, 32 ἠπείλησεν ὁ ϑεὸς͵ schr. ἐποίησεν | 

95606? ' 


156, 26 1. ἀρχίατρος 
1575, 7 ἐτηρήϑημεν, schr. nach &. 13, 26 
ἐστηρίχϑημεν mit Blass Koetschau 


157, 30 ἐπινοῶ) ἐπαινῶ Gh 

158, 20f. 159, 3f. Vgl. Eph. 4, 13 

159, 21 l. Efoatauob 

159, 26 διαλέγηται) + τοῖς" ! 

159, 28 Stellenapp. l. Vgl. Sus. 35% usw. 

161, τοῦ πρὸς «ἡμᾶςλ)] ὁμοίως Gh 
| 


156, 10 besser ἔδωχεν mit Blass 
| 
I 


162, 1 App. füge ein: παλινδρομεῖ Gh 
παλινδρομιεῖ ὃ 

162, 4 xal) str. Blass 

163, 13 νόμου] auf der Photographie 
folgen noch 2 undeutliche Buch- 
staben, vielleicht 9»? 


165, 13 od. mit Blass: [xal] διδάσχοντα νῦν 
168, 19 παραστῆσαι καὶ) xal παραστῆσαι 


u 
170, 12 xáto βάλλει] schr. χαταβάλλει ὃ 
171, 24f. ἁμαρτάνωῃς «ὡς; ᾿Ιερουσαλὴμ ἧ | 
ἁμαρτωλὸς xal παραδιδῶσαι 
Blass 
173, 5 App. füge ein: αἰτήσωμεν Gh Co 
vgl. S. 165, 13 αἰτήσομεν S ! 
173, I0 - 14 Stellenapp. Vgl Jerem.) 1. | 
Jerem. | 
173, 28 αὐτόν) + ἀναφέρεσϑαι ἀνάξιον" | 
Lietzmann vgl. 176, 1off. 
Ι 
| 
| 


174, 7 εἰ) “τήρλει Lietsmann 

174. 7 καιροῦ! dahinter Lücke? Koet- 
schau 

174, 11 παιδαγωγεῖν Diels Koetechau 

174, 21 ἢ uij—xal| μὴ--- ἢ Blass 

174, 24 λέγειν ὃ Diels; ver z. B. Cat. 
Cram. V, 71, 21f. Vgl. zu S. 293, 
bf. 

174, 25 uiv] + «τὸν Koetachau 

175, ἘΝ εἰ---ἔνοχος] el γὰρ ἔνοχος Gh 

177, 17. ὁμώνυμας--- ἕτερος) die von Diels 
als Citat erkannten Wort hielt 


180, 


. 203. 205. 207 


Huet für ein vom Rande einge- 
drungenes Scholion 
26 ἀνάλογον (S) kann auch bleiben 
vgl. S. 36, 17 (8) 157, 2 (8), da- 
gegen 161, 55 3: (ἀνὰ λόγο») 
18 od. mit Blass: /u3^? παρέλϑωμεν 
δὲ ἰδίᾳ xal τὸ usw. 
241. xal... dv‘ od. mit Diels: 
χἂν ... 
7 besser mit Diels: ϑεὸν εἶναι τὸν 
9 vgl. I Kor. 3, ı 
35 App. 1. Χριστιανῶν2 
10 {μᾶλλον 2^ ὅτε Blass 
τι xal γέμον] xal... γέμον ὃ Blass 
καὶ γελῶν Gh. vgl. S. 207, 6. 
28 αὐτόν, ἀηδίζονται) αὐτόν, ὅταν" 
ἀηδ ὠνταιὖ Blass 
I od. ὅτε ἐπιχαλέσεσϑε mit Ru 
ὃ schr. γενήσομαι mit Koetschau 


25 πράγματα ἃ 
27 od. dá 5c«usv) od. ähnlich 
ı Vgl. Apok. Joh. 20, 4? 
2 xal «ἐν x&v Diels 
23 i. T. u. App. l. τοιούτῳ 
4 App. schr. 3 τούτῳ... τοιοίτωι 
S4 δύναται S* usw. 
7 γενέσϑαι) + δ᾽ Blass 
30 ol δέ. xal Blass 
31 πλευράς) schr. πλευρὰ x«l? vgl. 
S. 194, I 
9f. πολλοὶ — γενόμενοι Blase 
7 Vgl. II Pet ı, 3 
23 197, 22 Vgl. Matth. s. 18Luk τό. 17 
9. 20 χαλῷ A199]? πρὸς τὸν λίϑον Hu 
TEE lee 
19 besser ὡς mit Blase 
Wen Columnentitel: 
Die selbständigen Fragmente 
usw. 
23 Stellenapp. 1. 24 
10 προστριβόμενον Blass 
25 besser οἰκίαν μὲν mit Blass 
ı1f. doxeiv — πάντως av) doxeiv 
‚eivaı — πάντως ὃ Blass 
6 un] μὴν ὃ Blass Koetschau 
16 ϑεάσαιο ? Blass ϑεάσῃ Koetschau 
ΣΙ Φ] ov Blass . 
6 Stellenapp. fügeein: 6 Vgl. Tit. 3, 5 
5 I 


I » . 

20 xal] < H w. e. sch. Blass 

3 xat' ἀρετὴν τε) ot aat. ἀρετήν Gh 

21 τὴν 1) + (x^ Blass 

22 l. τινων 

13 τυχόν] ιτὸ" τυχόν Blass ας 
Lietzmann. Vgl. übrigens Philo- 
kalie c. 23, 2 (Ro 189, 19—22). 

8 Stellenapp. schr. 7 Vgl. Matth. 
6, 19? — 8 Vgl. usw. 


22$, 
230, 
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6 schr. λόγῳν 
24 ὡς] + | περὶ τῶν Koetschau 
yov? Blass 


231, 3f. xaAóv — 


239, 
242, 
247, 


247, 
248, 


17 schr. πατριαρχῶν 

I4 vgl. Gal 4, 24ff. 

21 μετὰ τῶν oi] besser Blass: wer’ 
od τῶν 

22 τόπον) τὸν πον ὁ τὸν τόπον Vat. 


gr. 1153/54. 
21 ἐπιϑυμήματα (tà)? Blass 
20 γάρ, 1. γὰρ 
25 γεωργίαν Blass 
32 οὐχ) οὐδ᾽ Koetschau 
26 geladen) ἔρχεσϑαι Koetschau 
ıetzmann 


l. Θρήνους 

Vgl. Deut. 4, 20? 

παιόμενος Koetschau 

οὐδὲ) + (rov) mit Blass besser; 
nich "3i ist der Wochsel zwi- 
schen un u. & . 265, 27 u. 
οὐδὲ 266, if. ? j 

3 Vgl. Jak. 3, τὸ 

16 Servo) + (εἷναι) Koetschau 

3 Vgl. Deut. 15, 23? 

22 ἀγγέλοις)]ἀποστόλοις ὃ Koetechau 
15 ἀπὸ) ἐπὶ Koetschau 

24 βαδίζοιεν Koetschau 

27ff. Die Jorephusstelle konnte mir 
estinon nicht nach- 


I 
I 


^ VD Unt JJ 


auch v. 
weisen. 
9 vgl. II Kön. 23, 29 
13 προφ οὐ] + (v0)? Blass 
32 Vgl. 1 Pet. 1, 11 
6 δὲ] + (xal? Blass 
10 1. ἀληϑείᾳ Ὁ vgl. S. 283, 24 287, τό 


πὶ] εἰς Blass 

. HA 

I4 ἀπορρήτων] + (övrov)? Blass 

17 schr. E. ὥμεν ὃ 1s 

24 App. füge ein: vgl. S. 270, 6 

25 ἐπὴ str. Blass i 

6 δικαίου] + (0) Blass 

27 schr. (ἀναφέρεται ὃ 

27 App. l. 23 

8 μεμνήμεϑα 1 μεμνώμεϑα Koet- 
schau 


84, 23 χω roaı Koetachau 
24 ἥ 
13 1 
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290, 


290, 
290, 


291, 
292, 
293, 


11 Stellenapp. |. ııf. 

12 πληροῦται) πληροῦσι tà? Blass 

30 od. mit Koetschau: χριστός; 
(ἀλλά",, σὺ εἰ ὁ ἐρχόμενος ἢ ἄλλον 
προσδοχῶμεν“;) 


24 εἶ ὁ) ὅτι ὁ Koetschau 
28 


App. l. ὅτε usw. 
τις, τολμήσω xal λέγω doch wohl 
haltbar vgl. Nachtr. zu S. 174, 24 


28 ϑεοῦ] schr. Ἰησοῦ; 9v und v 
sind oras] ach Win : 

17 0A0L»] schr. ὁ τλήμων 

14. ἕξ ἅμα) ἕξ ἀνὰ δύο ὃ Blass (so Ru) 

13 ὅπως ἴδοι) so LXX codd. 44 82 
93 108 247 Theodoret Chryso- 
stomus, ὅπως͵ ἴδῃ Lagardes Luc. 
Blass, einwg ido: LXX Koetschau 

I noıhasodaı Blass 

το εἴποιμεν Koetschau 

17 Ἰησοῦ Koetschau 

20f. Vgl. Eph. 6, 8 

8 App. füge ein: σύμβολος v w. e. 
sch. ob BoAov? cn orußovioı 
Koetachau 


XXIV, 7 Der Wiener cod. theol. gr. 36 


art. saec. XVI enthält nach 


A. Ehrhards gütiger Mitteil 
eine aus Chrysostomus un 
Theodoret zusammengesetzte 


Katene, in der auch einige Male 
der Name Origenes vorkommt. 
Das wäre also Typus C (vgl. 
S. XXIII Anm. 2). Doch finden 
sich fast alle von Erhard mit- 
getheilten Stücke als Chryso- 
stomus' Figentum schon bei 
bei Ghislerius; 2 bedeutet also 
Q0eaiov. Damit verschwindet 
wohl der ze Typus C von 
der Bildflüche, da der von Faul- 
haber genannte codex bavari- 
cus dem Wiener sehr ähnlich 


sein muss. 
XXXV, 14 v. u. Das übliche Kompen- 


dium dad ist in Aaßld aufge- 
löst; ebenso in den folgenden 
Texten. 


e 


Beim Reindruck sind, soweit ich notierte, folgende Fehler 


entstanden: 
29, 14 ἃ, R. r 147 166, 31 
38, 14 App. l. ἢ usw. 171, 25 l. $c 
74, 26 1. 205, ς ἃ. RE. 1.5 
16, 2 App. n εἰδές 229, 25 3 R. 1.2 
8, 14 App. 1l quod ast 243, 20 μιμνῴσχεται 
91, 28/29 App. τὴν | 200, 8 1. ὅῶστε 
143, 31.6. 
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